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JNachdem  ich  in  der  Einleihmg  zum  ersten  Theile  der  Hallischen 
SchöfTenbücher  mich  über  ihren  Zweck,  ihren  Inhalt  und  ihre  Anlage 
ausgesprochen  habe,  glaube  ich  mit  Kecht  bei  der  Ausgabe  des  zweiten 
Theiles  davon  abseben  zu  können.  Auch  auf  einen  Punkt,  nämlich  ob 
die  vorliegenden  Bücher  Originalaufzeichnungen  enthalten  oder  ob  sie 
nur  Copieen  sind  und  lediglich  als  Hypotheken-  und  Grundbücher 
dienten,  brauche  ich  nadi  den  im  ersten  Theile  angestellten  ünter- 
sudiungen  nicht  weiter  einzugehen.  Ich  habe  dort  die  Behauptung 
angestellt  und  glaube  sie  auch  mit  Gründen  hinlänglich  erwiesen  zu 
haben,  dass  uns  die  Verhandlungen  des  Halliscben  Schöffenstuhls  hier 
nur  in  Copien  vorliegen.  Nachdem  ich  mich  mit  den  übrigen  Schöffen- 
büchem  beschäftigt  habe,  ist  mir  dies  nur  um  so  klarer  geworden. 
Ich  könnte  noch  manche  Beweise  hierfür  auch  aus  den  späteren 
Schöffenbüchem  anführen,  indess  würde  sich  dies  nur  auf  Einzelheiten 
nnd  solche  Merkmale  beziehe,  welche  füi*  den  Inhalt  nicht  von  Belang 
sind,  wie  z.  B.  Eigenthümüchkeiten  der  Schrift,  Sdireibfehler  u.  s.w. 
Im  übrigen  würde  ich  meine  im  ersten  Bande  angeführten  Gründe 
meistens  nur  wiederholen  müssen. 

Ich  möchte  nur  noch  einige  Bemerkungen  über  Bössler,  die  Stadt- 
rechte von  Brunn  aus  dem  XIH.  u.  XIV.  Jahrhundert  hinzufügen, 
da  mir  jetzt  erst  das  Buch  zugänglich  geworden  ist  In  der  Bauleitung 
zu  dem  von  ihm  veröfientlichten  Schöfienbuch  sagt  er,  dass  eine 
Sammlung  von  ürtheilen  und  Sprüchen  der  Schöffen  von  Brunn  seit 
dem  XrV.  Jahrhundert  in  zahlreichen  Abschriften  über  Böhmen  und 
Mähren  verbreitet  gewesen  sei  und  durch  Jahrhunderte  als  Quelle  des 
Municipabredites  beider  lünder  geölten  habe.  Der  Hallische  Schöffen- 
stuhl, der  sich  nächst  dem  Magdebuiiger  in  Sachsen  und  weit  darüber 
hinaus  des  grössten  Ansehens  erfreute,  hätte  nun,  so  könnte  man  an- 
nehmen, auch  mit  seinen  Sprüchen  etwas  Ähnliches  bezweckt 
Daher  wären  die  jetzt  noch  vorhandenen  Hallischen  Schöffenbücher  als 
ein  solches  für  andere  Orte  bestimmtes  Bechtsbuch  angesehen  worden. 
Dies  ist  jedoch  nicht  der  Fall,  sondern  unsere  Schöffenbücher  waren 
eben  nur  für  den  praktischen  Gebrauch  in  Halle  selbst  bestimmt 
Dies  beweist  ihre  ganze  Anlage  und  ihr  Inhalt  der  sich  eben  nur  immer 
auf  einen  ganz  besonderen  Fall  bezieht,  der  vor  dem  Schöffengericht 
verhandelt  wurde.  Die  Sprüche  unterscheiden  sich  ganz  wesentlich  von 
den  Brünner  Schöffensprüchen,  über  welche  Rössler  folgengendes  sagt:* 
„Sehr  viele  Städte  nahmen  diese  Sammlung,  welche  sich  durch  eine 
zweckmässige  Form  und  einen  Beichthum  an  Entscheidungen  empfahl 
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und  über  alle  Bedürftiisse  des  richterlichen  Wissens  verbreitete,  als  Quelle 
städtischen  BechtsstofiTes  an.  Die  lokalen  Beziehungen  zu  Mähren  und 
zu  Brunn  wurden  in  den  späterem  Abschtipen  v^reggelassen  und  auch 
dieses  Hindernis  einer  noch  weiteren  Verbreitung  beseitigt  — .  Es  ist 
nachweisbar,  dass  di^es  Buch  von  nun  an  einfach  „das  Buch  der  ür- 
theile,"  „Liber  sententiarum"  genannt  und  auch  in  dem  Rathe  von 
Prag  und  Kuttenberg  den  städtischen  Schöffen  zur  Hand  lag  und  als 
eine  Sammlung  weiser  Aussprttche  und  Entscheidungen  schwieriger 
Fragen  geachtet  wurde." 

Vergleicht  man  aber  diese  Brünner  SchÖffenspHtehe  mit  den  Hallt- 
scben,  so  tritt  sofort  eine  Verschiedenheit  derselben  ent^;;;egen,  indem 
jene  verallgemeinert  die  einzelnen  Rechtsftlle  nach  gewissen  Bestini- 
mungen  behandln,  ohne  besondere  Beziehungen  auf  Personen  und 
örtlichkeiten  IfestznhalteD,  die  Hallischen  aber  nie  allgemein  eine  ganze 
Art  von  gleichen  Becfat^fiQlen  zusammenfassen,  sondern  immer  nur 
auf  eine  Bechtsentschddung  eines  ganz  bestimmten  Falies  sidi  beziehen ; 
kurz  sie  haben  durchaus  ihre  lokalen  und  persönlichen  Beziehungen 
beibehalten  und  sind  nie  allgemein  gehalten.  Demnach  können  wir 
fttr  unsere  Hallischen  Schöffenbüeher  auch  nicht  jenen  Zweck,  dem 
nachher  die  Brünner  Stadtrechte  dienten,  in  Anspruch  nehmen. 

Es  war  nöthig  auf  diesen  Punkt  anzugehen,  weil  bei  manchen 
Schöfitenböchem  didurch  sich  eben  die  Frage,  ob  sie  ursprünglidie 
Aufzeichnungen  oder  kiur  Oopieen  sind ,  entscheiden  und  erklären  lässt 
Und  diese  Frage  wird  bei  allen  derartigen  Quellen  »u  untersuchen 
sein,  wenn  auch  im  Allgemeinen  unsere  sächsischen  Schöffenbücher 
ledigKch  ffir  den  eigenen  Gebrauch  bestimmt  waren.  Dies  lässt  sich 
wenigcrtens  ron  den  bis  jetzt  bekannten ,  denen  von  Halle,  Aken^  Neu- 
haldensleben,  Galbe,^  Quedlinbui^,  nachweisen. 

Hinsichtiich  der  Sdirift  in  den  Hallischen  Schöffenbüchem  ist  zu 
bemerken,  dass  dieselbe  in  allen  drei  Büchern  eine  sehr  gleichmässige 
ist  und  dass  nur  selten  ein  Wechsel  der  Hand  stattfindet.  Es  sind 
immer  sehr  grosse  Abschnitte  von  derselben  Hand  geschrieben.  Auch 
Rasuren  finden  sich,  Schreibfehler  im  Ganzen  wenig.  Dass  die  Schrift  so 
gleichmässig  und  fast  immer  sehr  deutlich  ist,  lässt  sicher  auch  auf  die 
Bestimmung  dersdben,  in  späteren  Zeiten  in  denselben  nachzuschlagen, 
sdiliessen.  Zu  diesem  Zwecke  sind  auch  vor  jeder  Eintragung  die 
Anfangsbuchstaben  der  Namen  der  darin  vorkommenden  Personen, 
aber  merkwürdiger  Weise  von  ihren  Vornamen,  auf  den  Band  ge- 
schrieben, wie  auch  schon  bei  den  fHiheren  Büchern.  Die  Blätter  sind 
fast  alle  vollständig  beschrieben,  nur  hier  und  da  sind  am  Ende  einige 
Zeilen  frei  gelassen,  grössere  Stellen  nur  in  2  oder  3  Fällen, 

Die  Jaihreszahlen  sind  in  den  vorliegenden  Büchern  regelmässig 
hinzugefügt,  aber  in  den  meisten  Fällen  sind  sie  auf  den  oberen  Rand, 
bisweilen  auch  an  die  Seite,  sehr  selten  in  den  Text  hineingeschrieben. 
Sie  sind  auch  dann  auf  den  oberen  Rand  gesetzt,  wenti  die  Sdte  gar 
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ni(;ht  mit  einer  besonderen  Eintragung  beginnt,  sondern  die  Fortsetzung 
von  der  rorigen  Seite  entliÄlt  Oft  kann  man  die  Bemerkung  machen, 
dass  die  zu  dem  neu  verzeichneten  Jahre  gehörigen  Eintragungen  erst 
ziemlich  weit  nnten  auf  der  betreffenden  Seite  beginnen ;  der  Wechsel 
der  TKnte  zeigt  dies  deutKch.  Gerechnet  wird  meistens  vom  ersten 
Dinge  nach  Ostern. 

Die  Sprache  ist  in  allen  Büchern  dieselbe,  dialektische  Abweidiungen 
finden  sich  fast  gar  nicht  (fol.  78b  im  IV.  Buche).  Einmal  (fol.  Hub) 
finden  sich  auch  einige  lateinische  Worte,  doch  möchte  ich  nach  dieser 
einzigen  SteUe  nicht  die  Behauptung  aufstellen,  dass  auch  diese  Theile 
ursprünglich  lateinisch  gewesen  wären  und  nur  in  Übersetzung  vor- 
lägen.   Es  würden  sich  dann  sicher  noch  öfter  Spuren  davon  finden. 

Die  Gleichmässigkeit  der  Handschrift  in  ^sseren  Theilen  der 
Bücher  weist  natürlich  auf  je  einen  Schreiber  hin.  Wer  dieselben  ge- 
wesen, wissen  wir  nicht.  Jedenfalls  hat  man  aber  Soi^ge  getragen,  dass 
die  Handschrift  deutlich  und  leserlich  war,  damit  kommende  Geschlechter 
sie  lesen  und  die  getroftenen  Entscheidungen  g^ebenen  Falls  ohne 
Schwieri^eit  benutzen  konnten.  Man  trifft  wohl  das  Richtige,  wenn 
man  die  Abschrift  in  die  2.  Hälfte  des  15.  Jahrhunderts  setzt  Jeden- 
falls aber  haben  dem  Abschreiber  Bücher  von  demselben  Umfange  wie 
sie  jetzt  sind,  vorgelegen,  da  ein  jedes  seine  besondere  Vorrede  hat, 
in  der  die  Schöffen  eines  bestimmten  Jahres  verzeichnet  sind.  Nur 
das  5.  Buch  macht  hiervon  eine  Ausnahme,  welches  den  mit  dem  neuen 
Herzog  Friedrich  von  Sachsen  als  Burggrafen  von  Halle  1425  geschlos- 
senen Vergleich  enthält,  dem  als  Zeugen  allerdings  auch  neun  von  den 
Schöffen  beiwohnten*). 

Die  drei  hier  veröffentlichten  Sdiöffienbücher  umftissen  die  Zeit 
von  1401—1460,  doch  fehlen  die  Jahre  144»— 1449  und  auch  von  den 
Jahren  1459  und  14G0  sind  nur  wenige  Eintragungen  vorhanden,  da 
das  letzte  Schöfienbuch  unvollständig  ist  und  mitten  im  Satze  abbricht; 
dasselbe  hat  auch  offenbar  hinter  dem  vorletzten  Blatt  eine  größere 
Lücke.  Tom  dem  4.  Buche,  welches  ich  schon  im  ersten  Theile  be- 
sprochen habe,  ist  nur  der  letzte  Theil,  nämlich  Blatt  46—159  ver- 
öffentlicht, welcher  die  Jahre  1401—1424  umfasst  Das  6.  Buch  ist  das 
stärkste  von  allen,  denn  es  enthält  212  Blätter.  Das  Äussere  des 
Buches  entspricht  ganz  dem  des  vorigen,  so  dass  ich  von  seiner  näheren 
Beschreibung  absehen  kann.  Nur  die  grosse  Initiale  fehlt  Von  dem 
ursprünglichen  Plane,  das  Buch  gleichfalls  vollständig  zu  veröffentlichen, 
habe  ich  absehen  müssen,  um  den  umfang  der  Publikation  nicht  zu 
sehr  auszudehnen.  Dies  konnte  um  so  eher  geschehen,  da  eine  ganze 
Beihe  von  Eintragungen  sich  darin  fanden,  welche  weder  für  die 
Lokal-  noch  für  die  Kechtsgeschichte  ein  besonderes  Interesse  hatten. 
Ich  habe  daher  bei  der  Lücke  hinter  dem  Jahre  1442  den  fortlaufenden 
Text  unterbrochen  und  von  da  ab  nur  diejenigen  Aufzeichnungen  aus- 
gewählt, welche  für  die  Hallische  Ortsgesohichte  Werth  hatten  oder 
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irgend  einen  wichtigen  Bechtsfiall  enthielten.  Dasselbe  Verfahren  ist 
dann  weiter  für  das  6.  SchöfTenbuch  in  Anwendung  gebracht  worden. 
Das  ö.  Schöffenbuch  umfasst  trotz  seines  grossen  Umfanges  doch  nur 
die  Jahre  1425—1405,  also  mit  Abrechnung  der  Lücke  nur  23  Jahre. 

Das  6.  Buch  enthält  nur  42  Blätter,  ist  aber  unvollständig.  So- 
wohl das  vorletzte  Blatt,  welches  Aufteichnungen  vom  Jahre  1469  hat, 
als  auch  das  letzte,  auf  welchem  sich  das  Jaühr  1460  vermerkt  findet, 
schliessen  mitten  im  Satze.  Es  fehlen  also  hier  offenbar  mehrere  Blätter. 
Wie  weit  also  die  Schöffenbücher  ursprünglich  gereicht  haben,  können 
wir  nicht  bestimmen. 

Der  Hauptwerth  dieser  Schöffenbticher  wird  immerhin  in  der  Be- 
reicherung der  Ortsgeschichte  von  Halle  bestehen.  Wenn  auch  die 
Erwartung,  dass  sich  in  diesen  letzten  Büchern  besonders  viele  Häuser- 
namen finden  würden  —  die  Strassen  waren  fast  alle  auch  schon 
fi*üher  erwähnt  —  ist  allerdings  nicht  eingetroffen.  Es  kommen  ja  eine 
ganze  Reihe  von  Häusernamen  vor,  doch  im  Verhältniss  zu  der  Zahl 
der  erwähnten  Häuser  sind  es  doch  nur  wenige.  Dagegen  sind  sie 
sehr  ergiebig  für  die  Familiengeschichte.  Es  dürfte  kaum  eine  Familie 
in  Halle  in  jener  Zeit  gegeben  haben,  welche  nicht  einmal  wenigstens 
erwähnt  würda  Interessant  ist  es  dabei  zu  verfolgen,  wie  die  in 
früheren  Büchern  vorkommenden  grossen  und  einflussreichen  Familien 
hier  zum  Theil  zurücktreten,  mögen  sie  nun  zurückgekommen,  ver- 
zogen oder  gar  ausgestorben  sein.  Hier  wird  sich  den  Forschern  auf 
dem  Gebiete  Hallischer  (beschichte  noch  ein  reiches  Feld  eröffnen.  Ich 
habe  daher  audi  aus  den  Eintragungen,  welche  nicht  zur  Veröffent- 
lichung kommen,  wenigstens  die  Namen  der  Bürger  ausgezogen  und 
nach  Jahren  in  alphabetischer  Reihenfolge  geordnet.  Auch  über  den 
Besitz  und  die  Wohnungen  gewisser  Familien  lassen  sich  sehr  gut 
Bestimmungen  aus  den  Schöffenbüchern  machen. 

Durch  diese  Bedeutung  für  die  hallische  Lokalgeschichte  werden 
die  Schöffenbücher  immer  Werth  behalten  und  diese  rechtfertigt  auch 
die  Veröffentlichung  derselben.  In  wieweit  sie  für  die  RechtsgiBSchichte 
von  Werth  sind,  darüber  mögen  Juristen  entscheiden.  Man  würde 
aber  nicht  von  dieser  Seite  so  angelegentlich  die  Veröffentlichung 
mittelalterlicher  Rechtsquellen  wünschen,  wenn  sie  nicht  auch  zur  Er- 
kenntnis der  Entwicklung  des  Rechtsver&hrens  wesentUch  beitrügen. 

Es  erübrigt  noch  den  Herren,  welche  auch  diese  meine  Arbeit 
durch  ihre  Unterstützung  wesentlich  förderten,  meinen  verbindlichsten 
Dank  zu  sagen.  Vor  ^len  dem  Herrn  Oberbibliothekar  v.  Hartwig 
in  Hallo^  der  mir  in  liberalster  Weise  die  Handschriften  zur  Verfügung 
stellte,  und  dem  Herrn  Geh.  Archivrath  und  Staatsarchivar  v.  Mülver- 
stedt,  der  mir  die  Benutzung  der  Handschriften  in  den  Räumen  des 
hiesigen  Königlichen  Staatsarchivs  freundlichst  gestattete.  Möge  denn 
dieser  zweite  Theil  der  Hallischen  Schöffenbücher  sich  derselben  freund- 
lichen Aufnahme  erfreuen ,  wie  sie  dem  ersten  zu  Theil  geworden  ist 


VIERTES  SCHÖFFENBUCH. 

[Zweiter  Abschnitt.] 


M«CCCCP. 

1.  T^althazar  Aschersleue  vnde  Margreta,  sin  elike  werdynne,  sin  foi.  4<; 
Jj  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 

begauet  mit  alle  deme^  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  ge- 
wynnen;  hebben  sy  hindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel 
hebben  an  den  gi\den ;  hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

2.  Drewes  SeuerMs  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Peter  Fritzen  vnde  tu  syme  erue,  dat  dar  lyt  by  dem  hakebome 
vmme  sesse  syner  voreetenen  tynse,  des  maket  islik  tyns  xvii  brede 
grossen  ane  eyn  penning,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding,  tu  deme 
virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  syne  tynse  tu  dem  erue 
irsten  mit  rechte. 

3.  Kersten  Tzeye  eyn  kannengeter  quam  vor  geheget  ding  vnde 
clagede  tu  Vesters  huse,  dat  dar  lyt  kegen  sente  Moritzes  kechofe  (!) 
vnde  sprak,  he  were  dar  tu  dy  neste  erftiame,  do  quam  Elzebethe, 
Vesters  elike  wedewe,  vnde  sprak,  dat  hus  were  ore  gelegen  tu  dunde 
vnde  tu  latende  vnde  brachte  des  den  kemerer  von  dem  Nyenwerke, 
oren  lenheiTcn,  dy  bekante  yn  gerichte,  dat  he  or  dat  hus  tu  dunde 
vnde  tu  latende  gelegen  hedde,  also  wart  or  gefunden,  sy  were  vol- 
komen  mit  orem  lenherren  vnde  Kersten  solde  or  ore  gut  wedder 
openemen  von  rechtes  wegen. 

4.  Kersten  Tzeye  eyn  kannengeter  quam  vor  geheget  ding  vnde 
clagede  tu  twen  hftsern  vnde  tu  eyner  sch&ne,  dy  dar  gelegen  sin  vp 
dem  strohofe  vnde  sprak,  he  were  dar  tu  dy  neste  erfharae,  do  quam 
Elzebethe,  Vesters  elike  wedewe,  vnde  sprak,  dy  husere  vnde  schöne 
weren  or  gelegen  tu  dunde  vnde  tu  latende  vnde  brachte  des  den 
provest  von  sente  Moritze  oren  lenherren,  dy  bekante  yn  gerichte,  he 
hedde  or  dy  vorgnante  gude  tu  dunde  vnde  tu  latende  gelegen,  also 
wart  or  gefunden,  sy  were  mit  orme  lenherren  volkoraen  vnde  Kersten 
solde  or  dy  gute  wedder  ßpenen  von  rechtes  wegen. 

5.  Agetho;  Claus  Kaiowen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
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ding  mit  dem  seluen  Claus  Kaiowen   orme  elike  werde  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  mit  synen  willen   alle  des  dat  sy  anirsteruen   mochte  von 
Hans  h  unken  orem  vadere,   dat  sy  an  egene,   an  erue  \'Tide  an  van- 
render  haue  oder  wo  man  dat  neraen  mach. 
Koi.4«v  g    Ghertrud,  Mertin  Vmmelouftes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  kegen  Saffen,  (.Maus  Seilen  elike 
werdinne,  alle  dat  sy  anirstoruen  was  von  ores  vader  Ludeke  Schok- 
holtes  husc. 

7.  Clawes  Seile  vnde  SafFe,  sin  elike  hnsfrowe,  sin  gekomen  vpr 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  deme 
dat  sy  hetben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene  an  erue,  an 
varnder  haue  oder  woran  dat  sy,  welker  des  anderen  dot  leuet,  dy 
sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

8.  Hartman  Volmer  vnde  Kerstine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
derae  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  welk  ore  des  andern  dot 
jeuet,  die  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

9.  Hans  Paternoster  vnde  Mechtilt,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen;  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  die  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

10.  Nickel  Schützmeister  is  gekomen  vor  g^heget  ding  vnde  het 
gegeuen  Annen,  sin  eliken  werdinnen,   sesteyn  brede  schok  grossen  an 

.   synen  besten  güden,  wor  he  dy  het,  na  syme  dode,  seluen  wil  he  des 
gewaldich  sin,  die  wile  he  leuet. 

11.  Wentze  von  Brene  is  gekomen  vor  goheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ermegarde,  siner  eliken  werdinnen,  virtein  schok  crvcegrossen 
an  syme  erue  vnde  an  synen  besten  guden  wor  he  dy  het  na  syme 
dode,  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin  dy  wile  he  leuet 

12.  Kersten  Bek  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik  vor- 
thegen  alle  dat  he  irclaget  vnde  irsten  hadde  von  sins  wifes  vnde  von 
siner  wegene  an  der  frowen  vomme  Dorc  vnde  orer  kindere  egene, 
dat  dar  lyt  in  der  Merkelinstratc  by  Moritze  allcrnest. 

13.  Herman  Schenke  is. gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Elzen,  siner  eliken  husfrowen,  drittech  schok  crvcegrossen  an 
sime  egene  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode,  seluen  wil  he  des 
gewaldich  sin,  die  wile  he  leuet. 

Fol.  47»  14.  Margrete,  Clawes  Legaten  elike  werdinne,  is  gekomen  vor  geheget 

ding  vnde  het  weddersproken  dy  vorticht,  dy  ore  s wester  Katherine, 
Qode  Strftnen  elike  werdynne,  vor  gerichte  gedan  hadde  kegen  orer 
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mnder  vnde  Jan  Loborche  oreme  stift'adere,  dy  vorticbt  hct  sy  wedder- 
sproken,  alse  recht  is  yn  iare  vnde  yn  dage. 

15.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Clawes  Weniere,  Hans  Tzinemanne,  Hans  Kole  vnde  Jurge  Maltz  alle 
dat  he  het  vnde  vmmer  gewynnet  an  erfe  vnde  an  famder  haue;  seluen 
wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuct 

16.  Herraan  Staeius  quam  in  geheget  ding  vnde  fragede  mit  eyrae 
ordele,  nach  dem  male  Frederich  Kremerc  alle  boed  gesehen  wercn 
vmme  die  twei  brede  schok  grossen,  die  he  tu  6m  mit  rechte  irsten 
hadde,  wes  man  öm  vorder  helpen  scholde.  Do  wart  6m  gefunden, 
hedde  he  egen,  dar  solde  man  on  mede  dwingen,  hedde  he  des  nicht, 
so  solde  man  on  dun  yn  den  medeban;  do  wart  dar  geseyt,  he  hedde 
eyn  egen,  do  wart  dar  gefunden,  man  solde  öra  sin  egen  fronen. 

17.  Clawes  Mentzen  von  Wittenberch  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  geclaget,  alse  Agete,  Claus  Kaiowen  elike  werdynne,  6m  be- 
kante  xvii  schok  misener  grossen  an  oreme  egene,  dy  sie  om  yn 
dren  jaren  al  solde  betalt  hebben;  nu  des  nicht  gesehen  ist,  nu  is  om 
gefunden,  man  schal  on  yn  dat  egen  wisen  vor  dy  xvii  schok  vn- 
schedelik  Ditze  Kokere. 

18.  Herman  Eideste  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Kunnen,  siner  eliken  husfrowen,  kinder  dyel  an  alle  synen  gfiden, 
dy  he  nu  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  an  erue  vnde  an 
vamder  haue  ader  woran  dat  sy;  seluen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy 
wile  he  leuet. 

19.  Hans  Tymmerman  quam  in  geheget  ding  vnde  bot  vp  sin 
erue,  dat  dar  lyt  vp  Schulershofe  dre  ding,  tu  dem  virdinge  wart  öm 
gef&nden,  he  hedde  sin  erue  vpgeboden  als  recht  were  vnde  dar  were 
nymant  gekomen,  dy  dat  anspreke. 

20.  Hans  Tze^em  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Vden,  siner 
eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  al 
deme,  dat  sy  hebben,  dat  sy  an  siluere,  an  golde,  an  klederen  vnde 
woran  dat  sy,  sunder  den  hof,  dy  is  or  gelegen  to  orme  lyfe,  wen  sy 
afe  get,  so  sal  dy  hof  vallen  dar  he  tu  rechte  vallen  sah 

21.  Hans  Harremet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  Foi.  4?»» 
tu  Herman  Lometze  vnde  tu  syme  erue  vmme  eyn  schok  vnde  vif 
grossen  vnde  vmme  eynen  schepel  weytes,  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
vnde  den  schepel  weites  tu  om  vnde  tu  syme  erue  mit  rechte  irsten 
vnde  man  sal  on  wisen  an  den  lenherren. 

22.  Cüne  Tzoch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Hanse  Tzoche  sinie  sone  allö  dat  he  het  vndc  vmmer  gewiiit,  dat  sy 
an  erue,  an  varader  haue  oder  wor  an  dat  sy;  seluen  wil  hes  (!)  des 
gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

23.  Herman  Isleue  vnde  Elze,  sin  elike  husfrowe,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  mit  alle  denie  dat  sy  hebben 
vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  vamder  haue 
oder  woran  dat  sy;  welker  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy  güdere 
hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende,  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy 
wile  he  leuet. 

24.  Clawes  Musegrope  vnde  Gertrud,  sin  elike  husfrowe,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  an  varnder  haue  oder  woran  dat  sy;  welker  des  andeni  dot 
leuet,  dy  schal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende;  selueu 
wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

25.  Hinric  Vdenhayen  vnde  Saffe,  sin  ehke  husfrowen,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erue,  an  vamder  haue  oder  woran  dat  sy;  welker  des  andern  dot  leuet, 
dy  schal  dy  gftdere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil  he 
des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

26.  Clawes  Mentzen  von  Wittenberch  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gekoren  Hanse  Kelnere  tu  eyme  Vormunden  an  der  sake,  dy 
he  het  mit  Claus  Kaiowen,  vnde  het  om  dy  vormuntschap  gegeuen, 
als  recht  is. 

27.  Wentze  Bulen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Jätten,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dat  he  het  vnde  vmmer  gewint, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  woran  dat  sy,  seluen 
wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

Fol.  48*  28.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  von  Clawes  Mentzen 
wegen,  des  kome  vormimde  he  is,  vnde  het  gefraget  mit  eyme  ordele, 
sint  dem  male  Claus  Mentze  yn  Claus  Kaiowen  oder  Ageten,  siner 
eliken  werdynnen,  egen  gewiset  is,  wes  man  ome  vorder  helpen  solde, 
do  wart  dar  gefunden,  he  solde  dat  egen  besitten  als  recht  were,  wen 
Ditze  Koker  syne  tid  vtgeseten  hedde. 

29.  Saffe  Könren  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Benedictus  von  Aschersleue  eyne  halue  mark  geldes  an  Lamprechtis 
erue  vp  deme  santberghe  mit  alleme  rechte,  alse  dy  or  angestoruen 
was  von  Beteke  Konren  oren  vedderen. 

30.  Hans  Tölstorp  vnde  Grete   sin  swester  sin  gekommen  vor  ge- 
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heget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Kunnen  Scliocholtes,  dy  bcgeuen  is 
in  dem  klostere  tu  Wedderstede,  eyne  mark  geldes  8males  geldes  an 
Byrne  egene,  dat  dar  lit  an  dem  vischmarkede,  tu  orme  lyfe  alle  ierlikes 
vp  sente  Walburgen  dach  tu  brukende,  dy  wile  sy  leuet 

31.  Clawes  Wörpeler  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
tieht  gedan  Hanse  Gluehowen  aller  ansprake  vnde  rechticheit,  dy  he 
hadde  tu  Hanse  Gluehowen  von  syner  nmter  wegene  vnde  he  noch 
nymant  von  syner  wegen  wil  noch  en  schulden  vorgnanten  Hanse 
Gluehowen  noch  syme  eruen  nu  noch  nummer  anspreken  noch  ande- 
dingen  vnde  wil  des  sin  gewere  syn. 

32.  Philippus  Trepitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin 
erue  vpgeboden,  dat  he  Niclaen  Fyen  von  Rosenfelt  afegekouft  het, 
dat  bot  he  vp  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  waii  om  gefunden,  sint 
deme  male  dat  nymant  were  komen,  so  hedde  he  vol  dan  vnde  konde 
dar  na  nymant  wedder  spreken. 

33.  Hans  Rogatz  vnde  Peter  sin  bruder  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeuen  Metten  Hodantzes,  Merten  vnde 
Heynrike  oren  sönen  eyne  hälfe  smale  mark  geldes  an  deme  huse,  dat 
dar  lyt  yn  der  tappenstrate,  dat  Hinrik  Kobben  erfe  was  mit  alleme 
rechte,  alse  sy  dy  anirstoruen  was  von  oren  vadere. 

34.  Alheit  dy  Jeskynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  he, 
dy  len  vorlaten  eres  erfes,  dat  dar  lyt  yn  der  smerstrate,  Margreten 
Tyderik  Scroders  elike  werdynnen,  vnde  Gertrude  orer  swester  vnde 
het  gered  yn  gehegeder  bank,  dat  sy  noch  nymant  von  orer  wegene 
dy  vorgnanten  swestere  sal  anspreken  noch  andedingen  von  des  vor- 
gnanten erfes  wegene. 

35.  Margrete,  Dyterik  Scroders  elike  werdynne,  vnde  Gertrud  ore  foi.  48«» 
swester  sin   gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben   gelouet,  dat  sy 
willen  tyhen  mit  Alheyde  der  Jeskynnen  vnde  willen  or  dy  len  vorlaten 

der  gfide  to  Ueborch  vnde  sy  willen  noch  sullen  noch  nymant  von  orer 
wegene  dy  Jeskynnen  daran  hindern  noch  keyne  ansprake  mer  dar 
tu  hebben. 

36.  Clawes  von  Kalue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  siner  eliken  husirowen,  twintich  schok  an  syneu  besten 
gfiden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode;  seluen  wil 
he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet 

37.  Pawel  Steyner  hadde  besät  vnder  Herman  EJckersberge  1  schok 
vnde  XII  grossen;  dy  besettunge  het  he  vpgeboden  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  6m  dat  gelt  tugedielt  mit  rechte. 

38.  Älbrecht  von  Premslaw  vnde  Ilze  syn  wip  syn  komen  an  gehegete  Audi«  tuad 
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bank  vnde   haben   sich   vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme,  daz  sy 
habin  vnde  ymmer  mer  gewynnen,  is  sy  an  eygen  adir  an  erbe  adir 
an  varnder  habe;  seibin  wil  hers  geweidig  syn,  dy  wile  her  lebit,  vnde 
'<»rigcHftnd  wen  ir  eyner  stirbit,  so  sal  der  andii*  behaldin,  als  her  hat. 

H9.  Oltze  Reymstorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hildebrant  Kesclinges  güden  vmrae  xxxmi  crvcegrossen,  dar 
tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virdeu  dinge  wart  öra  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  sinen  guden  irsten  mit  rechte. 

40.  Hermann  Scröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik 
vpgeboden  vmme  eynen  dotslach,  dy  Hans  Harborches  knecht  was,  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  do  nymant  quam,  dy  on  darvmme  schul- 
digen wolde,  do  wart  he  des  dotslages  ledich  vnde  loz  gedielt  mit  rechte. 

41.  Gertrud,  Nickel,  Heynrik,  Baltazar,  Reynaii;  Tzanewitzes  kindere, 
ßin  gekomen  vor  geheget  ding  mit  dem  seluen  Reynarde  oren  vadere 
vnde  mit  erfeloue  vnde  hebben  vorticht  gedan  Peter  Leuynge  vnde 
Drewes  Seuere  alle  der  güde,  dy  sy  anirstorfen  sint  von  orer  müder. 

42.  Margrete,  Jan  Loborges  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  solde  mynren  dy  cccc  schok,  dy  Clawes  Legate  in  gerichte 
genant  hadde,  dy  synen  eliken  wife  solden  angestoruen  sin  von  oren 
vadere.  Do  bekante  dy  vorgnante  Margrete  vor  oren  eyden,  dat  mit 
der  vamden  hafe  vnde  mit  den  schiilden,  dy  Tyle  Schrapplowen  ge- 
laten  hadde,  gekouft  weren  ij  panne  in  dem   dutzschen  bornen   vnde 

Fol.  49»  m  pannen  yn  dem  gutjare,  des  hedde  sy  Göde  Strunen  mit  orer 
dochter  ge  geuen  eyne  }  panne  in  dem  dutzschen  bornen  vnde  eyne 
panne  yn  dem  gutjare  vnde  eyne  panne  in  dem  dutzschen  bornen  vnde 
eyne  panne  in  dem  gutjare  hedde  sy  vorkouft  durch  orer  noet  willen, 
dat  makede  dy  krichi,  vnde  eyne  }  panne  in  dem  dutzschen  bome 
vnde  eyne  panne  in  dem  gutjare  hedde  noch  Koppe  Pasleue  in  leen 
vnde  in  scritt;  vnde  Koppe  sprak,  wenne  vnde  weme  dy  frowe  wolde, 
deme  wolde  he  dy  vorgnanten  pannen  mit  leen  vnde  scrift  vorlaten. 

43.  Saffe,  Claus  Holtwizkes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  willen  vnde  vulbord  des  seluen  Claus 
Holtwizkes  eres  eliken  werdes  Hanse  Heisere  vnde  Ghertrude  orer 
müder  allet  dat  sy  anirstoruen  is  von  orem  vadere  vnde  wat  sy  noch 


1  Dies  bezieht  sich  wahrscheinlich  auf  die  Niederlage  bei  Jüterbock,  welche 
der  Dompropst  Heinrich  von  Warberg  mit  den  Bürgern  von  Magdeburg  und 
Halle  durch  Herzog  Rudolf  von  Sachsen  erlitt.  Die  Auslösung  der  Gefangenen 
kostete  namentlich  der  Stadt  Halle  eine  grosse  Summe.  Dreyhaupt,  Beschreib, 
des  Saalkreises  I.,  S.  94,  setzt  diese  Begebenheit  in  das  Jahr  1394,  Hoffmann. 
Gesch,  der  Stiidt  Magdeb.  I.,  S.  307,  in  das  Jahr  1896. 
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anirsteruen  mochte  von  orer  müder  sunder  dy  gerade,  dy  scal  vallen, 
dar  sy  tu  rechte  vallen  schal. 

44.  Hinric  Rabil  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gertrude,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  knoken- 
howerstrate^  by  den  barueten;  tu  eyner  lyftucht,  dy  wile  sy  leuet;  sei- 
nen wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

45.  Herman  von  der  Harte  vnde  Mai'grete,  Tölstorpes  dochter,  sin 
elike  werdynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder 
eynander  begauet  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güdere  hebben  tu  dunde  vnde 
tu  latende. 

46.  Drewes  Crym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Lenen,  syner  eliken  husfrowen,  syn  egen  half,  dat  dar  gelogen  is  vor 
deme  stendore,  tu  eyner  rechten  lülucht  tu  orme  lyfe;  seluen  wil  he 
des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

47.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Ghesen 
syner  müder  vnde  Saffen  syner  swester  vnde  hebben  gegeuen  Hinrike 
Greuen  ore  eygen  vor  eyne  panne  in  dem  d&tzschen  bornen  also  lange, 
wen  sy  6m  dy  panne  schicken  in  leen  vnde  in  scrift,  so  sal  dat  eygen 
ore  wedder  ledich  vnde  loz  syn, 

MCCCCII»  primum  post  pasche.  •"""'' 

48.  Cuntze  von  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kathe- 
rinen,  syner  eliken  werdynne,  vnde  hebben  gegeuen  Cfine  von  Tzoken 
von  Plosmytz  ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  knokenho werstrate  mit  alleme 
rechte,  alset  öm  Dyde  Knokenhower  gegeuen  hadde. 

49.  Hintze  Erikes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  husfrowen,  virtich  sehok  grossen  an  synen  besten 
g&den,  wor  he  die  het,  mede  vttuwisende  na  syme  dode;  seluen  wil  he 
des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

5'J.  Elzebethe,  Günter  Recken  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  oren  kinderen  Hinrike,  Hanse  vnde  El- 
zen  ore  ierlike  gülde,  dy  dar  gelegen  is  yn  der  smerstrate  vnde  vp 
dem  schuhofe,  alse  an  Rabatzes  erfe  eynen  sten  talches,  an  Hinric 
Kyles  erfe  twelf  smale  grossen,  an  Hans  Vltzes  erfe  XV  smale  grossen, 
an  Hans  Öeuers  erfe  x  smale  grossen,  mit  alleme  rechte,  alset  von  oren 
eidern  an  sy  gekomen  Js. 

1  Die  Knochenbauerstrasse  ist  jedenfalls  die  bei  Dreyhaupt  vorkommende 
Fleischergasse,  jetzt  Mittelstrasse,  welche  der  Barfüsserstrasse  parallel  läuft. 
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51.  Her  Heydeke  Hedersleue  is  gekotucn  vor  geheget  ding  vndc 
lict  Hanse  Hedersleuen  wedder  gegeuen  dy  gaue  an  dem  egeue,  dy  um 
Hans  Hedersleue  gegeuen  badde  mit  alleme  rechte,  als  he  6m  dy  ge- 
geuen hadde. 

52.  Hans  Poppe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
her  Johanse  von  Wittyn,  regeler  tu  dem  Nyenwerke,  vnde  Ciaren, 
syner  eliken  husfrowen,  alle  dat  he  het  vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy 
an  egene,  an  erfe  an  varnder  hafe  vnde  wor  an  dat  sy. 

53.  Tamme  Quetz  vnde  Heyne  Quetz  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  weddersproken  dy  gaue,  dy  Hans  Keiner  gegeuen 
hadde  Hans  Tzynemaime,  Hans  Kole  vnde  Jürgen  Maltz,  dat  hebben 
sy  gedan  von  Hans  Eelners  vnmundige  kyndere  wegene. 

54.  Pawel  Smet,  Agnese,  sin  elike  husfrowo,  vnde  Hans  Pantzer- 
meker,  der  frowen  soue,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer 
gewynnen,  we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde 
vnde  tu  latende;  seluen  wil  Pawel  Smet  des  gewaldich  sin,  dy  wile 
he  leuet. 

Pol.  60*  55.  JSoflFe,  Mertin  Tzoberitzes  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  mit  eruelove  Lorentz  Tzoberitze  orem  brodere  allet 
dat  sy  anirstoruen  was  an  deme  egene  von  oren  vadere,  dat  ores 
vader  was. 

56.  Werner  Wismersleue  vnde  Hinric  Knut  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  in  deme  jare,  als  man  scrif  nach  goddes  gebort  virteyn- 

uoa  hundert  jar  in  dem  andern  jare  in  dem  andern  dinge  nest  nach  ostem 
vnd  hebben  weddersproken  dy  gafe,  dy  Katherina,  Heynen  Kfinen 
Bwest'er,  gegeuen  het  Albrechte  von  Bassendorp  orenie  eliken  werde, 
vnde  den  koup,  den  sy  vorkouft  het  Gra werde  vomme  dAtzen  dale,  als 
sy  spraken,  dat  erfe  were  dy  vorgnanten  Katherinen  angestoruen  vor 
ores  bruder  kinde. 

57.  Werner  Wismersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
tu  Vormunden  gekoren  Hinric  Knute  yn  der  sake  vnde  het  6me  dy  vor- 
muntschap  in  gerichte  gegeuen  als  recht  ist. 

58.  Siferd  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  siner 
eliken  dochter  Katherinen  tu  Vormunden  gekoren  Kersten  Hecke,  Jacob 
von  Stfiden  vnde  Dideric  Widderstorpe  vnde  het  on  dy  vormuntschap 
ip  gerichte  gegeuen  als  recht  is. 

59.  Hans  Gardolf  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Elzebetben,  syner  eliken  werdynnen,  drittich  brede  schok  grossen  yn 
synen  besten  gfiden,  wor  he  dy  het;  gewynnen  sy  kindere  mit  eynander 
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so  schal   dy  frowe   kinder  dyel   hebben;  seluen   wil  he  des  gewaldich 
sin,  dy  will  he  leuet. 

60.  Hinric  Hedersleue  vnde  Hans  Berendorp  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  thögen  sik  beydersit  an  briffe;  also  lyt  Hinric  Hedei's- 
leue  lesen  eynen  vorsegelten  brif  des  prouestes  von  dem  Nyen werke 
vnde  Hans  Berendorp  lyt  lesen  eyne  vtscrift  eynes  bekentnisses  myns 
herren  von  Scrapplowe  vnde  Claweses  von  Trote,  wat  dy  gedodinget 
hebben,  dar  ouer  wart  gefunden,  dat  bekentnisse,  dat  Berendorp  lesen 
lyt,  konde  Hinric  Hedersleuen  brife  nicht  tu  schaden  keinen  sunder 
hedde  ymant  wat  gededinget  von  ßei'endorpes  wegene,  dar  mochte 
Berendorp  vmme  reden,  af  he  wölde. 

61.  Margreta,  Hans  von  Pegowe  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen  Hanse  Pegowen,  orem  eliken 
werde,  alle  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynt. 

62.  Hans  von  Pegowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  koi.  50»» 
geuen   Margareten,    siner   eliken   werdynnen,    twintich    brede    schok 
grossen  an  synen  besten  gftden,   wor  he  dy  het  na  syme  dode;  seluen 

wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

63.  Clawes  Legate  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  sinen  hof,  dy  dar  lyt  yn  deme  sacke, 
vor  eyne  panne  yn  deme  dötzschen  bornen  tu  orme  lyfe;  deme  schal 
syn  hof  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

64.  Hans  Keiner  hadde  besät  vnder  Kersten  Becke  drittich  schok 
grossen  von  der  Quetze  wegen  vnde  clagede  dar  tu  vor  gehegeder 
bang,  des  antwerde  Kersten  Bek,  he  bekente,  dat  he  den  Quetzen 
XXX  schok  schüldich  were  vnde  dy  Quetze  weren  om  wedder  schi\ldich 
eynen  briff,  dar  he  syne  fh\nt  ynne  vorsat  hedde  vor  dy  seluen  xxx 
schok;  do  wart  dar  gefunden,  inclagede  Hans  Keiner  dat  geld  also, 
dat  öm  Kersten  Bek  geuen  moste  von  gerichts  wegene,  so  solde  Hans 
Keiner  om  synen  briff  wedder  schicken,  dar  mede  he  synen  frunt 
wedder  lösen  mochte. 

65.  Clawes  Marowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Tzien,  syner  eliken  husfrowen,  vnde  Hanse  Mollen  allet  dat  he  het  vnde 
vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  vnde  wor 
an  dat  sy  mit  sulkeme  vnderscheide,  leuet  dy  frowe  Clawes  Marowen 
dot,  so  schal  sy  mit  den  guderen  dun  vnde  laten,  leuet  denne  Hans 
Molle  orer  beyder  dot,  dy  sal  denne  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnd 
tu  latende;  seluen  wil  Clawes  Marowe  des  gewaldich  syn,  dy  wile 
he  leuet. 

66.  Hans  Brinktu  vnde  Sänne,  sin  elike  husfrowe,  sin  gekomen  vor 
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geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  deme, 
dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen;  gewannen  sy  kindere  mit 
einander,  so  solde  dy  frowe  kinder  deil  hebben,  gewinnen  sy  nicht 
kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy  gude 
hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

67.  Sixtus  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Hintze 
Kryme  sin  eygen  vp  dem  santberge,  dat  Clawes  Bradeken  erfe  is  mit 
alleme  rechte,  als  et  syn  was. 

.   68.  Diteric  Goldsmet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
daget   tu   Hanse    Mozelitze   dre   ding   vmme    Iviii    grossen;     tu   dem 
virden  dinge  wart  6m  gefunden,   he   hedde  sine  pennige  tu   6m  irsten 
mit  rechte. 
Fol. 51*  69.   Marcus   vnde   Hans  gebrudere,    Marcus  von  Rftden  söne,   sin 

gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  alle  der  güde. 
dy  ore  vader  nu  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  an  erfe 
vnde  an  varnder  hafe,  dy  wile  ore  vader  leuet;  leuen  sy  eres  vader 
dot,  so  sfillen  ore  halfen  brfidere  vnde  swestere  tu  voren  vt  alle  den 
vorgnanten  gäden  nemen  virdehalfhundert  schog  grossen  vnde  ses 
schok  grossen,  wat  denne  dar  ouer  is,  dat  suUen  sy  alle  mit  eynander 
gelik  deilen. 

70.  Saffe,  Jan  Moyfen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  weddersproken  dy  vpbydänge,  dy  Jorden  Cuntze  Jans 
an  syme  hofe  driens  vpgeboden  het  vor  gerichte,  dy  itzwanne  lätteke 
Pawel  was. 

71.  Kulof  ßenne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Erard  Buzenen  dre  ding  vmme  l  sexag.  grossen  vnde  xi  grossen; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  pennige  tu  6m 
irsten  mit  rechte. 

72.  Rulof  Benno  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Lorentz  Scrodere  dre  ding  vmme  xviii  grossen  vnde  eyn  schok 
vnde  vmme  eyn  half  vüder  hellisches  biers;  tu  dem  virden  dinge  wart 
6m  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  vnde  dat  hälfe  vüder  biers  tu 
om  irsten  mit  rechte. 

75.  Clawes  Titzmann  hadde  besät  vnder  Frederic  Specke  V  schok 
vnde  twene  r6cke,  dy  besettunge  het  he  vor  gerichte  vpgeboden  dre 
ding;  tu  dem  virden  dingen  wart  om  gefunden,  he  hedde  dy  V  schok 
vnde  twene  rocke  irsten  mit  rechte. 

74.  Clawes  Titzmann  hadde  besät  vnder  Hinric  Krummen  flas  vnde 
lynnewant,  hanyp  vnde  beddewant,  sloyere  vnde  gelt  vnde  kledere,  dy 
besettunge  het  he  vpgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
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gefunden,  he  hedde  den  flas  vnde  lynnewant,  hanyp  vnde  beddewant, 
sloyere,  gelt  vnde  kledere  irsten  mit  rechte. 

75.  Clawes  Titzman  hadde  besät  vnder  Hans  Spenkelere  gelt,  des 
wüste  he  nicht,  wo  vele  is  were;  dy  besattunge  het  he  vpgeboden  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  ora  gefunden,  he  hedde  da t  gelt  irsten 
vp  Spenkelers  wedderrede. 

76.  Diteric  Goldsmet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
fraget, sint  dem  male  he  mit  rechte  irsten  hedde  tu  Hans  Mozelitze 
Iviii  grossen  vnde  he  sins  egens  noch  erfe  nicht  wüste,  wes  man  öm 
nu  durch  recht  helpen  solde;  do  wart  om  gefimden,  man  solde  on  dun 
in  den  medeban,  dar  wart  he  yn  gedan,  als  recht  ist 

77.  Jan  Stacius,  Kerstoffel  Stacius  brudei'e,  vnde  Jutte  ore  swester  foj.  r>i  «* 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erueloue  her 
Heydeken  Hedersleuen  ore  egen,  dat  dar  lyt  vnder  sente  Petersberghe 

vor  Halle  mit  alleme  rechten,  alset  ore  was  vnde  willen  des  sin  gewere 
syn,  wen  he  des  bedarf. 

78.  Jan  Stacius,  Kerstoffel  Stacius  biudere,  vnde  Jutte  ore  swester 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  her  Heydeken 
Hedersleuen  ses  hofe  vor  dem  stendore  vor  Halle  mit  alleme  rechten, 
alse  dy  ore  waren. 

79.  Herman  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Moritz  Gobin  sinen  hof  vor  eyne  hälfe  panne  in  dem  dutzschen 
borne  also  lange,  wen  he  om  dy  hälfe  panne  schicket  in  leen  vnde  in 
scrift,  so  sal  dy  hof  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

80.  Volcmar  Frünt  hadde  geclaget  tu  Clawes  Legaten  vmme 
schaden,  des  wolde  Claus  Legate  wetlike  lüde  vmme  den  schaden 
lyden,  dy  solde  Volcmar  Frünt  gebracht  hebben  tu  dem  nesten  dinge; 
do  he  der  nicht  brachte,  dy  wile  dat  ding  werde,  do  wart  Claus  Legate 
der  schulde  ledig  vnde  loz  gedielt  mit  rechte. 

8L  Henning  Stoz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Vrselen,  siner  ehken  werdynnen,  twelf  brede  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het,  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode; 
seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet 

82.  Kunne,  Hentze  Speckes  elike  wedewe,  vnde  Frederic  Spek  ore 
sone  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  weddersproken  dy 
gaue,  dy  Grete,  Hans  Glesers  elike  wedewe,  gegeuen  het  Hans  Kole, 
Sander  Glewitze  vnde  Herman  Spitendorfe. 

83.  Albrecht  Waller  eyn  goltsmed  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Annen,  siner  eliken  werdynnen,  virtich  schok  mysner 
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grossen  an  synen  besten  gflden,  dy  he  het  an  varnder  hafe  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende. 

84.  Hans  von  Kothene  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Katherinen,  siner  eliken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vnde  vmmer 
gewint,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende,  vnde  an  oreme  blynden  sone, 
den  sy  myt  einander  hebben,  sal  dy  vorgnante  frowe  dun,  alse  he  or 
getrvwet  vnde  gelouet. 

85.  Hans  Mach  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Agethen,  siner  eliken 
werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  deme 
dat  sie  hebben  vnde  vmmer  gewinnen;  gewunnen  sy  kindere  mit  eyn- 

Foi.  62»  ander,  so  solde  die  frouwe  kinder  diel  nemen  vnde  gewunnen  ||sy  nicht 
kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern  doet  leuet,  dy  schal  dy 
gfide  behaldcn  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

86.  Nickel  Nuwenmarke  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Elzen, 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  gewunnen  sy  kindere 
mit  eynander,  so  solde  dy  frowe  kinder  diel  nemen  vnde  hebben,  ge- 
wunnen sy  nicht  kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

87.  Ghesc  vnde  Saffc,  Wenige  Pawels  dochtere,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Jorden  Cuntzen  Jans 
eres  vederliken  crues,  dat  dar  lyt  by  den  nyen  brüderen  vnd  aller 
rechticheit,  dy  sy  dar  an  hebben  möchten  vnd  willen  des  sin  gewere  sin. 

88.  Margreta,  Claus  Legaten  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gefraget,  sint  dem  male  dat  orer  müder  geboden 
is  mit  rechte,  dat  sy  or  solde  antwerden  vnde  volgen  laten  alle  dat  sy 
anirstoruen  were  von  oren  vadere  by  virteynachten,  by  acht  dagen, 
by  dren  dagen  vnde  ydages  vnde  het  der  bot  nicht  gehalden,  wes  man 
or  nu  vorder  helpen  solde.  Do  wart  or  gefunden,  hedde  sy  egen,  erfe 
vnde  varnde  hafe,  dar  solde  man  or  tu  helpen,  hedde  sy  des  nicht,  so 
solde  man  sy  dun  yn  den  medeban. 

89.  Siferd  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Adame  eyne  hälfe  mark  geldis,  dy  dar  gelten  is  up  der  Bruns- 
wai*t  mit  alleme  rechte,  alse  dy  om  Hans  Adam  gegeuen  hadde. 

VK).  Heydeke  von  Kothene  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Greten,  siner  eliken  werdynnen,  sesvndetwintich  schok  grossen 
an  synen  besten  gftden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wysende  na  syme 
dode;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet 

91.  Clawes  Wentzen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vpge- 
boden  sin  hus  dre  ding;   tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sint 
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dem  male  dat  ienne,  dy  dar  tu  geclaget  hadde,  nicht  gekomen  were, 
80  solde  dy  clegede  machtelos  sin  vnde  sin  hus  solde  wedder  ledich 
vnde  fry  sin. 

92.  Andrewes  Vürhakc  hadde  besät  Domes  Kfirseners  gfide,  der 
were  wenicti  oder  vele  yn  Pawel  Spans  huse,  vor  twei  schok  ane  seuen 
grossen;  dy  besattunge  het  he  vpgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  dy  schultete  solde  on  an  dy  gude  wisen  vor 
syne  pennynge. 

93.  Jorden  Cuntzen  Jans   is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  poi.  6«»» 
vpgeboden  synen  hof,   dy  its wanne  Wenige  Pawels  was,  vir  ding;  do 
nymant  quam,  dy  dar  ansprake  tu  gedan  hadde,  do  ward  om  gefunden, 

he  hedde  on  vp  vpgeboden,  als  recht  were  gewest 

94.  Diterlk  Köker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegouen 
Gertrude,  siner  eliken  werdynnen,  sestich  schok  crvcegrossen  an  al  synen 
gäden,  wor  he  dy  het,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

95.  Herman  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Syraon  Schindele  synen  hof  vor  eyne  hälfe  panne  in  dem 
dutzschen  borne  also  lange  wen  he  om  dy  hälfe  panne  schicket  len 
vnde  in  scrift,  so  schal  dy  hof  wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

96.  Peter  Kerkhof  hadde  besät  Dyterik  Krantzes  gflde  yn  Pav^el 
Spans  huse  vor  vif  schok,  dy  besattunge  het  he  vpgeboden  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  dy  schultete  solde  on  an  dy 
gfide  wisen  vor  syne  penninge. 

97.  Margi'eta  Vedelers  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Clawes  Hassen  vnde  Jane  synen  brudere  vnde  Elzebeten  orer 
swester,  Katherynen  Rotermundynnen  ore  rechticheit,  dy  sy  anirstoruen 
is  an  dem  egene,  daj;  Clawes  Heldes  was,  dy  wile  he  leuede. 

9>^.  Clawes  Hasse  vnde  Jan  sin  bruder  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  mit  eruelouc  vnde  hebben  gegeuen  Konegunde,  Clawes  Heldes 
elike  wedewen,  oren  diel  von  den  vif  dielen,  dy  sy  anirstoruen  waren 
an  dem  egene,  dat  Clawes  Heldes  was. 

99.  Elzebethe,  Claus  Hassen  vnde  Jan  Hassen  swester,  vnde  Kathe- 
rine  Rotermundynne  sin  gekomen  mit  erueloue  vor  geheget  ding  vnde 
hebben  gegeuen  Konegimde,  Claus  Heldes  elike  wedewen,  an  dem 
egene,  dat  Claus  Heldes  was. 

100.  Gertrud  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  mit  foi.  63* 
vulbord  ores  eliken  werdos  Erasmus  Schenkels  oren  diel  des  erues,  dat 

sy  anirstoruen  was  von  meister  Jesken  mit  alleme  rechte,  alset  sy 
anirstoruen  was. 

101.  Erasmus  Schenkel  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertrude, 


16  Gescbichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  einander  begauet  mit 
alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  weret  dat  sy  kin- 
dere  mit  einander  gewannen,  so  solde  dy  frouwe  kinder  diel  hebben; 
gewunnen  sy  nicht  kindere  mit  einander,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

102.  Hinrie  Hedersleue  vnde  Hans  Berendorp  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vorwilkord  in  gerichte,  als  hir  nach 
gescrcuen  stet:  Ich  Hintze  von  Rammelborch,  Clawes  von  Trote  vnde 
Andre wes  Helt  tedingeslute  vf  eyne  halb  Hans  Berendorfes,  Hans 
Hedersleue  vnde  Gherard  Ghiseke  tedingeslAte  von  Hinrie  Hedersleuen 
wegen  vf  dy  andern  site  bekennen,  das  wir  in  fruntlichen  tedingen 
t wischen  sy  getedinget  haben  alle  sache  vnde  schulde,  dy  sy  kegen 
enander  haben,  vnde  haben  getedinget  alsus,  das  Hinrie  Hedersleue  vf 
eyne  sit  siner  frunde  sal  haben  vnd  vormogen  twene  vnde  Hans  Beren- 
dorf  ouch  siner  frunde  tzwene  haben  vnde  vormogen  sal  vf  dy  ander 
sit,  also  das  dy  viie,  dy  sy  dar  tzu  kysen,  irer  beyder  mechtich  syn 
suUen  in  fruntschaft  adir  mit  rechte  tzu  irscheidene,  vnde  wi  sy  dy 
scheiden  nach  ires  beyder  schulde  vnde  entwert  mit  fruntschaft  oder 
mit  rechte,  dar  sal  yn  beyder  sit  an  genügen  vnde  wurden  dy  vire 
tzweytrechtig,  das  sy  sich  des  rechten  ader  fruntschaft  nicht  geeinen 
künden,  so  sullen  dy  vire  schulde  vnde  antwert  vf  irer  beider  phen- 
ninge  kegen  Meideburg  senden,  was  dy  schepphen  dar  vf  vor  eyn 
recht  sprechen,  dar  sal  yn  beyder  sit  an  genügen,  vnde  als  hüte  vort 
obir  dry  wochin  sal  ir  itzlich  syner  frunde  tzwene  vormogen  vnde 
haben  in  Stanematen  hus  vnde  der  entschidunge  begonnen  vnde  dy 
sullen  darynne  legen,  als  inlegers  recht  ist  als  lange,  als  sy  gescheiden 
syn  vnde  welchen  vnder  den  tzwen  siner  tzwier  frunde  vnde  entscheide- 
Iftte  vf  den  genanten  tag  nicht  enbrechte,  is  cn  beneme  yn  denne  echte 
not,  dy  her  bewisen  weide  als  recht  ist,  so  solde  her  dem  andern  syme 
weddersachen  virtzig  schog  m isnischer  grossen  vorvallen  sin  vnde  gliche 
wol  solden  sy  dy  vire  dar  nach  scheiden.  Gescrebin  am  mantage  nach 
^40i*'  Michahelis  anno  domini  M<*cdii''. 

Fol.  53»»  103.  Heidenric  Berlin  vndeÖafFe,  sin  ehkc  werdynne.  sin  g^omen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hinrike  Hedersleuen  ore  egen 
yn  der  Boydewinstmte  vnde  vcftehalue  mark  geldis  vp  deme  Berline 
tu  eyme  pande  vor  eyne  panne  in  dem  dfltzschen  borne,  wen  sy  Hinrie 
Hedersleuen  oder  synen  erfen  dy  vorgnante  panne  schicken  in  len  vnde 
yn  Schrift,  so  sal  dat  vorgnante  egen  vnde  dy  veftehalfe  mark  geldis 
wedder  ledich  vnde  vri  sin.  —  Ouk  het  Heidenric  vnde  Öaffe  sin  elike 
werdynne  in  gerichte  geredet,   dat  sy  des  vorgnanten  egens  nicht  vor- 
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kopen  noch  besweren  suUen  noch  en willen,  sy  enhebben  denne  hern 
Heydeken  Hedersleuen  des  ^elouedes  benomen,  dat  he  vor  sy  ge- 
louet  het. 

104.  Kunne  Speckes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu  vor- 
m Anden  gekoren  oren  sone  Frederic  Specke  in  der  sake,  dy  sy  het 
kegen  der  Gleserynnen,  ore  swester,  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

105.  Elzebethe,  Vesters  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  Hanse  von  Beseme  vnde  Hinric 
Vestere,  als  recht  is,  sunder  recht  tu  dunde  vnde  tu  nemende,  dar  sal 
dy  frouwe  seinen  kegenwerdich  sin. 

106.  Hintze  Krym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Swertfegere  vnde  tu  syme  sone  vnde  tu  oren  guden  vmme 
inj  schok  cr\*cegrossen  dre  ding,  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  on  mde  tu  oren  güden  irsten  mit  rechte 
vnde  dy  schultete  sal  om  biden  dy  penninge  tu  geuende  by  ^^rteJ^l- 
achten. 

107.  Hans  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  Smyle  vmme  eyn  verken  vor  twei  vnde  drittich  grossen,  dat 
he  6m  gelouet  hadde  vor  eynen  gebur  dry  ding;  tu  «dem  virden  dinge 
wart  6m  gefimden,  he  hedde  syne  penninge  tu  öm  irsten  mit  rechte. 

108.  Katherine,  Hans  Koles  müder,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  vorticht  gedan  des  eigens,  dat  or  Volrat  Kol,  ore  elike  wert, 
gegeuen  hadde  tu  orme  lyfe. 

lOö.  Wenige  Pawel  is  gekomen  voi'  geheget  ding  vnde  hed  vor- 
ticht gedan  Jorden  Cuntzen  Janes  alle  der  rechticheit,  dy  he  hadde  an 
dem  huse  in  der  galehstrate  an  der  ecke  by  den  nyen  brudern. 

110.  Clawes  von  Grupzk  vnde  Hans  sin  bruder  sin  gekomen  Vor  foi.  m« 
geheget  ding  vnde   hebben  gegeuen  Frederik  Tzwochowen  ore  egen, 

dat  dar  lyt  in  der  Merklinstrate  by  Herfkrde  nest  mit  alieipe  rechte, 
aket  ore  was: 

111.  Frederik  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Soffen,  siner  eliken  werdynnen,  dat  seine  egen  vor  eyne  panne 
in  dem  dntzschen  borne  tu  eyner  liftucht  also  lange,  wen  he  dy  frowen 
mit  der  pannen  belenen  let  tu  eyner  liftucht,  denne  schal  dat  egen  sin 
wedder  ledich  vnde  fry  syn. 

112.  Johannes  Fürhake  is  gekomen  vor  geheget  ding  viide  het 
gegeuen  Annen,  siner  eliken  werdynnen,  xxxii  brede  schok  grossen  an 
al  synen  besten  gäden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na  syme 
dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin, 
dy  wile  he  leuet. 
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113.  Kei'ßten  Kannengeter  vnde  Hiiirik  Vester  Bin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  thogen  sik  an  bekentnisse  orer  dedingesliide;  also 
brachten  sy  Hanse  von  Besenie  vnde  Jacobe  von  Studen,  dy  bekanten^ 
dat  sy  von  orer  beyder  wegen  in  fnintsehap  gededinget  hebben,  sint 
dem  male  dat  sy  dy  gftde ,  dy  Vester  dar  vte  hadde,  gelike  gedyelt 
hebben,  so  solden  sy  dy  gude,  dy  Vester  hirynne  liadde  ouk  gelike 
dielen  vnde  dat  is  on  geboden,  dat  sy  dat  dun  suUen  by  virteynachten. 

114.  Herman,  Tylen  Stanematen  biuder,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Margreten,  Tylen  Stanematen  elike 
wedewen,  alle  des  dat  om  aniistoruen  was  von  sinen  brudere  dem 
vorgnanten  Tylen  Stanematen,  ane  wat  tu  hergewede  höret,  dat  sal  dy 
frowe  om  volgen  laten;  von  den  andern  guden  sal  dy  frowe  geUen 
Stanematen  schulden,  also  veme  dy  gude  wenden. 

115.  Diterie  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Hanse  syme 
sone  NTide  het  gegeuen  Metten,  siner  eliken  husfrowen,  kinder  diel  an 
al  synen  guden,  dat  sy  an  erue,  an  ianider  hafe  ader  wor  an  dat  sy; 
seluen  wil  he  des  waldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

IIG.  Clawes  Boddeker  is  gekomen  vor  gehe-get  ding  mit  siner 
muter  vnde  het  gegeuen  Claus  Seilen  alle  dat  on  anirsteruen  mach 
von  syner  muter. 

M<>CCCC1IP  primum  post  Pasche. 

117.  Hans;  Baldewin  is  gekomen  vor  gdieget  ding  vnde  he*  ge- 
geuen Hinrik  Tymmerman  anderhaluen  smalen  virdung  ierlikes  tynses 
vndfe  dy  egenschap  an  deme  huse  yn  der  speist  rate  hinder  den  bar- 
ueten,  dat  vore  Hinrik  Tymmermans  erue  was,  myt  alleme  rechte,  als 
dy  syn  was. 

118.  Hans  Hedersleue  hadde  besät  vader  der  Qleserynnen  Hans 
Wiltewitzes  gut  vor  xliiii  schok  grossen  vnde  ini  grossen  vnde  het 
dar  tu  geclaget  dre  ding  ane  weddersprake;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  Wiltewitzes  gude  iisten  mit 
rechte,  vnde  der  Gleserynnen  wart  geboden  dy  penninge  tu  geuende 
by  virteynachten  von  Wiltewitzes  gude. 

119.  Der  Gleserynnen  is  gefunden  in  gehegeder  bank,  allet  dat 
sy  irwisen  mach  in  der  sehepen  büke,  dat  or  Hans  Gleser  ore  wert 
gegeuen  het,  dar  kan  or  ore  swester  dy  Speckynne  noch  Frederic  Spek 
nicht  ynspreken;  willen  auei*  sy  dy  Gleserynnen  schuldigen  vmme 
hellere  oder  vmme  vingerlin  vnde  \7nme  j^roscbeken,  dar  mut  sy  tu 
antwerden. 
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120.  Hans  Uichnti  is  gekoinen  vor  geheget  ding  mit  KAberinen^ 
siner  eliken  wei*flynnen,  vnde  hcbben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  deme  dat  sy  bebben  \iido  vnnner  gewynnen;  wolker  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  die  giide  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  leuet 
auer  dy  frowe  sinen  dot,  so  sal  sy  sinen  kyndern  geuen  vir  sehok 
mede  vt  tu  wisende. 

121.  Hans  Kokeditz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
g^uen  Hinric  Kryme  eynen  breden  virdung  an  syme  egene,  dar  an  he 
om  vore  geuen  het  eyn  smal  sehok. 

122.  Frederic  Spek  hadde  besät  vir  beslagenc  rad  inTyle  Wonnes 
hofe  vor  eyn  sehok  vnde  xxi  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  diy  ding, 
tu  dem  virden  dinge  wai*t  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu 
den  raden  irsten  mit  reebte. 

123.  Märgreta,  Tylen  Stanematen  elike  werdynne,  hadde  besät  vnder 
<ler  Gleserynnen  Han.s  Wiltewitzes  gut  vor  xm  sehok  grossen  vnde 
het  dar  tu  geclaget  dre  ding  arte  weddersprake ;  tu  dem  vii*den  dynge 
wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore  i>enninge  tu  Weitewitzes  gude  mit 
rechte  irsten  vnde  der  Gleseiynnen  wart  geboden  dy  penninge  tu 
geuende  by  virteinachten  von  Wiltewitzes  gude. 

124.  Clawes  Nörenberger  liadde  besät  vnder  der  itlesei'ynnen  Hans 
Wiltewitzes  gut  vor  negenteydehalf  sehok  grossen  vnde  het  dar  tu 
geclaget  die  ding  ane  weddersprake;  tu  dem  viixlen  dinge  wart  6m 
gefunden,  he  hedde  sine  penninge  mit  rechte  irsten  tu  Wiltewitzes  gude 
vnde  der  Gleserynnen  wart  geboden,  dy  penninge  tu  geuende  by  vir- 
teinachten von  Wiltewitzes  gude. 

125.  Herman  von  der  Hart  quam  vor  gebiet  ding  vnde  clagede  Foi..'i5« 
tu  Hans  Antfogele  vnde  tu  Pawel  Stapele  vmme  tyns,  den  sy  om  ver- 
raten hadden  an  Tolstorpes  hofe,  den  he  mit  rechte  vor  syne  penninge 
irsten  het  vnde  mit  rechte  daran  gewiset  is;  do  wart  dar  gebunden, 

sy  solden  6m  den  tyns  durch  recht  geuen  vnde  Herman  von  der  Hart 
Bolde  des  ore  gewere  sin,  af  sy  anders  yniant  vmme  den  seluen  tyns 
anspreken  oder  dedingen  wolde,  dat  het  he  ingerichte  gelouet,  des  sal 
be  sy  bonemen. 

126.  Hinric  Tymmerman  quam  vor  geheget  ding  vnde  gafHannan, 
siner  eliken  husfrowen,  sinen  egen  hallef,  dat  dar  lyt  vp  der  weyst, 
tu  orme  lyfe,  dy  wile  sy  leuet;  seluen  wil  he  des  waldich  sin,  dy  wile 
he  leuet. 

127.  Godc  StrAne  hadde  besät  vnder  Hans  Värhaken  Xxii  bi*ede 
sebok  grossen  vnde  het  Atr  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  6m  dat  gelt  tugediek  mit  rechte  vnde  wart  geboden  dy  penninge 
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tu  geuende  by  virteynachten :  dy  penninge  hadde  he  besät  von  Albrecht 
Pawen  wegene. 

128.  Hinric  Kyl  hadde  besät  ATide  Hanse  Hunleuen  gäde  alse 
axen^  barden  vnde  neueyere  vnde  alle  dat  sin  was  vor  xiii  grossen, 
dar  tu  het  he  geelaget  drj-  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  sine  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

129.  Hans  Schutte  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagode  tu  Hay- 
dorne  vnde  tu  syme  wrfe  vmme  ses  schok  ervcegrossen  von  dinge  tu 
dinge  also  lange,  dat  om  dy  penninge  worden  tugedielt  mit  rechte, 
vnde  man  schal  on  dy  byden  tu  geuende  by  virteynachten. 

130.  Andrewes  Houeman  vnde  Elze  sin  muter  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Pawele  von  I^benits  alle 
des,  dat  sy  anirsteruen  mochte  von  Kerstynen,  des  vorgnanten  Pawels 
elike  werdynnen. 

131 .  Kerstyne,  Pawel  von  Lobenitz  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  vorgnanten  Pawele,  orme  ehken 
werde,  alle  datsy.  het  vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  beddegewande, 
an  siluere,  an  gerade,  an  redescliap  oder  woran  dat  sy;  siluen  wil  sy 
des  gewaldich  syn,  dy  wile  sy  leuet. 

132.  Pawel  von  Lobenitz  quam  vor  gehegot  ding  vnde  gaf  Ker- 
stynen, syner  eliken  werdynnen,  twelt  brede  schok  grossen  an  synen 
besten  gAden,  wor  he  dy  het,  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode;  ge- 
wyunen  »y  auei-  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdiel 
hebben  an  alle  synen  guden,  wor  he  dy  het. 

Fol.  63»»  133.    Jacob    Klepzk   hadde   besät    vndor   Lorentz    Bruwerknechte 

inj  bred  schok  grossen;  dar  clagede  he  tu  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  dat  gCit  tugedielt  mit  rechte  vnde  man  sal  om  dy  pen- 
ninge byden  tu  geuende  by  vierteynachten. 

134.  Tzye,  Peter  Hoken  elike  werdynne,  quam  vor  geheget  ding 
vnde  gaf  Peter  Hoken,  orem  eliken  werde,  alle  dat  sy  het  vnde  vmmer 
mer  gewynnet. 

135.  Peter  Hoke  quam  vor  geheget  ding  vnde  gaf  Tzyen,  syner 
eliken  husfrowen,  xxiiu  brede  schok  grossen  an  alle  synen  guden  wor 
he  dy  bed  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode;  seinen  wil  hy  des  ge- 
waldich sin,  dy  wile  he  leuet. 

130.  Margrete,  Jacob  Leders  elike  werdynne,  hadde  besät  Hentzen 
vömme  Dore  perde  vnder  (^lawese  von  Stüden  vor  iij  schok  grossen; 
dy  seinen  perde  het  ClauB  von  Stfiden  geborget.  Nu  het  dy  frowe 
darvmme  tu  Claus  vonStftden  geelaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  geboden,  dy  j>enniQge  tu  geuende  by  \irteynachten. 
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137.  Michel  Mutwille  quam  vor  geheget  dihg  vnde  gaf  Hanse 
Schütten  vnde  Hanse  Wende  gebrfldeni  dy  ogenschap  mit  eyner  mark 
geldis  an  dem  huse  in  sente  Vlrikes  strate,  dat  vore  ore  erfe  wa«,  mit 
alleme  redbte^  alse  dat  sin  was. 

138.  Hans  Swertfeger  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  sin  erte,  dat  dar  lyt  an  dem  hoppenmarkede,  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sint  dem  male  dat  nymant  queme, 
dy  dat  erfe  anspreke^  so  hedde  he  vol  dan  wat  recht  were. 

139.  Peter  Waltkune  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  bükere 
vor  teyn  guldine  von  Bei-told  Herden  wegen  vnde  het  dar  tu  geclaget 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  worden  öm  dy  bukere  tugedielt  mit 
rechte  vor  syne  guidyne. 

140.  Cuntze  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertinide, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  einander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  erte, 
an  famder  hafe  vnde  an  gerade  oder  woran  dat  sy ;  gcwunnen  sy  kin- 
dere  mit  oyn  ander,  so  solde  dy  frowe  kinder  deil  hebben  an  den 
gtiden ;  gewunnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet;  dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latonde. 

141.  Heydenrik  Berlin  is  gekomen  vor  gdieget  ding  vnd  het  ge-  foi.56* 
claget  tu  Hans  Pauese  vmme  dre  schok  stroes  vnde  anderhaluen  sch^pipel 
r&uesamen,  dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  Garden  dinge  wart 

om  gefunden,  he  hedde  dat  stro  vnde  rfiuesamen  tu  Hans  Pauese  irsten 
mit  i^Khte  vnde  solde  Hans  Pauese  byden  dat  tu  geuende  by  vir- 
toysachten. 

142.  Eersten  Kannengeter  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  aller  rechticheit,  dy  he  hadde  tu  Vesters  Bomemeyst^s 
gude  vnde  dat  siner  eliken  frowen  gescreuen  stet  in  der  schepen  büke, 
dat  keyne  ansprake  mer  dartu  hebben  sal  noch  nymant  von  syner  wegen. 

143.  Jflrge  Houemann  wolde  gehindert  hebben  mit  gerichte  Pawdil 
Wummere  vmme  v  sexag.  ano  eyn  mandel;  do  quam  Pawel  Tymhjerr 
mann  vnde  borgede  on  vor  tu  brengende  tu  dem  nesten  dinge;  do  he 
den  nicht  brachte,  do  wart  dar  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  mit 
rechte  irsten  tu  Pawel  Tymniermanne  vp  Pawels  iSummers  wedd^-rede. 

144.  Hince  Wok  vnde  Hans  Tornowe  hadden  besät  vnder  Nickel 
von  Wyda  gewant  von  Hans  Wolfes  wegene  vor  twoi  sexag.  vndiBr 
XXV  grossen;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  vii*den 
dinge  wart  on  gefunden,  sy  heddm^  dat  gewant  mit  rechte  irsten  vor 
ure  penninge. 

145.  GretO  Mimeni|^P9  vpde  Hanne  p^*er  ^wester  sin  gekoui^i)  Yor 
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geheget  ding  vnde  hebben  gogcucn  Clawes  Arnde  ore  eruo  mit  alleme 
rechte,  alsct  Hinrie  Mönemaiin  or  gogcucn  hadde,  dat  eriie,  dat  dar 
lyt  vp  dem  vi-oudenplane. 

146.  Nickel  Vißchcr  is  gekomcn  vor  gehcgot  ding  vndc  hct  vp- 
gebodenßin  hus,  dat  dar  lyt  an  dem  aldon  niaikede,  drydiug;  tu  dem 
virdon  dinge  wart  om  gefunden,  «int  dat  nymant  komon  were,  dy  dai* 
wedderspreke,  so  were  he  vulkomen. 

147.  Konegunt,  Claus  Heldca  elike  wedcwc,  is  gckomcn  vor  geheget 
ding  vnde  het  vpgeboden  ore  vif  diel  an  demc  cgene  by  Gherard  Ghi- 
seken  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  getiinden,  sint  dat  ny- 
mant gekomcn  were,  dy  dar  wedder  spreke,  se  were  sy  vulkomen. 

148.  Kathcrinc,  Claus  JSniyls  s weiter,  is  gekomcn  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Claus  Smylc  omie  brudcrc  ore  eruc  yn  der  smerstrate 

•     mit  alleme  rechte,  alset  or  gegeuen  was. 
Fol.  66«»  149.  Clawes  von  Trote  hadde  gehindert  eyn  half  vüder  biers  vnde 

eyne  tunne  vor  x  grossen  vnd  ii  sexag.  vnde  Kersten  Krugers  wegen, 
dar  tu  het  he  gedaget  also  lange,  dat  6m  dat  bier  tugedielt  is  vor  sine 
penninge  mit  rechte. 

150.  Heyneman  Schöne  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  bäkere 
vor  ij  schok  crvcegrossen  vnde  het  dar  tu  gedaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  worden  om  dy  bukere  tugedielt  vor  syne  penninge  mit 
rechte,  dy  l^esattunge  is  gesehen  von  Peter  Waltkuncn  wegene. 

151.  Grete,  Känc  Qlesins  dochter,  is  gekomcn  vor  geheget  ding  mit 
orer  müder  vnde  mit  erfeloue  vnde  het  vorticht  gedan  P^b  von 
Görtzik  alle  dat  sy  anirstoruen  is  von  oren  vaderc  vnde  w«t  sy  noch 
anirsteruen  mach  von  orer  nmder,  ane  wat  ar  höret  tu  gerade,  des  hct 
sy  sik  nicht  vort hegen. 

152.  Claus  Hildebrant  vnde  Grete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomcn 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme,  düt  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an  egene,  an  erfc 
an  famder  have  vnde  woran  dat  sy,  welk  ore  des  andern  dot  Jeuet,  dy 
sal  dy  gflde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

153.  Wentze  Wenige  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  bukere 
von  Peter  Waltkunen  wegen  vmme  x  schok  cnu^egrossen ;  tu  den  bu- 
keren  vnde  tu  Peter  Waltkftnen  vnde  tu  al  synen  guderen  het  he  ge- 
daget dry  ding;  tu  dem  virden  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine 
penninge  tu  den  bukeren,  tu  om  vnde  tu  sinen  guden  irsten  mit  rechte 
vnde  dat  wart  geboden  tu  geuendetty  virtey nachten. 

154.  Jacob  Wittenberch  quam  vor  geheget  ding  vnde  dagede  tu 
Symon  Dictus,  dat  om  dy  afeborget  hadde  vir  perde  vnde  eynen  wagen, 
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dy  hc  mit  gerichte  gehindert  haddc  vor  xxxiiii  grossen  weddor  yntu- 
stellende  by  virtey nachten  oder  dy  penninge  tu  geuendc ;  dat  het  he  ge- 
claget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  worden  om  dy  penninge  tuge- 
dielt  mit  rechte  vnde  worden  Symon  Dictus  geboden  tu  geuende  by 
virteynachten. 

155.  Hans  Morung  vnde  Anna,  sin  eüke  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme  dat  sy  hebben  vnde  vnde  vmraer  gewinnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erue,  an  vamder  hate  vnde  wor  an  dat  sy;  gewinnen  sy  kindere  mit 
eynander,  so  sal  dy  trowe  kinder  diel  hebben  an  den  guden,  gewinnen 
sy  nicht  kindere,  wy  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gflde  be- 
halden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy 
wile  he  leuet. 

M^CCCQIIIP  primum  post  Pasche.  roi.57- 

156.  Hans  Bere  is  gekomen  vor  geheget  ding  mi<  Elzebethen,  syner 
eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  welker  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gfide  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

157.  Hans  Voyt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hct  gegeuen 
Elzebethen  syner  eliken  werdynnen  negentich  brede  schok  grossen  an 
egene  vnde  an  erue  vnde  an  al  synen  besten  guden,  wor  he  dy  het, 
seinen  wil  he  des  waldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

158.  Herman  Stacius  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Jacob  Mocherwitze  vif  ding,  dat  he  vp  synie  egene  vnde 
gude  sitte  mit  vreuele  vnde  mit  gewelden  also  lange ,  dat  inne  quam 
vor  gohegct  ding  dy  Mocherwitze  dat  gut  vorkouft  het  vnde  bekante 
mit  syme  eyde,  he  hedde  6m  dat  gut  vorkouft  vp  twei  smale  schok 
ierlikes  tynses,  auer  eyn  half  schok  solde  he  nemen  von  dem  hindersten 
wenigen  hflseken;  do  wart  om  geffinden,  Jacob  Mocherwitz  solde  dy 
gude  von  Herman  Stacius  enthan  (!)  vnde  sine  lenware  vnde  tyns  geuen. 

159.  Hildebrant  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  siner 
dochter  Annen  alse  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Lucas 
vnde  Vridanke  sinen  brudere  eyn  smal  schok  ierlikes  tynses  vnde  die 
egensohap  an  oreme  hofe  in  der  schenenstraten,  die  itzwanne  Kapowen 
was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

160.  Hildebrant  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  siner 
dochter  Annen  alse  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeuen  Hanse  Tzoke 
v«de  Kfcien  synen  brudere  eyn  hajlef  sobok  grosson  ierlikes  tynses 
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vnde  dy  egenschap  an  orrae  hofe  in  der  knokcnliowersüate,  dye  vore 
ore  erue  was,  mit  alieuie  rechte,  alset  orc  was. 

161.  Hiidebrant  Keseling  is  gekoinen  vor  geheget  ding  mit  siner 
düühter  Annen  alsc  mit  erfeloue  vnde  hebben  gegeucn  Hans  von  Har- 
dorpe  vnde  Claus  sinen  bruderc  eyn  half  bred  schok  ierlikes  tinses 
vnde  dy  egenschap  an  orme  hofc  in  der  knokenhower«trate,  dy  vore 
ore  erle  was,  mit  alleme  rechte,  als  dat  orc  was. 

162.  Wentze  Wenige  is  gekomcn  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Peter  Waltkünen,  dat  he  tu  6m  irsten  hedde  x  schok  grossen 
mit  rechte;  dar  ouer  waren  6m  alle  bod  gesehen;  dar  na  wart  öm  ge- 
funden, hedde  he  egen  vnde  erfe,  dai-  mede  soldc  man  on  dwingen; 
hcdde  he  des  nicht,  so  solde  man  on  in  den  medeban  don;  ^dar  yn  is 
he  gedan,  als  recht  ist. 

Fol.  57^  163.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 

tu  Hans  Lange,  dy  dar  syt  vor  sente  Moritze,  vnde.  tu  syme  erfe 
vmrae  eyn  schok  grossen;  dar  tu  clagede  he  dre  ding;  tu  dem  virdcn 
dinge  wai't  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  6m  vnde  tu  sime 
erfe  irsten  mit  rechte. 

164.  Conrat  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Hay dorne  vmme  vif  mandel  schepel  haueren ;  do  quam  Hans 
Haydorne  vnde  bekante,  dat  he  öm  den  haueren  schul  dich  were  vnde 
louede  in  gerichte,  he  wolde  on  betalen  by  virteynachten ;  do  he  des 
nicht  dede,  waii;  dar  gefunden*,  man  solde  öm  byden  by  acht  daghen, 
by  dren  dagen  vnde  ydaghes. 

165.  Hans  Rapekol  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hannen,  Hans  Jungen  elike  wedewen,  dat  sy  6m  bilde  syns 
rechten  veddern  kint  vnde  gut,  dar  he  recht  Vormunde  tu  were;  dar 
tu  antwerde  dy  ft'owe,  Hans  Jänge  hedde  sy  begauet  vor  gchegeder 
bank  mit  xx  schocken  an  synen  besten  gfiden  mede  vt  tu  wisende, 
des  sy  sik  toch  an  der  schepen  buk.  (Juk  hedde  he  sy  belenen  laten 
mit  kinderdele  an  «yme  erue,  des  sy  sik  toch  an  den  lenherren;  des 
is  sy  volkomen  mit  der  schepen  büke  vnde  mit  orme  lenhen'en,  di^t 
also  begiftiget  vnde  belent  sy,  also  vore  gescreuen  stet,  dat  sal  or  Hans 
Rapekol  volgen  laten  ane  weddersprake  vnde  sal  or  dy  vormuntschap 
vorborgen,  als  recht  is. 

166.  Claus  öoltsmet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gcr 
geuen  Kulofe  von  Wittenberghe  eyn  smal  schok  ierlikes  tynses  an 
syme  egene  vor  xv  brede  schok  wedder  afe  tu  losende,  wen  Claus 
Goltöinet  wil. 

167.  Hans  Rotermunt  is  gjekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ^ 
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claget  tu  UiDric  Bistorpe  vnde  gaf  öm  schult ,  Hinric  Bistui^p  hedde 
gesproken ,  he  hedde  Roterraundo  ynde  dy  syncn  von  dem  galgea  ge- 
loset, nu  wolden  sy  on  wcdder  dai'an  brengen,  des  wolde  he  nicht 
lyden  vrome  virtich  schok;  dar  tu  antwerde  Bistorp  vnde  sprak,  he 
wäsle  von  den  virtich  schocken  nicht,  sunder  he  hisdde  eynen  geineynen 
spröke  gesproken  vnde  hedde  6m  dy  wort  vorgnant  nicht  tusproken 
vnde  Jouede  dar  voro  sinen  eyt  tu  dunde  in  gerichte;  do  wart  ön  eyn 
g&tUk  dach  bescheiden,  konden  sy  sik  vp  dem  daghe  nicht  gutliken 
eynen,  so  solde  eyn  islik  syns  i*echten  warden;  tu  dem  nesten  dinge 
also  quam  Hans  Rotermunt  vnde  Hinric  Bistorp  quam  nicht;  do  vra- 
gede  Hans.  Rotermunt,  sint  d^n  male  he  nicht  queme  vnde  dat  redit  *'«i-*** 
nicht  dede,  dat  he  in  gerichte  gelouet  hadde,  af  he  syne  sake  tu  öm 
icht  irsten  hedde;  do  wart  om  gefunden,  hc  hedde  syne  sake  tu  öm 
irsten  vnde  solde  sik  mit  öm  berichten  by  virteynachteffi. 

168.  Saflfe,  Claus  Schul teten  elike  wedewe  was,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  mit  Claus  orme  aone  vnde  het  gegeuen  mit  erfeloue  willen 
Hinric  Hedersleuen  ore  eygen,  dat  wenige  hus  an  der  egke,  dat  itz- 
wanne  Kune  Konren  was,  in  sodaner  wis,  dat  he  or  dat  selue  hus  sal 
wedder  lyen  tu  eyme  rechten  erue  vp  eyn  bred  schok  ierUkes  tynses. 

169.  Hans  Lichtwerk  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Elzebetiiieiij 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  eynander  begauet  mit  alle 
den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  anegene,  an 
erfe,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gfide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

170*  Herman  Gheseke  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  i!ilai*gretcn 
*yner  docbter  vnde  het  gegeuen  mit  erieloue  willen  Nickel  Kalowcn 
sin  einie,  dat  vore  Nickel  Kaiowen  egen  was,  dat  sal  nu  Nickel  Ka- 
iowen ledige  vry  egen  sin  mit  alleme  rechte. 

171.  Hince  Rogatz  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede,  tu 
itetten,  Albreeht  Broduppes  elike  wedewen,  dat  sy  hedde  sestic^ 
marc  werd  gudes,  dat  syns  elderuaders  were  gewesct,    dar  he  recht 

tu  hedde;  dar  tu  sprak  dy  v.orgnante  frowe  neyn  vud  quam  des  von  ; 

öm  mit  rechte* 

172.  Ghrete  dy  Antvogelynne  is  gekomen  vor  geheget  ding' vnde 
het  geclaget  tu  Hans  Fäninge  vnde  tu  Sophien,  syner  eiiken  werdynneQ, 
vmme  gftde,  dy  von  dem  spittelere  tu  ^nto  Montee  tu  lene  gen;  do 
antwerde  Hans  FAning  vnde  Sophie,  sin  elike  werdynne,  sy  heddea 
des  gude  bewisunge  vnde  brachten  eres  lenherron  vorsegelden  brif 
vnde  bewisedeu  mede,  dat  sy  dy  gude  hedde  hat  in  len  vnde  yn  ruwe«- 
)iken  gewei*en  xxu  iar  ane  rechte  ansprake;  do  wart  or  gefuaden^  sy 
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weven  mit   ores  lenlierren  briffe  durch  recht  volkomen  vnde  dy  Ant- 
fogeljTiTie  dede  der  clage  eyric  gewere,  als  recht  is. 

173.  Arnd  von  Sandowen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Siluester  KUritz  vnde  tu  syner  eliken  werdynnen  vnde  tu 
orer  beider  guden  vmme  iii  schog  vnde  negenteyn  groschen,  dar  tu 
het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  hc 
hedde  sin  gelt  tu  on  vnde  tu  oren  güden  irsten  mit  rechte. 

174.  Hinrik  Elsterberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Greten, 
einer  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  ey*3ander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  welk  orc  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gfidc  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

175  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Lichtwerke  vnde  Elzebethen,  siner  eliken  husfrowen,  synen  keller 
vor  syme  hofe  tu  orer  beyder  lyfe;  get  orer  eyn  af,  so  sal  dy  andere 
den  keller  hebben,  dy  wilc  he  leuet;  wen  sy  beyde  afegen,  so  sal  dy 
keller  wedder  vallen^  dar  he  tu  rechte  vallen  schal. 

176.-  Hans  von  Öchonenberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Drewes  Seuere,  Mattias  Kautzen  vnde  Peter  Tölnere  sestich 
rinischc  gÄldyne  an  syme  deile  sins  eygens  vnde  gfide,  wor  he  dy  het, 
wen  he  on  dy  gfildyne  vorgnant  betalt,  so  schal  diese  gauö  machtelos 
sin;  ginge  ouk  he  afe  von  dodes  wegen,  er  dy  gfildyne  betalt  weren, 
an  wen  denne  dy  gudere  tu  rechte  quemen,  dy  solde  on  dy  vorgnanten 
guldyne  betalen  ane  weddersprake  vnde  hindemisse. 

177.  Katherine,  Pawels  von  lorgowe  elike  werdinne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Pawele,  orme  eliken 
werde,  ore  egen  dat,  dar  lyt  vp  der  weist,  mit  alleme  rechte,  alset  6f 
Herman  Linke  gegeuen  hadde. 

178.  Pawel  von  Torgowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het,  gegeuen  Katherinen,  syner  eliken  werdynnen,  xx  brede  schok 
grossen  an  synep  besten  gfiden,  wor  he  dy  Ifet  mode  vt  tu  wisende  na 
syme  dode. 

Fol.  69  •  179.  Fritze  Höppener  vnde  Geze,  ein  elike  husfrowe,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vode  hebben  bekant,  dat  sy  vorkouft  hebben  den 
hof,  dy  dar  gelegen  is  vor  den  klein sraeden,  dy  ore  was,  Henrike  von 
Hederslenen  vnde  hebben  bekant ^  dat  sy  den  seinen  hof  hebben  vi)ge- 
laten  mit  guden  willen,  alle  dat  sy  von  Hinrike  von  Hedersleuen  daran 
tu  erflene  hadden,  sonder  dy  gemak,  dy  sy  vtge^ogen  hebben,  dy  on 
Hinrik  von  Hedcrsleue  vorscreuen  het  in  synen  briffe,  dy  scholen  sy 
behalden  tu  orer  beyder  lyue,  vnde  wemc  Hinrik  von  Hedersleue  oder 
syue  eruen  den  hof  vnde  dy  andere  gemac  vt  dun,  den  wert  scalFritse 
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Hoppener  oder  Geze,  sin  elike  huslrow,  vngehindert  daran  laten  Vnde 
schal  sik  mit  dem  werde  gutlik  begen. 

180.  Peter  Smed  h  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Elzebethen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  mit  einander  begauet  mit  alle 
den  gudcn,  dy  ^^y  hebben  vnde  vmmcr  gewinnen  mit  ßulkeihe  vnder- 
schede^  ginge  he  af,  so  solden  i4yne.  kindere  Hans  vnde  Konegunt  an 
den  guden  hebben  ses  brede  scbok  mede  vt  tu  wisende,  ginge  der 
kindere  ein  af,  »o  solden  dy  sen  schok  dem  andern  kinde  vdgen;  ge- 
wynnen  ouk  sy  kindere,  so  'sal  dy  frowc  kinder  diel  hebben  an  den 
guden;  gewinnen  sy  nicht  kindere  mit  eynandei',  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

181.  Claus  Widderstorp  hadde  besät  Hans  Vlechtemekers  gflde 
vnder  Nickel  Solthoyere  vnde  in  Vesters  huse  vp  der  brunsword  vor 
I  sexag.  vnde  vi  grosseh,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  dhag;  tu  dem 
virden  dinge  worden  6m  dy  gude  tu  gedielt'  vor  syne  penninge 
mit  rechte. 

182.  Stephen  Tölstorp  is  gekomen  vor  dy  stat  tu  Halle^  wen  he 
vor  lyles  not  in  dy  stat  nicht  komen  mochte  vor  den  schulteten  vnde 
vor  dy  schepen,  vnde  dede  vorticht  Hermanne  von  der  Hart  syns  egens, 
dat  dar  lyt  an  dem  viscbmarkede,  'dar  sin  sone  Hans  Tölstorp  kogen- 
werdich  gewesot  is.  Dar  na  quam  Hans  Tölstorp  vnde  Grete  sin 
swester  vor  geheget  ding  vnde  vulbordon  dy  vorticht  vnde  vorthegen 
sik  ouk  des  selucn  egens  kegen  Hermanne  von  der  Hart,  dat  sy  keyne 
ansprake  mer  dar  tu  hebben  sullen  noch  willen  noch  nymant  von 
orer  wegen. 

188.' Herman  von  der  Hart  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vcib'd^ 
gegenen  Oreten,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  an  dem 
vischmarkede  mit  sulkeme  vnderschede,  gowynnen  sy  kindere  mit  eyn- 
ander,  so  schal  dy  tirowe  kinder  deil  hebben  an  deme  egene,  gewynnen 
sy  nicht  kindere,  so  sal  dy  Irowo  dat  egen  hebben  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

184.  Frederic  von  Schonen berch  vnde  Hans  sin  bruder  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  Herfrarde  von  Richenswerbe  gesät  ore 
egen,  dat  dar  lyt  by  den  nyen  brüdem,  vor  eyne  panne  in  dem 
ditzschen  bornen,  dy  he  sal  angriien  tu  den  nesten  tukunftigen  wy- 
nacilteii,  als  dals  recht  is,  wen  sy  öm  dy  panne  schicken  yn  len  vnde 
in  scrift,  denne  sal  dat  egen  ore  wedder  ledich  vnde  tiry  syn. 

135.  Sander  Lej'che  hadde  besät  vnder  Hans  Ouorkerken  vif  Bchok 
ane  negen  gro«chen  von  Nyckel  Bukes  wegen,  dar  tu  het  ho  geclaget 
dry  diftg,   tu  dei^i   vird^ij  dinge  worden  ömdy  pennin^ge  tu  gedielt; 
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queme  ymant,  dy  beter  recht  dar  tu  hedde,  dat  öcholde  Sander  Leyche 
vor  entwerden. 

186.  Margrete,  Hinrike  Vesters  elike  wedewe,  i»  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vndc  het  tu  Vormunden  gekoi'en  syuen  Wilmen?,  Hanse 
von  Beaeme,  Hanse  Tokiere  vnde  Tzetzkoweu  ören  kindern. 

187.  Hitdebi-ant  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Annen 
syner  dochter  vnde  het  gegeuen  mit  erfelouc  willen  Hinrik  Hedders- 
leuen  sestehalf  bred  sebok  vnde  eynen  haluen  breden  virdung  ierlikes 
iynses  an  eigen^  dat  sin  was,  des  gen  twe  brede  schok  von  eyme  kelre 
an  dem  markede,  dat  tu  der  tyd  Hans  von  dem  Brye  erue  was,  vnde 
eyn  bred  schock  von  eyme  houe  in  der  stcnstrate,  dat  tu  der  tyd  Günter 
Wagowen  vnde  syner  eliken  husfrowen  erue  was,  vnde  eyn  smal  schok 
von  eyme  houe  in  der  knokenhöwerstrate,  dy  tu  der  tyd  Hans  Munt^ 
zikes  erue  was,  vnde  cn'n  smal  schok  von  eyme  hus  in  der  smerstrate, 
dat  tu  der  tyd  Scheuerdeckera  erue  was,  vnde  eyn  smal  virdung  von 
eyner  fleischschemen,  dy  tu  der  tyd  Kune  Greuen  erue  was  vnde  eyn 
smal  virdung  von  eyner  fleischschemen,  dy  tu  der  tyd  Claus  Widders- 
torpes  erue  was. 

188.  Syferd  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  syncr  eliken  werdynnen,  twu  pannen  in  dem'^dutzschen  bomen 
an  syme  egene  tu  eyner  liftucht,  dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede. 

Fol.  00-  189.   Hormon   von  der  Hard  is   gekomen   vor  geheget  ding  mit 

Greten,  syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebb^i  gegeuen  Hinrike  Heddcrs- 
leuen  twei  brede  schok  vnde  twintich  brede  grossen  ierlikes  tynses  an 
vir  eruen  an  dem  iischmarkede,  also  drc  brede  mandel  an  Hans  Mollers 
ei*ue  vnde  xxxv  grossen  an  |Merten  Hasen  erue  vnde  eyn  halt'  bret 
schok  ah  Pawel  Stapels  erue  vnde  eyn  halt  brede  schok  an  Tammc 
Ghusowcn  erue  mit  allemc  rechten,  als  dy  ore  waren. 

190.  Hans  Berendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen dem  prouesto  tu  dem  Nyenwerkc  vnde  dem  goddeshuse  dar 
seines  syncn  hof,  dy  dar  lyt  vp  dem  sti'ohofe,  den  he  tu  eyme  erfe-het 
von  dem  goddeshuse  tu  dem  Kyenwerke,  mit  alleme  rechte  na  syme 
dode,  also  wen  dy  vorgnante  Hans  Berendorp  afe  get,  so  sal  dy  vor- 
gnantc  hof  des  goddeshuses  tu  dem  Nyen  werke  sin  mit  alleme  rechte. 

11)].  Mathias  Kantze  hadde  ,  besät  eynen  ledichen  wagen  vndm* 
Leuinus  von  Conrad  Beyers  wegen  vmme  dre  schok  vnde  xv  grossen, 
dy  bcsettunge  het  he  vpgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  dy  wagen  tugedielt  vor  syne  penninge  mit  rechte. 

^  192.  Matthias  Kantze  quam  in  geheget  ding"  vnde  clagede  tu  Her- 
mm  von  der  Hart  vnde  tu  Greten,  syner  eliken  werdynnen,  vnde  tu  al 
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oren  gudem  vnde  tu  orme  hofe  an  dem  rtschiiiarkede  vnwne  Tin  schok 
groBsen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  ftm  gefunden,  he  hedde 
dy  acht  schok  irsten  an  den  vorgnanten  gudern  mit  rechte. 

193.  Tzye,  ('laus  Marowen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  Hanse  Mollen  vnde  synen  kindern  allet  dat  sy 
het  vnde  vmraer  gewint,  dat  sy  an  egene,  an  erfe  vnde  wor  an  dat  sy, 
dat  sy  seinen  irwoinien  het  vnde  dat  or  ouk  gegeuen  is. 

194.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Peter  Tftlnere  sin  egen  in  den  schernen,  dat  Bussen  Hardunges 
erfe  is  vnde  daran  eyn  half  stoueken  wyns  vnde  eynen  sten  talches  mit 
alleme  rechte,  als  dat  syn  was. 

195.  Matheus  Kathowen  is  gefunden,  sint  dem  male  Kersten  Rannen- 
geter  afeticht  gedan  het  aller  rechticheit,  dy  he  hadde  tu  Vester  Bome- 
meisters  gflden,  so  is  he  om  nicht  pfliehtich  tu  entwerdene. 

196.  Margrete,  Hinric  Vesters  elike  wedewe,  quam  vor  geheget  ding 
mit  oren  Vormunden  vnde  clagede  tu  Kersten  Kannengetere  dre  ding, 
dat  he  or  gelouet  hadde  in  gerichte  tu  vorlatende  twei  hfisere  vp  dem 
Strohhofe  by  virteyn achten ;  des  hedde  he  nicht  gedan;  tu  dem  virden 
dinge  wart  or  gefunden,  dy  schultete  scholde  ftm  byden  dat  noch  tu 
dunde  by  \nrtey nachten. 

197.  Hinric  Tymmermann  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Martino  syme  sone,  dy  begeuen  is  tu  dem  Nyen werke,  eyn 
bred  schok  ierliker  gfllde  tu  syme  life  an  syme  egene  vp  der  weist 
vnde  an  dem  erue  dar  by  vnde  an  syme  egene  yn  der  spelstrate. 

198.  Hinric  Tymmermann  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Bethen,  siner  eliken  werdynne,  kinder  diel  an  al  synen 
gflden,  wor  he  dy  het;  seinen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

199.  Margrete,  Hans  Lutterbaches  elike  werdynne,  vnde  Osannii 
ore  swester  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vpgeboden 
XXXIII  schok,  dy  sy  anirstomen  waren  von  Katherynen  Vmmelouftes 
orer  swester,  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  synt 
dat  syk  njTfuant  neher  dar  tu  thfige,  so  hedden  sy  dat  gelt  irsten 
mit  rechte. 

200.  Hans  Mandach,  Lorentz  sin  bruder  vnde  Agathe  ore  swester 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  eruelofe  Ka- 
therynen, Frederic  Mandaghes  elike  wedewen,  dat  hälfe  egen  vnde  allet 
dat  sy  anirstomen  was  von  Frederic  Mandaghe  oren  brudere. 

201 .  Busse  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ilsebethen,  syner  eKken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vndö  vmmer  ge- 
wynhet,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,   an  varnder  hafe  vnde  wor  an  dat 
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sy,  tu  orme  lyfe;  leuet  dy  frowe  synen  dot,  so  sal  dy  froWe  gcucil 
Annen,  orer  beyder  kynde,  hundert  schok,  gynge  dy  frowe  dar  aa  afe, 
so  sollen  dy  gude  Valien,  dar  sy  tu  rechte  valh^n  schullen;  siluen  wil 
he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuot. 

202.  Tyle  Ryke  is  gekomen  vor  goheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Saffen,  syner  eliken  werdynnen,  vnde  Claus  Funken  orme  sone  allet  dat 
he  het  vnde  vramer  gewynt  tu  dunde  \'nde  tu  latende. 

203.  Usebcthe,  Claus  Eykendorpes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  tu  vonnftnden  gekoren  den  seinen  Claus  Eyken- 
dorpe,  pren  elyken  wert,  ore  sake  vore  tu  stende  vnde  allet  dat  sy  tu 
schickende  het  vor  gehegeder  bank. 

204.  Claus  Lenart  is  gekomen  vor  geheget  dyng  mit  Margreten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vramer  gewy  nnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe  vnde  an  vamder  hafe;  wy  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

205.  Hinric  Schoneherre  i«  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddersproken  dy  gaue,  dy  Mertin  Bauweritz  gegeuen  het  syner 
elyken  werdynnen. 

Pol  Gl»  Mi'CCCOV^  primura  post  Pasce. 

206.  Cunne  Speckynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  xnde  het  tu 
vormAnden  gekoren  Frederic  Specke  oren  sone  ore  sake  vortustende, 
dy  sy  het  kegen  Frederike  vnde  Hanse  Schonenberge  vor  gehegederae 
dinge. 

207.  Pawel  von  Torgowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  syn  egen,  dat  dar  lyt  vp  der  weist,  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  sint  dat  nymant  queme,  dy  dat  egen  an- 
spreke,  so  were  he  volkomen. 

208.  Nickel  Puelsborn  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Ilsebethen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des  andern 
doet  leuet,  dy  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

209.  Peter  Mul  is  gekomen  vor  gehegede  bank  vnde  het  sinen 
kindern  tu  Vormunden  gekoren  Hinric  Mule  sinen  bruder  vnde  Nickel 
Mule  synen  veddern,  Elans  Mfichelen  den  schulteten  vnde  Hintze 
Scheuen,  als  recht  is. 

210.  Peter  Ruez  vnde  Mai'grete  shi  umtei*  ^in  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Diteriche  TzegeAbarde  alle  der 
rechticheit,  dy  sy  badden  tu  Heinrich  Ruezes  gftden. 
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211.  Grete,  Syfert  Berlins  elike  wedewe,  5s  gekom©n  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Katherineu,  Sifert  Berlins  elike  dochter, 
der  twier  pannen^  dy  he  or  gegeuen  hadde  an  syme  egene  tu  orme 
lyfe;  dar  voro  het  ho  or  gegeuen  dy  vorgnante  Katherine  teyn  schok 
vnAe  hiuadei't. 

212.  Herman  Schenke  is  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Ilsen,  pyner  eliken  werdynnen,  tu  der  gaue,  dy  he  or  vore  ge- 
geuen het,  alle  varnde  haue  hallef,  dy  he  het,  na  »yme  dode  niede  tu 
dunde  vnde  tu  latende  vnde  den  kelre  au  syme  egene  hind*>r  denie 
nUhus  tu  orme  lyfe;  seluen  wil  he  des  gewaldich sin,  die  wile  he  leuet. 

213.  Herman  Schenke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen sins  brudern  kindern  Ca:«par,  Dorothea«,  Annan,  Vrsulen,  Eliza- 
bethen vnde  Sophien  dy  andere  hellte  alle  syner  varnde  haue,  dy  he 
het,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende  vnde  sin  egen  hiader 
deme  rathus  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was,  sunder  alle  gaue,  dy 
Ilsen ^  Herman  Schenken  elike  werdyimen,  gegeuen  8>ii,  sal  man  or 
volgen  laten;  wen  sy  afe  get,  so  schal  dy  kelre  wedder  vallen,  dar 
he  tu  rechte  vallen  schal;  seluen  ml  he  des  waldicli  sin,  dy  wile 
he  leuet. 

214.  Hans  Store  vnde  Margrete,  sin^ehke  werdynne,  sin  gek<Mnen  foi.  ei^ 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an  erue, 

an  vamder  haue  vnde  wor  an  dat  sy;  welk  ore  des  andeini  doet  leuet, 
dy  sal  dy  gfide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

215.  Mattiag  Kantze  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Her- 
man von  der  Hart  vmme  vit  schok;  der  quam  Herman  von  der  Hart 
von  5m  mit  rechte;  do  vragede  Herman  von  der  Hart,  af  he  bekente 
in  gerichte,  dat  ön  Koppe  betalt  hedde  von  syner  wegen  Iviii  schok; 
dar  tu  sprak  Mattias  Kantze  ja,  {^oppe  hadde  on  betalt  dy  Ivui  schok 
von  syner  wegene. 

216.  Hanne,  Hinric  Pheffers  eUke  werdynne,  is  gekomen  vor  ge-^ 
heget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoroi  den  aeluen  Hinric 
Pheffer,  oren  eliken  wert,  ore  sake  vore  tu  stende,  dy  sy  het  tu  Hans 
Berendorpes  wife,  tu  dunde  vnde  tu  latende  ane  eyde  tu  dunde  vnde 
tu  nemende. 

217.  Hans  Berendorp  is  'gekomen  voi*  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Franken  vmme  i|  Bchok  grossen  Mide  eynen  halfen  virdung, 
dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden, 
he  hedde  syi^e  pennioge  tu  om  irsten  mit  rechte. 

2iS.  Clawes  Sachse  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ^ueo 
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Greten,  Byner  eliken  weiHlynnen,   xx  schok  grossen  an  synen    besten 
guden,  wor  he  dy  het  roede  vt  tu  wisende,  af  sy  synen  dot  leuet. 

219.  Hintse  ron  Nowen  vnde  Barbara,  sin  elike  werdynne,  singe- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
allen  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmor  gewynnen,  were  dat  sy 
mit  eynander  kindere  gewnnnen,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben 
an  den  guden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

220.  Werner  vomme  Stene  vragede  in  gehegeder  bank  Margreten, 
sine  eliken  werdynnen,  weme  sy  dy  twintich  schok  vnde  hfindertgeue: 
do  sprak  sy  nymando  anders  wen  jw. 

221.  Clawes  Bradeke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hince  Kryme  eynen  haluen  breden  virdung  jerlikes  tynses  an 
syme  erfe,  dat  dar  lyt  vp  dem  santberge,  tu  detiie  anderthaluen  breden 
virdunge,  den  he  vore  daran  hadde. 

Pol.  62*  222.  Jacob  Rokol  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  \Tider  eynander  begauet  mit  alle 
den  gäden,  dye  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  sunder  dy  frowe 
sal  mechtich  sin,  af  sy  krank  werde,  teyn  schok  ore  kledei-e  vnde  ore 
gesmyde  tu  vorgeuende,  weme  sy  wil  vnde  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  giidere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

223.  Hans  Man  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  \nider  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen  an  gesmyde,  an 
kledem,  dat  sy  dat  grote  vnde  dat  kleyne;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dye  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

224.  Elizabeth,  Dannyls  von  Schuditz  elike  wedewe,  is  gekomen 
vor  gekeget  ding  vnde  het  gegeuen  Hanse  Dannyle  orme  sone  ore 
egen  mit  alleme  rechte,  alset  dy  vorgnante  Danny l  oi*e  wert  or  ge- 
geuen hadde. 

225.  Drewes  Leyche  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge* 
geuen  Sander  Leychen  synen  brudere  vnde  Sanders  kinderen  sin  egen 
vnde  alle  sine  gude,  dy  he  het  vnde  vmmer  gewynt ;  seinen  wil  he  dös 
gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

226.  (/laus  Schokholt  vnde  Elzebethe,  sin  elike  werdynne  sin  ge- 
komen vor  gegehet  (!)  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
allö  den  g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  itn  egene, 
an  erue,  an  varnder  haue,  an  siluerwerke  vnde  wor  an  dat  sy;  we  des 
andern  dot  leuet,  dt .  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnAe  tu  latende. 
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227.  Mertin,  Tyle  Kokfts  sone,  is  gekonion  vor  ^eheg<»t  cliiig  vude 
het  tu  Vormunden  gekoren  Mattias  Kantzen  vnde  Hans  Sloten  vnde 
het  on  dy  vormuntschap  gegeuen  als  recht  ißt. 

228.  Jacob  Präge  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  liet  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  twintich  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

229.  Koppe  von  Poppendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Annen,  syner  eliken  werdynnen,  dat  egen  an  syme  hofe  by 
dem  dore  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil  he  des  waldich  s\nri  dy 
wile  he  leuet. 

230.  Albrecht  Ridderherre  vnde  Grete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  \Tide  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  wy  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

231.  Hans   Brunstorp   is    gekomen    vor    geheget   ding    vnde    het  p^i  ß^** 
gegeuen  Margreten,   siner  eliken   werdynnen,   xx  schok  crvcegrossen 

an  synen  besten  gfiden,  varnder  haue  mede  vt  tu  wisende  na  syme 
dode. 

232.  Margrete,  Hans  Brunstorpis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluon  Hans  Brnntitorpe  creme 
eliken  werde  alle  dy  gftde,  dy  sy  het  vnde  vmmer  gewinnet  na  creme 
dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

233.  Cunize  von  Arnstede  hadde  besät  Flessers  hus,  wyn  vnde  alle 
dat  dar  ynne  was  vor  xxvi  sexag.  breder  grossen  vnde  het  dar  tu 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  cm  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte  vp  iennes  wedderrede 
vnde  Flessers  wife  is  geboden,  sy  sal  6m  dy  penninge  geuen  by  \'ir- 
teynachten. 

2iM.  Lorentze  Tzoberitze  is  geftmden  in  hegedeme  dinge,  dat  man 
on  sal  wisen  yn  Syferd  Koyens  egen  by  sente  Pawele,  dat  her  Albrecht 
hadde  tu  syme  lyfe  vor  xlv  schok  breder  grossen. 

235.  Hans  Dannyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
syn    egen    in    der  Merkelinstrate   Frederic   Tzwoehowen    vnde  Mertin 
sinen  brudere  vor  eyne  pannen  in  dem  dutzschen  bornen,   wen  he  on    • 
dy  panne  schicket  in  len  vnde   in  stTift,   so  sal  dat  egen  wedder  syn 
weaen  ledich  vnde  vry. 

236.  Hans  Tzineman,  Claus  Werner,  Hans  Koel  vnde  Jurge  Maltz  Foi.63* 

Pol.  63" 

sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  der  vor- 
muntschap, dy  on  Hans  Keiner  vor  gerichte  gegeuen  hadde  mit  alleme 
rechte,  als  he  on  dy  gegeuen  hadde. 
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237.  Hans  Keiner  is  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Nickel  Putsche  sestich  brede  schok  an  synen  besten  güden  nach  syme 
dode;  seinen  wil  ho  der  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet-  Goschege 
dat  Nickel  Pusch  leuede  Hans  Kelners  doet  vnde  darna  Kerstinen  siner 
dochter  doet,  denne  schal  Nickel  Pusch  hebben  Hans  Kelners  gut  glike 
hallef,  dy  andere  helfte  suUen  syne  Vormunden  durch  god  geuen,  wor 
he  dat  hen  beschedet. 

238.  Hans  Keiner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Kerstinen, 
syner  dochter,  tu  vormimden  gekoren  Peter  Bischopwerden  vnde 
Albrecht  Messersmede  vnde  het  on  dy  vonnuntschap  gegeuen,  als 
recht  is;  seinen  wil  he  des  niechtich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

239.  Nickel  Pusch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Kelnere  vnde  synen  eruen  alle  syne  gäde,  dy  he  het  vnde  vmmer 
gewinnet;  leuet  Hans  Keiner  synen  vnde  syner  eruen  doet,  so  sullen 
dy  gftde  Hans  Kelnere  vnde  synen  eruen  volgen  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

240.  Rulof  Benno  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Vester  Küritz  erfe  vmme  xxv  schok  crvcegrossen,  des  het  om  Hans 
Lange,  des  erfes  lenherre,  bekant  vor  gerichte  dy  xxv  schok  an  dem 
erfe;  dar  na  wart  om  gefunden,  he  hedde  dy  xxv  schok  an  dem  erfe 
irsten  mit  rechte. 

241.  Hans  Koel  vnde  Elze,  sin  ehke  werdynne,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  mit  alle  den 
guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an  egene,  an  erfe, 
an  varnder  haue  oder  woran  dat  sy;  wy  des  andern  doet  leuet,  dy 
schal  dy  gflde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil  he  des 
gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet.  Geschege  ouk,  dat  dy  vorgnante  Elze 
sinen  dot  leuede,  so  schal  sy  von  den  gftden  halden  Agnesen,  syner 
dochter,  dy  begeuen  is  tu  Nyendorp  in  dem  clostere,  eyne  hälfe  panne 
in  dem  dutzschen  bomen  tu  orme  lyfe,  dy  wyle  sy  leuet. 

242.  Hinric  Salik  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Metten,  siner  werdinnen,  xl  schok  grossen  an  synen  besten  gftden,  wor 
he  dy  het. 

Fol.  64*  243.  Kunne,  Claus  Heldis  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  Gherard  Ghiseken,  Jacob  von  .Studen  vnde 
Hans  Greuendorpe  ore  «gen  in  der  Rode  welschen  strate,  wat  sy  diel» 
dar  an  het  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was,  sunder  wat  Hinric  Bistorp 
dieles  dar  an  het,  des  het  sy  nicht  vorgeuen. 

244.  Hinric  Bistorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  synen  diel  des  egens  an  der  gaue,  dye  Kunne,  Claus  Heldin 
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elike  wedewe,   geuen   het  Gheraitl  Ghisekon,  Jacobe  von  Studon  vnde 
Hans  Greuendorpe. 

240.  Peter  Tzeley  is  gekoraen  vor  gehoget  ding  mit  Barbaren, 
syner  eliken  werd\Tinen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
erfe,  mit  famdor  haue,  mit  redeschap  vnde  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben 
vnde  ^•mmer  gewynnen;  wye  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere 
behalden  tu  dunde  -^-nde  tu  latende;  seluen  wil  he  des  waldich  syn,  dy 
wile  he  leuet. 

246.  Jorden  Tzathen  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Metten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
egene,  mit  erue,  mit  varndcr  haue  vnde  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben 
vnde  \Tnmer  gewynnen;  wye  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gftdere 
behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

247.  Peter  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gaue  des  hofFes,  darmede  sik  Jorden  Tzathen  vnde  Mette, 
syn  elike  werdynne,  vnder  eynander  begauet  hebben. 

248.  Grete,  Hinric  Vesters  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  geclaget  tu  Kersten  Kannengyters  erue  dry  ding  vmme 
XX  schok  crvcegrossen ;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy 
hedde  ore  penninge  tu  dem  erue  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultete 
sal  sy  mede  wisen  an  den  lenherren. 

249.  Ilzebethe,  Domes  Rodewellen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hedvpgeboden  den  hoff  vp  dem  strohofe  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sint  dat  nymant  gekomen  were, 
dy  dar  weddei-sproken  hedde,  so  hedde  sy  ore  rechticheit  irsten  mit 
rechte. 

250.  Rflle  Swarte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefiraget 
vmme  eyn  ordel,  af  man  eyn  anstoruen  egen  vorgeuen  mochte  ane  der 
nesten  eruen  willen;  do  wart  gefunden,  man  mochtes  nicht  vorgeuen 
ane  der  nesten  eruen  willen. 

251.  Hans  Ploz  vnie  Ghertrud,  sin  elike  werdynne,   sin  gekomen  foi.  64^ 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  wy  des  andern  dot  leuet," 

dy  schal  die  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

252.  Claus  Boltze  vnde  Sophie,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  erue,  mit 
vamder  haue  vnde  mit  alle  den  guten,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  ge- 
wynnen; wy  des  andere  dot  leuet,  dy  sal  dy  gute  behalden  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

253.  Hans  Dannyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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tSaffen,  siner  eliken  werdynnen,  hundert  schog  grossen  an  alle  synen 
besten  gfiden,  wor  he  dy  het  mede  ut  tu  wysende  na  syme  dode. 

254.  Tzye,  Jacob  Pasieuen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vortieht  gedan  mit  willen  vnde  volbort  des  vorgnanten 
Jacob  Pasleuen,  ores  eliken  werdes,  A-nde  orer  kindere  Baltazars, 
Margareten  Ande  Tzilien  kegen  Katherinen,  Hans  Tymmermans  elike 
wedewen,  ores  vaders  huses  vnde  allet  dat  ore  va<ler  Hans  Tymmer- 
man  yn  dem  huse  gelaten  het  na  syme  dode. 

255.  Sänne,  Hinric  Kyles  elike  werdynne,  Is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  deme  seinen  Hinric  Kylen,  oreme  eliken  werde, 
allet  dat  sy  het  vnde  vmraer  gewint,  dat  sy  an  klederen,  an  siluer- 
werke,  an  gebeddewande  oder  wor  an  dat  sy. 

256.  Hinric  Kyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  \Tide  het  gegeuen 
Sannen,  syner  eliken  werdynnen,  vesteyn  schok  gi'ossen  an  synen  besten 
güden,  wor  he  dy  het. 

257.  Hans  von  Wiasenfels  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Hannen^ 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynandcr  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dundo  vnde  tu  latende;  ge- 
wynnen  sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben 
an  den  guden. 

258.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Syfert  Koyens  huse  vnde  tu  al  synen  guden,  wor  he  dy  het, 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  syne 
rechticheit  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

Fol.  65»  259.  Hans  Schotte,   Claus  vnde  Peter,  syne  brudere,   sin  gekomen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  vortieht  gedan  Elzebethen,  Hans  Wer- 
ners elike  wedewen,  alle  des  dat  sy  anirstoruen  was  von  Hans  Wernere, 
orem  frflndej  dar  vmme  het  on  dy  tVowen  geuen  xv  schok  grossen; 
queme  ymant,  dy  dar  neher  were,  so  solden  sy  der  frowon  dy  xv  schok 
weddergeuen. 

2G0.  Symon  üictus  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Margreten, 
syner  eHken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eyuander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  ge wynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  an  farnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  hebben  sy  kindere  mit 
•  eynander,  so  schal  dy  frowe  kinder  dyl  nemen;  hebben  sy  nicht  kin- 
dere, wy  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy  gfide  behalden  tu 
dunde  vnde  tu  latende. 

261 .  Jan  Houet  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Albrechte 
von  Bassendoi^p,   dat   he  6m  eynen   afeborget  hadde  vor  gerichte    tu 
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stellende  vmme  ses  grossen  vnde  anderhalf  schok,  do  he  den  vor  ge- 
richte  nicht  brachte  vnde  seinen  nicht  vor  gerichte  quam,  wart  6m 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  5m  ii*8ten  mit  rechte. 

262.  Nickel  Euerhard  is  gekomcn  vor  geheget  ding  mit  Lenen, 
syner  eliken  werdynnen ,  vnde  ,hebben  syk  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmraer  gewynnen;  hebben  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  irowe  kinderdyl  nemen;  hebben  sy 
nicht  kyndere,  we  denne  des  andern  dot  leuct,  dy  sal  dy  gude  behalden 
tu  dundc  vnde  tu  latende. 

263.  Hans  Ysenhard  is  gekoinen  vor  goheget  ding  mit  Kunnen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gttden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy  kin- 
dere mit  eynander,  so  sal  Sy  frowe  kinder  dyl  nemen  an  den  guden; 
hebben  sy  nicht  kindere,  we  denne  des  andern  dot  louet,  dy  sal  dy 
gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

264.  IleLnü  Muchele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  ^'^»^  ***** 
Sannen,  siner  eliken  werdynnen,  an  syme  egene  tw  kemmenaden,  dar 

he  vppe  sleppet,  vndene  vnde  ouene  mit  deme  kehre  vnde  dy  mus- 
hAsere  vor  beyden  kemenaden  mit  der  hemelcheyt,  dat  werkgadem 
vnde  dat  hus  dar  ouene  vnde  den  grashof  an  dem  werkgademe,  eynen 
vryen  wech  tu  dem  bomen  vnde  tu  dem  stouene,  den  stouen  vnde  den 
bomen  tu  gebrukene  tu  orer  notdorft,  dyt  het  he  or  alles  gegeuen  tu 
orrae  lyfe,  dy  wile  dat  sy  leuet;  werc  dat  sy  yn  den  vorgescreuenen 
gemaken  nicht  wonen  wolde,  so  solde  sy  der  nicht  vtdun;  neme  sy  ouk 
eynen  man,  so  solde  disse  gauc  machteloz  sin-,  seinen  wil  he  des  ge- 
waldich  sin  tu  diuide  vnde  tu  latende,  dy  wile  he  leuet. 

265.  Koppe  von  Amendorp,  Cüne  vnde  Bernd  sine  brudere  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  Kebben  gegeuen  Moritze  von  Gk)bbin 
ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  smerstrate,  mit  alleme  rechte. 

266.  K6ppe  von  Amendorp,  Cüne  vnd  Bernd  syne  brudere  sin 
gekomen  uor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Isleuen  dem 
bekere  'ore  egen,  dat  dar  Iji;  in  der  galchstrate  kegen  dem  rathuse,  mit 
alleme  rechte,  alsct  ore  was. 

267.  Hans  Isleue  dy  becker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Metten,  syner  eliken  werdynnen,  dat  seinen  egen  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende  na  syme  dode-,  seluen  wil  he  des  gewaldich 
sin,  dy  wile  he  leuet. 

268.  Koppe  von  Amendorp,  Cüne  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Peter  Subache  ore 
egen,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate,  mit  alleme  rechte,  alset  pr^  was. 
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269.  Peter  8iibach  is  gekonicn  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  in  »ulker  wise,  ge- 
wynnen  sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  sy  kindcr  dyel  hebbcn  an 
demc  egene;  gewy nnen  sy  nicht  kyndero  mit  eynander  vndc  leuet  die 
frowe  sincn  dot,  so  sal  sy  dat  egen  hebben  tu  diindc  viide  tu  lateade; 
seluen  wil  lie  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

270.  Kü})pe  von  Amendorp,  Cüne  vnde  Bernd,  sine  brudere,  »in 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Öchuniaime  ore 
egen,  dat  dar  lyt  vp  den  groten  kremeu,  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

Fol.  6ü»  271.   Claus  ISchuman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 

geuen SafFen,  siner  eliken  werdynneu,  xxiui  schok  crvcegrossen  an 
synen  besten  gdden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode; 
seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

272.  Koppe  von  Amendorp,   Cüne  vnde  Bernd,   sine  brudere,   sin 
t      gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben   gegeuen  Pawele  von  Oppin 

ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  stenstrate  hart  an  orem  hoi'e,  mit  alleme 
rechte,  alset  ore  was. 

273.  Pawel  von  Oppin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Marthen,  syner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  half  tu  eyner 
liftucht;  seluen  wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

274.  Koppe  von  Amendorp,  Cfine  vnde  Bernd,  .sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Kuunen,  Hermau 
Scrapplowen  elike  wedewen,  ore  egen,  dat  (Uir  lyt  in  der  Merklynsti'atc, 
mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

275.  Koppe  von  Amendorp,  Cune  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hinric  Holthusen 
or  egen,  dat  dar  lyt  in  der  Merklynstrate  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

276.  Koppe  von  Amendorp,  Cfine  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Elzebethen,  Haus 
Wemecken  elike  wedewen,  ore  egen,  dat  dar  lyt  in  der  Merklynstrate, 
mit  alleme  rechte,  alset  ore  was,  simder  den  tyns,  den  dat  nyen  spital  * 
darane  het,  den  hebben  sy  nicht  vorgeuen,  dy  sal  dem  nyen  spitale 
na  volgen,  alse  dy  öm  vore  gevolget  het. 

277.  Koppe  von  Amendorp,  Cune  vnde  Bernd,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hermanne  Flem- 
mynghe   ore  egen,   d^t  dar  lyt  in  der  smerstrate,   mit   alleme   rechte, 
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alset  ore  was,  sunder  den  tyns,  dy  tu  der  cajjellen  vnder  dem  gras- 
hofe^  höret,  den  hebben  sy  nicht  vorgeuen,  dy  sal  tu  der  capellen 
navolgen,  alse  he  vore  dartu  gevolget  het 

278.  Koppe  von  Amendorp,  Cftne  vnd  Bernd,  syne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Schumanne 
ore  egen,  dat  dar  lyt  vnder  der  schepen  huse,  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was,  sunder  den  tyns,  dy  tu  der  cappellen  vnder  dem  grashofe 
höret,  den  hebben  sy  nicht  vorgeuen,  dy  sal  tu  der  cappellen  na 
navolgen,  alse  he  voro  dar  tu  gevolget  het. 

Anno  domini  M^CCCCVP  primum  post  Pascha.         *«'««•* 

279.  Grote  Hans  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Katherinen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
iJle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnd  vnuner  gewynnen;  welker  des  anderQ 
dot  leuet,  dy  schal  dy  gfide  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

280.  Gertrud,  Hans  Hungers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  vulbort  des  seinen  Hans  Hungers, 
eres  eliken  werdes,  Ilsebeten,  Jacob  Presters  elike  werdynnen,  alle  das 
dat  sy  anirstoruen  was  von  Thomas  Rodewellen,  oren  rechten  brfldere, 
ane  des  dat  sy  noch  anirsteruen  mochte  von  synen  kinderen,  des  het 
sy  sik  nicht  vorthegen. 

281.  Hans  Pantzermeker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  der  gaue,  dy  om  Pawel  von  Benstede  gegeuen  hadde 
mit  alleme  rechte,  als  Pawel  öm  dy  vore  gegeuen  hadde. 

282.  Nickel  Harmete  vnde  Albrecht,  sin  bruder,  Johannes  von 
Dreseden  vnde  Katherine,  Hans  Tzeyen  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  dyng  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Sannen,  Hans 
Harmeten  elike  wedewen,  vnde  Hanse  Middage,  oreme  sone,  alle  der 
rechticheit,  dy  sy  anirstoruen  waren  an  Hans  Harmeten  gfiden,  dat  sy 
an  egene,  an  erue,  an  varnder  haue  oder  wo  man  dat  nennen  mach. 

283.  Elze,  Pawel  Kluken  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hat  vorticht  gedan  kegen  Sannen,  Hans  Harmeten  elike 
wedewen,  vnde  Hanse  Middage,  6rme  sone,  alle  der  rechticheit,  dy  sy 
anirstoruen  was  an  Hans  Harmeten  gäden,  dat  sy  an  egene,  an  erue, 
an  varnder  haue  oder  wor  man  dat  nennen  mach. 

284.  Pawel  Kluke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Elzeu,   syner  eliken  wenlyimen,    xv  brede   »chok  grosseu   an   syncn 
bebten  redesteh  guden  niede  vttuwysende  na  symc  dode. 

285.  Elze,  Pawel  Kliiken  elike  werdynne,  is  gekomeu  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  Pawel  Kluken,  oreme  elike  werde,  alle  dat  sy 
het  vnde  vinmer  gewynt  dat  sy  an  gerade,  an  varnder  haue  oder  wer 
"  an  dat  sy,  na  oreme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 
Fui.  67*  286.  Hans  Bom  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vpgeboden 
syn  egen,  dat  om  anirstoruen  were  von  synen  brudere,  dre  ding;  tu 
dem  vh'den  dinge  wart  öm  gefunden,  sint  dem  male  nymant  koinen 
were,  dy  \vyle.dat  ding  werde,  so  were  syn  egen  ledich  vnde  los. 

287.  Hans  Bom  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu 
Vlric  Bornekere  vnde  tu  Hanse  Kole  alderlüde  vnde  tu  vnsen  lyuen 
frowen  vnde  tu  sente  Gertrude,  dat  sy  on  yn  den  ban  hedden  bracht 
vmme  wertlike  sake;  do  wart  öm  gefunden,  is  dy  sake  wei*tlik,  sy 
sollen  011  wedder  vt  dem  banne  brengcn  by  virteynachten. 

288.  Trale,  Koppen  Langen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  voiiicht  gedan  Hanse  Langen,  des  vorgnanten  Koppen 
Langen  veddern,  allet  dat  sy  anirstoimen  was  von  oren  hinderen,  dy  sy 
mit  Koppen  Langen  gehat  hadde,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  varnder 
haue  oder  wo  man  dat  nennen  mach  mit  alleme  rechte,  alset  sy  anir- 
storuen  was  von  oren  kyndern. 

289.  Grete,  Hans  von  Ötüden  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  vorticht  gedan  Jacobe  von  8tüden  allet  dat  sy 
anirstonien  was  von  oren  kinderen,  dy  sy  mit  Hanse  von  JStuden  gehat 
hadde,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  varnder  haue  oder  wo  man  dat 
nennen  mach  mit  alleme  rechte,  alset  sy  auirstoruen  was  von  oren 
kinderen. 

390.  Hinrik  Holthusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  syn  egen  tu  eyner  liftucht 
vnde  alle  sine  varnde  haue,  se  sy  grot  oder  kleyne,  tu  dunde  vnde 
tu  latende  na  syme  dode:  seinen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile 
he  leuet. 

291.  Drewes  8euer  is  gekomeu  vor  geheget  ding  vrid  het  geclaget 
von  Peter  Hungers  hindere  wegene  tu  Mai'greten,  Hintzen  Kogatzes 
elike  werdynnen,  vnde  tu  orme  egen  vmme  xxiii  schok  crvcegrossen 
dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  queme  sy  nicht, 
dy  wile  dat  ding  werde,  so  he  hedde  he  syne  penninge  ii'sten  vp  ore 
wedderi'ede. 

292.  Himic  Boddeker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hannen,  syner  elil^en  werdynnen,  syne  buden  an  dem  visch- 
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markede  tu  orme  lyfe  na  »yme  dode;  wenne  denne  dy  frouwe  afeget, 
8o  sal  dy  bilde  half  vallen  an  sync  eruen  vudc  half  an  der  frowen 
eruen;  seluen  wil  he  des  gewoldieh  sin,  dy  wile  he  leuet  Fi>i.67«> 

293.  Claus  Lyuing  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Drewes  Seuere  sine  vormuntschap,  dy  om  anirstoruen  was  von  Peter 
Lyuinge  »ynen  veddern  mit  alleme  rechte,  als  he  dy  hadde  von  Peter 
Lyuinges  kindcre  wegen. 

21>4.  Peter  Ötorinte  is  gekomen  vor  geheget  dmg  mit  Agheten, 
syner  eliken  werdyimen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  welker 
des  andern  dot  Icuet,  dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

21Ö.  Margrete,  Claus  Conradikes  elike  wedewe,  hadde  besät  Her- 
man  Bruns  binider  wifes  gudore  vnder  Hans  Werde  vor  dem  stendore 
vor  vir  schok  ervcegi'ossen.;  tu  der  besettunge  het  sy  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy  iiedde  oi^  penninge 
tu  den  guden  irsten  vp  ienner  frowen  wedderrede. 

296.  Ghercke  Lendorp  vnde  Anna;  sin  elike  wei^ynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  eruc,  an  varnder  haue  oder  woran  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

297.  Ilans  Schütte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hannen,  siner  eliken  wordynnen,  sin  egen  half  tu  eyner  lyftucht  vnde 
al  syne  varude  haue  hallef  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seluen  wil  he  des  waldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

298.  llze,  Hans  Middages  ehke  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  geclaget  tu  Jan  Grawerde  dre  ding  vmme  anderhalf 
schög  gi'ossen;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore 
penninge  irsten  tu  öm  vp  syne  weddersprake. 

M«CCCOVIF  primum  post  pasche. 

299.  Symon  Dictus  vnde  Mai^reta,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Mertin  Eerstens  ore 
Qgen,  dat  dar  lyt  in  der  knockenhö werstrate ,  dre  ]ar  vor  xxx  brede 
schok  grossen;  wenn  dy  dre  jar  vmme  komen  syn,  sal  dy  vorgnante 
Symon  oder  Margreta,  sin  elike  werdynne,  Mertin  Kerstens  dy  xxx 
brede  schok  wedder  geuen  vnde  he  sal  on  denne  ore  egen  wedder 
ledich  vnde  vry  antwerden  vnde  Mertin  Kerstens  sal  on  alle  jar,  dy 
wile  he  vp  dem  egen  syt,  geuen  ij  bred  schok  tu  tynse. 


^2  •  Geschichtsquellen  det  Pro?.  Sadisen. 

30(X  Claus  Cüne  \Tade  Barbare,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynuen,  dat  sy  an  egene,  an 
erue,  an  vamder  baue  oder  wor  an  dat  sy;  wynnen  sy  kindere  mit 
eynander,  so  sal  dy  frowo  an  den  güden  kinder  dyel  hebben,  wynnen 
Fol.  68»  ,  gy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  doet  leuet,  dy 
sal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

301.  Hiuee  Waek  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Kunnen,  syner  eliken  werdynnen,  xii  schok  breder  gro8.sen  an  synen 
besten  gflden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wysende  na  syme  dode; 
seluen  wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

302.  Hans  Paternoster  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Dorothean,  syner  eliken  werdynnen,  xx  brede  schok  an  synen 
besten  gäden,  wor  he  dy  het  mede  vttuwysende  na  syme  dode ;  seluen 
wil  he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

303.  Johannes  .von  Dreseden  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  KÖJiegunde,  siner  eliken  werdynnen,  Bestich  schok  breder 
grossen  an  synen  besten  gftden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wysende 
na  syme  dode;  gewunnen  auer  sy  kindere  mit  eynander,  so  solde  dy 
^we  an  den  gäden  kinder  dyl  hebben;  seluen  wil  he  des  gewaldich 
syn,  dy  wile  he  leuet. 

3U4.  Herman  von  der  Hart  vnde  Mai'grete,  sin  elike  werdynne, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  weddersproken  den  koj), 
den  Tyle  Kelle  kouft  het  an  Kaiowen  houe  hinder  den  schernen. 

305.  Ermegard,  Ulrikes  vomme  Dorc  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  orem  brudere  Drewes  Seuere 
alle  des  dat  sy  anirstoruen  was  von  orem  vadere. 

306.  Rüle  Swarte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin  egen 
in  der  stenstrate  vorsat  tu  eyme  pande  Cosman  Quetze  vor  xii  lodige 

.  mark  siluers  hellisches  gewichte  vnde  tekens  vndo  dye  selue  Cosman 
Quetz  sal  von  deme  egene  geuen  tu  tynse  alle  jar  dre  brede  schok 
grossen  dem  vorgnanten  RuleSwarten  oder  synen  eruen,  wenne  denne 
Rule  Swarte  oder  syne  eruen  dat  erue  wedder  losen  wolde  oder  Cos- 
man Quetz  oder  syne  eruen  dat  vorgescreuene  syluer  wedder  hebben 
wolden,  dat  solde  orer  eyn  dem  andern  eyn  half  jar  tu  voren  weten 
laten. 

307.  Ditze  Köker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  fians  Kremetze  vmme  vif  schok  breder  grossen,  der  bekante  öm 
Hans  Kremetz  in  geridite;  do  wart  öm  geboden  dat  vorgescreuene  gelt 
tu  geuende  by  virteynacbten. 
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308.  Ciawea  Baldeke  vnde  San  an,  sin  elike  werdynne,  mx  gokomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  göden,  dy  sy  hebben  vnd  vmraer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

309.  Hans  Rabatz  vnde  Katherina,  sin  elike  werdynne,  singekomen  foI.68»» 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Clause  von  Brend  oren  egen 

in  der  smerstrate  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

310.  Saflfe,  Claus  von  Brene  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  mit  orer  beyder  kynde  vnde  hebben  gegeuen  dem  seluen 
Claus  von  Brene  ore  egen,  dat  itzwenue  Kune  fconren  was,  mit  alleme 
rechte,  alset  ore  was. 

311.  Herman  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Gertrude,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  schok  breder  groäsen 
an  syme  hole  vnde  an  synen  besten  göden,  wor  he  dy  het,  mede  ut  tu 
wysende  na  syme  dode. 

312.  Hartman  Volmer  is  gekomen  vor  gßheget  ding  vnde  heX  gör 
geuen  Konen,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  vp  der 
weyst,  mit  sulkem  vnderschede,  gewynnen  sy  kyndere  mit  eynander,  so 
sal  dy  frowe  an  dem  egen  kinder  dyel  hebben;  gewynnen  sy  nicht 
kindere  mit  eynander  vnde  leuet  dy  frowe  synen  dot,  sy  sal  dat 
egen  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil  he  des  gewaldich 
syn,  dy  wyle  he  leuet. 

313.  Henning  Hogreue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu 
Vormunden  gekoren  Mattias  Dürkome  vnde  Hintzc  Schenen  syme 
veddern  Hinrike,  Hinrik  Kerles  kinde,  vnde  het  on  dy  vormuntschap 
gegeuen,  als  recht  ist 

314.  Cläre  Vrj^Iandes,  des  kindes  oldermuder,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  dy  vormuntschap  gevolbordet  vnde  dy  Vormunden 
sullen  des  kindes  veddern  vnde  siner  eldermuder  alle  jerlikes  rekenschap 
dun  von  des  kindes  gude. 

315.  Hinric  Mul  is  gekomen  vor  «geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  lange  Nickele  vmme  ses  grossen  vnde  anderthali*  schok  bredes 
geldes;  dar  tu  het  he  geclaget  dre  'ding;*  tu  dem  virden  dinge. wort  öm 
gefunden,  he  hedde  sine  penninge  mit  rechte  tu  om  irsten  vnde  man 
sal  om  dy  byden  by  virteynachten  tu  geuende. 

316.  Fritze  Tamme  quam  vor  geheget  ding  vnde  bot  vp  eyn  perd, 
dat  hedde  öm  Spitzing  tu  Bassendorp  gesät  tueyme  wilgen  pande  vor 
j  schok  grossen  vir  ding;  do  wart  öm  gefunden,  hae  solde  dat  perd  vor- 
kopen;  guldet  mer  wenne  eyn  j  schok,   dat  solde  he  om  wedderfceren. 

317.  Mertui  Spitendorp  is  gekomen  .vor  geheget  ding  vnde  b^t  sin 
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erue  vp  dem  turande,  dat  he  von  Hinric  Hedersleuen  het,  vpgeboden 
dre  ding;  tu  dein  virdeu  dinge  wart  om  gefunden,  queme  nymant,  dy 
wile  dat  ding  werde,  so  hedde  he  syne  rechticheit  irsten. 
Fol.  6u»  318.  Margreta,  Hintzen  *Erikes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Sthephan  Ma^witzes  gftden,  wat 
ores  kindes  geweset  were,  dat  sy  haddc  von  Stephan  Maswitze,  dat  man 
or  des  nicht  volgen  laten  wolde;  do  wart  or  geftmden,  wat  ores  kindes 
geweset  were,  dat  were  mit  merermc  rechte  vp  sy  storuen  wen  vp  dy 
andern  kindei*e  vnde  dat  solde  man  or  volgen  laten ;  dat  was  dat  virdeu 
dyel  von  Stephan  Maswitzes  gflden,  wor  he  dy  hadde. 

319.  Claus  Stni8  von  Maswitz  is  gefunden  vor  gehegeder  bank, 
dat  he  hebben  sal  dre  dyel  an  Stephan  Maswitzes  gftden,  den  virden 
dyel  sal  he  volgen  laten  Margreten,  Hintzcn  Erikes  elike  werdynnen. 

320.  Heiiwan  Regal  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Können, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gäden,  dy  sy  bebben  vnde  vmuicr  gewynnen;  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  guden;  gewunnen  ^y  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güde  hebben  tu  dundc  vnde  tu  latende. 

321.  Tzie,  Hinric  Kerles  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
dink  vnde  het  sik  vortcgen  aller  rechticheit,  dy  sy  hadde  tu  Hinric 
Kerls  guden;  dar  het  man  or  voregegeuen  x\  schok,  sunder  orer  lyf- 
tucht  he  sy  sik  nicht  vorthegen. 

322.  Hans  Sanders  is  gekomen  vor  gehegot  ding  mit  Margreten, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  giiden ;  gewunnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gfide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

323.  Hans  Berle  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertrude,  siner 
eliken  werdynnen,  vnde  hebbeil  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
deme  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  were  dat  sy  kindei'e  mit 
eynander  gewimnen ,  so  eoldc  dy  irouwe  kinder  dyel  hebben  an  den 
gftden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gäde  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

324.  Kunne,  Peter  Stelmekere  elyke  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  dem  vorgnanten  Petere,  orme  eliken 
werde,  allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  redschap,  an 
kledem,  an  spangen  oder  wor  an  dat  sy. 

325.  Peter  Stelmeker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuen  Kunnen,  syner  eliken  werdynnen,  alle  syne  güde  half,  dy  he 
het  vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  varnder 
hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  seinen  wil  he  des  gewaldieh  syn,  dy  wile 
he  leuet. 

326.  Clawes  Metan  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Foi.  69> 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  syn  erfe,  dar  he  ynne  wonet,  Mide 

XII  sexagenas  an  synen  andern  besten  gflden,  wor  he  dy  het;  seinen 
wil  he  des  gewaldieh  sin,  dy  wile  he  leuet. 

327.  Hinric  Keynebat  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Herman  Vögelere  sin  egen,  dat  dar  lyt  hinder  den  fleischernen, 
mit  alleme  rechte;  alset  sin  was. 

328.  Herman  Vftgeler  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Metten,  syner  eliken  werdynnen,  dat  seine  egen  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latende  na  ayme  dodo;  seinen  wil  he  des  gewaldieh  sin,  dy 
wile  he  leuet. 

329.  Caspar  Schenke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  syne  gaue,  dy  6m  Herman  Schenke  sin  vedder  gegeuen  het, 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sint  dem  male  dat 
Paulyne,  sins  vader  swester,  ouer  sine  gift  keynerleye  bewisen  kondc, 
so  solde  sin  gift  besten  vnde  behalde  dy  gift  mit  rechte. 

330.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hildebrande  Keselinge  vnde  tu  synen  guden  vmme  xiiii 
schok  crvcegrossen  dry  ding ;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  sine  penninge  tu  om  vnde  tu  synen  guden  irsten 
mit  rechte. 

331.  Kersten  Bek  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Hanse 
Staken  vrame  eyn  schok  crvcegrossen,  des  he  om  bekante  in  gehegeder 
bank ;  do  wart  om  geboden  von  gerichtes  wegene  dat  schok  tu  geuende 
by  vii'teynachten ;  dar  na  syn  om  alle  gebot  geschqn,  do  he  der  nicht 
hylt,  wart  dar  gefunden,  hedde  he  egen  oder  erie,  darmede  solde  man 
on  dwyngen;  hedde  he  des  nicht,  solde  man  on  dun  yn  den  medeban; 
dar  wart  he  yngedan,  alse  recht  ist. 

332.  Hans  ßassendorp  vnde  Anne,  sin  elike  werdynne,  sint  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  guden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

333.  Hinric  Greuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans  Vulen  vnde  tu  syme  erfe  vmme  dre  schok  Vnde  achte  * 
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grossen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  oni  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  öni  irsten  mit  i^echte  vnde  tu  syme  erfe. 
Fol.  70»  334.  Hans  Sei^witz  hatte  besät  Hans  Glewitzes  erte  vnde  tu  aller 
vai'nder  haue,  dar  vmme  dat  he  xov  on  gclouet  hadde  vor  eyne  panne 
in  dem  dutzschen  bomc  Hans  Glewitzes  wife  tu  eyner  lyftucht;  tu  der 
besettungeclagedehedryding;  tu  dem  virden  dinge  wart  dar  gefunden, 
hedde  ymant  wat  in  der  schepen  büke,  dar  ouer  vÄnde  man  nicht, 
sunder  we  dar  Hans  Glewitzes  erfe  ^^lde  vamde  haue  neme,  dy  solde 
Hans  Serwitze  des  gelöuedes  benemen,  alse  veme  dat  werde. 

335.  Claus  Schokholt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Uzen,  siner  eliken  werdynnen,  virHch  sehok  crvcegrossen  an  synen 
besten  güden  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode. 

336.  Claus  Baldewin,  Hans  Baldewines  sone,  vnde  Binse,  sin  muter, 
Kerstoffel  Stacius  vnde  Jutte,  sin  s wester,  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  bekant,  dat  Hans  Hedersleue  hot  gehat  vnde  noch 
he  gantze  mechte  von  Hinric  Hedersleuen,  dy  schulde  tu  vowlernde 
\Tnme  dy  berichtunge,  dat  Oltze  Kotze  eynen  Baldewin  hadde  dot  ge- 
slagen,  vnde  louede  om  dat  in  gerichte. 

337.  Peter  Marolf  vnde  Hans,  sin  bruder^  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  gegeuen  SafFen,  Tzerntzes  dochter,  dy  begeuen  is 
tu  sente  Jürgen  in  dem  klostere,  eyn  half  bi^od  schok  ierliker  gfllde  an 
oniie  egene  in  der  smerstrate,  dat  Schulteten  erfe  is,  tu  onne  lyfe,  dy 
wile  SV  leuet:  wen  sy  afe  get,  so  sal  dat  hälfe  schok  ierliker  gulde 
wedder  vallen,  dar  dat  tu  rechte  vallen  schal. 

338.  Claus  Hauek  is  gekomen  vor  geheget  ding  \Tide  het  vorticht 
gedan  kegen  Claus  Sehenken  vnde  Bethen,  syner  muter,  alle  des  dat 
on  anirstoruen  was  von  Hanse  Lode,  siner  muter  brudere. 

339.  Claus  Schenke  vnde  Bethe,  sin  muter,  hebben  vor  dy  vorticht, 
dy  Claus  Hauek  on  gedan  het,  gelouet  in  gerichte  Ciaren,  Claus  Ha- 
uekes  elike  werdynnen,  vnde  Bussen  Hardunge,  orme  vadere,  xlvni 
schok  crvcegrossen  vor  ore  vtwisunge  Jodes  jara  vin  schok  also  lange, 
wen  dy  xlviii  schok  betalt  syn. 

,  340.  Nickel  Repetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Margreten, 
siner  eliken*  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  were  dat  sy 
kindere  mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kinder  dyl  hebben 
an  den  guden;  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  \Tide  tu  latende; 
seinen  wil  he  des  mechtich  sin,  dy  wile  he  leuet. 
Fol.  70«»         341.   Hans  Buweman  is  gekomen   vor   geheget    ding    mit   synen 
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ßwestern,  alse  hezen  Orethien  rnde  Agnesen,  vnde  hebben  vorticht  ge- 
dan  kegen  Claus  Stniae  von  Maswitz  aller  rechticheit,  dy  sy  arurstoruen 
was  'an  Stephen  Maswitzes  hofe,  dy  dar  lyt  vp  deme  Berline. 

342.  Hinric  Nagel  hadde  besät  vnder  Okeren  Kaien  rnde  Her- 
manne GardoU'e  dre  schog  vnde  twe  ATide  virtich  grossen  von  Franken 
wegen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wartom 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  irsten  mit  rechte  vp  ienne^^  wedderrede. 

343.  Hans  von  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  ächtintieh  rj'nsche  guldine 
an  8\Tne  egene  vnde  an  synen  besten  guden  mede  vt  tu  wisende  na 
syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil  he  des  ge- 
waldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

344.  Cftne  Styr  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Annen,  syner 
eliken  husfrowen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mji;  alle 
den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  farnder  hafe  vnde  wor  an  dat  sy;  welk  ore  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  güde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

345.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hildebrant  Keselinge  vmme  xxix  schok  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefimden,  he  he<lde  sine  penninge  tu  om  irsten 
vp  sine  wedderrede. 

346.  Amd  von  Sandowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Ghesen, 
syner  eliken  werdynnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe  vnde  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dof 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

347.  Heyneman  Frunt  vnde  Volkmer,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Vippen  xx  mark  geldes  an 
orme  egene  vor  x  schok  vnde  oc  schok,  dy  sullen  dy  fim  weddergeuen 
in  dem  jare,  den  sal  ore  egen  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

348.  Hans  Vippe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeiie« 
Cftne  Styre  vnde  Amde  von  Sandowe  dy  seinen  xx  mark  geldis  to 
dem  vorgescreuenen  egene  vnde  x  schok  vnde  cc  schok  mit  sälker' 
refchticheit,  als  dy  om  vore  gegeuen  sint. 

Anno  domini  M^OCOCIX^  feria  seounda  proxima       poi.7i» 
post  beati  Älauritii.  «sept. 

349.  Claus  Kalowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik  vp- 
gebodeH  tu  dren  dingen,  af  on  ymant  schuldigen  wolde,  he  were  wj"- 
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he  were,  deme  wolde  he  antwerden;  do  wart  oni  gefunden,  he  solde 
beyden  des  dinges  ende;  dat  dede  he;  dar  quam  nymant,  dy  on  schul- 
diget hedde. 

350.  Porphirius  Bande  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  kegen  synen  brudere  Glorius  Banden  aller  rechticheit,  dy 
he  hedde  an  deme  egene  an  deme  alden  raarkede,  dat  om  anirstoruen 
was  von  synen  vadere. 

351.  Olric  Schöne  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  enieloue  vnde 
het  gegeuen  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  sente  Olricus  strate,  Hirns  Helfere 
mit  alleme  rechte,  alset  sin  was ;  dy  selue  gaue  woddersprak  Heyneraan 
Schone  von  stunt  an. 

352.  Heyneman  Schone  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
afeiicht  gedan  der  weddersprake,  dy  he  hedde  dan  tu  dem  seluen  egene. 

353.  Hans  Helfer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
dat  selue  egen,  dat  dar  lyt  yn  sente  Olricus  strate,  Hans  Hildebrande 
mit  alleme  rechte,  alset  om  gegeuen  was. 

354.  Margi'ete,  Hermans  von  der  Hart  elike  werdynne,  Stolstorpes 
dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit 
vulbort  Hermans  von  der  Hart,  ores  eliken  werdes,  kegen  Tyle  Kellen 
alle  der  rechticheit,  dy  sy  hadde  an  Claus  Kaiowen  egene,  dat  dar  lyt 
an  der  Prfluestrate. 

355.  Herman  von  der  Hart  is  gekomen  vor  geheget  ding  vndo 
Jiet  vorticht  gedan  aller  rechticheit,  dy  he  hadde  tu  dem  seinen  egene 
von  der  vormuntschap  wegene,  dar  on  Hans  Stolstorp  vor  gehegeder 
bang  tu  gekoren  hadde. 

356.  Frederic  Tzwochow  is  gekomen  vor  geheget  ding  vndo  het 
gesät  sin  egen  Cosman  Quelle  vor  eyne  panne  yn  dem  dfltzschen 
bornen,  wen  he  öm  dy  panne  schicket  yn  len  vnde  yn  scrift,  denne 
schal  dat  egen  wedder  l^ich  vnde  vry  syn. 

357.  Frederic  Tzochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Sophien,  syner  eliken  werdyi^nen,  syn  egen  vor  eyne  panne 
yn  dem  dätzschen  bornen  tu  orme  lyfe,  wen  he  or  let  lyen  dy  panne 
tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

3r)8.  Claus  Werner,  Matheus  Kathowe  vnde  Busse  Kathow,  sin 
bruder,  Claus  Molle  vnde  Hans  Molle,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  Hanse  Tzinemanne  wedder  gegeuen  dy 
gaue,  dy  he  on  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte,  als  he  on  d}-  ge- 
geuen hadde. 
Fol.  71»»  359.  Claus  Holtwizk  is  gekomen    vor  geheget  ding   vnde   het  ge- 

geuen Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen  vor  eyne  halue  panne 
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yn  dem  dutzschen  bornen  tu  orme  lyfe,  wen  he  sy  let  belenen  mit 
der  haluen  pannen  tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
fry  sin. 

3G0.  Hans  Beyer  vnde  Hans  von  dem  Brye  hadden  dem  schulteten 
eyn  perd  afe  geborget  vnde  quamen  vor  geheget  ding,  af  sy  ymant 
schuldigen  wolde ;  do  nymant  quam,  dy  sy  schuldiget  hedde,  do  worden 
sy  des  gelouedes  ledich  vnde  los  gedyelt. 

361.  Glorius  Knützel  vnde  Eatherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

362.  Heyne  Hildensem  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Gertrude 
siner  muter  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Kiemen  Meetzman  des 
erfes,  dat  dar  kegen  Drewes  Seuere,  vnde  aller  rechticheit,  dy  sy  dar 
an  hadden. 

363.  Nickel  Pusch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget 
von  Margreten,  syner  eliken  werdynnen  wegen,  sint  dem  male  dat  dy 
vorgnante  Margrete  Hans  Kelners  dochter,  Kerstyne  gnant,  neste  erfe 
were,  af  sy  ore  anstoruen  egen  vnde  erfe  vorgeuen  mochte  ane  erfen 
gelof,  do  wart  dar  gefunden,  sy  mochtes  ane  erfen  gelof  nicht  vorgeuen. 

364.  Peter  Storm  von  Tzerwest  hadde  mit  gerichte  gehindert  Kersten 
von  Tzwickowe  vor  ses  schok  vnde  xii  grossen  vir  vnde  twintich 
schepel  gersten  tzerwester  mates,  x  schepel  rogken,  eyn  half  vüder  byrs, 
XII  punt  swar,  dat  furlon  darvon  twischen  hir  vnde  Meydeborch,  den 
hadde  om  Hentze  Hünrberch  aiegeborget  vnde  quam  dar  na  vor  ge- 
heget ding  unde  bat  virteynacht  vrist,  denne  wolde  he  on  tu  der  antwerde 
bryngen  tu  dem  nesten  dinge;  also  quam  Peter  Storm  tu  dem  nesten 
dinge  vnde  wardete  der  antwerte;  do  wart  6m  gefunden,  he  solde 
beyden  des  dinges  ende,  do  Hentze  Hünrberch  nicht  quam,  wart  dar 
gefunden,  Peter  Storm  hedde  sine  sake  tu  6m  irsten  mit  rechte. 

365.  Claus  Kalowe  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  kegen  Tyle  Kellen  der  tynse,  also 
an  Knoydenrikes  kelre  xx  smale  grossen,  an  Peter  Seilen  huse  eyn 
smal  schok  vnde  an  Mewes  Meetzmans  huse  eyn  half  smal  schok 
vnde  hebben  6m  dy  geuen  mit  alleme  rechte  vnde  is  des  gewaldiget, 
als  recht  is. 

Anno  domini  M^CCCCX^  foi.««. 

366.  Mathias  Kluke  quam  vor  geheget  ding  vnde  bot  vp  eynen 
hof  vnde  eyns  brwhus  tu  twen  dingen;   tu  dem  dridden  dinge  quam 
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Lorentz  Abe  von  sins  selues  wegen,  Olric  Scroder  von  Elsen,  synea 
eliken  wifes  wegen,  vnde  Hinrik  Hase  vonMargrete,'8ine8  eliken'wifes, 
wegen  vnde  hebben  dy  vpby dünge  weddersproken. 

367.  Hanne  Boddekerynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  kegen  Mertin  Schotten  vorticht  gedan  der  buden  yn  den  garbredern 
vnde  aller  reehticheit,  dy  sy  daran  badde. 

368.  Hans  Brucdorp  vnde  Ermegard,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  on  varnder  hafe  oder  woran  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  schal  dy  gflde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

369.  Hans  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Drewes  Seuere  vjnme  eyn  bred  schok  grossen  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  öni  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  6m  irsfen 
mit  rech  vnde  dy  schultete  sal  om  byden  dy  penninge  tu  geucnde  by 
virteynachten. 

370.  Claus  von  Diszkowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vüde  het 
gegenen  Tylen  von  Diszkowe  vnde  Hanse,  sinen  brudere,  sines  bruder 
kindem,  alle  syne  varnde  hafe,  dy  bewechlik  ist  vude  woran  he  dy  het 
mit  alleme  rechte. 

371.  Otte  von  Tzorbeke,  Peter  Bischop werde  vnde  Claus  vomme 
Dore  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hanse 
von  Schonenberge  vmme  CO  brede  schok  vnde  xxix  gfiWyne  dre  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  gelt  tu  6m  mit 
rechte  ir  [standen]  vnde  hedde  he  egeri,  dat  eolde  man  6m  fronen;  dat 
wart  gefronet,  alse  recht  ist,  vnschedik  den  dy  gaue  vore  an  dem 
egene  gegeuen  synt. 

Primuni  post  pascham. 

372.  Jan  Houet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Annen,  siner  eliken  werdynnen,  dre  vnd  veflich  rynsche  guldyne  an 
synen  egene  vnde  an  synen  besten  guden  nach  syme  dode,  af  sy  sinen 
dod  leuet. 

373.  Abe  Stake  is  gekomen  vor  gehoget  ding  vnde  het  gegeuen 
Peter  Tolnere  synen  hälfe  egen  vor  j  panne  in  dem  dutzschen  bornen, 
wen  he  om  dy  }  panne  schicket  yn  len  vnde  yn  schrift,  so  sal  dat  hälfe 
egen  wedder  ledich  vnde  vry  syn,  alset  vore  was. 

374.  Elzebete,  Syferd  Koyans  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
beget  ding  vnde  het  weddersproken  dy  gafe,  dy  Abe  Stake  orer  bruder 
Peter  Tolnere  gegeuen  het  an  syme  halfen  egen. 


Die  Halllsefaen  SchöffenbQcher.    IV.  Buch.  51 

375.  Dyteric  Nyeman  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge-  poi.  72*» 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 

alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewynnen  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  gfiden  kinderdyl  hebben; 
gewjmnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen  wil 
he  des  gewaldich  syn,  dy  wyle  he  leuet. 

376.  Sänne  Berthölynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kathe- 
rynen,  Margreten  vnde  Sannen  oren  dochteren  vnde  hebben  vorticht 
gedan  alle  des  dat  sy  anirsteruen  mochte  von  Orothyen,  Pawele  von 
Benste  elike  werdynnen. 

377.  Orothyen,  Pawels  von  Benste  elike  werdynne  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Paule,  orme  elike  werde, 
allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  mer  gewynt. 

378.  Pawel  von  Benste  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge* 
geuen  Orothyen,  siner  eliken  werdynnen,  an  synen  guden  kinder  dyl, 
af  sy  kindere  mit  eynander  gewynnen;  hebben  sy  ouk  nicht  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  hebben  xii  brede  schok  an  synen  besten 
guden,  wor  he  dy  het. 

379.  Peter  Sclrultete  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guddn,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewynnen 
sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  dyl 
hebben ;  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seinen 
wil  he  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet. 

380.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Cord  Strftze  vmme  11  brede  schok  grossen  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  irsten 
mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal  6m  dy  beyden  tu  geuende  by  vir- 
teynachten. 

381.  Margrete,  Hintzen  Erikes  ehke  werdynne,  vnde  Gerdrut,  ore 
swester,  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan 
Claus  Struze  alle  des  dat  dy  vorgnanten  Margreten  anirstoruen  was 
von  Lenen,  orme  kynde. 

382.  Claus  Stekemetz  vnde  Margrete,  sin  ehke  werdynne,  sin  ge-  poi.ts* 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 

alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  dyl  hebben, 
bedden  sy  ouk  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot 
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leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende;  seluen  wil 
he  des  gewaldich  syn,  dy  wile  he  leuet. 

383.  Claus  Krich  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vpgelaten 
mit  erfelofe  Hans  Hedersleuen  syn  erfe,  dat  dar  lyt  an  syner  schönen 
keyn  des  spitales  dore  myt  alleme  rechte,  alset  syn  was. 

384.  CJaus  Stacius  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
sine  egenschap  vnde  eyne  hälfe  marg  geldes,  dy  he  hadde  an  Dytheric 
Schröders  erfe ,  deme  seluen  Dytheric  Schrodere  myt  alleme  rechte, 
alset  syn  was. 

385.  Otte  von  Tzorbeke,  Peter  Bischop werde  vnde  Claus  vomme 
Dore  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnd  hebben  gefraget,  sint  dem 
male  dat  Hanse  von  Schonenberghe  syn  egen  gefronet  is  vor  ore  gelt, 
dat  sy  dar  an  irsten  hebben  mit  rechte,  wes  man  on  vorder  helpen 
suUe;  do  wart  on  gefunden,  dy  schultete  sal  sy  dar  yn  wysen  by 
virteynachten. 

386.  Hans  Bruodorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hanse  von  Schonenberch  vnde  tu  syme  egene  vmme  xlv  brede 
schok  grossen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he 
hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte. 

387.  Hans  Adam  vnde  Alheyt,  sin  elike  werdynne,  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit  alle 
der  farnder  hafe,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen ;  wye  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  farnde  liafe  behalden  tu  dVinde  vnde  tu  latende. 

388.  Hans  Adam  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Alheyde,  syner  eliken  werdynnen,  an  syme  erfe  hundert  brede  schok 
grossen,  alse  nu  eyn  werunge  is,  vnde  het  or  dy  lyen  laten  an  syme 
erfe,  des  dy  lenherre  Berthold  Mfichele  bekänt  het. 

389.  Saffe,  Tylen  Ryken  elike  werdynne,  vnde  Claus,  ore  sone,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  dem  vorgnanten  Tylen  Ryken 
wedder  gegeuen  dy  gafe,  dy  he  on  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte, 
alse  he  on  dy  gegeuen  hadde. 

Foi.78>»  390.  Herman  Bauritz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Barbaren,  siner  eliken  werdynen,  sin  erfe  tu  dunde  vnde  tu 
latende;  seluen  wil  ho  des  gewaldich  sin,  dy  wile  he  leuet,  vnde  Hans 
Crym  het  des  bekant,  dat  he  der  frowen  vorgnant  dat  erfe  also  ge- 
legen hat. 

391.  Hans  von  Bitterfeit  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ilzebethen,  siner  eliken  werdynnen,  kinder  deel  an  synen 
besten  guden. 

392.  Busse  Hardung  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Ilzebethin  Schenken  vnde  tu  Claus  Schenken  orme  sone  vnde 
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tu  orme  hofe,  dy  dar  lyt  yn  der  smerstrate,  vmme  xlviii  brede  schok 
dre  ding;  tu  dem  virden  dynge  wart  6m  geiundenj  he  hedde  dat  geJt 
ir&ten  mit  rechte  tu  on  vnde  tu  orme  hofe,  vnde  dy  schultete  sal  on  dat 
byden  tu  geuende  by  virtey nachten. 

393.  Tyle  Ryke,  Saffe  sin  ehke  werdynne,  vnde  Claus  Funke,  ore 
8one,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 
begafet  eynre  gafe  mit  alle  deme,  dat  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
yn  sulker  wys,  welker  or  yr  vorsturft,  so  sal  des  vorsturuene  deil  an 
dy  andern  tu  gliker  deilunge  geuallen  vnde  wy  an  dem  gude  lengest 
besyt,  dy  schal  des  mechtich  syn  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende,  wat 
hy  wil,  wanne  sy  sik  auer  an  der  sammenunge  nicht  vordragen 
kunnen  oder  willen,  so  suUen  sy  dy  gudere  deilen  vp  also  vele  deil, 
also  ere  is,  vnde  eyn  islik  schal  eyn  deil  nemen  vnde  dar  mede  ouk 
dun  vnde  laten,  wat  he  wyl. 

394.  Hans  i^lys  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegeuen 
Kunnen,  syner  eliken  werdynnen,  drittich  brede  schok  grossen  an 
synen  besten  gftden,  wor  he  dy  het  mede  vt  tu  wisende  na  syme  dode. 

895.  Hinric  Fridach  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kyndere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  deil 
hebben;  were  ouk  dat  sy  nicht  mit  eynander  kindere  hedden,  wy 
denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde 
tu  latende. 

396.  Hans  Durlant  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kyndere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  deil 
hebben,  were  ouk  dat  sy  nicht  mit  eynander  kindere  hadden,  wy  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

397.  Austyn  Treyse  vnde  Barbara,  sin  elike  werdynne,  sin  ge-Poi.  7<« 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  myt 

alle  den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  güden  kinder  deil 
hebben;  wer  ouk  dat  sy  nicht  kindere  mit  eynander  hebben,  wy  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

398.  Bestiftn  Appelman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  xxvi  brede  schog  grossen 
an  synen  besten  güden,  wor  he  dy  het. 
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399.  Loren tz  Tzoberitz  is  gekoinen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
fraget, sint  dem  male  he  mit  rechte  irsten  het  xiiii  schok  tu  Hilde- 
brant  Keselinges  egene  vnde  om  alle  bot  gesehen  syn,  wes  man  om  nu 
vorder  helpen  sulle;  do  wai't  dar  gefunden,  man  solde  om  syn  egeÄ 
fronen;  dat  is  gefronet,  als  recht  is. 

4üO.  Jacob  Fynger  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gafe,  dy  Heyne  Finger  geuen  wolde  vor  gehegeder  bang, 
dy  het  he  wieddersproken ,  als  recht  is,  mit  Bethen  Krfighynnen  vnde 
Alheyde  Rublasynne,  synen  swestern. 

401.  Kunne,  Herman  Joyen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  mit  dem  seinen  Herman  Joyen  vnde  het  vorticht  gedan 
mit  Byrne  willen  vnde  vulbort  Saphyen  Ketzynnen  vnde  oren  kyndem 
alle  des  dat  sy  anirstorfen  was  von  Hans  Ketze,  orme  vadere,  vnde 
wil  keyne  ansprake  mer  dartu  hebben  noch  nymant  von  orer  wegen. 

402.  Hinric  Nagel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget, 
sint  dem  male  om  gefunden  is,  dat  he  syne  penninge  irsten  hedde,  dy 
he  besät  hadde  vnder  Oker  Kaien  vnde  Herman  Qardolfe  vp  iennes 
wedderrede'vnde  nu  keyne  wedderrede  vor  gehegede  bang  komen  were, 
do  wart  om  gefunden,  man  soldet  on  beyden  by  virteynachten,  by 
acht  dagon,  by  dren  dagen  vnde  ydages,  dy  bot  syn  alle  gesehen,  als 
recht  is. 

403.  Koppe  Kottze  vnd«  Alheit,  sin  elike  werdynne,  'sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  an;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

404.  Kimne,  Hans  Roden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  dem  selj^en  Hans  Roden,  orme  eliken  werde, 
allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynt. 

Fol.  74 »>  406.  Hans  Rode  vnde  Kunn^,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begafet  mit  alle  den 
g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  ^ene,  an 
varnder  hafe  vnde  an  erfe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

406.  Tetze  von  NÄwenborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Margreten,  sins  sons  wife,  kinder  diel  an  allen  synen 
gfiden,  wor  he  dye  het. 

407.  Hinric  Lfider  is  gekomen  vor  gehegd;  ding  vntfc  het  gegeuen 
Margreten,  syner  eliken  werdynne,  vyf  vnde  seuentich  brede  schog 
grossen  an  synen  besten  g&den,  wor  he  dy  het. 
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408.  Hans  Greuendorpe  is  gefunden  yn  gehegedenie  dinge,  wat 
Gertrude,  syner  eiiken  werdynnen,  Hans  Mötzlitzes  docliter,  angestoruen 
was  von  oren  vadere,  dar  sy  mede  yu  den  geweren  bestoruen  was, 
vnde  wat  sy  om  gegcuen  hadde,  dat  he  bywisen  mach  mit  der  schepen 
büke,  dat  he  jai*  vnde  dach  beseten  het  ano  rechte  weddersprake,  dar 
is  he  neher  by  tu  blyuende,  wen  6m  dat  yraant  afe  dedingen  möge. 

409.  Ludeke  Lynderaan  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
gegeuen  Margreten,  siner  eiiken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vnde 
vmmer  gewynt^  dat  sy  an  egene,  an  erfe  vnde  an  farnder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

410.  Margrete,  Lfldeke  Lyndemans  elike  werdynne,  i^  gekomen 
vor  geheget  ding  myt  her  Mattias  Moller,  oreme  bruder,  vnde  hebben 
gegeuen  myt  erfen  gelofe  Ludeke  Lyndemanne,  orme  eiiken  werde, 
dat  drydden  dyl  ores  gudes,  dat  sy  an.  egene,  an  erfe  vnde  an  farnder 
hafe,  na  orme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

411.  KiweStyr  vnde  Amd  vonSandowe  syn  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Heyneman  Frunde  vnde  Volcmer  syme 
bradere  vnde  tu  orme  egene  vmme  cc  schok  grossen  vnde  X  schok 
grossen  vnde  XX  mark  geldes  dre  ding  yn  Volcmers  kegenwerdicheit; 
do  wart  on  gefunden,  man  solde  on  byden  oren  willen  tu  makende  by 
virteynachten. 

412.  Peter  Tzoch  hadde  besät  vnder  Symon  Olmanne  alle  dat 
Hinric  Sumen  was  geweset,  vnde  sprak,  dat  were  on  anirstorfen;  dar 
tu  dagede  he  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  dat  tugedylt 
mit  rechte. 

413.  Margrete,  Claus  Leychen  elike  wedewe,  hadde  claget  tu  Hans  *"<>»• '»"^ 
Kaspen   vnde   tu  Hans  Lemanne,   dat  sy  or  soldcn  gelouet  hebben 
xxxiui  schok,  des   sy  sik  toch  an  ore  dedingeslfide  vnde  brachte  dy 

vor  gehegede  bank;  dy  bekanten  also  nicht,  alse  sy  sik  an  dy  togben 
hadde  vnde  wart  mede  vellich;  do  worden  sy  des  gelouedes  ledicli 
vnde  los  gedylt. 

414.  Cord  Prestroff  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherinen,  syner  eiiken  werdynnen,  xxx  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het 

415.  Hans  Kaie  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Agnesen,  syner  eiiken  werdynnen,  virtich  schok  grossen  an  synen 
besten  g&den,  wer  he  dy  het. 

416.  Gertrud,  Enderlyns  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Peter  Subachen  alle  des,  dat  sy  anirstoruen 
is  von  Peter  Subachen  müder,  orer  swester. 
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417.  Otte  von  Tzorbeke,  Peter  Biscbopwerde  vnde  Claus  vommo 
fDore]!  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gefraget,  sint  dem 
male  dat  Hanse  von  Schonenberghe  syn  egen  gefrönet  is  vor  vnse 
penninge,  dy  wy  dar  an  irclaget  hebben,  wes  man  on  nu  vorder  helpen 
solde;  do  wart  on  gefunden,  man  solde  sy  yn  dat  egen  wisen,  dar  sin 
sy  yngewiset  als  recht  is. 

418.  Glade  Heyne  is  gekomen  vor  geheget  dink  vnde  het  sik  up- 
geboden  dre  ding,  af  on  ymant  schuldigen  wolde ;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  synt  dat  nymant  komen  were,  dy  on  schflldigede, 
so  were  he  ledich  ynde  loz. 

419.  Hans  Brucdorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
fraget, sint  dem  male  dat  he  mit  rechte  irsten  hedde  xlv  schok  grossen 
tu  Hanse  von  Schonenberge  vnde  tu  syme  egene,  was  man  om  nu 
vorder  helpen  solde;  do  wart  6m  gefunden,  man  solde  om  sin  egen 
fronen;  dat  wart  gefronet,  als  recht  is. 

420.  Hans  von  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Annen,  syner  eliken  werdynnen^  virtich  schok  grossen  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

421.  Kunne,  Herman  Stockes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
gehet ding  mit  oren  kindem  Margreten,  Ilsen,  Jfitten  vnde  Lucas  vnde 
het  gegeuen  mit  erfeloue  Peter  Bischop  werden  twu  mark  geldes,  der 
eyne  gelegen  is  an  Peter  Kumpans  huse,  dy  andere  an  Hans  Eidesten 
huse,  mit  alleme  rechte,  alse  dy  ore  waren. 

422.  Peter  Bischopwerde  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ilsen,  syner  eliken  werdynnen,  dy  seinen  twu  mark  geldes  tu 
eyner  lyftucht. 

Fol.  75«'  423.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hildebrant  Keselinge  vnde  tu  syme  egene  xxix  sexag. 
grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene 
irsten  mit  rechte. 

424.  Hans  Rogatz  hadde  besät  vnder  Claus  von  St&den  virdehalf 
schok  vnde  eynen  grossen  von  Hinrik  Bufen  wegene;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dry  dyng:  tu  dem  virden  dinge  wart  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  irsten  mit  rechte  tu  Claus  von  Studen. 

425.  Tamme  von  Quetz  vnde  Heyne,  sin  bruder,  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vorthegen  kegen  Koppen  von  Amendorpe 
vnde  kegen  Rulofe  ut  dem  Winkele  aller  vamder  hafe,  dy  sy  anirstoruen 


1  Die«  Wort  fehlt  im  Ms. 
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was  von  orer  halaen  swester  Hans  Keiner»  dochter,  dat  dy  keyn  an- 
sprake  mer  dar  tu  hebben  willen  noch  ensullen;  noch  nymant  von 
orer  wegene  vnde  is  dar  erfe,  dar  sollen  sy  vmme  gen  vor  den  len- 
herren. 

426.  Nickel  Puscb  is  gekomen  vor  gehegei  ding  vnde  hot  sik 
vortegen  kegen  Koppen  von  Amendorpe  vnde  kegen  Ruiofe  vs  dem 
Winkele  alle  der  gafe,  dy  6m  Hans  Keiner  gegeuen  hadde,  dy  6m 
gescreuen  sten  yn  der  schepen  bnke,  vnde  aller  varnden  hafe,  der  sy 
wenich  oder  vele,  dat  he  keyne  ansprake  me  dar  tu  hebben  sal  noch 
en  wil  noch  nymant  von  syner  wegene  vnde  aller  rechticheit,  dy  he 
daran  hadde. 

427.  »aflBe,  Claus  Seilen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geh^et 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  alle  das  dat  sy  anirsteruen  m6chte  von 
Kersten  Uzerwalde. 

428.  Kersten  Uzerwalt  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht gedan  alle  des  dat  on  anirsteruen  mochte  von  äaffen,  Clawes 
Seilen  elike  werdynnen. 

429.  Nickel  Sleutitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  h^t  ge- 
claget,  dat  6m  eyn  pert  were  ange&ngen,  vnde  wolde  dat  vorantwerden; 
do  wart  6m  gefunden,  dat  he  solde  beyden  des  dinges  ende;  do  jenne 
nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde,  wart  öm  sin  perd  tugedylt  mit 
rechte. 

430.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gedaget  tu  Hildebrant  Keselingen  vnde  tu  syme  egene  dry  ding  vmme 
XXIX  sexag.;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte  vnde  dat 
^en  is  gefronet  vnde  dy  vorgnante  Lorentz  is  dar  yn  gewiset  als 
recht  is. 

431.  Hinric  Bistorp  quam  vor  geheget  ding  vnde  dagede  von  sins  foi.  76* 
eliken   wites  wegene   tu  Clawes  KAnen   vmme  dy   gafe,   dy   syn  wif 
gegeuen  hadde;   do  vragede  Claus  KAne,   sint  dem  male  he  dy  gaue 
beseten  hadde  jar  vnde  dach  vnde  vele  lenger  ane  rechte  ansprake,  af 

dy  gaue  icht  macht.     Do  wart  om  gefunden,   mochte  he  dat  bewisen 
mit  der  schepen  büke,  so  hedde  dy  gaue  macht. 

432.  Peter  Mul  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ciaren,  nner  eliken  werdynnen,  an  syme  ^ene  eyne  kemmenaden 
vnde  eyn  werkgadem,  des  sy  aal  gebruken,  dy  wile  sy  leuet;  wen  sy 
afe  get,  so  sallet  wedder  an  syne  erfen  vallen. 

433.  Grcte  vnde  Hans  von  Brunne,  ore  eKke  wert,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  willen  vnde  volbort  des  seinen 
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Hanses  von  Brunney  orea  eliken  werdee^  k^en  Claus  von  Richowe  des 
buses,  dar  dy  selue  Claus  von  Richowe  vnne  syt. 

434.  Cord  Schiuelbeya  hadde  besät  vnder  Hans  Wittenberge  dru 
duek,  twe  besla  vas,  twu  tzenen  kannen  vnde  alt  isen,  wat  des  was,  von 
der  Pßcbeiynnen  wegen  vor  X  sehok;  dar  tu  clagede  he  dre  dii^;  tu 
dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  bedde  dat  gut  vor  sine  penninge 
irsten  mit  rechte. 

435.  Olrik  Scroder  hadde  beclaget  vor  gebegeder  bank  Mattias 
Kluken,  dat  sik  dj  wfirre  yn  syns  wifes  gut,  do  toch  sik  Mattias  Kluke 
an  synen  lenherren  vnde  brachte  den  lenherren  vor  gehegede  bank; 
do  bekante  dy  lenherre,  he  hedde  om  dat  gut,  dar  on  Olric  Scroder 
vmnie  andedingede,  gelegen,  wat  heom  von  rechtes  wegene  lyen  solde; 
do  vrageden  orer  beyder  vorspreken,  af  he  mit  dem  lenherren  vol- 
komen  were;  do  wart  om  gefunden,  he  were  mede  volkomen. 

486.  Her  Heyse  Pawel,  Käne  Baldewin  vnde  Dreus  vomme,Dore 
baten  besät  Herman  Stadua  egeu  erue  vnde  vamde  haue  vnde  bebben 
dartu  geclaget  dr}*^  ding  vmme  drittich  schok  vnde  hundert  vnde  vmme 
den  schaden,  dy  dar  vp  gen  is  vnde  noch  vpgen  mach,  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  an  den 
guden  irsten  mit  rechte,  vnde  dat  egen  is  gefrcmet  vnde  ^  sin  dar  yn 
gewiset  mit  rechte  vnde  sullen  dat  besitten  als  recbt  is. 

437.  Her  Heyse  Paule,  Hans  Hedersleue  vnde  Olric  Bomeker  hadden 
besät  Herman  Stacius  egen  erfe  vnde  vamde  haue  vmme  negentich 
schok  vnde  vmme  den  schaden,  dy  dar  up  gen  is  vnde  noch  up  gen 
mach  vnde  hebben  dar  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  on  gefunden,  sy  hadden  ore  penninge  an  den  guten  irsten  mit 
rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  sy*  sin  dar  yngewiset  mit  rechte 
vnde  sy  sullen  dat  besitten,  als  recht  is. 
Fol.  76  b  43g^  Werner  vomme  Stene  hadde  besät  Hennaa  Stacius  egen  erue 
vnde  vamde  haue  vmme  xxiiii  schok  vnde  hei  dar  tu  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hadde  ayne  penninge 
an  den  guden  irsten  mit  rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  he  is 
dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde  sy  suUen  dat  besitten  als  recht  is. 

439.  Bartbolmeus  von  Missen  vnde  Mette,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  allen  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  wy 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

440.  Dreus  vomme  Dore  vnde  Felitte,  sin  swestei*,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  Felitte  kos  Dreus,  oren  brudere,  tu  eyme  vor- 
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munde  ore  elage  tu  vorderne;  also  dagede  dy  vorgnante  Dreus  von 
orer  beyder  wegen  tu  Herman  Stacios  egen  erue  vnde  varnde  haue 
vmme  achteyn  schok  vnde  dry  hundert  vnde  vmme  den  schaden,  dy 
darup  gen  is  vnde  noch  upgen  mach;  dar  tu  hebben  sy^eclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge 
an  den  guden  irsten  mit  rechte  vnde  dat  egen  is  gefrooet  vnde  sy  sin 
dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde  sy  sullen  dat  besitten,  als  recht  is. 

441.  Claus  vomme  Dore,  Kflne  Baldewyn  vnde  Dreus  vomme  Dore 
hebben  geclaget  tu  Herman  Stacius  egen  erue  vnde  varnde  haue  vmme 
Ivi  schok  vnde  ^1nme  den  schaden,  dy  durup  gen  is  vnde  noch  upgen 
mach;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
on  gefunden,  sy  hedde  ore  penninge  an  den  guden  irsten  mit  rechte 
vnde  dat  ^en  is  ge&onet  vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde 
sy  sullen  dat  besitten,  als  recht  is. 

442.  Hentze  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Herman  Stacius  egen  erue  vnde  varnde  haue  vmme  xl  schok 
vnde  wat  schade  dar  upgen  mach;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding, 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  an 
den  guden  irsten  mit  rechte  vnde  dat  egen  is  gefronet  vnde  he  is  dar 
yn  gewiset  mit  rechte  vnde  he  sal  dat  besitten,  als  recht  is. 

443.  Dreus  Seuer,  Mattias  Kantze  vnde  Peter  Tölner,  sin  gekomen  *'*»*•  ^^* 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gedaget,  also  Hans  von  Schonenberch 
hadde  on  geuen  synen  haluen  hof  vor  sestich  guldin,  also  hebben  sy 

nu  claget  tu  syme  gantzen  houe  vnmae  dy  seinen  Ix  guldin  vnde  vmme 
X  schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefimden,  sy  hedden 
dy  guldyne  an  dem  gantzen  lu^e  irsten  myt  rechte  vnde  dy  is  ge- 
fronet vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset  mit  rechte  vnde  sullen  den  besitten, 
als  recht  is. 

444.  Margrete,  Cuntzen  Erwetmans  elike  wedewe,  quam  vor  ge- 
heget ding  vnde  clagede  tu  Hinric  Weydemanne  vmme  ore  liftucht; 
do  worden  sy  gewiset  an  den  lenherren,  den  brachte  Hinric  Weyde- 
man  vor  geheget  bank;  do  bekante  dy  lenherre  Hinric  Weydemanne 
des  erfes  vnde  nymande  anders. 

445.  Cfine  Styr  vnde  Amd  von  Sandow  syn  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  gefiraget,  synt  dem  male  dat  Heyneman  Frfinde 
vnde  Volcmar  FrAnde  geboden  were,  dat  sy  oren  willen  maken  solden 
by  virteynachten  vnde  alle  bot  on  dar  ouer  gesehen  synt,  wes  man  on 
vorder  helpen  solde;  do  wart  on  gefunden,  man  solde  sy  yn  dat  egen 
wysen,  dar  syn  sy  yngewiset,  als  recht  is. 

446.  Her  Batmar  vomme  Stene,  Hans  Scröye,  Dreus  Seuer  vnde 
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Hans  Dramnie  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget 
tu  Hans  Jackensmede  vmme  xxiiii  guldyne;  dar  tu  bebben  sy  geclaget 
dry  ding;  tu  dem  virdon  dinge  quam  Hans  Jackensmet  vnde  bekante 
on  der  gfild/ne;  do  wart  on  gefunden,  he  solde  oren  willen  dar  vmme 
maken  by  virteynaehten. 

447.  Her  Heyse  Pawele,  Küne  Baldewyne  vnde  Dreus  vomme 
Dore  iß  gefunden  yn  gerichte,  sy  mögen  den  hoff  oder  dat  egen,  dat 
Herman  Stacius  was,  vorkopen  oder  vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy 
daran  irdaget  hebben,  mit  rechte. 

448.  Her  Heyse  Pawel,  Werner  vomme  Stene,  OWc  Bomeker, 
Hans  Hedersleue  vnde  Cune  Baldewyne  is  gefiinden  yn  gerichte,  sy 
mögen  den  hoff  oder  egen,  dat  Hennan  Stacius  was,  vorkopen  oder 
vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy  dar  an  irdaget  hebben,  mit  rechte. 

449.  Werner  vomme  Stene  is  gefiinden,  he  möge  dat  egen,  dat 
Herman  Stadus  was,  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge,  dy 
he  dar  an  irdaget  het,  mit  rechte. 

450.  Dreus  vomme  Dore  vnde  Fditzen,  syner  swester,  is  gefiinden 
yn  gerichte,  sy  mögen  dat  egen,  dat  Herman  Stacius  was,  vorkopen 
oder  vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy  daran  irdaget  hebben,  mit 
rechte. 

451.  Hentze  Rogatze  is  gefunden  yn  gerichte,  he  möge  dat  egen, 
dat  Herman  Stacius  was,  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge 
dy  er  dar  an  irdaget  hadde,  mit  rechte. 

Koi.77»>  ^2.  Claus  vomme  Dore,  Cäne  Baldewyne  vnde  Dreus  vomme 
Dore  is  geftjinden,  sy  mog^n  dat  egen,  dat  Herman  Stadus  was,  vor- 
kopen oder  vorsetten  vor  ore  penninge,  dy  sy  daran  irdaget  hebben, 
mit  redite. 

453.  Jacob  von  Studen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gedaget  tu  Claus  Cflnen  vmme  xx  sofaok  vnde  hundert,  dar  bekante 
om  Claus  Cäne  yn  gerichte;  do  wart  dar  gefunden,  synt  dem  mal  dat 
he  öm  des  geldes  bekante,  he  solde  synen  willen  dar  vmme  maken  by 
virteynaehten;  dar  na  quam  Claus  Cftne  vnde  gaf  syn  egen  Jacobe 
von  Studen  vor  dy  xx  schok  vnde  hundert,  dy  he  om  yn  gerichte 
bekant  hadde. 

454.  Cfine  Styre  vnde  Amde  von  Sandowe  is  gefunden  yn  gerichte, 
dat  sy  dat  egen,  dat  sy  von  den  Frunden  mit  rechte  irsten  hebben, 
vorkopen  oder  v(n*setten  mögen,  alse  dflrest  kunnen,  vor  ore  penninge; 
bliuet  dar  wat  ouer,  dat  suUen  sy  den  Erfinden  wedder  keren. 

455.  Hinric  Qöcke  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  .ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 


Die  Halliflchon  Schöffenbücher.    IV.  Buch  61 

alle  den  gftten,  dy  gy  bebben  vnde  vmmer  gewynnen;  welker  dee 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

466.  Jacob  von  Studen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  bet  ge- 
geuen  syn  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  Merl^lynstratO;  Hinric  Meyen  mit 
alleme  rechte,  alset  6m  g^eaen  was  vor  xx  schok  vnde  hundert. 

457.  Drewes  vomme  Dore  vnde  Olric  vommo  Dore,  ain  veddere, 
sin  gekomen  vor*  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hildebrant 
Keselinge  vnde  tu  syme  egene  vmme  xxxuii  sexag.  vnde  den 
schaden,  dy  dar  up  gen  mach,  diy  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene 
irstenjmit  rechte. 

558.  Eatherine  Rimipoldit  Ib  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  kegen  Clawes  Tomowewen  oren  dyel  ores  erfes,  dat  dar 
lyt  up  dem  berlyne  mit  alleme  rechte  vnde  alle  rechticbeit,  dy  sy  dar 
an  hadde. 

569.  Hinric  Läder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede,  dat 
he  hedde  besät  vnder  deme  schulteten  vii  seuen  schok  vnde  xx  grossen, 
dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  syn 
gelt  tugedyelt  mit  rechte. 

560.  Hinric  Läder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  eyme  wlgen  pande,  dat  hedde  6m  Stuternheym  gesät,  dar  tu  clagede 
he  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  dat 
pant  vorsetten  vnde  soide  Stuternheyme  nawiaen. 

461.  Peter  Scherer,  Claus  vnde  Heinrik;   »yne  sone,  sin  gekomen  foi.  77« 
vor   geheget  ding   vnde    hebbai  gegeuen  Bai'baren,   des   vorgnanten 
Claweses  elike  werdynnen  xxx  schok  grossen  an  oren   besten  gäden, 

wor  sy  dy  hebben;  gewynnen  sy  kindere,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl 
hebben  an  oren  guden. 

462.  Olrik  Öcrodere  was  gesät  eyn  willich  pand  vor  xx  schok,  dat 
bot  he  vp  yn  gerichte  vor  gehegeder  bang  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  dat  pand  vorkopen  oder  vorsetten 
vor  syne  penninge  mit  rechte;  dat  pand  haddc  om  gesät  Claus  Flesser, 
sin  wyf  vnde  ore  muter. 

463.  Berchte,  Peter  Koyens  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  geclaget  tu  Hans  Garune  vnde  tu  syme  egene  vmme 
ij  schok  grossen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy 
hedde  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte. 

464.  Elzebethe,  Claus  Schokho^s  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Hans  Garime  vnde  tu  syme  eigene 
vmme  iin  schok  vnde   xvni  grossen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
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wart  or  gefxinden,  sy  hedde  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene 
irsten  mit  rechte. 

465.  Sophye,  Hans  Wentzen  elike  wedewe,  i«  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  clagede,  dat  Claus  Wentzen  sy  hinderde  an  orem 
erfe,  des  sy  rik  loch  an  oren  lenherren  vnde  brachte  den  vor  ge- 
hegede  bank;  do  bekante  ore  lenherren  Dreus  Seuer,  he  hedde  der 
frowen  gelegen  dat  erfe  vnde  nymande  mer.  * 

466.  Dreus  Ketz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  kegen  Sophien,  Hans  Ketzes  elike  wedewen,  vnde  kegen  Hanse, 
Erarde,  Annen,  Greten,  Saffen  vnde  Katherynen  oren  kinderen,  alle 
des,  dat  on  anirstoruen  is  von  syme  vadere,  dat  sy  an  egene,  an  erue, 
an  vamde  hafe,  an  holte,  an  velde  vnde  an  dorpe,  dat  he  noch  nymant 
▼on  synerwegene  keyne  ansprake  dar  tu  hebben  sal  noch  wyl,  sunder 
der  pannen  het  he  sik  nicht  vorthegen. 

467.  Rulof  Benne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Metten,  siner  cliken  werdynnen,  4  panne  yn  dem  dfltzschen  borne  an 
symö  egene  tu  eyner  lyftucht;  wen  he  fir  dy  pannen  schicket  tu  eyner 
lyftucht,  so  sal  syn  egen  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

468.  Dreus  Seucr  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hildebrant  Keselinge  vnde  tu  syme  egene  vmrae  xxxii 
meydeborchesche  mark  dre  ding;  tu  dem  \nrden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  sine  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte 

Fol.  7  d  4ß9   Cfine   Goltsmed  vnde  Conrad  Kuntzen  sin  gekomen  vor  ge- 

heget ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hildebrant  Keselinge  vnde  tu  sime 
egene  vmrae  xxxit  schok  grossen  dre  dyng;  tu  dem  virden  dinge  wart 
on  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten 
mit  rechte. 

470.  Frederic  Rcckeleder  vnde  Hans  Hane  hadden  mit  gerichte 
besät  eyn  perd  vnde  eynen  karren  vor  ses  schok;  dar  tu  hebben  sy 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  dat  perd  vnde  dy  karre 
vor  ore  penninge  tugedielt  mit  rechte. 

471.  Felitze,  Herraan  Stacius  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
hegede  bank  vnde  het  geclaget  tu  orcr  gerade,  dy  sy  anirstoruen  was 
von  Herman  Stacius,  creme  elike  werde,  dar  tu  solde  ant werden 
Margreta,  Hermans  von  RSltz  elike  werdynne,  vnde  solde  ore  antwcrde 
kegen  Felitzen  schulde  beschrefen  geuen,  alse  dat  gelut  hadde  vor  ge- 
hegeder  bank;  des  wardede  frowc  Felitze  von  eyme  dinge  tu  dem 
anderen,  von  dem  anderen  tu  dein  dridden,  von  dem  driddcn  tu  dem 
virden  vnde  dem  virden  tu  dem  veften;  do  sy  ore  antwerde  also  nicht 
bescreuen  gaf,  alse  dat  vor  gehegeder  bank  gelut  hadde,  wart  frowe 
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Felitzen  dy  gerade  tugedylt  mit  rechte  yn  Margreten,  Hermans  von 
Röltz  elike  werdynnen,  kegenwerdicheit. 

472.  Erard  Busene,  Barbara,  sin  s wester,  vnde  Hinric  Korne,  ore 
elike  wert,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  bebben  gegeuen 
Katherinen.  Claus  vomme  Dore  elike  werdynnen,  eynen  virdung  geldes 
an  dem  huse,  dar  he  Conrad  Dobertowe  ynne  syt  vp  dem  santberge, 
mit  alleme  rechte,  alse  he  ore  was. 

373.  Herman  Pawels  vnde  Kerstyne,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnc^ ;  hebben  sy  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  an  den  guden  kinder  dyl  hebben,  af  sy 
ouk  nicht  mit  eynander  kindere  hebben,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

474.  Symon  Olman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  meister  Nickele  Pulerbernere  (!)  vnde  tu  syme  huse  vmme  Anf  sohok 
gi'ossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  huse  irsten 
mit  rechte. 

475.  Hans  Haue  vnde  Julyane,  sin  cLke  wTdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauot  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  oder  vmmer  gewj^nnen,  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

476.  Hinric  Haue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  dy  gaue  foi.  78« 
weddersqroken,  dy  sin  bi-ud^r  Hans  Hane  gegeuen  het  Julianen,  syner 
eliken  wei*dynnen. 

477.  Claus  Kelle  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  Flessere  vnde  tu  Margreten,  siner  eliken  weitiynnen,  vnde  tu 
orme  erfe  vmme  xxxix  schok  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  otn  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
tu  on  vnde  tu  oren  erfe  irsten  mit  rechte  vnde  man  sal  on  wisen  an 
den  lenherren. 

478.  Symon  Oimann  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Claus  Flessere  vnde  tu  Mai^reten,  syner  eliken  werdynnen, 
vnde  tu  orme  erlo  vmme  xij  sexag.  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  witt  om  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  on  vnde  tu  oren  erfe  irsten  mit  rechte. 

479.  Conrade  Kuntzen,  Drewes  Seuer,  Cftne  GbUsmet^  Olric  vomme 
Dore,  Lorentz  Tzoberitz  vnde  Drewes  vomme  Dore  sin  gekomen  vor 
geheget  ^ng  vnde  hebben  gefraget,  also  als  sy  yn  Hildebrant  Kese- 
linges  egen  geMrtset  sint  vor  ore  penninge,  dy  sy  mit  rechte  dar  tu 
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irsten  hebbeO;  wes  man  on  du  vorder  helpen  solde;  so  wart  od  ge- 
funden, sy  mochten  dat  egen  vorkopen  alse  sy  därest  konden  oder 
vorsetteu  vor  ore  penninge  vnde  dy  schüttete  sai  od  byden  dat  egen 
tu  römende  by  virteyoachten. 

480.  DrewesSeuer,  Peter  Tolner  vnde  Mattias  Eantse  sin  gekomen 
vor  geheget  diog  vnde  bebben  gefraget  ^  also  als  sy  yn  Hans  von 
Schonenberghes  egen  gewyset  sint  vor  orc  penninge,  dy  sy  mit  rechte 
dar  tu  irsten  hebben,  wen  man  on  nu  vorder  helpen  solde;  do  wart 
on  gefunden,  sy  mochten  dat  egen  vorkopen,  alse  sy  durest  konden, 
oder  vorsetten  vor  ore  penninge  vnde  dy  schultete  sal  byden  dat  egen 
tu  rfimende  by  virtey nachten. 

481.  Hans  Leman  vnde  Alheit,  syne  elike  wcrdynne,  sin  gekomen 
vor  gehegot  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfie,  an  vamder  hafc  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

482.  Hinric  Greuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gedaget 
tu  Simon  Dictus  vnde  tu  symc  hus  vmme  veftchalf  schok  grossen ;  dar 
tu  het  hc  geclaget  dry  ding;  tu  dem  vii'den  dinge  wart  omgefimden,  he 
hedde  sioe  penninge  tu  6m  vnde  tu  syme  hus  irsten  mit  rechte;  is  dat 
eyn  egen,  so  sal  on  dy  schultete  darynwisen,  is  dat  eyn  erfe,  so  sal 
man  on  wisen  an  den  lenherren. 

F«'-'»"  Anno  domini  M*(JCCCXI«. 

•  483.  Symon  Copitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Dorothean,  siner  eliken  werdynnen,  alle  dy  gftde,  dy  he  het 
vnde  vmmer  gewynnet,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  medc  tu  dundß  vnde  tu  latende;  do  wart  gefunden, 
were  dar  anstorfen  egen  oder  erfe,  dat  mochte  he  ane  erfenlof  nicht 
vorgeuen. 

484.  Marcus  Schatte  vnde  Elze,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  sik  vorthegen  allet  ansprake,  dy  sy  hadden  tu 
Jan  Houede  vnde  tu  syme  sone  vmme  der  vorgnanten  Elzen  vederlike 
erfe,  alse  eyne  garbude  vnde  alle  varnde  haue  vnde  allet  dat  sy  an- 
storuen  is  von  oren  vadere,  dat  sy  noch  nymant  von  orer  wegen  keyne 
ansprake  raer  hebben  willen  noch  suUen  tu  Jan  Houede  vnde  tu 
syme  sone. 

48Ö.  Schöne  Glorius  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Pouche  vnde  tu  syme  huse  vmme  ^  sohok  grossen  dre 
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ding;  tu  dem  vii-deu  dinge  wartom  gefunden,  hedde  he  eyne  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  huse  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal  on 
wisen  an  den  lenherren,  wen  om  alle  bot  gesehen  syn. 

486.  Otte  von  Scrapplowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Elzebethen,  syner  eliken  werdynnen,  xxx  schok  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

487.  Hinric  von  Tzwickowe  vnde  Elzebethe,  sin  elike  werdynne, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gäuet  mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

488.  Qoosman  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor-    Primum 
ticht  gedan  kegen  Röle  Swarten  des  egens,  dat  om  Rule  Swarte  gesät 
hadden  vor  xii  mark  syluers. 

489.  Dyteric  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Metten,  syner  eliken  werdynnen,  kinder  dyel  an  syme  egene. 

490.  Hans  Funke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  siner  swester,  dat  weinige  hus  yn  der  steustrate  an  syme  hofe 
tu  orme  lyfe,  dy  wile  sy  leuet;  seinen  wil  he  des  waldich  syn,  dy 
wyle  he  leuet. 

491.  Margrete,  Hans  Isleuen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  dem  seluen  Hanse  von  Isleue  vorticht  gedan  der 
achtyntich  guldyne,  dy  he  or  gegeuen  hadde  an  syme  egene. 

492.  Hans  Werner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen  hallef  tu  eyner  lyftucht 

493.  Ermegard,  Peter  Rogatzes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  poi  v 9» 
geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seluen  Peter  Rogatze,  • 
oren  eliken  wert,  alse  recht  ist 

494.  Peter  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ermegarde,  siner  eliken  werdynnen,  allet  dat  he  het  vnde  vmmer  ge- 
wynnet,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

495.  Jklertin  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
sin  egen  gesät  Wolpitze  vnde  Peter  Ketzendorpe  tu  eyme  pande  vor 
eyne  halue  panne  yn  dem  dutzschen  bornen,  wen  he  on  dy  halue 
panne  schicket  yir  len  vnde  yn  scrilt,  so  schal  dat  egen  wedder  ledich 
vnde  los  syn. 

496.  Hanse  Brucdorppe  is  gefunden  yn  gehegeder  bank,  dat  man 
on  ynwisen  schal  yn  Hans  von  Schonenberches  egen  vor  vif  vnde 
virtich  schok  vnschedelik  den,  dy  dar  vore  yngewiset  syn;  is  dar  wat 
ouerich,  dar  mach  he  sik  an  halden. 

UfwUehtw^a.  d  Pr.  S.  XIV.  n.  ^ 
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497.  Clawes  von  Calue  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Claws, 
syme  sone,  vnde  niit  Barbaren^  syner  dochter,  vnde  hebben  gegeuen 
Nicolaen  von  Jene  ore  egen  yn  den  Schemen  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

498.  Otto  Knoke  vnde  Hanne,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

499.  Claus  Kelle  is  gekomen  vor  geheget  ding,  het  gefraget,  sint 
dem  male  dat  öm  gefunden  were,  man  solde  on  mit  Claus  Flesses  vnde 
Margreten,  siner  eUken  werdynnen,  erfe  an  den  lenherren  wisen  vnde 
on  dy  lenherren  an  dat  erfe  gewiset  hedde,  wes  man  on  nu  helpen 
solde,  wart  om  gefunden,  he  mochtet  vor  syne  penninge,  dy  he  dar  an 
irclaget  vnde  irsten  hedde  mit  rechte  vorkopen  oder  vorsetten  oder 
seinen  ynne  sitten. 

500.  Margrete,  Pawel  von  Oppin  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  des  haluen  hofes,  den  or  dy  vor- 
gnante  Pawel,  ore  elike  wert,  gegeuen  hadde  tu  orer  liftucht. 

601.  Sophia,  Hans  Stoyfen  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  Hardimg  Kräfte  ore  sake  vortu- 
stende  yn  gerichte  vnde  het  om  dy  geuen  als  recht  is  kegen  Claus  Krige. 
Pol.  7»k  502^  Herman  Hufe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherinen,  syner  eliken  werdynne,  an  syme  erfe  yn  der  scheue  strate 
kinder  dyel,  af  sy  kindere  mit  eynander  hebben,  hedden  sy  ouk  nicht 
kindere  mit  eynander,  so  schal  dy  frowe  dat  erfe  hebben  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latende  na  syme  dode. 

503.  Anna,  Claus  Goltsmedes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hetweddersproken  dy  gaue,  dy  Hans  Adam,  ore  vader 
gegeuen  het  syner  eliken  werdynnen. 

504.  Qrote  Hans  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  eyme  rocke,  dy  dar  were  yn  des  fronen boden  hus,  dar  tu  het  he 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  ome  gefunden,  dy  schultete 
sol  öm  helpen  vnde  solde  om  den  rock  antwerden. 

505.  Ghereke  Lendorp  hadde  besät  vnder  Otte  Ossen  eyn  perd 
vnde  allet  dat  Albrechtis  vonZitz  were,  dat  sy  kleyne  oder  grot,  vnde 
het  dar  tu  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
man  solde  om  helpen. 

506.  Hans  Krym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Lenen,  siner  eliken  werdynnen,  syn  egen  hallef  tu  eyner  rechten 
lütucht. 
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507.  Angnese  is  gekomenvor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Mewes 
Meetzmanne;  ereme  eliken  werde,  rede  gelt,  ore  cledere,  varnde  hafe 
vnde  allet  dat  sy  het  mede  tu  dande  vnde  tu  latende. 

508.  Mewes  Meetzman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Angnesen,  syner  eliken  werdynnen,  twintich  schok  grossen  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het  na  syme  dode  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

509.  Hans  von  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hanse  Koke  von  Meydeborch  anderhalf  hundert  schok  grossen 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  yn  sente  Olrikes  strate. 

510.  Her  Johannes  Terleke  vnde  Dreus  Terleke,  ain  bruder,  vnde 
Margrete,  ore  muter,  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  ge- 
geuen her  Ludolfiis  Sommere  prestere  ore  egen,  dat  dar  lyt  kegen  den 
barueten,  tu  syme  lyfe,  dy  wiie  he  leuet. 

511.  Heyneke  Frfint  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gafe,  dy  Cune  Styr  vnde  Amd  von  Sandowe  Nickel  von 
Richenswerbe  gegeuen  hebben. 

512.  Hans  Meister  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Saffen,  syher  eliken  werdynnen,  kinder  dyel  ah  syme  egene,  dat  dar 
lyt  up  deme  stamme. 

513.  Katherine,  Hans  Haken  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge-  Pöi.  so* 
h^et  ding  vnde  het  gegeuen  Katherinen,  Michels  elike  wedewen,  vnde 
Hinrike  Mychels,  oreme  eliken  sone,  ore  erfe,  dat  dar  lyt  vp  der  bruns- 
wort,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

514.  Hans  von  Gobyn  vnd  Danyl,  syri  bruder,  Moritz  von  Gobyn 
kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Kunnen,  orer  muter,  vnde 
hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Herman  Tzoberitz  synen  hoff,  den  he 
oreme  vadere  hadde  gegeuen  vor  eyne  hälfe  panne  yn  dem  dutzschen 
bornen  mit  alleme  rechte,  alse  he  orme  vadere  gegeuen  was. 

515.  Claus  Pasleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu  Vor- 
munden gekoren  synen  bruder  Contzen  Drobele  syne  sake  vortustcnde 
yn  gerichte  kegen  Hintze  Knute  vmme  penninge,  dy  Lodewich  Born 
vnder  om  het  von  Knutes  wegen. 

516.  Hinric  Smeckebyr  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Elzen,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  schok  grossen  an  synen 
besten  gfiden,  wor  he  dy  het 

517.  Lorentz  Tzoberitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans  Swei-tfegere  vnde  tu  syme  erfe  dre  ding  vnraae  vif 
schok  vnde  ses  grossen;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he 

6* 
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•'     hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  synen  erfe  irsten  mit  rechte  vnde 
dy  schultete  sal  6m  dy  byden  tu  geuende  by  virteynachten. 

518.  Hinric  Wyntepper  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Heyse  Baken  vnde  tu  syme  erfe  dre  ding  vmme  seuen 
Bchok  grossen;  tu  dem  virden  dinge  wartom  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  om  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte. 

519.  Elze,  Hanses  von  Wyda  eliko  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  myt  dem  -seluen  Hanse  von  Wyda  vnde  het  vorticht  gedan 
mit  willen  vnde  vidbort  ores  eliken  werdes  vorgnant  Hanse  Scherrewant 
alle  des  gudes,  dat  sy  anirstorfen  is  von  oren  vadere. 

520.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  horde, 
dat  man  clagede  tu  Hans  Tzwochowen  güde;  do  weddersprak  dy 
vorgnante  Poleke  xl  schok  grossen,  dy  syner  munien  Annen,  des  vor- 
gnanten  Hans  Tzwochowen  elike  werdynnen,  an  den  seluen  ^äden 
vor  gehegeder  bank  gegeuen  syn,  vnde  toch  sik  des  an  der  scliepen  buk. 

521.  Claus  Qrüpzk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Clawes  Dorynge  vmme  dre  schok  vnde  ses  gix)8sen  dre  ding;  do 
quam  Claus  Döring  vnde  bekante  om  twellef  stucke  saltis;  do  wart 
om  gefunden^  wes  he  bekente,  dat  solde  he  ydages  gelden,  wfes  he  nicht 
bekente,  dar  solde  he  vore  dun,  wat  recht  were. 

Fol.  80*  522.  Petz  von  Görtzk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Kersten  Schape  sin  erfe,  dat  dar  lyt  vp  deme  berlyne,  myt 
alleme  rechte,  alset  sin  was. 

523.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Glorius  Banden  vnde  tu  synen  gfiden  vmme  xvii  schok  grossen 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine 
penninge  tu  om  vnde  tu  synen  gäden  irsten  mit  rechte. 

524.  Hans  Ratz  hadde  besät  yn  syns  selues  huse  Rotermundes  ge~ 
rede,  wat  des  dar  ynne  was,  vmme  synen  tyns  iiij  sexag.  grossen;  tu 
der  besettunge  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
öm  gefunde,  hedde  dat  gerede  vor  sine  penninge  irsten  mit  rechte. 

525.  Hinric  Reynebat  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Saffen,  syner  eUken  werdynnen,  hundert  schok  grossen  an  syme 
egene,  dat  dar  lyt  amme  alden  markede  an  Holtwerdes  torme  na  syme 
dode  mede  ut  tu  wisende. 

526.  Tyle  Piszk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ghesen,  syner  eÜken  werdynnen,  synen  hoflF,  dy  dar  lyt  yn  der  sten- 
strade  tu  eyner  rechten  liftucht. 

527.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding,  synt  dat  öm  ge- 
funden is,  he  hedde  syne  penninge  tu  Glorius  Banden  vnde  tu  synen 
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gftdenirsteii  myt  rechte,  wea  man  oni  nu  helpen;  do  wart  6m  gefunden, 
dy  schultete  sal  om  helpen  iu  synen  gfiden,  dat  sy  egen,  körn,  perde, 
holt,  stro  oder  wor  an  dat  sy. 

528.  Ghese,  Hans  von  Löbenitz  elike  werdynne.,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Petz  Heynen  vmme  vyf  brande- 
borgesche  mark ;  do  quam  Petz  Heynen  vnde  louede  der  frowcn  recht» 
darvore  tu  dunde  seife  souede  tu  dem  nesten  dinge. 

529.  Hans  Tücher  vnde  Sophye,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  syk  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
^en  gfiden,   dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 

an  eife,  an  varnderhaue  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gnde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

530.  Beiiold  Mflchele  schultete  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
kos  tu  Vormunden  Hintze  Rogetze,  syne  sake  tu  irfordeme  kegen  Hinric 
Wynteppere. 

5>l.  Hans  Endeman  is  gekomen.  vor  geheget  ding  mit  Hanse  vnde 
mit  Stephan,  synen  sönen,  vnde  hebben  weddersproken  dy  gafe,  dy 
Rflle  Swarte  gegeuen  het  Fritze  Kerstens  an  dem  egene,  dat  öm  anir- 
storuen  was  von  Hanse  Bome. 

532.  Peter  Mysner  vnde  Grete,  sin  swester,  sin  gekomen  vor  ge-  folsi« 
heget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Jacobe  von  Stflden  vnde  Hanse 
Greuendorpe  alle    der  rechticheit,   dy   sy  hadden  an  der  Heldynnen 
egene. 

533  Hinric  Bistorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Jacobe  von  Ötuden  vnde  Hanse  Greuendorpe  alle  der  rechticheit, 
dy  he  hadde  an  der  Heldynnen  egene. 

534.  Herman  Stake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gesät 
sin  egen,  dat  dar  lyt  by  den  barueten,  ?eter  Hoken  vor  drittich  schok 
grossen,  wen  Herman  Stake  öm  dy  drittich  schok  weddergift,  so  sal  sin 
egen  wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

535.  Nickel  vomme  Stene  vnde  Elzebethe,  sin  elike  husfrowe,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  der  vamden  haue,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we 
des  andern  dot  leuet  dy  sal  dy  vamden  haue  behalden  tu  dimde  vnde 
tu  latende. 

536.  Marcus  von  Rüden  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hinric  Maswitze  alle  dy  rechticheit,  dy  on  angestorfen  is  von 
Jordan  Contzen  Jans. 

537.  Fritze  Kerstens  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Tzwochowen   vnde  tu   syme   erfe   vmme  xxv  schok 
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grossen  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden ,  he  hedde 
syne  pennynge  tu  öm  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte. 

538.  Peter  Subach  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gedaget 
tu  Hans  Tzwochowen  vnde  tu  syme  erfe  vmme  vi  schok  grossen  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte. 

5*39.  Frantze  Kürsener  hatte  besät  vnder  Kräfte  vi  sexag.  grossen ; 
dy  borgede  Ohic  Flas  von  Cöntzel  Kiirseners  wegen  vnde  brachte  dar 
nach  Cöntzele  vor  gehegede  bank;  dy  sprak,  Frantze  were  6m  dy 
VI  schok  schuldich;  dartu  antwerde  Frantze,  he  hedde  on  betalt;  do 
wart  geftinden,  Frantze  solde  dat  bewisen  selue  dridde,  alse  vor  gul- 
dyne  schult  recht  were;  also  brachte  Frantze  syne  thäge  tu  twen 
dingen ;  do  Cöntzel  nicht  quam,  so  wart  Frantze  der  schult  ledich  vnde 
los  gedylt  mit  rechte. 

540.  ElzebethC;  Claus  Losebens  dochter,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  kegeo  oren  bi*fldem  Glorius,  Mychel,  Hanse 
vnde  Clawese  alle  des  gudes,  dat  sy  anirstoruen  was  von  orem  vadere. 
Pol.  81»»  541^  ß^l0  S warte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  wolde  vor- 
antwerden  dy  weddersprake,  dy  Hans  Endeman  tu  om  vnde  tu  syme 
egene  gedan  hadde;  do  Endeman  nicht  quam,  wart  Rule  Swarten  ge- 
funden, Endemäns  weddersprak  were  machtlos. 

542.  Mertin  Bauritz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Bartholomeus  von  Mysen  syn  erue,  dat  dar  lyt  by  Claus  Peszne,  myt 
alleme  rechte,  alse  he  dat  gekouft  hadde  vmme  syne  penninge. 

543.  Mette,  Hans  Hardungies  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  geclaget  tu  orme  sone  Claus  Hardunge  vmme 
dre  schok  vnde  vmme  vyf  schok,  der  bekante  he  yn  gerichte,  do  wart 
gefunden,  he  solde  syner  muter  dat  gelt  betalen  by  virteynachten. 

544.  Mertin  Tzwochowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  twen  kiyen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  worden  öm  dy 
kflye.tugedylt  mit  rechte. 

545.  Hans  Helfer  vnde  Gtertrud,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  dam 
egene  yn  der  rodewelschen  strate,  dat  itzwenne  der  Heldynne  was; 
welk  ore  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dat  egen  behalden  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

546.  Mertin  Wydenrode  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  ßethen  Mollynnen  vmme  vyf  mandel  grossen,  dar  tu  het 
he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  vyrden  dinge  wart  om  gefunden,  he 
liedde  syne  penninge  tu  or  irsten  mit  rechte. 


Die  Hallischeu  Schöffenbücher.    lY.  Buch.  71 

&47.  Syfert  Koyen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik 
upgeboden  dre  ding,  af  on  ymant  schuldigen  wolde,  dar  ta  wolde  he 
antwerden;  do  nymant  quam,  dy  on  geschuldiget  hedde,  do  wart 
he  ledich  vnde  los  gedylt  von  des  rades  wegene  vnde  von  der  joden 
wegene. 

548.  Nickel  Richenswerbe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Hans  Nagele  sin  egen,  dat  dar  lyt  up  dem  berlyne,  myt  alleme 
rechte,  alset  syn  was. 

549.  Pawel  von  Benstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gedaget,  tu  Hinric  Kflstere  von  Benstede  vmme  xxviii  schok  grossen ; 
dar  vore  hadde  Hinric  Küster  syn  -recht  gelouet  tu  dunde  tu  dem 
nehesten  dinge  vnde  quam  nicht  vnde  dede  ouk  des  rechten  nicht;  do 
clagede  Pawel  also  lange,  dat  6m  wart  gefunden,  hedde  he  egen  vnde 
erfe,  dar  solden  man  om  tu  helpen,  hedde  he  des  nicht,  so  solde  man 
on  dun  yn  den  medeban ;  dar  wart  he  yngedan,  alse  recht  is. 

550.  Pawel  von  Benstede  hadde  ut  den  joden  geloset  eynen  mantel  *'<>»•  ««* 
vnde  eynen  rok  vor  vyf  mandel   grossen  von  Bertold  Smedes  wegen 
vnde  hed  den  seinen  mantel  vnde  rok  upgeboden  vor  gehegeder  bank 

dre  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  pen- 
ninge  tu  dem  mantele  vnde  rocke  irsten  mit  rechte  vnde  he  mach  dy 
kledere  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge. 

551.  Cuntze  von  Dröbele  is  gekomen  vor  geheg^t  ding  vnde  war- 
dede  eyns  rechten,  dat  om  Lodewich  Bomeker  gelouet  hadde  tu  dimde 
vor  XV  schok  grossen  vnde  twier  schok  hadde  he  6m  bekant,  do  he 
nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde,  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  6m  irsten  mit  rechte. 

552.  Hanne,  Glorius  Banden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  wedder  gegeuen  Glorius  Banden,  orem  eliken 
werde,  dat  egen,  dat  he  or  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte,  alset  or 
gegeuen  was. 

553.  Glorius  Bande  is  gekomen«,  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Mattias  Keisers  kindem  Clawese,  Ditherike  vnde  Matthiase  an 
syme  egene,  dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede,  eyne  panne  ymme 
d&tzschen  bome. 

554.  Xjllorius  Bande  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hannen,  syner  eliken  werdynnen,  twu  pannen  ymme  dutzschen  bornen 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  amme  alden  markede,  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

555.  Hinric  Lfider  hadde  besät  vnder  Claus  Schenken  vyr  schok 
grossen  von  Claus  Penewitz  wegene;  tu  der  besettinge  het  he  geclaget 
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dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  waH  om  gefunden,  he  hedde  syne 
penninge  tu  om  irsten  mit  rechte 

556.  Marcus  Schatte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  kegen  Hans  Schütten,  syme  brudere,  aller  ansprake,  dy  he 
hadde  tu  alle  synen  güden,  dat  sy  an  pannen,  an  egene,  an  erfe,  an 
famder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  gynge  Hans  Schfltte  af  niit  synen 
kindercn,  konde  om  denne  wat  ansteruen,  des  gunte  he  wol. 

567.  Hinric  Wyntepper  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Bertbold  Mflchelen  dem  schulteten  vnde  Hinric  Rogatze  dre 
hundert  rinsche  guldine  an  symo  egÄie,  dat  dar  lyt  yn  sente  Ol- 
ricus  strate. 


Foi.8«b       Ajjj^^  domini  M^CCCCXIP  primum  post  Pasche. 

558.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  upgebodeü 
eyn  willich  pant,  dat  hadde  Cüne  Northusen  gesät  vor  xvi  schok  rinsche 
guldine,  dat  het  he  upgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  mochte  dat  pant  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne 
penninge  mit  rechte. 

559.  Hentze  Hfinreberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Barbaren,  siner  eliken  werdynnen,  veftich  schok  crvcegrossen 
an  syme  erfe,  dat  dar  lyt  amme  alden  markede. 

560  Antonius  Blawerok  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  syn 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  den  gfiden,  dy  sy  nu  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy 
an  egene,  an  erue,  an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gfide  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

561.  Elze,  Marcus  Schotten  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  Hinric  Sweymen  ore  egen,  [dat]  yn  sente 
Olrikes  strate  gelegen  is,  mit  alleme  rechte,  als  dat  sy  angestoruen  was 
von  oren  kinderen. 

562.  Hinric  Sweyme  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geuen  Ageten,  syner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  hallef  tu  eyner 
lyftucht. 

563.  Hans  von  Isleue  hadde  besät  vnder  Marquard  Holtwerte  xxx 
rinsche  guldyne;  tu  der  besettunge  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  gflldyne  tu  Holtwerte 
irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal  om  dy  byden  tu  geuende  by 
virteynachten;  dy  besettimge  is  gesehen  von  Götze  Keselinges  wegen. 

564.  Thomas  Tzawe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuen  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  sebok  grossen  an 
synen  besten  gflden  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

565.  Hinric  Kolbuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vndc  liet  ge- 
geuen  Gertrude,  syner  eliken  werdynnen,  syn  hus,  dat  dar  lyt  yn  der 
smerstrate,  tu  orme  lyue. 

566.  Marcus  von  Rfiden  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  sin  egen  yn  der  Merkelin- 
strate  tu  orme  lyfe. 

567.  Margrete,  Marcus  von  Rüden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  dem  seluen  Marcus  vorticht  gedan  des  methuses 
up  dem  berlyne,  alse  he  or  dat  vore  gegeuen  hadde  tu  orme  lyfe. 

568.  Claus  von  der  Tzane  vnde  Anne,  sin  elike  werdynne,  sin  ge-  Poi.feS" 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 

alle  den  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  gewynnen  sy 
kindere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynder  dyel  hebben  an  den 
gftden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gftde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

5b9.  Gheze,  Kalegflnters  ^ike  wedewe,  Saffe,  Jan  Mouffen  elike 
werdynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan 
myt  willen  des  vorgnanten  Jan  Moufen  Pannen,  Jordens  elike  wedewen, 
alle  der  rechticheit,  dy  sy  anirstoruen  was  von  Jorden,  ortoe  omen. 

570.  Claus  Melwitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Kimnen,  siner  eliken  werdynnen,  an  syme  egene,  dat  dar 
lyt  yn  sente  Olrikes  strate,  eyne  panne  ymme  dfttzschen  bomen  tu 
orme  lyfe.  * 

571.  Hans  von  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede, 
hedde  besät  glas  vnder  Cflne  Qoltsmede  von  Mychel  Meleis  vnde  sins 
bruder  wegene;  tu  der  besettunge  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem 
virden  dynge  wart  om  gefunden,  he  hedde  das  glas  vor  syne  penninge 
irsten  mit  rechte. 

572.  Hans  Trost  hadde  besät  vnder  Nickel  Kaiowen  nobilen 
vngersche  guidyne,  barbarische  gfildine,  rinsche  guldyne,  siluerne 
gordele)  dflsynge,  siluerne  schalen  vnde  köppe  vnde  wat  he  vnder  sik 
het  von  Hinric  Tzyriuges  wegen,  vor  vir  tzintener  koppers;  tu  der  be- 
settunge het  he  geclaget  [dre)  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  dy  vir  tzintener  koppers  tu  dem  golde  vnde  siluere 
irsten  mit  rechte. 

573.  iDftne  Stir  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu 
Clemen  Erikes  egen  vmme  xxim  schok  groschen;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
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syne  peDninge  an   dem   egene  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schaltete  sal 
on  das  ynwisen,  als  recht  is. 

574.  Hinric  Kyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Bertolden  Winschenken  tu  dem  guldyn  slosze  vmme  dre  Schillinge 
grossen  vnde  tu  eyrae  thfige,  den  he  wuch  up  eyn  hallef  schok;  dar 
tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
man  solde  om  helpen. 

575.  Hinric  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Clemen  Erikes  egen  /tarne  xxix  schok  grossen;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  an  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde  dy  schultete  sal 
on  dar  yn  wisen,  als  recht  is. 

Fol.  sab  576.  Lorentz  Scheuerdecker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Soffen,  liorentz  Stekemeszers  elike  wedewen,  vmme  xlv 
schok  grossen;  des  bekante  om  dy  frowe  yn  gehegeder  bank;  do 
wart  dar  gefunden,  dy  frowe  solde  synen  willen  maken  by  virtey- 
nachlen. 

577.  Jacob  Fingers,  Alheit  Rublase,  Bethe  ELrughes  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Elze  Bruwers  vnde  Grethe 
Kryemen,  also  dat  sy  on  vorhylden  dat  egen,  dat  Jan  Fingers  was, 
dar  sy  also  gut  recht  tu  hedden,  alse  Elze  vnde  Grethe  vorgnant;  do 
sprak  Elze  vnde  Grethe,  dat  egen  were  sy  anstoruen  von  orem  rechten 
vadere  vnde  vrageden^  aint  dem  mal  dat  egen  sy  anirstoruen  were  von 
oren  vadere;  do  wart  geffinden,  sy  weren  ores  vader  egen  neher  tu  be- 
haldene  wen  dy  bruderkindere,  von  rechtes  wegen. 

578.  Symon  Dictus  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  schuldigede 
Niclayen  von  Jene  vmme  eynen  kop;  dar  sprak  Niclaye  von  Jene 
neyn  tu,  alse  he  on  schuldigede  vnde  solde  om  dar  vore  recht  werden ; 
do  lyt  he  om  des  eydes  los;  do  wartNidaye  des  kopes  ledich  vnde  los 
gedylt  mit  rechte. 

579.  Benedictus  Korsener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Sannen,  syner  eliken  werdynnen,  xxiin  schok  aldis  geldis  an 
synen  besten  güden,  wor  he  dy  het. 

580.  Hinric  Hardung  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Kyesebyre  ore 
erfe,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate  myt  sulkeme  vnderschede,  dat 
Hinric  Hardung  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  suUen  hebben  dat 
wenige  hus  to  orer  beyder  lyfe,  dy  wyle  sy  leuen;  wen  sy  beyde  afe 
gen,  so  sal  dat  ^rfe  wallen  an  Hans  Kyesebire  oder  an  syne  erfen. 

581.  Hinric  Drewener  vnde  ELatherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
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komen  vor  geheget  ding  vndc  hebben  sik  vnder  eynander  begauetiuit 
alle  den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  >Tnmer  gewynnen;  gewynnen  sy 
hindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyl  nemen;  gewynnen 
sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal 
dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

582.  Hinricus  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor-  foi.  tu» 
ticht    gedan   mit   willen    Marcus  von   Rüden   kindern   Albrecht  vnde 
Kaspar   vnde   Gertrud  Sanned   der   Jordenynnen    der  gauQ,    dy   öm 
Marcus  von  Rüden  gegeuen  hadde,  vnde  der  rechticheit,  dy  on  anir- 
storuen  was  von  Jorden  Cuntzen  Jans. 

583.  Hinric  Holthusen  is  gekonien  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddersproken  dy  gaue,  dy  syn  muter  gegeuen  hadde  Antoniusse,  onne 
eliken  werde,  yn  jare  vnde  yn  dage,  als  recht  ist 

584.  Margreta,  Hinric  Holthusen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  oren  kindern  Cänen,  Bestiane  vnde 
Margrete  ore  gut,  dat  sy  het  an  retschap,  an  yamder  haue  vnde  an 
gerade  vnde  het  sy  des  gewaldiget  by  orme  leuenden  lyie,  ane  dat 
darmede  he  sy  begauet  het 

585.  Cüne  Styr  is  yn  Giemen  Erikes  egen  gewiset  ak  recht  is. 

586.  Hanse  von  Isleue  is  gefunden,  he  mach  dy  glas  vorsetten 
oder  vorkopen  vor  syne  pennynge,  dy  he  mit  rechte  daran  irsten  het; 
blyuet  dar  wat  ouer,  dat  sal  he  jemme  wedder  keren. 

587.  Dreus  Smet  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  ^fiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

588.  Jacob  äperrewalt  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gtlde  behaldea  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

589.  Hinoe  Rogatz  is  yn  Giemen  Erikes  egen  gewiset  als  recjht  is 
vor  syne  penninge,  dy  he  mit  rechte  vore  daran  irsten  het  vnde  nu 
vor  XIX  schok  schaden. 

590.  Dyterie  Northusen  vnde  GAne,  syn  veddere,  syn  g<)komen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben.  gegeuen  Herfarde  von  Richenswerbe  i4 
bred  schok  jerlikes  tynses  vnde  xlvu  hflnre  mit  der  egenschap  up  der 
brunswurt  mit  alleme  rechte,  alset  ore  vnde  orer  eldem  geweset  was. 

591.  Berthold  Scheffel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
daget  tu  Glaus  Smyle  vmme  xix  schok,  dar  seyde  Smyl  neyn  tu  vnde 
bekante  dar,  he  hedde  mit  eyne  weslinge  myt  on  gedan;  do  wart  dar 
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gefunden,  Ömyl  solde  vmme  dy  weslinge  synen  willen  maken  by  xir- 
teynachten. 
Fol.  84»»  592.  Cflnc  Styre  is  gefunden,  dat  he  Erik  Clemens  egen,  dar  he 
vor  mit  rechte  yn  geWiset  was,  vorkopen  oder  vorsetten  mach  vor  syne 
penninge,  wat  dar  ouerich  iß,  dat  sal  he  den  andern  clegern  volgen 
laten. 

593.  Jurge  Baldeke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Symon  Dictus  erfe  vmme  x  schok  grossen;  dar  tu  het  he 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  getlSnden,  he  hedde 
sine  penninge  tu  dem  erfe  irsten  mit  rechte  vnde  man  sol  on  wisen  an 
den  lenherren. 

5V4.  ülric  Borneker.  Hans  Lange  vnde  Hans  Beigere  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Giemen  Erikes  egen  vmme 
xlvi  sexag.  vnde  xlv  schok  vnde  Olric  Bomekere  alleyne  xv  schok; 
dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  warton  ge- 
funden, sy  hedden  ore  penninge  tu  dem  egen  ii'sten  mit  rechte  vnde 
sy  sint  dar  yngewiset  als  recht  is. 

595.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget, 
tu  Giemen  Erikes  egen  vmme  drehundert  guldin,  dy  he  vor  on  gc- 
louet  het  mit  ander  lüden  vnde  xmi  schok,  dy  he  vor  on  stet  yn  den 
joden,  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde 
18  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist. 

596.  Her  Heydeke  Hedersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  geclaget  tu  Frantzen  Schafwangen  egen  vmme  ij  hundert  schok 
vnde  vmme  XV  schok;  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  dem  egen  irsten 
mit  rechte  vnde  is  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist. 

597.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Frantzen  Schafwangen  egen  vmme  hundert  vngersche  gfilden,  dy 
he  vor  on  gelouet  het  mit  andern  Iflden;  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding ;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
tu  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde  is  dar  yn  gewiset  ids  recht  ist 

598.  Hiiice  Rogatze  is  gefunden,  dat  he  Giemen  Erikes  egen,  dar 
he  vore  yngewiset  was  mit  rechte,  vorkopen  oder  vorsetten  madb,  al« 
he  durest  kan,  vor  syne  penninge. 

Pol.  85»  599.  Hans  Fttes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vortiohtt 
gedan  Ludeke  Lyndeman  alle  des,  dat  on  anirsteruen  mach  von  Mar- 
greten Kylianynnen,  dat  sy  egen  oder  erfe,  dat  dy  vorgnante  Ludeke 
vorkopen  mach  oder  mede  dun,  wat  he  wil. 
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600.  Peter  Schermeister  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Elzebethen,  siner  eliken  werdynnen,  veftich  schok  grossen  an 
syme  egene,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate;  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latende. 

601.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hetge- 
claget  tu  Frantzen  Schafwangen  egene  -sonme  virhundert  gnldin;  dartu 
het  he  geelaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden^ 
hedde  syne  penninge  tu  dem  egen  irsten  mit  rechte. 

602.  Bertold  Qereke  vnde  Gertrud,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynauder  begauet 
myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vnamer  gewynuen;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

603.  Olriche  Bomeker,  Hanse  Langen,  Hanse  Beigere  ist  gevunden,  Andre  Hand 
daz  sy  Clemens  Erich  eygen,  dar  sy  mit  rechte  yngewißet  syn  voi'sctten 

adir  vorkopen  mögen  vor  ore  penninge;  wat  dar  ouerichist,  daz  sullen 
sy  den  andern  clegem  volgen  laten. 

604.  Drewse  Zeuere  ist  gevunden,  dat  hy  Clemens  Erikes  eygen, 
dar  hy  mit  rechte  ingewiset  ist,  vorsetten  adir  vorkopen  mach  vor  syne 
penninge;  wat  dar  ouerich  ist,  dat  sal  man  den  andei*n  clegern 
volgen  laten. 

605.  Hinrich  Holtzhuse  vnde  Margarete,  syn  muter,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hebben  bekant,  daz  sy  sich  mit  eynander  gutlich 
geeynet  vmme  alle  schelunge  vnde  czweytracht,  dy  sy  vndir  enander 
hattin,  vnde  hebben  alle  wedirsprake,  dy  sy  kegn  onander  hattin  getan, 
wedirrupen  vnde  eyn  iderman  sal  des  synen  mechtig  syn  czu  thunde 
vnde  czu  latene. 

606.  Mathis  Bolten  is  gevunden  czu  rechte,  daz  dy  lenherre  ym 
sal  helpen  to  dren  schogken  an  Knyckes  huse  up  Schulers  houe. 

607.  Drewes  Schindel  vnde  Vrsula,  syn  swester,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  mit  eruenloue  vnde  hebben  gegeuen  Symon  Olmanne 
eyne  halbe  panne  in  dem  dutzschen  bornen,  dy  sy  hftdden  an  Herman 
Czoberitz  houe  hinder  sente  Michile  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  vor 
daran  hadden. 

608.  Margrete,  Ludeke  Lyndemans  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Ludeken,  irem  elichen  manne,  alle  dat 
Hanse  Fitzse  ansterbin  mochte  von  ir  vnde  als  daz  Hans  Ficz  vorticht 
gedan  hei 

609.  Benedictus  Poldke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   het  dy  polsö*» 
dritte    inwisunge   czu   Franczen   Schabewangen  houe   vor    vyrhundirt 
güldene  vnde  dar  is  hy  mit  rechte  ingewiset 
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610.  Hanse  Elckirsbergeu  vnde  Tile  Kremers  eruen  vnde  Tilen 
Elreraers  wibe  ist  gevunden,  weme  dy  brife  icht  czuspreken,  dar  sal 
yderman  sinea  teil,  als  ym  czugescrebin  ist,  an  hebben  vnde  wat  Tilen 
Kremere  czugescrebin  ist,  daz  sullen  sine  erben  nemen  vnde  sy  sullen 
daz  mit  enandir  irmanen. 

611.  Em  Heideken  Hedirslebin  is  gevunden,  dat  hy  Franczen  Schabe- 
wangen hoff,  dar  hy  mit  rechte  ingewiset  ist,  mag  vorsetten  adir  vor- 
kopen  vor  syn  gelt,  wat  dar  ouerich  is,  dat  sal  man  den  andern  clegern 
laten  volgen. 

Vorig©  HMid  gl  2.  Hafis  Hekeling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hans  Richtere  von  Gosze  an  syme  erfe  xx  schok  grossen,  wen 
he  öm  dy  xx  schok  grossen  wedd  er  gyft,  so  sal  syn  eruewedder  ledich 
vnde  vry  sin. 

613.  Claus  Mychels  hadde  geborget  Claus  Nickels  vor  gerichte  tu 
brengende  tu  dem  negesten  dinge;  also  brachte  he  on  tu  dem  nesten 
dinge  vnde  wart  mit  rechte  des  bSrgethoges  ledich  vnde  los  gedielt  vnde 
Claus  Mychels  wart  ouk  der  clage  ledich  vnde  los  gedielt  mit  rechte. 

614.  Anthonius  Blawerok  vnde  Margrete,  sin  elike  werdinne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  varnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

61ö.  Herman  von  Gheuekensten  hadde  eyn  pant  vt  den  joden  ge- 
borget vor  vif  schok  grossen  vnde  het  dat  pant  vpgeboden  dre  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  dar 
an  irsten  mit  rechte  vnde  mach  dat  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne 
penninge. 

616.  Nickel  vnde  Biesius,  Hans  Herwiches  kindere,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  mit  Margreten,  ore  eldermuter,  vnde  Hannen,  Hans 
Herwiches  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Claus  Klepzke 
ore  wenige  egen,  dat  dar  nest  an  onne  hofe  lyt,  tu  syme  lyfe,  dy  wyle 
he  leuet 
Fol.  86»  617.  Hince  Hftnreberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 

claget  tu  Bartholomeus  Poleken  vmme  v  schok  grossen  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om 
irsten  mit  rechte. 

618.  Symon  Olman  is  gekomen  vor  gehc^et  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Tekelitze  vmme  ix  schok  grossen  ane  xv  grossen;  der  bekante 
Hans  Tekelitz   vor   gerichte;   do  wart   om  gefunden,   man   solde   om 
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helpen;  dar  ouer  sin  om  alle  bot  gesehen  vnde  man  sal  om  helpen  tu 
syme  egene. 

619.  Hans  Kfinen  vnde  Alheyt,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gude  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

620.  Berthold  Muchele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Qherardus  Lflbbrechte  vmme  dröwort  vnde  vmme  wort,  dy  he 
nicht  lyden  wolde,  vmme  virhundert  schok,  dat  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  man  solde  om  tu  dem 
synen  helpen,  wor  he  des  icht  irfftre  vnde  wart  an  den  leenherren  wiset. 

621.  ßenedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  dren  dylen  der  Schahvangens  egens,  dat  sy  anstoinien  is  von 
oren  kindern,  vmme  XX  guldyne  vnde  cc  gftldyne;  der  bekante  om  dy 
frowe  yn  gerichte  vor  gehegeder  bank. 

622.  Hans  Isleue  vnde  Sophya,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  dem 
egene  by  dem  witten  rosse  vnde  myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben 
vnde  vmmer  gewynnen;  gewunnen  sy  kindere  myt  eynander,  so  solde 
dy  frowe  kinder  dyl  hebben  an  den  guden;  gewunnen  sy  ouk  nicht 
kyndere  myt  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende ;  gynge  ouk  Hans  Isleue  er 
afe  wen  dy  frowe,  so  solde  dy  frowe  geuen  Hans  Isleuen  swester 
drittich  rinsche  guldjne,  af  sy  ores  bruder  dot  leuet;  disse  gaue  het 
gevolbordet  Kunne,  Hans  Isleuen  swester. 

623.  Nickel  von  Richenswerbe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  sin  egen  upgeboden  dry  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
ftmden,  he  were  der  weddersprake,  dy  dar  dy  frflnde  tu  syme  egene 
dan  hadden,  ledich  vnde  los. 

624.  Bertold  Scheffel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  foi.  86»» 
clagfct  tu  Claus  Smyle  vmme  xix  sexag.  also  lange,  dat  om  alle  bot 
gesehen  sin;  nu  is  om  gefunden,  man  sal  om  helpen. 

625.  Claus  Ghereken  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Peter  Tzeleye  vmme  j  schok  grossen;  dar  vor  louede  he  om 
recht  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  nicht  quam  vnde  dat  recht 
nicht  dede,  als  he  gelouet  hadde,  do  wart  gevunden,  Ghereke  hedde 
sine  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte. 

626.  Marquart  Holtwert  hadde  besät  vnder  Nickel .  Fischere  XX 
schok  grossen  von  Claus  Studen  wegen  vnde  hadde  besät  vnder  Koppe 
Piszker  eyn  pert  vor  xil  schok  von  Götze  Keselinges  wegen;  tu  den 
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besettungen  het  claget  eyn  ding  vnde  kos  do  Hanse  synen  sone  tu 
eynen  Vormunden  dy  sake  tu  irfordern^  mit  rechte  ane  eyde  tu  dunde 
vnde  tu  nemende. 

627.  Hinric  Rfitze  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Krymo  vmme  gerade,  darvmme  hebben  sy  sik  gfitlik  geeynet 
vnde  besiehtet,  also  dat  Hinric  Rfltze  noch  nymant  von  syner  wegen 
Hanse  Kryme  sal  andedingeri  noch  anspreken  nu  noch  nummerraere. 

()28.  Hinric  Wintepper  in  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Cftne  Duuele  vnde  tu  synen  gudeu  vmme  xxvi  schok  grossen, 
dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  om  vnde  tu  synen  guden  irsten  mit  rechte. 

629.  Hinric  Winteppere  is  gefunden  in  gerichte  vor  gehegeder 
})ank,  dat  on  dy  lenhem  sullen  wisen  an  Kalys  gudern  vnde  sullen  om 
daran  bekennen  xxvu  schok  grossen. 

630.  Mathias  Durkorne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Swertfegere  vmme  vif  schok  vnde  xii  grossen  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  ho  hedde  syne  penninge  tu 
om  irsten  mit  rechte. 

631.  Mathias  Durkorne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Marcus  Schütten  vmme  twei  schok  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  iraten 
mit  rechte. 

632.  Hinric  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Frantze  Schafwangen  vnde  tu  al  synen  gflden  vmme  sinen 
mantel  an  hundert  guldin,  dy  he  mit  andern  luden  vor  om  gelouet 
het;  dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  synen  mantal  tu  al  synen  guden  irsten  mit  rechte 
vnde  is  ouk  yn  sin  egen  gewiset,  als  recht  is. 

Fol.  87»  633.  Tyle  Tfirkorne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Peter  Wilhelme  vmme  xxvii  grossen  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  ir»ten 
mit  rechte. 

634.  Hans  Eckersberge  is  mit  röchte  afe  wunnen  yn  gehegeder 
bank  xxx  schok  vnde  xiii  schok,  dy  Tyle  Kremers  waren,  dat  het 
om  afe  wunnen  Anne,  Hans  Quetzes  elike  werdynne,  vnde  Hans 
ore  sone  yn  Sophyen,  Tyle  Kremers  elike  wedewen,  kegenwerdicheit. 

635.  Conrad  Kemerer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Herman  Tzoberitz  vmme  eyn  schok  vnde  xvi  grossen  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om 
irsten  mit  rechte. 
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636.  Augustin  Treyse  is  gekoraen  vor  geheget  ding  mit  Barbaren, 
siner  eliken  werdynnen,  vnde  het  claget  von  oren  wegen  tu  Lorentz 
Stekemetzes  wedewen  vnde  tu  oren  kindern  vnde  wolde  also  guden 
dyel  hebben  an  ores  vader  gfiden,  als  dy  kindere,  dy  in  den  geweren 
bestoruen  sin;  do  wart  dar  gefunden,  dy  kindere,  dy  in  den  geweren 
bestoruen  sint,  dy  behalden  ores  vader  erue  mit  mererme  rechte  wen 
dy  kindere,  dy  utberaden  synt. 

637.  Marquard  Holt  wert  is  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hans  Hederslcue  huse  tu  dem  guldynen  rynge  vmme  len 
vnde  tynse,  dy  om  Hans  Hcdersleue  vorseten  hadde;  tu  der  sake  het 
he  Hanse,  synen  sone,  gekoi'en,  tu  eynen  Vormunden,  als  recht  is. 

638.  (Ihese,    Claus  Kolbukes   elike   wedewe,   Hinric,   Elzebethe, 
Ysalde,  Juliane,  Lene  ore  kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde^ 
hebben  geuen  Mertin  Hodantze  vnde  Hinrike,  syme  brudere,  ore  egen 
vor  eyne  panne  ymme  dfitzschen  borne,  wen  sy  on  dy  panne  schicken 
yn  len  vnde  yn  scrift,  so  sal  ore  egen  wedder  ledich  vnde  vry  sj^n. 

639.  Herman  von  Nfienborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  geclaget  tu  Frederic  Specke  vnde  tu  syme  erfe  vmme  X}  schok 
grossen  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  man  sal 
on  wisen  an  den  lenherren. 

640.  Busse  Hardung  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  Clawes  Schenken  xlviii  sexag.,  dy  he  an  Schenken  houe 
irdayt  vnde  irsten  hadde  vnde  allet,  dat  he  dar  an  irsten  hadde  myt  rechte. 

641.  Marquart  Holtwert  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Hanse  poi.«;»» 
vnde  Bussen,  synen  sonen,  vnde   hebben   geuen  Claus  Kribben  eynr 
mark  geldis  myt  der  (»genscbap,  dy  he  hadde  an  syme  huse,  dat  vore 
Kybben  erfe  was,  myt  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

642.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen 
Hans  Schütten  vyr  smale  mark  geldis,  eyne  gelegen  an  Nickel  Beckers 
huse  amme  alden  markede  vnde  eyne  an  Jacob  Rokols  huse,  eyne  an 
Hans  Mannes  huse  vnde  eyne  an  der  Houetfleyschynnen  huse  mit 
alleme  rechte,  alse  dy  sy  waren. 

643.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Olric  Scrodere  11  j  smalen  virdung  geldis  mit  der  egenschap,  dy  he 
hadde  an  syme  huse,  dat  vore  Olrikes  erfe  was  mit  alleme  rechte, 
alset  sin  was. 

644.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen 
meister  Peter  Abbetekere  veftehaluen  smalen  virdung  geldis  mit  der 
egen.schap,  dy  he  hadde  an  syme  huse,  dar  he  ynne  wonet  vndene 
vnde  ouene,  alset  afegescheiden  is,  myt  alleme  rechte,  alset  sin  was. 
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645.  Clawes  Qoltemet  is  gekomeii  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Frederic  Specke  vnde  tu  synie  erfe  vmrae  ses  schok  ane 
ses  grossen,  der  bekante  he  oiu  vif  schok  up  eyne  rekenschap;  do 
wart  dar  gefunden,  man  sal  on  wisen  an  dy  lenherren. 

646.  Mathias  Därkorne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Marcus  Schütten  vmme  twel  schok  grossen  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  hedde  he  egen  oder  crne,  dar 
solde  man  on  mede  dwingen,  hedde  he  des  nicht,  so  solde  man  on 
dun  yn  den  medeban^  da  wart  he  yngedan,  als  recht  is. 

647.  Hans  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Ilerman  Pawels  vmme  xx  schok  grossen  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  hedde  he  egen  oder  erfe,   dar  solde  man  on 

-mede  dwingen,    hedde   he   des  nicht,    so   solde  man  on    dun  yn   den 
medeban;  dar  wart  he  yngedan,  als  recht  is. 

648.  Bobowe  hadde  besät  xxx  schok  grossen  vnder  der  Jorde- 
nynnen  von  Qesen  vnde  Saffen  wegen,  Wenige  Pawels  kindere;  do 
quamen  dy  seinen  Ghese  vnde  Safle  vor  geheget  ding  vnde  wolden 
ore  gelt  vorantwerden  vnde  hebben  des  gewardet  dre  ding;  tu  dem 
virden  dinge  waii;  on  gefunden,  eint  dat  Bobow  nicht  queme,  so  solde 
man  ore  gelt  wedder  entsetten  mit  rechte. 

Pol.  88»  649.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Lorentz 
Tzoberitze  wedder  geuen  syn  egen,  dat  he  ome  vore  geuen  hadde  vor 
eyne  panne  ymme  dätzschen  bornen  myt  alleme  rechte,  als  he  om  dat 
gegeuen  hadde. 

650.  Hans  Koel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
sproken  dy  gaue,  dy  Hentze  Rogatz  vnde  syne  wyf  Bertold  Müchelen 
dem  schulteten  gegeuen  hadde  vor  gerichte. 

651.  Pawel  von  Benstede,  Dorothea,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  dink  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
alle  den  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  gewA^nnen  sy 
kindere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyel  hebben  an  den 
gAden;  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gftde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

652.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfard 
Tzaze  vnde  myt  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Hans  Schütten  vyr 
smale  mark  geldis,  der  eyne  gelegen  is  an  Nickel  Beckers  huse  an 
dem  alden  markede  vnde  eyne  an  Jacob  Rokols  huse,  eyne  an  Hans 
Mannes  huse  vnde  eyne  an  der  Houetfleischynnen  huse,  mit  atleme 
rechte,  alse  dy  sin  waren. 
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653.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Her&rd 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebbe'n  gegeuen  mit  erfeloue  Hans  Schlitten 
driddehalue  smale  mark  geldis  an  Thetze  Boddekers  hose  vor  Kelners  hofe 
vnde  an  den  keircn,  dy  dar  tu  hören,  mit  alleme  rechte,  alse  dy  syn  waren. 

654.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Her£Etrd 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfart  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  meister  Petre  Ab- 
tekere  veftehaluen  smalen  virdung  geldis  mit  der  egenschap,  dy  sy 
hadden  an  syme  huse,  dar  he  ynne  wonet  vndene  vnde  ouene,  alset 
afegescheiden  is  mit  alleme  rechte,  alset  dy  syn  waren. 

655.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfard 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Hans  Ouerkerken 
eyne  smale  mark  geldis  an  Krummeis  huse  vnde  eyne  halue  smale 
mark  geldis  an  dem  huse,  dat  dar  hyt  tu  dem  swarten  rauene,  mit 
alleme  rechte,  alse  dy  syn  waren. 

656.  Koppe  Piszker   is  gekomen   vor  geheget   ding  mit  Herfarde  •'«i.  »»•• 
Tzaze    vnäe   mit   Ghesen,   Herfard  Tzazes   elike  werdynnen,   Koppe 
müder   swester,    vnde   hebben   gegeuen   myt   erfeloue   Olric   Scrodere 

n^  smalen  virdang  geldis  mit  der  egenschap,  dy  he  hadde  an  syme 
huse,  dat  vor  Olrikes  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alse  dy  sin  waren. 

657.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  Herfarde 
Tzaze  vnde  mit  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Busse  Kelnere  eyn 
smal  schok  geldis  an  syme  huse,  dat  vore  sin  erfe  was  mit  alleme 
rechte,  alset  syn  was. 

658.  Koppe  Piszker  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Herfard 
Tzaze  vnde  myt  Ghesen,  Herfard  Tzazes  elike  werdynnen,  Koppen 
müder  swester,  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Peter  Amendorpe 
eyne  smale  mark  geldis  an  syme  huse  vnde  an  syme  krame  mit  alleme 
rechte,  alse  dy  syn  was. 

659.  Barbara,  Wenige  Pawels  dochter,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  kegen  Annen,  Jordens  elike  wedewen, 
allen  des  dat  sy  anirstoruen  von  Jorden,  orme  omen. 

66(1.  Hans  Tzineman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Annen,  syner  eliken  werdinnen,  synen  hoeff  tu  eynor  lyttucbt, 
dy  wile  sy  leuet,  wen  sy  aleget,  so  sal  dy  hoflF  vallen,  dar  he  tu  rechte 
Valien  sali. 

661.  Hans  Tzineman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuon  Tyle  Smede  dat  hus,  dat  dar  lyt  twiechen  Johanse  von  Stendal 
vnde  syme  hoffe  mit  dem  grdshoue,  dy  an  dem  seinen  huse  lyt,  alse 
verno  dat  von  syme  hofe  gescheiden  is,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende 
mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

(362.  Herraan  Buse  was  vorclaget  vor  gehegeder  bank  von  Oswaldis 
wife  vmme  viii  schok,  des  is  he  von  or  komen  mit  rechte. 

663.  Jurge  Baldeke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget, 
synt  dat  he  syn  gelt  mit  rechte  irsten  het  tu  Symon  Dictus  huse  vnde 
he  dar  jna  gewyset  is,  wes  man'om  vorder  helpen  solde;  do  wart  om  ge- 
funden, he  mochte  dat  hus  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge. 

664.  Marcus  Schfitte  vnde  Ilse,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  güdeu,  dy  sy  hebbe»  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  güdere  behaldcn  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

Fol.  S9»  665.  Hans  Tzwochowe   hadde   besät  vnder  öherardus   husrat  von 

Hallinges  wegene  vor  xi  sexag.  vnde  quam  vor  geheget  ding  vnde 
clagede  tuGherardus,  dat  he  öm  den  husrad  entfernt  hebbe,  dry  ding; 
tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  man  soldc  om  hepen. 

666.  Hinric  Colbuk  is  gekomen  ^'or  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hans Tekelitze  vmme  xlviii  grossen  dre  ding;  tu  dem  vhden 
dinge  quam  Hans  Tekelitz  vor  gehegede  bang  vnde  louede  om  dy 
penninge  tu  geucndc  by  virteynachten. 

667.  Hinric  Colbuk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Claus  von  Studeu  vmme  dre  schok  ane  ses  grossen  dre  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  inn  gefunden,  he  he<lde  syne  penninge  tu  öm 
irsten  myt  rechte. 

668.  Hinric  Stekemotzes  kinderc  syn  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  hebben  gefraget,  wo  Lorentz  Stokemesses  kindere  dat  frwisen 
solden,  dat  dat  erfe  ore  were ;  do  wart-  dar  getimden ,  weret  eyn  egen,  - 
so  solden  sy  dat  irwisen  myt  dem  richtere  vnde  mit  den  schepen, 
weret  eyn  ei-fe,  so  solden  sy  dat  irwisen  mit  dem  lenherren,  weret 
gekouft  mit  dem  geweren,  dem  afegekouft  were,  weret  sy  ouk  angeerbet, 
so  solden  sy  dat  bewiscn  mit  der  sibbetale,  als  recht  were,  tu  dem 
nesten  dinge. 

669.  Ofric  Fhis  hadde  besät  vnder  Hanse  von  Isleue  kftrswerk 
von  Kuntzel  Kurseners  wegene  von  Merseborch  vmme  ses  schok,  dar 
tu  het  he  geclaget  dre  ding,  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  an  dem  kurswerke  irsten  mit  rechte  vnde  dy 
richter  sal  on  daran  wisen. 
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670.  Ciliacus  Kremer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Loreutz  Bracsten  sin  eygen  vor  eyrie  halte  panne  yn  dem 
dutzschen  bonien,  wen  he  om  dy  panne  schicket  yn  len  vnde  in  scrift, 
eo  fcjal  öin  egen  wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

671.  Dreus  Meddrake  quam  vor  geheget  ding  vnde  wardede  eyns 
rechten,  dat  om  Hans  Swertfeger  gelouet  hadde  tu  dunde  vor  dre  »chok 
ane  eyn  mandel;  do  he  nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde  vnde  dat 
recht  nicht  dede,  do  wart  geftinden,  Meddrake  hedde  sine  penninge  tu 
om  irsten  mit  rechte.  \ 

672.  Jutte  Tyle  Wymanyane  hadde  bosat  vnder  Bachuse  körn  vor 
anderhalf  schok  vnde  negen  grossen  vnde  twene  schepel  komes,  dar 
tu  het  sy  gedaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden, 
sy  hedde  ore  penninge  vnde  dy  twei  schepel  kornes  an  deme  korue 
irsten  mit  rechte. 

673.  Grawe  Contze  hadde  besät  gewant  vnder  Hans  Wantscherere  ^"^  »»* 
von  Giemen  Erikes  wegen  vor  sin  vordynte   Ion   ane  eyn   mandel  vif 
schok;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
geftinden,  he  hedde  sine  penninge   an  dem  gewande  irsten  mit  rechte 
vnde  dy  schultete  schal  on  daran  wisen,  als  recht  is. 

674.  Heyne  Loseben  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  frowen  Katherynen,  Claus  Losebens  eliken  wedewen,  vnde 
Claus  Clawes  Losebens  kindern  alle  des,  dat  om  anii'storuen  was 
von  synen  brudere  Claus  Losebene,  dat  sy  an  egene,*  an  erfe,  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy. 

675.  Claus  Holtzwizk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorsat 
syn  egen  Hans  Raspen  vnde  Peter  Ketzendorpe  vor  eyn  virdendyl  von 
eyner  pannen  yn  dem  dutzschen  bomen,  wen  he  oren  willen  vmme 
dat  vorgnante  virdendyl  maket,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
fiy  sin. 

676.  Frederic  Speck  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  synen  kin- 
dern Frederike,  Hanse,  Kather}Tien  vnde  Kunnon  vnde  hebben  vor- 
ticht  gedan  Margreten,  Hans  Glesers  elike  wedcwen,  Nickel  Kalow, 
Hans  Endemanne  vnde  Claus  Serwitze  alle  des,  dat  sy  anirsteruen 
mochte  von  der  vorgnanten  Margreten,  Hans  (ilesers  elike  wedewen, 
dat  sy  an  egene,  an  eife,  an  varnder  hafe  oder  wo  man  dat  nennen 
mochte. 

677.  Nickel  Kalowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hans  Endemanne  vnde  Claus  Serwitz  syn  egen,  dat  dar  lyt  by  hern 
Heydeken,  myt  alleme  rechte,  alset  syn  was. 

678.  Peter  Subach  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Margreten,  syner  elikeri  werdynnen,  alle  dy  gude,  dy  het  vnde  vminer 
gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder  woran  dat  sy ; 
gewynnen  sy  kindere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynder  dyel 
hebben  an  den  güden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  so 
sal  dy  frowe  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  laten. 
FoKuo*  679.  Margrete,  Peter  Subachs  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  myt  orer  muter  vnde  het  gegeuen  mit  erfeloue  Peter 
Subachen,  orme  elik^  werde,  allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewynt, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  haie  oder  wor  an  dat  sy,  mede 
tu  dunde  vnde  tu  tu  latende. 

680.  Symon  Stoymer  hadde  besät  perd  vnde  wagen  vnder  Lui'entz 
Abeken,  dy  seinen  perd  vnde  wagen  borgede  Vlrik  Scroder  vnde 
Lorentz  Abeke  tu  dem  nesten  dinge ;  also  quamen  tu  dem  nesten 
dinge  vor  geheg'ede  bank  vnde  wurden  des  dinges  ende;  do  nymaut 
quam,  worden  sy  der  besettunge  vnde  borghethoges  ledich  vnde  los 
gedylt  mit  rechte. 

681.  Hinrik  Dame  hadde  Claus  Lenarde  recht  gelouet  vor  dem 
schulteten  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  quam Hinric Dame  nicht, 
dy  wile  dat  ding  werde;  do  wart  gefunden,  Claus  Lenard  hedde  syne 
penninge  eyn  schok  grossen  tu  om  irrten  up  syne  wedderrede. 

682.  Claus  Bachus  hadde.  bekaut  vor  dem  schulteten  Hanse  Wilkeu 
I  sexag.  ane  ix  grossen;  dar  ouer  syn  ome  alle  bot  gestehen  vnde  quam 
Hans  Wilken  dar  na  vor  gehegede  bank  vnde  vragcde,  wes  man  om 
helpen  solde;  do  wart  dar  gefunden,  he  hedde  syne  ))cnninge  tu  om 
irsten  up  syne  wedderrede. 

683.  Elzebethc,  Hinric  Stekenietzes  elikc  w(?dewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Dreus  Seuerc  vnde  tu  Dyden 
Knokenhowere  vmme  ix  sexag.  et  xviii  grossen;  dar  tu  het  sy  ge- 
claget dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  man  solde  or 
helpen  tu  orme  egen  vnde  erfc. 

684.  Claus  von  Studen  hadde  besät  vnder  eyme  gaste  yn  Schindeln 
hofe  X  sexag.  von  Frantzen  Schafwangeu  wegen,  also  antwerde  dy 
gast  dat  gelt  dem  schulteten  vnde  sprak,  wy  dat  gelt  mit  rechte 
irvorderde,  dem  gunde  he  des  wol,  also  clagede  Claus  von  Studen  tu 
dem  gelde  von  dinge  tu  dinge  also  lange,  dat  om  dat  gelt  tugedielt 
wart  mit  rechte. 

685.  Dreus  Seuer,  Mattias  Kantze,  Peter  Tolner,  Peter  Bischoji- 
werde  vnde  Herfart  von  Richenswerbe  sin  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  hebben  gegeuen  Hinric  Maswitze,  Margreten,  Marcus  von  Raden 
elike  werdynnen,  Albrechte  vnde  Caspar,  des  vorgnanten  Marcus  von 
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Ködeii  kiiidem,  dat  egen  yn  der  galchstrate  by  den  nyenbrudern,  als 
011  dat  gegewen  is  vnde  sy  dat  mit  rechte  ii'sten  viide  irclaget  hebben 
vnde  willen  des  or  gewere  ßyn. 

(580.  Margrete,  Marcus  von  Rüden  elike  werdynne,  Albrecht  vnde 
Caspar,  ore  kindere,  sin  gekoinen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  ge- 
geuen  Petrus  Schulteten  vnde  Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  Hans 
Maghe  vnde  Agethen,  «yner  eliken  werdynnen,  dat  egen  yn  der 
Merklinstrate ,  dar  Ilinrik  •  Maswitz*  ynne  wont,  mit  allcme  rechte,  als 
ore  was. 

Anno  doiuini  IVrOCOCXIIl«.  r...«o^ 

(387.  Peter  öubach  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  giiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  were  dat  sy  kyndere 
mit  eynander,  dat  sy  an  egene,  an  erl'e,  an  vamder  hafe  oder  wor  an 
dat  sy;  gewynnen  sy  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder 
dyel  hebben  an  den  guden;  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander, 
we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  hebben  tu  dunde 
vnde  tu  latende. 

6  8.  Margrete,  Claus  Metams  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  meister  Tylen  von  Molhusen  dat  hus 
up  dem  strohofe,  dat  Claus  Metams  was,  mit  alleme  rechte,  alset  or 
geucn  was. 

6X9.  Busse  Keiner  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  Horman 
Pawels  vnde  sin  elike  werdynne  hadde  om  gesät  eyn  willich  pant  vor 
xuii  schok,  dat  clagede  he  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m 
gefunden,  he  hedde  dat  pant  irsten  mit  rechte  vnde  mochte  dat  vor- 
*  setten  oder  vorkopen  vor  syne  pennlnge,  weret  nicht  also  gut,  so 
mochte  he  sik  irholen  an  andern  synen  güden,  wo  hc  dy  irlTire. 

(>90.  Nickel  8met  hadde  gehindert  mit  gerichte  eyn  pcrd  up  der 
gasse  vor  1  grossen  von  Hans  Kinighers  wegenc  vnde  quam  vor  gc- 
heijet  ding  vnde  clagede  tu  dem  perde  dre  ding,  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gevunden,  dy  schuhete  scheide  om  helpen  tu  dem  perde  mit 
rechte  vor  syne  penninge. 

691.  Hans  Koek  von  Meydeborch  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  voiücht  gedan  Ilinrike  Holthusen  anderhalf  hundert  schok 
grossen  mit  alleme  reclrtc,  alse  6m  dy  Hans  von  Isleue  geuen  hadde 
an  syme  egene. 

692.  DreusSeuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Syfert  Koyen,    Frimam 
also  dat  Sytert  Koyen  om  louede  yn   gerichte  vyr  schok   grossen   tu 
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geueiide  up  die  nehesteii  tukoineiiden  pyngesteu,  vmme  dat  andere, 
wes  he  öm  bekent,  dat  wil  he  haldeu  myt  synen  willen  vnschedelik 
DreuB  Seuer  syns  rechten. 

693.  Dy  schultete  het  geclaget  in  gerichte  vur  gehegeder  bang  tu 
Clauö  Hardunge  vmme  vyr  gewedde,  der  he  om  bekante,  dat  elagede 
he  dry  ding;   tu  dem  virden  dinge  wart  um  gefunden,  he  mochte  aik 
irhalen  an  dem  synen,  welkerleve  dat  wcre,  myt  rechte. 
Fol.  91»  6y4   Grawe  Kuntze  is  gekomen  vor  geheget  ding  mitLueien,  siner 

eliken  werdynnen,  vnde  hebben  t-ik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  also  dat  dy  frowe 
kinder  dyl  hebben  an  den  gudeu,  af  dar  kyndere  sint  nach  Kuntzen 
dode,  syn  dar  ouk  nicht  kindere,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy 
sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

695.  Hinric  Germer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gfertrude,  ayner  eliken  werdynnen,  kynderdyl  an  synen  besten  güden, 
wor  hy  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  haue  oder  wor 
an  dat  sy. 

696.  Herrn  an  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  \Tide  het  ge- 
claget  tu  Claus  von  Stiiden  vnnne  xiiii  sexag.  ane  xx  grossen,  dat  het 
he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  he 
hedde  syne  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte  vnde  wor  he  des  synen 
wat  ankumroet  in  disseme  gerichte,  dar  mach  he  sik  an  halden  mit 
rechte. 

697.  Hentze  Hüiireberch  vnde  Jacob  Rokol  tjiu  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Claus  von  Studen  vmme  xxu  schok, 
dat  heben  se  geclaget  dry  dmg;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden, 
sy  hedden  ore  penninge  tu  om  irsten  myt  rechte,  wor  sy  des  synen 
wat  ankörnen,  dar  mögen  sy  sik  an  halden  mit  rechte. 

698.  Meister  Dideric  von  Hildensem  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Hentze  JSchenen  vnde  Contzen  von  Nörenberghe  sin 
egen  in  sente  Olrikes  stratc  tu  dem  Kristoflfele  tu  eyme  pande  vor 
1  schok,  wen  hy  on  dy  1  schok  gyft,  so  sal  syn  egen  wedder  locttch 
vnde  flfry  syn. 

699.  Tyle  von  Klist  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Margreten, 
syner  eliken  werdyn,  vnde  hebben  sik  begauet  vrider  eynander  mit 
alle  den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy  kyn- 
dere mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kynderdyl  hebben  an  den  güden; 
hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  wy  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gftde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

700.  Hinric  Holthusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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geuen  Margreten,  syner  eliken  werdynneu,  syn  egen  yn  sente  Olrikes 
strate,  dat  itzwanne  Lftdeke  Molen  was,  tu  eyner  liflFtucht. 

701.  Hennan  von  Gheuekensten  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  gegeuen  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  »in  egen,  dat 
dar  lyt  hinder  Wernerö  vomme  Stene  hoffe,  tu  eyner  liftucht.  fu1.9i'> 

7U2.  Hans  Ötamer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
von  sins  bruder  wegen  Mertin  Stamers  tu  der  gerade,  dy  mit  gerichte 
besettet  was  vnder  Hanse  Gherenrode  ^mde  vnder  Hans  Ro^atze  von 
Conrad  Ryfenstens  wegene,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  dy  gerade  tugedylt  mit  rechte. 

703.  Mertin  Höghel,  Dyde  Knokenhower,  Pawel  Steyner,  Uerman 
Kubelraan,  Hans  Durlant  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
geclaget  tu  Hans  Eidesten  vnde  syme  erfe,  dat  dar  lyt  up  dem  berljTie, 
vmme  xlv  schok,  do  frageden  sy  myt  rechte,  af  sy  alle  tu  dem 
dinge  nicht  komen  konde,  af  orer  eyn  oder  twene  dy  sake  irvordem 
mochte;  do  wart  on  gefunden,  sy  moclitent  wol  irvordem  von  rechtes 
wegen. 

7i>i.  Öophya,  Hans  Stoyfen  elike  wedewe,  hadde  besät  mit  gerichte 
Claus  Kryghes  erle,  dat  dar  lyt  kegen  dem  nyen  spitale  vnde  het  dar 
tu  claget  von  dinge  tu  dinge  also  lange,  dat  or  wart  gefunden,  dy 
schultete  solde  sy  an  den  lenherren  wisen  vor  ore  penninge  vij  schok 
grossen. 

705.  Nickel  Känen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Tekelitze  vnde  tu  syme  egene  vmme  twei  schok  grossen ;  dar 
tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
man  solde  öm  helpen  vnde  sal  dat  egen  vrönen. 

70G.  Ghereke  Lendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding,  als  he  Heyne 
Keselinge  eyn  recht  hadde  gelouet  tu  dunde,  des  warde  he  tu  dem 
nesten  dinge;  do  Heyne  Keselinge  nicht  quam,  do  wart  he  des  rechten 
ledich  vnde  losgedylt  mit  rechte. 

707.  Hans  Brucdorpe  is  gefunden  vor  gehegeder  bank,  dat  he  Hans 
öchonenberges  husrat,  den  hi  irclaget  vnde  irsten  het  mit  rechte,  mach 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  sync  penninge,  gilt  dy  mer,  dat  sal  he 
ome  wedderkeren  vnde  dat  sal  dy  schultete  byden  Hinric  Maswitze,  öm 
den  husrat  tu  antwerdene,  als  recht  is. 

708.  Syfert  Koyen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Ghezen,  Hans  Konemundes  elike  wedewen,  tu  eyme  egen,  dat  ore 
liflucht  is;  do  mudede  dy  frowe  eyner  gewere  vor  der  antwert,  dy 
gewere  louede  or  Syferd  Koyen,  also  recht  is,  vnde  sal  or  dy  vor- 
borgen, alse  recht  is,  dy  wile  he  des  nicht  düt,  so  sal  he  der  clage  darfen. 
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709.  Elze,  Claus  EikendorjH^  elike  wedew^,  quam  vor  geheget 
ding  vnde  clage  tu  Claus  Elwitze  vnde  quam  dar  na  vor  geheget  ding 
vnde  wolde  sik  verantwerden  vnde  wardede  des  dinges  ende,  do  dy 
frowe  nicht  quam,  do  wart  Claus  Elewitz  der  clage  ledich  vnde  los 
gedylt  mit  rechte. 
Fol.  t»i»  7 IQ  Hentze  Hfinreberehe  vnde  Jacob  Rokole  is  gefunden,  sy  moghen 

dy  perde,  dy  sy  Clawesc  von  Stiiden  afeclaget  hebben,  vorkopeu  oder 
vorsetten  vor  orc  penninge,  geldeu  sy  mer,  dat  sullen  sy  ome  werder 
keren. 

711.  Hans  Pyes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  goclaget 
tu  Ewalde  Kellen  vmme  cvcv  schok  vnde  alle  schaden;  der  clage 
nmdede  Ewald  eyner  gewere,  dy  het  om  Htms  Pyes  gelouet  vnde  sal 
m\  dy  gewere  vor  borgen  by  virt(^y  nachten,  als  recht  is. 

712.  Peter  Pocheritz  hade  beclaget  vor  dem  schulteten  Claus 
Poclieritze  vmme  dre  schok  grossen,  dar  vore  louede  he  6m  recht  tu 
dmide  vor  gc^hegeder  bank  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  nicht  (juam 
vnde  dat  recht  nicht  dede,  do  wart  Peter  Pocheritze  sin  gelt  tugedielt 
myt  rechte. 

713.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  Grete  vnde  Cläre,  Hans  Schütten 
kindere,  vndo  Margrete,  ore  muter,  vnde  Marcus,  Hans  Schlitten 
bruder,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegcuen  myt 
erteloue  Claus  Tetzen  driddehalue  mark  sniales  geldes  an  Tetz<^n 
Boddekers  huse  vor  Kölners  hoffe  vnde  an  den  kelren,  dy  dar  tu 
hören,  myt  alleme  rechte,  also  dy  (U'e  waren. 

714.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  Grete  vnde  (Uare,  Hans  Si'hutteii 
kindere,  Margrc;te,  ore  muter,  vnde  Marcus,  Hans  Schütten  bruder,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  myt  ei^teloue  Nickel 
VVynteppere  eyne  smale  mark  geldes  vnde  dy  egenschap  au  syme 
Imse,  dat  vore  sin  crl'e  was,  myt  alleme  rechte,  alset  sy  anstoruen  was 
von  on'n  vaderc. 

715.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  Grete  vnde  Cläre,  Hans  Schütten 
kindere,  Margret(?,  ore  nmter,  vnde  Marcus,  Hans  Schütten  bruder,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  myt  (^rt'elouc  Jacob 
llokole  eyne  .smale  mark  geldes  vnde  dy  egenschap  an  syme  huse,  dat 
vt»re  sin  ert'cr  was,  myt  alleme  rechte,  alset  sy  anstoruen  was  von 
oren  vadere. 

Kui.  5»a»»  716.  Hinricus  Maswitz,  Margreta,  Marcus  von  Rüden  elike  wedewe, 

Albrecht  vnde  Caspar,  Marcus  von  Rüden  kindere,  sin  gekomen  vo/ 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hanse  Brucdörpe  vnde  Ermegarde, 
syner  eliken   werdynnen,   dat  hus  nehest  an  denj   stenen  gheuele  tu 
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cynen  pande  vor  veftich  schok  twei  jar,  gift  Hinricus  6m  denue  syne 
penninge  wedder,  so  sal  dat  hus  werder  ledich  vnde  vry  syn. 

717.  Hinric  Tymmerman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Hans  Hildebrande  ij  smalen  virdunge  myt  der  egenschap  an 
Peter  Kogatz  erf'e,  dat  dar  lyt  vor  der  spektrale,  mit  alleme  rechte, 
alset  sin  was. 

718.  Hinricus  Maswitz,  Margreta,  Marcus  von  Rüden  elike  wedewe,  fuI.  92»» 
Albrecht  vnde  Caspar,   Marcus  von  Rüden  kindere,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde   hebben  gegeuen   Hanse  Tzoyen  ore  egen,  dat  dar 

lyt  an  der  nyen  brudere  kerchoflfe,  tu  eynen  pande  vorxl  sexag.  dry 
jar,  gift  he  6m  denue  syne  penninge  wedder,  so  sal  dat  egen  wedder 
ledich  vnde  vry  sin. 

719.  Herman  Tzoberitz  is  ij:ekouien  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Uzen,  syner  eliken  werdynnen,  Ix  schok  crvcegrossen  l'riberger 
munte  an  synen  besten  guden,  wor  he  dy  het. 

720.  Hans  Kruch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  siner  eliken  weriTynnc,  kinder  dyql  an  synen  besten  guden, 
wor  he  dy  het. 

721.  Drewes  Öeuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagcide  tu 
Syiert  Koyen  vnmic  vyr  schok,  dy  he  (im  in  gerichte  gelouet  hadde 
tu  geuende  up  dy  j>yngesten,  dy  nehest  vorgangen  synt,  der  hadde  6m 
nicht  gegeuen,  wes  nuin  om  nu  helj^en  solde:  do  wart  gefunden,  liedde 
he  nicht  egen  noch  erfe,  man  solde  on  dmi  yn  den  medeban,  dar  wart 
he  yngedan,  als  röcht  is,  vnschedelik  symc  rechten,  wat  he  om  mer  tu 
schuldigen  het. 

722.  Hinric  Greuc  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Hanse 
Tekelitze  wedder  gouen  twu  mark  geldes,  dy  he  om  gegeuen  hadde 
an  syme  egene,  also  sal  syn  egen  nu  ledich  vnde  vry  syn. 

723.  Hans  Tekelitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Hinric  Greuen  syn  egen  vor  eyne  halue  panne  ymme  dutzschen  bornen, 
wen  he  6m  dy  yn  leen  vnde  yn  schritt  schicket,  so  sal  syn  egen  wedder 
ledich  vnde  fry  syn,  dat  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  Ulrikes  strate. 

724.  (Uemen  "Meetzman  hadde  besät  vnder  Hans  Krydeken  uj 
schok  grossen  vnde  vnder  Stuternheyme  den  swertfeger  dre  schilinge 
grossen  von  Heyne  Kegels  wegen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding; 
tu  dem  virden  dynge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  pennynge  tu 
on  irsten  vnde  sy  syn  dar  vmme  yn  den  medeban  gcdan,  als  recht  is. 

725.  Dyde  Knokenhower  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  Dyden, 
Byrne  sone,  vnde  hebben  gegeuen  myt  erfeloue  ore  egen  yn  den 
fleischernen  Lorentz  Grflneheyden  myt  alleme  rechte,  alset  ore  was. 
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726.  Jacob,  Peter,  Balthazar,  Grete  vnde  ClarC;  Hans  Schfltten  kindere, 
Margrete,  ore  muter,  vnde  Marcus  Schutte,  Hans  Schütten  bruder,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  myt  erf'eloue  Ditze  De- 
lowen  eyne  smale  mark  geldes  vnde  dy  egenschap  an  dem  huse,  dat  Houet- 
tleisches  was,  myt  alleme  rechte,  alset  sy  anirstoruen  was  von  oren  vadere. 

727.  Kunne,  Claus  Mychels  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Claus  Myehele,  oren  eliken 
werde,  allet  dat  sy  het  vndevmmer  gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe, 
an  vamder  haue  oder  woran  dat  sy. 

728.  Claus  Mychels  Ik  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Kunneu,  syner  eliken  werdynne,  Ix  rynsche  guldyne  an  synen  besten 
gflden,  wor  he  dy  het,  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

720.  Otte  Bniwer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Hanse 
BuseiTien  gesät  sin  drydden  dyel  des  egens,  dat  itzwannc  Vingers  was, 
vor  sesteyn  schok  grossen,  wen  he  om  dy  sesteyn  schok  betalet  het,  so 
sal  dat  drydden  dyel  wedder  ledich  vnde  fry  syn. 

730.  Claus  Eideste  hadde  beclaget  vor  dem  schulteten  Peter  Muntzk 
vmme  ii  sexag.  anc  xu  grossen,  der  bekante  he  om  viii  grossen,   vor 

*  dat  andere  louede  he  öm  recht  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  he 
nicht  quam,  dy  wyle  dat  ding  werde,  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine 
penninge  tu  öm  irsten  mit  rechte. 

731.  Claus  Stekemetz,  sine  brudere  vnde  sine  swestere,  Hinrik 
Stekemetz  kindere,  hadden  geclaget  tu  Lorentz  Stekemetzes  kyndern 
vmme  ore  vederlike  erfe,  dat  hadden  dy  schepen  von  Meydeborch  ge- 
scheiden,  also  dat  Lorentz  Stekemetzes  kindere,  dat  sy  anirstoruen 
Avere  von  oren  vadere,  bewisen  solden;  des  wardeden  Hinrik  Steke- 
metzes kindere  eyn  ding,  twei  ding,  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  sy  hed Jen  ore  vederlike  erfe  irsten  mit  rechte  vnde 
dy  schultete  sal  sy  wysen  an  den  lenheri'en  vnde  yn  dy  gewere. 

732.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Sylerd  Koyen  vmme  Ix  sexag.,  dy  he  vor  on  gegeuen  het  Symeken 
dem  joden;  dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  be- 
kante om  Syfert  des  geldes  vnde  louede  om  tu  geuende  Uli  schok  von 

.  j.iu  dissem  tukunftigen  nesten  sente  Jacobes  dage  ouer  eyn  jar,  werde  sin 
ding  beter,  he  wolde  om  mer  geuen  vnde  alle  jar  also  vele  also  lange, 
dat  he  om  dy  sestek  schok  al  betalt  hedde. 

733.  Pawel  Vrfinff  vnde  Anne,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  wy  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gflderc  l)ehalden  tu  dunde  vnde  tu  lateqc. 
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734.  Marquard  Holtwerd  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  synen 
kynderen  vnde  hebben  gegeuen  myt  erfeloue  Elzebethen,  Ditze  Kol- 
soweii  elike  wedewen,  twu  mark  geldis  mit  der  egenschap  an  dem 
huBe  amme  hoppenmarkede ,  dat  vore  ore  erfe  was,  mit  alleme  rechte, 
alse  dy  ore  waren. 

735.  Marquard  Holtwerd  is  gekomen   vor  geheget  ding  mit  synen  foibs* 
kinderen  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Arnde  Sandowen  twu  mark 
geldis  mit  der  egenschap  an  Hinril^    Ötekemetzers   erfe,   dat  dar  Ij^ 
hinder  den  fleischschemen,  mit  alleme  rechte,  als  dy  ore  waren. 

736.  Marquard  Holtwei-t  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  synen 
hindern  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Claus  Smyle  twu  mark 
geldis  myt  der  egenschap  an  Smyls  huse,  dat  voi'e  sin  erfe  was,  mit 
alleme  rechte,  als  dy  ore  waren. 

737.  Claus  Smyl  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Eatherinen,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dy  güde,  dy  he  het  vnde 
vmmer  gewynt,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  golde,  an  siluere  vnde  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

738.  Peter  Freilich  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  husrat,  den  Claus  Eftnen  hadde  yn  syrae  hus  'gelaten  vor 
synen  tyns  j  schok,  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  oin  gefunden, 
he  mochte  den  husrat  vorsetten  oder  vorkopen  vor  sine  penninge,  gulde 
he  mer,  dat  solde  he  om  wedder  keren. 

739.  Dy  schultete  het  geclaget  yn  gerichte  tu  Hinric  Fosseshole 
vnune  gut,  dat  were  dem  gerichte  los  gestoruen  von  der  Doryngynnen; 
dat  ciagede  he  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  dar  gefunden, 
man  solde  dat  gut  dem  schulteten  antwerden;  also  het  5m  Hinrik 
Fosseshol  geantwerdet  ix  Schillinge  grossen  vnde  twene  schepel  komes 
myn  oder  mer. 

740.  Claus  Smyl  hadde  besät  vnder  Berchten,  Fritze  Boddekers 
wiff,  alle  dy  gude,  dy  ore  man  dy  selue  Fritze  Boddeker  gelaten 
hadde,  vmme  vii  schok  vnde  x  grossen;  tu  der  seinen  Berchten  ciagede 
he,  dat  sy  om  dy  gudere  entftönit  hedde,  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  or  irsten  vnde 
wor  he  des  oren  wat  irvart,  dar  tu  mach  he  sik  halden  mit  rechte. 

741.  Bertold  Mftchele  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  synen 
kinderen  vnde  hebben  gegeuen  myt  erfeloue  Wemere  vomme  Stene 
4  smale  mark  geldis  an  dem  huse,  dat  Nickel  Eelnei*8  erfe  is,  yn  den 
klensmeden  vnde  4  Bmale  mark  geldis  an  dem  huse,  dat  J&rge  Bal- 
deken  erfe  is,  yn  den  klensmeden  mit  alleme  rechte,  alse  dy  sin  waren. 

742.  Hans  Beyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
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tu  Peter  Rogatz  vmme  im  schok  vnde  xxiiii  grossen  gare  koste,  dat 
het  he  geclaget  dre  dink;   tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he 
hedde  sine  penninge  tu  om  irsten  myt  rechte. 
Fol.  94»  743,  (Jlaus  Smyl  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 

vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  haue  vnde  an  gerade  oder  wor  an  dat  sy,  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  guderß  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

744.  Claus  Elwitz  hadde  Boden  Eykendorpes  kindore  Vormunden 
i'echt  gelouet  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge  vnde  quam  vor  gehegede 
bank  vnde  wolde  dat  recht  dun;  do  wart  om  gefunden,  queme  Bode 
nicht,  dy  wile  dat  dink  werde,  so  were  he  des  rechten  vnde  der  clage 
ledich  vnde  loz. 

745.  Katherina,  Peter  Henipels  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seinen  Peter,  ore 
eliken  wert,  ore  sake  vortustende,  vmme  den  kelre,  dar  Hans  von  dem 
Brye  ynne  wont  hadde. 

746.  Hans  Koel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  der  weddersprake ,  dy  he  gedan  hadde  tu  dem  egene,  dat 
Margrete,  Hentze  Rogatzes  elike  werdynne,  Bertol  Muchelen  ge- 
geuen  hadde. 

747.  Hentze  Rogatz  vnde  Cosman  Quetz  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  der  gafe,  dy  en  Hans  Koöl  vnde 
Elzebethe,  sin  elike  werdynne,  an  orme  egene,  dat  dar  lyt  up  der 
weist,  gegeuen  hadden. 

748.  Mathias  Kant^e  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Augnstin  Hedersleuen  vnde  synen  brudern  sin  egen,  dat  dar  1}^ 
an  sente  Gertruden  kerkhofe,  vor  eyne  hälfe  panne  yn  dem  dutzschen 
borne  vnde  vor  den  utlop,  also  dat  he  on  dy  hälfe  panne  sal  schicken 
yn  len  vnde  yn  scrift  vnde  den  uplop  (!)  geuen  yn  eyrae  jare;  geschege 
des  nicht,  so  solden  sy  dat  egen  vorkopen  oder  vorsetten  vor  ore  hälfe 
panne  vnde  vor  den  utlop;  schicket  he  on  ouk  dy  hälfe  panne  vnde 
gift  on  den  utlope  yn  eyme  jare,  so  suUen  s}'  om  dat  egen  weder 
ledigen  vnde  fryen. 

749.  Hans  Lange  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gherhart  Spitendorpe  vnde  Hans  Kndemanno  dy  egenschap  an  Kersten 
Nyewerdes  hus  mit  allem  rechte,  als  dy  sin  was. 

750  Cord  von  Lfltenberch  vnde  Orethye,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gauet mit    alle    den    guden,    dy    sy  hebben  vnde  Mnmer  gewynnen; 
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we  des   andern   dot  leuet,   dy    sal  dy  gudere   hebben  tu  dtinde  vnde 
tu  latene. 

751.  Claus  Schar  is  gekomen  vor   geheget  ding  vnde  het  gegeuen  foi.ö4»> 
Ciaren,  syner  eliken  werdynnen,  xxiiii  rinsche  guldyne  an  synen  besten 
gflden,  wor  he  dy  het. 

7ö2.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  gehee*et  ding  vnde  het  sik 
upgeboden  also,  als  he  gelouet  hadde  vor  Peter  Stormo  kegen  Hentze 
Hünrberge  vnde  Kersten  von  Tzwickowe,  do  wart  oni  gefunden,  he 
solde  beyden  dos  dinges  ende,  queme  denne  nymant,  so  were  he  des 
glouedes  ledich  vnde  los  up  jenner  wedderrede. 

753.  Peter  Holze  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egen,  an 
erfe,  an  varnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gftde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

754.  Margrete,  Hinric  Godeken  elike  werdinne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seluen  öodeken, 
oren  eliken  wert,  ore  sake  vore  tu  stende,  dy  sy  het  kegen  dy  Fritze 
Hoppenerynnen. 

755.  Hans  Ouerkerke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Greten,  sin  er  dochter,  dy  begeuen  is  tu  Gerpstede  in  dem  klostere, 
syn  egen,  dat  dar  genant  is  tu  dem  grünen  lewen  vor  der  halle  tu 
orme  lyfe. 

756.  Hana  Beigere,  Betzold,  sin  bruder  vnde  Sänne,  ore  swester, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue 
Herman  Busen  dy  egenschap  an  der  schfine  vor  schulers  hofe,  dy  vor 
sin  erfe  was,  mit  allem e  rechte,  als  dy  ore  was. 

757.  Hans  Beigere,  Betzold,  sin  bruder  vnde  Sänne,  ore  swester, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfelofe 
Lorentz  Bracsteden  dy  egenschap  an  eymc  huse  up  dem  sperlinges- 
berghe,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

758.  Her  Heyse  Pawel  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Merlin  Kerstens  von  Rosenfelt  dy  egenschap  an  eyme  huse  yn 
der  smerstrate,  dat  vore  syn  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

759.  Mertin  Kerstens  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Sophien,  einer  eliken  werdynnen,  dat  selue  hus  tu  orme  lyfe. 

760.  Barbara,  Wen tze  Wenigen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  om  wedder  gegeuen  den  halfen  hoff  yn  sente 
Olrikes  strate  mit  alleme  rechte,  als  he  or  den  gegeuen  hadde. 

761.  Hans  Tzorbowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  foi.  96* 
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geuen  Hans  Raspen  vnde  Peter  Ketzendorp  eyne  hälfe  panne  ymme 
dfttzschen  borne  an  syme  eo^ene,  wen  he  on  dy  panne  gift,  so  sal  sin 
egen  weder  ledich  vnde  ffry  sin. 

7fi2.  Pawel  Hederaleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekoraen  vor 
geheget  ding  vride  hebben  gegeuen  Peter  Ketzendorpe  dy  egensehap 
an  syme  huse,  dat  vore  sin  eri'e  was,  mit  alleme  rechte,  alsot  ore  was. 

763.  Pawel  Heddersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  Bartyre  dy  egensehap  an 
syme  huse,  dat  vore  sin  erfe  waS;,  mit  alieme  rechte,  alset  ore  was. 

764.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Cüne  Jagenichte  dy  egensehap  an 
syme  huse,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

765.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekoraen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Kluken  vnde  Nickele,  sinen 
brudere,  vnde  Katherinen,  orer  niuter,  vnde  Annen,  orer  dochter,  dy 
egensehap  an  orme  huse,  dat  vore  ore  erfe  was,  mit  alleme  rechte, 
alset  ore  was. 

766.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Benedictus  Poleken  dy  rechtikeit, 
dy  her  Heideke,  ore  vader,  irclaget  vnde  irsten  hadde  an  Frantzen 
Scbafwangen  hoffe  egen  vnde  kothe  mit  alleme  rechte,  als  dy  rechticheit 
ore  was. 

767.  Mathias  Kantze  quam  vor  geheget  ding  vnde  schuldigede 
Dreus  Schindele  vmme  gelouede,  des  he  sine  vorsegelden  briff  hedde 
vnde  ouk  mit  dem  munde  gelouet  hedde,  dar  sprak  Dreus  Schindel 
neyn  tu  vnde  hedde  ouk  keyn  ingesegel,  do  wart  gefunden,  sint  dat 
he  vnmundich  were  gewest,  so  were  dat  machtloz  vnde  wart  des  ge- 
louedes  ledich  vnde  loz  gedielt  vnde  man  sal  om  syn  gut  wedder 
openen,  dat  om  bekümmert  was. 

768.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge 
geuen  Metten,  Claus  Werners  elike  wedewen,  dat  egen  by  den  barueten, 
dat  Herman  Staken  was  tu  orme  lyfe. 

769.  Peter  Hoke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Lorentz  Bracsteden  xxx  schok,  dy  om  Herman  Stake  geuen 
hadde  an  dem  seinen  egen. 

770.  Hinric  Wintepper  is  mit  re«hte  yn  dat  hus  gewiset  up  Kelners 
hofe  vor  xxvii  sexag.,  dy  he  daran  irclaget  vnde  irsten  hadde  vnde 
om  ib  gefunden,  he  mach  dat  hus  vorsetten  oder  vorkopen;  gilt  dat 
mer,  dat  sal  he  iemme  wedderkeren. 

Fol.  96k  'jYi.  Nickel  Tymmerman  vnde  Agathe,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
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komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
allen  gäden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe  oder  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leneiy  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

772.  Hinric  Reddelin  vnde  Katherina,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
allen  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

773.  Hinricus  von  der  Hart  vnde  Anna,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  allen  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vnmier  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy 
kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyl  hebben  an  den 
guden;  hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern- 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

774.  Dyde  Delowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherynen,  siner  werdynnen,  vnde  Orethyen,  orer  dochter,  alle  dy 
g&de,  dy  he  nu  het  vnde  vmmer  mer  gewynnet,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  farnder  haue  oder  wor  an  dat  sy  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

775.  Hans  Krym  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  synen 
kyndem  tu  Vormunden  gekoren  Symon  Olmanne,  Claus  Lucas,  Cosman 
Quetze  vnde  Mertin  Hodantze  vnde  het  on  dy  geuen,  als  recht  is. 

776.  Hanne,  Glorius  Banden  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  dem  seinen  Glorius  Banden  wedder  geuen  dy  gafe, 
dy  he  or  gegeuen  hadde  an  syme  egene  mit  alleme  rechte,  als  he  or 
dye  gegeuen  hadde. 

777.  Claus  Keyser,  Ditheric  vnde  Mathias,  syne  brudere,  syn  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hans  iSchapsteden  dy 
panne,  dy  an  Glorius  Bande  gegeuen  hadde  an  syme  egene  mit  alleme 
rechte,  als  he  on  dy  gegeuen  hadde. 

778.  Mertin  Vitzun  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  galch- 
strate,  tu  eyner  rechten  liftucht. 

779.  Hinric  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  foi.96« 
geuen  Margreten,  Marcus  von  Rflden  elike  wedewen,  Albrechte  vnde 
Caspare,  oren  kindem,   achtintich  rinsche  guldin  an  syme  egene,  dat 

dar  lyt  by  den  nyen  brudem;  wen  he  on  dy  guldine  betalt  het,  so  sal 
sin  egen  wedder  ledich  vnde  vry  sin. 

780.  Katherina,  Hans  Holtwertes  swester,  is  gekomen  vor  geheget 
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ding  vnde  het  on  gekoren  tu  eynen  Vormunden  ore  sake  vore 
tu  stende  kegen  Ilsen,  ore  stifmoder;  vnde  het  om  dy  gegeuen,  alse 
recht  ist. 

781.  Ghese,  Bertram  Piszkers  elike  wedewe,  quam  vor  geheget 
ding  vnde  gaf  Hans  Holtweiie  vnde  Jürgen,  sinen  brudere,  allet  dat 
BV  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an  egene,  anerfe,  an  varnder  hafe, 
ader  wor  an  dat  sy,  na  orme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  iatene. 

782.  Felitze,  Herman  Stacius  elike  wedewe,  quam  in  geheget  ding 
vnde  gaf  Dreus  vomme  Dore  oreme  brudere  allet  dat  sy  het  vnde 
vmmer  gewint,  dat  sy  an  erfe,  an  famder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  na 
orme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  Iatene. 

783.  Mertin  Stamer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Conrad  Richenstene  vmme  gerade,  dy  sin  wif  anstorfen  were,  dat 
het  he  geclaget  von  dinge  tu  dinge  also  lange  dat  he  wart  yn  den 
medeban  gedan,  als  recht  ist. 

784.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Tekelitze  vnde  tu  sjone  egen  vmme  xxvi  schok  grossen  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  6m  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  egene  irsten  mit  rechte  vnde  is  yn  dat  egen  gewiset 
als  recht  ist. 

785.  Katherina  Smedes  vnde  Kunne,  ore  dochter,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  heben  gegeuen  mit  erfelofe  Arnde  von  Sandow  den 
hof,  dy  der  Bennynnen  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  als  dy  sie  an- 
storfen was  von  der  Bennynnen  vnde  worden  mede  gewiset  an  den 
lenherren. 

786.  Gheze,  Tylen  Hundes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  mit  Eatherinen,  orer  eliken  swester,  vnde  hebben  gegeuen  Bor- 
chardus  Lyndowen  allet  dat  sy  het  vnde  vmmer  gewint,  dat  sy  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

787.  Mette  Bonen  vnde  dy  Kempendorpynne  hadden  sik  vorwilkort 
vor  gehegeder  bank  ore  schulde  vnde  antwerde  bescrefen  tu  brengede 
vorgehegede  bank  tu  dem  nesten  dinge;  do  dy  Kempendorpynne  nicht 
quam,  dy  wile  dat  ding  werde,  wart  geftinden,  sy  hedde  ore  penninge 
tu  or  irsten  up  ore  wedderrede. 

Fol.  96>»  788.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,   sin  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Henzel  Serödere  dy  egenschap  an 
Grawen  Kuntzen  huse  in  der  Pruuenstrate  mit  alleme  rechte,  als  dy 
ore  was. 

789.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Henzel  Scrodere  dy  egenschap  an 
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Merlin  Wantscherers  hnse  yn  der  Pruuenstrate  mit  alleme  rechte,  als 
dy  ore  was. 

790.  Wentze  E^uke  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  farnder  hafe^  an  siluere  vnde  an  golde;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

791.  Hempel  Fuez  vnde  Mette  Fuez,  sin  swester,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Margreten ,  Claus  Eilians 
elike  wedewen^  ej^ner  halfen  mark  geldis  yn  der  tappenstrate,  dat  sy 
der  mechtich  sal  sin  tu  vorkopende  oder  tu  vorgeuende,  wo  sy  wil. 

792.  Hans  von  Isleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Herman  Houede^  dat  he  om  eynen  afeborget  hadde  vor  achte  schepel 
weytes  vor  gehegete  bang  tu  brenge  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  den 
nicht  brachte,  wart  gefunden,  Hans  von  Isleue  hedde  sine  achte  schepel 
tu  om  irsten  mit  rechte. 

793.  Ghereke  Lendorp  vnde  Lucie,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  ejoiander  begauet  mit 
alle  den  gftden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  wynne;  weretdat  sy  kindere 
mit  eynander  gewunnen,  so  solde  dy  frowe  kinder  diel  hebben  an 
den  guden  hebben,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we 
denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde 
tu  latene. 

794.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Clawes  Eluken  vnde  Nickeie,  syme 
brudere,  Annen,  siner  swester,  vnde  Eatherinen,  orer  muter,  dy  egen- 
Bchap  an  eyme  bruhus,  dat  dar  gnant  is  dy  fogelhutte,  mit  alleme 
rechte,  als  dy  ore  was. 

795.  Dy  schultete  hadde  geclaget  tu  Claus  von  Kalfe  vnde  tu 
Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  vmme  gerede,  dat  dem  gerichte 
were  los  gestoruen,  dat  het  he  on  afe  gefordert  mit  rechte,  dat  selue 
gerede  hebben  sy  om  geantwerdet  \Tide  hebben  oren  eyt  dar  tu  gedan, 
dat  sy  des  nicht  mer  hedden. 

796.  Hans  Tzineman  vnde  Anne,  syn  elike  werdinne,  sin  gekomen  poi.  97* 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik   vnder  eynander  begauet  mit  aller 
famder  hafe,  wor  sy  dy  hebben,  dat  sy  an  golde,  an  syluere,  an  ret- 
schap,  an  schälden  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet,  dy 
schal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

797.  Bertold  Mflchele  het  geclaget  yn  gehegedeme  dinge  tu  Hanse 
Beyere  vmme  im  sexag.  vnde  tu  synen  guden  von  dinge  tu  dinge  also 
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lange,  dat  6m  gefunden  is,  he  hebbe  sine  penninge  tu  6m  vnde  tu 
synen  güden  mit  rechte  ir8ten  vnde  wor  he  syn  gut  weit,  dar  an  mach 
he  sik  irhalen. 

798.  llze  Kellen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Ewalde  Kellen  alle  rechticheit,  dy  sy  anstoruen  was  von  Tyle  Kellen 
orme  omen,  dat  sy  an  egone,  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an 
dat  sy,  mit  alleme  rechte,  alset  sy  anstoruen  was. 

799  Ewalt  Kelle  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin  egen 
vnde  erfe  tu  eynen  pande  gesät  Greten,  siner  eliken  werdynnen,  vor 
twu  pannen  yn  dem  dfttzschen  bornen  tu  eyner  liftucht,  wen  hy  er 
dy  het  lyen  laten  tu  orme  lyfe,  so  sal  syn  egen  wedder  ledich  vnde 
loz  syn  vnde  ok  sin  erfe. 

800.  Hinric  Maswitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  syn 
egen  gesät  Nickel  Rudegcrc  vor  eyne  panne  ati  dem  dutzschen  bornen 
twei  jar  vnde  Rudeger  sal  dy  panne  alle  jerlikes  besetten  vnde  vor- 
schoten vnde  gebruchen  nach  dales  rechte,  yn  den  twen  jaren  sal  he 
om  die  panne  schicken  yn  len  vnde  yn  scriit^  wen  dat  gesehen  ist,  so 
sal  syn  egen  wedder  ledich  vnde  loz  syn. 

801.  Herman  Isleue  vnde  Tzie,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  woran  dat  sy;  gewynnen  ay  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  diel  hebben  an  den  gflden;  ge- 
wynnen sy  nicht  kindere,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

802.  Kunne,  Hans  Isleuen  swester,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  vorticht  gedan  kegen  Nickel  Rfidegere  vnde  Saffen,  siner 
eliken  werdynnen,  der  drittich  guldin,  dy  or  Hans  Isleue  ore  bruder 
gegeuen  hadde  an  synen  guden. 

803.  Herman  Stake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin 
egen  upgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefanden, 
sint  dat  nymant  queme,  dy  dat  egen  anspreke,  so  hedde  he  sin  egen 
yn  rechten  geweren. 

804.  Herman  Stake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Tzien,  syner  eliken  werdynnen,  twintich  guldin  an  al  sraen  guden, 
wor  he  dy  het  mede  tu  dimde  vnde  tu  latene. 

Fol.  97»»  806.  Hans  Gutrat  vnde  Katherine,  sin  elike  husfrowe,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewonnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,   an  varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy  kindere 
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mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  hebben  an  den  guden;  gc- 
wynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

8U6.  Claus  Eideste  b  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  het  sin 
egen  gesät  vor  eyn  pant  Greten,  syner  eliken  werdynnon,  vor  eyne 
hälfe  panne  yn  dem  dutzschen  borne  tu  eyner  liftucht;  wen  he  sy  let 
belenen  mit  der  halfen  panne  tu  orme  lyfe,  so  sal  sin  egen  wedder 
ledich  vnde  loz  sin. 

807.  Claus  Romantz  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  eyne  were  gelouet  Margreten 
Herwigis  vnde  Annen  Kolsowen  orer  dochter  vnde  Nickel  Herwige 
vnde  hebben  on  dy  vorborget  myt  Bei*told  Mächelen  vnde  mit  Hans 
Endemanne  vnmie  dy  sake,  dy  sy  mit  eynander  hadden,  der  sy  mit 
rechte  entscheiden  syn. 

808.  Hans  Meye  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Grhezen,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  rynsche  guldin  an  synen 
besten  guden,  dat  sy  an  egene,  an  erue,  an  farnder  hafe  oder  woran 
dat  sy,  na  syme  dode  mede  vt  tu  wisende  vnde  mede  tu  dunde  vnde 
tu  latene. 

809.  Claus  Söne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Fründe  dry  ding,  dat  he  om  eynen  briff  vorehielde;  tu  dem 
virden  dinge  wart  6m  geiunden,  dy  schultete  solde  6m  byden  den 
briff  tu  antwerdene  by  virteynachten. 

810.  SiferdKoyen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Götzen  Keselinge  vnde  Lorentz  Tzoberitze  syne  rechicheit,  dy  he  haddo 
an  dem  egene  by  sente  Pawele  an  Heydenrik  Berlins  hoffe  mit  alleme 
rechte,  als  he  dy  hadde. 

811.  HansScreyer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  Segemu^de  synen  brudere  alle  dat  on  anirstoruen  was  von 
synen  vadere  vnde  wat  on  noch  anirsteruen  mach  von  syner  muter, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  vnde 
wor  he  dat  yn  der  stat  oder  buten  der  stat. 

812.  Claus  Legate  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  eynen  mantel,  den  he  geborget  hadde,  dy  vnder  dem  schul- 
teten  besät  was,  den  het  he  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  synt  dat  nymant  queme,  dy  sik  tu  dem  mantelo 
hielde,  so  mochte  he  den  mantel  vorsetten  oder  vorkopen,  wo  6m  dat 
•uenen  were. 
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ro..98'  Anno  domini  M*>CCCCXV». 

813.  Dy  Bonynne  quam  vor  geheget  ding  vnde  clagede  tu  Heyde- 
howerynnen  erfe,  dar  sy  recht  erfe  tu  were;  do  quam  dy  Kerapen- 
dorpynne  vnde  fragede,  sint  dat  sy  der  Hedehowerynnen  rechte  swester 
were  vnde  dy  Bonynne  were  Heydehowers  bruder  dochter,  do  wart 
gefunden,  dy  rechte  swester  were  neher  dat  erfe  tu  nemende,  wen  dy 
bruder  dochter. 

814.  Hans  Rode  Claus,  Claus  Fritzen,  Ciliacus  Meetlowen  vnde 
Diteric  Tzerpitz  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  wedder- 
sproken  dy  gaie,  dy  der  Benny nne  erfen  gegeuen  hadden  Arnde  von 
Sandowe. 

815.  Hans  Rode  Claus,  Claus  Fritzen,  Ciliacus  Metlowen  vnde 
Diteric  Tzerpitz  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  tu  Vor- 
munden gekoren  Diterik  Tzerpitze  ore  sake  vore  tu  stende,  af  sy 
hir  nicht  syn  konden,  vnde  hebben  on  dy  vorniuntschap  geuen  als 
recht  is. 

816.  Hans  Hordorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  wedder- 
»proken  dy  gaue,  dy  Claus  sin  bruder  gegeuen  hadde  Greten,  siner 
eliken  werdinnen,  an  syme  egene,  dat  orer  beyder  is. 

817.  Elze,  Hans  Voydes  ehke  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen  Hanse  Voyde,  orem  eliken  werde, 
alle  dat  sy  anirstoruen  was  von  Hinrike  vomme  Solte,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  famder  hafe  oder  wor  an  dat  sy. 

primumpoit  gig.  Haus  Voyt  is  gekomen  vor  geheget  dynk  vnde  het  gegeuen 

Elzen,  syner  eliken  werdynnen,  dysse  vorgenanten  gudere,  dy  sy  6m 
gegeuen  het,  dat  sy  egen,  erfe  oder  famde  hafe  tu  onme  lyfe,  dy 
wile  sy  leuet. 

819.  Lorentz  Bracsteden  was  gesät  eyn  willich  p^t,  daf  hadde 
om  gesät  Hinrik  Kleblat  vor  twei  schok  grossen,  dat  pant  het  he  up- 
geboden  dre  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte 
dat  pant  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge;  were  dar  wat 
ouerich,  dat  solde  he  jemme  wedderkeren. 

820.  Jacob  von  Brandenborghe  was  gefunden  yn  gerichte,  he  solde 
eynen  koep  bewisen  kegen  Hans  Tzwochowen;  also  brachte  Jacob 
von  Brandenborch  syne  tüghen  vnde  jenne  quam  nicht;  do  wart  dar 
gefunden,  he  solde  beyden  des  dinges  ende;  do  jenne  nicht  quam,  dy 
wile  dat  ding  werde,  so  hedde  he  synen  koep  irwiset  up  jennes  wedder- 
rede  vmme  dat  erfe,  dat  dar  lyt  in  sente  Olrikesstrate. 

821.  Contze  von  NSrenberch   is  gekomen   vor  geheget  dink  vnde 
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liet  gegeuen  £lzen;  syner  eliken  werdynnen,  kynder  dyel  an  alle  synen 
gudeDy  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

822.  Otte  ßrftwer  is  gekomen  vor  gelieget  ding  vnde  het  geclaget  foi.  98^ 
tu  Ciliacus  Eidesten  vmme  eyne  were,   dy  he  om  gelouet  hadde  vnde 

^y  he  gebroken  hedde,  do  wart  gefuüden,  he  hedden  vorloren  vinger 
vnde  tungen  oder  mit  negen  punden  äffe  tu  losende;  do  wart  Ciliacus 
Eideste  dingslikeeh  vnde  wart  dar  vmme  yn  den  medeban  gedan, 
ab  recht  is. 

823.  Elzebethe,  Hinric  Stekemessers  elike  wedewe,  vnde  Lorentz 
Scheuerdecker  syn  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gelouet 
vmme  allerleye  twidracht,  dy  sy  mit  eynander  hadden,  dat  orer  eyn 
den  ander  nummer  andedingen  sal  noch  nyraant  von  orer  wegen  wedder 
vor  geistichem  (!)  noch  vor  geistlichem  gerichte. 

824.  Matheus  Markes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Saffen,  syner  eliken  werdynnen,  xii  rinsche  guldin  an  synen 
besten  guden,  wor  he  dy  het. 

825.  Ciliacus  Hedersleue,  Augustin  vnde  Pawel,  sine  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Heysen,  Pawele  vnde 
Gesen,  Hans  Hedersleuen  kinderen  ore  rechticheit,  dy  sy  hadden  an 
dem  hoffe  by  den  predigeren  mit  alleme  rechte,  als  dy  gestoruen  was, 
an  sy  von  orem  vadere  vnde  willen  des  ore  gewere  syn. 

826.  Koppe  von  Popendorp  i»  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  syner  eliken  werdynne,  synen  haluen  hoff  tu  dem 
roden  schilde  an  dem  tischmarkede  tu  orme  lyt'e. 

827.  Ciliacus  Hedersleue,  Austin  vnde  Pawel,  syne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Lorentz  Smede  ore 
egenschap,  dy  sy  hadden  an  dem  huse,  dat  vore  sin  erfe  was,  mit 
allem  rechte,  alset  sy  anstoruen  was  von  orem  vadere. 

828.  Elzebethe,  Bussen  von  Britzene  elike  wedewe,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Hanse  Reymestorppe,  ores  bruder 
sone,  alle  dy  güde,  dy  sy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erffe,  an 
farnder  hafe  oder  woran  dat  sy,  na  orme  dode  mede  tu  dunde  vnde 
tu  latene. 

829.  Ciliacus  Hedersleue,  Austin  vnde  Pawel,  syne  brudere,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Lucus  ore 
egenschap  an  syme  hoffe,  dy  vore  syn  erffe  was  mit  allem  rechte,  alsct 
sy  anirstorfen  was  von  oren  vadere. 

830.  Vnse  herren  vomme  rade  vnde  Herman  Buse  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geciaget  euer  Albrechte  G6telitz  oder 
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Schuman  oder  wo  sin  name  geuant  ist  vnde  ouer  ai  syne  nachvolgere, 
wo  dy  genant  sin,  yn  hanthafter  dat  vnde  yn  vluchtiger  dat,  also  dat 
sy  dem  vorgnanten  Herman  Busen  oren  borger  beschediget  vnde  syne 
perde  genomen  hebben,  dar  vmme  sin  sy  vorechtiget  vnde  yn  dy 
vestunge  gedan,  alse  recht  ist. 
Fol.  99*  831.  Claus  Köler  is  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  ainer  eliken  werdynnen  xxxvi  rinsche  gäldine  an  synen 
besten  guden,  wor  be  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erl'e,  an  farnder  bäte 
oder  wor  an  dat  sy. 

832.  Elzebetbe,  Coppen  Schafwangen  elike  wedewe,  SoflFe,  ore 
docbter,  vnde  Drewes  Scbindel^sin  gekomen  vor  geheget  ding  mit 
Frantzen  Bchafewangen  openen  biifFe  vnde  hebben  gevulbordet  dy 
cleidere,  de  her  Heydeke  Hedersleue,  dem  got  gnade,  tu  Schaf wange 
egene  gedan  vnde  irsten  hadde  auderhalf  hundei*t  guldine  vnde  vefteyn 
guldyne  vnde  virhundert  guldine,  dy  Poleke  daran  irsten  hadde  vnde 
twei  hundert  guldine  vnde  twintich,  dy  om  dy  Schafwanginne  dar  an 
bekante,  vnde  himdert  guldin,  dy  on  nagereket  het,  vor  dyt  vorge- 
schreuene  gelt  hebben  sy  Benedictus  Poleken  gegeuen  ore  egen  mit 
.aller  tubehorunge  vnde  mit  alleme  rechten,  alse  ore  was. 

833.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Eatherinen,  syner  eliken  werdynnen,  dat  selue  egen  half  tu 
orme  lyue. 

834.  Conrat  von  Neltz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hanse  Tzinemanne  vnde  Olric  Bomekere  vnde  Borchardus  von 
Lyndowe  syn  erfe  tu  der  grünen  linden  kegen  dem  rathuse,  dat  he 
gekouft  hadde  vmme  syne  wolgewunnen  penninge  myt  alleme  rechte, 
alset  syn  was. 

835.  Jacob  Brandeborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  myt  synen 
thiigen  vnde  het  syne  wisunge  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  öm  gefunden,  synt  dat  jenne  nicht  wedderrede  bracht  hedde, 
so  were  he  mit  synen  thfigen  volkomen,  als  recht  were. 

836.  Claus  Romantz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  xxx  rinsche  guldyn  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het,  vor  eyne  halue  panne  yn  dem 
dutzschen  bomen ;  wen  he  or  dy  hälfe  panne  schicket  yn  len  tu  orme 
lyfe,  so  sullen  dy  xxx  guldin  wedder  los  sin. 

837.  Claus  Elrfibbe  vnde  Frederic  Schütte  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  clageden  tu  Hans  Duuenheyme,  dat  he  on  dat  erfe  yn  den 
garbuden  nicht  rumen  wolde,  do  thogen  sy  sik  beydersiit  an  den  len- 
herren,  also  sante  dy  lenherre  vor  gehegede  bank  synen  brif,  darynne 
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he  bekaiite,  dat  he  Claus  Krubben  dat  erfe  gelegen  hadde  vnde  Duuen- 
heyme  nicht;  do  wart  gefunden,  man  solde  Claus  Krubbe  yn  dat  erfe 
wisen  vnde  Duuenheyme  ut;  dar  wart  he  yngewiset,  als  recht  is. 

838.  Claus  Rodensten  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  Foi.»9i> 
geuen  Gertrude,  siner  eliken  werdynnen,  achteyn  rinsche  guldin  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het;  gewynnen  sy  kindere  mit  eyn- 
ander,  so  sal  dy  frowe  kinderdyel  liebben  an  den  güden,  gewynne  sy 
nicht  kindere  mit  eynander,  so  sal  dy  irowe  dy  guldyne  behalden  tu 
dunde  vnde  tu  latene. 

839.  Katherina  vnde  Peter  Hampel,  ore  elikc  wert,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  unde  hebben  geclaget  tu  Ilsen,  Hauses  von  dem  Brye 
elike  wedewen,  vnde  tu  oren  kindern  vmme  den  keller,  dy  dar  lyt 
vnder  Mollen  huse;  des  niudede  Ilse  vnde  ore  kindere  der  dage  eyne 
gewere,  dy  gewere  wart  gedan,  als  recht  ist.  —  Nach  der  gewereant- 
werde  dy  vorgnante  Ilse  vnde  ore  kindere,  dy  kelre,  den  Katherina 
vnde  Peter  Hampel,  ore  ehke  wert,  andedingeten  vnde  tu  clageden,  dy 
were  oi'en  kinderen  angestoruen  von  orem  rechten  vadere  vnde  ore 
vader  hedde  on  gehat  yn  rechten  lenen  vnde  rechten  geweren  sesteyn 
jar,  des  sy  volkomen  moch  mit  oren  lenherren;  do  wart  dar  gefunden, 
dy  kindere  weren  eres  vader  erue  neher  tu  behaldene,  det  ore  vader 
besetten  hadde  sesteyn  jar  ane  rechte  weddersprake ,  wen  on  dat 
ymant  anededingen  konde,  dy  der  len  vnde  gewere  daran  daruet  von 
recht  wegene. 

840.  Dar  nach  schiddigede  Katherina,  Peter  Hampels  elikc  wer- 
dynne,  Ilsen,  Hans  von  dem  Brye  elike  werdynne,  vmme  wetenschap, 
dat  Hanse  von  dem  Brye  dy  keller  nicht  anders  gelegen  were  wen  tu 
getrower  haut,  dar  sprak  dy  vorgnante  Ilse  neyn  tu  vnde  solde  dat 
bewisen  myt  orem  rechten,  des  lyt  sy  dy  vorgnante  Ilsen  ledich 
vnde  los. 

841.  Claus   Fritzen,    Hans    Claweses,    Diteric  Tzerpitz,    Ciliacus  foI.  loo* 
Metlowe  sin  gekomen  vor  geheget  ding   vnde  hebben  vorticht  gedan 
Arude  von  Sandowe  vnde  Dreus  Heide  aller  besettunge  vnde  cleydere 

vnde  aller  rechticlieit,  dy  sy  hadden  tu  der  Bennynnen  erfe  vnde  willen 
des  sin  gewere  sin. 

842.  Hans  Thomas  vnde  Tyle  Rike  sin  gekomen  vor  geheget  dink 
vnde  hebben  gebracht  beydersiid  schulde  vnde  antwerde  vmme  Hans 
Funken  kram  vnde  hadden  sik  beydersiid  voreynt  buten  gerichte,  des  dy 
schultete  vnde  ander  dedingeslude  bekanten  also,  dede  Hans  Thomas 
dy  cleyde  vnde  besettunge  af  vnde  wolde  keyne  cleyde  noch  ansprake 
tu  Hans  Funken  krame  mer  hebben  noch  nymant  von  syner  wegene. 
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843.  Gese,  Fritze  Hoppeners  elike  wedewc,  is  gekomen  vor  go- 
heget  ding  vnde  het  geelaget  tu  Godeken  vnde  tu  Margreten,  syner 
eliken  werdynnen,  vmme  xxnn  sexag.  grossen,  dy  Fritzen  Hoppeners, 
dem  got  gnade,  bygraft  gekostet  hadde;  do  wart  gefunden,  we  dat 
erfe  neme,  dy  solde  dy  schult  gelden  alse  verne  dat  erfe  werde  an 
vamder  hafe. 

844.  Hinric  Haue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Margreten,  sin  eliken  werdynnen,  xx  rinsche 'guldin  an  synen  besten 
gfiden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egen,  an  erfe,  an  famder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

845.  Elzebethe,  Sehocholtis  elike  wedewe,  vnde  Mathias  Voyt  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  der  Garünynnen  vorticht  ge- 
dan  des  schukrames,  den  sy  irclayt  hadden  mit  rechte  vmme  v  schok; 
dar  het  sy  oren  willen  vmme  maket,  also  hebben  sy  or  den  kram 
wedder  fryet  mit  rechte. 

846.  Andreas  Weger  vnde  Anne,  syne  elike  husfrowe,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  hebben  sy  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  hebben  an  den  güden,  hebben 
sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot  leuet,  dy  sal 
dy  gflde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

847.  Hans  Scherer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Cecilien,  syns  sons  wife,  drittich  rinsche  guldin  an  syme  erfe  medc  ut 
tu  wisende,  af  sy  synen  dot  leuet. 

H48.  Claus  Serwitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geelaget 
tu  C-laus  Hardunge  vnde  tu  syme  hoffe  vmme  x  schok  grossen;  dar 
tu  het  he  geelaget  dre  ding;   tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
man  eolde  om  helpen  up  jennes  wedderrede. 
F»ii.  100»»  ,»^9   Katherine,  Hans  Werdes  elike  wedewe,  vnde  Hans,  ore  sone, 

sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geelaget  tu  Mertin  Stamere 
vmme  eynen  dotslach,  dat  he  oren  wert  Hans  Werde  vomme  leuende 
tu  dem  dode  bracht  het;  des  quam  Mertin  Stamer  vor  geheget  ding 
vnde  Icdegcde  sik  des  dotslaghes  seif  seuede  tu  den  hilgen,  als  recht 
is;  dar  is  dy  gewere  ouer  gen  als  recht  is. 

850.  Agnete,  Claus  Hohudes  dochter"  hadde  besät  vnder  Nickel 
Fischere  x  schok  grossen  von  Hans  Langen  wegene,  dar  tu  het  sy  ge- 
elaget dry  ding  myt  rechte  vnde  man  sal  Nickel  Fiscere  dy  x  schok 
byden  tu  geuende  by  ^^rteynachten. 

851.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
elaget tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  synen  brudere  vnde  tu  oren  güden 
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vmme  negentich  rinsche  guldin  twu  clage  vnde  het  tu  eynen  Vor- 
munden gekoren  Hinric  Maswitze  syne  sake  tu  vorderne,  af  be  nicht 
konde  hir  sin,  vnde  het  om  dy  vormuntschap  gegeuen  als  recht  ist. 

852.  Mette  ßönynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  der  Kempendorpinnen  ore  erste  clage  vnde  het  tu  Vormunden 
gekoren  Claus  Bonen,  oren  sone,  dy  sake  vortustende  vnde  tu  vorderne, 
af  sy  hir  nicht  sin  konde  vnde  het  öm  dy  vormuntschap  gegeuen  als 
recht  ist. 

853.  Benedictus  Poleke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vp- 
geboden  syn  egen,  dat  he  myt  rechte  irclaget  het  vnde  om  myt  rechte 
gegeuen  is,  dry  ding ;  tu  dem  virden  dinge  wart  öm  gefunden,  sint  dat 
nynjant  komen  were,  dy  dat  egen  anspreke  myt  rechte,  so  hedde  he 
an  dem  egene  rechte  gewere. 

854.  Arnd  von  Sandowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Cuntzen  Goltsmede  von  Nörenberghe  dat  hus,  dat  itzwanne 
Diteric  Bennen  was,  myt  alleme  rechte,  alset  om  gegeuen  was. 

855.  Hans  Aldenborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Nickel  Scrodere  vnde  tu  synen  wite,  dat  sy  om  syn  gerede 
vorsat  hedden  yn  dy  joden,  des  he  drittich  schok  schaden  hedde;  des 
bekanten  sy  vor  gehegeder  bank;  do  wart  on  geboden  dat  gerede  tu 
losene  by  virtey nachten,  byachtdagen,  by  dren  dagenvnde  by  ydages; 
do  des  nicht  geschach,  wart  om  gefunden,  wor  he  des  synen  icht  ir- 
vure,  dar  solde  man  om  tu  helpen  vor  syne  penninge. 

856.  Hinric  Greue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  Hans 
Tekelitze  weddergeuen  dy  gafe,  dy  öm  Hans  Tekelitz  gegeuen  hadde 
an  syme  egene  vor  eyne  hälfe  panne  mit  alleme  rechte,  alse  he  om  dat 
gegeuen  hadde. 

857.  Berchte,  Claus  Funken  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge-  foi.  loi« 
heget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  mit  willen  vnde  volbord  des  seinen 
Claus  Funken,  ores  eliken  werdis,  alle  dat  sy  anirstoruen  is  von  oren 
vadere    vnde    noch    anirsteruen   mach    von   orer   müder    kegen    Hans 
Wilken  vnde  Otten,  synen  brudere,  dat  sy  an  egene,  an  vai'nder  hafe, 

an  erfe  oder  wor  an  dat  sy  vnde  oiik  wat  sy  anirsteruen  mochte  von 
dem  vorgnanten  Hanse  Wilken  vnde  Otten,  oren  halfbrudem. 

858.  Hans  Raspe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  synen  brudere  vnde  tu  orme  egene,  erle 
vnde  iarnde  hafe  vnde  tu  alle  deme,  dat  »y  hebben  in  der  stat  tu 
Halle  vmme  ix<=  guldyn;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  dy  ix'^  guldin  tu  den  guden 
irsten  myt  rechte  vnde  is  dar  yn  gewiset  als  recht  is. 
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859.  Ciliacus  Nasewant  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hei 
geclaget  tu  Claus  von  Studen  vnde  tu  synen  gfiden  vmme  vyr  schpk, 
dat  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
man  solde  om  helpen  tu  synen  guden,  wor  he  dy  irvüre. 

860.  Peter  Haselowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Hempel  Rudelole  vnde  Lorentz  Abekon  syn  hus  up  dem  stro- 
hofe  vor  drittich  schok  grossen,  des  sal  he  twei  jaryn  der  were  sitteu 
vnde  sal  on  jodes  jars  geuen  eyn  nye  schok  grossen;  wen  dy  twei  jar 
vmme  komen  sint,  gilt  he  on  dy  drittich  schok  nicht  wedder,  so  sal  he 
on  dy  gewere  rümen  ane  allerleye  hindernisse. 

861.  Michel  Tzoberitz  vnde  Kerstine,  syn  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vude  hebben  gegeuen  Busse  Kathowen  kin- 
deren  dy  egenschap  an  dem  huse,  dat  Busse  Kathowen  ert'e  was  mit 
alleme  rechte,  alse  dy  ore  was. 

862.  Herman  Colbuc   is  gekomen  vor  geheget  ding   vnde  het  ge- 
*  vulbordet  dy  gate,    dy    sin  müder    vnde   sin  swester  gegeuen  haddc 

Mertyn  Hodantze  vnde  Hinrike,  sinen  brudere,  eyne  panne  yn  dem 
dtttzschen  borne  an  orme  egene  an  dem  alden  markede  mit  alleme 
rechte. 

863.  Cosman  Quetz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ver- 
ticht  gedan  Frederike  Tzwochowen  eyner  panne  yn  dem  dAtzschen 
bomen,  dy  he  om  geuen  hadde  an  syrae  egene,  dat  dar  lyt  hinder 
sentc  Michele  in  der  Merkelinstrate  mit  alleme  rechte,  als  he  om 
geuen  hadde. 

S6i.  Saffe,    Frederic  Tzwochowen  elik  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  dem  seinen  Frederik  Tzwochowen 
eyuer  panne  yn  dem  dutzschen  bomen,   dy  sy  hadde  an  dem  seinen 
egene  tu  orme  lyfe  mit  alleme  rechte,  alse  sy  dy  hadde. 
Fol.  101«»  S65.  Frederic  Tzwochowe  is  gekomen  vor  gebetet  ding  vnde  het 

geuen  Saffen,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  yn  der 
knokenhowerstrate  tu  eyner  liftucht. 

866.  Götze  Keseling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  Erarde,  sinen  brudere,  tu  orme  egene 
vnde  erfe  vnde  varnde  hafe  vnde  tu  al  oren  guden,  wor  sy  dy  hebben 
vmme  negentich  schok  grossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  on 
vnde  tu  oren  gfldern  irsten  mit  rechte  vntle  is  dar  yn  gewiset,  alse 
recht  ist. 

867.  Katherina,  Hans  Werdes  elike  wedewe,  vnde  Hans,  ore  sone, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Bertolde  vnde 
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tu  Syferde,  sinen  brudere,  vnde  tu  Nicola wese  vnde  tu  Petere  vnde 
Conrade  vrame  eynen  dotslach,  dat  sy  oren  werd  vomme  leuende  tu 
dem  dode  bracht,  dat  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  worden  sy  yn  dy  achte  dan,  alse  rechte  is. 

868.  Peter  Amendorp,  Hiniric  Kolbuc  vnde  Nickel  Pulßbom  hadden 
eyn  perd  gehindert  mit  rechte  vnde  mit  rechte  vnde  hedden  dar  mede 
gebärd,  als  recht  ist,  vnde  quaraen  dar  nach  vor  geheget  ding  vnde 
boden  sik  up  dre  ding,  af  sye  ymant  schuldigen  wolde;  tu  dem 
virden  dinge  do  nymant  quam,  dy  sy  schuldigede,  worden  sy  ledich 
vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

869.  Katherina,  Hans  Werdes  elike  wedewe,  vnde  Hans,  ore  sone, 
hadden  beclaget  Borcharden  Morer  vmme  eynen  dotslach,  dat  he  Hanse 
Werde  vomme  leuende  tu  dem  dode  bracht  hadde;  do  quam  dy  vor- 
gnante  Borchard  vor  geheget  ding  vnde  ledegede  sik  des  dotslages 
selue  seuende,  alse  recht  is. 

870.  Mattias  Glesin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Annen,  syner  eliken  werdynnen,  alle  dat  he  het  vnde  vmmer 
gewynnet  tu  dimde  vnde  tu  latene. 

871.  Kersten  von  Mflchele  vnde  Agethe,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
myt  alle  den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

872.  Kersten  von  Mftchele  vnde  Agethe,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  der  frouwen  kjTidere,  dy  sy 
hadde  von  eyme  andern  manne,  vnde  ore  kindere,  dy  sy  myt  eynander 
hebben,  volmechtich  gemaket  geliken  dyel  tu  nemende  an  alle  oren 
gftderen,  af  sy  oren  dot  leueden. 

873.  Ditze  Koker  vnde  Ghertrud,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen  poi.  lo«» 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  ander  (!)   begauet   mit  alle 

den  gflden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene  vtgesloten 
syn  hus  an  dem  hoppenmarkede^. 

874.  Hans  Schapstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Kywitze  vnde  tu  allen  synen  güden,  wor  he  dy  het,  dat 
vmme  inj  schok  vnde  cc  schok  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  6m  vnde  tu  synen 
guden  irsten  myt  rechte,  vnde  dy  richter  sal  on  dar  in  wisen,  als  recht  is. 


1  Am  Rande    steht    von    späterer  Hand:    ^Dar    oben    findestn    oueh    dy 
selbiehe  gäbe,  sc.  anno  XXII,  sab  isto  signo  nostro. 
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875.  Lorentz  Smet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen 
Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  kynder  dyel  an  S3rme  egene,  dat 
dar  lyt  yn  der  smerstrate. 

876.  Hans  Glewitz  vnde  Elsebethe,  Sander  Glewitzes  dochter,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  mit  erfeloue  Claus 
Hardunge  vnde  Hans  Tröste  ore  egen,  dat  dar  lyt  vor  dem  stendore, 
mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

877.  Hans  Trost  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  her  Mertine  Hardunge  vnde  Claus,  sinen  bnidere,  der  seinen 
gaue,  dy  om  Hans  Glewitz  vnde  Elsebethe,  Sander  Glewitzes  dochter, 
gegeuen  hadden  an  orme  egene,  dat  dar  lyt  an  dem  stendore,  dat  sy 
dar  mede  mögen  dun  vnde  laten,  wat  sy  willen. 

878.  Clawes  Hardung  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  * 
geuen  Cäne  Tzoken  vnde  Annen,   Hans  Hardunges  dochter,   dem  got 
gnade,  sin  egen,  dat  itzwanne  Hans  Glewitzes  was,  dat  dar  lyt  vor 
dem  stendore,  mit  alleme  rechte,  alset  om  gegeuen  was. 

879.  Margrete,  Hans  Hardunges  elike  wedewe,  vnde  Jacob  Polter- 
gasse, Annen,  Hans  Hardunges  dochter,  Vormunden,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  bekant,  dat  dy  vorgnante  Anne  schuldich 
is  her  Mertin  Hardunge  eynen  guldyn  vnde  hundert  rynsches  goldes 
an  dem  seinen  egene. 

880.  Peter  Bok  is  gekomen  vor  geh^eget  ding  vnde  het  upgeboden 
ejm  pantzer,  dat  hadde  Hans  Dramme  gesät,  dat  het  he  upgeboden  dry 
ding  vnde  om  wart  gefunden,  he  mochtet  vorkopen  oder  vorsetten 
vor  syne  penninge;  were  dar  wat  ouer,  dat  solde  he  jemme  wedder- 
keren. 

Foi.io«»>  ^81.  Tyle  Werner  is  gekomen  vor  geheget  ding,   alse  he  Heyse 

Brune  eyn  recht  hadde  gelouet  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do 
Heyse  Brun  nicht  quam,  do  wart  dy  vorgnante  Tyle  des  rechten  ledich 
vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

882.  Mertin  Tzerpin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Elzebethen,  syner  eliken  werdynnen,  sestich  rinsche  guldin  an 
synem  redesten  gude,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

883.  Giemen  Colue  is  gekomen  vor  geheget  ding,  als  he  meister 
Bertholde  yn  dem  nyenmarkede  salpetersedere  eyn  recht  gelouet 
hadde  tu  dunde  tu  dem  nesten  dinge;  do  meister  Berthold  nicht  quam 
tu  dem  nesten  dinge,  do  wart  dy  vorgnante  Giemen  des  rechten  ledich 
vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

884.  Claus  Schuman  viide  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnAe  hebben   sik  vnder   ejmander  begafet  myt  alle 
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den  g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gfidere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

885.  Saffen,  Kuntze  Cunnen  elike  werdynnen,  was  vor  dat  ding 
geboden;  do  quam  dy  seine  Kuntze  Cunnen  mit  Saffen,  siner  eliken 
werdynnen,  vor  geheget  ding  vnde  boden  sik  up,  af  sy  ymant  schul- 
digen wolde;  do  nymant  quam,  dy  schuldichet  hedde,  do  worden  sy 
der  clage  ledich  vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

886.  Claus  von  Studen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Conraden  von  Eymbeke,  buwemestere  tu  sente  Moritze,  syne 
rechticheit,  dy  om  anstoruen  is  von  synen  vadere  an  den  penningen, 
dar  der  Heidynnen  egen  vmme  vorkouft  wart  mit  alleme  rechte,  als 
om  dy  anirstoruen  was  von  synen  vadere. 

887.  Orethye,  Stephan  Bistorbis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen  Stephan  Bistorpe,  orme 
eliken  werde,  ore  erfe,  dat  dar  lyt  in  der  schenestrate,  myt  alleme 
rechte,  alset  or  gegeuen  was. 

888.  Stephan  Bistorb  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Orethien,  syner  eliken  werdynne,  an  dem  seluen  erfe  drittich 
rinsche  guldyn  tu  eyner  lyftucht. 

889.  Johannes  Kogele  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Katherinen,  syner  eliken  werdynnen,  sin  egen,  dat  dar  lyt  an 
der  Holtwerte  hoffe,  tu  eyner  lifkucht. 

890.  Hans  Widderstorp  vnde  Sänne,  sin  elike  werdynne,  syn  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eyiiander  begauet  myt 
alle  den  gfiden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  famder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des  ander  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene,  dy  sy  myt  eyn- 
ander  irworuen  hebben. 

891.  Mertin  Kerstens  von  Rosenfelt  is  gekomen   vor  geheget  ding  foi.  103  ■ 
vnde  het  gegeuen  Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  syn  egen,  dat  dar 

lyt  yn  der  knokenhowerstrate,  tu  eyner  ly^icht. 

892.  Stephan  Krüssowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu 
Vormunden  gekoren  Hanse  von  Isleue  syne  sake  voretustende ,  dy  he 
het  myt  Lamprechte  von  Konre,  af  he  hir  nicht  syn  konde. 

893.  Elzebethe,  jungen  Dyden  Knokenhowers  elike  werdynne,  is 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  den  seluen 
Dyden,  oren  eliken  wert,  ore  elage  voretustende,  dy  sy  het  tu  Hart- 
man Volmars  guderen. 

894.  Hinricus  Stemeberch,  tu  der  tyd  bornescrifer,  vnde  Johannes 
Kröwel  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 
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begauet  myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gfidere  belialden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 
ft95.  Bernd  Bischopwerde  is  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  myt  erfeloue  Claus  Krübben  ij  smale  mark  geldis  vnde  dy 
egenschap  an  Prusen  erfe,  dat  dar  Iv't  yn  der  smerstrate,  myt  alleme 
rechte,  alset  on  anirstoruen  was  von  synen  vadere. 

896.  Hinric  Colbuk  vnde  Gertrud,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erue,  an  famder  hafie  oder  woran  dat  sy;  we  des  ander  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

897.  Jfitte,  Claus  Amdes  ehke  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  myt  oren  kyndem  vnde  hebben  gegeuen  Hang  Hfifenore  ore 
egen,  dat  dar  lyt  an  Hans  Ouerkerken  doro,  myt  alleme  recht,  alset 
ore  was. 

898.  Hans  Hfifener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Tzien,  syner  eliken  werdinnen,  dat  selue  egen  tu  orme  Ijie. 

899.  Anne  vnde  Elze,  Hans  Häfeners  stifdochtere,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  deme  seinen  Hans  Hüfenere, 
orme  stifadere,  alle  des  dat  sy  anirsterfen  mochte  von  orer  rechten 
müder. 

900.  Hans  Ouerkerke  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Jutten,  syner  eliken  werdynnen,  syn  egen  an  den  alden  markede 
vor  dre  pannen  yn  dem  dätzschen  bomen  tu  orme  lyfe ;  wen  he  or  dy 
pannen  schicket  tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
vry  syn. 

901.  Tyle  Smeling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Vrsulen,  syner  eliken  werdynnen,  xl  rynsche  guldin  an  synen  besten 
gudem,  wor  he  dy  het,  mede  ut  tuwisende  na  syme  dode. 

Fol.  103*  902.  Nickel  von  Aldenborch  vnde  Elzebethe,    sin  elike  werdynne, 

sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gauet myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen; 
hebben  sy  kyndere  myt  eynander,  so  sal  dy  frowe  kinder  dyel  hebben 
an  den  gäden;  hebben  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

903.  Vallentin  Demenitz  is  gekomet  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hans  Scrodere,  tu  synen  wyfe  vnde  tu  allen  synen  guderen 
vmme  dre  grossen  vnde  veftehalf  schok;  dar  tu  het  he  geclaget  dry 
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d^ng;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  pennInge 
tu  on  vnde  tu  oi-en  gfidern  irsten  myt  rechte  vnde  dy  schüttete  sal  on 
an  dy  gudere  wisen,  als  recht  ist. 

904.  Hans  Rentz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht 
gedan  syner  n^uter  Katherinen  vnde  synen  twen  bruderen  Olrike  vnde 
Kersten  Rentze  gnant  der  rechticheit,  dy  he  hadde  an  deme  huse  yn 
der  kleyne  Olrikes  strate  by  Claus  Hildebrande  mit  alleme  rechte,  alse 
dy  on  anirstoruen  was  von  synen  vadere. 

905.  Qrete  äackis  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
ore  ersten  clagen  tu  eyme  huse,  dat  si  anirstoruen  were  von  orer 
muter,  vnde  het  tu  Vormunden  gekoren  Herman  Sacke,  ore  elike  werd, 
ore  sake  voretustende,  af  sy  nicht  komen  konde,  als  recht  ist. 

906.  Günter  Wagowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  wolde 
sik  vorantwerden  kegen  Claus  Pusen;  do  wart  om  gefunden,  he  solde 
beyden  des  dinges  ende;  do  Puse  nicht  quam,  dy  wile  dat  ding  werde, 
do  wart  he  der  klegede  ledich  vnde  losgedielt  met  rechte. 

907.  Olrik  Borneker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Dreus  Medderaken  tu  syme  huse  vmme  vir  schok  grossen; 
dat  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu  syme  huse  irsten  mit  rechte, 
vnde  is  daryn  gewiset,  als  recht  is;  ouk  wart  om  geftinden,  he  mach 
dat  hus  vorkopen  oder  vorsetten  vor  syne  penninge. 

908.  Barbara,  Herman  Bauritzes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
gebeget  ding  vnde  het  wedder  gegeuen  dem  seinen  Herman  Bauritze, 
orme  eliken  werde,  gegeuen  dat  erfe,  dat  be  or  gegeuen  hatte  myt 
alleme  rechte,  alse  he  or  dat  gegeuen  hadde. 

909.  Herman  Bauritz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Stephan  Bistorpe  dat  seine  erfe  myt  ahne  rechte,  alset  om  Bar- 
bare, syn  elike  werdynne/ weddergegeuen  hadde. 

910.  Orethye,  Stephan  Bystorpis  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  om  vorticht  dem  seinen  Stephan  Bistorpe,  oreme 
eliken  werde,  xxx  guldyne,  dy  he  or  gegeuen  an  syme  erfe  myt 
alleme  rechte,  alse  he  or  dy  gegeuen  hadde;  dat  erfe  is  gelegen  in 
der  Bchenestrate. 

Anno  domini  M^CCCCXVP  primuni  post  Pascani. 

911.  Stephan  Bistorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Herman  Bauritzes  dat  selue  erfe  in  der  schenenstrate  mit  alleme 
rechte,  alset  syn  was. 
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912.  Ciliacus  von  Pesne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Gertrude,  syner  eiiken  werdynne,  hundert  rinsche  guldyne  an 
synen  besten  guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder 
hafe  oder  woran  dat  sy,  na  symedod  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

913.  Frederich  Gans  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Ysolden,  syner  eiiken  werdynnen,  alle  dy  gudere,  dy  he  het 
vnde  vnimer  gewynnet,  dat  sy  an  egene,  an  erfe  vnde  an  varnder  hafe 
vor  eyne  panne  in  den  dützschen  borne  tu  orer  lyltucht;  wen  he  or  dy 
panne  let  lyen  tu  eyne  liftucht,  so  suUen  dy  wedder  ledich  vnde  vry  syn. 

914.  Anna,  Glorius  Banden  elike  husfrow,  ia  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  alle  des,  dat  sy  anirsteruen  mach  von 
orer  muter  Margreten,  Claus  Leychen  elike  wedewen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  farnder  hafe  vnde  an  gerade,  sy  wolde  or  denne  von 
guden  willen  wat  geuen. 

915.  Hans  Wey tkome  vnde  Anne,  syn  elike  werdynne,  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

916.  Claus  Krfiraeke  vnde  Alheit,  syn  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet,  dy 
schal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

917.  Hans  Stöer  vnde  Else,  syn  ehke  werdynne,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle  den 
guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy  kyndere,  so 
sal  dy  frowe  kinder  dyel  an  den  gflden;  gewynnen  sy  nicht  kyndere 
myt  eynander,  we  denne  des  andern  doet  leuet,  dy  sal  dy  gudere  be- 
halden tu  dunde  vnde  tu  latene. 

918.  Hans  Bake  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gefraget 
synt  dem  male  Dithericus  von  Jene  alle  bot  gesehen  synt  vmme  eyn 
alt  schok  grossen,  wes  man  ome  helpen  sal,  do  wart  om  gefunden, 
man  solde  syn  gewere  vrönen,  als  recht  were. 

Fol.  104  »>  919.  Junge  Dyde  Rorman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 

geclaget  von  Elzebethen  wegen,  syner  eiiken  werdynnen,  tu  Hartman 
Volmers  erfe,  dat  dar  lyt  yn  sente  Nicolaus  strate,  dat  or  angestoruen 
sy,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dynge  wart  om 
gefunden,  he  hedde  dy  gudere  irsten  mit  rechte. 
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920.  Dar  nach  vragede  dy  selue  Dyde,  synt  dem  male  dat  erfe 
om  tugodylt  werc  myt  rechte  vnde  he  dy  schult  dar  von  gelden  wolde, 
af  he  dat  erfe  icht  vorkopen  mochte;  do  wart  6m  gefixnden,  he  mochtet 
vorkopen  von  rechtis  wegene. 

921.  Hans  Antfogel,  Mathis  Pyper,  Gese  Stephans,  Hans  Beiich 
hndde  besät  vnder  Brunstorpe  myt  gerichte,  wat  dy  Kylyanynne  laten 
hadde  na  orme  dode  an  vamder  hafe  vnde  an  gerade;  des  quam  vor 
gerichte  vnde  wolde  dy  gudero  vorantwerdet  hebben;  do  nymant  quam, 
dy  dartu  claget  hedden,  do  wart  Mette,  Heynen  Duuen  elike  werdynne, 
der  besattunge  ledich  vnde  los  gedyelt. 

922.  Hentze  Kaie  is  gekomen  vor  geheget  dyng  vnde  het  gegeuen 
Hermen  Roden  alle  dat  he  het  vnde  vmnier  gewynnet,  dat  sy  an 
egen,  an  erfe,  an  farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde 
vnde  tu  latene. 

923.  Stacius,  Kersten  Beckes  knecht,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  geclaget  tu  Hanse  Huunere  vmme  sestich  vnde  hundert 
misschandelunge ;  do  bekante  he  6m  eyne  missehandelunge;  do  wart 
gefunden,  dar  solde  he  om  syne  buten  vmme  geuen,  vmme*  dy  andern 
Bolde  syn  recht  vor  dun  tu  dem  nesten  dinge;  do  he  nicht  quam  vnde 
dy  recht  nicht  dede,  do  wart  dar  gefunden,  he  hedde  also  manunge 
bute  up  on  gewunnen,  alse  he  on  geschuldiget  hadde. 

924.  EUena,  Hans  Crymes  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  oren  kyndern  Heyneke,  Kylyane  vnde 
Katherinen  des  halfen  hofes,  den  or  Hans  Crym  gegeuen  hadde  tu 
eyner  liftücht 

925.  Hintze  Scheue  vnde  Cuntze  Goltsmet  von  N6renberch  syn 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  meister  Ditherikes 
Orgelers  egen  tu  dem  Kristofelen  yn  der  Olrikes  strate  vmme  veftich 
sehok  vnde  vmme  dritteyn  schok  tynses;  dar  tu  hebben  he  geclaget 
dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore 
penninge  tu  dem  egene  irsten  myt  rechte  vnde  syn  daryn  gewiset,  als 
recht  is. 

926.  Lorentz  Tzoberitz  is  geweset  vor  gehegedeme  dinge,  dar  is 
gekomen  Vrsula,  Peter  Marolfes  elike  werdyne,  vnde  het  ome  afeclaget 
VI  sexag.  myt  notrechte. 

927.  Hans  Pouch  vnde  Kunne,  syn  elike  werdynne,  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  gnden,  dy  sy  hebben  vnde  vramer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  au 
erfe,  an  &mde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet,  dy 

sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

8^ 
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Fol.  ic»o»  928.  Nickel  Scroder  vnde  Cuntze  Goltsroet  von  Nörenberch  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  geclaget  tu  meister  Ditherikes  Orgelers 
egene  tu  dem  Kristoffele  vnde  tu  dem  husrade^  dy  dar  ynne  is^  vmme 
teydehalf  schok  vnde  tu  dem  schaden,  dy  dar  up  gen  is  yn  dem  joden; 
dar  tu  hebben  sy  claget  dre  dyng;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  ge- 
funden, sy  hedden  ore  penninge  tu  dem  egene  vnde  tu  dem  husrade 
irsten  mit  rechte  vnde  sin  dar  yn  gewiset,  als  recht  is. 

929.  Cuutze  von  Quemforde  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  upgeboden  eyn  stede  up  dem  platze,  dy  he  von  dem  schütteten  het, 
dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  donymant  quam,  do  wart  om  gefunden, 
he  soldet  laten  scrifen  in  der  schepen  buk. 

930.  Cyliacus  Peszne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  synen 
kynderen  tu  Vormunden  gekoren  Hanse  Meyen,  Cäne  Tzoken  vnde 
Claus  Lucus  vnde  het  on  dy  vormuntschap  gegeuen,  als  recht  ist 

931.  Cuntze  Fritzen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden eyne  garbuden,  dar  tu  hadde  Saffe  Grftndelinges  eyn  clage 
gedan;  dy  selue  garbude  bot  he  up  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  dy  clage  were  machtlos. 

932.  Elzebethe,  Dyde  Schütten  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget dyng  vnde  het  upgeboden  eyn  pant,  dat  hadde  or  gesät  Cuntze 
Schindbyn,  dat  selue  pant  het  sy  upgeboden  dre  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  or  gefunden,  sy  mochte  dat  pant  vorsetten  oder  vorkopen 
vor  ore  penninge;  is  dar  wat  ouer,  dat  sal  sy  om  wedder  keren. 

933.  Hince  Scheue  vnde  Cuntze  Goltsmet  von  Norenberge  syn  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  gefraget,  synt  dem  mal  sy 
irclaget  vnde  irsten  hebben  myt  rechte  meister  Dytherikes  Orgelers 
eygen  vnde  daryn  gewiset  syn  als  recht  is,  wes  man  on  vorder  helpen 
scholde;  do  wart  gefunden,  sy  mochten  dat  egen  vorsetten  oder  vor- 
kopen vor  ore  penning,  dy  sy  dar  an  irsten  vnde  irclaget  hebben. 

934.  Nickel  Scroder  vnde  Contze  von  Norenberge  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gefraget,  sint  dem  mal  sy  irsten  vnde 
irclaget  hebben  tu  meister  Ditherikes  Orgelers  egen  sesteyn  schok 
houetgudes  vnde  schaden,  wes  man  on  vorder  helpen  solde;  do  wart 
on  gefunden,  sy  mochten  dat  egen  vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore 
penninge,  dy  sy  dar  an  irsten  vnde  irclaget  hebben. 

935.  Peter  Koch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Gertrude,  syner  elike  werdynnen,  veftich  rinsche  guldyne  an  synen 
besten  gfidem,  wor  he  dy  het,  dat  sy  egen  oder  erfe  oder  woran  dat  sy. 

Fol.  105»»  936.  Jacob  Brandeborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede 
tu  Hans  Tzwochow  vmme  freueldat,  dat  he  on  hinderte  an  syme  huse 
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dry  dyng:  ta  dem  virden  dinge  quam  Hans  Tzwoch  vnde  wolde  dar 
vore  swere,  dat  he  on  nicht  hinderte,  do  iyt  on  Brandeborch  des  eydes 
loz,  dar  nach  hinderde  he  on  noch,  vmme  den  freuel  wart  he  yn  dy 
achte  dan,  als  recht  ist. 

937.  Söffe,  Frederich  Tzwochowen  eliche  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  der  liftucht,  dy  or  Frederich 
Tzwochowe  gegeuen  hadde  an  syme  egene  mit  alleme  rechten,  als  dy 
or  gegeuen  was. 

938.  Frederik  Tzwochow  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
syn  egen  tu  ejTien  pande  gesät  Peter  Ketzendorpe  vor  veftich  rinsche 
guldyne,  wen  he  om  dy  guldyne  vorgnant  wedder  gift,  so  sal  syn  egen 
wedder  ledich  vnde  fry  sin. 

939.  Peter  Ketzendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
Mertin  Tzwochowen  syn  egen  wedder  gegeuen  ledich  vnde  fiy  mit 
alleme  rechte,  als  he  om  dat  gegeuen  hadde  vor  eyne  halue  panne  yn 
dem  dutzchen  bome. 

940.  Hans  Widderstorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
upgeboden  die  gaue,  dy  he  Sannen,  syner  eliken  werdynnen,  gegeuen 
hadde,  dat  het  he  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden,  do  nymant 
quam,  do  wart  gefunden,  he  soldet  scrifen  laten. 

941.  Fritze  Tammen,  Moritz  Weydeman  vnde  Claus  Legaten  hebben 
vnse  herren  dy  schepen  entscheiden  vinme  alle  sake,  dy  sy  myt  eynander 
hadde,  dat  were  vmme  erfegut,  vmme  wesen  oder  vmme  ander  ding, 
wo  man  dat  nennen  mochte,  dat  eyn  den  andern  nu  noch  nummer 
andedingen  sal  noch  nymant  von  orer  wegene. 

942.  Olrik  Flas  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Greten,  syner  eliken  werdynnen,  al  syn  egen  vnde  erfe,  dy  he  het  yn 
der  stat  tu  Halle,  vor  ses  pannen  yn  dem  gutjare,  wen  he  oder  syne 
erfen  der  vorgnanten  Greten  ses  pannen  yn  dem  gutjare  maken  tu 
eyner  lifitucht,  so  zuUen  dy  gudere  egen  vnde  erfe  wedder  ledich  vnde 
vry  sin. 

943.  Tylemannus  Rike  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Herman  Fogelers  egen  vnde  erfe  vmme  dre  schok  vnde 
XXI  grossen ;  dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding ;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  den  guden  irsten  myt  rechte 
vnde  is  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist. 

944.  Hinrik  Sak  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  foi.  u«" 
von  synes  wifes  wegene  tu  Claus  Sackes  halue  huse,   dat  were  synen 

wife  anirstoruen  von  vater  vnde  muter;  do  sprak  Claus  Sack,  dat  hus 
borde  yn  des  dales  gerichte  vnde  solde  des  bewisunge  brengen;  do  he 
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der  tu   dren   dingen  nicht  brachte,    do  wart  om  vnde   synen  wife  dat 
halue  hus  tugedielt  myt  rechte. 

945.  Augustin  Hedersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Ludeke  Greuendorpc  dy  gaue,  dy  om  vnde  synen  brüdem 
gegeuen  was  an  Mathias  Eantzen  egene  myt  alleme  rechte,  als  dy  om 
vnde  synen  brudern  gegeuen  was. 

946.  Bernd  Schap  vnde  Margrete,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  mit' alle  den 
guden,  dy  sy  hebbeu  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene  vnde  dy  selue  sal 
ouk  ores  kyndes  Vormunde  syn  myt  rechte. 

947.  Hans  Munre  vnde  Alheit,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  begauet  vnder  eynander  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an 
erfe,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

948.  Giemen  Metzman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Otte  Bruwere  vrame  eynen  vreuel,  dat  het  he  geclaget  twei 
ding;  tu  dem  driddcn  dinge  do  he  nicht  quam  vnde  sik  nicht  vor- 
antwerde,  do  wart  he  vorvestit  als  recht  ist. 

949.  Söffe,  Hinrik  Win  teppers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Herman  Vogelers  egene  vnde  erte 
vmme  xiiii  schok,  dar  tu  het  sy  geclaget  twei  ding;  tu  dem  dridden 
dinge  wart  or  gefunden,  sy  hedde  ore  penninge  tu  syme  egene  vnde 
erfe  irsten  mit  rechte. 

950.  Hinric  Elsterberch  vnde  Gertrud,  sin  eliken  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  oder  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  woran  dat  sy;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudei'e  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

951.  Clawes  Peszne  vnde  Hans  Öcrifer  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Matheus  von  Deltz  husgerede  vmme 
negen  schok;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  tu  dem  husgerede 
irsten  mit  rechte. 

Fol.  106»»  952.  Hans  Bininstorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Margreten,  siner  eliken  werdynnen,  achtintich  rinsche  guldine 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  by  sente  Nicolaus,  na  syme  dode  mede  tu 
dunde  vnde  tu  latene. 
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953.  Claus  Holtwizk  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  dink  vnde  hebben  syk  vnder  eynander  begauet  myt  der 
rechticheit,  dy  sy  hebben  an  dem  egene,  dar  sy  ynne  wonen  vnde  alle 
egen,  erfe  vnde  farnde  haue;  we  des  andern  dot  leuet,  dy  schal  dy 
gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

954.  Claus  Boddeker  vnde  Katherine,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt 
alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmnier  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  woran  dat  sy;  we  des  andern  dot  leuet, 
dy  sal  dy  gftdere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

955.  Nickel  Deer  is  gekomen  vor  geheget  ding,  dy  hadde  besät 
vnder  om  seinen  vir  perde  vnde  twene  wayne  vor  xxviij  schok,  dar 
tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  den  perden  vnde  tu  den  waynen  irsten 
myt  rechte. 

956.  Cüne  Küttener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  den  seinen  perden  vnde  waynen  der  beterynge;  dar  tu  het  he  ge- 
claget dry  vmme  ses  schok;  tu  dem  virden  dynge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  den  perden  vnde  waynen  beterunge  irsten 
mit  rechte. 

957.  Margrete,  Mertin  Betzuns  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  deme  seinen  Mertin,  ormc  eliken  werde,  wedder 
geuen  dy  gaue,  dy  he  or  gegeuen  hadde  myt  alleme  rechte,  als  he  oi* 
dy  gegeuen  hadde  an  syme  egene. 

958.  Lorentz  Griineheyde  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gereuen  Margreten,  syner  eliken  werdynnen,  eynen  Schemen,  dat  syn 
egen  is,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

959.  Olrik  Scroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Elzebethen,  siner  eliken  werdinen,  xxxvi  rinsche  guldyne  an  synen 
egene  up  den  hogenkremen  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

960.  Hans  Naseberch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Elzen,  syner  eliken  werdynnen,  klnder  dyel  an  synen  besten 
gftden,  wor  he  dy  het,  vnde  an  al  synen  .  .  . 

961.  Lorentz  Püker  vnde  Margrete,   sin  elike   werdynne,  sin  ge-  Fol. lo?» 
komen  vor  geheget   ding  vnde  hebben    sik   vnder  eynander  begauet 

myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinnen,  dat  sy  an 
egene,  an  eife,  an  farnder  hafe;  we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy 
gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

962.  Hans  Eldestc   von  Hardorp  vnde  Elzebethe,   sin  elike  wer- 
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dynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander 
begauet  mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
dat  sy  an  egene^  an  erfe,  an  famder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  wc 
des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

963.  Orethie,  Pawel  von  Bensteden  elike  wedewe,  iß  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Claus  Peszne  dat  erfe,  dat  an  syme 
hofe  lyt,  dat  vore  syn  egen  was,  mit  alleme  rechte,  alset  ore  was. 

964.  Jacob  Rocol  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
Balthazar  Rokol,  dy  begeuen  is  tu  den  barueten  yn  dem  orden,  x  rinsche 
guldine  an  syme  egene  an  dem  alden  markede  vnde  an  syme  erfe, 
wor  he  dat  het,  na  syme  dode  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

965.  Margrete,  Jacob  Rokols  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  dem  seluen  Balthazar  x  rinsche  gul- 
dyne,  dy  sy  het  an  dem  seluen  egene,  na  orme  dode  mede  tu  dimde 
vnde  tu  latene. 

966.  Hans  Schapstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Hannen,  der  Osterwynnen,  eyne  panne  yn  dem  dutzschen  bornen 
an  syme  egene,  dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede,  tu  orme  lyfe,  dy 
sy  alle  ierlikes  besetten  sal  vnde  ruweliken  gebruken,  dy  wile  sy  leuet; 
wen  sy  afeget,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde  vry  syn. 

967.  Margrete,  Bussen  Blumen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  des  seluen  Bussen  wegen  tu  Lorentz 
Abeken  guden,  dat  sy  egen,  erfe,  varndc  hai'e  vnde  wat  dat  sy,  dry 
ding  vmme  veftich  schok;  tu  dem  virden  dinge  wart  or  gefunden,  sy 
hadde  ore  penninge  tu  den  guden  irstcn  mit  rechte. 

968.  Claus  Klepzk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Lorentz  Abeken  guden,  dat  sy  egen,  erfe,  vamde  hafe  vnde  wat 
dat  sy,  dry  ding  vmme  vii  schok;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  syne  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

969.  Saffe,  Hinric  Winteppers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu  Hans  Tzilen  vmme  ix  schok  ane 
eyn  mandel,  dar  tu  het  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  wart  or 
gefunden,  sint  dat  he  nicht  egen  noch  erfe  hedde,  so  solde  man  on 
dun  yn  den  medeban;  dar  wart  he  yngedan,  als  recht  ist. 

Fol.  10?  »>  970.  Claus  Romantz   is  gekomen   vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 

claget tu  Hinric  Crymes  huse  vmme  veftehalf  schok;  dar  tu  het  he 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  tu  dem  huse  irsten  mit  rechte  vnde  he  mach  dat  hus 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  sine  penninge. 
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971.  Hans  Molner  von  Markewitz  vnde  Elsebethe,  sin  elike  wer- 
dynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynahder 
begauet  mit  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmnier  gewynnen, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy ;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  diinde  vnde  tu  latene. 

972.  Heydeke  Lendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  clagede 
tu  Frederike  Tzwochowen  vmme  twei  schok;  dar  bekante  he  om  eyn 
schok;  vor  dat  andere  iouede  he  om  eyn  recht  tu  dunde  tu  dem  nesten 
dinge;  do  he  nicht  quam  vnde  dat  recht  nicht  dede,  do  worden  om 
dy  twey  schok  tugedyelt  mit  rechte. 

973.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  tu  Hanse  Ketze,  als  he  vnder  om  besät  hadde  dre  schok;  dar 
tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  sine  penninge  tu  om  irsten  mit  rechte. 

974.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Clawes  Widderstorpe,  als  he  vnder  om  besät  hadde  negenteyn 
Schilling  grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  geAmden ,  he  hedde  syne  penninge  an  om  irsten  mit  rechte. 

975.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Loren tz  Abeken  halfen  hoffe  vnde  tu  alle  sinen  guden,  wor 
he  dy  het  vmme  xxvii  schok  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,  he  hedde  sine  penninge  tu  den  guden  irsten  mit  rechte. 

976.  Olrik  Schröder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Alheyde,  Koppe  Kotzen  wif,  vmme  ij  schok,  dat  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedden  sine  penninge 
tu  or  irsten  mit  rechte. 

977.  Claus  Kiepzk  is  gekomen  vor  geheget  vnde  het  geiraget, 
synt  dem  male  he  irsten  het  vii  schok  tu  Loren  tz  Abeken  gftden,  af 
man  icht  yn  dy  güde  wisen  solde;  dar  wart  he  yngewiset,  als  recht  is 
vnde  he  mach  dy  gftde  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge. 

978.  Margrete,  Claus  von  Brene  rechte  swester,  is  gekomen  vor 
gehet  ding  mit  Hinrike,  orme  öme,  scheffer  tu  den  barueten,  vnde  het 
vorticht  gedan  Saffen,  Claus  von  Brene  eliken  wedewen,  alle  der  gude, 
dy  sy  anirstoruen  was  von  Claus  von  Brene,  orme  rechten  brudere, 
dat  sy  egen,  erfe,  vamde  hafe  oder  wor  an  dat  sy. 

979.  Saffe,  Claus  von  Brene  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  gegeuen  Margreten,  Claus  von  Brenen  rechte  swester, 
ore  egen  vor  eyne  pannc  yn  dem  dfttzschen  borncn  tu  orme  lyfe,  dy 
wile  sy  leuet,  wen  sy  aieget,  so  sal  dat  egen  ore  oder  orer  erten  wedder 
ledich  vnde  iry  sin. 
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Fol.  108*  980.  Cord  Widderstorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddergproken  dy  gaue,  dy  Hans,  sin  bruder,  vnde  sin  wif  mit  eyn- 
ander  begauet  hebben. 

981.  Hans  Kaniz  is  gekomen  vor  geheget  dinge  vnde  het  gegeuen 
Hans  Vderitze  körne,  stro,  sprfi,  dat  he  vordynet  het,  dat  dar  lyt 
Claus  Teerren  hoffe  mit  alleme  rechte. 

982.  Margrete,  Bussen  Blumen  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gefraget,  sint  dem  mal  sy  vettich  schok  irsten 
het  tu  Lorentz  Abeken  gfiden,  af  man  sy  icht  an  dy  gudere  wisen 
sülle,  dar  wart  sy  yngewiset,  alse  recht  is  vnde  sy  mach  dy  gudere 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore  penninge. 

983.  Her  Heyne  Manegolt,  perner  tu  Volkstede,  is  gekomen  vor 
geheget  dmg  vnde  clagede  tu  Hans  Isleucn  des  beckers  gflderen,  dy 
sin  waren  gewesen;  do  quam  Abe  Mcttener  vnde  wolde  dy  gudere 
vorantwerden  vnde  mudede  der  clage  eyne  gewere,  dy  gewere  dede  om 
vnde  louede  om  dy  vorgante  perner,  als  recht  ist. 

984.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hinrik  ßeckere  vnde  tu  eyme  erfe,  dat  Hinrik  Becker  afeclaget 
hadde  Heysen  Baken  up  Kelners  hofe  vmme  xxxviii  schok  ane  xviu 
grossen,  dar  tu  het  he  geclaget  dreding;  tu  dem  virden  dinge  wartom 
gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  öm  vnde  tu  dem  erfe  irsten  mit 
rechte  vnde  lenherre  sal  on  dar  an  wisen  als  recht  ist 

985.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Ohrike  von  Schoneielde  den  stenbitzen  vnde  tu  syme  erfe  vmme 
arbeit,  dy  heom  gelouet  hadde  tu  dundevndc  vmme  missehandelunge, 
des  he  sin  schaden  hedde  xxx  guldine;  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  rechticheit 
tu  om  vnde  tu  syme  erfe  irsten  mit  rechte  vnde  dy  lenherre  sal  on  dar 
yn  wisen,  als  recht  ist. 

986.  Ermegard,  Hans  Brucdorpes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gegeuen  Hinric  Maswitz  dat  hus  an  syme  hoffe 
mit  alleme  rechte,  alse  het  oren  manne  vnd  or  gegeuen  hadde. 

987.  Hinric  Hodantz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Aldenborge  vnde  tu  syme  egene  vnde  tu  syme  erfe 
vnde  tu  alle  deme,  dat  darynne  is,  vmme  xlisexag.  vndexxi  grossen; 
dar  tu  het  he  geclaget  dre  ding;  tu  dem  nesten  dinge  wart  om  ge- 
funden, he  hedde  syne  penninge  tu  om  tu  syme  egene,  tu  syme  erfe 
vnde  tu  alle  dem,  dat  dar  ynne  is,  irsten  mit  rechte  vnde  dy  lenherre 
sal  on  dar  yn  wisen,  als  recht  ist. 

988.  Anne,  Mattias  Glesins  elike  werdynne,  is  gekomen  vor  geheget 
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ding  vnde  het  vorticht  gedan  dem  seluen  Mathiase,  orme  eliken  werde, 
der  gaue,  dy  he  or  gegeuen  hadde  mit  alleme  rechte,  als  he  dy  or 
gegeuen  hadde. 

989.  Hans  Stenbreker  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget  dry  ding  Abeken  guderen  vmme  vii  mandel  alder  grossen;  dar 
tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  syne  penninge  tu  synen  gfiden  irsten  mit  rechte  vnde  sal  on 
daran  wisen,  als  recht  ist 

990.  Hans  Scheppen  is  gekomen  vor  geheget  ding   mit  Agcthen,  *'«»i^*»* 
siner  eliken  werdinnen,  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit 

alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  varnder  hafe  ader  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot  Icuet, 
dy  sal  dy  gfidere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

991.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans,  sin  bruder,  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Hermann  Loborge  ore  egenschap> 
dy  sy  hadden  Haueren  hoffe  yn  sente  Niclausstrate,  mit  alleme  rechte, 
alse  an  sy  gestoruen  was  von  orem  vadere. 

992.  Lorentz  Bracstede  hadde  besät  gelt  vnder  Kune  Goltsmede 
vnde  Conraden  Euntze  vnde  vnder  Claus  Serwitze  vmme  xxx  schok, 
dar  on  dy  prouest  von  Isleue  vore  vorsat  hadde  in  dy  jAden,  vnde 
vmme  den  schaden,  dy  dar  up  gen  het;  dar  tu  het  he  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  sine  penninge 
vnde  den  schaden  tu  dem  gelde  irsten  mit  rechte. 

993.  Petrus  Berntslawe  hadde  besät  vnder  Ditze  Koke  twei  schok 
ane  negen  groschen  von  Gheuert  Dochowen  wegen,  dar  tu  het  he 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  syn  gelt  tugedielt 
mit  rechte. 

994.  Dreus  Seuere  is  gefunden  in  gehegedeme  dinge,  dat  he  dat 
erfe,  dat  Hinrik  Becker  afeclaget  hadde  Heyse  Baken  up  Kelners 
hoffe,  mach  vorselten  oder  vorkopen  vor  also  vele  penninge,  alse 
Hinrik  Becker  daran  irclaget  vnde  irsten  hadde  mit  rechte,  des  waren 
XXVII  schok  grossen. 

995.  Hinric  Koibuc  vnde  Gertude,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Swarten  alle  dy  gudere, 
dy  sy  hebben  vnde  'wnmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an 
varnder  hate  oder  wor  an  dat  sy;  leuet  he  orer  beyder  dot,  so  sal  he 
dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

99(3.  Hans  Ouerkcrke  vnde  Hermannus  Waltbach  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guderen,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
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an  erue,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene  utgesloten 
dre  pannen  yn  dem  dutzscfaen  bome^  dy  Jutten,  Hans  Ouerkerken 
eliken  werdynnen,  geuen  sin  an  syme  egene  tu  orme  lyfe. 

997.  Tyle  Laskop  vnde  Gertrut,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewjmnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet;  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

998.  Jan  von  Pegowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Peter  Stelmekere  alle  dy  gudere,  dy  he  het  vnde  vmmer  gewynnet, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  leuet 
he  synen  dot,  so  schal  he  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

Fol.  100*  999  Hans  Drogun  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Annen,  syner  eliken  husirowen,  sestich  rinsche  gäldin  an  synen 
besten  guderen,  wor  he  dy  het,  na  syme  dode  mede  vttuwysende. 

lOüO.  Hans  Elalant  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Hans  Hardunges  hoffe  tu  syme  dyle  vmme  ses  schok  vnde  vefteyn 
grossen;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  wart  om 
gefunden,  he  hedde  syne  pennige  tu  deme  gude  mit  rechte  irsten  vnde 
man  sal  on  daran  wisen  vor  syne  penninge,  als  recht  ist. 

1001.  Claus  Schuman  vnde  Hans  Teyder  sin  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  hebben  weddersproken  dy  gaue,  dy  Claus  iSchuman  gegeuen 
hadde  Saffen,  siner  eliken  werdynnen. 

1002.  Hans  Meister  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  myt  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamder  hafe  ader  wor  an  dat  sy;  we  des  andem  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1003.  Dreus  Seuere  is  gefunden  in  gehegedeme  dinge,  wes  om  brok 
wert  an  deme  gelde,  dat  he  irsten  het  an  demehuse  up  Kelners  hoffe, 
dat  Hinrik  Becker  irclaget  het  xi  sexag.  ane  xviii  grossen,  dar  vmme 
is  Hinrik  Becker  yn  den  medeban  gedan,  als  recht  ist. 

1004.  Pawel  Hedersleuen  vnde  Hans  Schapsteden  syn  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  her  Heysen  Pawels  guderen 
VIII  mark  geldis  vnde  wat  sy  sines  gudes  mer  iruaren  konden,  vmme 
hundert  schok  vnde  seuen  schok  aldis  geldis  vnde  vmme  den  schaden, 
dy  dar  up  gen  het  vnde  noch  up  gen  mach  yn  den  joden;  dar  tu 
hebben  sy  geclaget  dry  ding;  do  quam  dy  Vlstedynnen  vnde  sprak 
pn  dar  yn;  do  tho^en  sy  sik  an  ricbter  vnde  an  schepen,  dat  sy  dy 
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gadere  her  fleysen  gegeuen  hadde  tu  dunde  vnde  ta  latene^  vnde  syn 
des  volkomen  mit  richter  vnde  mit  schepen;  als  recht  ist 

1005.  Cone  Anedarmis  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  eyn  wilUch  pant,  dat  or  gesät  hadde  dy  Kubeleryone,  eyne 
tenene  kanne^  eyn  rok,  eyn  mantel,  selueryne  knöpiken  vnde  eyn  kram 
veteken,  dat  het  sy  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
or  gefunden  y  sy  mischtet  vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore  penninge 
xim  sexag. 

1006.  Saffe,  Claus  Schumans  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget, also  Claus  Schuman  vnde  Hans  Teyder  ore  gaue  wsdersproken 
hadden ;  do  vragede  sy,  synt  dem  male  die  nicht  volgeden  orer  wedder- 
sprake,  als  recht  were^  af  ore  weddersprake  icht  machtelos  were;  do 
wart  gefunden^  sy  were  machtlos. 

1007.  Hinric  Sak  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gedaget 
tu  Claus  Sackis  hälfe  huse  vnune  eyn  nye  schok  schad^eldis,  dar  tu 
het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden, 
he  hedde  dat  halte  hus  irsten  vor  sin  schadegelt  mit  rechte  vnde  man 
sal  on  dar  an  wisen,  als  recht  ist 

1008.  Orethye  von  Hardorp  vnde  Gertrud,  ore  mume,  sin  gekomen  Foi.  io9«» 
vor  geheget  dyng  vnde  hebben  upgeboden  eyn  willich   pant,   dat  on 
gesät  hadde  Grete  Kubelerynne  eyn  kram  korp  mit  kremerie  vor  teyn 
schok,  dat  hebben  sy  upgeboden  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 

on  dat  pant  tugedielt  vor  ore  penninge  mit  rechte  vnde  sy  mögen  dat 
vorsetten,  vorkopen  vor  ore  penninge. 

1009.  Margrete  Verkens  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  kegen  Niclaus  vomme  Stene  alle  des,  dat  sy  anirstoruen 
was  von  Elzen,  orer  swester,  des  seinen  Hauses  vomme  Stene  elike 
werdynne,  dat  sy  an  gerade,  an  vamder  haue  oder  wor  an  dat  sy, 
vnde  aller  rechticheit,  wo  man  dy  nennen  mach. 

1010.  Hans  von  Pegowen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Safien,  syner  eliken  werdinnen,  alle  syne  vamde  haue,  dy  he 
het  yn  dem  seinen  egene  vnde  an  schulden  oder  wor  he  dy  het  mede 
tu  dunde  vnde  tu  latende. 

1011.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans  Schapstede  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gefraget  vmme  achte  mark  geldis,  dy  her 
Heysen  waren,  dy  sy  myt  rechte  irsten  hebben,  af  man  sy  icht  dar  yn 
ynwisen  sal,  dar  sin  sy  ingewiset  mit  rechte  vnde  sy  mögen  dy  seine 
gulde  vorsetten  oder  vorkopen  vor  ore  penninge,  is  dar  wat  ouer,  dat 
neme,  dy  dar  recht  tu  het. 

1012.  Dreus  Seuer  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 
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Nickel  Sachsen  dat  erfe,  dat  he  Hinrik  Beckere  afeclaget  hadde  vor 
XXVII  Bchok,  dat  dar  lyt  up  Relners  hoffe  mit  alieme  rechte,  als  he  dat 
irdaget  hadde. 

1013.  Lorentz  Bracstede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  Ciliacus  von  Helpede  syns  cgens,  dat  om  vorsat  hadde 
vor  eyne  hälfe  panne  yn  dem  dutzschen  bornen  mit  alieme  rechte. 

1014.  Ciliacus  von  Helpede  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Margreten,  syner  eliken  werdynne,  syn  egen,  dat  dar  lyt  yn 
der  Preuenstrate,  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1015.  ürethie  von  Hardorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  geclaget  tu  husgerade,  dat  Peter  Cubelen  was;  do  quam  Crficeman 
vnde  wolde  den  husrad  vt  thwen  vor  synen  tyns  virdehalf  schok 
selue  seuede;  do  he  des  nicht  dede,  do  wart  Orethien  dy  husrat  tu- 
gedielt  mit  rechte. 

Fol.  110*  1016.  Cord  Lfitzenring  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  sik 

vt  der  vestunge  gethogen  seif  seuede,  als  recht  is,  dar  on  Heyne  Kok 
ynne  hadde  vmme  den  dotsclach,  als  sin  veddere  junge  Heyn  Kok 
irslagen  was. 

1017.  Saffe,  Hanses  von  Pegowe  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  der  gate,  dy  he  or  ge- 
geuen hadde. 

1018.  Hans  von  Pegowe  vnde  Saffe,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  rayt 
alle  der  varender  hafe,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewinne;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  myt  den  guderen  dun  vnde  laten,  wat  he  wil. 

1019.  Dreus  Monyk  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen Vrselen,  syner  eliken  werdynnen,  kinderdiel  an  alle  synen  gudern, 
dat  sy  an  egene,  an  erfe  vnde  an  vamder  haue,  na  syme  dode  niede 
tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1020.  Des  aptes  von  sente  Petere  vor  Merseborch  cappelan  is 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gekoren  tu  eynen  Vormunden 
Claus  Gereken  syne  sake  tu  vordeme,  dy  he  anslagen  het  vor  gerichte 
kegen  Margreten,  dy  ore  mayt  geweset  is. 

1021.  Margrete,  Ciliacus  von  Helpede  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  der  gaue,  dy  he  or  gegeuen 
hadde  an  deme  egene. 

1022.  Cyliacus  von  Helpede  vnde  Margrete,  sin  ehke  werdynne, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  be- 
gauet myt  allen  den  guderen,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen, 
dat  sy   an   egene,    an  erfe,  an  varnder   hafe   oder  wor   an   dat   sy; 
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we  des  andern  dot  leuet,  dy  sal  dy   gudere  behalden  tunde  \Tiide  tu 
latene. 

1023.  Katherina  Helewigynne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  myt  erfeloue  Hanse  Penewitze,  Andreas  Fischere  alle  dy 
gudere,  dy  sy  het  vnde  vmmer  gewynt,  dat  ay  an  egene,  an  erfe,  an 
farnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latende. 

1024.  Hans  Penewitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  vor- 
ticht  gedan  Andreus  Fischere  alle  der  gude,  dy  on  anirstoruen  mochten 
von  syner  eider  muter  Katherinen  Helewichynnen. 

1025.  Rolof  Benno  hadde  gehindert  eyn  pert  myt  gerichte  vnde 
quam  vor  gehegede  bank  vnde  bot  dat  perd  up  twei  ding;  tu  dem 
dridden  dinge  wart  om  gefunden,  he  mochte  dat  perd  vorkopen  vor 
syne  penninge;  guldet  mer,  dat  solde  he  ienneme  wedderkeren. 

1026.  Hans  Marquardes  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Mertin  Vlemynge,  Herman  Vogelers  brudere,  vnde  tu  syme 
egene  vnde  tu  syme  erfe  vmme  xii  schok  dry  ding;  tu  dem  virden 
dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  vnde  tu 
syme  egene  vnde  erfe  irsten  mit  rechte. 

Anno  XVII®  primum  post  Pasca.  Foi.nok 

1027.  Hans  Woldemer  hadde  eyn  perd  angefangen  mit  gerichte 
vnder  Loden  Bussemeister  von  Tzerwest;  do  louede  dy  seine  Lode 
synen  weren  tu  brengede  tu  dem  nestin  dinge;  do  he  des  nicht  dede, 
do  wart  gefunden,  he  solde  dat  perd  nemen  yn  syne  gewere. 

1028.  Peter  Wertlew  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Mertin  Vlemynge  vnde  tu  syme  egene  vnde  erfe  vmme 
VII  schok  dry  dink;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  pennike  tu  om  vnde  tu  syme  erfe  vnde  egene  irsten  mit  rechte. 

1029.  Cfine  Northusen  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  elagede 
syne  ersten  clage  tu  der  besettunge,  als  he  besät  hadde  vnder  Gottze 
Keselinge  xxvi  gfildine  von  Messen  von  EIrforde  wegene  des  joden; 
alzo  koz  he  tu  vormfinden  Claus  Ghereken  dy  seinen  sake  mit  rechte 
tu  irforderne,  af  he  seinen  hir  nicht  sin  könde. 

1030.  Gertrud  Claus  Gr&pzkes  elike  wedewe  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  Tyle  Drakenstede  öre  erfe,  dat  dar  lyt 
by  sente  Moritze,  mit  willen  vnde  volbort  orer  kindere,  gnant  Peter 
Ghrupzk,  Claus,  Jurge,  Vrsula  vnde  Gertrud,  mit  alleme  rechte,  alset 
ore  was. 

1031.  Peter  Wertlew  is  gekomen  vor  geheget  dine .  vnde  het  vor- 
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ticht  gedan  Hans  Marquardes  vii  guldine^   dy  he  irclaget  vnde  irsten 
hadde  mit  rechte  an  Meiün  Fleminges  egene  vnde  erfe. 

1032.  Hans  Hekeling  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
louet  in  gerichte^  wo  he  nicht  gilt  Hans  Richtere  xxvi  guldine  up 
sente  Mycheis  dach  nest  tu  kunilich,  so  wil  he  om  sin  erfe  dar  vore 
rfimen  ane  cleyde. 

1033.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans  Schapstede  syn  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Nickel  Ealowen  disse  nach- 
gescreuenen:  tu  dem  ersten  yn  der  sraerstrate  an  Hans  Rademakers 
huse  xxviii  grossen  des  jars,  an  Nickel  von  Aldenborges  huse  xxxvi 
grossen  des  jars^  an  Ditherik  Scrifers  huse  des  jars  xxxvi  grossen,  an 
Hans  von  Dreseden  huse  xxiij  grossen  des  jarS;  en  Hans  Sedelers 
huse  des  jars  xxuii  grossen;  in  der  stenstrate  primo  an  Tetze  Rade- 
mekers  huse  des  jars  xi  grossen  et  ii  deuarios;  an  Lorentz  von  Brene 
des  jars  xi  grossen  vnde  ii  penninge,  an  Hinrik  Crymes  huse  des  jars 
XI  grossen  et  ii  denarios,  an  Claus  Meisters  huse  xxi4  grossen,  an 
Hans  Katte  huse  des  jars  xxnj  grossen.  Item  vor  dem  galchdore 
primo  an  der  Pörtenerynnen  huse  des  jars  nii  grossen  vnde  up  ostem 
eyn  hun,  an  Martin  von  Rydeborch  huse  vi  grossen  des  jars,  an  Cftne 
Francleuen  huse  des  jars  vi  grossen,  an  Nickel  Tymmermans  huse  des 
jars  IX  grossen  vnde  twei  hflnre  up  meynden,  in  der  Kethynnen  huse 
des  jars  vi  grossen  vnde  twei  hunre  up  meynden,  an  Hans  Kütteners 

Fol.  111«  hfise  }4  grossen  des  jar  vnde  twei  hunre  up  meynden,  ||  an  Nickel 
Schermeisters  huse  des  jars  vi  grossen  vnde  u  hunre  up  meynden,  an 
Hans  Roden  huse  des  jars  vi  grossen,  an  Hans  Heynrikes  huse  des 
jars  XXI  grossen  vnde  ii  hfinre  up  meynden,  an  Drewes  Rogken  huse 
des  jars  xxx\j  denarios  vnde  up  meynden  ii  hünre,  an  Claus  Franc- 
leuen huse  des  jars  x  grossen  et  ii  hunre  up  meynden  mit  alleme 
rechte,  alse  sy  dy  mit  rechte  irstanden  hebben  von  Her  Heysen  Pawele 
w^ene,  dem  got  gnade. 

1034.  Heydenric  Berlin  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  her  Ratmere  vomme  Stene,  Hans  Scrfiycn,  Berthold  Mftchelen, 
Clawes  StaciuS;  Lorentz  Tzoberitz  vnde  Hans  vomme  8tene  sin  egen 
an  sente  Pawels  kerken  vor  hundert  rinsche  gfildine;  wen  he  sy  der 
guldine  schadelos  benomen  het,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich  vnde 
fry  sin. 

1035.  Her  Niclaus  von  Kalue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Barbaren,  siner  s wester,  eynen  schernen  tu  dunde  vnde 
tu  latene  mit  alleme  i*echte,  als  dy  an  on  gestoruen  was  von  syme 
rechten  vad^^. 


Die  Hallischen  Schöffenbücher.    IV.  fiucli.  120 

1036.  Lorentz  Grflneheyde  is  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  het 
gegeuen  Hinric  Sfirbiren  eyne  fleischerren  mit  alleme  rechten,  als  he 
sin  was. 

1037.  Berthold  Mfichele  schaltete ,  Kersten  Bek  vnde  Hans  Hoit- 
wert  sin  gekoraen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gedaget  tu  Kflne 
Bornekers  kinderen  vnde  tu  oime  egene  vmme  hundert  rinsche  gul- 
dine,  dar  sy  vore  gelouet  hebben  an  twen  enden,  dar  brife  ouergeuen 
syn,  dar  tu  hebben  sy  gcclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart 
om  gefunden,  sy  hadden  ore  penninge  tu  on  vnde  tu  oren  egene  irsten 
mit  rechte,  vnde  syn  dar  yn  gewiset  als  recht  is. 

1038.  Berthold  Muchele  schultete,  Kersten  Bek  vnde  Lorentz 
Bracstede  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  daget  tu  Cfine 
Bornekers  kinderen  vnde  tu  orme  egene  vmme  x  mark  seluers,  dar 
sy  vore  gelouet  hebben  Tyle  Götewitze,  als  dy  bnffe  vtwiset;  dar  tu 
hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden, 
sy  hadden  ore  pennmge  irsten  tu  on  vnde  tu  orem  egene  mit  rechte, 
vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset,  als  recht  is. 

1039.  Hans  Marolf,  Herfurt  von  Kichenswerbe,  ßorchardus  Lindow 
vnde  Lorentz  Bracstede  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
geclaget  tu  Käne  Bornekers  kinderen  vnde  tu  orme  egene  vmme  hun- 
dert rinsche  guldine,  dar  sy  vor  gelouet  hebben  Otte  Stoyfen,  alse  dy 
brif  utwiset;  dartu  hebben  sy  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  tu  on  vnde  tu  orme  egene 
irsten  mit  rechte,  vnde  sy  sin  dar  yn  gewiset,  als  recht  ist 

1040.  Hans  Friünt  hadde  besät  vnder  Hans  Endemanne  dre  aide  foi.  lu^ 
schok  von  Nickel  von  Werde  wegene;  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding; 

tu  dem  virden  dinge  worden  om  dy  dre  schok  tugedielt  mit  rechte. 

1041.  Katherina,  Hentze  vomme  Ende  werdynne,  Syfert  Berlins 
dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  dem  seinen 
Hentzen  vomme  Ende,  orme  eliken  werde,  alle  dy  gude,  dy  sy  von 
orme  vader  angestoruen  sin,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  varnder  hafe 
oder  wor  an  dat  sy,  mit  alleme  rechte,  als  dy  an  sy  gestoruen  syn 
von  oren  vadere. 

Iü42.  Hentze  vomme  Ende  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
Katherinen,  siner  eliken  werdinnen,  gegeuen  sin  egen  vor  vir  pannen 
yn  dem  dutzschen  bomen  tu  orme  life;  wen  sy  beleent  wert  mit  den 
vorgnanten  vir  pannen  tu  orme  lyfe,  so  sal  dat  egen  wedder  ledich 
vnde  fiy  sin. 

lOtö.  Katheryna,  Hentzen  vomme  Ende  elike  werdynne,  Sifert 
Berlins  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  los  gelaten  mit 
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volbort  ores  cliken  werdes  Kersten  Becke  vnde  Ditheric  Widderstorpe 
der  vormondeschafty  alse  sy  ore  vader  Syfert  Berlin  tu  Vormunden 
koren  hadde,.  vnde  het  on  gudik  gedanket  vnde  sy  noch  nymant  von 
orer  wegene  wil  noch  en  sal  sy  andedungen  an  keyne  wise. 

1044.  Her  Nicolaus  Wedeler,  des  abtes  von  sente  Petere  vor 
Merseborch  dyner,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget  tu 
eyme  rocke  vnde  tu  ge wände,  dat  he  besät  hadde  vnder  Mathias  von 
Norenberch  vor  dem  stendore  vor  driddehalf  alt  schok,  dar  tu  het  he 
geclaget  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  tugedielt  dat  gerade, 
rok  vnde  gewant  vor  syne  penninge  mit  rechte. 

1045.  Pawel  Hedersleue  vnde  Hans  Schapstede  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Kersten  Vzerwalde  dy  egenschap 
an  twen  lederkremen,  dy  dar  gelegen  sint  vor  dem  loke  mit  alleme 
rechte,  alse  sy  dy  irclaget  vnde  irsten  hebben  vnde  her  Heysen  Pawels 
wegene  mit  rechte. 

1046.  Sophia,  Mertin  Meyen  dochter,  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  geclaget  öhesen,  Hans  Meyen  elike  werdynnen,  vmme  gfide, 
dy  vnder  Annen,  Hinrik  Meyen  dochter,  irstoruen  waren,  dar  up  is 
gedielt  vnde  iunden,  dat  Ghese,  Hans  Meyen  eUke  werdynne,  Annen 
muter  swester,  tu  den  guden  neher  is  wen  Sophia,  dy  Annen  vader 
bruder  dochter  is,  von  rechtes  wegen. 

1047.  Jan  Melitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  [het]  sik  ge- 
thogen  tu  dem  hergewede,  dat  vnder  Hans  Tzynemanne  irstoruen  vnde 
het  dat  mit  thugen  irvordert,  als  recht  is. 

1048.  Her  Hans  Bosekol  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Hans  Portenere  syn  egen,  dat  dar  lyt  yn  der  galchstrate,  dat 
vore  Hans  Porteners  erfe  was,  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

Fol.  112»  1049.  Her  Hans  Bosekol  vnde  Jutte,  Hans  Tzwochowen  des  mar- 

schalkes  eUke  werdynne,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben 
gegeuen  dem  seinen  Hans  Tzwochowen,  orme  eliken  werde,  acht  grossen 
vnde  eyn  schok  bredes  geldes  an  dem  huse  tu  dem  guldyn  slote  yn 
der  smerstrate,  mit  alleme  rechte,  als  die  ore  waren. 

1050.  Hans  Tzwochowe  vnde  Jutte,  sin  elike  werdynne,  sin  ge- 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  den  seinen  acht  grossen  vnde  schocke,  also  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  die  jerlike  gulde  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1051.  Eunne,  Hans  Drammen  elike  wedewe,  Hans,  Moritz,  Cläre, 
ore  kindere,  sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen 
Hanse  Lowere  ore  erfe  tu  dem  bunten  ossen  yn  der  smerstrate  mit 
alleme  rechte,  alset  ore  was. 


Die  Hallischen  Schöffenbücher.    IV.  Buch.  181 

1052.  Her  Niciaus  von  Calue  vnde  Barbara,  sin  s wester,  sin  ge- 
komen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Claus  Schare  ore  egen, 
dat  dar  lyt  up  dem  santberge,  mit  alleme  rechte,  alset  sy  anstoruen 
was  von  oren  vadere. 

1053.  Jacob  Smatzendych  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  gegeuen  Annen,  siner  eliken  werdynnen,  kinder  diel  an  al  synen 
guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an  vamder  hafe  oder 
wor  an  dat  sy,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1054.  Peter  Ketzendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddergeuen  Hans  Tzorbowen  sin  egen,  dat  he  om  gegeuen  hadde 
vor  eyne  halue  panne  yn  dem  dutzschen  borne  mit  alleme  rechte,  alse 
he  om  dat  gegeuen  hadde. 

1055.  Hans  Tzorbowe  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen dat  selue  egen  Dydeken  Houeschen  mit  alleme  rechte,  als  he 
dat  hadde. 

1056.  Hans  Schapstede,  Hans  Marolf  vnde  Hinrik  Maswitz  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Tammen  Raspen 
kindern;  Hans  Raspen  kindem  vnde  tu  oren  beyden  hoffe,  eyn  hoff 
gelegen  yn  der  Merklinstrate  vnde  dy  andere  gelegen  yn  der  Rode- 
welschen strate,  vmme  virhundert  güldin  vnde  drittich  guldin,  dy  sy 
vor  on  gelouet  hebben,  also  dy  houetbriff  vtwiset;  dar  tu  hebben  sy 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  geAmden,  sy  hedde 
ore  penninge  tu  on  vnde  tu  oren  hoffen  irsten  mit  rechte,  vnde  sy  sin 
dar  yn  gewiset,  als  recht  is. 

1057.  Hentze  Smet  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Peter  Drewenere  vnde  Gunter  Drewenere  vmme  wunden  vnde 
lemnisse,  dar  tu  het  he  also  lange  claget,  dat  he  sy  yn  dy  vestunge 
bracht  het,  ab  recht  is. 

1058.  Margreta,  Matheus  Eathowen  elike  werdynnen,  is  gekomen  fouiis^ 
vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen  mit  erfeloue  willen  Hinric  KuUen 

eyne  hälfe  marg  goldis  mit  der  egenschap,  die  sy  hadde  an  dem  huse, 
dat  Hince  Drogen  was,  mit  alme  rechte,  alset  sy  von  Claus  Peszene 
anstoruen  was. 

1059.  Margreta,  Matheus  Kathowen  elike  werdynne,  is  gekomen 
vor  geheget  vnde  het  gegeuen  mit  erfeloue  willen  Hanse  Eldisten  vnde 
Wolborge,  siner  swester,  eyn  bred  schok  geldis  mit  der  egenschap,  die 
sy  hadde  an  dem  huse,  dat  Mertin  Högels  was,  mit  alme  rechte,  alset 
sy  anstoruen  was  von  Claus  Peszene. 

1060.  Hans  von  Isleue  quam  vor  geheget  vnde  elagede  tu  Pawel 
Hedersleu  vmme  wetenschap,  dat  sin  vader.öm  schuldich  were  bleuen, 
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der  schult  müde  Pawel  Hedersleue  eyne  gewere,   dy  dede  om  Hans 
Isleue  als  recht  is;  dar  nach  quam  Pawel  von  om  mit  rechte. 

1061.  Elsebete,  Peter  Beckera  elike  werdynne,  quam  vor  geheget 
ding  vnde  clagede  tu  Bertold  Kiliane  vmme  erfe  gudere  vnde  vamde 
hafe,  dar  sy  also  gut  recht  tu  hadde,  alse  he,  do  gewan  he  on  eyne 
gewere  an,  dy  loueden  sye  beyde,  man  vnde  wif,  alse  recht  is,  dar 
nach  wart  gefunden,  sint  dat  twei  kindere  yn  den  geweren  bestoruen 
waren  vnde  dat  eyne  kint  starf,  dar  erfede  sin  diel  up  dy  muter,  do 
koufte  Kylian  der  muter  afe  oren  diel;  in  deme  andern  dyele  syt  he 
noch  mit  willen  des  kindes  kindes,  dat  dar  noch  leuet;  dar  vmme  darf 
he  Elzen,  syner  s wester,  kejms  geuen  noch  antwerden  von  rechtes 
wegen. 

1062.  Albrecht  Körfer  vnde  Katherina,  sin  elike  werdynne,  sin 
•gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  allen  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  gudere  behaldene  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1063.  Barbara,  Claus  Scherers  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  Claus  Scherere,  orme  eliken 
werde,  vnde  Hinrike,  sinen  brudere,  der  drittich  schok,  dy  or  Peter 
Scherer,  Claus  vnde  Hinrik  syne  sone  geuen  hadden  an  synen  bestati 
guden  vnde  nemeliken  an  dem  erfe,  dat  dar  lyt  up  der  egke  an  sente 
Nicolaus  strate  mit  allem  rechte,  alset  or  gegeuen  was. 

1064.  Hans  Crvceman  vnde  Paulyna,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet 
mit  alle  den  guten,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1065.  Thomas  Kursener  vnde  Katherina,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vnder  eynander  begauet  mit 
alle  den  gudem,  dy  se  hebben  vnde  vmmer  gewynnen;  we  des  andern 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

Pol.  113»  1066.  Heyne  Duue  hadde  vorboden  laten  vor  geheget  ding  Hans 
Brunstorpe  vnde  syne  borgen  Clawes  Bungen  vnde  Otte  Bungen;  do 
quam  Hans  Brunstorp  mit  synen  borgen  vore  vnde  wolden  sik  vor- 
antwerden;  do  Heyne  Duue  nicht  quam,  dy  wyle  dat  ding  werde,  do 
worden  Hans  Brunstorp  vnde  sine  borgen  der  clage  ledich  vnde  los 
gedielt. 

1067.  Nickel  von  dem  Steyne  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde 
het  upgeboden  eynen  mantel,  dy  om  gesät  was  vor  eyn  willich  pant 
dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  geftmden,  he  mochte  den 
mantel  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge  eynen  guldin. 
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1068.  Dy  scultete  hadde  besät  Claus  Peszens  berge wede  vndc 
clagede  dar  tu  vir  ding;  de  quamen  lüde,  dy  thogen  sik  dar  tu  vnde 
loueden,  sy  wolden  komen  tu  dem  nesten  dinge,  wen  sy  weren  dy 
nesten  swermach  dar  tu  vnde  wolden  vorderen  mit  rechte ;  do  sy  niebt 
quamen,  do  wart  gefunden,  dy  scbultete  solde  dat  bergewede  jar  vnde 
daeb  vnuordan  balden;  queme  imant  bynnen  der  vrist,  dy  dat  myt 
recbte  irforderde,  deme  solde  be  dat  volgen  laten. 

1069.  Mette,  Bestians  Grozmans  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  weddersproken  ore  liftuebt,  dy  ore  elike  wert 
Grozman  vorwesselt  hadde  myt  Mathias  Bolten,  do  wart  or  gefunden, 
konde  sy  des  volkomen  als  recht  is,  so  behelt  sy  ore  liftucbt  mit  recbte. 

1070.  Ciliacus  Hedersleue  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
weddersproken  dy  gafe,  dy  Heydenrik  Berlin  gegefen  hadde  Hanse 
vomme  Stene  siner  muter  vnde  sinen  swestem,  dy  het  he  weder- 
sproken  yn  jar  vnde  yn  dage;  do  wart  gefunden,  dy  lesten  gaue  were 
macbtelos,  sint  dem  male  be  dy  erste  gafe  dar  ane  hadde. 

1071.  Hans  Lange  vnde  Herman  Joye  sin  gekomen  vor  gebeget 
ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Dyde  Knokenhowere  vnde  synen  erfe 
vmme  twintich  schok  vnde  hundert;  dar  tu  hebben  sy  geclaget  dry 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  on  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge 
tu  om  vnde  tu  synen  erfe  irsten  mit  recbte,  vnde  syn  dar  yn  gewiset, 
als  recht  ist. 

1072.  Hinric  von  Reueningen  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit 
sinen  armen  luden,  Heine  Vingers  kindern,  vnde  hebben  geclaget  tu 
Bethe  Krugbes  vmme  eyne  gewere,  dy  sy  gebroken  bedde;  do  wart 
on  dy  werebute  tugedielt  mit  recbte. 

1073.  Caspar  Smet  is  gekomen  vor  gebeget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  synen  stifaders  Jacob  Dreskowen  busrade  vnde  vamde  haue  vmme 
drittich  schok;  dar  tu  het  be  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  6m  gefunden,  he  bedde  sine  penninge  tu  dem  busrade  vnde 
Camde  baue  irsten  mit  rechte. 

1074.  Hinric  Crym  quam  vor  gebeget  ding  vnde  bod  up  Hans 
Crymes  bergewede  dry  ding;  des  quam  Öymon  Hennynges  von  Mel- 
witz  vnde  sprak,  he  woldet  bewisen,  dat  he  neber  dar  tu  besibbet 
were,  wen  Hinric  Crym,  vnde  louete  dat  tu  dunde  tu  dem  nehesten 
dinge;  do  be  des  nicht  dede,  do  wart  Hinric  Cryme  dat  bergewede 
tugedielt  mit  rechte. 

1075.  Hans  Scroder   hadde   besät  yn  Hans  Omen   kelre   dre  vatFoi.  jis»» 
wyns   vor  viii   sexag.   vnde  xviii  grossen   von  Hans  Wolfes  wegene; 

tu   der  besettunge   het  he   geclaget  dry   ding;   tu   dem   virden  dinge 
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wart  gefunden  9  he  hedde  den  wyn  irsten  vor  syne  penninge  vnde  he 
mach  on  vorsetten  oder  vorkomen  vor  syne  penninge;  is  dar  icht 
ouerichy  dat  sal  he  jemme  wedderkeren^  dy  dar  recht  tu  het. 

1076.  Bestian  Grozkop,  Hince  Grozkoppis  sone^  dy  begeuen  is  tu 
sente  Moritze  yn  dem  klostere,  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
vorticht  gedan  Diteric  von  Tzymmem  alle  des,  dat  on  anirstorfen  was 
von  synen  vadere  vnde  von  syner  muter,  dat  sy  egen,  erfe  vnde  varnde 
hafe  oder  wat  dat  sy;  dar  tu  sal  dy  vorgnante  Bestian  keyne  ansprake 
mer  hebben  noch  nymant  von  siner  wegene;  dy  selue  vorticht  het 
Claus  Grozkop  sin  vettere  gevolbordet  vor  gehegedeme  dinge. 

1077.  Berti'am  Herfart  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gesät  sin  egen  an  dem  hoppenmarkede  Ditherike  von  Tzimmern  vor 
eyne  panne  yn  dem  dützschen  borne  vnde  den  vtlop,  wat  dy  panne 
des  jars  lopen  mach;  wen  he  öm  dy  panne  schicket  yn  Ion  vnde  yn 
scrift,  so  sal  syn  egen  weder  ledich  vnde  fry  sin. 

1078.  Mattias  Bolte  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Bestiane  Grozmanne  vmme  eynen  kop  gut  vmme  gut;  des  kopes 
bekante  om  Bestian;  do  wart  gefunden  vnde  geboden,  he  solde  on  den 
kop  holden  by  virteynachten. 

1079.  Dreus  Koler  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
volbordet dy  gaue,  dy  Mette,  Dithericus  Scroders  elike  wedewe,  vnde 
Jacob,  ore  sone,  geuen  hebben  Anthonius  Blawerocke  an  dem  egene 
yn  der  smerstrate,  dat  genant  is  tu  dem  strüze. 

1080.  Jürge  Kosenfeit  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hince  Rogatze  vnde  Cosman  Quetze  vmme  Wentze  Wenigen 
hergewede,  des  sante  Wentze  Wenigen  bruder  dy  bischop  synen  briff 
yn  dy  gehegede  bank,  he  were  dy  neste  tu  dem  hergewede  vnde 
mochte  dat  nemen  mit  rechte;  do  worden  Hince  Rogatz  vnde  Cosman 
Quetz  der  sake  ledich  vnde  los  gedylt  mit  rechte. 

1081.  Bertold  Mftchelen  schul tete,  Kersten  Bocke,  Hans  Holtwerte, 
Lorenz  Bracsteden  vnde  den  anderen  borgern,  dy  mit  angelouen  hebben 
vor  Cune  Bomekers  kinderen,  dat  sy  dat  egen,  dar  sy  mit  rechte  yn- 
gewiset  syn,  mögen  vorsetten  oder  vorkomen  vor  ore  penninge;  is  dar 
wat  ouerich,  dat  sal  man  den  wedderkeren,  dy  dar  recht  tu  hebben. 

1082.  Peter  Ketzendorp  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Frederic  Tzwochowen  vnde  tu  syme  egene  vmme  veftich 
schok  vnde  vmme  den  vtlouft  eyner  haluen  pannen,  wat  dy  eyn  jar 
gelopen  het,  dar  tu  het  he  geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  he  hedde  sin  penninge  tu  öm  vnde  tu  syme  egene 
irsten  mit  rechte  vnde  man  sal  on  yn  dat  egen  wisen,  als  recht  is. 
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1083.  Claus  R6der  vnde  Orethe,  ßin  elike  werdynno,  sin  gekomen  foi.iu^» 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 

den  güden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an  egene, 
an  vamder  hafe,  an  erfe  oder  wor  an  dat  sy;  we  des  andern  dot 
leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1084.  Hans  Marolf,  Herfart  von  Richenswerbe,  Borchardus  von 
Lindowe  vnde  Lorentz  Bracsteden  is  gefunden,  dat  sy  Cune  Bomekers 
kindere  egen,  dar  sy  mit  rechte  yngewiset  syn,  mögen  vorsetten  oder 
vorkopen  vor  ore  penninge ;  is  dar  wat  euer,  dat  sal  man  den  wedder- 
keren,  dy  dar  recht  tu  hebben. 

1085.  Hans  Rapekol,  Lorentz  sin  bruder,  vnde  Met<e,  sin  swester, 
sin  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Annen, 
Hans  Jungen  elike  wedewen,  alle  des  gudes,  dat  sy  anirstoruen  was 
von  Hans  Jungen,  oren  veddem. 

1086.  Rulof  von  Wittenberch  dy  venstermeker  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  vorticht  gedan  Hentze  Scheuen  vnde  Cuntzen 
von  Norenberge  eynen  mark  geldes  an  dem  Kristoffele  in  der  Olrikes 
strafe  mit  alleme  rechte,  als  die  .om  gegeuen  was. 

1087.  Ciliacus  Hedersleue  hadde  besät  körne  up  syme  egene  vor 
dem  stendore,  dar  Oltze  Smet  uppe  sat,  vor  synen  tins  ane  eyn  half 
schok  twintich;  dar  tu  het  he  geclaget  alse  lange,  dat  öm  dat  kome 
tugedielt  mit  rechte  vnde  he  möchtet  vorkopen  vor  synen  tyns;  were  dar 
wat  ouerich,  dat  scheide  he  deme  wedderkeren,  dy  dar  recht  tu  hedde, 

1088.  Anna,  Hans  Rodemans  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  geclaget  tu  oren  bulen  Bussen  Rodemanne,  dat 
dy  orme  kinde  vorkouft  het  eyn  duk  Claus  Tetze  vor  xxiij.  schok; 
dar  tu  het  dy  frowe  claget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  ge- 
funden, sy  hedde  ore  penninge  tu  Claus  Tetzen  mit  rechte  irsten,  vnde 
öm  is  geboden,  dy  penninge  tu  geuende  by  virteynachten. 

1089.  Cfine  Rentz,  Lorentz  Abeken  veddere,  is  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  het  gegeuen  Annen,  Lorentz  Abeken  dochter,  vnde 
Konen,  orer  muter,  dat  hergewede,  dat  on  anirstoruen  was  von  Lorentz 
Abeken  mit  alleme  rechte,  alset  on  anirstoruen  was. 

1090.  Gertrud,  Hans  Rogatzes  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  ge 
heget  ding  vnde  het  gegeuen  Hans  Tzawen  dat  hus,  dat  Hans  Rogatz 
was  mit  alleme  rechte,  alset  or  gegeuen  was. 

1091.  Hans  Lockener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Nickel  Thyre  vnde  tu  syme  egene  vnde  erfe  vmme  vij  schok 
dry  ding;  tu  dem  virden  wart  om  gefunden,  he  hedde  syne  penninge 
tu  om  vnde  tu  syme  egene  vnde  erfe  irsten  mit  rechte 
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Fol.  114*  1092.  Mertin  Hodantz  vnde  Hinrik,   sin  bruder,   sin  gekomen  vor 

geheget  ding  vnde  hebben  vorticht  gedan  Ghesen  Colbukes  elike 
wedewen  vnde  oren  kindern  eyner  panne  in  dem  dfitzschen  bornen, 
dy  sy  hadden  an  oreme  egene  mit  alleme  rechte,  alse  dy  on  gegeuen 
was  an  oreme  egene. 

1093.  Nickel  Pulsborn  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Frederik  Specke  vnde  tu  syme  egen  vnde  erfe  vmme 
XTJ  schok;  do  quam  Spek  vnde  bekante  om  des  geldes;  do  wart  ge- 
funden, he  solde  synen  willen  maken  by  virteynachten,  by  achte  dagen, 
by  dren  dagen  vnde  y  dages;  do  he  der  bot  nicht  achtede,  do  wart 
gefunden,  man  solde  on  wisen  an  syn  erfe  mit  rechte. 

1094.  Albrecht  Ridderherre  vnde  Cunne,  sin  elike  werdynne,  sin 
gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  cynander  begauct 
myt  alle  den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  dat  sy  an 
egene,  an  erfe,  an  farnder  haue  oder  wor  an  dat  sy;  wy  des  anderen 
dot  leuet,  dy  sal  dy  gudere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1095.  Margrete,  Claus  Eidesten  elike  wedewe,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  het  gesät  tu  pande  ore  egen  Bestiane  Appelmanne 
vor  eyne  hälfe  panne  in  dem  dfitzschen  bome;  wen  om  dy  frowen  dy 
hälfe  panne  schicket  yn  len  vnde  yn  schrift,  so  sal  dat  egen  wedder 
ledich  vnde  fry  syn. 

1096.  Vit  Becker  vnde  Anna,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hebben  sik  vnder  eynandcr  begauct  mit  alle 
den  guden,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewunnen,  dat  sy  an  egene, 
an  erfe,  an  vamde  hafe  oder  wor  an  dat  sy;  gewynnen  sy  kindere 
mit  eynander,  so  sal  dy  fi'owe  kynder  dyel  hebben  an  den  guden; 
gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des  andern  dot 
leuet,  dy  schal  dy  gudere  hebben  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1097.  Stephan  Korsener  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Tyle  Wemere  vmme  xlviii  grossen  dry  ding;  tu  dem 
virden  dinge  wart  gefunden,  he  hedde  syne  penninge  tu  om  ii'sten  mit 
rechte,  vnde  wart  dar  vmme  dan  yn  den  medcban,  als  recht  is. 

1098.  Kersten  Bek  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  sins  seines  egene,  dat  dar  lyt  yn  der  Tacheritz  strate,  vmme  synen 
vorsetenen  tyns  achte  schok  dre  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om 
gefunden,  man  solde  on  yn  dat  egen  wisen  vor  syne  tynse;  dar  is  he 
yngewiset  als  recht  is. 

1099.  OlrikScroder  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  weder- 
sproken  dy  gaue,  dy  Cflne  Rentz  gegeuen  hadde  Annen,  Lorentz 
Abeken  dochter,  vnde  K6nen,  orer  muter,  vnde  Olrik  sprak,  he  hedde 
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Lorentz  Abeken  gutere  alle  irclaget  vnde  irsten  mit  rechte;  do  wurt 
gefunden,  hergewede  mochte  man  nicht  irclagen  noch  von  gelden, 
jennen  heddet  denne  geloaet,  an  den  dat  hergewede  steruen  mochte. 

1100.  Olrik  Paternoster   is   gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hetFoi.  ii6« 
geclaget  tu  Peter  Senkelere  vmme   myssehandelunge;   dat  clagede  he 

also  lange,  dat  6m  syne  bute  wart  tugedielt  vnde  wart  gefunden, 
hedde  he  nicht  egen  noch  erfe,  so  solde  man  on  yn  den  mcdeban  dun ; 
da  wart  he  yngedan,  alse  recht  ist. 

1101.  Jan  Kogelman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
geuen  Sophien,  syner  eliken  werdynnen,  twei  hundert  rinsche  guldyne 
an  synen  besten  guden,  wor  he  dy  het,  dat  sy  an  egene,  an  erfe,  an 
varnder  hafe  oder  wor  an  dat  sy  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1102.  Sophya,  Jan  Kogelmans  elike  werdynne,  is  gekomen  vor 
geheget  ding  mit  Hanse,  orme  sone,  vnde  het  gegeuen  Jan  Kogel- 
manne,  orme  eliken  werde,  hundert  rinsche  guldyne  an  orme  egene, 
dat  dar  lyt  an  dem  alden  markede,  mede  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1103.  Mertin  Bard  vnde  Elze,  sin  elike  werdynne,  sin  gekomen 
vor  geheget  ding  vnie  hebben  sik  vnder  eynander  begauet  mit  alle 
den  g&den,  dy  sy  hebben  vnde  vmmer  gewynnen,  mit  sulkeme  vnder- 
scheide,  gewynnen  sy  kindere,  so  sal  dy  frowe  kinderdyl  hebben  an 
den  gfiden,  gewynnen  sy  nicht  kindere  mit  eynander,  we  denne  des 
andern  dot  leuet,  dy  sal  dy  gfldere  behalden  tu  dunde  vnde  tu  latene. 

1104.  Hans  Ileborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  husgerede,  dat  Hans  Tzwochowen  gcwest  ist,  dry  ding;  tu 
dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  soldet  dem  schulteten  ant- 
werden. 

1105.  Hentze  Rogatz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
claget tu  Hans  Binden  vnde  tu  syme  egene  vumme  twei  vnde  veftich 
schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dynge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  an  dem  egene  irsten  mit  rechte  vnde  man  sal  on  daran 
wisen  als  recht  ist. 

1106.  Claus  Tetze  vnde  Glorius  Bicheling  sin  gekomen  vor  ge- 
heget ding  vnde  hebben  geclaget  tu  Hans  Binden  vnde  tu  syme  egene 
tu  der  beterunge  vmme  veftich  schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge 
wart  om  gefunden,  sy  hedden  ore  penninge  an  dem  egen  tu  der 
beterunge  irsten  mit  rechte. 

1107.  Hans  Aldenborch  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geclaget  tu  Hans  Binden  vnde  tu  syme  egene  tu  der  beterunge  vmme 
XVIII  schok  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde 
syne  penninge  an  dem  egene  vnde  tu  der  beterunge  irsten  mit  rechte. 
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1 108.  Kersten  Becke  is  fanden,  dat  sins  seines  egen  in  der  Tacheritz 
strate  mach  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  vorsetene  tynse,  dar  he 
mit  rechte  yngewiset  is,  den  he  irclaget  het  mit  rechte. 

1109.  Dar  na  vragede  Kersten  Beck,  af  he  an  dem  egene  icht 
vorbuwede  vnde  ymant  dat  egen  anspreken  wolde,  af  dy  om  dat  ge- 
buwe  icht  gelden  Solde;  do  wart  gefunden,  he  soldet  om  mogeliken 
gelden  vnde  den  tyns,  dy  daran  vorseten  were. 

Fol  115  ^  1110.  Herman  Kolbuk  ist  komen  vor  ffehegit  dinff  vnde  het  vor- 

AuUre  llwid     .   ,  ,  ^,  O         ö  & 

ficht  gedan  Ghesen,  syner  muter,  an  cygene  vnd  an  eruc  vnd  an 
vamder  haue,  dat  ym  von  synem  vatere  angestorbin  was  vnde  wil  sy 
dar  an  nicht  hindern,  dy  wile^  sy  ieuet. 

1111.  Ilzbete  vnde  Izalde,  Ciaws  Kolbukes  tochtere,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hebbon  wedirsprokin  dy  gäbe,  dy  Hinrik  Kol- 
buk Clawse  Swarten  getan  hat  an  dem  huse  in  der  smerstrate  vnde 
an  synen  gftten. 

1112.  Heynrich  Maschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Otten  Vderitz  vnde  Griten,  synem  elichin  wibe,  dat  eygen, 
dat  dar  lyt  nehst  an  synem  steynen  ghebele  mit  allem  rechten,  als  it 
syn  was;  were  ok  dat  sy  dat  wedir  vorkopen  wolden,  so  solden  her 
adir  syne  erben  adir  wer  den  hoflF  ynne  liettin,  des  neer  syn  tzu  geldene 
vmme  sotan  gelt,  dat  eyn  andir  dar  vor  gebin  wolde. 

1113.  Kersten  von  Muchele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het 
besät  vnder  Curd  Scrodere  alle  varnde  gut,  dy  Hans  Koches  was  vnde . 
sines  wibes,  vnd  hat  darczu  gcclait  vor  czwey  schog  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gedeylt,  dat  her  syne  phenninge  dar  an  irstanden 
hette  vnd  der  richter  sal  on  daran wisen. 

1114.  Petir  Vrolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  geclait 
czu  Diden  vnde  syme  wibe  czu  irem  eygen  vnd  erbe  vnd  czu  alle 
irem  gute  vor  sehen  schog  grossen  ane  eyn  mandcl  vnd  to  dem  vyrden 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  hette  syn  gelt  dar  an  irstanden. 

1115.  Virich  Nedirschu  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  be- 
gabit  Uzen,  synem  elichin  wibe,  dy  helfte  aller  siner  gutere,  is  sy  an 
eygen,  an  erbe  adir  wor  an  her  dat  hatte  czu  thun  vnd  czu  lassen, 
ab  sy  nicht  kindere  hette,  hette  sy  abir  kindere,  so  solde  sy  kinderteil 
dar  an  hebben. 

1116.  Ilempel  Rudolf  het  irclait  sechs  vnde  drittich  schog  an  Peter 
Haselowen  huse  up  dem  strohoue  vnd  ist  von  dem  lenherren  dar  yn 
gewiset  vnd  ym  ist  geteilt,  her  mag  dat  hus  vor  syn  gelt  vorsettin 
adir  vorkopen. 

1117.  Hans  Sitz  hat  irclait  vor  gerichte  dat  hus,  dat  Hans  Czerwstes, 
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sines  vettern,   gewest  ist,   vnde  het  dat  mit  rechte  irstanden  vnd  ist 
von  dem  lenrechten  dar  yn  gewiset. 

1118.  Petir  BcmdorflF  vnd  Jize,  syn  eliche  wip,  syn  gekomen  vor 
gehegit  ding  vnde  hebbin  sich  vndir  enander  begabit  mit  alle  deme, 
dat  sy  hebben  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
an  varnder  habe,  welch  vndir  on  er  sterbit,  so  sol  is  der  ander  be- 
haldin;  als  her  hat,  were  abir  daz  sy  kinder  by  ym  hette,  so  soldc  sy 
kinder  teil  dar  an  habin. 

1119.  Claus  Tzen*e  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  t^i.  ue* 
czu  yungen  Dyden   vmme   dry  vnd  virczig  grossen   czu    syme  eygen 

vnde  erbe  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hctte 
syne  phennynge  irstanden. 

1120.  Hans  Lange  vnde  Herraan  Yoyge  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hebben  gegeuen  Curde  Lemmeken  vnde  Hermanne,  synem 
brudere,  dat  erbe,  dat  dar  lyt  in  sente  Niclaws  strate  to  den  dren 
Schilden,  mit  allem  rechten,  als  sy  dat  irclaid  vnd  irstanden  habin. 

1121.  Kersten  Bek  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  vnd  hat  irstanden  syn  eygen  vnd  Gerhardus  Lubbrechtes 
erbe  vnde  Hans  Tzwochowen,  dat  dar  lyt  in  der  Tachirwitzstratc,  vor 
achte  schog  synes  vorseten  tinses.  Nu  ist  ym  geteilt,  kan  hers  nicht 
vorsetten  adir  vorkopen  vnd  sal  dat  buwen  vnd  wy  daz  hus  wedir 
hebben  wil,  dy  sal  ym  syne  penninge  wedir  gebin,  dy  her  vor- 
buwet  het. 

1122.  Claws  Melwitz  ist  komen  vor  gerichte  vnde  het  irclait  vnd 
irstanden  czwelff  schog  grossen  an  wayne  vnd  an  tzwen  rindern,  dy 
Oltze  Smedes  waren.  Nu  ist  ym  mit  rechte  gevunden,  dat  hy  dat 
mach  vorsetten  adir  vorkopen  vor  syn  gelt,  wat  dar  obir  ist,  dat  sal 
her  deme  entwertin,  dy  dar  recht  to  hat. 

1123.  Peter  Tolner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geuen  vorfgcHai 
demente  von  der  Legenitze  dre  perde  vnde  eynen  wagen  myt  alleme 
rechte,  als  die  sin  waren. 

1124.  demente  von  der  Legenitz  is  gekomen  vor  geheget  ding 
vnde  het  bekant,  dat  he  schuldich  is  Peter  Tolnere  twintich  nye  schok, 
der  sal  he  6m  teyn  schok  betalen  up  pyngesten  vnde  teyne  up  sente 
Jacobs  dach. 

1125.  Peter  Tolner  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Oltze  Smedes  allen  guderen,  wor  dy  sint,  vmme  vii  schok  grossen 
dry  dyng;  tu  dem  virden  dinge  worden  om  dy  güdere  tugedielt  vor 
syne  penninge  mit  rechte,  wor  he  dye  erfeii. 

1126.  Nickel  Pulsborn  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
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fraget,  als  he  in  Speckes  erfe  gewiset  is  mit  rechte,  af  he  dar  icht 
vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  penninge;  do  wart  om  gefunden,  he 
mochtet  vorsetten  oder  vorkopen  vor  syne  pcnninge  mit  rechte. 

1127.  Stephen  Endeman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
geuen  Hanse  Endömanne,  synen  vadere,  dat  erfe,  dat  dar  lyt  in  der 
gallechstrate,  mit  alleme  rechte,  alset  sin  was. 

1128.  Claus  Schuman  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  claget 
tu  Saffen,  Claus  Schumans.  sins  veddem  wedewen,  vmme  dye  gaue, 
dy  or  gegeuen  sin  vmme  xxiiii  schok  vt  tu  wysende  vnde  dy  lestc 
gaue,  dat  sie  sik  mit  oreme  eliken  werde  Claus  Schumanne;  do  wart 
or  gefunden,  sy  were  öm  vmme  dy  gudere  nicht  mer  pflichtich  tu 
antwerdene  vnde  dy  leste  gaue  dodet  dy  ersten. 

Fui.  iiGb  1129.  Hans  Hower  hadde  besät  vnder  Baltazar  Maswitze  vii  schok 

grossen  von  Hinrik  Maswitz  sin  veddern  wegene  vnde  het  dar  tu 
geclaget  dry  ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  dat  gelt  tugedielt 
mit  rechte. 

1130.  Jan  Melitz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  geclaget 
tu  Tyle  Smede  vmme  eyne  tasche,  gordel  vnde  cleydere,  dy  Hans 
Tzinomans  geweset  waren,  der  sik  Tyle  vnderwunden  hedde,  dar  he 
recht  tu  hedde;  do  vragede  Tyle,  sint  dem  male,  dat  Hans  Tzineman 
om  dat  geuen  hedde  mit  der  frowen  willen  also  alse  sik  vnder  eyn- 
andcr  begauet  hadden  mit  aller  varender  haue  vnde  dy  frowe  sinen 
willen  vmme  dat  hergewede  gemaket  hadde,  af  he  om  dar  vmme 
pliclitich  were  tu  antwerdene,  do  wart  öm  gefunden,  he  were  om  dar 
vmme  nicht  plichtich  tu  entwerdene  von  rechtes  wegene. 

1131.  Hans  Heydenrikes  hadde  besät  vnder  Frederik  Tzwochowen 
XXX  guldyn,  dy  Drewes  Buwemans  waren;  dar  tu  het  he  geclaget  dre 
ding;  tu  dem  virden  dinge  wart  om  gefunden,  he  hedde  dy  guldyne 
tu  Frederik  Tzwogowen  irsten  mit  rechte. 

1132.  Nickel  Swermytz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Saffen,  siner  eliken  werdynnen,  ix  guldine  an  synen  besten 
guden  mede  ut  tu  wisende,  na  syme  dode  mede  tu  dunde  vnde  tu 
latene. 

iidre  iiuid  1133.  ClawsClepczk  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  het  gegeuen 

den  alterluten  to  vnser  üben  frouwen  vnde  deme  gotishusze  seven  schok 
grossehen,  dy  her  ersten  vnde  irclait  hadde  to  Lorentz  Abeken  halben 
hofe  vnde  to  alle  synen  güdern  mit  allem  rechte  alzo,  alze  her  dy  irsten 
vnde  irclait  hatte. 

1134.  Kune  Northusen  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge- 
korn  Clawes  Gerken  to  eynen  Vormunden,  alze  recht  is,  syne  clegede 
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uttostene    to   Rummelers   kindem  von   Czerwen   wente    up  dat  recht 
to  nemen  vnde  to  geuen. 

1135.  Geze,  Tile  Lomaz  elike  wedewe,  is  gekomen  vor  geheget 
ding  vnde  het  vorticht  gedan  Bartolomewese  örme  sone  kinder  deyl, 
dy  ör  gegeuenn  warn  on  dyr  wytten  rosen  mit  allem  rechte  alzo,  alze 
it  or  gegeuen  waz. 

1 136.  Bartolomewes  Lomaz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het 
gegeuen  Petrus  Bernczelauwen,  syme  s wager,  dat  selue  erbe  to  der 
wjrtten  rosen  mit  allem  rechte,  also  it  sym  waz. 

1137.  Alheit  Beyers  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  erueloue 
willen  vnde  het  gegeuen  Amde  von  Sandauwe  dat  ^rbe  yn  der  tappen- 
strate  hynder  den  vryen  kote  mit  allem  rechte,  alze  it  or  waz. 

1138.  Cunrad  Lemken  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  het  up- 
geboden  dat  husz  to  den  dren  Schilden,  dat  om  Hans  Lange  vnde 
Herman  Jöge  gegeuen  hebben,  dry  ding,  alze  recht  ist. 

1139.  Hincze  Roycz  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  het  ge-  Poi.  ii?« 
geuen  Clawes  Romancze  dy  gerechtikeit,  dy  her  irsten  vnde  irclait  het 

an  Binden  erbe  vnde  huse  mit  allem  rechte,  alze  her  dat  irsten  vnde 
irclait  hatte. 

1140.  Clawes  Ticze  vnde  Gregorius  Bichelink  sin  gekomen  vor 
geheget  ding  vnde  hebben  gegeuen  Clawes  Rortiancze  dy  gerechtikeit, 
dy  sy  irsten  vnde  irclait  hatten  an  Binden  erbe  vnde  huse  mit  allem 
rechte,  alze  sy  is  irsten  vnde  irclait  hatten. 

1141.  Drewes  Seher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufgeboten  Andre  Hand 
vyr  grawe  tuch  dry   ding,   dy  ym  Slote  hatte  gesaczt  vor  eyn  wilUg 
phant;  czu  dem  virden  dynge  wart  ym  czu  rechte  gevunden,  daz  her 

dy  tuch  muchte  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  syn  gelt. 

1142.  Saffe,  Balthazar  Maschewitzes  eliche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  mit  ires  elichin  mannes  vnd  irer  erben  willen  vnde 
hat  gfigebin  Hinriche  Masschewitze  den  hoff,  der  da  lit  vor  dem  sacke, 
vnd  eyne  breyte,  dy  da  lyt  by  Hamers  garten,  vnde  eyne  weze  mit 
allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin  was  von  WiUtroge  irem  vatere. 
Ouch  hat  dy  selbe  Saffe,  Balthazars  eliche  wertynne,  Hinriche  Massche- 
witz,  Hanse  von  Schapstede  vnd  Künen  Stire  lozgelassin  des  gelobdes, 
daz  sy  or  vnde  oren  frunden  globt  hattin  vor  ore  lipczucht. 

1143.  Margrete,  Matheus  Kathowen  eUche  wertynne,  vnd  Nickel 
Beckir,  ir  son,  vnd  Barbara,  ire  tochtir,  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  haben  vorczicht  getan  Hanse  Gunthere  der  ey genschaft,  dy  sy 
hattin  an  syme  huse,  gelegen  vor  dem  galchthore,  mit  allem  rechten, 
als  is  sy  angestorbin  was  von  Claws  Pezsen. 
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1144.  Hans  Günther  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Jütten,  syme  elichin  wibe,  daz  selbe  eygen  nach  syme  tode  czu  thund^ 
vnde  czu  lassene. 

1145.  Bernd  Stoybe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekom 
czu  Vormunden  Clawse  Korn  dy  sache  vzczustende  kegn  Hanse  von 
Wedemar  went  an  daz  recht. 

1146.  Claws  Swarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gevragit 
nach  rechte,  als  ym  dy  gäbe  wedirsprochin  ist,  dy  ym  Hinrich  Kolbuk 
gegebin  hat,  vnd  nymant  komen  ist,  dy  der  wedirsprache  gevolgit  hat 
mit  rechte,  ab  nu  dy  wedirsprache  icht  machtelos  sy,  do  wart  ym 
geteilt,  dy  wedirsprache  were  machtelos. 

1147.  Balthazar  ToistorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het 
gegebin  Margareten,  syme  elichin  wibe,  daz  eygen  vor  der  brunswort 
czu  yrem  libe. 

1148.  Margarete,  Matheus  Kathowen  eliche  wertynne,  vnd  Nickel 
Beckir,  ir  son,  vnd  Barbara,  yre  tochter,  vnd  habin  gegebin  Clawse 
Serwitz  den  czins  vnde  daz  eygen,  daz  sy  hattin  an  Reckepuschs  huse 
vor  den  galchtor  mit  allen  rechten,  als  is  on  angestorbin  was  von 
Clawse  Pezsen,  vnd  habin  daz  gegebin  vor  gehegit  ding  xxxJii  grossen 
vnd  vyr  kappüne. 

Fol.  117  b  Anno  XVIIP  primum  post  pascha. 

1149.  Margarete,  Matheus  Kathowen  eliche  wertynne,  vnd  Nickel 
Beckir,  yr  son,  vnde  Barbara,  ire  tochtir,  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  habin  gegebin  Clawse  Serwitz  sehen  vnd  czwenczig  grosschin 
czinses  vnd  daz  eygenthum,  daz  sy  hattin  an  Drews  Stoyben  hofe  in 
der  Vlrichstrazse  mit  allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin  was  von 
Claws  Pezsen. 

1150.  HansEndeman  vnd  Hans  vnd  Steffen,  syne  sone,  sint  komen 
vor  gehegit  ding,  als  sy  dy  nehsten  erben  sint,  vnde  habin  gevulbortet 
dy  gäbe,  dy  Rule  Swarcze  gegebin  hat  Fritzen  Kerstens  an  dem  eygene, 
daz  dar  lyt  in  der  steynstrazse. 

1151.  Mathis  Lockener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Alheide,  syme  elichin  wibe,  sinen  hoff  vor  dem  stejTitor  czu  yrem  libe 
nach  syme  tode. 

1152.  Mathis  Lockener  vnd  Alheid,  syne  eliche  wertynne,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Drewse  Scrapplow  den 
seibin  hoff  vor  czwenczig  schog  grossen  czu  eyme  phande,  wen  her 
ym  czwenczig  gülden  wedirgibt,  so  sal  dy  hoff  wedir  ore  syn. 
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1153.  Katheryne,  Busse  Yenykes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Caspar  Hardunge  vnd  czu  syme 
eygen  vnd  erbe  vyr  ding  vmme  eyne  were,  dy  her  yrem  wirte  zeligen 
vnde  ir  globt  hatte  an  dem  houe,  den  sy  ym  vnd  syme  brudere  abe- 
kouiten,  dar  umme  musten  sy  Ciawse  öerwitz  gebin  czehn  golden,  dy 
her  an  dem  houe  irclait  hatte;  so  wart  der  frowen  geteilt,  sy  hette 
dy  czehn  gülden  an  Caspar  vnd  an  synen  gutem  irstanden. 

1154.  Bernd  Stoybe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  wolde  vor- 
antwerten  daz  perd,  daz  Claws  Wedemar  vndir  Dyden  geanevangit 
hatte,  do  quam  nymant,  der  sich  dar  czu  czoge;  do  wart  Bernde  ge- 
teilt, queme  nymant,  dy  wile  daz  ding  werte,  so  solde  man  ym  daz 
perd  loz  gebin. 

1155.  Petir  Keczendorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  getan  eyn  virtels  von  eyner  pannen  in  dem  dutzschen  bomen, 
daz  her  hatte  an  Helfers  eygene. 

1156.  Petir  Keczendorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  getan  der  lunfczig  gülden,  dy  her  hatte  an  dem  eygene,  daz  dar 
lyt  in  der  knokenhowerstrazse  an  Frederich  Czwochowen  hofe. 

1157.  Hans  vom  Dore  ist  komen  vor  geheget  dink,  deme  was 
gesaczt  eyn  willig  phant  vor  dry  schog  grossen  von  Diterico  von  Jene 
vnde  hat  daz  phant  ufFgeboten  dry  ding;  do  wart  ym  mit  rechte 
geteilt,  her  mAchte  daz  phant  vor  syn  gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen 
vnd  solde  jenen  hin  nach  wisen. 

1158.  Margarete,  Ciriacus  Gherken  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  des  eygens  in  der  Pruuenstrate  mit 
allem  rechten,  als  ir  Ciriacus,  ir  eliche  wert,  daz  gegebin  hatte. 

1159.  Cläre,  Hans  Kiwitzes  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  wedirsproken  dy  gäbe,  dy  Katheryne,  Henczen  wip  von 
dem  Ende,  Henczen,  irem  elichen  manne,  an  dem  hofe  an  dem  alden 
markede  ||  gegebm  hat.  poi.  hs» 

1160.  Curd  Struz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jlzebeten,  syme  elichen  wibe,  daz  eygen  uff  dem  berlyne,  dat  etwenne 
der  Poppendorpynnen  was  to  yrer  lyptucht. 

1161.  Petir  von  Lipzk  vnde  Katheryna,  syn  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  dat  sy  hebben  adir  vmmer  gewynnen,  it  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe,  were  abir  dat  sy  kinder  mit  enandir 
gewannen,  so  solde  dy  vrowe  kinder  teil  dar  an  habin,  gewannen  sy 
abir  nicht  kinder,  welchir  vndir  on  denne  eer  vorstirbt,  so  sal  der 
ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 
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1162.  Pawel  vnde  Hans  Hedirslebe  sint  komen  vor  geheget  ding 
rait  erben  lobe  vnd  habin  gegebin  Bernde  Muller  daz  eygenthiim,  daz 
sy  hatten  an  dem  huse,  daz  dar  lyt  in  der  kleynen  Vlrichstrasze  an 
der  weist. 

1163.  Mertin  Mulitz  vnd  Margarete,  syn  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
allem  gute,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  varnder  habe,  welchir  vndir  on  er  vorstirbit,  so  sal  der 
ander  daz  gut  habin  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  were  abir  daz  sy 
kinder  mit  enandir  gewynnen,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  dar  an 
habin. 

1164.  ClawsRomantz  ist  komen  vor  gehegit  dink  vnd  hat  gegebin 
Hermanne  Pipere  fiinfte  schog  grossen,  dy  her  irclait  hatte  an  Hiarich 
ELrymes  huse  in  der  schenstrasze  mit  allem  rechten,  als  her  dy  irclait 
vnd  irstanden  hatte. 

1165.  Hans  Langhe  ist  komen  vor  gehegit  ding,  vnd  hat  gegebin 
Conrado  Künczen  dy  eygenschaft  vnde  eyn  halb  smal  schog  ierlichis 
czinses,  den  her  hatte  an  dem  huse,  daz  dar  lyt  an  dem  hoppenmarkte 
an  sente  Lamprechtes  capelle,  mit  allen  rechten,  als  is  syn  was. 

1166.  Ilze  vnde  Jacobs,  Hinrich  Vesters  kindere,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  eynes  huses  vnde  eyner 
schünen  uff  dem  strohofe  yn  Lybinges  gasse,  dy  ires  vaters  gewest 
was,  Drewse  Baldewyne,  irem  stifvatere,  mit  allem  rechten,  als  her  on 
anirstorbin  was  von  irem  vatere  vnd  waz  on  dar  an  anirstorbin  mochte 
von  irer  müter. 

1167.  Cläre,  Hans  Kywitzes  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  het  wedirsprochin  dy  gäbe,  dy  ICatheryne,  Henczen  vom 
Ende  eliche  wertynne,  dem  seibin  Henczen,  irem  elichen  manne,  ge- 
gebin hat  an  vyr  marken  geldis  in  vnser  stad. 

1168.  Johannes  von  Wittenberg  vnde  Katheryne,  syne  eliche  hus- 
frowe,  syn  komen  vor  gehegit  dink  vnde  habin  sich  vndir  enandir 
begabit  mit  alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  mer  gewynnen, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varender  habe,  welchir  vndir  on  eer 
vorstirbit,  so  sal  dy  ander  behalden  als  her  hat  czu  thunde  vnd  czu 


1169.  Gertrud,  Hinrich  Rabils  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 

vnd   hat    Hanse   Heisen,    irem    brudere,    alle    daz    gut,    daz    ir    an- 

gestorbin  was  von  Hanse,  irem  sone,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an 

varnder  habe. 

Pol.  118*  1170.   Nickel  Schafferat  vnde   Saffe,   syne   eliche  husfrowe,    syn 
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komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute^  daz  sy  habin  adir  ymmer  mer  gewynnen,  is  sy  an 
eygen,  an  erbe  adir  an  vai'ender  habe  vnd  wekhir  vndir  on  eer 
vorsiirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

1171.  Volkmar  Frunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  abe- 
czicht  getan  der  anspräche  ^  dy  her  hatte  an  dem  rode  welschen  thore, 
den  nfi  Nickel  Herfart  hat,  vnd  wil  dar  nymmer  mer  keyne  anspräche 
an  habin  noch  thun  noch  syne  erben  noch  nymant  von  iren  wegen, 
vnd  her  noch  sine  erben  sullen  noch  wollin  daz  gotishus  czu  sente 
Jörgen  noch  Künen  Stir  noch  Ämde  von  Sandow  noch  Hanse  Kam- 
borge noch  Steffen  Horlen  noch  nymande  von  des  gotishuses  wegen 
antedingen  von  des  hofes  wegen. 

1172.  Claws  Slote  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn 
cza  eyme  rechten  Vormunden  Matis  fiolten  syne  clage  mit  rechte 
vzczustende  mit  Leuinus  vnd  mit  Lodewige  Bomyng  vmme  czwelf 
mark  silbers,  wente  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemen. 

1173.  Volkmar  Frunt  vnd  Nickel  Herfart  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  habin  loz  gelassin  KAnen  Stir  vnd  Ärnde  von  Sandow  alle 
der  cleyde  vnd  ansprake,  dy  sy  czu  on  hattin  von  des  hofes  wegen 
an  dem  rodewelschen  thore. 

1174.  Saffe,  Hinrich  Beckirs  eUche  husfrowe,  ist  komen  vor  ge- 
richte  vor  g^egit  ding  vnd  hat  gegebin  Johanse  Marquarde  dy  vm^zen 
sch(^,  dy  sy  irclait  vnd  irstanden  hatte  an  Herman  Vogelers  eygene 
vnd  erbe. 

1175.  Eune  Krym  vnde  Katheryne,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
alleme  gute,  daz  sy  hebben  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  vamder  habe,  welchir  vndir  on  eer  stirbit,  so  sal  der 
ander  behaldin,  waz  sy  habin,  czu  thunde  vnd  czu  lassen. 

1176.  Albrecht  Koppe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Margareten,  syner  elichin  husfirowen,  vyrczig  gülden  an  synen  besten 
gutem  czu  vswisunge,  ab  sy  nicht  hindere  mit  enandir  gewynnen, 
gewynnen  sy  abir  kindere,  so  sal  sy  drisig  gülden  dar  an  habin  czu 
thunde  vnde  czu  lassene. 

1177.  Mette,  Hans  Hartunges  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gekorn  Caspar  Hartunge,  iren  elichen  son,  czu  eyme  Vor- 
munden recht  vzczustende  vmme  alle  clage,  dy  sy  czu  dagen  hat 
wente  uff  daz  recht  czu  gebene  adir  czu  nemene. 

1178.  Hans  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
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körn  czu  vommnden  Clawse  Gbereken  recht  vzczustende  kc^n  dy 
Kotynnen  wente  uff  daz  recht  ozu  thunde  vnde  czu  nemene.    . 

1179.  KAne  Eekai*dis  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^ebin 
Jutten,  siner  elichin  husfrowen,  drjsig  gülden  an  synen  besten  gntern, 
damete  czu  thunde  vnde  czu  lassen  nach  sym*5  tode. 
Fol.  119«  1180.  Reynaxt  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 

clait  czu  Bertdde  Hofemann,  den  venstermeker,  dry  ding  vnd  ym  syn 
alle  gebot  gesehen;  czu  dem  virden  dinge  wart  yni  gefanden,  her  hette 
dy  dry  schog  mit  rechte  irstanden. 

1181.  Diterich  Dide  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ilzen^  siner 
elichin  hu^owen,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allem 
daz  sy  habin  vnde  yinmer  gewynncn,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
woran  iz  sy,  vnde  wclchir  vndir  on  stirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut 
behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1182«  Drewes  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geolait 
czu  Hans  Sloten  erbe,  daz  dar  lyt  in  sente  Virichs  strazse,  dry  ding; 
czu  dem  vyrden  dinge  wart  ym  geviinden,  der  schulte  solde  on  in 
daz  erbe  wisen  vnde  an  alle  dy  varnde  habe,  dy  in  dem  erbe  was,  dy 
äbte  gelaten  hatte,  dy  syne  was. 

1183.  DrewB  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gekona 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Clawse  Ghereken  syne  clage  mit  rechte 
vzczustende  vor  gerichte  wente  uff  daz  recht  czu  gebene  vade  czu 
nemene  kegen  Sloten,  Hor£M*de  Bolten  vnd  Frederik  Schirtzen. 

1184  Lauroncze  Czoberitz  ist  vor  gehegit  ding  komen  vnde  hat 
ufgeboten  dry  mölsteyne  dry  ding;  do  wart  ym  gevunden,  der  richter 
solde  on  dar  an  wisen,  daz  her  sy  muchte  vorkouffen  adir  in  synen 
nutz  wenden,  wo  her  wolde. 

1185.  Koppe  Pisker,  Claus  Stacius,  Laurencze  Czoberitz  vnde  Hans 
Holtzwert  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Heyden- 
riebe  Berlyn  vnd  czu  syme  eygene,  daz  dar  lyt  in  der  Prufenstrasze 
by  sente  Pawele,  czu  der  besserunge  bobin  hundirt  güldene  vmme 
hundirt  gülden,  dar  her  sy  vorsaczt  hat,  czu  dem  virden  dinge  wart 
on  gevunden,  sy  hetten  ire  gelt  daran  irstanden  mit  rechte  an  der 
besserunge. 

1186.  Frederich  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Soffien,  syme  elichin  wibe,  hundirt  rynissche  gülden  an  syme 
eygene,  daz  dar  lyt  in  der  Merkelynstrasze,  vnd  an  alle  synen  gutern, 
wor  her  sy  hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1187.  Hans  Heydenrich  ist  komen  vor  geheget  ding  vnd  hat  ge- 
dait  czu  drysig  schocken  von  BAmans  wegen,  dy  Frederich  Czwochow 
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vndir  ym  hat,  vnd  hat  dy  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  vtid  Prederiche 
sint  alle  gebot  gesehen,  daz  her  da«  gelt  Hanse  Heydenriche  gebin 
solde  Ttide  dar  vt)rB6raan  syne  bryue  ynne  hat  ynd  Hans  Heidenvich 
hat  Prederiche  Czwochowen  in  gerichte  globt,  waz  ym  von  der  bryfe 
wegen  mdir  ougen  stunde,  des  wolde  her  an  wol  benemen. 

1188.  Hans  von  Cassele  is  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Gertnide,  syme  elichin  wibe,  dy  helfte  synes  huses,  daz  dar  lyt 
in  den  kleynsraeden,  czu  rren  rechton  lipczucht 

1189.  Drews  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
nach  dem  male,  daz  her  Sloten  erbe  vnde  waz  darynne  was,  daz  syne 
was,  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  hat,  ab  her  daz  nA  recht  vt)r- 
setzen  adir  vorkoufen  möchte  vor  syn  gelt;  do  wart  ym  mit  rechte 
geteilt,  daz  her  daz  vorsetzen  adir  ||  vorkoufen  mochte  vor  syne  phen-  foi.  ni»»» 
nynge  vnde  muchte  dy  vamde  habe  darvz  nemen  vnde  daitnete  syn 
bestis  thun  vor  syne  phennynge. 

1190.  Petir  Vrolich  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gevragit, 
sint  dem  male  daz  her  sehen  schog  groschen  an  Dyden  hus  in  sente 
NiclawBstrasze  Vnd  czu  alle  synen  vnde  synes  wibes  gutem  irstanden 
hat,  do  wart  ym  gevonden,  her  muchte  dy  guter  rofaetzen  adir  vor- 
koufen voi'  sjTie  phennynge. 

1191.  Ihsebete,  Hinrich  Stechmessirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Hinrich  Nagels,  erbe  uff  dem  ber- 
lyne  dry  ding,  czu  dem  virden  dinge  wart  ir  geteilt,  sy  bette  dy 
phennynge  als  nüenvndczwenczig  schog  daran  irstanden  vnde  der  ten- 
herre  solde  sy  daran  wisen. 

1192.  Petir  Hampel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Annen,  syner  tochter,  vmme  funffvndeczwenczig  gülden  vnde  czu 
alle  iren  gutem  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden, 
her  hatte  syn  gelt  czu  ir  vnde  czu  iren  gutern  mit  rechte  irstanden. 

1193.  Herman  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  der  Gloriussynnen  uf  dem  berlyne  vnde  czu  irem  sone  vnd 
czu  iren  eygen  vnd  erbe  vnd  czu  allen  iren  gutern  vor  nun  schog 
grossen,  der  sy  ym  bekant  hat  in  gerichte;  /jzu  dem  virden  dinge 
wart  ym  gevunden,  man  solde  ym  czu  den  gutern  helfen. 

1194.  Symon,  Diterich  Beckirs  sone,  vnde  Ilze,  syne  swester,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Hanse  von  K6then  daz 
eygen,  daz  dar  lyt  vor  der  mvle  mit  allem  rechten,  als  is  sy  angestorbiü 
was  von  iren  vatere. 

1 195.  Hans  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  geclait 
czu  der  Kotynnen   huse  vor  der  hullC;    daz  sy  ym  daz  wöste  lassjn 
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legen  vnde  synen  czins  wüste  machin;  do   wart  ym  gevunden,  der 
richter  solde  ym  der  stete  gewaldigen  vnde  on  dar  an  wisen. 

1196.  Katherina,  Hans  Koches  eliche  wertynne,  'ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  geclait  czu  eyme  rocke ,  den  sy  mit  gerichte 
hatte  besaczt  vndir  Hans  Veisten  wibe  vor  czwey  schog,  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  ir  gevunden ,  sy  hette  ire  gelt  daran  irstanden. 

1197.  Hans  Heidenreich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Frederich  Czwochen  vnd  czu  syme  eygene  in  der  Merkelyn- 
strasze  vmme  drysig  gülden^  dy  her  vndir  ym  besaczt  hatte  von  Drews 
Bümannes  wegen,  dry  ding  vnd  ym^syn  alle  gebot  gesehen;  do  wsurt 
ym  gevunden,  man  solde  ym  syn  eygen  bevronen,  vnde  daz  ist  ym 
bevronet  mit  rechte. 

1198.  Nickel  Rodiger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
getan  eyner  phannen  in  dem  dutzschen  bomen,  dar  vor  ym  Hinrich 
Maschewitz  synen  hoff  gesaczt  vor  gerichte  mit  allem  rechte,  als  her 
den  gesaczt  hatte. 

1199.  Hans  Hedirslebe  hat  geclait  {czu  der  Kotynnen  huse  dry 
ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  mochte  daz  vor- 
koufen  adir  buwen  adir  ym  daz  machin  als  is  ym  allir  motzest  were. 

1200.  Hinrich  Surbyr  ist  komen  vor  gerichte  vnd  hat  gesaczt 
Hanse  Kole  von  Lipzk  syne  fleischscheme  vor  dryczen  rynissche  gülden 
dry  iar  czu  eyme  phande,  wen  dy  drey  iar  vmme  komen,  so  sal  her 
ym  dy  driczen  gülden  wedir  gebin  vnd  so  sal  dy  scheme  wedir  syn 
syn  fds  vor. 

1201.  Frederich  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Antonio  Goltsmede  eyn  nye  schog  ierlichis  czinBCs  czu  vrowen 
Annen,  Mertin  Czwochow  wibes  libe,  dy  wile  sy  lebit,  an  syme  eygene 
in  der  Merkelstrasze. 

Fol.  itoa  1202.  Hans  Bitterfeit  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  uf- 
geboten  eynen  vrowen  mantel,  der  ym  gesaczt  was  vor  eyn  willig 
phant  vor  eyn  alt  schog  vnd  vor  dry  grossen,  vnd  hat  den  uffgeboten 
dry  ding;  do*  wart  ym  gevunden,  her  mochte  den  mantel  vorsetzen 
adir  vorkoufen  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  icht,  ober  daz  solde  her 
deme  langhen,  des  der  mantel  was. 

120B.  Claws  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gesaczt 
Herten*  Kozenfelde  vnde  Soffien,  syme  elichin  wibe,  vnde  synen  erben 
synen  eygen,  daz  dar  lyt  in  der  steynstrasze,  vor  eyne  halbe  phanne 
in  dem  dutzschen  bomen,  als  langhe  daz  her  on  dy  in  lehn  vnde  scrifl 
schicket,  vnde  wen  her  sy  on  alzo  in  len  vnd  scrift  schicket,  so  sal 
syn  eygen  wedir  syn  syn. 
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1204.  Laurencze  Bracstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  dry 
ding  uigcboten  ejn  armborst ,  daz  ym  gesaczt  was  vor  eyn  willig 
phant  vor  dry  mandel  grossen  aldis  geldis;  do  wart  ym  gevunden,  her 
mochte  is  vorsetzen  adir  vorkoulen  vor  syn^gelt  vnde  waz  das  oberig 
were^  daz  solde  her  ieme  langhen. 

1205.  Kunne,  Hans  Kathowen  wip,  vnd  Hans  Bjithowe,  ir  eliche 
man,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  be- 
gabit  mit  alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymäier  gewynnen;  welcher 
vnder  on  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde 
vnd  czu  lassene. 

1206.  Mathis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait  czu 
eyner  tunnen  vul  nayle,  dy  dar  stet  in  Flasses  huse,  dy  was  ^helners 
von  Czwickow,  vor  sehen  schog  aldis  geldis,  dry  ding;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  hette  syn  gelt  dar  an  irstanden  vnde 
der  richter  sal  on  dar  an  wisen. 

1207.  Herman  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
clait czu  Glorius  von  Jene  vnd  czu  alle  synen  gutem  vmme  n&n  schog 
grossen;  do  hatte  her  keyn  gut  in  diszem  gerichte,  dar  her  sich  syna 
geldes  an  irholen  künde;  do  tet  man;^on  in  den  meteban,  als  recht  ist, 
czu  dem  vyrden  dinge. 

1206.  Hans  WolfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  Caspars  wegen,  Claws  Eidesten  sones  wegen,  als  syn  rechte  Vor- 
munde, czu  eyme  pherde  vnd  czu  dem  herwete,  daz  ym  angestorbin 
was  von  Hanse  Mdisten,  syme  vettern,  daz  phcrd  vnd  hergewete,  waz 
dar  ist,  ist  ym  mit  rechte  czugeteilt. 

1209.  Kflne  Czoke  vnd  Bartolomeus  Batzun  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gebracht  ire  tedingislute,  als  hem  Curde  Schiltknecht, 
pherrere  czu  Brachstede,  Clawse  von  Trete  vnd  Fritze  Tamme,  vnde 
dy  habin  in  gerichte  bekant  vnd  czu  den  heiligen  geswom,  daz  sy 
czwisschen  on  beiden  getedinget  habin  alzo,  waz  der  vrowen  angestorbin 
was  von  Hanse  Czoken,  irem  elichin  manne,  dem  got  gnade,  an  huse, 
an  hofe,  daz  man  der  vrowen  solde  gebin  vz  czu  wisen  vor  alle  yre 
gerechtikeit,  dy  ir  geboren  roAchte,  nunczig  rynissche  gülden  vnd  eyne 
hübe  uf  Qebchinsteyn  marke  czu  irer  lipczucht,  sundir  schaf  vnd 
musteil  dy  sal  man  der  vrowen  gebin  nach  der  stat  wilkor,  vnde  dar 
uff  hat  Bartolomeus  syne  clage  abegetan  vmme  dy  reise  czu  Costenicz, 
dar  her  gewest  was. 

1210.  Saffe,  Giemen  Erichs  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  gehegit  koi.  iw^ 
ding  vnd  hat  vorczicht  getan  der  gerade  von  vrowen  Ghezen,  Caspars 
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von  Czwochen  elichin  wertynnen,  dem  selbin  Caspar  von  Czwochowen 
vnd  gynen  erben. 

1211.  Frederich  Bänitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  \Tid  hat  ge- 
geben Metten,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  wor  an  her  dy  hatte  czu  tliimde  vnd  cäu  lassene  czu 
vzwißunge  nach  syjne  tode. 

1212.  brews  Seber  ist  komen  vor  geheglt  ding  vnde  bat  geelait 
czu  Bertram  Herfarte  vnde  czu  allen  synen  gutern,  is  sy  an  cygcne, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe  vnde  czu  syme  hole  an  dem  hoppen- 
markte,  vnde  dy  gewere  des  hofes  ist  ym  mit  rechte  bevronet  vor 
sehen  schog  alder  grossen. 

1213.  Francze  vom  Thore  ist  komen  vor  gehcgit  duig  vnde  hat 
geelait  dry  ding  czu  Beiiram  Herfarte  vnd  czu  allen  synen  gutern 
vnde  czu  syme  hofe  an  dem  hoppcnmarktc  vor  dryvndeczwenczig 
schog  alder  grossen  ane  czehn  grossen;  czu  dem  virden  dynr;e  wart 
ym  dy  gewere  des  hofes  mit  rechte  bevronet. 

1214.  HansMüIich  czuNelcz,  Hinrich  ElJistc  czu  Merke witv.,  Küne 
Eopman  czu  Tuchelow,  Kflne  Knflt  stnt  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  vorczicht  getan  an  der  gerechtik^it,  dy  on  nnirstorbin  adir  be- 
scheiden was  an  dem  huse,  daz  dar  lyt  Vor  dem  rathuse  czu  der 
grftnen  lynden,  daz  Conradus  von  Nclcz  was,  Borchardus  Ljmdoweri 
mil  aller  gerechtikett,  dy  sy  daran  hattin. 

1216.  Leuinu«  »Schulte  ist  komon  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
CBU  Jane  Houpte,  daz  her  mit  ym  globt  habe  in  eyme  bryi'c  kegn 
Clatws  iSloten  mtme  gelt,  do  sprach  Jan  Houpt  czu  dem  globde  neyn 
vnd  hat  sich  des  gelediget,  als  recht  ist 

1216.  Anne,  Jordans  von  Rüden  ediche  wetwe,  i'^t-  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Mathize  von  Gle^yn  iro  orbe,  daz  dar 
lyt  in  der  galchstrazee  by  den  nyen  brudora  mit  allem  rechten,  als  ir 
daz  gelegen  was,  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1217.  Mathis  von  Glesyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vjode  hat 
gesaczt  daz  selbe  erbe  vrowen  Annen,  Jordans  wetwen,  vor  eyne  halb« 
pbanne  in  dem  dutzschen  bomen  czu  irem  Übe  vnde  sal  ir  adir  wer. 
daz  erbe  hat  den  vzlouft  der  halbin  phimnen  alle  iar  beczalen. 

1218.  Mathis  von  Glesyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  vrowen  Annen  ergenant  in  dem  selbin  erbe  eynen  ezugauk: 
vnd  abega^k  vnd  czu  dem  .bornen  vnd  eyne  kamer e  vnd  eynen  kelre 
vnd  eyn  wantgadem  czu  irem  übe,  wen  sy  abir  von  todes  wegen  abe- 
geet,  so  sal  daz  erbe  an  Matliize  lediclichin  vallen. 

1219.  Clawß  vom  Steyne   ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   hat 
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gegebiQ  Barbaren,  syinc  elichen  wybe,  czwenc^  rynyasche  gülden 
nach  syme  tode  cau  thuiide  vnde  caa  lassene  an  synen  besten  gutern, 
wor  an  her  ^y  hat,  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  sy 
kioderteii  dar  an  babin. 

12i^j.  Rudolff  Bonne  hatte  geolait  czu  Claws  Czoberitze  vmme  dry 
fichog  grossen;  do  quam  Claws  vor  gerichte  vnd  globte  recht  vor  dy 
schult  czu  dem  nehsten  dinge  vnd  quam  nicht  czu  dem  nehsten  dinge 
den  eyt  czu  thunde;  do  wart  Rudolffe  gcvunden,  her  bette  syne  phen- 
nynge  czu  ||  ym  mit  rechte  irstanden.  foi.  lai* 

1221.  Gerhard  BAIe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Iiat  gegebin 
Annen,  synem  elichen  wibe,  nunozig  rynysche  golden  an  synen  besten 
gtttoi*en  an  eygcne,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an  her  sy  hatte, 
czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1222.  PetirDanyk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
czu  di*en  dingen  eyn  erbe,  daz  dar  lyt  in  der  knochenhower  Strassen, 
daz  Caspar  Hardingea  was,  ab  dar  ymant  czu  dagea  wolde,  daz  wolde 
her  vorantwert  habin  mit  rechte. 

1223.  Claws  Pannensmet  ist  komen   vor  gehegit  ding   vnde   hat  Andr«  Baixi 
irhalden   mit  rechte  eynen  kouf  vmme  eyn  hus  uff  dem  vroydenplane 

wedir  Kunnen,  Hans  Kathowen  elichen  wertynnen,  daz  her  ir  abe- 
gekoult  hat  vor  sehen  vnde  funfczig  schog  recht  vnde  redelichen  aldcs 
geldes. 

1224.  Hans  Koning  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Katherynen,  syner  elicher  wirtynne,  kinder  teil  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  varnde  habe  ader  an  eygen  vnd  an  erben  adir  wor  ane  is  sy, 
noch  synen  tode  vz  czu  wisende  dar  mete. 

1225.  Frederich  Spek  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  vorczit 
tan  Nickd  Spulbom  daz  erbe,  daz  her  ym  hat  mit  rechte  abeclait,  ge- 
legen by  Rosen  huse  mit  allem  rechte,  als  daz  syn  was  vnde  irclait  hatte. 

1226.  Jan  Kmger  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnd  hat  geclagit 
czu  Mertin  Voyte  vf  dem  berlyne  vmme  czhen  schog  grossen,  dy  her 
irstanden  hat  mit  rechte. 

1227.  Jan  Eruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclagit 
czu  Hinriche  Nagil  vnmie  czwenczig  sexag.  grossen  an  synen  besten 
gutern,  wor  her  dy  hat,  vnd  hat  dy  irstanden  mit  rechte. 

1228.  Ciliaeus  Peszen  ist  komen  vor  g^egit  ding  vnd  hat  uff- 
geboten czu  dren  dingen  eynen  irowenmantel  vnd  do  wart  ym  ge- 
vunden,  her  mochte  den  mant«!  vorsetzen  ader  vorkoufen  vnune  syne 
phenninge  vnd  waz  dar  obir  ist,  daz  sa|  her  deme  gehin,  dem  is  von 
rechte  geboret. 
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Vorige  H»nd  1229.  Hincze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gevragit  nach  rechte,  alzo  als  Katheryne,  syne  eliche  wertynne,  ym 
vor  gerichte  gegebin  hette  allis  daz  ir  von  Synerd  Berlyne,  irem  elichin 
vatere,  angestorbin  was  an  eygene,  an  erbe  vnd  an  vamder  habe  vnde 
darnach  Hans  Kywitz  mit  Ciaren,  syme  elichin  wibe,  vor  gehegit  ding 
komen  were  vnde  hette  dy  gäbe  wedirsprochin  vnd  hette  nü  der 
wedirsprache  mit  rechten  nicht  gevolgit,  ab  ni\  dez  wedirsprache  i^ht 
machtelos  were;  do  wart  ym  geteilt  mit  rechte,  hette  Hans  Kywitz 
vnd  Cläre,  syne  eliche  wertynne,  der  wedirsprache  nicht  gevolgit,  als 
recht  ist,  so  were  dy  wedirsprache  machtelos. 

1230.  Claws  Swarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  czu  Hinrich  Nayle,  Hanse  Helwig,  Clawae  von  Grubczk 
vnde  czu  Niclawse  Scherremeistere  vor  sechs  schog  vnd  czwelf  grossen 
vnde  liz  vragen  nach  rechte,  sint  dem  male  das  on  alle  gebot  gesehen 
Fol.  1*1»»  weren  vnd  sy  sich  nicht  verantwortet  betten  czu  dren  dingen,  ab  sy  '| 
sich  nü  des  czu  dem  virden  dinge  vcÄ*entwerten  mi\chten,  do  wart  on 
gevunden,  sy  muchten  sich  des.  czu  dem  virden  dinge  nicht  vorent- 
wertin;  is  enhette  on  denne  erhafte  not  benomen,  dy  sy  bewisen 
muchten,  als  recht  ist. 

1281.  Claws  Kantelberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Katherynen, 
syner  elichin  husirowen,  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
die  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe;  welch  or  des  andern  tot  gelebet,  so  sal 
der  ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene.  Ouch  habin 
sy  eyn  kint  mit  enandir,  were  daz  daz  kint  des  vater  tot  gelebit,  so 
sal  daz  kint  mit  der  muter  czu  glicher  teilunge  gen. 

1232.  Frederich  Dorfer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Barbaren,  synem  elichen  wibe,  kynder  teil  an  alle  synen  gutern,  is  sy 
an  eygene,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  were  abir  daz  dy  kindere 
äbeghingen,  welch  or  denne  des  andern  tot  gelebete,  der  solde  daz 
gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1233.  Frederich  Lelitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Wilken  vnde  czu  Petir  Koninge  vmme  globde,  daz  sy  ym 
getan  hettin  vor  Ciawse  Poleken;  do  quam  Claws  Poleke  vor  gerichte 
vnd  hat  syne  bürgen  des  vzgeczogen,  als  recht  ist. 

1234.  Claws,  Grawen  Kunczen  son,  ist  komen  vor  geheget  ding 
vnd  hat  vorozicht  getan  Lucien,  syner  stifmuter,  alle  der  gerechtikeit, 
dy  ym  angestorbin  was  von  Grawen  Kunczen,  syme  elichin  vatere 
is  sy  an  eygene,  an  erbe  adir  an  varnder  habe  adir  woran  her 
dy  hatte. 
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1235.  Blesius  von  Brene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Benedictus  ötriiben  daz  erbe,  daz  dar  iyt  in  der  steynstrasze, 
mit  allem  rechten,  als  ym  daz  angestorbin  was  von  Wentzen  von  Brene, 
syme  vatere. 

1236.  Ilzebete,  Heinrich  Stechmessirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  xxix  schog 
grossen  an  Heynrich  Nayls  eygen  vnde  erbe,  daz  dar  Iyt  uff  dem 
berlyne,  vnd  ist  mit  redite  dar  yn  gewiset;  nu  ist  ir  mit  rechte  ge- 
teilt, daz  sy  is  vor  yre  phennynge  vorsetzen  adir  vorkoufen  mag 
vnd  waz  dar  oberig  ist,  daz  sal  sy  dorne  gebin,  dem  sy  is  von 
rechte  gebin. 

1237.  Hans  Stutemheym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  mit 
rechte  irclait  vnd  irstanden  funff  schog  grossen  an  Hanse  Scrotere 
vnde  an  dem  erbe,  daz  dar  lit  by  den  predegem,  daz  syne  ist  czu 
syme  Übe,  waz  her  sich  daran  irhalen  kan,  is  sy  an  czinse  adir  waran 
her  daz  hat 

1238.  Hinrich  Mal  vnd  Nickel  Mül  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gedait  czu  Hinczen  Schenen  vnd  czu  syme  wibe  vmme 
funfczig  schog,  dy  sy  vor  Petir  Mule  globt  hette,  vnd  czogen  sich  des 
uff  bryfe,  vnd  als  sy  bryfe  vor  gerichte  brachten,  do  künden  sy  des 
nicht  vulkomen;  do  wart  Hincze  vnd  syn  wip  der  clage  ledig  vnde 
loz  geteilt  vor  deme  gerichte  vnd  wordin  vor  des  talis  gerichte  ge- 
wiset, sint  daz  der  briff  phannen  antrat 

1239.  Bertram  Herfart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Herfarte,  syme  vatere,  vnde  Petir  Czolnere  syn  eygen  uff 
dem  kornemarkte  mit  allem  rechten,  als  is  syne  was,  vor  drittehalb 
hundirt  güldene. 

1240.  Kune  Czoke  vnd  Valentin  Czoke  hattin  geclait  czu  Ilze- 
beten,  Bartolomeus  Batzüns  elichin  wertynnen,  vmme  rechenschaft,  dy 
sy  on  thun  solde  von  irer  vettern  wegen;  do  quam  dy  vrowe  vor 
vnde  czog  sich  des  uff  tedingislute  vnd  brachte  dy  vor  gerichte  vnde 
dy  bekanten,  daz  on  dy  vrowe  dy  rechinschaft  getan  hette,  vnde  wart 
dy  vrowe  des  ledig  vnd  loz  geteilt. 

1241.  Nickel  vonKempnitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Alheyde, 
syner  eUchin  husfrowen,  vnde  habin  sich  undir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  vamder  habe,  welch  or  eer  stirbit,  so  sal  dy  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thundevndczu  lassene;  were  euch  daz  sy  kindere 
mit  enandir  gewunnen,  so  solde  dy  vrowe  kinder  teil  dar  an  habin. 

1242.  Matis  Holte   hat  geclait  czu  Leuiuus  vyr   ding  czu   dreen 
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marken  silbers,  dy  her  vndir  ym  hat,  dy  Claws  Sioten  syn,  vmme 
vyrvndczwenczig  gülden,  dy  ym  Siote  schuldig  was,  vnd  hat  dy  mit 
rechte  daran  irstanden. 

1243.  Kerstyne,  Matliis  Kuzsen  wip,  ist  koraen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geboten  yren  eyt  cza  thunde,  den  sy  meister  Tylen  globt  hatte; 
do  was  dar  nymant,  der  den  eyt  von  ir  nemen  wolde,  do  wart  sy  des 
eydes  mit  rechte  los  geteilt. 

1244.  IlermanMalyn  von  Ciez  ist  komen  vor  gehit  ding  myt  Mar- 
gareten, syme  elichen  wibe,  vnde  habin  sich  undir  enandir  begabit 
mit  alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  yminer  gewynncn;  were  ahir, 
daz  dy  vrowe  synen  tot  gelebetc,  so  sal  sy  mit  Dorotheen,  syner 
tochtir,  czu  glicher  teylungc  gheen. 

1245.  Hans  Guldeni'uz  ist  kamen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irclait 
vnd  mit  rechte  irstanden  czu  Nickel  Euerharde  vnde  czu  alle  synen 
gutern  czwey  schog  vnde  czwelff  grossen  vnd  czu  syme  wibe. 

1246.  Thomas  Schade  ist  komen  ver  gehegit  ding  vnd  hat  affgoboten 
dry  ding  eync  iope,  dy  ym  Gertrud  vorn  Vogelers  czu  oyme  phande  ge- 
saezt  hatte  vor  funflf  mandel  gi'ossen;  czu  dem  virden  dinge  woi't  ym 
gevunden,  her  mochte  dy  iope  vor  syn  gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen. 

1247.  Matis  ßolte  ist  komen  vor  gehegit  ding,  also  als  her  vir 
vnde  czwenczig  gülden  an  dren  marinen  silbers  von  Sioten  wegen 
vndir  Louinus  irclait  vnd  irstanden  bat  vnd  hat  gevragit,  ab  man  ym 
icht  gebyden  soldc,  daz  ym  dy  geantwert  worden,  das  wart  geteilt 

Fol.  );f2«'  I24S.  Jacob  Präge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegcbin 

8ttfFen,  syme  clichin  wibe,  czwelff  rynissche  gülden  an  syme  eygene  vor 
der  mole  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1249.  Hans  Gnöx  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  synen  nehsten 
erben  vnd  mit  synen  Vormunden  vnd  hat  gegebin  Jan  Hafer  syn  erbe, 
daz  dar  lyt  in  sente  Niciaws.  strasze,  vor  acht  vnd  dri^g  gülden,  vnd 
wen  ym  Hans  Gn&x  syne  gülden  wedir  gibt,  so  sal  daz  erbe  wedir 
»yne  syn. 

12Ö0.  Erasmns  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
syn  eygen  in  sente  Nicolausstrasze  Giriaco  Brant  vor  faundirt  rynische 
gülden  vnde  sal  ym  dar  vor  halden  alle  jar  eyne  phanne  in  dem 
dutzselien  boruen,  waz  dar  vzloutet;  wen  her  ym  abir  dy  huudirt 
rynissche  golden  wedir  gibit,  so  sal  daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1251.  Bartholomeuft  von  Missen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  uffgeboten  czu  dren  dingen  syn  erue  in  sente  Vlrichastrasse,  daz 
Mertin  Bawritzes  was,  vnde  dar  ist  nymant  komen,  dy  dar  mit  rechte 
wedirsprochin   hette   vnd  bat  daz   in  geweren   hat  jar   vnd  tag   ane 
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rechte  wedirsprache;  do  wart  ym  geteilt,  sint  dem  male  daz  nvmant 
bynnen  der  czit  dar  wedir  geßprochin  hette,  so  bette  her  daz  erbe  in 
rechten  geweren. 

1252.  Hans  Widderstori'  ist  komon  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
ufge boten  dry  ding  eynen  rok  vnde  eyue  czenen  kanne,  dy  Petir 
Okzen  waren,  vor  czwey  schog  husczinses;  do  wart  ym  gevunden,  her 
machte  den  rok  vnde  kanne  vor  syu  gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen 
vnde  were  dar  icht  oberig,  daz  solde  her  ieme  gebin. 

125.*).  Laurencze  Greue  hat  uffgeboten  eyn  pherd  diy  ding,  daz 
ym  Witkop  gesaczt  hatte  vor  eyn  willig  phant  vor  nun  schog  ane 
eyn  mandel;  do  wart  ym  gevunden,  her  mochte  daz  pherd  vor  syn 
gelt  vorsetzen  adir  vorkoufen  vnd  waz  is  mer  guido,  daz  solde  her 
ieme  wedir  keren. 

1254.  Augustin  Hedirslobe  vnde  Pawel,  syn  bruder,  jjyn  komen 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Jacobe,  Petere  vnde  Ciaren,  Hans 
iSchuttcu  kindern,  czwü  mark  geldi«,  dy  sy  hattin  an  dem  eygen  in 
der  Vlriehstrasse,  daz  Hans  Schütten  was  mit  allem  rechten,  als  i$ 
yre  was. 

1255.  Augustin  Hedirslebe  vnd  Pawel,  syn  biaider,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Zellen  eyne  mark  gcldis,  dy  sy 
hattin  an  dem  eygcne  in  der  Vb'ichsstrazse,  daz  Caspai*  Wcdirsaztes 
was,  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  hatten. 

125().  Hans  Wert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  wedirsprochin  J-'»»-  iJ'S» 
von   synen    vnd    syner  bruder  vnd    swester  wegen   dy   gäbe,    dy  dy 
Czornekowynne  gegebin  hat  Kunen  Kiymc,  irem  elichin  manne,  bynnen 
iare  vnde  tage. 

1257.  Claws  von  Brene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Petir  Vedirstaoke  dry  ding  vmme  funi'tehalb  schog  hiiscxinses; 
czu  dem  virden  dinge  wart  her  czu  medobanne  getan,  sint  dem  malo 
daz  her  nicht  so  vele  bette,  da  her  sich  synes  czinses  an  irhaien 
künde. 

1258.  Mathis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait 
czu  Claws  Langhen  vmme  freuele  vnde  gewalt  vnd  roissehandelunge 
dry  ding;  do  quam  Claws  Langhe  vor  vnd  vragete  mit  eyme  ortcyle, 
ßint  dem  male  her  on  vor  in  schulden  hette,  ab  her  icht  irst  von  ym 
komen  solde,  eer  her  ym  wedir  entwerten  bedurfte;  des  czoch  her  sich 
an  richter  vnd  an  eldisten,  dai*  her  on  in  cleyden,  vnd  vorwilkorte  sich 
des  vor  gerichte,  daz  her  den  richter  vnde  dy  schepphen,  dy  her  nam- 
haftig  vor  gerichte  besciiben  Hz,  czu  dem  nehsten  dinge  vor  gerichte 
czu  geczugnisse  brengewolde,  vnd  vulquam  des  nicht,  als  her  sich  des 
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vorwilkort  hatte  mit  synen  geczup^en;  do  vragete  Bolte,  sint  dem  male 
her  nicht  vulkomen  were  mit  synen  geczugen,  als  her  sich  vormessen 
hatte,  ab  her  nu  icht  syne  clage  czu  ym  irstanden  hatte,  daz  wart 
ym  gevünden  biz  uff  dy  vestunge,  do  wart  mit  irer  beyder  willen  in 
trun tschaft,  daz  Claws  Langhe  solde  Bolten  gebin  virczig  gülden  vor 
vnd  solde  on  vs  allen  cleyden  czu  Vinstede,  da  her  on  ynne  hatte, 
brengen  vor  gerichte.  Ouch  hat  her  ym  geredt  in  gerichte,  daz  her 
Bolten  vmme  dy  sache  nymmer  mer  antedingen  wil  vor  keyme  ge- 
richte. Ouch  hat  Petir  Zelle  vor  dy  xl  gülden  globt  vnd  von  dem 
gerichte  czu  brengen. 

1259.  Mathis  Holte  hat  geclait  czu  dren  marken  silbers,  dy  Leuinus 
vndir  ym  hat  von  Claws  Sloten  wegen,  vnd  ym  sint  alle  gebot  gesehen, 
daz  her  ym  dy  xxiiii  sexag.  ytagis  gebin  sal. 
Fol.  liab  1260.   Ciriacus  Hedirslebe  ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde   hat 

gevulbortet  dy  gäbe,  dy  Augustyn  vnde  Pawel,  syne  brudere,  gegebin 
hattin  Jacobe  vnde  Petere,  Hans  Schütten  kindem,  an  dem  eygene  in 
der  Vlrichstrasze. 

1261.  Ciriacus  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het 
gevulbortet  dy  gäbe,  dy  Augustin  vnde  Pawel,  syne  brudere,  gegebin 
hattin  Caspar  Wedirsarte  an  dem  eygene  in  sente  Vlrichsstrasze. 

1262.  Claws  von  Brene  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  ge- 
clait dry  ding  czu  Herman  Rotgiter  vmme  synen  versessen  czins  vnd 
ym  syn  alle  gebot  gesehen;  czu  dem  vyrde  dinge  wart  her  czu  mete- 
banne  getan,  als  recht  ist. 

1263.  Qt)deke  in  den  cleynsmeden  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gegebin  Conegunde,  syme  elichen  wibe,  syn  erbe,  daz  da  lit 
in  den  kleynsmeden,  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1264.  Hinrich  Qodeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Conegunde,  syme  elichen  wibe,  eyne  halbe  phanne  yn  dem  dAtzschen 
bornen  an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an 
vamder  habe,  czu  irem  libe. 

1265.  Hans  Piczk  vnde  Abe  Piczk  syn  komen  vor  gehegit  ding 
von  Pawels  vnd  Kunen,  ires  bruder  kinder  wegen,  als  ire  rechte  Vor- 
munden, vnd  habin  gegebin  Peter  Hoppenere  daz  eygen  in  der  steyn- 
straszen  mit  allem  rechten,  als  is  dy  kinder  anirstorbin  was  von  irem 
vatere. 

1266.  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ghesen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  alle  synen 
gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wor  an  her  daz 
hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 
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1267.  Mathis  Kancze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Merten  Hofemanne  daz  eygen,  daz  her  hatte  an  eyner  halbin  mark 
geldis  an  Hertens  huse,  daz  dar  lit  an  Werners  hofe  von  Rüden,  vait 
allem  rechten,  als  is  syn  was. 

1268.  Bestian  Kleynsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorlassin  Claws  Eldisten  kindern  vnde  irer  muter  daz  eygen  in  der 
knokenhower  straszen  mit  allem  rechten,  als  Claws  lEldiste  ym  daz 
gesaczt  hatte  vor  eyne  halbe  phaqne. 

1269.  Claws  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin  foi.  i?4« 
Drewse  Seher  vnde  Petere,  syme  sone,  hundirt  gute  rynyssche  gülden 

an    syme   eygene,    daz   dar   lyt   in    sente   Vlrichsstrasze   vndir   deme 
schranke. 

1270.  Drews  von  Muchele  vnde  Margarete,  syn  eliche  husfrowe, 
synt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
mit  alle  deme,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe,  were  abir  daz  sy  kindere  mit  enandir 
gewunnen,  so  solde  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1271.  Jorge  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge\Tagit 
mit  orteiln,  alzo  als  her  Saffen,  syme  elichin  wibe,  gegebin  hette  vor 
gerichte  alhs  daz  her  hette  nach  syme  tode,  vnde  dy  gäbe  wedir- 
sprochin  were,  vndir  der  wedirsprache  mit^rechte  nymant  gevolgit  hat, 
ab  nü  dy  wedirsprache  ist  machtelos  sy;  do  wart  gevunden  vnde  ge- 
teilt, dy  wedirsprache  were  machtelos. 

1272.  Jorge  Baldeke  vnd  Saffe,  syn  eliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  begabit  vndir  enandir  mit  allir 
varnden  habe,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewVnnen,  welchir  vndir  on 
eer  stirbit,  so  sal  dy  ander  dy  vamde  habe  behaldin  czu  thunde  vnde 
czu  lasaene. 

1273.  Margarete,  Ewalt  Kellen  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Ewalde  wedir  gegebin  syn  eygen  vnd  erbe, 
daz  her  ir  gegebin  hatte  vor  czwu  phannen  in  dem  dutzschen  bornen. 

1274.  Ewalt  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Merten  Strünen  vnd  Katherynen,  syme  elichen  wibe,  den  halben  hoff 
kegn  den  Schemen,  der  etzwenne  Elalowen  was,  mit  allem  rechten,  als 
ym  der  angestorbin  was  von  Tyle  Kellen,  syme  vettern. 

1275.  Katheryne,  Merten  Strönen  eliche  husfrowe,  vnde  Ilze  Rülen 
syn  komen  vor  gehegit  ding  vnd  haben  gegebin  Ewalde  Kellen  daz 
eygen  in  der  Vlrichstrasze  mit  allem  rechten,  als  is  sy  angestorbin 
was  von  Tuen  Kellen,  irem  vettern. 

1276.  Diterich  Widderstorff  ist  komen  vor  geheget  ding  vnd  hat 
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gegebin   Alheide,    synie   eliehin   wibe,   kinderteii  an  syme  bofe,    daz 
Fc.i.  194»»  dar  lyt  in  der   knochenhowersti'azse;   were  abir  daz  her  ane  kindei^  ;| 
abeghinge,  so  sal  dy  vrowe  den  hoff  behaldin  czu  thtinde  vnde  czu 
lassene. 

1277.  Hans  Eldiste  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
llzebeten,  syme  eliehin  wibe,  achczig  gute  lynissche  gülden  an  »ynen 
besten  gudern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  vamder  habe,  ctzu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  syine  tode. 

1278.  Drews  Leyche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sander  Leychen,  syme  brudere,  alHs  daz  her  hat  adir  ymmer  gewynnet 
an  eygen,  an  erbe  adir  an  vamder  habe  adir  woran  her  daz  hat,  czu 
thunde  vnd  czu  lassene. 

1279.  Kune  Krym  vnd  Kather>Tie,  sin  eliche  husfi^owc,  habin  sich 
vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme,  daz  sy  habin;  do  quamen  Hans 
Werdes  witwe  von  irer  kinder  wegen  vnde  wedirsprach  dy  gäbe;  do 
quam  Kune  Krym  vnd  syn  wip  vnd  vrageten,  sint  dem  male  sy  der 
wedirsprache  nicht  volgeten  als  recht  ist,  ab  nft  dy  wedirsprache  icht 
machtelos  were;  do  wart  geteilt,  worde  der  wedirsprache  by  iare  vnde 
tage  nicht  gevolgit  als  recht  were,  so  were  sy  machtelos. 

1280.  Claws  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorkonft 
Hanse  Lybynge  vnde  Drewsc  Zeber  eyne  phanne  in  dem  dutzsehen 
bornen  vnd  hat  yn  dar  vor  czu  eyme  phande  gesaczt  vnd  vor  den 
vzlouft,  was  dy  phanne  alle  iar  loufct,  syn  eygen  in  dei*  Vlrichsstrasze 
also  lange,  daz  her  on  eyne  phanne  in  dem  dutzsehen  bornen  in  lehn 
vnde  schritt  schicket  vnd  wen  her  daz  getut,  so  sal  daz  eygen  wedir 
syne  syn. 

1281.  Konegund,  Frederich  Czwochowen  swester,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  iren  kindern,  iren  erben,  vnd  hat  vorczicht  getan 
mit  erben  lobe  Frederiche  Zwochowen,  irem  brudere,  alle  der  varnden 
habe,  dy  ir  von  Herten,  irem  brudere,  angestorbin  was. 

1282.  Margarete,  Claws  Leychen  wedewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Diteriche  Keysere  alle  varnde  habe,  dy  sy  hat 
adir  ymmer  gewjTmet,  nach  irem  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1283.  Drews  Seber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
getan  Clawse  Ticzen  der  hundirt  gülden,  dy  her  ym  gegeben  hatte  an 
syme  eygen  in  der  Vlrichsstrazse. 

1284.  Hans  Stamer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Lenen,  syme  wibe,  czweyvndevirczig  gülden  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wor  an  her  daz  liatte, 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  nadi  syme  tode. 
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1285.  Mertin  Kryra  ist  komen  vor  gehogit  ding  vnd   hat  gegeben  foi  i«5' 
Soffen,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  synen   besten  gutem,   is 

sy  an  eygen,    an  erbe  adiv  an  varnder  habe,   czu  thunde    vnde  czu 
Insscne  nach  syme  tode. 

1286.  Hans  Elepczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegobin 
Oerti'ude,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  czu  thunde  vndc  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

1287.  Hinrich  Rozenfelt  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin  Hinczen  Scheuen  syn  eygen  in  der  Virichsstrasze  vor  dry  virtel 
von  eyner  pannen  in  dem  dutzschen  bomen  vnde  vor  den  vzlouft, 
vnde  wen  her  ym  dy  dry  virtel  der  pannen  in  len  vnd  scriit  schicket, 
80  sal  daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1288.  Ruie  von  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Kerstynen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe, 
czu  thunde  vnd  czu  lassen  nach  syme  tode.  ^ 

12.':^9.  Hans  Meye,  Hinrieb  Bistorp,  Claws  Krippe,  Herman  Yoyge, 
Hans  Eldiste  vnd  Drews  Klepcek  habtn  gedait  cbu  Clawse  Silbersacke 
vnde  czu  alle  synen  gutern  vnune  sechczig  schog  grossen,  da  her  sy 
vor  vorsaczt  hat,  vnd  vrageten  mit  orteiln,  ab  irer  czwene  vor  ge- 
ricfate  quemen  vnd  furder  claiten,  ab  daz  icht  alzo  macht  hetto  als  ab 
sy  alle  dar  weren,  do  wart  on  gevunden,  sy  muchten  daz  wol  thun. 

1:^90.  Pawel  von  Wreist  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin Katherynen,  syme  elichin  wibe,  syn  eygen,  daz  dar  lyt  in  der 
speelstraazen,  czu  thunde  vnde  czu  lassen  nach  syme  tode. 

1291.  Kuncze  von  Nuremberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd 
hat  uffgeboten  eynen  silbernen  krancz  vnd  bilde  vnd  eynen  siden 
nezer,  daz  ym  Mychel  Maler  vnd  syn  bruder  gesaczt  hattin  vor  ach- 
czen  aide  schog;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  muchte 
daz  gevete  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  syn  gelt. 

12vß.  Caspar  Hardung  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  syme  elichin  wibe,  virczig  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  czu  thunde 
vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1293.  Nayl  von  der  Hayde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegeben  Hanse  Duuelsberge  daz  erbe  uff  dem  slamme,  daz  Stoters 
was,  mit  allem  rechten,  als  is  syne  was. 

1294.  Hans  Adenbach,   eyn  vensterer,  ist  komen  vor  gehegit  ding  foi.  iss»» 
vnde    hat   beczalet  nun  gülden,   funffe  Hanse  Wezensteden  vnd    vir^ 
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Hanse  Barde  deme  scrodere  adir  Mertin,  wy  sien  name  ist,  in  kegen- 
werdikeit  Hans  Ileborges,  dy  sy  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden 
habin. 

1295.  Claws  Stacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erueloue  vnde 
hat  gegebin  syn  eigen,  gelegin  in  der  schenenstrasze,  Nickel  von 
Pegow  mit  allem  rechte,  als  daz  sin  was. 

1296.  Valentyn  von  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Katherynen,  synem  elichen  wibe,  vir  vnde  drisig  rynissche  gül- 
den an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe;  an  varnder  habe 
adir  wor  ane  hers  habe,  nach  syme  tode  czu  thonde  vnde  czu  laszene. 

1197.  Margareta,  dy  aide  Leichynne,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gefraget,  alzo  Giemen  Dorker  geclait  hatte  czu  eyner  silbernen 
schalen,  dy  sy  ym  gegebin  hat,  des  her  sich  czog  an  wissentliche  lute, 
vnde  des  ist  her  nicht  vullenkomen,  also  recht  ist,  do  wart  geteilt,  dy 
clage  were  machtelos. 

1298.  Giemen  Stoye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  het  gegeuen 
Katherynen,  synem  elichen  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an 
her  dy  hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1299.  Glaws  Kribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Drewse  Sebere  vnde  Gosmas  Quetz,  den  alterluten  czu  vnser  liebin 
vrowen,  eyne  garbude  mit  allem  rechten,  als  her  sy  hatte,  by  dem 
nyen  torme. 

1300.  Mertin  Krym,  Hans  Krym  vnde  Glaws  Krym  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Lenen,  irer  muter,  vyr  gülden 
ierlicher  czinse  an  irem  eygene  vor  dem  steyntor  czu  irem  übe. 

1301.  Katheryne,  Vrowendinstes  witwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gegebin  Curde  Ritter  vnd  Metten,  syme  wibe,  ir  hus  uflF  dem 
slamme  vnd  alle  habe,  dy  sy  hat,  czu  thunde  vnd  czu  lassene. 

1302.  Gurd  Ritter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Katherynen,  Vrowendinstes  wetwen,  drisig  gülden  an  den  seibin 
gutem  vnd  erbe,  sy  damete  vzczuwisene,  ab  sy  sich  nicht  lenger 
betragen  künden. 

1303.  Gurd  Ritter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Mette,   syne 
Fol.  ISO»  eliche  husfrowe,  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  ||  dem 

gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  varnder  habe;  welch  or  des  andem  tot  gelebet,  des  sal  dy  gutei^ 
behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ab  sy  nicht  kindere  habin;  ge- 
wynnen sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  irowe  kinder  teil  daran 
habin. 
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Anno  XIX  ^  post  pascha. 

1304.  Mathis  Bolte  hat  gevraget  nach  evme  orteile,  sint  dem  male 
Peter  Seile  ym  in  gerichte  globt  hette  virczig  gülden  czu  gebene  vnde 
\in  alle  gebot  gesehen  wei'en  vnde  her  des  nicht  gehaldin  hette  ^  ab 
man  ym  icht  syne  gewcre  bevronen  solde^  daz  wart  ym  geteilt ,  also 
ist  ym  syne  gewere  mit  rechte  gevronet. 

1305.  Mathis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait 
czu  Bestiane  Grozman  vmme  czehn  schog  grossen  mogelichir  czeninge, 
do  vor  wilkorte  her  sich,  daz  her  vor  der  schepphen  buch  komen 
wolde  vnde  enquam  nicht,  do  liz  Bolte  vragen,  sint  dem  male  daz  her 
nicht  komen  were,  ab  her  nii  syn  gelt  mit  rechte  icht  irstanden  hette; 
do  wart  ym  gevunden,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  irstanden. 

1306.  Heynrich  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Katherynen,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an 
allen  synen  besten  gutern,  damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1307.  Jan  Gudenberg  vnde  Margarete,  syn  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  eygen,  erbe 
adir  varnde  habe,  welch  or  eer  stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  be- 
haldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy  ouch  kindere  mit 
enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1308.  Margarete,  Langhenickels  tochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  von  irer  vnd  irer  swester  wegen  vnd  hat  gekorn  Clawse  Schar 
czu  eynie  rechten  Vormunden,  dy  cleyde  vzczustende  czu  den  czwenczig 
schocken,  dy  sy  vndir  Vry laude  besaczt  hat. 

1309.  Jacobus  Riter  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Vrsulen,  syme 
elichen  wibe,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  dem, 
daz  sy  habin  adu'  ymmer  gewynnen,  welch  or  eer  stirbt,  so  sal  der 
ander  dy  gutere  behaldin  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  gewynnen  sy 
abir  kindere,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  uemen. 

1310.  Ghese  Kolbukes  wetwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Frederiche  Gänse,  irer  tochter  manne,  eyn  hus  by  sente 
Mauricio,  daz  eczwenne  Wizsenueldes  was,  mit  allem  rechten,  als  daz 
ire  was. 

1311.  Frederich  Gans  ist  komen  vor  geheget  ding  vnd  hat  gebin  foI.  isr.^ 
Ghesen,  synes  wibes  muter,  dry  gülden  ierlichir  czinse  an  deme  selbiu 

huse   czu   ireni    libe   vnde   sal  ir   dy   koste   gebin  vnde  ire  wonuuge 
darynne  lassin  adir  wer  daz  hus  ynne  hat,  dy  wile  sy  lebit. 
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1312.  Frederich  Gans  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Katherynen,    Kolbukes   tochtere ,    closterjuncfrowen    czu   Wizsenuels, 
czwene  gülden  ierlichir  czinse  an  dem  seibin  huse  czu  irem  übe. 
Andre  iiaiid  1313.  Hcinrich  Bistorff  ißt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 

vraget  von  syner  vnde  von  syner  swester  wegen,  also  als  Kuncze 
Rotirmunt  czu  yn  geclagit  hat,  daz  sy  ym  vorbilden  erbe  vnde  eigen 
vnde  hergewete,  daz  ym  anstorbin  were  von  Hanse  Rotinnunde  synen 
vettern,  vnde  hat  dar  czu  geclait  czwu  clagen;  czu  deme  drittin  dinge 
quam  her  nicht  vor  vnde  volgete  synen  clegeden;  do  vragete  Bistoi'ff, 
sint  dem  mal  her  synen  clegeden  niclit  cnvolgede,  ab  dy  clegede  icht 
machtelos  weren;  do  wart  ym  geteilt,  dy  clegede  weren  machteloz. 

1314.  Claws  Holczhumeker  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Doro- 
theam,  syner  husfrowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  alle 
den  gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  ir  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1315.  Curd  Prister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufFgeboten 
eyn  phant,  daz  ym  gesatzt  was  vor  czhen  sexag.  ane  czwelf  grossen 
czwei  ding;  czu  deme  drittin  dinge  wart  ym  gefunden,  her  mochte  is 
vorkouflFen  adir  vorsetzen  vor  syne  phenninge,  was  dar  bobin  were, 
daz  solde  her  ienem  wedirreichen. 

1316.  Hans  Kruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gebracht 
synen  lehnherren,  als  ym  geteilt  was;  der  hat  bekant,  her  habe  ym 
daz  hus  gelegen  vor  czwelff  schog,  das  Mertin  von  Rideburg  was;  do 
wart  ym  geteilt,  Mertin  solde  ym  dy  czwelftehalb  sexag.  gebin  adir 
das  hus  rumen  yn  vii-czennachten. 

1317.  Claws  Nail  ist  beclait  von  deme  schultheiszen  vor  gerichte 
vmme  pert  vnde  wayn,  der  her  sich  vndir wunden  hat  ane  gerichte;  do 
brachte  her  synen  geweren,  der  sy  ym  gegebin  hatte  vnde  bekante  des  in 
gerichte;  do  wart  ym  geteilt,  her  were  dem  schultheiszen  keyns  phlichtig. 

1318.  Heinrich  Schilling  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
bracht synen  lehnherren,  als  ym  geteilt  was,  vnde  der  bekante,  her 
hette  is  ym  gelegen  vnde  Tyr  hat  ym  den  lutken  hoff  gelegen  yn  der 
Prufenstrasze  mit  synen  wibe  vorlassin;  do  wart  ym  geteilt,  Tyr  solde 
ym  den  hoff  rumen  yn  virczen  nachten. 

1319.  CiriacusTuser  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Saffen,  syner 
elichen  husfrowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  alle  den 
gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  dy  seibin  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an 
den  gutern  habin. 
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1320.  Jacob  Brandebureh  was  beclait  vor  gehegeteme  dinge  vmme 
globde,  daz  her  »olde  gelobt  habin  vor  Henezen  vonOuwen  vor  ezhen 
ächog;  des  ledigete  her  sieh  mit  synem  elde,  alzo  recht  is. 

Johannes. 

1321.  Mertin  Bart  ist  komen  vor  jjjehegit  ding  vnde  hat  gevraget,  fui.  127 
also    yni   Jhohans    llborg    gelobt   hatte    recht    czu    thunde   czu    denie 
nehisten  dinge  vor  sebin  gülden;   do  quam  her  nicht,  do  wart  ym  ge- 
teilt,   her  hette  <laz  gelt  czu  yra  irstanden,   do  vor  her  den  eyt  gelobt 
hatte. 

1322.  Jorge  von  Wezewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uflFgeboten  eyn  pTiant,  daz  ym  gcsatzt  was  vor  virdehalb  schog  ane 
dry  gi'ossen  vnde  hat  das  uffgeboten  czwei  ding;  czu  dem  drittin  dinge 
wart  ym  geteilt,  her  mochte  daz  phant  vorsetzczen  adir  vorkouffen  vor 
syue  phenninge  vnde  was  dar  bobin  ist,  daz  sal  her  ienem  wedir 
i-eichen. 

1323.  Heydeke  von  Kothen,  Margarete,  syn  eliche  hustrowe,   vnd  Vorfge luu.i 
Hans,   syn  sone,   syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gesaczt  ir 

erbe,  daz  dar  lyt  in  der  smerstrasze,  Hinrich  Vester  vor  funi'czig 
gülden  vnde  vor  den  vzloul't  eyner  haibin  phannen  in  dem  dutzschen 
bornen  vnd  wen  sy  ym  dy  luufczig  gülden  wedir  ire  ledig  syn,  als 
is  vor  was. 

1324.  Hans  Richter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kannen,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe  adir  wor  an  her 
sy  hat,  da  mete  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1325.  Hinrich  Schilling  hat  geclait  dry  ding  czu  dem  lutichen  hofe 
vnd  czu  dem  czinse;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden  vnd 
geteilt,  her  hette  den  czins  mit  rechte  irstanden. 

1326.  Dy  bornemeistere  vnde  dy  schepphen  in  dem  tale  vnde  des 
tales  Vormunden  vnd  Vorsteher  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin 
gegebin  Hanse  Ky  witz  den  hoff  an  dem  alden  markte  mit  allem  rechten, 
als  der  der  phenner  was,  vzgeslossen  daz  wenyge  hus  mit  der  czu- 
behorunge. 

1327.  Hans  Kywitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Ciaren,  syme  elichin  wibe,  an  dem  seibin  hofe  vyr  phannen  in  dem 
dutzschen    bornen    czu    irem    libe   vnd    wer   den    hoff  ynne   hat,    der 

sal   der  irowen  ||  vyr  phannen   in   dem   dutzschen  bornen  haldin  czu  pöi.  127»» 
irem  libe. 

1328.  Allexius  Raspe  vnde  Vh*ich  Flachs  vnde  Ludeke  Greuendörff, 
syne  Vormunden,  syn  komen  vor  gehegit  ding   vnde  habin  vorczicht 

11* 
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getan  der  cleyde  vnde  der  gerech tikeit,   dy  ir  vater  Hans  Raspe  an 
dem  hofe  irclait  vnd  irstanden  hatte. 

1329.  Köne  Northusen  ist  körnen  vor  geriehte  in  gehegit  ding  vnd 
hat  .geciait  dry  ding  ezu  vyrvndeczwenczig  gülden,  dy  her  von  Messen 
wegen  von  Erfforde  vnder  Götzen  Keselinge  bosaczt  hatte;  ezu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte  irstanden, 
vnd  Götzen  syn  alle  gebot  gesehen,   daz  her  ym  daz  gelt  gebin  solde. 

1330.  llzebete,  Hinrich  Stekemessirs  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geciait  dry  ding  ezu  Hinrich  Nayle  vnde  ezu  eyrae 
huse  uft  dem  berlyne  vmme  niinvndeczwenczig  gülden;  czudemv}Tden 
dinge  wart  ir  gevunden,  sy  mochte  daz  hus  vorsetzen  adir  vorkoufen 
vor  ire  gelt  vnde  waz  dar  oberig  were,  daz  solde  sy  deme  entwerten, 
der  da  recht  hette,  adir  solde  daz  in  geriehte  legen. 

1331.  Bernd  Muller  vnd  Anna,  syn  eliche  husfrowe,  sjti  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alleme  gute, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen ,  an  erbe  adir  an 
varnder  habe;  welchir  vndir  on  eer  stirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut 
behaldin  ezu  thunde  vnde  ezu  lassene. 

1332.  Laurencze  Bock  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
ciait ezu  Clawse  Sloten  vmme  tünffvndczwenczig  schog  grossen,  dy 
ym  syn  vater  were  scfaiildig  blebin,  do  vragete  Claus  Slote,  ab  her 
phlichtig  were  vor  synes  vater  schulde  furder  ezu  antwerten,  wen  alz 
daz  erbe  werete  an  varnde  habe;  do  wart  ym  geteilt,  her  durfte  nicht 
furder  dar  vor  entwertin,  wen  her  syn  recht  dar  ezu  tete,  alzo  hat 
her  syn  recht  dar  ezu  thun  willen,  do  liz  on  syn  wedirsache  ledig 
vnde  los. 

1333.  Nickel  von  Kempnitz  hat  vor  geriehte  ufFgeboten  dry  ding 
eyn  huz  in  der  Tachirwitzstrazse,  daz  her  Eckarde  Wullenweber  abe- 
koufte,  vnde  dar  nymant  wedirsprochin  hat,  mit  rechte. 

1334.  Hans  Ejnise  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
ezu  Merten  von  .Rideborg  vnd  ezu  syme  huse,  daz  dar  lyt  an  der 
mure  vor  dem  galchthor,  vor  czwelftehalbin  gülden  vnd  hat  daz  irstanden 

Fol.  128  «mit  rechte   vnd   ym  syn   alle  gebot   gesehen,   daz  her  ||  ym  daz   hus 
riimen  sal  adir  syn  gelt  gebin. 

1335.  llzebete,  Hinrich  Stechmessirs  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Clawse  Nayle  vnde  Steffen  Mouffen  der 
gerechtikeit,  dy  sy  irclait  vnd  mit  rechte  ii'standen  hatte  ezu  Hinrich 
Nayles  huse  uff  dem  berlyne. 

1336.  Hinrich  Kolbuk  vnde  Gertrud,  syne  chche  wertynne,  spi 
komen  vor  gehegit  ding  vnde   habin   bekant  vnde  mit  yres  lenheri'en 
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biyue  bowiset  lipczucht  au  (^laws  Swarczcn  huse  in  der  smerstrasze, 
daz  genant  ist  czu  dem  wizsen  rade,  vnd  wan  sy  beyde  von  todes 
wegen  abe  geen,  so  sal  daz  hus  Claws  Swarczen  vnde  siner  erben  syu 
czii  thunde  vnde  czu  lassene. 

1337.  llze,  Hans  Nazenberges  eliche  wetewe,  ist  komen  vor  ge- 
liegit  ding  vnde  hat  gegebin  Ilzebethen,  irem  kinde,  sechs  vnde  drisig 
güldene  an  dem  husc  uff  dem  schuhoie,  daz  synes  vaters  was  vnde 
der  vrowen  gelegen  ist  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1338.  Bertold  Gherekc  vnde  Lene,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnde  habe,  an  silbere,  an  goldene,  welch  or  orer 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

1339.  Borchardus  Lyndow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hinriche  Kerl  daz  hus  czu  der  grünen  lynden  mit  allem 
rechten,  als  ym  daz  von  des  gotishuses  wegen  czu  vnsir  liebin  vrowen 
gegebin  was. 

1340.  Bode  Czomekow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin Margareten,  sjrme  elichin  wibe,  funffvndevirczig  rj^nissche  gülden 
an  synen  besten  gutern  nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1341.  Bertold  Muchel  der  schulte  hat  uffgeboten  dry  ding  czwey 
pherd,  dy  her  mit  gerichte  besaczt  hatte,  dy  Rywitzes  waren,  vor 
sechczen  rynische  gülden. 

1342.  Hans  Lichtwerk  vnde  llze,  syne  eliche  wip,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Reifsten  Becke,  Laurencz  Czoberitz, 
Clawse  Serwitz  vnd  Endemanne,  des  tales  Vorstehern,  den  kelre  vor 
Kelners  hofe  mit  allem  rechten,  als  her  yre  was. 

1343.  Claws  Silbersak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  globt 
vnde  getan  eyne  wei'e  Merten  Nazenberge  vmme  dy  schulde,  dy  her 
czu  ym  hatte. 

1344.  Drews  Wrichals  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  bekant,  foi.  im»» 
daz  her  sich  mit  Heinriche  Holczhusen,   syme  stifvatere,  gutlichin  ge- 
cynet  hette  vmme  alle  dy  gutere,  dy  ym  von  syme  vatere  vnde  von 
syner  muter  angestorbin  waren,  alzo  daz  her  ym  gedanket  hat  vnde 

hat  der  gutere  Hinriche  gancze  vorczicht  getan. 

1345.  Heynrich  Holczhuse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Drewse  Wrichalse,  syme  stifsone,  hundirt  rynissche  güldene 
nach  syme  tode,  ab  Drews  synen  tot  gelebet,  an  synen  besten  gutem 
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mit  sulchein  vndirscheyde,    ab  hers  nach   synie  rate  hclclit  vndc  des 
nicht  vordoppilt  noch  vorbufet. 

1346.  Jordan  Czaten  ist  komen  vor  gehegit  ding,  als  ym  Petir 
Rogatz  eyne  were  getan  hatte  vmme  syn  erbe,  dar  her  ynne  wonet, 
vnd  hat  ym  dy  were  globt  czu  verborgene,  der  vorborgunge  hat  Jordan 
gewartet  dry  ding  vnde  Petir  Rogatz  ist  nicht  komen,  do  Uz  Jordan 
vragen,  ab  her  nn  dy  clage  icht  lassin  solde  mit  busse  vnde  mit  ge- 
wette,  daz  wart  ym  gevundeu  vnde  geteilt  vnde  wart  der  clage  ledich 
vnde  loz  geteilt. 

1347.  Claws  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  bewiset 
selb  dritte  als  recht  ist,  daz  her  Bartholomeus  Poleken,  synen  vettern, 
benoraen  hette  sulches  globdes,   als  her  on  kegn  Lelitz  vorsaczt  hatte. 

Iä48.  Katheryne,  Rotermundes  eliche  witwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Niclawse  Rodensteyn  den  cram  an  der  ecken 
by  vnser  herren  nuwen  huse  mit  allem  rechten,  als  her  h'e  was. 

1349.  Katheryne,  Rotermundes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hinriche  BisstorfFe,  irem  bruderc,  czwey  husere 
in  der  smerstrasze  mit  allem  rechten,  als  sy  yre  waren. 

1350.  Katheryne  ergenant  hat  gekorn  czu  eyme  rechten  Vormunden 
in  gehegetem  dinge  Heinrich  BistorflFe,  iren  bruder,  ab  er  yn  daz  gut 
ymant  sprechin  wolde,  daz  her  daz  vorstehn  sal  biz  ufF  daz  recht  czu 
thunde  vnde  czu  nemene. 

1351.  Kunne,  Claws  Mychils  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  ufFgeboten  dry  ding  eyn  hus,  daz  dar  lyt  yn  sente  Niclaws- 
strasze,  \iide  dar  hat  nymant  wedirsprochin. 

1352.  Pawel  Toley  vnde  Grite,  syn  eliche  wertynne,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  haben  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  wur  an  is  sy,  welchir  or 
des  andern  tot  gelebit,   so  sal  der  andir  daz  gut  behaldin  czu  thunde 

Fol.»»-  vnde  czu  lassene  ||  gewynnen  sy   abir  kyndere  mit  enandir,  so  sal  dy 
frowe  kinder  teil  habin. 

1353.  Nickel  Döring  eyn  gast  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Clawse  Pftzen  czwey  pherde  vnde  eynen  wagen  vor 
xxiiii  gülden  mit  allem  rechten,  als  sy  syn  wai'en. 

1354.  Hennyng  Scroter  ist  keinen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Hinrich  SchilUnge  mit  wissinthchen  luten  vmme  den  lutken 
hoff,  wen  her  ym  gebe  fumfczig  gülden,  so  solde  ym  Schilling  den 
hoff  rftmen,  do  brachte  her  der  wissentlichen  lute  czu  dren  dingen 
nicht,  do  wart  her  vellig  in  der  sache  vnde  der  schulde  ist  Hinrich 
von  ym  los  geteilt. 


Die  Hallischen  Schöffonbüclicr.    IV.  Buch.  167 

1855.  Anna,  Hans  Kodemans  witwe,  vnde  Angnyte,  ire  tochter, 
syn  komen  vorgehegit  ding  vnde  babin  uffgeboten  dry  ding  alle  daz 
gut,  daz  dem  kinde  von  synem  vatere  angestorbin  was  an  eygene,  an 
erbe  oder  an  varnder  habe  vnde  wart  Matheus  Rodemanne  vnde 
ßussen  Rodemanne  wissen tlichin  getan  vnde  sy  habin  ny  keyne  rechte 
wedirsprache  noch  vorderunge  dar  an  getan,  als  recht  ist;  do  wai't  on 
geteilt  vnd  gevunden,  daz  daz  kint  vnd  dy  muter  allir  anspräche  von 
on  ledig  vndloz  weren  vmme  daz  gut. 

1356.  Thomas  Czawe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Sannen ;  syme  elichin  wibe,  drisig  gülden  vz  synen  besten  gutem  vz 
czuwisunge  an  synen  besten  gutern  nach  syme  tode. 

1357.  Augustin  Hedirslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  syner 
vnde  von  syner  bruder  wegen  vnde  hat  vorczicht  getan  Heydenriche 
Berlyn  der  gäbe,  dy  irem  vatere  gegebin  was  an  dem  eygene  in  der 
Boydewynsstrasze  vnde  an  Amflehalber  mark  geldes  mit  allem  rechten, 
als  on  dy  gesaczt  waren. 

1358.  Kunne,  Claws  Mychils  eliche  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gegebin  Clawse  Heydeken  ir  erbe  in  sente  Nidawsstrasze 
mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1359.  Margarete,  Jostes  von  Metern  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Jacobe  vnde  Petere,  Hans 
Schützen  elichin  kindem,  alle  daz  sy  anirstorbin  was  von  iren  kindem, 
dy  sy  mit  Hanse  Schützen  hatte. 

1360.  Drews  Zeber  vnde  Cosmas  Quetz  habin  vor  gerichte  czu 
dren  dingen  uffgeboten  alle  den  husrat,  den  sy  besaczt  hattin  vnder 
NiclausLuten  von  vnser  liebin  vrowen  wegen  vor  iren  czins;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gevänden,  sy  mochten  daz  gerete  vorsetzen 
adir  vorkoufen  vor  den  czins  vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  solde  man 
ym  wedir  gebin. 

1361.  Hans  Qlodewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Foi.  in^ 
Margareten,   syme  elichin  wibe,   vyrvndedrysig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  wor  an  her  sy  hat,  czu  thunde  vnde  czu  lassene 

nach  syme  tode. 

1362.  Mews  Meczman  hat  geclait  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Symon  Dürkom  vnd  czu  Hanse  Schindel  vmme  eyne  kufe  birs; 
do  wart  gefunden  vnd  geteilt,  sint  dem  male,  daz  sy  ym  daz  gelt  vor 
dem  rate  mit  geboten  abe  gewunnen  betten,  so  weren  sy  ym  dar 
vmme  nicht  mer  phlichtig. 

1363.  Herman  Meynart  vnd  Hans  Nowslitz  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  dry  ding  uffgeboten  eyn  willig  pant  eynen  mantel, 
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(laz  011  (ly  Eberharde  geseczt  hatte;  dt)  wart  oii  czii  dem  virden  dinge 
gevundcn,  sy  mochten  daz  phant  vor  ire  gelt  vyr  schog  vnd  achte 
grossen  vorseteen  adir  vorkoufen  vnde  waz  dar  oberig  were,  daz  soldc 
man  ym  wedir  gebin. 

1364.  Hans  Nowslitz  vnde  Hans  Heidenrich  habin  vor  gerichtc 
uffgeboten  dry  ding  czwene  rocke  vor  czwey  schog  ano  funff  grossen, 
^y  dy  Sonderynne  on  gosaczt  hatte  vor  eyn  willig  phant;  czu  dem 
virden  dinge  wart  on  gevunden,  sy  mochten  daz  phant  vor  ire  gelt 
vorsetzen  adir  vorkoufen  vnd  waz  is  mer  gilt,  daz  aolde  man  ir 
wedir  gebin. 

1365.  Petir  Rogatz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczit 
getan  alle  der  anspräche,  dy  her  getan  hatte  czu  Jordan  Czaten  an 
synem  huse,  vnd  hat  globt,  daz  her  on  dar  vmme  nicht  mer  an- 
langen will. 

1366.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Pawel  Steyner  dy  eygenschalt,  dy  her  hatte  an  syme  erbe 
mit  allem  rechten,  als  her  sy  hatte. 

1367.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Hanse  Hogel  dy  eygenschail,  dy  her  hatte  an  syme  erbe  ufF 
dem  berlyne  mit  allem  rechten,  als  her  sy  hatte. 

1368.  Heydenrich  Berlyn  hat  gegebin  vor  gehegetem  dinge  Clawse 
Fiu'herren  vnd  Margareten,  syner  swester,  dy  eygenschatt,  dy  her 
hatte  an  syme  erbe  ufF  dem  berlyne. 

1369.  Heydenrich  Berlin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
gebin Herman  Meynarde  dy  ey genschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe 
uff  dem  berlyne. 

Fol.  130*  1370.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat   | 

gegebin  Hanse  Helfere  dy  ey  genschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe  uff 
dem  berlyne. 

1371.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Albrecbt  Ditzen  dy  eigenschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe, 
daz  dar  lit  in  der  galchstraszen. 

1372.  Claws  Swarcze  vnde  Petir  Czolner  sint  komen  vor  gehegit 
ding  jvnd  habin  geclait  vor  gehegit  ding,  daz  sy  Hinrich  Kolbuch 
vorsaczt  bette  vor  acht  vnd  fiinfczig  schog  .grossen,  vnd  des  bekante 
Hinrich  vnd  syn  wip  in  gerichte. 

1373.  Claws  Swarcze  hat  geclait  czu  Hinrich  Kolbuche  vnd  czu 
Gertrude,  syme  wibe,  vmme  funff  vnd  czwenczig  schog,  dar  sy  on  vor 
vorsaczt  hettin,  des  habin  sy  ym  beide  vor  gerichte  bekant 

1374.  Katheryne,  Hans  Werdes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
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hcgit  din^  mit  Ilzcn,  Vronen,  Katheryneu,  Hanae  vncl  Ilyuricho,  ireii 
kindern,  vnd  habin  vorczicht  getan  allis  daz  on  anirsterbin  mochte  von 
Katherynen,  Künen  Krymes  elichin  wertynnen. 

1375.  Bartholomeus  von  Missen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd 
hat  gegebin  Margareten,  syme  elichin  wibe,  allis  daz  her  hat  vndc 
ymmer  gewynnet,  ab  sy  synen  tot  gelebit,  da  mete  czu  thunde  vndc 
czu  lassene,  gewynnen  sy  abir  kinder,  so  sal  sy  kinder  teil  dar  au 
habin. 

1376.  Hans  Pizk  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Grhezen,  symc 
elichen  wibe,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
dy  sal  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1377.  Caspar  Harding  hat  vorczicht  getan  von  synen  vnde  syner 
müter  wegen  des  halbin  hofes  an  deme  steyntor,  den  her  in  cleyden 
hatte,  dy  Hans  Glewitz  was,  vnd  habin  vorczegen  Kunen  Czoken  allir 
gerechtikeyt,  dy  sy  dar  an  hattin. 

1378.  Kune  Czoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  Vester  Stapels  elichen  husfrowen,  den  seibin  halbin  hoff  mit 
allem  rechten,  als  her  ym  gegebin  was. 

1379.  Anne,  Vester  Stapels  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Vester,  irem  elichen  manne,  den  ganczen  hoff, 
der  da  lit  an  dem  steyntor,  czu  thunde  vnde  czu  lassene  mit  allem 
rechten,  als  her  yre  was. 

1380.  Vester  Stapel  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin  FüI  jao»» 
Annen,   syme    elichen   wibe,    den   seibin   hoff  an   dem   steyntore   czu 

irem  libe. 

1381.  Hincze  Schene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Clawse  Kruppen  vnde  Heinriche,  syme  sone,  daz  eygen  in  der 
Virichstrasse ,  daz  Rozenfeldis  was,  mit  allem  rechten,  als  ym  daz 
gegebin  was. 

1382.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Glodewitz  dy  eigenschaft,  dy  her  hatte  an  syme  erbe 
uff  dem  berlyne. 

1383.  Matis  Kezeling  hat  dry  ding  uffgeboten  eynen  mantel  vnd 
andern  husrat  vor  synen  husczins  vor  eyn  schog  ane  czwene  grossen; 
do  wart  ym  gevunden,  her  mochte  daz  gerede  vor  syn  gelt  vorsetzen 
adir  vorkoyfen  vnd  waz  is  mer  gulde,  daz  solde  her  iene  wedir  gebin. 

1384.  Johannes  Marquart  vnde  Sänne,  syn  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  dem  gute,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  wer  des  andern 
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tot  gelebet,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thundc  vnde  czu  lasseno; 
gewynnen  sy  ouch  hindere  mit  enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil 
daran  babin. 

1385.  Johannes  Marquart  vnde  öanne,  syn  eliche  wlp,  syn  komcn 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Kerstynen  vnd  Margareten,  Her- 
man  Vlemynges  kindern,  drysig  rynyssche  gülden  an  iren  besten 
gutem,  da  mete  czuthunde  vnde  czu  lasscne  vnde  sal  dy  kinderc  in 
der  koste  haldin,  dy  wile  sy  vnberaten  syn. 

1386.  Margarete  vnde  Kerstyne,  Herman  Vlemynges  eliche  tochtere, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  vorczicht  gethan  Jhohannes 
Marquarde,  irem  stifFvatere,  daz  eigen  uff  den  bogen  kremen  vnd  daz 
erbe  in  der  smerstrasze  mit  allem  rechte,  als  is  sy  anirstorbin  was  von 
irem  vatere. 

1387.  Matis  Kancze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait 
czu  lunfF  marken  vnd  czu  eyme  virdunge  geldis  ierlichir  czinse,  dy 
ym  von  syme  vatere  angeStorbin  weren;  do  quam  der  kumpter  von 
sentc  Konegunde  1  vnde  brachte  bewisunge  mit  eyme  bryfe,  daz  syn 

Fol.  131*  vater  dy  czinse  deme  kfimpture  vorkouft  vor  vyr  vnd  funfczig  gülden  '; 
ufF  eynen  wedirkoufF;  do  wart  ym  gevunden,  daz  der  kumptür  dy 
czinse  mit  rechte  hette,  dy  wile  sy  von  ym  nicht  gelosit  weren. 

1388.  Matis  Bolte  hat  geclait  vyr  ding  czu  Claws  Langhen,  daz 
her  ym  in  gerichte  globt  hette  von  dem  gerichte  czu  Vynstede  czu 
breiigen  vmme  dy  cleyde,  dar  her  on  yn  hetta,  vnd  globte,  daz  her 
noch  nymant  von  synen  wegen  on  vmme  dy  sache  nicht  mer  ante- 
dingen  solde  in  keyme  gerichte,  des  en  habe  er  nicht  gehaldin,  des 
habe  her  dry  hundirt  gülden  czu  schaden  vnde  hat  dy  mit  rechte  czu 
ym  irstanden;  do  wart  her  vor  daz  gelt  in  den  medeban  getan,  sint 
dem  male  daz  her  nicht  eygen  noch  erbe  in  der  stad  hat 

1389.  Petir  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding,  als  her  kegen  Matis 
Holten  globit  hatte  vor  Clawse  Langen,  des  globdes  hat  her  sich  mit 
gelde  vnde  mit  rechte  geloset  vnd  ist  mit  rechte  von  ym  komen. 

1390.  Johannes  Walwan  vnde  Barbara,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  deme,  dat  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  wor  an  is  sy, 
welich  or  des  andern  tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behaldin  czu  thunde 
vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sal  dy 
vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1  Das  Ordenshaus  des  deutschen  Ordens  8.  Kunegundis  lag  vor  dem 
Klausthor;  s.  Dreyhaupt  I.  S.  826  ff. 
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1391.  Heinrich  Kerl    is   komen    vor   gehegit    ding   vnde    hat  ge-  Andro  Hand 
daneket  Hencze  Schonen   gutir   vormundeschaflFt  vnd  hat  geredt  vnde 

globit   in   gerichte    on   dar   vrame    nicht   mer    anczutedingenen   nach 
nymant  vor  syner  wegen. 

1392.  Pawel  Steyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  y^l^g^o^},'^^^ 
Margareten,  syner  elichin  husfrowen,  syn  hus,  gelegen  ufF  dorne  berlyne 

czu  eyner  rechtin  lipczucht  nach  syme  tode. 

1393.  Mertin  Hotantz  ist  komen -vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Wernere  syn  eygen  gelegin  in  der  Prufenstrasse  mit  allem 
rechte,  als  her  syn  was. 

1394.  Mertin  Nazenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
geclait  czu  Clawse  Silborsacke  vmme  eyne  were,  dy  her  globle,  dy 
syn  wip  thun  solde,  der  sy  nicht  gethan  hat,  dar  vmme  her  czu  ym 
geclait  hat  vir  ding  vnde  on  darumme  in  den  medeban  gebracht  hat, 
als  recht  ist. 

1395.  Saflfe,  Hanses  von  Pegow  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  der  gäbe,  dy  her  or  ge- 
gebin hat. 

1396.  Hans  von  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liat 
gegebin  Saffin,  syme  elichin  wybe,  das  hus  gelegen  an  dem  markte 
czu  eyner  rechten  lipczucht  nach  syme  tode. 

1397.  Margrete,  Clawses.  von  Brenen  swester,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnd  hat  vorczicht  gethan  Nickel  öchaflFenrat  vnd  öaffin, 
syme  elichin  wybe,  eyne  phannen  in  dem  dutzschen  bornen,  dy  sy 
hette  an  dorne  eigen,  daz  etzwenne  Kune  Konners  waz  gelegin  in  der 
Clawosstrasse,  mit  alleme  rechte,  als  or  dy  phanne  daran  gegebin  was- 

1398.  Nickel  Schaffenrath  vnde  öafFe,  syn  eliche  husfrowe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  Serwitze  daz  selbe 
eigen  mit  allem  rechte,  als  das  ore  was. 

1399.  Drews  Smet  is  komen  vor  gehegot  ding  vnde  hat  gegebin 
Nickel  Pulsbornen  daz  erbe  in  der  Rodewelschen  strasze  mit  allem 
rechte,  als  is  syn  waz. 

1400.  Nickel  Pulsbomen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Drewse  Smede  dy  wonunge  in  domo  seibin  huse  vnde  dy 
koste  vnd  eynen  gülden  alle  iar,  dy  wyle  daz  her  lebit. 

1401.  Conradus   Sangerhusen  vnde  Anne,   syne  eliche   husfrowe,  foi.  las» 
sint  komen  vor. gehegit  ding  vnde   habin  wedirsprochin  dy  gäbe,  dy 
Dyterich  Widdirstorp  Aleyde,  syme  wibe,  gegebin  hat 

1402.  Hans  Willoke  ist  komep  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syner  elichin  husfrowen,  czhen  rynisscho  gülden  an  synen  bestem 


172  Goiichichts4iiiclleii  der  Prov.  8aclisen. 

gutem,  is  sy  an  eigen  adir  an  erben  adir  an  varndcr  habe,  n«K'h  8yino 
tude  czu  thunde  vnde  ezu  lassene. 

14()3.  SafFe,  ( -Ja ws  Silbersackes  wip,  ist  komen  vor  geliegit  ding 
vnde  hat  Merten  Nazenberge  dy  were  getan,  dy  Claws  Silbersak  ym 
vor  gerichte  giobt  hatte. 

1404.  SafFe,  Claws  Silbersackes  eliche  wip,  ist  komen  vor  geliegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  alle  der  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  czu 
Merten  Nazenberge  vmme  dy  gutere,  dy  ii'  angestorbin  waren  von 
irem  vatere. 

1405  Pawel  Stope  vnd  Wolborg,  syn  eliche  wip,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen  gntern. 
dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
woran  dat  sy;  welch  or  er  stii'bit,  so  sal  der  ander  daz  gut  behaldin 
czu  thunde  vnde  tu  lassene. 

1406.  Nickel  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucien,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  czu  thunde  vnde 
czu  hissene  nach  syme  tode;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so 
sal  dy  vrowc  kinder  teil  daran  habin. 

1407.  Hans  Lomytz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Curde  PristorfF  eynen  kram  in  den  schuschernen  mit  allem  rechte,  als 
her  syn  was. 

1408.  Jacobus  Riter  hat  geclait  vyr  ding  czu  Albrechte  von  Grobers 
vnd  czu  eyme  huse  ufF  den  hoen  kremen  vnd  czu  alle  synen  gutern 
vor  achtehalb  schog  alden  grossen  vnd  hat  syne  phenninge  czu  den 
gutern  irstanden  mit  rechte  vnd  ist  daran  gewiset. 

1409.  Arnd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Heynriche  Rademachere  syn  eygen,  daz  dai'  lit  in  der  mol- 
straszen  mit  allem  rechten,  als  is  syn  was. 

1410.  Heynrich  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Uzen,  syme  elichin  wibe,  daz"  selbe  eygen  czu  thunde  vnd  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

»•„,.,3,^  Anno  domini  M'^CCCCXX". 

1411.  Tile  Rizk  vnde  Agathe,  syne  eliche.  wertynne,  syn  komen 
vor  geheget  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle 
dem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir 
an  varnder  habe,  welch  or  des  andern  tot  gelebit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1412.  Ditze  Koker   hat   geclait  czu  Hanse  Czorbowen  vyr   ding 
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vmme  czwene  gülden;  do  quam  her  vor  vnd  bekante  des;  do  wart 
geteilt,  man  solde  on  in  den  meteban  thun,  sint  dem  male  daz  her 
der  gebot  nicht  gehalden  hatte,  vnd  ym  waren  alle  gebot  gesehen. 

1413.  Wylant  Wert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Marthcn,  syme  elichen  wibe,  sechczen  r^Taysche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  da  mete  czu 
thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1414.  Margarete,  Claws  Eldisten  eliche  wetewe,  hat  gesaczt  Clawse 
Lucas  ir  eygen  in  der  knochenhowerstrasze  vor  czehn  gülden,  vnd 
wen  sy  ym  dy  wedir  gibt,  so  sal  daz  eygen  wedir  yre  syn. 

1415.  Bernd  Pak  vnd  Rudolff  von  Hedirslebe  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  Hanse  Endemanne  aller  ge- 
rechtikeit,  dy  sy  hattin  an  Margareten  gute,  dy  Claws  Glesers  tochter 
was,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  vnd  wollin  daran 
keyne  vorderimge  mer  thun  vnde  Rudolf?  von  Hedirslebe  hat  dy  vor- 
czicht getan  von  synes  wibes  wegen,  dy  Bernd  Pakes  swester  was. 

1416. 'Hans  Marquard  vnde  Anne,  syne  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Merten  von  Widenrode 
ire  eygen  vnd  erbe,  daz  dar  lyt  ufF  dem  rosmarkte,  mit  allem  rechten, 
als  sy  daz  hattin. 

1417.  Niclaws  Pfinczel  hat  geclait  czu  Hanse  Baken  vmme  eyn 
pherd,  daz  her  dem  gerichte  vnd  ym  abegeborgit  hatte  von  Mews 
Steynes  wegen;  do  quam  Mews  Steyn  vnd  saite,  dy  sache  hinge  vor 
geistlichem  gerichte  vnd  wolde  des  vor  dem  geistlich  in  richtere  gute 
bewisunge  brengen  vnd  vulquam  des  nicht;  do  wart  ym  gevunden, 
Niclaws  Punczel  hette  syne  phennynge  czu  dem  bürgen  irstanden. 

1418.  Nickel  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Pawel  Treten  vnd  Jütten,  syner  muter,  vnd  Kerstynen,  siner  swester, 
syn  eygen  uflF  dem  froydenplane  mit  allem  rechten,  als  is  syne  was. 

1419.  Herman    Scraplow   ist    komen    vor   gehegit   ding   vnd    hat  foi.  133» 
geclait  czu  Antonius  Qollsmede,   wy  daz  her  on  czu  stocke  gebracht 

hette  in  dem  gerichte  czu  ölouch;  do  quam  Antonius  vor  gerichte 
vnd  sprach  dar  neyn  czu  vnd  vulquam  des  mit  dem  richtere  von 
Glouch,  daz  her  des  nicht  getan  hette. 

1420.  Hans  Bitterfeit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lenen,  syme  elichin  wibe,  funfczen  r^^nissche  gülden  vz  synen  besten 
gutern,  da  mete  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1421.  Bertold  Ghereke  vnde  Bryde,  syn  eliche  husfi'owe,  syn  komen 
vor  geheget  ding  vnd  habin  sich  vnder  enandir  begnbit  mit  allem 
gute,  daz  sy  habin  vnd  vmmer  gewynnen;    welch  or  des  andern  tot 
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lebit,  der  aal  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
sy  hindere  mit  enandir,  so  sal  sy  kinder  teil  neraen. 

1422.  Sänne,  Conradi  Sangerhusen  eliche  husfrowe,  ist  komen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait  czu  Diteriche  WidderstorflFe ,  irem 
brudere,  vmrae  erbe,  vmnie  varnde  habe,  vmme  hus  vnd  hoff,  vmme 
czwfi  fleischschernen ,  vmme  eyne  gewantkamere,  vmme  eyne  mark 
geldis,  vmme  funfczig  schog  grossen  vnd  were  ire  vonnunde  daran 
gewest  vnd  czu  allen  gutern,  dy  ire  vater  uff  sy  geerbit  hette,  vnde 
hette  ir  der  ny  berechent,  vnd  vmme  lehn,  vnd  wedirsprach  dy  gäbe, 
dy  Diterich,  ir  bruder,  Alheide,  syme  wibe,  an  eyme  hofe  in  der 
knochenhowerstrasze  gegeben  hatte  vor  gerichte,  vnd  sprach  an  den 
dritten  teil,  der  ir  angestorbin  were  von  irem  brudere.  Alle  der 
schulde  hat  dy  vrowe  vnd  Conradus,  ire  eliche  Vormunde,  eyne  were 
globt  vnde  getan,  als  recht  ist;  hirczu  antwerte  Diterich  alzo,  daz 
Saune,  syne  swester,  Conradum,  iren  elichin  voi'raunden,  wol  czwenczig 
iar  gehabt  hette  vnd  betten  on  vmme  dy  schulde  ny  angelanget  mit 
rechte  vnd  weren  bynncn  landes  gewest  vnde  her  hette  on  Vechtis  dar 
von  ny  geweygert  vnd  vragete  nach  rechte,  ab  her  ir  ni\  darumme 
entwerte  phlichtig  were;  do  wart  gevunden  vnd  geteilt,  sint  dem 
male,  daz  sy  sich  also  langhe  daran  vorswegen  hette,  so  were  ir 
Diterich,  ir  biiider,  nü  darumme  keyner  entwerte  phlichtig;  euch  wart 
gevunden  vnd  geteilt,  daz  Diterich  sines  vuUen  bruders  erbe  neer  were 
czu  nemene  wen  Sänne,  syne  halbe  swester;  ouch  wart  geteilt,  sint 
dem  male  Diterich  lebende  libeserben  hette,   so  were  .dy  wedirsprache, 

Fol.  133»»  dy  sy  an  syme  hofe  ||  getan  hette,  machtelos;  ouch  wart  geteilt,  daz 
Diterich  syner  swester  vmme  lengut  vor  vns  nicht  were  phlichtig  czu 
antwertene. 

1423.  Jacobus  Riter  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnd  hat  irclait 
czu  Albrechte  von  Grobers  synen  teil  synes  huses  uff  den  hoen 
kremen  vor  achtehalb  schog  grossen.  Nu  ist  ym  gevunden,  her  mag 
is  vorsetzen  adir  vorkout'en  vor  syn  gelt;  waz  dar  mer  oberig  ist,  daz 
sal  her  in  gerichte  antwerten. 

1424.  Hans  vom  Steyne  vnde  Margarete,  syn  muter,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  Heydenriche  BerJyn  iren  hoff  in  Boyde- 
wynsstrasze  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

1425.  Hans  Thomas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawele  Glockener  vnde  czu  Kerstene,  syme  brudere,  czu  alle 
irem  gute  vyr  ding  vor  virvndachczig  güldene;  czu  dem  virden  dinge 
wart  ym  gevunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  phennynge  an  on  vnd 
an  iren  gutern  mit  rechte  irstanden  vnd  ist  daryn  gewiset,  als  recht  ist 
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1426.  Nickel  Pegow  vnde  Bai*bara,  syne  eliche  wertynne,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  undir  enandir  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen ;  welch  or  des  andern 
tot  gelebity  der  sal  dy  gutere  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1427.  Petrus  Schulte  ist  komen  vor  gehegit  <ling  Vnd  hat  ufF- 
geboten  eyn  willig  phant,  daz  ym  Niclaws  Jackensticker  gesaczt  hatte 
vor  achtehalb  schog  grossen  vnd  vyr  grossen;  do  wart  ym  geteilt,  her 
muchte  daz  phant  vorsetzen  adir  vorkoufFen  vor  syn  gelt  vnd  waz 
dar  oberig  were,  daz  solde  her  ym  wedirkeren. 

1428.  Claws  Punt,  Hans  Eckirsperge  vnd  Laurencze  Plazbeckir 
habin  geclait  czu  Frederiche  Schrapplow  vnd  czu  syner  muter,  daz  sy 
sy  vorsaczt  habin  kegn  Antonius  Goltsmede  vnde  Glorius  Banden  vnd 
Clawse  Keyser,  do  quamon  sy  vor  gerichte  vnd  bekanten,  daz  sy  sy 
vorsaczt  hettin;  do  wart  on  geboten,  daz  sy  sy  des  benemen  solden 
by  virczen  nachten,  darnach  by  achtagen,  by  dren  tagen  vnde  y  tages 
vnd  des  habin  sy  nicht  gehaldin;  do  wart  on  gevunden,  man  solde  on 
irc  gewere  vronen. 

1429.  Matis  von  Nuremberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  poi.um* 
gegebin  Ilzebethen,  syme  elichin  wibe,   czwenczig  rynissche  ||  güldene 

an  synen  besten   gutem,   da  mete  czu  thunde   vnd  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1430.  Hans  Rewert  vnd  Margarete,  syn  eliche  wip,  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  undir  enandir  begabit  mit  allen  gutem, 
dy'sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  welch  or  er  stirbit,  der  ander  sal 
dy  gutere  behaldin  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  gewynnen  sy  abir 
kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  nemen. 

1431.  Uze,  Herten  Hotantzes  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  mit  erben  lobe  vnd  willen  vnd  hat  gegebin  Hinczen  Kogatze 
daz  erbe  in  der  Merkelinstrasze  vnd  eynen  sidenkram  mit  allem  rechte, 
als  ir  daz  anirstorbin  was  von  irem  vatere. 

1432.  llze,  Claws  Sonen  eliche  wetewe,  hat  gekom  czu  eynem 
rechten  Vormunden  mit  iren  kindern  Ghereken  kegen  cleyde,  dy  sy 
hat  getan  czu  Matis  Vderlyn,  dar  vor  sy  ym  habin  besaczt  habin  vyr 
pherde  vnde  eynen  wayn  mit  czwey  vnde  drisig  schog  schindeis  Niido 
czu  czwen  grawen  tuchen  vor  dry  vnde  sebenczig  gülden  vnd  hat  on 
gekom  biz  ufF  daz  recht  czu  nemen  vnd  czu  geben. 

1433.  Uze,  Claws  Sonen  eliche  wetewe,  vnd  Bertold,  Heyne, 
Michil,  llze  ire  kindere  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegebin  Bertold  Mflchele  alle  ire  gut,  daz  on  anirstorbin  was  von 
(vlawse   Sonen,    irem    vatere,   an   oygene,   an    erbe   adir  an   vanidei* 
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habe  vor  globde,  daz  lier  vor  Clawse  Sonen  globt  hat,  vnde  wenne 
dy  kindere  Bertolde  des  globdes  benemen,  so  sal  dy  gäbe  machte- 
los  syn. 

14S4.  Bertold  Müchel  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  Claws  Sonen  elichen  wetewen,  den  hoff,  der  da  gelegen  ist  vor 
der  brönswort,  vor  eyne  panne  in  dem  dutzschen  bornen  czu  irem 
Übe,  vnd  wer  sich  des  hofes  vndirwynden  wil,  der  sal  der  vrowen 
haldin  dy  phanne  czu  irem  libe. 

1435.  Jordan  Czaten  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclagit 
czu  Heinriche  Pulperie  vnd  czu  svAie  huse  uf  dem  stamme  vnd  waz 
dar  ynne  was,  vor  sechs  schog  grossen,  dy  her  vor  ym  in  dy  joden 
gegebin  hat,  vnd  hat  geclait  vyr  ding;  do  wart  ym  czu  rechte  ge- 
vunden,  her  het  syn  gelt  daran  irstanden. 
Fol.  134  «>  143G.  Hans  Bere  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 

dry  ding  syn  erbe  gelegen  in  der  schenstrassen ,  ab  dar  ymant  czu 
clagen  wolde,  daz  wolde  her  vorantwerten. 

1437.  Mertin  Glocken  elichin  wetwe  vnd  Anne,  ire  tochter,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Clawse  Bogemal  ire  eygen 
uff  dem  berlyne  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1438.  Claws  Runghe  hat  geclait  vyr  ding  czu  Frederiche  Sc^)enen- 
berg  czu  syme  eygene  vnde  erbe  vmme  czwey  vnde  drisig  nüwe 
grossen;  do  wart  ym  gevunden,  her  hette  syne  phennynge  czu  ym 
irstanden  mit  rechte  vnde  mau  sal  on  dar  yn  wisen. 

1439.  Ticze  Furherrc  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
nach  rechte,  ab  Margarete  dy  Qudenbergynne  eygen  vnd  erbe  vor- 
geben mochte  ane  erben  gelobe,  daz  ir  angestorbin  were;  do  wart 
gevunden  vnde  geteilt,  daz  sy  angestorben  eygen  vnde  erbe  ane  der 
nehsten  erben  willen  nicht  vorgebin  noch  vorkoAffen  machte. 

1440.  Claws  Wise  vnde  Ilze,  syne  eliche  husfrowe,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  vamder  habe,  welch  or  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1441.  Hinrich  Winczeppher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclagit  vyr  ding  czu  Jacobe  Pasleben  vnde  czu  syme  elichin  wibe 
vmme  achte  schog  alder  grossen  vnd  hat  on  mit  rechten  cleyden  ir- 
volgit  vnd  ym  syn  alle  gebot  gesehen  vnd  sy  synt  darumme  in  den 
uieteban  getan  als  recht  ist. 

1442.  Her  Nicolaus,  Bertoldes  von  Wettyn  sone,  vnde  Claws 
Kluke,    syn  komen  vor   gehegit  ding  vnde   habin  gegebin  Hennanne 
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von  Louchstete  daz  erbe,  daz  dar  lyt  an  Hans  Obirkirchen  thore,  mit 
allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

144i>.  Herraan  von  Louchstete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Franczen  Scheydere  daz  selbe  erbe  mit  allem  rechten,  als  yni 
daz  gegebin  was. 

.  1444.  Clawö  Ticze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Koppen  Piscker  daz  erbe,  daz  dar  lyt  uff  dem  gropenmarkte ,  mit 
allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1445.  Margarete,  Hans  Gudenbergis  eliche  wetewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  irer  nehsten  erben  lobe  vnd  willen  vnde  hat  gegebin 
ilinczen  Schenen  alles  daz  sy  hat;  is  sy  an  eygen,  ||  an  erbe,  an  varnder  Vo\.  135^ 
habe  adir  wor  an  daz  sy,  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1446.  Petir  Tolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  ezu  Bertram  Herfarte,  daz  her  sitzt  in  syme  eygene  wedir 
synen  willen,  daz  ym  vor  gerichte  gegebin  ist,  czu  dem  virden  dinge 
wart  ym  geteilt,  man  solde  Bertranie  vzwisen  vnd  Petere  dar  ynwisen, 
vnde  Bertrame  syn  alle  gebot  gesehen,  als  recht  ist. 

1447.  Him'ich  Kerl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hermanne  Isleben  daz  hus  czu  der  grünen  lynden  mit  allem  rechten, 
als  her  daz  hatte. 

1448.  Walpurg,  RudolfF  Bennen  eUche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  irer  nehsten  erben  lobe  willen 
KudoUFe  Bennen,  irem  elichen  werte,  eynen  halbin  hoff,  gelegen  in  der 
galchstrazse,  mit  allem  rechten,  als  her  ir  anirstorbin  was  von  ii'em 
elichen  kinde. 

1449.  Rudolflf  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpurge,  syme  elichin  wibe,  sechczig  lynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1450.  llzebete,  Mews  Kerstens  eliche  wertynne,  hat  geclait  czu 
allir  varender  habe  vnde  czu  allem  gute,  daz  dy  Claws  Hildebrando 
gelassin  hat  vnde  Hans  Knyk  hatte  ouch  dai'czu  geclait,  des  wart  der 
vrowen  geteilt  vnde  gevunden,  daz  dy  vrowe  den  gutern  neer  were 
czu  nemen  wen  Hans  Knyk  von  sibbeczales  wegen. 

1451.  Hans  Krydik  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebui 
Bertolde  Müchel  vnde  Beiiolde  Sonen  syn  hus,  gelegen  by  den  bar- 
lüzsen,  czu  eynie  phande  vor  nüen  schog  nüwei*  grosschen  vnde  wen 
her  un  daz  gelt  gibit,  so  sal  daz  hus  wedir  syne  syn. 

1452.  Kudolff  Benne  is  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ul'geboten 
dry  ding  eynen  halbin  hoff,  gelegen  in  der  galchstrazse,  den  yni  Wal- 
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purg,  gyn  eliche  wertynne,  gegebin  hat  vor  gerlchte,  wolde  ymant 
darczu  geclait  habin,  her  wolde  on  vor  entwert  habin,  do  quam  dar 
nymant,  der  da  czu  clayte. 

1453.  Hans  Pruzse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  vamder  habe  adir  wor  an 
daz  sy,  damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1454.  Nickel  Pegow  vnde  ßarbare,  syn  eliche  weiiynne,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Frederiche  Reckeleder  den  hoff 
in  der  scheenstraszen  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

Fol.  larib  1455.  Ilzebete,  Mews  Kerstens   eHche  wertynne,   hat  geclait   czu 

Clawse  Ticzen  vmmc  funfczehn  aide  schog  grosschen,  dy  her  vndir 
ym  hat  von  der  Claws  Hildebrandynnen;  do  quam  Claus  Ticze  vor 
vnde  sprach,  sy  hette  daz  gelt  bescheyden  czu  gotishusern;  do  wart 
ym  gevunden,  künde  her  daz  bewisen  czu  dem  nehsten  dinge,  daz  sy 
daz  gelt  bescheyden  hette,  als  recht  ist,  so  solde  is  dar  by  bliben.  Nu 
hat  her  der  bewisunge  nicht  gebracht,  do  wart  der  vrouwen  geteilt, 
daz  ir  Claws  Ticze  dy  phennynge  y  tagis  solde  reychen. 

1456.  Herman  Islebe  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Diteriche  Schroter  syn  hus  czu  der  giünen  lynden  mit  allem  rechten, 
als  daz  syne  was. 

1457.  Hans  Widderstorff  vnde  Sänne,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gevragit  nach  rechte,  als  Conrad 
Widderstorff,  syn  bruder,  dy  gäbe,  als  sy  sich  vndir  enandir  begabit 
habin,  wedirsprochin  hat  vnde  der  wedirsprache  by  iare  vnd  tage  nicht 
gevolgit  hat,  ab  nu  dy  wedirsprache  icht  machtelos  were;  do  wart 
gevunden,  dy  were  machtelos  dy  wedirsprache. 

1458.  Tile  von  Aschirslebe  vnde  Nickel  Vnger  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  eyme  huse  kegn  den  heiligen 
dren  koningen,  daz  Merten  Grozstes  was,  vmme  nunvndczwenczig 
gülden,  dar  vor  sy  des  gnanten  Hertens  wip  vorsaczt  hette;  do  quam 
dy  vi'owe  vor  vnde  bekante,  sy  hette  sy  vorsaczt  vor  alzo  vele,  als 
daz  hus  wert  were;  do  wart  den  clegem  gevunden,  sy  muchten  daz 
hus  vor  yre  phenninge  vorsetzen  adir  vorkoufcn  vor  ire  gelt;  wolden 
sy  dy  frowe  denne  furder  schuldigen,  daz  muchten  sy  thun. 

1459.  Rudolff  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit, 
sint  dem  male  daz  her  den  halbin  hoff  in  der  galchstrasze,  den  3^in 
Walpurg,  syne  eKche  husfrowe,  mit  erben  globde  gegebin  hat,  dr}- 
ding  uffgeboten  hat,  vnde  czu  dem  vyrden  dinge  nymant  komen  ist, 
der  da  mit  rechte  wedirspryche,    ab   her  nü    an  der  gäbe  icht  eyne 
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rechte  were  bette;  do  wart  ym  gevunden,  her  hette  den  halbin  hoff  in 
rechten  geweren. 

1460.  Petir  (.^zolner  vndeClaws  IS  warte  babin  geclait  czu  Heinriche 
Kolbuche  vnde  czu  allen  synen  gutern  vmme  sechczig  schog  vnde  czu 
dem  vzloufte  eyner  halbin  phannen  vnd  vmme  funff  N-nde  czwenczig 
schog,  dy  sy  vor  on  globt  habin,  vnd  ym  sint  alle  gebot  gesehen.  Nu 
ist  gevunden,  man  sal  sy  an  syne  gutere  wisen. 

1461.  Petir  Bok  vnde  Hinrich  Bok  gebrudere  syn  komen  vor  ge- 
hegit  ding  ^^ade  habin  gegebin  Hanse  Giseken  vnde  Pawele,  syme 
brudere,  eyn  hus  kegn  dem  hakeborn  vor  hundirt  rynissche  gülden 
mit  allem  rechten,  als  daz  yre  was,  vnd  wen  sy  on  hundirt  gülden 
wedirgebin,  so  sal  daz  hus  wedir  yre  syn,  lozeten  sy  abir  des  nicht, 
so  muchten  sy  daz  hus  vorsetzen  adir  vorkoufen  vor  ire  gelt 

1462.  Hans  Mach  hat  uffgeboten  dry  ding  eynen  rok,  der  ym  vor  poi.  lac« 
drittehalb  schog  grossen  gesaczt  was  czu  eyme  phande;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  mochte   daz  phant  voreetzen  adir  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt  vnde  waz  daz  oberig  were,   daz   sal  man  ieme 
-wedir  gebin. 

1463.  Hinrich  Beckir  hat  geclait  czu  Drewse  Zeber,  daz  her  alczu 
vele  czu  ym  vnd  czu  synen  gutern  irclait  vnd  irstanden  hette  vnde 
her  globte  der  clage  eyne  were;  do  wart  Drewse  Zeber  gevunden, 
sint  dem  male  her  syn  gelt  mit  rechtir  clage  irvordert  hette,  so  were 
her  >Tn  ni\  nicht  entwerte  phlichtig,  sint  dem  male  daz  der  vronebote 
bekante,  daz  her  ym  czu  dem  dinge  geboten  halte  vnd  muste  dy  clage 
mit  gewette  vnde  busze  lassin. 

1464.  Margarete,  Hans  Czeyen  tochter,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  Hinriche  Maschewitz  daz  eygen,  daz  dar  lyt  an  der 
nyen  brudere  kirchoff,  mit  allem  rechten,  als  her  daz  irem  vatere  vor 
virczig  gülden  gesaczt  vnde  gegebin  hatte. 

1465.  Konegund,  Mertin  Czwochowen  swester,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Frederiche  Czwochowen,  irem 
brudei'e,  aller  gerech tikeit,  dy  ir  angestorbin  waz  von  Mertene,  irem 
brudere. 

1466.  Frederich  Czwochow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  Konegimde,  syner  swester,  vor  hundirt  gülden  ane  diy  gülden 
syn  eygen  in  der  Merkelnsti-asze  vnd  wen  her  ir  dy  gülden  gibt,  so 
sal  daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1467.  Ilzebete,  Mews  Keretens  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  mit  irem  elichen  Vormunden  vnde  claite  czu  dem  huse  in 
»ente  Vlrichssti'asze,  daz  Claws  Hildebrandes  wip  was,  vnde  czu  Jane 
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Krugere,  der  daz  gekouft  hatte;  do  czog  sich  Jan  Kruger  an  brife 
vnd  an  wissentliche  lute,  daz  sy  ym  daz  gegebin  vndc  vorczicht  getan 
hatte  vnd  brachte  dy  bryfe  vnd  lute,  dy  bekennen  des  in  gerichte; 
do  wart  gevunden,  her  were  des  mit  rechte  vulkomen. 

1468.  Bertold  Muchel  der  schulte  hat  drv  ding  uffgeboten  daz  hus 
uf  den  hoen  kremen,  daz  Albrechtes  von  Gröbere  was;  czu  dem  vyrdeu 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  rauchte  daz  hus  voi'setzen  adir  vor- 
kouflfen  vor  syne  gerech tikeit,  dy  her  czu  Albrechte  hat,  \nide  waz 
dar  oberig  ist,  daz  sal  her  ieme  wedirgebin. 
Fol.  13(5»»  1469.  Claws  Ticze  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 

Hanse  v^nde  Pawele  Giseken  gebrudern  syn  eygen  in  der  Vlrichsstrasze 
czu  eyme  phande  vor  hundert  rynissche  gülden  vnde  dy  wile  her  on 
dy  nicht  wedir  gibit,  so  sal  her  on  alle  iar  dar  von  reichen  als  vele 
als  eyne  phanne  in  dem  dutzschen  bornen  louflfet,  nft  czu  wynachten 
an  czu  hebene  vnd  wen  her  on  dv  hundirf  güldene  wedirgibit,  so  sal 
daz  eygen  wedir  syne  syn. 

1470.  StefFan  Bistorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Tilen  Konyng  syn  erbe  in  der  Vlrichsstrazse  gelegen  by  Hanse  Hilde- 
brande mit  allem  rechten,  als  daz  syne  was  uff  eynen  virding  czinses. 

1471.  Claws  Wunzk  ist  konien  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Angneten,  syme  elichin  wibe,  funfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an 
daz  sy,  damete  czu  thunde  vnd  czu  lassen  nach  syme  tode. 

1472.  Pawel  Hedirslebe  vnde  Hans  Hedirslebe,  gebrudere,  syn 
komen  vor  geheget  ding  vnd  habin  gegebin  dem  rate  czu  Halle  vnd 
der  ganczen  stad  gemeyne  daz  eygen  vndir  sente  Petirs  berge  vor 
Halle  vnde  sechs  hofe  vor  dem  steyntor  mit  allir  czubehorunge  vnde 
gerechtikeit,  als  sy  daz  von  irem  vatere  angestorbin  was. 

1473.  Nickel  Beckir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstan  Becke  vnde  Nickel  Müle  syn  eygen,  daz  dar  lyt  an  dem  alden 
markte,  vor  t'unfczig  gülden  vor  den  vzlouft  eyner  halbin  phannen  in 
dem  dutzschen  bornen  vnde  waz  dar  schaden  uff  ghinge  vnde  wen 
her  yn  ire  gelt  vnde  den  vzloutt  nicht  weder  gebe,  so  solden  sy  daz 
eygen  vorkoufen  vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  solden  sy  ym  wedir- 
gebin. 

1474.  Gertrud,  Hans  Beckirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vqrczicht  getan  Uzen,  Matis  Nuremberges  elichem  wibe, 
irer  swester,  alle  der  gerade,  dy  ir  angesterben  nm^hte  von  der  ge- 
nanten irer  swester. 

1475.  Ditze  Kruch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
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Margareten,   syinc   elichcn    wibe,    vyrvndczwenezig   gülden    an    syncn 
besten  gutem,  da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassen  nach  syme  todc. 

1476.  Jan  Kruger   ist  komen  vor   gehcgit  ding  vnd    hat  gogebin  Foi.  137* 
StcfFan  MoufFen  vnde  Clawse  Nävi  czwenczig  güldene,   dy  her   irclait 

vnde  ii'standen  hatte  an  Hans  Nayles  huse  uff  dem  berlyne  mit  allem 
rechte,  als  her  dy  daran  irclait  hatte. 

1477.  Herman  Regales  eliche  wetwc  ist  komen  vor  gehegit  ding 
mit  irer  nehsten  erbe  lobe  vnd  hat  gegebin  Syuerde  Olesyn  eynen 
garten  vor  dem  rode  welschen  thore  mit  allem  rechten,  als  her  ire  was. 

1478.  Herman  Louchstede  vnde  Katherinc,  syne  eliche  husfrowe, 
syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
mit  allem,  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe 
adir  wor  an  daz  sy;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sal  dy 
vrowe  kinderteil  daran  habin. 

1479.  Glorius  Bicheling,  Caspar  Wedirsart,  Balthazar  Tolstorff  vnd 
Jan  RodoUes  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  geclait  czu  Clawse 
Ticzen  vnde  habin  sich  vndir  enandir  czu  Vormunden  gekoren,  ab  sy 
dar  alle  dar  nicht  weren,  welch  or  dar  were,  daz  der  der  andern 
gantze  macht  hette  vnmie  dy  clage  biz  uf  daz  recht  czu  nemene  vnde 
czu  thunde. 

1480.  Lene,  Hans  Krymes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  mit  erben  lobe  vnde  hat  gegebin  Clementi  Lucas  alle  dy  eygen- 
schatt,  dy  sy  angestorbin  was  von  dren  iren  elichen  kindem. 

1481.  Heydeke  von  Kötlien,  Margarete,  syne  eliche  husfrowe,  vnde 
Hans,  ir  son,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hinriche 
Vester  ir  erbe  in  der  smerstrasze  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

1482.  Claws  Lam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Peter  Subache  dry  pferdc  vnde  eynen  wayn',  dy  helfte,  dy  her  daran 
hatte;  vor  czwey  vnde  czwenczig  gülden  mit  alleme  rechte,  als  her  dy 
helfte  daran  hatte. 

1483.  Margarete,  Hans  Giddenberges  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  iren  geczug  gebracht  vnde  ist  vulkomen,  als 
recht  ist,  daz  Kfme  Kucher  ir  neher  gesibbet  ist  von  magesehaft  wen 
Ticze  Furherre,  \Tid  dar  wart  geteilt,  daz  Ticze  dy  clage  muste  lassen 
mit  buzse  vnde  mit  gewette. 

Anno  domini  M^CCCOXXl^  primiim  post  Pascha.         roi.m^ 

1484.  Margarete,  Matheus  Kathowen  eliche  husfrowe,  ist  komen 
vor   gehegit   ding   vnd  hat   gegebin    Johansc  Walwan   hundirt   vnde 
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drysig  giddcn  au  dem  eygen  in  scnte  Virichs  straszo  als  langhc  daz 
her  or  dy  gülden  wedir  gibit. 

1485.  Küne  Baldewin  ist  komen  vor  gchcgit  ding  vndc  hat  czu 
Vormunden  gekurn  Johannem,  syncn  scribcr,  daz  recht  vzcziistcndc 
vmnie  dy  clage,  dy  her  getan  hat  czu  syme  angel'elle  an  Clawes 
Pezscns  eygen  vnde  czu  allem  gute,  daz  her  hat,  vor  sehen  vndc 
funfczig  gülden  czu  Nickel  Beckere  bis  ufF  daz  recht  czu  nemene  vndc 
czu  gebene. 

1486.  Jan  Houpt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  czu  Vor- 
munden gekom  yme  seibin  vnd  Hermanne,  syme  sone,  Clawse  Kribben, 
Hanse  Hildebrande  vnd  Benedicten  Polcken. 

1487.  Bertold  Muchel  vnde  Laurencze  Bracstede  syn  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  habin  gegebin  Hermanne  Lemmeken  alle  dy  gc- 
rechtikeit,  dy  sy  irlait  vnde  iratanden  hatten  an  Frederich  Czwochowcn 
eygen. 

1488.  Curd  Potelitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  alzo  als  on  Olczc 
Nyeman  antedingete  vmme  drisig  güldene  an  syme  erbe  vnd  czwu 
kuwe,  czwey  bette  vnd  eynen  kästen  vnd  her  antwertc,  daz  her  daz 
erbe  Olczen  vatere  abegekout't  hette  vnd  hette  daz  besessin  iar  vnd 
tag  vnde  hette  des  synen  lenherren;  do  wart  ym  gevunden,  daz  her 
Olczen  dar  nicht  mer  phlichtig  were. 

1489.  Peter  Czoller  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gevragit, 
alzo  als  her  mit  rechte  irclait  vnd  irstanden  hat  Hinrich  Kolbukcs 
eygen,  erbe  vnde  varnde  habe  vnd  dar  yn  gewiset  ist,  ab  er  des  icht 
vorsetzen  adir  vorkoufen  muchte  vor  syn  gelt;  do  wart  ym  gefunden, 
her  muchte  is  vorsetzen  adir  vorkoufen  vnde  waz  dar  oberig  were, 
daz  solde  her  ieme  wedir  keren. 

1490.  Jacob  Besem  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibc,  virczig  gülden  an  synen  besten  gutern 
nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lasscne. 

1491.  Bodo  vor  der  mole  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Frederiche  Czaten  syn  eygen  ufF  dem  rödenberge  mit  allen 
rechten,  als  her  daz  hatte. 

Fol.  138»  1492.  Hans  Gerwig  vnd  Claws,  syn  bruder,  syn  komen  vor  ge- 

hegit vnde  habin  gevragit,  alzo  als  Hans  BerndorflF  czu  on  geclait 
hatte  vnde  her  der  clage  nicht  envolgete,  ab  sy  nü  der  dage  nicht  ledig 
vnde  los  weren,  do  wordin  sy  der  clage  nicht  ledig  vnde  loz  geteilt. 

1493.  Claws  TymendorfF  hat  geclait  czu  Glorius  Lozebeyns  gutern 
vnde  hat  czu  Vormunden  gckorn  H?inse  Wizsenuels  vmme  dy  clage 
biz  uff  daz  recht  vmme  funfvndvirczig  gülden. 
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1494.  ßertüld  Muchel  ist  komcn  vor  gehegit  ding,  als  Claws  Molle 
vnde  Rudiger,  syn  gast,  on  vor  vnsen  heiTcn  dem  rate  vorclait  hatte 
vnde  vnsc  herren  sy  vor  gehegit  ding  gewiset  hattin;  do  quam  her 
vor  dy  bank  vnd  bot  sich  ufF,  ab  on  ymand  beschuldigen  wolde;  do 
quam  Molle  vor  vnd  sayte,  her  enwuste  von  dem  schulten  nicht, 
wen  gut. 

1495.  Kersteii  Rüdiger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Conegundc,  syner  tochter,  alle  dy  gerechtikeit,  dy  her  hat  an 
dem  eygene,  daz  dar  lyt  in  der  galchstrasze  kegn  den  nuwen  brudem, 
vnd  hat  ir  darczu  gegebin  alle  syn  gut  an  varnder  habe  adir  woran 
her  daz  hat,  mit  allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1496.  Saffe,  Frederich  Czwochowen  eUche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Hermanne  Lemmeken  der 
hundert  gülden,  dy  ir  Frederich  Czwochow,  ir  eliche  wert,  gegebm 
hatte  an  dem  eygene  in  der  Merkelynstraszen. 

1497.  Conegund,  Frederich  Czwochen  eliche  swester,  ist  komen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Hermanne  Lemmeken  der 
sehen  vnd  nünczig  gülden,  dy  ir  Frederich  Czwochow,  ir  bruder,  ge- 
gebin hatte  an  dem  eygene  in  der  Merkelynstrasze  mit  allem  rechten, 
als  her  ir  dy  gegebin  hatte. 

1498.  Er  Ratmar  vom  Steyne  hat  geclait  czu  Drewse  Schindel, 
daz  her  on  vorsaczt  hctte  vor  czwey  vnd  virczig  gülden;  do  quam 
Drews  vor  vnd  sprach,  her  wüste  dar  nicht  von,  daz  her  ym  globt 
hette  vnde  her  were  do  in  synen  vnmundigen  iaren  gewest  vnd  vragetc, 
ab  her  daz  globde  icht  haldin  sulde,  daz  her  in  synen  vnmundigen 
iaren  globt  hette;  do  wart  ym  geteilt,  her  bedurfte  des  globdes  nicht 
haldin. 

1499.  Pawel  Klockener  vnde  Kersten,  syn  bruder,  vnde  Uzebethe, 
ir  muter,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse 
Thomas  ire  erbe,  daz  dar  lyt  kegen  der  bariuzsen  thore,  mit  allem 
rechten,  als  daz  ore  was. 

1500.  Hincze  Hunreberg  hat  geclait  czu  Peter  ßotfelde  dry  ding  Fol  las* 
vmme  anderhalb  schog  grossen  aldes  geldes;  czu  dem  vyrden  dinge 

wart  ym  gevunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  czu  ym 
irstanden. 

1501.  Ilzebete,  Herman  öcraplowen  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  ufFgeboten  dry  ding  ire  bürgen,  dy  sy  vor 
Frederiche,  iren  son,  vorsaczt  hatte  kegn  Glorius  Banden,  Claws 
Keysere  vnde  kegn  Anthonius  Goltsmede;  czu  dem  virden  dinge  wart 
gevunden,  sint  dem  male  daz  nymant  komen  were,  der  sy  vmme  dy 
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Sache  anlangete,  so  hctte  sy  irc  bürgen  gelediget,  is  enwcro  denne, 
daz  der  y  keyn  vz  dem  lande  were,  den'  echte  not  bewiscn  künde,  als 
reclit  were. 

lö()2.  Laurencze  Becker,  Hans  Eckirsperge  vnde  Claws  Punt  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habiu  gevragit  nach  rechte,  sint  dem 
male  daz  llzebeten,  Hermannes  ^>c^al)lowen  wetewen,  geteilt  were,  daz 
sy  des  globdes,  als  sy  vns  vorsaczt  hatte,  lozgeteilt  were,  ab  wir  nu 
ouch  des  globdes  icht  los  waren;  dar  wart  gevunden,  daz  wir  des 
globdes  los  weren,  is  enwere  denne  daz  der,  den  wir  globt  hettin  vs- 
wendig  landes  were   vnd  dy  echte  not  bewisen  künde,   als  recht  were. 

1503.  Hincze  vom  Ende  hatte  besaczt  dry  pherde,  dy  waren 
Zcylers  von  Fribergh  vor  czwene  vnde  drisig  gülden  vnde  hat  darczu 
geclait  dry  ding;  do  wart  ym  geteilt,  her  mochte  dy  pherde  vorsetzen 
adir  vorkoufen  vor  syn  gelt. 

1504.  Matheus  Kathow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Beckore  vnde  czu  alle  synen  gutern  vnde  czu  dem  an- 
geuelle,  daz  her  hat  an  Claws  Pezaen  eygene  vnnnc  dry  vnde  nunczig 
gülden  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym 
geteilt,  her  hette  syne  phennynge  czu  ym  vnde  czu  aynen  gutern 
irstanden. 

1506.  Johannes,  Kune  Bälde wins  scriber,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  von  synes  junchern  wegen  geclait  dry  ding  czu  Nickel 
Beckere  vnde  czu  alle  synen  gutern  vnd  czu  dem  angcuelle  an  Claws 
Pezsen  eygen  vmme  sehen  vnde  funfczig  gülden;  czu  dem  virden  dinge 
wart  ym  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde  czu  synen  gutern 
irstanden. 

1506.  Mai'garete,  Hinrich  Sackes  eUche  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gegebin  Nicolas  8ack,  irem  bruderc,  daz  halbe  hus  in 
der  czappenstrasze  mit  allem  rechten,   als  sy  ym  daz  abegeclait  hatte. 

1507.  Hans  Eldiste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  dry  ding 
ufgeboten  eynen  halbin  hoff  in  der  galchstrasze,  den  ym  RudolfF  Benne 

Fol.  139*  gegebin  hatte;  do  wart  ym  gevunden  czu  dem  vyrden  ||  dinge,  sint 
dem  male  daz  dar  nymant  wedirsprochin  hette,  so  hette  her  nü  dai*an 
eyne  rechte. 

1508.  Hincze  Hunrebcrg  hat  gevragit,  sint  dem  male  ym  geteilt 
ist,  daz  her  syn  gelt  czu  Petir  Bottelde  mit  rechte  irstanden  hette, 
waz  man  ym  nü  hclfFen  milchte,  nu  her  nicht  hette  in  diszem  ge- 
richte,  dar  her  sich  sines  geldis  an  ii'halen  muchte ;  do  wart  ym  geteilt, 
man  solde  on  in  den  meteban  thiin,  vnde  ist  in  den  meteban  getan, 
als  recht  ist. 
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\viitl  Peter  KeczcndorfF  viule  AUexius  vnd  Gertrud,  Hans  lla8j)eii 
kiiidere,  syn  konien  vor  p^elu^git  ding  vnde  habiii  gegebiii  Clawsc  Hult- 
wizk  daz  eygen  in  der  Merkelinstraszc  mit  allem  rechten,  als  on  daz 
gcgebin  waz  vor  eyne  halbe  [)hanne  in  dem  diitz.schen  bonien. 

I51U.  Antonius  Goltsmet  hatte  mit  gerichtc  besetzen  lassin  wyn 
vnde  ander  husgerete,  daz  Tanyl  gelassin  hatte  czu  dem  struzse  vor 
synen  husczins,  vnde  hat  darezu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gevunden,  her  hette  dy  sechs  gülden  czinses  czu  ym 
vnd  sinen  gutern  irstanden. 

1511.  Nickel  Fischer  ist  komeu  vor  gehcgit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  czu  Tannyle  vnde  czu  der  besscrunge  des  seibin  geretes,  daz 
her  czu  dem  struzse  gelassin  hat,  vmme  virczig  güldene;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hette  syn  gelt  daran  mit  rechte 
irstanden. 

1512.  Laraprecht  Lam  hat  geclait  dry  ding  czu  Hanse  von  llborg 
vnd  czu  der  helfte  drier  pherde  vnd  eynes  waynes  vor  achczen  gidden ; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  hcttc  syn  gelt  daran 
irstanden. 

1513.  Lamprecht  Lam  hat  geclait  dry  ding  czu  dem  seibin  Hause 
von  llborg  vnde  czu  allen  synen  gutern  vmme  virczen  güldene,  dy  her 
synem  brudere  schuldig  was;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnd  czu  synen  gutern  mit  rechte  iretandcn. 

1514.  Hans  Pritge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebiu 
Uorotheen,  syner  elichin  husfrowen,  kinderteil  an  alle  synen  gutern, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1515.  Herman  Goltsmet  hatte  mit  gerichte  besetzen  lassin  mantel, 
rok  vnde  ander  gerete,  daz  Uzen  Vlemynges  was,  vnde  daz  hat  ym 
Ticze  Furherre  entfernet  vnde  hat  darummc  czu  ym  geclait  dry  ding; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hette  dy  dry  gülden  mit 
rechte  czu  ym  irstanden. 

1516.  Matis  Bolcze  hatte  mit   gerichte  besetzen   lassin  vndir  Petir  Foi.  uj»»» 
(Jttirwassches  wip  vnd  Konen,  Laurenczen  Doringcs  elichen  husfrowen, 
czwey  schog  vnde  vir  vnd  czwenczig  grossen  aldes  geldis  von  eynes 
gastes  wegen  vnd  hat  darezu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge 

wart  ym  geteilt,  her  hette  syn  gelt  irstanden  mit  rechte. 

1517.  Nickel  Pegow  hat  geclait  czu  Frederiche  Reckeleder,  daz  her 
on  nicht  geweret  habe  an  eyme  erbe,  daz  her  ym  vorkouft  habe  mit 
eymc  schranke;  nu  habe  her  den  schrank  must  abe  thun  von  gebotes 
wegen  des  rates  vnde  des  habe  her  czwelfF  gülden  czu  schaden.  Nu 
ist  ym  geteilt,  sint  dem  male  daz  her  des  koufes  bekennet,   so  musze 
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her  syn  gewerc  syn  vnde  siiUe  synen  willen  vmnie  den  schaden  machen 
bynnen  virczen  nachten. 

1518.  Hincze  8chene  ist  komcn  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten  Gudenberges  daz  eygen  uff  dem  berlyne,  daz  sy  ym  vor 
gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  sy  ym  daz  gegebin  hatte. 

1519.  Mathis  Broyse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syme  ehchen  wibe,  drisig  gülden  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  eygene,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  woran  her  daz  hat, 
damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  sym*5  tode. 

1520.  Hermann  Goltsraet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gevragit  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  her  dry  gülden  an  Ticzen 
Furherren  irclait  vnde  irstanden  hette  vnde  her  des  synen  nicht 
cnwu8te,  wy  man  ym  nü  helfen  solde,  do  wart  ym  gevunden,  man 
solde  on  czu  metebanne  thun,  vnde  ist  czu  metebanne  getan,  als 
recht  ist. 

1521.  Mertin  Teyder  ist  komen  vor  gehegit  mit  Katheryncn,  syme 
elichen  wibe,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  adir  vmnier  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  behaldin,  als  her  hat;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enandir, 
so  sal  sy  kinderteyl  nemen. 

1522.  Jacobus  Riter  vnde  ßertold  Muchel  sint  komcn  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gevragit  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  sy  ir  recht 
irstanden  hetten  an  Albrechtes  von  Grobers  husc  ufF  den  hocn  kremen, 
ab  sy  nü  daz  icht  vorkoufen  adir  vorsetzen  mochten  vor  ire  gelt,  daz 
wart  ön  gevunden  vnde  geteilt,  vnde  waz  dar  oberig  werc,  daz  solden 
sy  ym  wedir  keren. 

Fol.  wo»  1523.  Claws  Czoberitz    vnde   Katherine,   sine  elicho  swestcr,   sint 

komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hermanne  Czoberitz  den 
kelre  vnde  daz  hus,  daz  dar  hoben  ist,  daz  geheisen  ist  vndir  dem 
schranke,  ^  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  anirstorbin  was  vor  ii'cm 
brudere. 


i  Ob  der  hier  erwähnte  Scli rank  derselbe  ist,  wie  der  oben  S.  157  erwähnte, 
in  der  Ulrichsstrasse  gelegene  Schrank,  ist  nicht  zu  bestimmen.  Aus  dieser 
Stelle  aber  scheint  hervorzugehen,  dass  unter  diesem  Hause  ein  Durchgang, 
vielleicht  gar  eine  tiefer  liegende  Strasse  gewesen  ist.  So  ist  es  wenigstens  in 
Magdeburg  gewesen,  wo  die  Strasse,  welche  auf  Schwibbogen  über  dem  Jo- 
hannisforder  am  Kathhause  entlang  führte,  den  Namen  „Schrank*'  hatte  oder, 
weil  die  Kürschner  hier  ihr  Haus  hatten,  gewöhnlich  Kürschnerschrank  hicss. 
Vrgl.  Magdeb.  Gcschichtsbll.  XIV.  S.  254.  Hieraus  lassen  sich  vielleicht  Schlüsse 
auf  die  Lage  des  „Schrank"  genannten  Hauses  in  Halle  ziehen. 
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1524.  Niclaws  Wdensteyn  ist  komeii  vor  gehegit  ding  vndc  hat 
dry  ding  ufFgeboten  syncn  kram,  der  eczwenne  Rotermundes  was,  vndc 
wolde  den  vorantwerden ,  ab  dar  ymant  czu  clagen  wolde,  als  ist  dar 
nymant  komen,  der  da  mit  rechte  wedirsprochin  hette. 

1525.  Pawel  vnd  Valentin,  Plans  Mans  kindere,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  mit  irer  muter  vndc  mit  Albrechte  Korber  vnde  mit 
Kolande,  iren  Vormunden,  vnde  habin  gegebin  Clawse  Portener  ire 
erbe  an  dem  alden  markte  mit  allem  rechten,  als  sy  das  angestorbin 
waz  von  irem  vatere. 

1526.  Glorius  Bicheling,  Balthazar  Tolstorff,  Caspar  Wedirsart 
vnde  Jan  Rodolfes  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait 
czu  Clawse  Ticzen  vnde  czu  syme  eygene  in  der  Vlrichstrasze  dry 
ding  vmme  andirthalb  hundirt  gülden  vnde  vmme  den  schaden;  czu 
dem  virden  dinge  wart  on  geteilt,  sy  betten  ire  gelt  mit  rechte  an 
dem  eigene  irstanden  vnde  sy  sint  daryn  gewiset,  als  recht  ist. 

1527.  Hans  Holtwert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  geclait  Audre  uand 
czu  Mewes  Mcczman  vnmie  eyn  halb  stobschin  wyns  ierliches  czinses, 

daz  her  hatte  an  syme  erbe  gelegen  by  deme  markte,  daz  ettiswanne 
Frederichs  Speckes  waz,  des  ist  her  mit  rechte  von  ym  komen,  daz 
her  ym  des  wyns  nicht  phlichtig  sy  von  rechtes  wegen. 

1528.  Herman  Lemeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  himdert  gülden  an  synen  besten  gutern, 
is  sy  an  eigene,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  woran  her  daz  hat, 
dar  mctc  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode,  vnde  daz  suUen 
rynissche  gülden  syn. 

1521).  Herman  Pfifer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jacoff  Ringkenlilere,  czu  siner  tochter  manne,  dry  ding  vmme 
varnde  habe,  dy  her  achtet  ufF  virtzig  lynissche  gülden,  dy  her  ym 
cnfremden  habe  vz  syme  huse;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syne  phenninge  ufF  ym  irstanden;  do  vragetc 
her  forder,  sint  dem  mal  daz  her  des  synen  nicht  en wüste  als  vil,  dar 
her  sich  syner  phenninge  ane  irholen  mochte,  waz  man  ym  helfen 
mochte;  do  wart  ym  gefunden,  man  solde  yn  czu  metebanne  thun, 
vnde  ist  czu  metebanne  getan,  als  recht  ist. 

1530.  WyendorfF  globte  recht  czu  thunde  czu  dem  nehsten  dinge  ro\.uo^ 
vor  syn  wip,    also  quam   her  nicht  vor,   den  cid  czu  thunde,   als  her 
globt  hatte ;  do  fragete  Mewes  Czomekow  nach  rechte,  sint  dem  mal . . . 

1531.  Mewes  Czomekow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  claite 
czu  Wyendorffe  vnd  czu  syme  elichin  wibc  vmme  sechtehalb  schog 
grossen  aldes  geldes,  dy  sy  ym  globt  hatten  vor  Werner  Bogemanne, 
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ireii  vater;  do  wart  yni  WycndoilF  recht  vor,  daz  her  ym  nicht  glubt 
hatto  vnd  globte  do  vor  syn  wip,  daz  recht  ouch  czu  thundc  czu  deine 
nehsten  dinge;  do  sy  nicht  vorquam,  daz  recht  czu  thunde,  do  vragete 
MewesC'Zornekow,  waz  man  ym  helfen  mochte;  do  wart  ym  gefunden, 
her  liette  syne  phenninge  czu  der  fi'ouwen  mit  rechte  irstecii. 
Vorige  H«u<i  1532.  Claws  Schar   ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde   hat  gesaczt 

llinczen  vom  Ende  syn  eygen  uf  dem  santberge  vor  czwey  vnde 
czwenczig  gülden,  dy  her  ym  beczalen  sal  vnde  daz  globit  hat  uf 
diszen  nehesten  sente  Laurenciitage  obir  eyn  iar  vnd  wen  her  ym  dy 
gülden  wedergebe,  so  solde  daz  eygen  wedir  syne  syn;  beczaltc  her 
on  abir  uflF  dy  czit  des  geldis  nicht,  so  mochte  her  daz  eigen  vor  sulch 
golt  vorsetzen,  weme  her  wolde;  ouch  hat  Claws  ergnant  in  gerichte 
globt,  daz  syn  wip  daz  vulborten  sal  vor  gerichte. 

1533.  öaiFe,  Jan  Krugers  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gerichte 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  dry  ding  geboten  eynen  eyt  czu  thunde, 
den  ay  globt  hatte  ^few^  Kerstens  vnde  syme  wibe,  vnde  dar  was 
nymant,  der  den  eyt  nomen  wolde;  do  wart  ir  gevunden  vnde  geteilt, 
Hy  were  der  schult,  dar  sy  den  eyt  vor  globt  hatte,  ledig  vnde  loz, 

1534.  Eberhard  Plimczhart  vnde  Elzabethe,  syne  eliche  wcrtynnc, 
syn  komen  vor  gehegit  ding  \Tide  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe  adir  an  varnder  habe,  welch  or  eer  voi'stirbit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1535.  Nickel  Kannengiter  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  daz  eygen  in  der  smerstrasze  vnd  alle 
eygen  vnde  erbe  in  diszem  gerichte,  wor  her  daz  hat  in  diszem  ge- 
richte czu  irem  übe  nach  syme  tode. 

1536.  Grote  Hans  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden,  wor  an  her  dy 
hat,  an  synen  besten  gutern,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene 
nach  syme  tode. 

1537.  Dorothea,  Merten  Ludeken  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  dry  ding  geboten  eyne  eyt  czu  thunde,  den  sy 
Jan  Torne  vnd  syme  wibe  globt  hatte,  do  was  dar  nymant,  der  den 
eyt  nemen  wolde;  do  wart  ir  gevunden,  sy  were  der  schult  ledig  vnd 
loz,  dar  sy  den  eyt  vor  globt  hatte. 

1538.  Kune  von  Northusen  hat  geclait  czu  Diteriche  von  Dixkow 
vnd  czu  syme  eygene  vnd  czu  alle  synen  gutern,  dy  her  in  diszeni 
gerichte  hat,  vor  tunfvndeachczig  gülden,  dy  her  vnd  andere  syne 
bürgen  globt  hat,  schadelos  czu  benemen  vor  Clawse  von  Trote,  vnde 
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hat  geclait||dry  ding;   czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden,   her  foi.  ui« 
hette  syne  clage  mit  rechte  irstanden,    vnde  ist   dar  yn  gewiset,   als 
recht  ist. 

1539.  Hans  Schindel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syner  elichin  husfrowen,  i'unfczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  vamder  habe  adir 
woran  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1540.  Claws  Portener  hat  geclait  czu  Kunnen,  Herman  Regals 
wetewen,  daz  sy  ym  eyne  schüne  uf  dem  strohofe  gegebin  hatte  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  irem  tode;  czu  der  gäbe  sprach  dy 
vrowe  neyn;  do  wart  geteilt  vnde  gevunden,  sint  dem  male  daz  dy 
gäbe  stehnde  erbe  vnd  eygen  antrete  vnde  nicht  gesehen  were  an  der 
stat,  dar  is  macht  hette,  so  were  dy  gäbe  machtelos. 

1541.  Conraduß  Kunczen  vnde  ÖtefFan  Greue,  Vorsteher  des  nyen 
spittales,  habin  geclait  dry  ding  czu  Peter  Herfeste  vnd  czu  syme 
erbe  uf  Kelners  hofe  vmme  czehn  czinse  y  czu  dem  halbin  iare  czwelft* 
grosschen;  czu  dem  virden  dinge  wart  on  gevunden,  sy  hetten  dy 
czinse  czu  ym  vnde  czu  dem  erbe  mit  rechte  irstanden,  vnd  waz  sy 
gutes  in  dem  erbe  habin,  daz  sal  man  on  entwerten  vor  dy  czinse. 

1542.  Hinrich  Bistorf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Nickele  Swertfegere  8}ti  erbe  in  der  smerstrasze  in  dem  loche  mit 
allem  rechten,  als  ym  daz  vor  syner  swester  gegebin  was. 

1543.  Herten  Nazenberg  vnd  Margai*eta,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal  dy  guter  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
were  abir  daz  dy  frowe  sinen  tot  gelebete  vnd  lisze  her  kindere,  so  sal 
dy  frowe  kinder  teil  habin;  hetten  sy  abir  nicht  kindere,  so  sal  dy 
vrowe  dy  gutere  behaldin,  sunder  Katherynen,  syner  swester,  sal  dy 
vrowe  gebin  funfvndczwenczig  gülden. 

1544.  Hans  Kremer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem;  were 
abir  daz  her  nicht  kinder  lisze,  so  sal  dy  vrowe  dy  gutere  halb  be- 
lialdin  nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1545.  Cläre,  Claws  Schares  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  hat  gevulbortet  dy  gäbe,  dy  ire  man  Henczen  vom  Ende  gegebin 
hat  an  syme  eygene  uff  dem  santberge. 

1546.  Herman  Stemberg  ist   komen    vor   gehegit  ding   vnde    hat  f«i.  ui  ^ 
gegebin  Kunnen,  syme  elichin  wibe,   drisig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 
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1547.  Hans  Mönre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Swai'tzen  vnd  czu  syme  erbe  uf  dem  heringmarkte  dry 
ding;  czu  dem  vyrden  dinge  wort  ym  gevunden,  her  hette  funfczig 
gülden  vnd  czins,  der  dar  uff  loufet  czu  ym  vnde  czu  dem  erbe 
irstanden  vnde  ouch  den  czins. 

1548.  Claws  Lozebeyp  vnd  Katheryne,  syne  muter,  habin  gesaczt 
Conrado  Kunczen  vnde  Hanse  Wizsenfels  ii'e  erbe  an  dem  alden 
markte  vor  hundirt  rynissche  gülden,  dy  sy  vor  Clawse  ergenant  globt 
habin,  vnd  wen  sy  des  globdes  benomen  werden,  so  sal  daz  erbe  wedir 
ire  syn,  als  is  vor  was. 

1549.  Petir  Reye  hat  geclait  dry  ding  czu  Drewse  Mederak,  daz 
her  ym  globt  hat  synen  bruder  vz  dem  banne  czu  brengen,  als  ym 
von  gerichtes  wegen  alle  gebot  gesehen  syn,  daz  her  on  dar  vz  brengen 
solde;  do  wart  ym  gevunden,  man  solde  ym  syne  were  vronen,  vnde 
daz  ist  gesehen. 

1550.  Laurencze  Wele  vnde  Katheryne,  syne  swester,  sint  komen 
vor  geheget  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Ilzebeten, 
Peter  AmendorflFes  zeligen  wetewen,  alle  der  gutere  vnde  erbis,  daz 
sy  von  dem  genanten  Petere,  irem  brudere,  angestorbin  was,  ane  den 
kram,  der  da  lit  an  dem  markte,  den  sy  habin  sal  czu  irem  übe. 

1551.  Hans  Korn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichen  wibe,  hundirt  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  wor  an  is  sy,  da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1552.  Petir  Lünkewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hinczen  Wynter  pferde  vnde  wayn  vnd  alle  dy  kremerie,  dy 
her  in  diszem  markte  veyle  hatte,  czu  Hans  Wyas  hant  vor  hundirt 
rynissche  gülden  ufF  gute  rechenschaft. 

1553.  Hincze  Kaie  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syner  elichen  husfrowen,  allis  daz  her  hat  adir  ymmer 
gewynnet,  is  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe,  da  mete 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1554.  Marcus  Smet  vnd  Margarete,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

Fol.  142a  1555.  Mette,  Hans  Hardinges  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 

vnd  hat  gekom  Vormunden  Caspar,  ii'en  son,  vmme  dry  gülden,  dy  sy 
vor  Vester  Stapels  wibe  vzgegebin  hatte,  dy  cleyde  vzczustende  biz 
uff  daz  recht  czu  thunde  vnde  czu  nemene. 
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1556.  HansSchroye  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevragit 
nach  rechte,  alzo  als  Grote  Kune  czu  yra  geclait  hette  vor  gerichte 
vnd  her  ym  vmme  dy  clage  eyne  were  globt  vnde  getan  hette  vnd  sy 
sich  beyder  sit  vor  gerichte  vorwilkort  hetten  schult  vnde  entwert 
bescrebin  czu  gebene  czu  dem  nehsten  dinge  \Tid  her  syn  entwerte 
vor  gerichte  bracht  hette  vnde  Grosze  Kune  nicht  komen  were,  ab  her 
nu  syner  clage  vnde  schult  nicht  vorfallen  were;  do  wart  ym  ge- 
vunden  vnde  geteilt,  her  were  der  schult  vorfallen,  is  en  hette  ym 
denne  echte  not  benomen,  dy  her  bewisen  künde,  als  recht  ist. 

1557.  Anne,  Bertold  Lemmeken  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
geheget  ding  vnd  hat  gegebin  Bertolde,  irem  elichin  manne,  ire  eygen, 
daz  dar  lyt  ufF  dem  berlyne,  mit  allen  rechten,  als  sy  daz  angestorbin 
was  von  irem  vatere. 

1558.  Bertold  Lemmeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  syme  elichen  wibe,  daz  selbe  eygen  czu  irem  übe  nach 
syme  tode. 

1559.  Hans  Knotewitz  vnde  Katheryne,  syne  eliche  husfrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  epandir  begabit  mit 
alle  deme  gute,  daz  sy  habin  adir  ymme  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe  adir  an  varnder  habe,  welch  or  eer  vorstirbit,  so  sal  der 
ander  daz  gut  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy 
abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  dy  vrowe  kinder  teil  daran  habin. 

1560.  Hans  von  der  Heyde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syme  elichin  wibe,  daz  hus  halb  in  der  Priiuenstrasze 
vnde  darczu  alle  syn  gut  halb,  daz  her  hat  adir  ymmer  gewynnet, 
da  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1561.  Hans  Eldiste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  syn  eygen  halb,  daz  dar  lyt  in  der  galch- 
strasze  vor  dem  berlyne,  ^  da  mete  czu  tlmnde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1562.  Nickel  Stedeler  vnd  Ilze,  syne  eliche  husfrowe,  syn  komen 
vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 

der  sal  dy  guter  behaldin  czu  thunde  vnde  czu  ||  lassene  nach  syme  poI.  us»» 


^  Diese  Stelle  zeigt,  dass  die  Bezei<Ainuiig  ,berlin'  in  ganz  eigener  Be- 
deutung gebraucht  ist  und  ursprünglich  wohl  nicht  Eigen-,  sondern  Gattungs- 
name war.  Nach  der  jetzigen  Gestalt  der  .Berline*  in  Halle  zu  schliesseu,  ist 
OS  eine  platzjirtige  Ei-weiterung  einer  Strasse  und  eine  solche  wird  wohl  auch 
bei  der  Galgsti^asse  gewesen  sein,  auf  welche  diese  Stelle  sich  bezieht.  Ge- 
naueres liesse  sich  darüber  nur  durch  eingehende  Loe^lstudien  feststellen. 
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tode;  gewynnen  sy  oucli  kindei'e  mit  enander,  so  sal  dy  vi'owe  kinder 
teil  neraen. 

lotK).  Bertold  Muchel  der  schultheise  hat  geclait  dry  ding  czu 
Peter  Potener  vmme  dry-  stobichin  von  dren  vassen  wyns,  dy  lier  ge- 
schankt  hatte,  dy  her  von  rechtis  wegen  daran  habin  solde;  czu  dem 
virden  dinge  wart  ym  gevunden,  her  were  syner  gerechtikeit  neher 
czu  behaldene,  den  on  ymant  dar  abe  gewisen  mochte,  vnd  hat  dy 
mit  rechte  czu  ym  irstanden. 

loiM.  Nickel  Sasse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
den  voi-stehem  des  tales  syn  erbe  uff  Kelners  hofe  mit  allem  rechten, 
als  her  daz  hatte. 

1505.  Margarete,  Ticzen  Thures  eliche  wertynne,  \'nde  Dorothea, 
ire  tochter,  syn  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan 
Sabynen,  irer  swester,  allis  daz  sy  von  or  angesterbin  mochte,  is  sy 
an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wor  an  daz  sy,  adir  an 
gerade. 

loW.  Hans  Duuelsberg  vnde  Katheryne,  syn  eUche  wertynne,  ayn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit 
alle  deme  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  wor  an  is  sy; 
welch  or  des  andern  tot  gelebit,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

1567.  Andrews  Hennyng  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Annen,  synem  elichin  wibe,  funfczen  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  damete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme 
tode;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enandir,  so  sal  sy  kinder  teil 
nemen  vnde  dy  bürgen,  dy  dai*  vor  globt  hatten,  syn  des  ledich  A-nde 
los  geteilt. 

1568.  Claws  Strüs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Symon  Dfirkorn  syn  erbe,  daz  dar  lyt  uff  dem  berlyne,  mit  allem 
rechten,  als  daz  syn  was. 

15()9.  Laurencze  Bracstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  dry  ding  czu  hundirt  gidden  vnde  fünf  vnde  drisig  gülden,  dy 
her  mit  gerichte  bekümmert  hatte  vndir  Koppen  Kunen  vnde  Bernde 
vcm  Amendorff  vnd  euch  vndir  Hinrich  Maschewitze,  waz  dy  geldis 
vndir  ym  hat,  daz  Hans  Langhen  gewest  ist,  vmme  sechczig  gülden, 
dy  her  in  den  joden  vor  Hans  Langhen  globt  hatte,  vnde  achte  gülden, 
dy  her  ym  gelegen  hatte;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gevunden, 
her  hette  syn  gelt  an  dem  gelde  mit  rechte  irstanden. 

1570.  Heynrich  Recke  ist  komen  vpr  gelu^git  ding  vnde  hat  ge- 
geben   Hanse    Thomas    daz    eygenthum ,    daz    her    hatte    an    Stetfan 
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Mouffen  ||  huse  in  der  smerstrasze,   vnde   eynon  «teyn  ialges  ierlichea  poi.  i 
czinses,  den  her  daran  hatte  mit  allem  rechte,  alz  her  daz  hatte. 

1571.  Heinrich  Recke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Thomas  daz  eygenthum,  daz  her  hatte  an  Heynrich  Kyles  huse 
in  der  smerstrasze,  vnde  cwelff  smale  grosschen  ierliches  czinses,  dy 
her  daran  hatte  mit  allem  rechte,  al»  her  daz  hatte. 

1572.  Heynrich  Recke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Thomas  daz  eygentlmm,  daz  her  hatte  an  Vlizses  huse 
uff  dem  schuhofe  vnde  fiinfczehn  smale  grosschen  ierliches  czinses,  dy 
her  daran  hatte,  mit  allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1573.  Heinrich  Recke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Thomas  daz  eygenthum,  daz  her  hatte  an  der  Zebeiynnen  huse 
uff  dem  schuhofe,  vnde  czehn  smale  grossen  ierliches  czinses,  dy  her 
daran  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  daz  hatte. 

1574.  Kersten  Bek  vnde  Nickel  Möl  syn  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  Curde  Zeyler  dy  gerechtickeyt,  dy  on  Nickel 
Beckir  gegebin  hatte  an  syme  eygen  an  dem  alden  markte,  vnde  Nickel 
Beckir  hat  dy  gäbe  gevulbortet. 

1575.  Küne  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Curde  Zeyler  dy  gerechtikeit,  dy  her  irclait  vnde  irstanden 
hatte  an  Nickel  Beckirs  Imse,  vnde  dy  gäbe  hat  Nickel  Beckir  ge- 
vul  bolztet. 

Anno  etc.  XXIP  post  pasca.  ^^^^ 

1576.  Hans  Lybing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge Jankit 
Drewse  Zeber  guter  vormundeschafft  vnde  rechenschafft,  dy  her  ym 
gethan  hat  von  jare  czu  jare,  vnd  hat  ym  dy  vormundeschafft  weder 
yn  geentwert  mit   allem  rechte,  als  her  dy  gehat  habe. 

1577.  Johannes  von  Mencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hermann  Ballinstede  vmme  dry  vnde  czweuczig  gülden  vnde 
vmme  achczehn  aide  grossen  vnde  hat  gekom  Petir  von  Mencz,  synen 
bruder,  czu  eynera  rechten  Vormunde  dy  cleyde  vzczustehnde  bis  uff 
daz  recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

1578.  Margareta  vnde  Kerstyne,  Herman  Vlemynges  kindere,  sin 
komen  vor  gehegit  mit  eruen  lofe  vnd  Vormunden  vnde  frunden  vnde 
habin  vorczicht  gethan  Johanse  Marquarde  alle  der  gerechtikeit,  dy  on 
angestorbin  syn  von  iren  vatere  vnde  von  h*er  mutere,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  vai^nde  habe  adir  wor  an  daz  sy,  ader  an  gerade. 

1579.  Tilemannus  Ryke  vnde  Ilzebethe,  syn  eWche  husfi*»>uwe,  sint  Fui.  j^ 
komen  Tor  gehegit  ding  vni^  habin  sich  vndir  enandir  b^abit  mit 
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allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  ^rmer  gewynnen,  is-sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern 
tod  gelebit,  der  sal  daz  gut  bebalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
gewynnen  sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil 
an  den  gutem  habin. 

1580.  Her  Johans  HAn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  gethan  vonKunnen  Schokholczes  klosteryuncfrowen  czuWeddir- 
stede  Saffen,  irer  swester,  aller  der  anspräche,  dy  sy  tet  czu  Kersten 
Vzirweldes  gutere,  daz  sy  forder  dar  czu  keyne  anspräche  nicht  mehr 
thun  wil  noch  nymant  von  irer  wegen. 

1581.  Dicze  Eoker  vnde  Gertrud,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  vzgenomen  daz  hus  an 
dem  hoppenmarkte  gelegen;  welch  or  des  andern  tod  gelebit,  der  sal 
daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1582.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Drewse  Mönche  daz  hus  czu  dem  wizsen  rade  in  der  smerstrasze  vnde 
den  kram  vnder  der  schepphen  huse  mit  alle  der  gerechtikeit,  dye  her 
dar  an  herclait  vnde  irstanden  hatte. 

1583.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Dorothean,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe,  noch  syme 
tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1584.  Hans  Gans  ist  komen  mit  Margareten,  syner  elicher  hus* 
frowen,  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  ge- 
wynnen sy  aber  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin. 

1585.  Jutte,  Curd  Treten  eliche  wetwe,  vnde  Pawel  vnde  Kerstyne, 
ire  kindere,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Erharde 
Lodewiche  ir  eygen  gelegen  uff  dem  froudenplane,  mit  allem  rechte, 
als  daz  ire  waz. 

1586.  Hans  Bobbow  vnde  Miurgareta,  syn  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  welch  or  des  andern  tod 
gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ge- 
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wynsen  sy  aber  kinder  mit  enander,  so  aal  dy  frowe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin. 

1687.  Claws  Punczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  synem  ehchin  wibe,  sechs  vnde  czwenczig  rjnissche  golden 
an  synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  adir  an  varnder  habe 
adir  wor  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1588.  Petms  Lodewich  vnde  Katheryna,  syne  eliche  husfröwe,  sint  foi.  U4« 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vnder  enander  begabit  ||  mit 
allem  daz  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,    an  erbe, 

an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy ;  welch  or  des  ande^  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
sy  aber  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kind erteil  an  den 
gutem  habin. 

1589.  Tyle  Junge  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Hangkeln  vnd 
Hans  gnante  dy  Jungen  vnd  mit  Clawse  Osten,  synen  firunden,  vnde 
habin  geclait  czu  allen  gutem,  dy  Hans  Schone  Tyle  gelassen  hatte, 
do  quam  er  Conrad,  probist  czu  Isleue,  vor  gerichte  von  synes  gotis- 
huses  vnd  Uzen,  Hans  Schone  Tylen  tochter,  wegen  vnd  bat  daz  man 
dar  obir  nicht  richte,  wen  sy  weren  des  bereite  in  fruntschaft  entsaczt 
vnde  bericht  vnde  czoug  sich  des  an  dy  tedinges  lute,  dy  by  den 
tedingen  gewest  weren;  do  wart  geteilt,  daz  man  dy  tedingeslute  czum 
nehsten  dinge  vor  gerichte  brengen  solde;  des  brachte  er  Conrad 
moister  Cristofferuni ,  den  stadscriber  czu  Halle,  er  Dyteriche  Baken, 
spittelmeister  czu  Mengeburg,  Laurencze  Bracsteden,  bürgere  czu  Halle, 
vnd  Heinriche  von  Hasala,  dy  bekanten,  daz  man  dem  probste  von 
synes  gotishuses  wegen  gebin  solde  von  deme  gelde,  daz  Hans  Schone 
Tile  zeliger  gelassen  hette,  dry  hundert  gute  rjnissche  gülden,  dy  Kune 
Goltsmet  vnd  Conradus  Kuncze  von  Schone  Tylen  wegen  vnder  sich 
habin.  Ouch  solde  der  probist  Uzen,  Hans  Schone  Tilen  tochter,  dy 
in  deme  klostere  czu  Isleuen  begeuen  ist,  machen  alle  jar  sechs  gülden 
czu  irem  übe,  dy  wile  sy  lebit,  vnde  disser  tedinge  bekante  Tile  Junge 
vor  gerichte  mit  synen  jfrunden,  dy  hir  vore  bescreuen  stehn,  daz  is 
alzo  getedingit  were.  Do  wart  geftmden  vnde  geteilt,  daz  sy  dy 
tedinge  halden  sulden  vnde  dem  probste  vzrichtunge  thun  \Tnme  dy 
dry  hundert  gülden  in  virczehn  nachten  nehst  kommende. 

1590.  Mette,   Diterichis  Gk)ltsmedes  eliche  muter,   ist  komen  vor 

gehegit  ding  vnde  hat  gevulbortet  der  gäbe,  dy  Diterich,  ir  son,  by 

synera  gesunden  libe  gegebin  hatte   Hencze  Scheuen  vnd  Benedictus 

Poleken  an  dem  huse  in  der  Prufenstrasze  gelegen. 

13* 


Id6  Geschlchtaquellen  der  Fror.  Sachsen. 

1591.  Hencze  Schene  vnd  BenedictuB  Poldce  Bint  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnd  habin  gegebin  Paulo  Knoudenriche  daz  hus  in  der 
Prufeustrasze  gelegen,  mit  allem  rechten,  als  ou  daz  gegebin  was. 

1592.  Hempel  von  Pegow  ist  komen  ^'or  gehegit  ding  vnd  hat 
gesaczt  Hermanne  Stemenberge  vnde  Können ,  synem  elieben  wibe, 
vnd  Clawse  Zelender  syn  hus  an  dem  markte  gelegen,  vor  funff  vnde 
virczig  rynissche  gülden;  wen  Hempel  ym  dy  fünft  vnd  virezig  gülden 
weder  gibt  nach  vir  jaren,  so  sal  »yn  hus  wedir  ledig  vnde  fry  syn. 

1593.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit. 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Herman  Houbte  vmme  schaff,  dy  or  doch 
czu  gerade  geborten;  do  wart  or  gefunden  vnde  geteilet,  das  her  or 
dar  yn  nicht  halden  solde  vnd  dy  volgen  lassen. 

1594.  Herman  Hopstauel  vnd  Katheryne,  syn  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allem,   daz  sy  habin  vnde  vmmer  gewynnen;  welch  or  des  andeni  tot 

Fol.  144^  gelebite,  ||  der  sal  daz  gut  behalden  czu  thunde  vnd  czu  lassene;  ge- 
wynnen sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin. 

1595.  Jacoff  Ryter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
meister  Thomas  Kannengissere  Albreehtes  von  ürobers  hus  uft'  den 
bogen  kremen  mit  aller  gerechtikeit ,  als  her  daz  irclait  vnd 
ii*standen  hat 

1596.  Bertold  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
meister  Thomaze  alle  dy  gerechtikeit,  dy  her  an  dem  huse,  daz 
Albrechtes  von  Grobers  was,  als  her  dy  irclait  vnd  irstanden  hatte. 

1597.  Lamprecht  Lam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gedait 
czu  Wenczlawen  von  Üiagow  vnde  czu  syner  habe,  dy  her  besaczte 
vor  dry  vnd  czwenczig  gülden;  des  quam  Jan  Kolue  vnd  borgete 
deme  geHchte  dy  habe  abe  czum  nesten  dingen  wedir  ynczusteilene 
vnd  stalte  der  nicht  yn  czum  nesten  dinge,  als  her  globt  hatte;  czum 
andern  dinge  quam  Lam  vore  vnd  bat,  wes  man  ym  helfen  mochte, 
sint  Kolue  der  habe  nicht  yn  gestalt  hette;  do  wart  ym  gefunden  vnd 
geteilt,  her  bette  syn  gelt  uft*  dy  habe  irclait  vnd  ii*standen  vnd  der 
ergnante  borge  sulde  vor  dy  schulde  entwerten  von  rechtiswegen. 

1598.  Uze,  Mathews  Kathowen  eliche  tochter,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnd  hat  uffgeboten  dry  ding  virczig  gülden,  dy  sy  von 
Clawse  Elwitz,  irem  bruder,  angestorbin  sint,  dy  sy  vnder  Kei*steu 
Becke  besaczt  hatte,  ab  dai*  ymant  czu  clagen  wolde,  daz  sy  dy  vor 
ir  gut  vorentwerten  wolde,  vnd  dar  quam  nymant;  do  vrayte  llze 
ergnant^  wes  man  or  helfen  mochte,  sint  dem  male  dar  nymant  komen 
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were ;  do  wart  or  gefunden  vnd  geteilt,  Kersten  Bek  solde  der  frouwen 
das  gilt  entwerten  vnde  mchen  by  virczennachten. 

1599.  Hans  Ludeke  von  Gudenberch  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  eyn  hus  uff  dem  berlyne  Clawse  Vedelere  mit  allem 
rechte,  als  daz  syn  was. 

1600.  Claws  Vedeler  vnde  Margareta,  sin  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  ander  enander  begabit  mit 
alleme,  daz  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  adir  wnr  an  dat  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  czu  tbunde  vnd  czu  lassene;  gewynnen  sy 
aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinderteil  dar  an  habin. 

1601.  DrewsTerleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syner  elichen  husfirowen,  dy  helffte  synes  gutes,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  wen  sy  synen  tot 
gelebit;  gewynnen  sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder 
teil  nemen  .an  alle  synen  gutern,  wuran  her  dy  hat,  nach  syme  tode. 

1602.  Curd  Kuttener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syner  elichen  husfrowen,  synen  halbin  hoff  in  der  smer- 
strasse  mit  allem  rechte,  als  der  syn  was,  nach  syme  tode  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

1603.  Henoze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Peter  Hoken  dy  eigentschafffc,  czinse  vnde  gerechtikrit,  dy  her 
bat  an  syme  hofe  in  der  halle  gelegen,  mit  allem  rechten,  als  her  dy 
hatte  daran. 

1604.  Claws  Ostertag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  elichen  wibe,  syn  hus  in  der  schenenstrasze  vnd 
czw^dczig  rynyssche  gülden,  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lassene 
nach  syme  tode. 

1606.  Paulus  Knoydenrich  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  hat  ^^'  **•* 
gegebin  Annen,   syner  elichin    husfrowen,   sechczig   rynissche   gülden 
an  synen  besten  gutem,   is  sy  an  eygen,   an  erbe,  an  vamder  habe 
ader  wur   ane  daz   sy,    darmete  czu  thunde   vnde  czu  lassene   nach 
syme  tode. 

1606.  Her  Curd,  probist  czu  Isleue,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnd  bat  gekorn  czu  eynem  rechten  Vormunden  Hanse  Sortbere  dy 
cleyde,  dy  her  hat  mit  Tilen  Jungen  vnd  synen  irunden  vzczustehnde 
bis  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemene. 

1607.  Margareta,  Hans  Botkers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  geclait  czu  Dideken  Czippel  vmme  hundert 
rynissche   gülden   vnd  hat  daz   bekant  vor   gerichte^  daz  ir  bruder, 
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Herman  Rode  gnant,  ym  dy  gelegen  hette;  do  wart  yr  gefiinden  vnde 
geteilt,  her  solde  ir  vmme  dy  hundert  gülden  vzrichtunge  thun  in 
virezen  nachten. 

1608.  Mette,  Diterich  Goltsmedes  eliche  muter,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  hat  gevulbortit  der  gäbe,  dy  Diteriah,  ir  son,  by  syme 
gesunden  libe  gegebin  hatte  Heneze  Öchenen  vnde  Benediotus  Poleken, 
als  eyne  phanne  in  dem  dutzschen  bornen,  dy  her  hatte  uff  Bertrammes 
Heriardes  huse  an  dem  hoppenmarkte  gelegen  mit  allem  rechte,  als 
ym  dy  daran  gegebin  waz. 

1609.  Herten  Tacherwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat 
gegebin  Margareten,  syner  elichin  husfrowen,  drysig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutern,  is  sy  wui*  an  daz  syn,  vzgenomen  den  hoff 
in  der  Olawsstrasze,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1610.  Claws  Tachewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
sprochin  in  den  hoff,  daz  syn  vater  des  nicht  yorgebin  solde  ane  synen 
willen,  sint  dem  male  der  hoff  synem  vater  von  syner  muter  an- 
gestorbin  ist. 

1611.  Mfitis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Bertolde  Vensterere  vmme  vir  schog  grossen  aldes  geldes  vnde 
hat  darczu  geclait  diy  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden 
vnd  geteilt,  sint  dem  mal  her  in  deme  gericht  vnbeerbit  were,  daz  her 
sich  synes  geldes  an  ym  nicht  erholen  mochte,  man  solde  on  in  den 
meteban  thun,  vnd  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist, 

1612.  Herman  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant,  eynen  krancz,  daz  ym  gesaczt  was  vor 
funfftehalbin  gülden  dry  ding;  czum  dritten  dinge  wart  ym  gefunden 
vnde  geteilt,  her  muchte  daz  vorsetzen  adir  vorkouffen  vor  syne 
phennynge  vnde  was  dar  oberich  ist,  das  sal  her  denie  entwerten,  der 
dar  recht  czu  hat. 

1613.  Herman  Houpt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  sich 
uffgeboten  dry  ding  vmme  byczicht,  ab  on  ymant  schuldigen  wolde, 
her  wolde*  sich  des  vorentwerten  vnd  dar  ist  nymant  komen  vnd  ist 
nu  der  byczicht  ledig  vnde  los  geteilt. 

1614^  Eune  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gekorn 
czu  eyme  rechten  Vormunden  Johanse,  synen  scriber,  dy  sache,  dy  her 
hat  mit  Heinriche  Schillinge  vullen  vzczustehnde  bis  uff  daz  recht  czu 
gebene  vnde  czu  nemene. 

1615.  Hans  von  Asschirslebe  vnde  Jutte,  syne  eliche  husfrowe, 
oi^t  komen  vor  gehegit  ding  vnd  babin  sich  vuder  enander  be^abit 
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mit  allem  daz  sy  habin  ader  vmme  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutere  behalden  ezu  thunde  vnde  czu  lassene,  gewynnen  sy 
abir  kinder  .mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutem 
habin  nach  syme  tode. 

1616.  Laurencze  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  fo\. 
gefragit  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  im  syn  were  gefronet  waz 
vmme  vngehorsam  vmme  den  virtenteil  des  hofes,  der  Laurenczen 
Greuen  wibe  von  irem  vatere  anirstorbin  was;  den  hoff  hat  Laurencz 
Czoberitz  vorkoufft  vnde  hat  Laurenczen  Greuen  daz  virdeteil  dez 
geldes,  dar  daz  hus  vmme  gegebin  ist,  geboten  czu  gebene;  des  en- 
wolde  her  nicht  nemen,  do  fraite  Laurencze  Czoberitz  nach  rechte, 
sint  dem  male  her  des  nicht  nemen  wolde,  wur  her  daz  hen  antwerden 
solde,  do  wart  im  geftmden  vnde  geteilt,  her  solde  daz  gelt  in  gerichte 
antworten  vnde  legen,  vnde  daz  hat  her  gethan;  ouch  wart  im  syne 
were  wedir  entzatzt  von  der  fronunge  wegen,  dar  im  syne  were  vmme 
gefronet  waz  vnd  her  sprach,  her  wolde  dem  gerichte  gehorsam  syn, 
vnde  daz  geschach. 

1617.  Heinrich  KoUe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertrude,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  syme  eigen  gelegen  in  der 
ülrichsstrasze,  nach  syme  tode;  gewynnen  sy  abir  nicht  kinder  mit 
enander,  so  sal  dy  frouwe  daz  eigen  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

1618.  Margareta,  Heinrichs  von  Studen  eliche  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Heinriche  Luder  eynen  halbin  hoff 
uff  dem  strohofe,  der  ire  was,  vnde  eynen  hoff  uff  dem  berlyne  vnde 
alle  vamde  habe,  dy  sy  hat,  dar  meto  czu  thunde  vnde  zu  lassene. 

1619.  Heinrich  Ochschatzt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekom  Peter  Stellemecher  czu  eynen  rechten  Vormunden  vzczufordem 
eynen  annefang  eynes  pherdes  bis  uff  daz  recht  czu  gebende  vnde 
czu  nemene. 

1620.  Vitus  von  Delchcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
irwiset,  alzo  im  geiiinden  waz,  daz  her  bynen  landes  nicht  gewest  sy; 
do  wart  gefunden,  daz  dy  gaue,  dy  Johans  Wittenberg  gegeuen  hatte, 
machteloz  were,  vnde  sal  daz  erbe  uff  dem  slamme  gelegen  forder 
nicht  vorkouffen  noch  vorgebin  synen  teil  weder  Vitis  willen  vnde 
wissen. 

1621.  Margareta,  Hencze  Kaien  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Dideken  Czippel  vnd  czu  syme  huse  uff 
dem  beriyne  vnde    czu  der  varnder   habe   darynne  vmme  hundert 
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gülden,   vnd  wart  vor   dy   gnante   hundert  gülden   in  daz   selbe  hus 
gewiset,  alzo  recht  ist,  vnde  an  dy  varade  liabe. 

1622.  Hans  Kuttener  hat  geclait  czu  Fritzen  Taramen  vmme  eilff 
gülden,  do  vor  her  eynen  gnant  Valentin  Czeiger  geborgit  hatte  czu 
dem  nehsten  dinge  weder. in  czu  stellene,  vnde  het  des  nicht  getan; 
do  wart  im  gefunden  vnd  geteilt,  sint  dem  mal  her  den  ergnanten 
Valentin  nicht  ingestalt  hette,  alze  her  globt  hatte,  so  hat  Hans  ergnant 
syne  phennynge  mit  rechte  uff  den  borgen  irclait  vnde  irstanden. 

1623.  Claws  Huye  vnde  Mette,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  körnen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit  allem  daz 

'  sy  habin  ader  vmmer  ||  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder 
habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit,  der  sal  dy 
gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen  sy  abir  kinder 
mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutei'n  habin  vnde 
nemen  nach  syme  tode. 

1624.  Peter  Czolner  hat  geclait  czu  Heinriche  Kolbucbe  vmme 
l'unfFvndeczwenczig  gülden  vnde  dar  czwisschen  redten  vnse  heiTcn  dy 
schepphen  alzo  vile,  daz  Peter  Heinriche  Kolbuche  der  gnanten 
XXV  gülden  ledig  lis,  vnd  Heinrich  ergnant  hat  geredt  in  gehegeter 
bank,  daz  her  Peter  nicht  mer  antedingen  wolde  noch  nymande  von 
syner  wegen,  vnd  dar  ufF  wolden  sy  gute  frimde  syn. 

1625.  Hencze  vom  Ende  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gogebin  Clawse  Schar  daz  eigen  ufF  dem  sandtberge  mit  allem  rechten, 
als  her  im  daz  vor  vor  xxii  gülden  gesaczt  hatte. 

1626.  Claws  Schar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vndo  hat  gegeuen 
Ermegarde,  Henczen  Krymes  elichen  wetwe,  vnde  Ermegarde,  irer 
swester  tochter,  daz  selbe  eigen  vor  czwenczig  rynissche  gülden;  wen 
her  on  dy  czwenczig  gülden  weder  gibit,  so  sal  daz  eigen  weder 
syn  syn. 

1627.  Anna,  Jan  Houptis  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Herman  Houpte  vnde  czu  syme  eigen 
vmme  dry  vnde  funffczig  rynissche  gülden,  dy  ir  Jan  Houpt,  ir  wert, 
daran  gegebin  hatte,  nach  syme  tode  vzczuwisene,  vnd  hat  dar  czu 
geclait  vir  ding,  vnd  Jan  Houpte  sint  alle  bot  gesehen  der  frouwen 
willen  czu  machen  by  virczehnnachten ,  by  ach  tagen,  by  dren  tagen, 
by  y  tages,  vnde  des  hat  her  alzo  nicht  gehalden;  euch  wart  ir  ge- 
funden, sy  solde  sich  an  daz  selbe  eigen  halden,  dar  ir  dy  phennynge 
an  gegebin  sint,  vnde  man  hat  sy  dar  an  gewiset,  alzo  recht  ist. 

1628.  Er  Curd,  probist  czu  Isleue,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
7^4^  hat  geclait  czu  Tilen  Junge  vnde  czu  den  andern  synen  fruuden 
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vmme  virczig  lynisschp  gülden,  dy  im  von  den  dren  hundert  gülden, 
dy  ym  von  Hanse  Schone  Tilen  gutem  geboten  ezu  reichen,  hinder- 
stellig  geblebin  syn,  alzo  in  doch  vor  geboten  ist  willen  ezu  machen 
by  virczehn  nachten,  alzo  hat  her  dem  selbiu  geböte  gevolgit  by  ach- 
tagen, by  dren  tagen  vnde  y  tages,  daz  sy  im  noch  synen  willen 
machen  solden,  vnde  des  ist  nicht  gesehen;  do  wart  im  gefunden  vnde 
geteilt,  man  solde  den  probist  wisen  an  daz  gelt,  daz  Conradus  Kunczen 
von  Hans  Schone  Tilen  wegen  vnder  im  hat,  vnde  ist  daran  gewiset, 
alzo  recht  ist;  dar  nach  fraite  der  probist,  sint  dem  male  her  Conrado 
Kunczen  bürgen  gesaczt  hette  vnd  her  daz  gelt  irclait  vnd  irstanden 
hatte,  ab  nu  syne  bürgen,  dy  her  dar  vor  gesaczt  hette,  icht  ledig 
vnd  loz  weren;  daz  wart  gefunden  vnde  geteilt,  dar  nach  widersprach 
Conradus  dy  volbort,  daz  her  der  buigen  nicht  wolde  loz  lassen,  her 
wolde  von  erst  mit  synen  vatere  dar  im  sprechen. 

1629.  Margareta  vnde  Anna,  Heinrich  Czymmermans  eliche  tochtere 

sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  ezu  irem  vetir  ||  liehen  >'*>»•  »*«** 
erbe  vnde  do  wart  in  gefunden,  sy  solden  daz  gut  werdigen  vnde  ezu 
gelde  slan,  vnde  daz  wart  gewerdiget  von  iren  frunden,  alzo  daz 
Olman  den  czwen  tochtern  solde  gebin  ezu  irem  teile  funffczig  rynissche 
gülden  adir  dy  kindere  Heinrich  Czymmermans  solden  Olmanne,  irem 
stiffater,  ezu  syme  teile  von  synes  wibes,  irer  muter,  wegen  gebin 
t\inff  vnde  czwenczig  rynissche  gidden  vnde  daz  sal  Olman,  der  kinder 
stiffater,  gebin  adir  nemen  in  virczen  nachten,  vnde  daz  duchte  dem 
gerichte  ouch  wol  glich  vnde  redelich  syn,  vnde  wu  daz  in  den 
virczehnnachten  nicht  alzo  geschege,  so  sulde  man  dy  kindere  ^edir 
an  ir  vetirliche  erbe  wisen. 

1630.  Hans  Schabemak  vnde  Anna,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allem  daz  sy  habin  ader  yramer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  guter  behalden  ezu  thunde  vnde  lassen. 

1631.  Hans  Kuttener  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
ezu  Valentyne  Czeger  vmme  czwelff  nye  grossen,  alzo  wart  her  ding- 
flucbtig;  do  irvolgete  in  Hans  ergnant  mit  rechte  vnde  tedin  in  den 
medeban,  alzo  recht  ist. 

1632.  Hans  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding. 

1633.  Margareta,  Hans  Beiers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Muchel  ire  erbe  mit  allem  rechten,  alzo 
daz  ire  waz  an  deme  gropenmarkte,  sundem  dy  frouwe  dy  sal  eyne 
kamern  in  dem  selben  buse  habin  ezu  irem  übe  vnde  eynen  weg  ezu 
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vnde  abe,  vnde  wen  dy  frouwe  vorstirbit,  so  gal  dy  kamer  wedir  an 
daz  hus  komen  vnde  dar  by  blibin. 

1634.  Laurencz  Brachstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Clawse  Jacobs  vmme  fiinfF  gülden,  dy  her  von  Hans 
Langen  wegen  vndir  sich  hat,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  im  gefunden,  her  hette  syne  phennynge  czu  im 
irclait  vnde  irstanden. 

1635.  Laurencz  Brachstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Bertold  Kylian  vmme  sebin  hunre  jerliches  czinses,  dy 
Hans  Langhcn  waren,  vnde  hat  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  im  gefunden,  her  hette  dy  sebin  hunre  jerliches 
czinses  czu  im  irclait  vnd  irstanden  vnde  man  sal  in  dy  seibin  hunre 
jerliches  czinses  wisen,  vnd  ist  dar  an  gewiset,  als  recht  ist. 

1636.  Laurencz  Bracstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefrait  nach  rechte,  sint  dem  male  Coppen  vnde  Kunen  von  Amendorflf 
alle  bot  gesehen  sint  synen  willen  czu  machen  vmme  hundert  vnde 
vmme  funff  vnd  drysig  rynisschen  gülden,  des  doch  nicht  gesehen  ist, 
wes  man  in  forter  helffen  mochte;  do  wart  im  gefunden  vnde  geteilt^ 
man  solde  in  an  ire  gutere,  wur  sy  dy  in  dissen  gerichte  habin,  wisen. 

1637.  Claws  Öwarcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Andre wse  Mönche  daz  huss  czu-  dem  wizsen  rade  vnd  dy  czwene 
kreme  vnder  der  schepphen  huse  dy  gerechtikeit,  dy  her  daran  hatte, 
mit  allem  rechte,  also  her  dy  gehat  hat 

1638.  Bertold  Muchel  hat  geclait  czu  Peter  Reyen  vmme  vir 
gülden,  dy  her  vnder  sich  hatte  von  Drewes  Mederacken  wegen,  der 
her  in  gerichte  bekant  hat;  do  wart  im  gefunden,  daz  her  im  dy 
vir  gülden  sidde  beczalen  y  dages. 

Fol.  U7»  1639.   Johannes  Walwan   ist  komen  vor    gehegit   ding  vnde    hat 

uffgeboten  diy  ding  daz  eigen,  daz  Claws  Possens  was,  daz  im  vor 
hundert  vnde  drisig  rynissche  gülden  gegebin  was. 

1G40.  Kune  Goltsmed  vnde  Conradus  Kunczen  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  in  gerichte  geentwertit  eyn  kestichen  mit  gute, 
daz  in  Hans  Schone  Tile  czu  behaldene  gethan  hatte,  daz  er  Curd,  der 
pro  bist  czu  Isleue,  vnde  Tile  Junge  vnde  andere  Hans  Schone  Tilen 
erben  in  anspräche  vnde  in  cleiden  habin. 

1641.  Henrich  Elsterberg  vnde  Margareta,  syne  eliche  husfrouwe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allem  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  orer  eer  vorstirbit, 
so  sal  der  andere  daz  gut  bebalden  czu  tbunde  vnde  czu  lasseoe. 
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1642.  Jutte,  Hans  Obirkirchen  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vndo  hat  vorczicht  gethan  des  eigens,  daz  ir  gesaczt  waz 
vor  dry  phannen,  in  dem  dutzschen  bomen  mit  allem  rechten,  als 
Hans  Obirkirche,  ir  wert,  ir  daz  gesaczt  hatte. 

1643.  Hans  Obirkirche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jutten,  syme  elichon  wibe,  eyn  hus  gelegen  an  dem  seibin  hofo,  daz 
etzwanne  Kune  Knylinges  was,  czu  eyner  lipczucht  vnd  lipgedinge. 

1644.  Hans  Neuel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
dry  ding  czwey  lüder  salczes,  czwey  grauwe  tuch  vnde  funfF  pherde; 
czum  virden  dinge  wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  gut 
vorsetzen  adir  vorkouffen  vor  syne  phenninge  vnde  dez  geldes,  dar 
Hans  Neuel  daz  gut  vmme  besaczt  hat,  des  is  dry  vnde  czwenczig  gute 
schog  ane  czwenczig  grossen. 

1645.  Barbara,  Curd  Lemmeken  eliche  wetwe,  ist  konten  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gekorn  Clawse  Romancze  czu  eynej^  rechten  Vor- 
munden vmme  cleide,  dy  sy  czu  Hennan  Lemmeken  vnd  czu  Bei'told, 
syme  brudere,  von  irer  kindere  wegen  gesaczt  hat,  vullen  vz  czu 
stehnde  bis  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

1646.  Margareta,  Hans  Kaien  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  gefragit  nach  rechte,  nach  dem  mal  sy  hundert  gülden 
an  Dideke  Czippels  eigene  irclait  hat  vnd  daran  gewiset  is,  alzo  recht 
ist,  wes  man  ir  helffen  mochte,  do  Wart  ir  gefunden  vnde  geteilt,  sy 
mochte  daz  eigen  vorseczen  adir  vorkouffen  vor  hundert  gülden  vnde 
waz  dar  oberig  ist,  daz  sal  sy  im  wedirkeren. 

1647.  Bertold  Muchel  ist   komen   vor   gerichte  vnde   hat   Nickele 
v<m  LHzkow  eynen  czu  borge  gegebin  genant  Hans  Brunke,  vnde  der 
schulte  hat  den  gnanteh  Hanse  vor  gebracht  dry  ding,  als  her  ||  globt  FvI.  u?»» 
hatte;   do   nymant   vore    quam,    der   in    beschuldigite,    do    wart   dem 
schulten  gefunden  vnde  geteilt,   her  were  des  borgeczoges  ledig  vnde 

loz,  als  her  globt  hatte. 

1648.  Claws  Ilborg  vnde  (rertrud,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  geheget  ding  vnde  haben  sich  under  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wur  an  daz  sy;  welch  orer  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1649.  Diterich  Geremar  vnde  Margrete,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewinnen,  is  sy  an  eigen,  an 
eibe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lasseqQ.   * 
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1650.  Vrsale,  JacofFes  Rifers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegcbin  Hanse  Wizsentels,  irem  vatere,  dy  gäbe,  dy  ir 
Jacoff,  ir  elicher  man,  gegebin  hatte  mit  allem  rechte,  als  her  ir  dy 
gegebin  hatte. 

1651.  Busse  Götze  vnde  Katheryna,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
dem  eigen  czu  dem  roten  helme  in  der  Vlrichsstraaze;  welch  or  des 
andern  tot  lebit,  der  sal  daz  selbe  eigen  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassen. 

1652.  San  na,  Hans  Scrifers  eliche  muter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Scriber,  irem  sone,  den  halbin  hoff  by 
den  kleynsmeden  mit  allem  rechte,  als  her  ir  den  gegebin  hatte,  vn- 
schedelich  des  halbin  hofes,  den  sy  vore  hat  an  dem  hofe. 

1653.>Claws  Brosche  vnde  Katherina,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnd  habin  sich  mit  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
der  sal  dy  gutcre  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1654.  Claws  Brossche  vnde  Katheryna,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Uzebeten,  der  frowen 
muter,  dy  koste  vnde  dy  herberge  biz  an  ir  endo,  dy  wile  sy  lebit, 
vnde  czwenczig  gülden  suUen  sy  ouch  ir  gebin,  wy  sy  dy  ncraen  wil 
by  enczlichen,  vnde  wen  irer  muter  czu  korcz  wirt,  so  sullen  sy  daz 
gut  behalden,  daz  sy  loszet  nach  ireme  tode. 

1655.  Bartholomeus  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
irwiset,  alzo  recht  ist,  daz  im  daz  gut  czu  eyner  metegifft  mete  ge- 
gebin ist,  vnde  im  ist  daz  gefrinden,  her  mag  daz  gut  vorgebin  adir 
vorkouffen  ane  idermans  wedersprache. 

1(56.  Claws  Silbersak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 

czu  Frederich  Lelitze  vmme  buzse,  dy  her  uff  in  gewunnen  hat,  vnde 

Fol.  14«*  vmme  II  daz  daz  her   in  in  fremde  gerichte  geczogen  hat;   do  wart  in 

gefunden,   wur  her  on  ader  synes   gutes  etzwas  ankörnen  konde,  daz 

mag  her  hindern  vnde  bekümmern  mit  gerichte. 

Anno  etc.  XXllP  post  pasca. 

1657.  Matheus  Brant  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  gethan  Hanse  Kamborge  vnde  Gesen,  syner  elichen  swester, 
alle  der  gutere,  dy  im  von  Ciriacus  Brande,  syme  vettern,  anirstorbin 
gyn,  daz  her  noch  nymant  von  synen  wegen  sy  darumme  mer  an- 
langen wolle. 


Die  Hallischen  Schöftenbücher.    IV.  Buch.  205 

1658.  Claws  Fimke  ißt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Saffen,  syme  elichen  wibe,  secbczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
guteiii,  18  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wur  an  daz  sy, 
dar  mete  cssu  thunde  vnde  cza  iassene  nach  synie  tode. 

1659.  llzebete,  Tile  Robethouwers  eliche  wetwe,  ist  Iconien  vor 
geheget  ding  vnde  hat  irwiset  mit  ihres  iehnherren  bekentnisse,  als 
recht  ist,  daz  ir  daz  hus  uft  dem  froudenpiane  czu  thunde  vnde  czu 
Iassene  gelegen  sy. 

1660.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnd  hat  geirait  nach  rechte,  siiit  dem  mal  sy  daz  hus  vor 
Im  gülden  irclait  hatte  vnd  dar  in  gewiset  ist,  alzo  recht,  wes  man  ir 
foi*der  helfen  solde;  da  wart  ir  gefunden  vnde  geteil,  sy  mochte  daz 
hos  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  lui  gülden. 

1661.  Ilzebethe,  Wilhelms  von  Drosschewitz  eliche  wertynne,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Hanse  Holtwerde, 
irem  stiffsone,  alle  der  gerechtikeit,  dy  ir  von  Bussen,  irem  elichen 
Bone,  angestorbin  syn,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir 
an  andei*n  gutern,  wy  dy  namen  gehabin  mögen,  daz  sy  noch  nymant 
von  iren  wegen  Hanse  Holtwerde  mer  darvmme  antedingen  sulle. 

1662.  Ilzebethe,  Wilhelms  von  Drosschewitz  eliche  wertynne,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Gehesen,  Bertram 
Pizkers  elichin  wetwen,  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  eynem  gül- 
denen vorspan  vnde  er  Albrecht  von  Isenborch,  ir  bruder,  dem  sy  dy 
Sache  vor  geistlicheme  gerichte  czu  fordern  gegebin  hatte,  hat  ouch 
der  Sache  hir  vor  gerichte  vorczicht  gethan,  daz  Ilzebethe,  syn  swester, 
noch  her  noch  nymant  von  irer  wegen  dy  genanten  Gesen  mer  ante- 
dingen sullen  vmme  daz  vorspan. 

1663.  Hans  Giseke  der  junge  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat 
geclait  czu  Jacoff  Schictzen  vnde  czu  alle  synen  gutern  dry  ding 
vmme  xviii  gülden;  czu  deme  virden  dinge  wart  yni  geteilt,  her  hette 
dy  achczen  rynissche  gülden,  dar  her  yn  vmme  bt^clait  hatte,  czu  im 
vnde  czu  synen  gutem  mit  i-echte  irclait  vnde  ii-standen,  vnde  man 
solde  on  an  syne  gutere  wisen. 

1664.  Drewes  Zeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Matiz  Bolczen  eyn  virden  teil  an  Hloten  husen  in  der  Ulrrchsstrasze 
mit  allem  rechten,  als  her  daz  czu  im  irclait  vnde  irstanden  hatte. 

1665.  Kuncze   von  Norenberg   ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde  Foi.  us»» 
hat  gegebin  Reynarde  Goltsmede  daz  erbe,  daz  ez wanne  Bennen  waz, 
gelegen  in  sente  Niclawse  sti*asze,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  waz. 

1666.  Eersten  Bek  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   hat  geclait 
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cza  Elatheiynen,  Hans  Zebers  elichen  wetweii;  vnde  czu  irem  erbe  uff 
dem  schuhobe  gelegen,  vmme  czwey  schog  vnde  sebin  grossen  aldes 
geldes  dry  ding;  czu  dem  virden  dingen  wart  ym  gefunden,  her 
bette  syne  phennyngen  czu  ir  vnde  irem  erbe  mit  rechte  irclait  vnde 
irstanden. 

1667.  Katheryna,  Thomas  Thamem  eliche  wertynne,  hat  gefragit 
nach  rechte,  also  als  sy  irer  kinder  czwier  gut  vor  hundert  gülden 
verbürget  hatte,  daz  sy  den  kindern  vz  czu  wisene  gebin  sulde,  als  sy 
der  kinder  eyn  vorstorbin,  vnde  dy  bürgen,  dy  sy  vor  funffczig  gülden 
gesaczt  hat,  sint  ledig  vnd  loz  geteilt. 

1668.  Margareta  Botkers  hat  geclait  czu  Dideke  Czippel  vmme 
hundert  gülden,  dy  her  in  gerichte  bekante,  vnde  dar  uff  sint  im  alle 
bot  gesehen  vnde  habin  geirait  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  her  in 
dissem  gerichte  alzo  hoch  nicht  beerbit  ist,  wes  man  ir  helffen  solde; 
do  wart  ir  geieilt,  man  solde  on  in  den  medeban  thun,  vnde  ist  dar  in 
gethan,  alzo  recht  ist 

1669.  Claws  Kleynsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Dorothean,  syme  elichin  wibe,  syn  erbe  yn  der  smerstrasze 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  mit  allem  rechte,  als  daz  syn  waz. 

1670.  Caspar  ämed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gefragit 
nach  rechte,  sint  dem  mal  her  in  daz  eigen  mit  rechte  irclait  vnde 
irstanden  hat  vnde  dar  in  gewiset  ist,  ab  her  daz  icht  vorseczen  ader 
vorkouffen  mochte  ader  selbir  dar  in  wonen  möge;  do  wart  im  ge- 
funden, her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkouffon  vor  syne  phennynge 
ader  selbir  dar  inne  wonen. 

1671.  Dzebete,  Ticzen  von  dem  Berge  eliche  wetwe,  vnde  Mar- 
gareta, Peters  Ordishusen,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  haben 
vorsaczt  Peter  Nyendoi-ff  ir  eigen  vor  der  mole  vor  sebin  rynissche 
gülden,  dy  wile  sy  im  daz  gelt  nicht  weder  gebin,  so  mag  her  des 
gebruchen,  wen  sy  im  daz  gelt  wedir  gebin,  so  sal  daz  eigen  weder 
ire  syn. 

1672.  Peter  Danyk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichen  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur 
an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1673.  Bartholomeus  Poleke  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat 
gegebin  Heinriche  Kyle  syn  erbe  in  der  smerstrasze  gelegen  mit  allem 
rechten,  als  her  daz  erhalden  hat,  daz  im  daz  mit  syme  wibe  czu 
e}Tier  metegifft  metegegebin  waz. 

1674.  Herman  Isleue  ist  komen  vor  gehegit  diAg  vnde  hat  uff- 
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geboten  eyn  willig  phant^  daz  im  vor  ozwene  gülden  vnd  vor  xvm 
aide  grossen  gesaczt  waz,  dry  ding;  do  wart  ym  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syne  phennynge 
vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  solde  her  jeme  weder  keren. 

1675.  Nickel  Kune  vnde  Gese,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen  f«»-  i*»' 
vor  gehegit  ding  vnde  habin   sich  vnder   enander   begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 

an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot  gelebit, 
dy  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1676.  Johannes  Walwan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  ge- 
clait  czu  Margareten,  Mathews  Eathouwen  elichen  wetwen,  vnd  czu 
ClawB  Peszens  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen,  daz  sy  angestorbin 
ist  vmme  virhimdert  gülden  mynre  drysig  gülden,  der  sy  ym  vor  ge- 
richte  bekant  hat,  vnde  hat  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  phennynge  czu 
ir  vnd  czu  dem  eigen  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden  vnd  ir  sint  alle 
gebot  gesehen  vnd  ym  ist  geteilt,  man  sal  on  dar  an  wisen,  vnd  ist 
dar  an  gewiset,  alz  recht  ist. 

1677.  Clara,  Hans  Schützen  eliche  tochter,  ist  komen  mit  irer 
muter  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn  czu  rechten  Vormunden 
Ghoes  von  Metern  Niide  Hans  Rap  dy  kleyde,  dy  sy  hat  czu  Jacoife, 
irem  brudere,  vzczusthende  biz  uff  daz  recht  czu  gebene  vnd  czu 
nemene. 

1678.  Peter  Vrolyg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Dideke  Knochenhouwere  vmme  acht  schog  mynre  xv  grossen  vnd 
hat  dar  czu  geclait,  daz  im  alle  gebot  darvmme  gesehen  syn  vnd  sint 
dem  male  her  in  dissem  gerichte  alze  vil  eigens  noch  erbis  nicht 
enhat,  so  sal  man  on  in  den  medeban  thun,  vnd  ist  dar  yn  gethan, 
als  recht  ist 

1679.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mewes  Kerstens,  daz  her  dy  were  an  im  gebrochen  hat  vnd  in 
vzwendig  gerichte  geczogen,  des  her  drysig  gülden  schaden  hat  vnde 
hat  yn  alzo  verfolgit,  daz  im  alle  gebot  gesehen  sint  vnd  dar  vmme 
her  in  dissem  gerichte  also  vil  vnbekummert  eigens  noch  erbis  nicht 
en  hat,  so  ist  her  in  den  medeban  gethan,  alzo  recht. 

1680.  Thomas  Kather  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnd  hat  gegebin 
Clawse  Werner  syn  hus  lunder  der  steynhutten  czu  sente  Mauricio 
gelegen,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  waz. 

1681.  Claws  Verman  ist  komen  vor  geb^it  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant,  daz  im  von  eyme  guant  Jhohans  gesaczt  ist 
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dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  im  gefunden,  her  mochte  daz 
phant,  daz  im  vor  vir  gülden  gesaczt  waz,  vorsetzen  ader  vorkouffen 
vor  syne  phennynge  vnd  waz  dar  oberig  were,  daz  solde  her  jeneme 
wederkeren. 

1682.  Eatheryne,  Hans  Vischers  eiiche  wetwe,  ist  komeu  vor  ge- 
richte,  als  or  gefxinden  vnde  getheilt,  daz  sy  daz  hus  uff  dem  stixiboi'e 
nach  toder  hant  selb  sebinde  irhalden  sulle,  daz  hat  sy  alzo  irhaiden, 
ab  recht  ist. 

1683.  Bynse,  Mathews  Kathouwen  eliche  tochter,  ist  komen  vor 
gerichte,  also  als  Mathews ;  ir  vater,  czu  Nickel  Beckere  vmrae  dry 
vnde  II  nunczig  gülden  geclait  hat,  alzo  hat  sy  der  cleyde  nu  gefolgit 
vnd  im  syn  alle  gebot  gesehen,  vnde  sint  dem  mal  her  in  dem  gerichte 
alzo  hoch  nicht  beerbit  ist,  so  sal  man  in  yn  den  medeban  thun,  vnd 
ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist. 

1684.  Claws  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder 
gegebin  Hanse  Wolffe,  Claws  eldisten  elichen  kindere  Vormunden, 
von  der  kindere  wegen  dy  gerechtikeit ,  dy  ym  an  dem  huse  in  der 
knochenhouwerstrasze  gelegen  waz,  mit  allem  rechten,  als  ym  dj  ge- 
gebin waz. 

1G85.  Hans  WolflF  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  der  kindere 
wegen  vnde  hat  gesaczt  daz  selbe  eygen  Peter  Branczen  vnde  Jane, 
syme  sone,  vor  czweltf  rynyssche  gülden  ufF  eynen  rynisschen  gülden 
czinses;  wenne  her  on  von  der  kuidere  wegen  dy  cwelfF  gülden  weder 
gibt,  so  »al  daz  hus  vnde  der  czins  weder  ire  syn  vnde  vry  syn. 

1686.  Caspar  Bebirstorflf  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
kom  czu  eynem  rechten  Vormunden  Michil  Pasleuen  dy  saclie,  dy  her 
hat  czu  Jane  Houpte  vuUen  vzczustehnde  biz  uif  daz  recht  czu  geben 
vnd  czu  nemen. 

1G87.  Hans  Giseke  der  junge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gefragit  nach  rechte,  sint  dem  male  her  czu  Jacoff  Schützen  vnde 
czu  syme  huse  geclait  hat  vmme  xviu  gülden  vnde  alzo  her  gereyte 
dar  in  gewiset  ist,  ab  her  daz  hus  icht  vorsetzen  ader  vorkouffen 
mochte  vor  syn  gelt;  do  wart  im  gefunden  vnde  getheilt,  her  moclite 
daz  voraetzen  ader  vorkouffen  vor  syne  phennynge,  waz  dar  oberig 
were,  daz  solde  her  jeneme  wederkeren. 

1688.  Hans  Lybing  vnde  Drews  Zeber  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Clawse  Ticzen  der  gerechtikeit,  dy 
sy  uff  dem  houe  hattin  vor  eyne  phanne  in  dem  dutzschen  borneu 
vnde  oucli  irclait  hatten,  vnde  habin  dy  voix^zicht  gethan,  alzo 
recht  ist. 
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1689.  Hans  GKseke  der  junge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  vorozieht  gethan  Clawse  Ticzen  der  gerechtikeit^  dy  im  am  svme 
hone  gethan  hatte^  vnde  hat  dy  vorczicht  gethan,  alzo  recht  ist. 

1690.  ßarthazar  Stolstorff,  Glorios  Bichiling,  Jan  Rudolff  vnde 
Caspar  Wedirsart  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht 
gethan  Ciawse  Ticzen  der  cleyde,  dy  sy  czu  syme  houe  in  der  ülrichs- 
strasze  gelegen  vor  ezwey  hundert  gülden  gethan  hattin,  vnde  habin 
der  cleyde  vorczicht  gethan,  alzo  recht  ist 

1691.  Hans  Vmmendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
koren czu  eynem  rechten  Vormunden  Ciawse  Gereken  dy  cleyde,  dy 
her  czu  evnem  engelisschen  tudie,  daz  her  vnder  Rudolffe  Bennen 
besaczt  hat,  gethan  hat,  vuUen  vzczustehnde  bis  uff  daz  recht  czu 
nemene  vnde  czu  gebene. 

1692.  Sanna  vnde  Barbara,  Tile  Punczels  eliche  tochtere,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Ciawse,  irem 
brudere,  alle  der  gereditikeit  an  aDen  gutem,  dy  on  von  irem  vatere 
angeerbit  ist. 

1693.  Hans  llborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  eiichen  wibe,  daz  hus  in  der  kleynen  IJlridisstrasze 
gelten  czu  irem  libe,  dy  wile  sy  lebit. 

1694.  Sänne,   Tile  Punczels  tochter,   ist  komen  vor  gehegit  ding 

vnde  hat  II  gegebin  Fritze  Bocke,  irem  eiichen  manne,  alle  dy  geredi-  Pni.  ißo» 
tikeit,  dy  sy  von  irem  vatere  vnde  von  irer  muter  angestorbin  syn, 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

169Ö.  Ffritze  Bog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sannen,  syner  eiichen  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  gutem,  wur  her 
dy  hat,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz 
sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1696.  Hans  Holtwert  vnde  Koppe,  syn  bmder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ciawse  Zelender  ire  eygenscbaffl,  dy 
sy  an  syme  huse  hatten  in  sente  Niclawsstrasze  gdegen,  vnde  czwu 
marg  geldes  daran  mit  allem  rechten,  als  das  ire  waz  vnde  daran 
hatten. 

1697.  Katheryna,  Kersten  Renczes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Rencze,  irem  sone,  eyn  hus  in 
der  kleynen  Ulrichsstraszen  mit  allem  rechte,  ab  daz  ire  waz. 

1698.  Hans  Rencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syner  eiichen  muter,  an  dem  seibin  huse  czwenczig 
rynissche  gülden,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 
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Han»  Brunstorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Jlilargareten,  syner  dichen  husfrouwen,  den  kelrer  mder  syme 
eygen  by  sente  Niclaws  gelegen,  cau  irem  übe,  dy  wile  sy  lebit  naoh 
syme  tode. 

1700.  öoea  von  Metern  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten,  syme  elichen  wibe,  syn  huA  in  der  Prufenstraazen 
gelegen  czu  irem  Übe,  dy  wile  ay  lebit  nach  syme  tode. 

1701.  Kune  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  alzo  alzo  Lampreeht 
Lam  dy  vir  pfaerde  vnder  ym  beaaczt  hatte  vnde  her  dy  dry  ding 
uffgeboten  hat»  alzo  wart  ym  gefunden,  Kune  solde  dy  pherde  deme 
geriohte  antworten,  alzo  wolde  er  daz  geriohte  nicht;  dar  nadi  fraite 
her,  eint  dem  mal  daz  daz  geriohte  der  pherde  nicht  inn^nen  weide, 
ab  her  dy  icht  vorseczen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syn  iiit^,  daz 
dy  pherde  gesessen  (1)  habin ;  daz  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt. 

1702.  Hans  Knc^e  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder- 
sprochin  dy  gäbe,  dy  Margareta,  Heinrichs  von  Studen  eliche  wetwe, 
Heinriche  Luder  gethan  hat,  vnde  hat  dy  wedersprochen  bymaen  jaxe 
vnde  tage,  alzo  recht  ist. 

1703.  Hans  Stör  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
funffitehalbin  gülden,  dy  her  vnder  Hanse  Wemeken  besaczt  hatte, 
vmme  xlviu  grossen  aldes  geldes,  dy  im  Otte  Nayl  schuldig  waz,  vnde 
hit  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  im  gefunden 
vnd  geteilt,  her  hette  dy  xlviii  grossen  dar  an  irclait  vnde  irstanden 
mit  rechte  vnde  sal  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo 
redit  ist. 

1704.  Hempel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzeny  syme  diehin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz 
ay,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  todo. 

1705.  Hans  Knoke  ist  kom^i  vor  gehegit  ding  vnde  wedirsprach 
eyne  gäbe,  dy  Heinrichs  von  Studen  eliche  wetwe  Heinrich  Luder 
gegebin  hatte,  vnde  Hans  hat  der  wedersprache  nicht  geuolgit,  als 
recht  ist;  dar  wart  gefunden  vnde  geteilt,  dy  wedei*sprache  dy  were 
machteloz. 

1706.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Sannen,  syme  elichin  wibe,  achtvndeczwenczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutem,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  vnde 
daz  hus  in  der  Nidasstraaze ,  dar  sy  inne  wonen,  czu  irem  übe  nach 
syme  tode. 

1707.  Symon  Meynhard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^- 
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gebin  Ilzen,  syme  elichin  wibe,  AmfFczig  rynlBsche  gülden  an  synen 
besten  gutem ,  ig  j|  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  foi.  150  b 
daz  sy^  darmete  czu  thande  vnde  csu  lassene  nach  syme  tode. 

1706.  Tue  Junghe,  Hans  Junge  vnde  Claws  Oaen  vnde  andere 
Hans  Schonen  Tllai  firunde,  sint  komen  vnde  habin  vorczidit  getban 
«Ue  der  gereohtikeit  vnd  anspräche,  dy  sy  csu  Hans  Schonen  Tilen 
gutem  gethan  habin;  vnde  wollen  Kunen  Qoltsmede  vnde  Oonraden 
Kuntzen  noch  nyraande  von  irer  wegen  vmme  daz,  daa  sy  Hans 
Schone  Tuen  guter  in  gerichte  geentwert  habin,  nymmer  antedingen 
noch  anlangen. 

1709.  Merten  Hase  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichen  wibe,  virvndeczwenczig  rynyssche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  wur  her  dy  hat,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  noch  syme  tode. 

1710.  Her  Peter  Lutensleger,    dy  eyn   kumthur   waz   czu   sente 
Konegunde,   ist  komen  vor  gehegit  ding   vnde   hat  vorczicht  gethan 
vnde  gegebin  Hanse  Gb^uendorffe  funfF  schog  vnde  xv  grosaen  aldes 
geldes  ierliches  czinses,  dy  her  hatte  an  Matiz  Eanczes  hofe,  mit  allem  ^ 
rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

1711.  Curt  Northusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge* 
vulbortet  dy  gäbe,  dy  syne  brudere  vnde  swestere  Henczen  Rogatze 
an  dem  eygen  vnde  an  der  schunen  uff  d^n  slamme  gegeuen 
habin. 

1712.  Hans  Wezenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ghesen,  syme  elichen  wibe,  syn  eygen  yn  der  Prufen^rasze 
gelegen  czu  irem  libe  nach  syme  tode  mit  der  czubehorunge,  dy  czu 
dem  hoffe  boren. 

1713.  Cläre,  Hans  Schützen  eliche  tochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Jacoff  Schützen,  irem  brudere,  alle  der 
gerechtikeit,  dy  ir  von  irem  vatere  angestorbin  sint,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  vamder  habe,  daz  sy  on  nicht  mer  antedingen  willa 

1714.  Benedictus  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hi^  ge* 
frait  nach  rechte,  alzo  als  ym  gefunden  vnde  geteilt  were,  daz  yn  der 
lehenherre  inwisen  solde,  vnde  des  hat  her  nicht  gethan;  de  wart  im 
gefunden  vnde  geteilt,  her  solde  on  noch  darinwisen,  vnde  daz  wart 
im  geboten  by  virczehnachten  ader  der  schultheisze  zolde  on  dar  yn 
wisen  von  gerichtes  wegen. 

1715.  Kune  £k^ei*dis  ist  komen  vor  gerichte  vnd  hat  sich  vzczogen 
vz  der  vestunge,  dar  her  ynne  waz,  alzo  recht  ist,  dar  her  inne  waz 
von  Hans  Schroyen  wegen. 
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1716.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gerichte 
ynd  hat  geclait  czu  Herman  Houpte  vmme  fanff  golden  czerungen^ 
dy  sy  naxsh  den  im  gülden  vorczert  liat,  vnde  Herman  belcante  vnde 
sayte,  daz  Iier  der  frouwen  iren  willen  in  achtagen  machen  weide, 
vnde  des  geschach  nicht;  dar  nach  sint  im  alle  gebot  gescheen  der 
frouwen  willen  czu  machen,  vnde  des  ist  nicht  gesehen ,  dar  wart  ir 
gefunden,  sy  solde  der  fünft  gülden  an  dem  hoffe,  dar  sy  dy  lui  gülden 
an  hatte,  an  warten. 

1717.  Hans  Yaneke  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  ojbu 
eynem  pherde,  das  her  gehindert  hatte  vor  dr\^  scheffel  weyses,  vnde 
hat  darczu  geclait,  do  wart  im  gefunden,  her  mochte  daz  pherd  vor- 
setzen oder  vorkouffen  vor  syn  vordynete  Ion. 

1718.  Claws  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant  czwey  swert  dry  ding,  daz  im  Curd  Wilde- 
rer vor  funfifezehn  nye  grossen  gesaczt  hat;  czu  dem  virden  dinge 
wart  im  geteilt,  her  mochte  daz  phant  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor 
syne  phennynge. 

Fol.  161*  1719.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait 

nach  rechte,  sint  dem  mal  daz  her  gut  hette,  des  her  eyn  lenherre,  ab 
her  icht  dez  neher  were  czu  geldene,  nach  dem  mal  her  czins  vnde 
dy  lehen  daran  hette,  denne  eyn  ander,  daz  wart  im  gefunden  vnde 
geteilt,  daz  her  des  neher  were  czu  geldene. 

1720.  Hans  Giseke  der  junge  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gdragit,  sint  dem  male  her  an  Peter  vnde  Hinrich  gnant  dy 
Borke  huse  in  der  halle  gelegen  hundert  gülden  irclait  vnde  irstanden 
hette,  ab  daz  hus  her  icht  vorsetzen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syne 
phennynge;  daz  wart  im  gefunden,  her  mochte  daz  vorsetzen  ader 
vorkouffen  vor  syn  gelt  vnde  waz  dar  oberig  ist,  daz  sal  her  yn 
weder  entwerten;  is  im  abir  bruch  an  dem  huse,  so  mag  her  darumme 
czu  yn  forder  clagen. 

1721.  Hans  vom  Steyne  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  syner 
muter  vnde  synen  swestem  vnde  hat  gegebin  Jörgen  Baldeken  andert- 
halbe  marg  geldes  ierliches  czinses  vnde  dy  eygenschafft,  dy  her  hatte 
an  syme  huse  in  den  kleynsmeden  gelegen  mit  allem  rechten,  als  her 
dy  daran  hatte. 

1722.  Hans  vom  Steyne  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  syner 
muter  vnde  synen  swestern  vnde  hat  gegebin  Nickel  Keiner  andeit- 
halbe  marg  geldes  ierlichs  czinses  vnde  dy  eygenschafft,  dy  her  hatte 
an  syme  huse  yn  den  kleynsmeden  gelegen  mit  allem  rechten,  als  her 
dy  daran  hatte. 
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1723.  Margareta,  Jacoff  Rokoles  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  wedirgegebin  Jacoff  Rokole,  irem  elichin  manne, 
dy  gäbe,  dy  her  ir  gegebin  hatte  an  dem  eygen  dy  smede  gelegen  by 
dem  swarczen  rabe,  mit  allem  rechten,  als  ir  dy  gegebin  waz. 

1724.  Ermegart,  Heinrich  Erymes  eliche  wetwe,  vnde  Ermegart, 
Peter  Meffers  eliche  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
wedir  gegebin  Clawse  Schare  dy  czwenczig  rynissche  gülden,  dy  her 
on  an  syme  eygen  uff  dem  sandtberge  gelegen  gegebin  hatte  mit  allem 
rechten,  als  on  dy  daran  gegebin  waren. 

1725*  Ilzebete,  Claws  Puzen  eliche  wetwe,  vnde  Uze  vnde  Anna, 
ire  tochtere,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gekoren  Clawse 
Kribben  vnde  Heinriche,  synen  son,  czu  rechten  Vormunden  ire  gutere, 
is  sy  an  eygen,  erbe,  vamde  habe  adder*waz  daz  sy,  czu  Vormunden, 
als  recht  ist. 

1726.  Herman  Onux  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekoren 
czu  eynem  rechten  vormimden  Clawse  Gereken  vmme  dy  cleyde,  dy 
her  hat  gethan  czu  Herman  Loborge  vullen  vzczustehnde  biz  uff  daz 
recht  czu  nemene  vnde  czu  gebene. 

1727.  Hans  Luser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclait  czu 
Heinrich  Schultheiszen  vnde  czu  dren  pherden  vnd  czu  eyme  waync 
vmme  nun  schog  aldes  geldes  vnde  hat  dar  czu  geclait  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wai*t  ym  gefunden,  her  hette  syn  gelt  daran  erstheen 
vnde  Glorias  Schone  solde  ym  dy  habe  ynentwerten  ader  ym  syn 
gelt  gebin. 

1728.  Hans  Luser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinrich  Schultheiszen  vmme  sechs  aide  schog;  do  vorwillekorte 
sich  Heinrich,  her  weide  ym  daz  gelt  vorborgen  vnde  dy  bürgen  vor 
gerichte  brengen;  alzo  brachte  her  der  bürgen  nicht;  do  wart  ym 
gefunden  vnde  geteilt,  daz  Hans  ergnant  syn  gelt  czu  Heinriche  mit 
rechte  irclait  vnde  irstanden  hette. 

1729.  Merten  Prolenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekorn  Heinrich  Rolekin  czu  eyme  rechten  Vormunden,  dy  cleyde,  dy 

her  czu  II  Pawel  Lockener  gethan  hat,  wullen  vzczustehnde  bis  uff  daz  foi.  i»!^ 
recht  czu  nemene  vnde  czu  gebene. 

1730.  Bartholomeus  Poleke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
syn  wip  vor  gerichte  gebracht,  alzo  her  globt  hatte  Clawse  Bechere 
recht  czu  werdene;  als  quam  Claws  nicht  vor  den  eid  von  der  frouwen 
czu  nemen  ynd  sy  beidete  dar  des  dinges  eyn  ende;  dowart  dy 
frouwe  des  eydes  czu  thunde  ledig  vnde  loz  geteilt. 

1731.  Peter  Czolner  vnde  Drewes  Monich  sint  komen  vor  gehegit 
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ding  vnde  habin  gedait  czu  Heinrich  Kolbuche  vnde  syme  elichin 
wybe  vmme  bryBfe,  dy  by  on  vorbehalden^  dy  on  czu  schaden  gedyen 
mochten,  vnde  der  bekanten  sy,  daz  sy  dy  hetten;  do  wart  yn  ge- 
boten, dy  briBfe  on  czu  entwerten  by  virczehenachten,  by  achtagen, 
by  dren  tagen  vnde  y  tages  vnde  habin  des  nicht  alzo  gehalden  vnde 
aint  dem  gerichte  vngehorsam  gewest  vnde  vmme  den  vngehorsam 
solde  man  sy  in  den  medeban  thun,  vnde  sint  dar  yn  gethan,  alzo 
recht  kt. 

1732.  Nickel  Kalow  ist  komen  vor  geh^et  ding  vnde  hat  gegebin 
Conriodo  Eunczen,  Hemrich  Holczhusen,  Virich  Vlas  vnde  Peter 
Subache  sebin  mark  geldes  ierlicbes  czinaes,  eyn  teil  in  der  smer- 
straaze  vnde  eyn  teil  der  czinse  vor  dem  galchthor  uff  der  stad  eygcn 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  dy  syn  waren. 

1733.  Kersten  Bek,  Laurencz  Czoberitz,  Claws  Zerwitz  vnde  Hans 
Ettdeman  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gedait  czu  Her- 
man  Louchsteden  vnde  czu  alle  syme  gute  vmme  sebinczebn  gülden 
vorsesBon  czinses,  vnde  ap  sy  czu  dem  dinge  nicht  alle  vorquemcn, 
so  sal  der,  welch  orer  vorkummet,  vuUe  madit  habm  dy  deyde  vullen 
yzczusthende  Us  uff  das  recht  vnde  dy  catnse  sint  von  des  dales 
wegen. 

1734.  Hans  VroUg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Peter  Subache  vnde  Hanse  Eckersbergen,  itzunt  alterluten  oxu  seste 
Ulriche,  drysig  rynissche  gülden  dem  gotishuse  czu  senteJUlriehe  czu 
syme  gebuwe  czu  hulffe  uff  dissc  nachgescrebene  tagecziit:  ozehn 
guMen  uff  vastnachten,  czehn  gülden  dar  nach  uff  hallejannarkt  vnde 
denne  vort  dar  nach  czehn  gülden  uff  vastnachten,  vnde  disae  be- 
(}zalunge  habin  geredt  Peter  Hampel  vnde  syne  eliche  hus&ouwe  czu 
gebeoe  vnde  czu  beczalene  uff  dy  obin  gescrebin  tagecziit  vor  ge- 
bagetem  dinge. 

1735.  Nickel  Osmunde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Barbaren,  syme  elichen  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem, 
is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wur  an  daz  sy,  ghinge 
her   abir   abe  vnde   lisze    her   keyne   kinder  hinder  ym,   so  ||  solde 

Pol.  16X«  dy  irouwe  behalden    dy   gutere  czu  thunde  vnde   czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1736.  Clara,  HansSlotes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  Matis  Bolczen  ire  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  dem 
huse  in  der  wenigen  Vlricbsstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  daz 
sy  anirstorbin  waz  von  iren  hindern. 

1737.  Claws  Slote  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnd  hat  vorczicht 
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gethan  vnde  gegebin  MiUisBoloaen  alle  syne  g«rechtikeit,  dy  her  hatte 
an  dem  seibin  huse  mit  allem  rechten,  als  daz  von  syme  vatere  uff  yn 
gestorbin  waz. 

1738.  Jorge  Baldeke  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeUb 
äofiyen,  syner  eKchen  husärcuwen,  hundert  rynksche  golden  an  syme 
eygen  in  den  kleynameden  vnde  dy  wonunge  in  dem  eygen  osu  irem 
übe,  dy  wile  sy  lebit,  vnde  ap  sy  synen  tot  gelebit,  vnde  willen  dy 
erbin  der  frouwen  dy  gülden  mcht  gebin,  wen  sy  sy  habin  wil,  so 
mag  dy  firouwe  daz  eigen  vorsetzen  vor  dy  seibin  hundert  gülden 
vnde  dy  wonungen  dar  ynne  behalden^  dy  wile  sy  lebit. 

1739.  Marcus  Kaie  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
ezu  vire  gülden,  dy  Mewes  Pryme  waren,  dy  Jan  Kutteoer  vnder  sich 
hat,  vmme  czwene  gülden,  dy  her  ym  gelegen  hatte,  vnde  hat  darczu 
geclait  dry  ding;  csu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  hette  syne  czwene  golden  an  den  viren  mit  rechte  ivclait 
vnde  irstanden  vnde  man  solde  on  daran  wieen,  vnde  ist  dar  an  ge- 
wiset,  alzo  recht  ist 

1740.  Merten  Korsener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Hanse  Kaihoowen  vmme  czwey^schog  vnde  czehn  grossen 
aldes  geldes  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde 
geteilt,  nach  dem  male  her  nicht  beerbit  ist,  so  sulde  man  yn  in  den 
medeban  thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist. 

1741.  Otte  Romer  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margreten, 
syner  elichin  husirouwen,  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamd^r  habe 
adir  wur  an  daz  sy;  wdch  er  er  vorstirbit,  der  sal  dy  gutere  be^ 
halden  ezu  thunde  vnde  czo  lassene. 

17^.  Hans  Czauwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawel  Lockener  vnde  Kersten  gebmdere  dry  ding  vnmie  andirt-^ 
halb  Bchog  grossen  aldes  geldes  vnde  mune  czwen  sdiepphel  rocken; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefanden  vnde  geteilt,  weren  sy  in 
dem  geriohte  nidit  beerbit,  so  solde  man  sy  m  den  medeban  tfaim,' 
vnde  ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist 

1743.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding,  alzo  ym  ge-^  foi.jöi*» 
fanden  vnde  geteilt  waz  czu  dirwisene  kegn  Herman  Nuxe,  daz  im 

der  kouff  nicht  angeboten  were,  daz  hat  her  no  alzo  selb  dritte  irwiset, 
alzo  recht  ist,  daz  ym  daz  nicht  geboten  were,  vnd  ym  wart  geteilt, 
her  mochte  sych  des  eygens  vnderwinden,  sint  dem  mal  her  dy  eygent- 
schafft  vore  dar  an  hette  vnde  dez  gutes  eyn  lehenherre  sy. 

1744.  Merten  Prolenborg  hat  gedait  dry  ding  czu  Pawel  Lockener; 
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czu  dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden ,  man  solde  ym  helfen  czu 
syme  gute;  do  hatte  her  in  dem  gerichte  alzo  vil  nicht;  do  wart  ym 
geteilt,  man  solde  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan, 
alzo  recht  ist. 

1745.  Hans  Pawels  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem,  wur  an 
daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thimde  vnde  czu  lassene. 

1746.  Ghese,  Claws  Günthers  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
geh^it  ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  ergnant,  irem  elichin  manne, 
alle  dy  guter,  dy  >r  Hans  Piczk,  ir  man  zeliger,  vor  gegebin  hatte, 
nach  syme  tode  czu  thunde  vnde  czu  laase. 

1747.  Claws  Günthers  vnde  Ghese,  syne  eUche  husfirouMre,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  vnmier  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  gelebit,  der  sal'dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil 
an  den  gutem  habin. 

1748.  Hinrich  Luder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Claws  Bakhuse,  alse  ist  Claws  Bachus  vorkomen  vnde  hat  geredt 
vnde  globt  in  gehegetem  dinge,  daz  her  syne  borgen  vorbr^igen  weide, 
wes  dy  bekenten,  dez  weide  her  sy  gerne  benemen;  alse  brachte  her 
der  borgen  nicht  vor;  do  wart  ym  gefunden,  Heinrich  hette  synen 
schaden  des  czu  ym  vnde  czu  synen  borgen  mit  rechte  irclait  vnde 
irstanden. 

1749.  Uze,  Steffen  Moyfen  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  von  Pegow  den  keiner  vor  Kölners  hoffe 
gelegen  vndir  syme  huse  mit  allem  rechten,  als  or  der  von  iren  kin- 
dem  angestorbin  was,  ynde  hat  daz  gethan  mit  ires  nurnnes  willen 
vnde  mit  Katherynen,  irer  swester,  vulbort. 

1750.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekom 
czu  eyme  rechten  vormimden  Clawse,  synen  bruder,  vmme  dy 
kleyde,  dy  her  czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  synen  gutem  gethan 
hat,  vullen  vzczustehnden  biz  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu 
nemene. 

1761.  Vester  Stapel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  syme  elichin  wibe,  syn  eygen  halb,  an  dem  steynthor 
gelegen,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 
Fol.  16»*  1752.  Hencze  vom  Ende  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  Uzen,  syme  eiichen  wibe,  syn  dgen  gelegen  an  dem  alden 
mai^te  vor  czwu  phannen  in  dem  dutzschen  bomen  czu  irem  liebe; 
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wen  ir  dy  czwu  phannen  czu  irem  übe  gelogen  werden,   so  sal  syn 
hoff  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

1753.  Peter  Vrolig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Claws  Krumpen  vnde  Margroten,  syme  elichen  wibe,  daz  hus  in  der 
Clawsstrasze  kegen  sente  Niclaws  obir  gelegen  mit  allem  rechten,  als 
her  daz  irclait  vnde  irstanden  hatte. 

1754.  Curd  Wultroch  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syme  eiichen  wibe,  cEehn  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  wur  her  dy  hat,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

1755.  Meister  Peter  apteker  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat 
gegebin  den  alterluten  vnde  Vorstehern  czu  vnser  liebin  frouwen  by 
namen  Cosmas  Quetze,  Kersten  Becke,  Hanse  Marolffe,  Borchardo 
Lyndowen  vnde  Laurenczen  Czoberitze  syn  hus  uff  dem  bogen  kremen 
gelegen,  dar  her  ynne  wonet,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  was, 
dar  mete  czu  thunde.  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1756.  Meister  Peter  apteker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
g^ebin  Vito  Wantscherer  syn  mithaus  bobin  Smatozenteiges  huse  uff 
den  bogen  kremen  gelegen  vnde  alle  dy  buchere  vnde  waz  czu  der 
apteken  gehorit,  vnde  alle  vamde  habe,  waz  der  sy,  dy  her  leszet 
nach  syme  tode,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1757.  Hans  Beierstorff  vnde  Anne,  syne  eliche  husirouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  dch  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  adir  ynuner  gewynnen,  welch*  irer  er  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

1758.  Herman  Balgenstede  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  ge- 
vraget  nach  rechte,  sint  dem  mal  Anna,  syn  eliche  wip,  czu  dem  eigen, 
das  ire  sMrestem  vorkoufit  betten,  eyn  recht  erbe  darczu  were,  ap  her 
vor  syns  wibes  weg^a  icht  neher  daz  eigen  were  czu  gelden,  denne 
eyn  ander;  do  wart  gefunden,  nachdemmal  in  gerichte  geteilt  were, 
daz  man  daz  vorkouffen  solde,  vnde  hat  nu  daz  eyn  ander  gekoufft, 
so  stehit  dy  köre  an  dem  kouffere,  ap  hers  Hermanne  wil  lasen,  sunder 
her  ist  nicht  phlichtig  von  rechteswegen,  vnde  dy  anspräche,  dy  Her- 
man czu  dem  eigen  gethan  hat,  dy  ist  machteloz. 

1759.  Nickel  8necke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  dait 
czu  Koppen  Pizker,  daz  her  on  geczogen  habe  in  vzwendige  gerichte, 
alzo  als  wir  doch  von  dem  romisschen  konyngen  begnadet  synt  vnde 
daz  by  funffczig  marken  goldes  vorpyniget  ist,  daz  vns  nymaat  in 
keyne  vzwendige  gerichte  czihn  sal,  dem  redites  nicht  geweygert  ist, 


218  OeschichtsqueUen  der  Vmf.  äacfasen. 

alzo  ist  in  gerichte  gefunden^  das  her  dy  busse  uff  on  gewunnen 
habe,  vnde  sal  ym  dy  gebin  bynnen  dren  vircsebnachten,  halb  dem 
konynge  vnde  dy  andere  helffie  dem  clegere,  vnd  Koppe  hat  globt  in 
gehegete  bang,  her  wolle  lyden  vnd  thun,  wasa  recht  ist 

>oi.iö3b  Anno  etc.  XXIIII^  post  Pasca. 

1760.  Hans  KaUiouwe  vnde  Mathews,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  mit  Katherynen,  irer  muter,  vnde  habin  gesaoist  ire  eygen 
hinder  der  schule  meister  Heinriche  Goltsmede  vor  drysig  rynisscbe 
gülden  ym  vnde  synen  erbin  eyn  iar;  wen  daz  iar  vmme  kumpt,  vil 
her  deone  syn  gelt  weder  habin,  so  mag  her  das  eigesk  vorsetzen  vor 
syn  gelt,  wur  her  des  bekomen  kan,  gebin  sy  is  ym  nie^  weder. 

1761.  Hans  Thomas  vnd  Domas,  syn  son,  aiat  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  haben  geclait  csu  Koppen  Pisker  vnde  czu  syme  eigen 
vnde  erbe  vnd  vamde  habe,  das  her  sy  in  fremde  gerichte  geladen 
habe,  als  wir  doch  von  konynglidier  gewalt  bevriet  synt,  daz  vns 
nymant  in  vzwendige  gerichte  czihn  sal,  alzo  daz  vorpynigit  ist  by 
t'unffczig  marken  goldes  vnde  euch  der  ladungen  czwey  hundert  gülden 
schaden  habin  vnde  habin  darczu  geclait  in  syn^  kegnwertikeit  vnde 
ym  wart  czu  dem  entwerte  geboten,  alse  wart  her  dingfluchtig;  do 
wart  on  mit  rechte  czugeteilt,  ydermanne  fimffczig  mark  goldes  vnde 
dem  konynge  dy  helffte  vnde  dy  czwey  hundert  gülden  schaden  vnde 
synt  vor  den  schaden  vor  golt  vnde  bute  in  syn  dgen  gewiset,  alzo 
recht  ist 

1762.  Heyne  Koch  vnde  Margareta,  syn  eliche  wip,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  be^bit  mit  allen 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamde;  welch  or  des  andern  tot 
gelebit,  der  sal  dye  gutere  behalden  czu  thunde  vnd  czu  lassene. 

1763.  Peter  Stroyffer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  Uzen,  synes  elichin  wibes,  wegen  czu  eyme  huse  uff  der  bnms- 
Word  gelegen,  daz  ir  von  Hanse  Knylinge,  irem  brud^,  angestorbin 
ist,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czam  vird^n  dinge  wart  ym 
von  synes  wibes  wegen  daz  selbe  hos  czugeteilt,  sint  daz  dar  nymant 
wedersprochin  hat,  alz  recht  ist 

1764.  Peter  Oydershusen  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen 
gutem  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  dar  meto  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  nach  syme  tode. 

1765.  Ilzebethe,  Tile  Kobelhouwers  eliche  wetwen,  ist  komen  vor 
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gehegH  ding  vnde  hat  gegebin  Jacoffe  Brandonborge  eyn  hus  gelegen 
uff  dem  vroydenplane  mit  allem  rechten,  als  ir  eliche  wert,  dem  got 
gnade,  or  das  gegebin  hatte. 

1766.  Hans  Zelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpnrgen,  syine  elichen  wibe,  hundert  rynissdie  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  dar  mete 
czu  thunde  vnde  csu  lassene  nach  syme  tode. 

1767  Heinrich  Luder  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margreten, 
syme  eliehin  wibe,  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem  ^  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  vamder  habe;  welch  orer  eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  guter 
behalden  eau  thunde  vnde  tu  lassene. 

1768.  Margareta,  Hans  Koles  swestere,  eynB  korseners,  ist  kamen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczioht  gethan  Heinriche  Surbyr  eyner 
Schemen,  dy  irem  brudere  vor  drttczehn  gülden  gesaczt  waz  C2U  eymo 
phande  mit  allem  rechten,  als  ym  dy  gesaost  was. 

1769.  Bestian   Kleynsmet   ist  komen  vor  gehegit  ding   vnde   hat 
gegebin  ||  Margreten,  syme  eliehin  wibe,  «yn  eigen  halb  czu  dem  wiszen  *'*»*•  **** 
swanen  yn  der  Ulrichsstraszen,  dar  mete  eau  thunde  vnde  osu  lassene 

nach  syme  tode. 

1770.  Ilzebethe  Sydenbandes,  Heyne  Kochis  tochter,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedirsprochin  dy  gäbe,  dy  ir  vater  syme 
elichen  wibe  gegebin  hat,  alzo  redit  ist. 

1771.  Albrecht  Kotheler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
g^ebin  Margreten,  syme  eliehin  wibe,  drysig  rynissche  golden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  e^en,  an  erbe,  an  vamder  habe,  dar 
mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1772.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vsde  hat  getrait  nadi  rechte,  alzo  ak»  sy  Hermanne  Houpte,  irem 
stiffsone,  Iviii  guUen  rynissche  mit  rechte  abe  irdait  vnde  irstanden 
hat,  alzo  w«re  dar  nymant,  der  sy  abelegen  wolde  vnde  ire  phennynge 
gebin,  alzo  lis  sy  nach  rechte  tragen,  ap  sy  daz  eigen,  dar  sy  acht 
vnde  ftmffczig  gülden  ane  irclait  hette,  icht  mochte  vorseczen  ader 
vorkoyffen  vor  ire  gelt,  vnde  daz  wart  ir  geftmden  vnde  geteilt, 
vnde  hiebe  dar  waz  oberig,  daz  sal  sy  entwerten,  deme  von  rechte 
geborte. 

1773.  Jan  Kogehnan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  czwelff  swynen  dy  helffte,  dy  her  vnder  Bernd  Placzbec^er  besaczt 
hette,  vmme  nun  rynissche  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  vom  eyme 
cUnge  czum  andern,  vom  andern  czum  dritten,  vnde  ym  ist  geboten 


Fol.  löi^ 
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Bytien  willen. czu  machene  by  virczehnachten,  bv  achtagen ,   by  dren 
tagen  Hanse  Schützen. 

1774.  Herman  Ghaux  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hermanne  Loborge  syn  hus  gelegen  in  sente  Nidaws  stmssen,  mit 
allem  rechten,  als  ym  der  von  Hanse  Gnuxen,  synem  rechten  vetternt 
angeerbit  ist  vnde  angestorbin. 

1775.  Hans  Arczt  von  Berka  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten,  syme  elichin  wibe,  alles  daz  her  hat  adir  vmmer 
gewynn^,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamd^  habe,  dar  mete  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1776.  Claws  von  der  Czane  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  synen  besten  gutem, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  ge- 
wynnen  sy  abir  kinder  mit  ^[lander  vnde  konde  sich  dy  frouwe  mit 
den  kindem  nicht  vortragen,  so  sal  man  der  fi:x)uwen  gebin  nach 
syme  tode  vzczuwisene  funffceig  rynissche  gülden  czu  thunde  vndo 
czu  lassene. 

1777.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Bernde  Placzbecker  vnde  czu  syme  huse  vnde  czu  allem  husgerete 
vnde  czu  allen  andern  dingen  darynne,  ap  her  sich  an  den  swynen 
nicht  irholen  konde,  dy  ym  vore  czugeteilt  syn,  daz  her  sich  an  deme 
husgerete  des  irholen  mochte,  vnde  das  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt, 
vnde  man  sal  on  daran  wisen,  als  recht  ist. 

1778.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Koppen  Pisker,  daz  her  on  geczogen  habe  in  vzwendige  gerichte, 
alzo  her  ym  doch  rechtes  ny  geweigert  hat  in  dem  gerichte,  dar  her 
ynne  sitczit,  des  doch  dy  stad  bevryet  ist  von  konynglichir  gewalt 
vnde  vorpynigit  ist  by  funfFczig  marken  goldes,  vnde  do  wart  ym 
gründen,  wes  her  mit  des  konynges  brife,  dar  dy  stad  ynne  begnadit 
vnde  bevryet  ist,  vulkomen  konde,  daz  man  ym  darczu  heliFen  solde, 
alzo  wart  ym  dy  pyne  der  funffczig  mark  goldes  vore  czu  geteilt  mit 
rechte  czu  gebene  by  dren  virczehnachten,  vnde  des  hat  Koppe  alzo 
nicht  gehalden,  vnde  ym  wart  geftinden  vnde  czu  rechte  geteilet,  man 
solde  on  wisen  an  syne  czinse  vnde  eigintschafft  vnde  an  alle  syn  gut, 
vrur  her  daz  in  dissem  gerichte  irfaren  mochte,  nach  dem  mal  her 
syne  clage  czu  ym,  synen  gutem,  czinsen  vnde  eigintschafiten  gethan 
hat,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist,  u£f  dem  schuhoffe,  uff  dem 
gropenmarkte  vnde  alden  markte  ader  wur  her  dy  hat. 

1779.  Claws  Gribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Herman  Houpte   czu   syme  huse  vnde  husgerete  vnde  czu  der 
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besserunge,  dy  der  schulte  vnde  ander  lute  vor  gehat  habin,  vmme 
funifczehn  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  ym  gefrinden,  man  solde  ym  darczu  helffen. 

1780.  Katheryna  Trebeners  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Thomas  Stammer,  erem  elichin  manne,  alle  daz  sy  hat  ader 
vmmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
das  sy,  sundern  dy  frouwe  sal  czu  vorvz  nemen  czwenczig  gülden 
vnde*  kinder  teil,  ap  sy  kindere  mit  enander  gewynnen,  ap  sy  synen 
tot  gelebete,  gewimnen  sy  abir  nicht  kinder  mit  enander  vnde  gelebete 
sy  synen  tot,  so  sal  dy  frouwe  behalden  dy  gutere  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  nach  syme  tode. 

1781.  Hans  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Wynkele  vnde  czu  Hanse,  syme  sone,  vnde  alle  iren 
gutem,  wur  sy  dy  habin,  vmme  czwene  gülden  vnde  sechs  vnde  drysig 
grossen  aldes  geldes  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  ge- 
funden vnde  czu  rechte  geteilt,  man  sal  ym  darczu  helffen. 

1782.  Dyde  Rabil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
8affen,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wuran  daz  sy, 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1788.  Claws  Wyrik  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait, 
sint  daz  Symon  Bere  czwey  vßlen,  dy  czu  synem  huse  stunden, 
erhalden  hette,  daz  dy  syn  weren,  ap  her  daz  futer,  daz  sy  hetten 
vorczert,  icht  gelden  solde,  vnde  daz  wart  ym  gefunden,  das  her  das 
thun  zolde,  vnde  des  hat  her  nicht  gethan,  vnde  her  Uz  forder  fragen 
nach  rechte,  ap  her  dy  uölen  icht  vorkoyffen  mochte  vor  syn  futer, 
vnde  daz  wart  ym  gefiinden  vnde  geteilt,  vnde  waz  dar  oberig  hiebe, 
daz  solde  her  ienem  weder  entwerten. 

1784.  Margreta,   Hans  Arcztes  eüche  husfrouwe,   ist  komen  vor  poi.  iös* 
gehegit   ding   vnde   hat   weder   gegebin   Hanse   Arczle,    irem   elichin 
manne,  dy  gäbe,  dy  her  or  in  dem  nehsten  dinge  czu  vorne  gegebin 

hatte  mit  allem  rechten,  als  her  or  dy  gegebin  hatte. 

1785.  Hans  Arczt  vnde  Margrete,  syn  eliche  wip,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  wur  an  daz  sy;  welch  or 
des  andem  toi  gelebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

1786.  Amd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clawse  Meczman  vnde  Hanse,  syme  brudere,  eyn  hus  in  der 
czapphenstrasze  gelegen,  mit  allem  rechten,  als  daz  syn  was. 
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1787.  Claws  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
IL&en^  syme  elichen  wibe,  funffczehn  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  wur  an  iier  dy  hat,  dar  mete  czu  thande  vnde  osu  lassene 
nach  syme  tode. 

1788.  Nickel  äcroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
c^ü  Koppen  Pizker  cau  erbe  vnde  eigen  eigentscbafft  vnde  varader 
habe,  dy  her  yn  diazein  gerichte  hat,  vninie  hundert  gülden  schaden 
von  czerunge  vnde  botelons  wegen,  dry  diog;  czu  dem  virden  dingen 
wai*t  ym  gefunden,  man  solde  on  an  syne  guter  wisen,  wur  her  syne 
guter  erfam  konde,  vnde  ist  daran  gewiaet,  alzo  recht  ist. 

1789.  Herman  Waltbach  ist  komen  vch*  geh^t  ding  vnde  bat 
geciait  czu  Koppen  Fizker  vnde  czu  eigen,  erbe,  eigeotsohafft  vnde 
vamde  habe,  dy  her  in  diszem  gerichte  hat,  vmme  czwey  hund^ 
gülden  schaden,  von  czerupge  vnde  botelons  wegen,  dry  ding;  czu 
dem  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  man  solde  on  an  syne  gutere 
wisen,  wur  her  dy  erfure,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist,  vnde 
vmme  1  marg  goldes. 

1790.  Matis  Gereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  eigen,  exbe,  eigintschafft  vnde  vamde 
habe,  dy  her  in  diszem  gerichte  hat,  vnune  czwey  hundert  gülden 
schaden  vnde  vmme  1  marg  geldes  von  czerunge  vnde  botelons  wegen 
dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  ym  geiundea>  man  zolde  on  an 
syne  gutere  wisen,  wur  her  dy  erfure,  vnde  ist  daran  gewiset,  alzo 
recht  ist. 

1791.  Hans  Schapstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hitt  ge- 
dait czu  Koppen  Pizker  vnde  czu  eigen,  erbe,  eigentscbafft  vnde 
vamde  habe,  dy  her  in  diszem  gerichte  hat,  vnde  vmme  ^ffczig  mark 
geldes  von  brifFe  wegen,  dar  her  sich  uff  geczogen  hat,  dar  dy  stad 
mit  begnadet  ist  von  konynglicher  gewalt^  vnde  vmme  hundert  gülden 
schaden  von  czerungpe  vnde  botdons  wegen  dry  ding;  czu  dem  virden 
dinge  wart  ym  gefunden,  was  her  mit  der  stad  briffe  vulkomen  konde 
vnde  waze  busze  dar  uffe  stunde,  vnde  vor  dy  hundert  gülden  schaden 
zolde  man  on  wisen  an  syne  gutere,  wur  her  dy  erfaren  mochte,  vnde 
ist  darumme  an  syne  guter  gewiset,  abso  recht  ist. 

1792.  Ilzebethe  Sydeubandes  ist  komen  voi*  gehegit  ding  vnde  hat 
dry  dipg  weder  gesprochin  dy  gäbe,  dy  Heyne  Koch,  k  vater,  syme 
wibe  gegebin  hatte,  vnde  alze  her  nicht  vor  quam  vnde  dar  czu  ent- 
werte, do  wart  gefunden,  dy  gäbe,  dy  ir  vater  gethan  bette  synie 
wibe,  dy  were  machtelos. 

Fol.  165  i»         1793.  Giemen  Col^e  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
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eyn  willig  phant^  daz  ym  vor  dry  golden  vnde  vor  achosebn  aide 
grossen  gesaczt  was,  dry  ding;  do  wart  ym  gefunden,  her  modite  das 
phant  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  ayn  gelt,  vnde  were  dar  was 
oberig,  das  zolde  her  yeme  weder  gebin. 

1794.  Oonradus  C^lig  vnde  Margreie,  syne  eliehe  husfronwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hab^i  rieh  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen^  wnran  das  sy; 
welch  orer  eer  voirstirbit,  so  sal  der  ander  dy  guter  behalden  czu 
thunde  vnde  czu  lassene. 

1795.  Haas  Thomas,  Thomas  syn  son,  Hans  Sohapstede,  Herman 
Waltbach,  Nickel  Snecke  vnde  Matis  Gereke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  sy  Koppen  Piskers  gutere 
an  eigen,  an  erbe,  an  eigentsohafft,  an  czinsen  irclait  hetten  vndo  daran 
gewiset  weren,  als  recht  ist,  ap  sy  dy  gutere  ioht  vorsetzen  ader  vor- 
kouffen mochten  v<Hr  iren  schaden  vnde  nach  der  stad  briffe,  dar  dy 
stad  mete  begnadet  vnde  bevryet  ist,  vnde  das  wart  on  gefunden  vnde 
geteilt^  daz  sy  das  thun  mochten. 

1796.  Hans  Thomas,  Thomas  syn  son,  Hans  Schapstede,  Herman 
Waltbach,  Nickel  Snecke  vnde  Matis  Gereke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gedait  czu  Koppen  Pizker,  wy  daz  her  sy  gescbnlden 
hat  mit  reden  vnde  werten,  dy  on  ere  lip  vnde  lumund  ruren,  des  sy 
vmme  keyn  gut  lyden  weiden,  vnde  habin  vihme  sulchen  vreuel  vnde 
gewald  dar  vmme  czu  ym  gedait  dry  ding;  czu  dem  virden  wart 
gefunden,  man  zolde.  on  in  den  meteban  thun  vmme  snlches  vreuels 
vnde  gewalt  willen,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist 

1797.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  ge- 
gebin  Sannen,  syme  elichen  wibe,  ^n  dgen  halb  czu  irem  libe  vnde 
achtvndeczwencig  rynissche  gülden,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode  an  synen  besten  gutem,  wuran  her  dy  het. 

1798.  Heyne  Herfart,  Hans  Willeken,  Hans  Ludeke,  Hans  Qlodewitz 
flint  kon»n  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gedait  czu  Hanse  Kopmanne 
vnde  czw^i  pherden  vnde  wayne,  dy  sy  in  Vester  Stapds  hofe  mit 
gerichte  besaczt  habin,  vmme  nun  gülden  vnde  xv  grossen  vnde  habin 
dar  czu  gedait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  on  gefunden  vnde 
geteilt,  sy  hetten  ire  gdt  an  den  pherden  vnde  wayne  mit  rechte 
irclait  vnde  erstanden  vnde  man  isolde  on  darczu  helfen. 

1799.  Johannes  Marquart  vnde  Margreta,  syn  elidie  wip,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eher  vorstirbit, 
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sal  der  flnder  dy  gutere  behalden  czu  thuade  vxide  osu  lassene;  ge- 
wannen sy  abir  kinder  mit  enander,  so  aal  dy  firouwe  kinder  teil  an 
den  gutem  habin,  ap  sy  synen  tot  gelebete. 
Fol.  ißö»  1800.  Pawel  Hederdebe  der  junge  ist  komen  vor  geh^t  ding 
vnde  bat  geclait  czu  Francse  Vedelere  vnde  czu  Dorotiiean,  syner 
siffnmter,  vnde  czu  eyner  husstede  by  Marolfes  koliie  gelegen,  vmme 
syne  czinBe  ierlichin  nun  breite  grosseO;  dy  sy  ym  czefan  iar  vorsessen 
habin,  vnde  czu  syner  gerechtikeit,  dy  her  dar  an  hat,  vnde  hat  darczn 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  her  'bette 
syne  gerechtikeit  vnde  ezinse  daran  irlait  vnde  irstanden,  vnde  man 
solde  ym  darezu  helffen. 

1801.  Bertoldus  Gtereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Qertruden,  syner  elichin  husfrouwen,  czwey  hundert  rynissche 
gülden  an  synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe  ader  wur  an  daz  sy,  dar  mete  czu  tfaunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1802.  Claws  Nayl  vnde  Steffen  Moyfe  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  weder  gegebin  Heinrich  Nayle,  Bartholomeus  vnde  Hanse 
vnde  Mai^reten,  Hans  Nayles  kindem,  daz  eigen,  daz  sy  om  vor 
iunffozig  gülden  gegebin  hatten,  mit  allem  redit^,  als  on  das  ge* 
gebin  was. 

1808.  Claws  Heideke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebbi  syn  eigen  uff  dem  berline  gelegen,  Katherynen,  syme  elichin 
wibe,  halb  czu  ireme  libe,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1804.  Herman  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Tilen  von  Asschirslebe  synen  schrang  vnde  den  kelre  dar 
vndene  vnde  mit  aller  czubehorunge,  dy  czu  dem  kelre  geboret,  ge- 
legen vor  vnser  liebin  firouwen  kirchoffe,  mit  alleme  rechten,  als  hers 
gehat  hat  vnde  syn  was. 

1805.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Eckirdes  vmme  fiinff  gülden,  dy  her  om  schuldig  were; 
do  quam  Claws  vor  gehegete  bang  vnde  sprach,  daz  dy  sache  vor 
dem  officiale  czum  nyen  werke  in  gerichte  hinge;  do  vorwilkorte  her 
sich  des,  daz  her  des  bewisunge  von  dem  officiale  brengen  wolde,  vnde 
daz  wart  gefunden,  daz  her  sy  czum  nestai  dynge  vor  g^chte  brengen 
zolde,  vnde  der  brachte  her  nicht,  alzo  her  sich  des  vorwilkort  hatte; 
do  wart  geteilt,  her  bette  syne  sache  uff  on  irdait  vnde  irstanden. 

1806.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Fredericfa  Czwochowen  vmme  dry  gülden  czinses  vnde  vmme  dr>' 
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guWen  schaden,  dy  ym  in  syme  huse  were  ankamen  an  plangken 
nffczubrechene,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  dhig;  czum  virden  dinghe 
wart  ym  gefunden,  her  hette  daz  uflF  on  irstanden,  do  Hz  Bolcz^  fragen 
nach  dem  mal  in  dem  huse  nicht  so  vil  were,  daz  her  sich  synes 
schaden  daran  irholen  mochte,  wcr  man  om  helfen  mochte,  do  wart 
geteilt,  man  zolde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan, 
alzo  recht  ist. 

1807.  Hans  Moritz  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  roi.  i66* 
Kunnen,    syner  elichin  muter,   alle  dy  gerechtikeit,   dy  her  hatte  an 

dem  hofc  in  der  Merkelinstrasze  gelegen  cza  thunde  vnde  zu  lassene 
mit  allem  rechten,  als  her  dy  hatte  vnde  von  syme  elichin  vatere  uff 
on  geuallen  vnde  gestorbin  ist. 

1808.  Vitus  von  Delczsch  ist  komen  vot*  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Itel  Herfarde  vnde  czu  eymcn  ph^rde,  daz  her  vnder  Ber- 
tramme Her^rde  besaczt  hatte,  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart 
ym  geftmden,  man  zolde  om  czu  dem  pherde  helfen,  ap  is  dar  were, 
ouch  wart  geteilt,  her  mochte  daz  pherd  vorsetzen  ader  voricouffen 
vor  syn  gelt,  nemlichin  vor  czwene  gülden. 

1809.  Matias  Druxberg  vnde  Vrone,  syn  eliche  wip,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse,  Heinriche,  Uzen  vnde 
Katherynen,  Hans  Wertes  elichin  kindern,  dry  ding  vmme  den  funfften 
teil  der  gutere,  dy  syner  fironwen  von  irem  elichin  vatere  angeerbit 
waren,  is  were  an  eigen,  an  erbe  ader  an  vamder  habe,  vnde  daruff 
wart  geftmden  vnde  geteilt,  daz  dy  kindere,  dy  in  der  gewere  der 
gutere  bestorbin  syn,  sint  neher  dy  gutere  czu  behalden  denne  Vrone, 
ir  swester,  dy  czwer  dar  vz  beraten  ist,  sy  daran  gehindem  möge. 

1810.  Hans  Czwochowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margreten,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an 
an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe 
ader  wur  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

1811.  Symon  Botker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
dry  ding  czu  Clawse  Bachuse,  daz  her  habe  dry  gülden  uffgehabin 
vnd  in  synen  fromen  gekart,  dar  her  noch  vmme  geladen  vnde  ge- 
bannen  wert,  wen  sy  doch  beide  dar  vor  globt  habin,  vnde  hat  darczu 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  man  zolde 
om  syn  hus  vorvronen  biz  daz  ym  syn  wille  gemacht  sy. 

1812.  Heinrich  Schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait ... 

ISIS.  Claws  Schar  ist  komen  vor  geHchte  vncle  bat  geclait  czu 
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Heinrich  Schultheissen  ymme  czwene  gülden  ane  xv  grossen  dry  ding; 
czu  dem  virden  dinge  wart  czu  rechte  gefunden  vnde  geteilt,  ^t  dem 
mal  dae  her  so  vil  eigens  in  disaeme  gerichte  nicht  enhette,  so  solde 
man  -on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist 

1814.  Hans  Obirkirche  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
C2U  Antbonius  eyn  gast  czu  sare  vnde  czu  dren  pherden,  dy  her  in 
Herman  Waltbachs  hofc  mit  rechte  besaczt  hatte  dry  ding  vor  xxii 
gülden  vnde  xv  grossen,  dy  her  ym  schuldig  sy,  vnde  vmmc  czwey 
grauwe  tucher  vor  nundelialbin  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt,  her  bette  syn 
gelt  dai*an  irdait  vnde  irstanden  vnde  man  sal  ym  darczu  helffeu, 
vnde  ist  daran  gewiset,  alzo  recht  ist. 
Fol  167»  1815.  Claws  Ticze  vnde  llze,  syn  eliche  husfrouwo,   sint  komen 

vor  gehegit  ding  vnde  habin   sich  vnder  enander   begabit   mit  allen 
gutenii  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
•         an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy;  welch  irer  eer  vorsth'bit,.  so  sal 
der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1816.  Hans  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  achtezehn  lynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  an  varnder  habe,  dar  mete  czu 
thunda  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1817.  Claws  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
ozu  Peter  Eldisten  vnde  czu  syme  erbe  up  dem  gropenmarkte  gelegen 
vnde  czum  husgerete  darynne  dry  ding  vmme  virczig  rynissche  gülden, 
dy  her  ym  vor  gehegeter  bangk  bekante,  daz  her  ym  dy  schuldig 
were;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden,  her  bette  syn  gelt  daran 
irclait  vnde  irsten  vnde  ist  daryn  gewiset,  alzo  i*echt  ist 

1818.  Claws  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  daz  selbe 
erbe  vnde  husgerete  uiFgeboten  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym 
geteilt  vor  recht,  her  mochte  daz  erbe  vnde  daz  husgerete  vorsetzen 
ader  vorkou£fen  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  zolde 
her  deme  weder  gebin,  dem  is  von  rechte  geborte. 

1819.  Bartholomeus  von  Aldenborg  vnde  Uze,  syn  eliche  husirouwe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sidi  vnder  enander  begabit 
mit  allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  youner  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe  ader  an  vamder  habe,  welch  irer  er  vorstirbit,  so  sal  der 
ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1820.  Matis  fiolcze  hat  irclait  vnde  irstanden  Claws  Eckirdes  erbe 
u£f  dem  strohoffe  vor  funff  gülden  vnde  ist  daryn  gewiset,  alzo  recht 
ist,  vnde  bat  forder  gefiragit  nach  rechte,  ap  her  daz  selbe  erbe  icht 
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vorsetssen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syn  gelt,  vnde  daÄ  wart  ym 
gefunden  vnde  geteilt 

1821.  Anna,  Jan  Houptes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  \Tride  gegebin  Hanse  vnde  Hermanne 
Wemere  gebrudere  alle  dy  gerechtikeit,  dy  sy  an  Herman  Houptes 
eigene  irclait  vnde  irstanden  hatte  mit  alleme  rechten,  als  sy  daz  irclait 
vnde  mit  rechte  irstanden  hatte. 

1822.  Haneze  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz 
sy,  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lassen  e  nach  syme  tode. 

1823.  Bcrtold  Muchcl  der  schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding  foi.  157»» 
vnde   hat   gegebin   Hanse   vnde   Hermanne  Wernere   gebrudere    funff 
gülden,  dy  her  hatte  an  Herman  Houptes  Houptes  eigen  mit  allem 
rechten,  als  her  dy  dar  an  hatte. 

1824.  Caspar  Bemstorff  hat  gesandt  eynen  vorsegilten  offenen  briff 
in  gehegit  ding,  dar  ynne  her  vorczicht  gethan  hat  Hanse  vnde  Her- 
manne Wernere  czwelff  gülden,  dy  her  hatte  an  Heiman  Houptes 
eigen,  der  im  Herman  in  gehegetem  dinge  bekante  mit  allem  rechten, 
als  her  dy  daran  hatte. 

1825.  Claws  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
gethan  Hanse  vnde  Hermanne  Wemere  funffczehn  gülden,  dy  her 
hatte  an  Herman  Houptes  eigen  vnde  mit  gerichte  vnde  rechte  daran 
irclait  vnde  u*8tanden  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

1826.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
gethan  Thomas  Bolczen  dy  gereclitikeit,  dy  her  hat  an  Clawes  Eckirdes 
huse,  alz  funff  gülden,  mit  allem  rechten,  als  her  dy  dar  an  irclait 
vnde  irstand^i  hat 

1827.  Vrban  Scheidemecher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Lenen,  syme  elichin  wibe,  acht  rynissche  guiden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode. 

1828.  Heidenrich  Berlin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Lorencze  Ozoberitze  dy  besserunge  an  syme  hofe  in  der  Prüfen- 
Strasse  gelegen  vor  sechczig  rynissche  gülden  bobin  dy  cleide  vnde 
gerechtikeit,  dy  er  Ratmar  vom  äteyne  vnde  Bcrtold  Muchele  der 
schultheisze  dar  an  irsten  vnde  irclait  habin. 

1829.  Bertoldus  .Oereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht gethan  Margreten,  Hensel  Schröters  elichin  wetwen,  dy  gabei 

15* 
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der  her  sich  mit  Lenen,  syner  elichin  froawen  zeligen^  begabit  hatte, 
mit  allem  rechten,  als  sy  eich  vnder  enander  begabit  hatten. 

1830.  Margreta,  Hensel  Schroters  eliche"  wetwe,  ist  komen  vor 
hegit  ding  mit  erue  lobin  willen  vnde  hat  gegebin  Bertoldus  Gereken 
dy  eigentschaflPt  als  czwu  marg  geldis,  dy  sy  hatte,  als  eyne  marg  an 
grawen  Kunczen  huse  vnde  eyne  marg  an  Albrechtes  huse  von  Ilborg, 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  hatte. 

1831.  Matis  von  Noremberg  vnde  Ilzebethe,  syn  eliche  wip,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnde  enander  begabit  mit 
allem  daz  sy  babin  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  ehir  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  cza  lassene. 

1832.  Niclaws  Sagk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Agathen,   syme  elichin  wibe,   achczehn  rynissche   gülden  an   synen  ]\ 

Fol.  158»  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  ader  wur  an  das 
sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  satuc  tode,  ap  sy 
nicht  kindere  mit  enander  gewynnen;  gewinnen  sy  aber  kinder  mit 
enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin  nach 
syme  tode. 

1833.  Katherj-^na,  Claws  Lozebyns  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  eyner  rechten  were  gemutet  vnde  begert  von 
den  clegern  by  namen  Hans  Thomas  vnde  Hans  von  Schapsten  vnde 
von  den  andern,  dy  dar  czu  hören,  vnde  dy  habin  dy  we  globt  vnde 
gethan,  alzo  recht  ist,  vnde  dy  frouwe  hat  den  czins  on  gelanget  in 
gerichte  von  gebotis  wegen  des  richters. 

1834.  Virich  Swercz  vnde  Katheryna,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  haben  vnde  vnimer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  das  sy,  welch  irer  ehir  stirbit,  so 
sal  der  ander  dy  guter  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

1836.  Sophie,  Wolffes  ehche  husfrouwe,  vnde  Pawel  Fr&nczen  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Steffen  Tyrlynge  daz  hus, 
daz  Hanses  von  Demenicz  was,  uff  dem  slamme  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  sy  daz  von  Hanse  von  Demenicz  irem  ohemen  angestorbin  waz. 

1836.  Erasmus  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Conrado  Kunczen  vnde  Steffen  Greuen  dy  eigentschafft,  dy  her  hatte 
an  Frederich  Koluen  huse  uff  dem  berlyne  in  dem  sacke  gelegen  vnde 
ierliches  czinses  an  dem  seibin  huse  als  vele  als  achtvndeczwenczig 
grossen  vnde  eynen  phennyng  breites  geldes  mit  allem  rechten,  als 
her  dy  daran  hatte,  vnde  euch  darczu  alle  iar  vir  hunre  czu  czinse. 
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1837.  Hinrice  Koch  ist  komen  vor  fi^eh^t  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  syme  elichen  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  svnen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1838.  Heinrich  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorczicht  gethan  Hanse  vnde  Mathewse  Kathouwen  vnde  Katherynen, 
irer  muter,  der  gäbe,  dy  sy  ym  an  irem  eigene  by  sente  Gertruden 
gelegen  gegebin  hatten  mit  allem  rechten,  als  ym  dy  daran  ge- 
gebin waz. 

1839.  Peter  Schermeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Iken,  syme  elichin  wibe,  eyn  mithus  an  demselben  syme  huse 
in  der  galchstrasze  gelegen  czu  irem  liebe,  dy  wile  sy  lebet  nach 
syme  tode. 

1840.  Heinrich  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaczt  Ursulan,  syner  elichin  husfrowen,  syn  eigen  m  der  galch- 
strasze by  den  nyen  brudern  gelegen  vor  anderthalbe  phanne  in  deme 
duczschen  bomen  czu  eyner  lipczucht,  vnde  wen  or  dy  vorgnante 
anderthalbe  phanne  gelegen  werden,  so  sal  daz  eigen  weder  ledi^ 
vnde  vry  syn. 

1841.  Clawes  Gruwel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzen,  syner  eUchin  husfrowen,  virczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1842.  Sander  Czog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Margreten,  Poi.  u.«* 
syme  elichin  wibe,   gegebin  vir  hundert   ryiiissche  gülden   an  synen 
besten  gutem,   is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran 

daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1843.  Nickel  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syner  elichin  husfrowen,  hundert  rynissche  gülden  an 
syme  eigene  in  den  kleynsmeden  gelegen,  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  nach  syme  tode. 

1844.  Peter  Stroyfere  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Peter  Gereken  eyn  hus  uff  der  brunswort  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  her  daz  hus  irclait  vnde  irstanden  hatte. 

1845.  Ostwalt  Scherer  vnde  Margrete,  s}ti  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamder  habe  ader  vairan  daz  sy;  welch  ii-er  eher  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 
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1846.  Hans  Czaliun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht 
gethan  von  Jutten  wegen,  synes  elichin  wibes,  vnde  von  synes  selbes 
wegen  Hanse  Lachen;  Clawse,  Sandere,  Drewse  vnde  Anthonius  ge- 
brudere, Annen  vnde  Uzen  geswestem,  alle  der  gerechtikeit,  dy  Jutten 
vorgnant,  syme  elichin  wibe,  angestorbin  synt  von  Drewse,  irem 
brudere,  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  angestorbin  ist. 

1847.  Hans  von  Wui'czen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekoren  Margi*eten  vnde  Kerstynen,  synen  elichin  tochtern,  Hanse 
Brunstorffe  vnde  Bertoldus  CJereken  czu  rechten  Vormunden  nach  syme 
tode,  alz  recht  ist 

1848.  Pawel  Michiis  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibo,  funffczehn  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  wuran  her  daz  hat,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe,  dar  mete  czu  thunde  vnd  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1849.  Cunrad  Podelwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ermegarde,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader 
woran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

1850.  Jutte,  Hans  Paternosters  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  in  gerichte  geentwert  czwenczig  rynissche  gülden, 
dy  Ermegart,  Hincze  Krymes  eliche  wetwe,  irer  muter  swester,  by 
irem  gesunden  libe  gegebin  hatte  Ermegarte,  irer  elichin  tochter,  vnde 
dy  seibin  czwenczig  gülden  hat  der  schultheisze  dem  kinde  geentwert 
von  gerichtes  w^en,  alzo  recht  ist. 

1851.  Lorencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  vir  ding  czu  Valentyn'Czoken  vmme  fiinff  gülden  vnde  xl  grossen, 
als  wolde  her  sich  vorentwerten  czum  virden  dinge,  vnde  quam  vor 
gerichte,  als  wart  gefunden,  sint  dem  male  her  sich  vor  nicht  hette 
vorentwert,  so  konde  her  sich  nu  nicht  vorentwerten,  vnde  ym  wart 
geboten  von  gerichtes  wegen,  her  zolde  daz  gelt  Lorencze  ergnant 
entwerten  by  sunenschyne. 


FÜNFTES  SCHÖFFENBÜOH. 


Nach  gotisz  gebord  virczenhundert  jar  domoch  yn  dem  dry-  Poi.  i»» 
vndczwenczigißtem  jare  bie  koning  Sigemundisz  geczyten 
von  VnguTa,  der  bie  den  gecziten  eyn  romisscher  koning 
wasz,  vnd  bye  desz  erwirdigen  hern  ern  Gunthirs  von  Swarezburg, 
erczbisschoff  von  Meideburg  geczythen  starb  daz  herczogthum  czu 
Saehszin  dem  riebe  ledig,  domoch  yn  demselbigen  jare  wart  daz  land 
czu  Sachszen  vnde  ouch  die  borcgraueschaflft  czu  Meideburg  marc- 
grauen Ffrederiche  czu  Meyszen  von  dem  ryche  gelegen,  dor  vmme 
schreib  der  gnante  her  Ffrederich  an  den  rad  czu  Halle,  daz  sie  on 
czu  eynem  boregrauen  uffnemen  vnd  czulossin  weiden,  wenn  oiiie  dy 
herschaft  von  dem  ryche  gelegen  were.  HirufF  worden  tage  vorrometh 
kegin  Lypczk,  do  der  rad  von  Halle  die  oren  hen  schigkten;  aldar 
lysz  der  obgnante  her  Ffrederich  dem  rate  czu  Halle  dy  bryffe  lesen, 
domete  her  daz  bewisete,  daz  ome  daz  herczoigthum  czu  Saehszin  vnd 
ouch  dy  borcgraueschafft  czu  Meidebui^  vom  ryche  gelegin  were. 
Domoch  wordin  thedinge  geleid  hir  her  czu  Halle,  dor  qwam  der 
gnante  her  ^Ffrederich,  der  nuwe  herczoge,  vnd  syn  sone,  ouch  her 
Ffrederich  gnant,  vnd  do  wart  gethedungit,  also  daz  man  on  czu  eyme 
borggrauen  czustatte  vnde  ufFneme,  her  weide  den  rad,  die  scepphin 
uff  dem  berge  vnde  die  gerichte  doselbisz  czu  Halle  lossin  bie  alle 
irer  alden  gewonheit,  vryheid  vnd  rechtin,  die  sy  vor  aldire  vnde  bie  . 
andim  sinen  vorffam  herczogen  czu  Sachszen  gehabt  hetten,  nemlichen 
daz  die  scepphen  uff  dem  berge  sulden  bliben  bie  irer  vryhen  köre, 
vndir  sich  seibin  nuwe  scepphin  czu  kysene,  wenn  desz  n6d  syn 
werde,  vnd  die  nuwe  gekörte  scepphen  solden  vnde  mochten  yn  die 
bang  ghen,  orteil  vinden  vnde  thun  wasz  sich  czu  rechte  gebord,  ab 
sy  wol  von  dem  gnantin  herczogen  vnde  borcgraven  nicht  yngewieset 
yn  gerichte  vnde  bestetiget  weren,  vnde  wenn  her  hir  czü  Halle 
qweme,  so  sulde  vnde  wolde  her  die  scepphin,  die  von  irae  yn  die 
bank  nicht  yngewieset  weren,  von  stadan  yn  wiesen  vnde  daz  ouch 
thun  ane  alle  gyfft  vnde  gäbe  vnde  ane  geschengke,  vnde  wenne  her 
denne  eynen  scepphin  adir  mehir  yn  die  bank  wyset,  so  sal  her  also 
sprechin,  n[emlichen]:  Ich  wyse  dich  hir  in  die  bank  von  gotisz  wegen 
Vnde  von  desz  rychs  weghen  vnde  bevele  dir  recht  czu  thunde  vnde 
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vnrecht  czu  vormydenn,  alse  dich  dyne  bestin  synne  vnde  witcze  an- 
wiesen vnde  dyn  eyd,  den  du  darczu  gethan  hast. 

Ouch  ist  gethedingit,  daz  der  obgnante  hei*czoge  vnde  borcgraffe 
sal  vnde  wil  den  schultissen  vnde  den  greuen  hir  cza  Halle  von  des 
rychis  weghen  den  ban  lyhen,  wenne  vnde  vor  wuchern  der  rod  czu 
Halle  bittet,  deme  daz  gerichte  vor  gelegin  ist,  vnde  sal  daz  thun  wy 
digke  deaz  not  ist  ane  wedirsproche^  wenne  her  desz  von  dem  rothe 
czu  Halle  inuant  wirt.  Sundir  weresz  sache,  daz  her  aelbea  dorczii 
nicht  kommen  konde  adir  mochte,  so  sal  her  eynen  syner  manne 
dorczu  senden  adir  eyme  burghire  yn  der  stat  Halle  czuschriben  vnde 
bevelen,  der  den  schultissen  adir  den  greuen  von  syner  wegbin  yn 
die  bank  leythen  vnde  yn  wiesin  sal,  vnde  dem  schultessin  adir  dem 
greuen  sal  hoi'  mete  sendin  synen  offen  voi'segilden  bryff,  dorynne  her 
on  mit  dem  banne  belebenet,  alse  daz  eyne  aide  langhe  gewonbeit 
gewest  ist,  vnde  sal  vnde  wil  daz  ouch  thun  degir  ane  gyfft  vnde 
ane  gäbe.  Sundir  wenne  der  obgnante  herczogc  adir  der,  der  von 
Fol.  2»  inie  II  dorczu  goschicket  wirt,  der  den  schultissin  adir  den  greuen  yn 
die  bank  gewiset  hat,  so  sal  der  schultisse  adir  der  greue  deme  heiTen 
schenckin  eyne  läge  ryffols  adir  eyne  läge  mit  waischen  wj^ne  vnde 
mehir  nicht.  Vnde  die  wort  der  ynwysunge  desz  schultissin  adir  desz 
greuen  die  ghen  also,  nemlichen:  Ich  wiese  dich  hir  yn  gerichte  von 
gotisz  weghen  vnde  von  desz  richs  weghen  vnde  bevele  dir  recht  czu 
sterckenn  vnde  vnrecht  czu  krenckenn,  alse  dych  dyne  synne  vnde 
witcze  anwiesen  vnde  der  eyd,  den  du  czu  .dem  gerichte  gethan  hast, 
vnde  Salt  desz  nicht  lossin  wedir  durch  lyb  noch  durch  leyd  noch 
durch  keynirleie  sache  willen  by  dem  gestrenghin  gerichte,  daz  god 
selbir  czu  dem  jungisten  tage  vbir  dich  wil  sitzen. 

Weres  ouch  sache,  daz  der  bisschoff  von  Meideburg  adir  sust 
andirs  ymand  von  dissir  voi^eschrebin  thedunge  wegin  den  rod  czu 
Halle  adir  die  scepphin  do  selbisz  ^bethedungite  ader  bethedungen 
wolde,  so  sal  vnde  wil  der  obgnante  herczoge  vnde  syne  nochkommen 
den  gnanten  rod,  die  scepphin,  den  schulthissen  vnde  den  greuen 
vorbitthen,  beschutczen  vnde  vorthedungen,  so  her  aUirgetruweligist 
ymmer  kan  adir  mag  ane  geuerde. 

Alle  disse  vorgeschreben  thedunge  had  der  obgnante  her  Ffrederich 
herczoge  czu  Sachssen  vnde  ouch  her  Ffrederich,  syn  sone,  dem  rothe 
czu  Halle  stete,  gancz  vnde  vnvorbrochlich  globt  czA  haldenn  ane 
geuerde. 

Desz  seibin  glich  habin  die  ratiszmeistere  von  desz  rotisz  wegen 
vi^de  von  der  stad  wegen  czu  Halle*  dem  obgnanten  bem  Ffredericb^ 
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herczogin  czu  Sachssen  vnde  ouch  hern  Ffrederiche,  svnem  sone, 
disse  vorberurde  thedunge  also  globt  czu  haldenn,  vnde  dor  ufF  so  ist 
her  czü  eyme  boregrauen  ufFnommen  vnde  czugelossin  vnde  hat  doruff 
syne  herschafft  vnde  amecht  bewiesit  vnde  gevbit  vnde  eyn  teil 
scepphin  yngewiset,  die  czu  den  geczithen  nicht  yngewieset  weren. 

Disse  thedunghe  sind  gesehen  vnde  volczogen  in  der  stad  czu 
Halle  noch  gotisz  gebord  virczenhundirt  jar  domoch  yu  dem  vunff- 
vndczwenczigisten  jare  vnde  dor  bie  sind  gewest  von  desz  herczogen 
von  Sachssen  weghen  die  erhafftigcn  vnde  gestrengen  er  Herman 
Wolffeshayn  kenczeler,  er  Ebirhart  von  Brandiszsteyn  ritter,  er  Apel 
von  Stotirlieym  ritter,  Conrad  Timme  hoffemeister,  Hubolt  von  Slonicz, 
Conrad  Behere,  Nickel  Stuns,  vnde  von  ratiszwegin  czu  Halle  sint 
dor  bie  gewest  Johansz  von  Stendal,  Hans  Schribir  ratiszmeister,  Hans 
Belgir,  Kone  Cuntczen  bornmeistere,  Claws  Phunt,  Ewalt  Kelle  von 
den  meistirn  von  innunghen  vnde  meynheit  vnde  von  den  scepphin 
er  Ratmar  vom  Steyne  ritter,  Hansz  Gyszke,  Cvne  Contczen,  Drewes 
Seher,  Heinrich  Maszwicz,  Hansz  Thomas,  Hans  Holczwirt,  Hans 
ScofFstede,  Meisten  Hotancz  vnde  andire  vele  loubwirdige  lutlie  an 
beyden  teylen. 


Anno  domini  aPCCCCXXV"  feria  secunda  lt,r.\.n, 

post  Vocem  Jocimditatis. 

1  /^lawB  Cribbe,  Hans  Hildebrand  vnde  Benedictus  Poleke  sint 
\_y  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  Uzen, 
Jan  Houptes  etiflftochter,  Hcrmans  swester,  vnde  Marcus 
Schitczen,  irem  elicben  werte,  der  vorniundeschafft,  daiTzu  sy  Jan 
Houpt  ym  vnde  Hermanne,  syme  sone,  gekoren  hatte,  weder  yn- 
geentwertei  mit  alleme  rechte,  als  sy  darczu  gekoren  waren,  vnde  habin 
on  gedanket  guter  vormundeschafFt  vnde  wollen  sy  dar vm nie  nicht 
mer  anlangen. 

2.  Sander  Dam  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gesaczt 
Clawse  Cribben,  Busse  Goczen  vnde  Herman  Czoberitze  syn  hus  in 
der  klcynen  Ulrichsstraszen  gelegen  vor  funfF  vnde  czwenczig  rynissche 
gülden,  vnde  wen  her  ader  syne  erbin  on  ader  ii'en  erbin  daz  gnante 
gelt  weder  gebin,  so  sal  daz  hus  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

3.  Otte  Schenkel  vnde  Drews,  syn  bruder,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Diteriche  Bennen,  irem  stifvater, 
alle  der  gerechtikeit,  dy  sy  hatten  an  deme  huse  in  der  smerstrasze 
gelegen,  daz  sy  von  irem  vatere  angeerbit  waz  vnde  darvrame  on 
Diterich  iren  willen  gemacht  hatte. 

4.  Nickel  Tubener  vnde  Nickel,  syn  vetter,  sint  komen  vor  gerichtc 
vnde  habin  geclait  czu  dem  hergewete,  daz  Peter  Stellcmecher  hinder 
ym  gelassen  hat  nach  syme  tode,  vnde  habin  daz  irwiset,  alzo  recht 
ist,  daz  sy  dy  nehesten  swertmoge  darczu  syn. 

5.  Hans  Thomas,  Thomas  syn  son,  Hans  Schapstede,  Herman 
Kammermeister  vnde  Nickel  Snecke  vnde  Matis  Gereke  sint  komen 
vor  gerichte  vnde  habin  geclait  czu  Matis  Lockener  vmme  virczig 
rynissche  gülden,  dy  her  Koppen  Pizkcr  von  synen  hufon  phlichtig 
waz  czu  gebene  vnde  von  synentwegen  vnder  sich  halte,  dy  her  ym 
czu  czinse  gebin  zolde;  alzo  haben  sy  ym  dy  gülden  abegewunnen 
mit  rechte  vnde  Matis  hat  dye  gnante  summe  goldes  in  gerichte  ge- 
entwert,  iJzo  recht  ist. 
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6.  CIkws  Scroter  vnde  Mcrtcn  Schilling  sint  körnen  vor  gehellt 
ding  vnde  habin  gcclait  czu  Nickel  Tyre,  daz  her  sy  habe  geczogen 
in  vzwcndige  gerichte,  alzo  sy  ym  in  dissem  gerichte  rechtes  ny  ge- 
weigert, vnde  habin  czu  im  geclait  vrame  pene,  als  dar  dy  stad  von 
konnynglicher  gewalt  mete  begnadet  sy,  als  vmme  funffczig  mark 
goldes,  alzo  ist  her  alzohoch  in  dem  gerichte  nicht  beeigent  noch 
beerbent,  vnde  ist  vmme  der  pene  willen  in  den  meteban  gethau,  alzo 
recht  ist. 

7.  Hans  Noslitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegcbin 
Lucien,  syme  elichin  wibe,  dry  vnde  czwenczig  lynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adcr 
wur  an  daz  sy,  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lasseno  nach  synem  tode. 

lui.  3»»  8.  Mcrten Bogeman  ist  komcn  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufFgcboten 
eyn  willig  phant  eyne  iacke,  panczer  vnde  kölner  dry  ding;  do  waii 
ym  gefunden,  her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkoufen  vor  syn  gelt, 
were  dar  waz  oberig,  daz  sal  her  deme  weder  geben,  deme  is  von 
rechte  bort. 

9.  Hans  Hake  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  ufFgcboten  eyn 
hus  in  der  Nidawsstrasze  gelegen  gnant  czum  gininen  dille,  ap  ymaut 
were,  der  daz  ansprechin  weide,  daz  weide  her  vor  syn  gut  vor- 
entwerten. 

10.  Otto  Wersleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  werdcr- 
sprochen  eyne  gäbe,  dy  Margrete,  Heinrich  Schülinges  wetwc»  an  eymo 
huse  vor  sente  Moritze  gelegen  hatte  gegebin. 

11.  Clawa  Kinimpe  ist  komen  vor  gehegit  ding. 

12.  Mai*grete,  Claws  Krumpen  eliche  wertynne,  ist  komon  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Claws  Krumpen,  irem  elichon 
manne,  dy  gäbe,  dy  her  or  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  ir 
man  or  dy  gegebin  hatte. 

13.  Claws  Krumpe  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  gegebin 
syn  hus  in  sente  Niciaws'  straszen  Dyden  Rabile  mit  allem  rechten, 
als  daz  syn  was. 

14.  Clawes  Houpt  quam  vor  gehegit  ding  vnde  oUute  czu  Herman 
Houptes  gutem,  do  quam  Marcus  Schutze  vor  vnde  entwerte  von 
synes  wibes  wegen  vnde  iraite  nach  rechte,  sint  syn  wip  Herman 
Houptes  halbe  swester  were  vnde  Claws  synes  yater  bruder  son  ist, 
welch  irer  neher  were  Hermannes  gutes  czu  nemene;  do  wart  geteilt, 
daz  dy  halbe  swester  nehir  were  denne  des  vater  bruder  son. 

15.  Anthonius  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin frowen  Agneten,  syner  elichin   husfrowen,  anderthalb   hundert 
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ryoissche  guMen  an  alle  synen  besten  gutern,  ib  »y  an  eygen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  nach  symc  tude  darmete 
czu  tliunde  vnde  czu  lassene;  euch  tml  dy  frowe  dee  erbcs  vode  gutes, 
ap  sy  synen  tot  lebete,  nicht  runien,  er  werde  iren  willen  gemacht 
vnimd  so  vil  geldes,  als  vor  gerurt  ist. 

16.  Hans  Pliannensmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Hanse  Kruge,  Hinczeu  Fuleheryngc  vnde  Abe  Älettenor  dry 
ding  vmme  sechs  vnde  virczig  rynissche  gülden;  czum  vii*den  dinge 
wart  gefunden,  her  hette  syne  phennynge  czu  on  mit  rechte  irclait 
vnde  irstanden. 

17.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gc* 
clait  czu  Goczen  Kcselynge  vnde  czu  der  gerechtikeit,  dy  Goczo  an 
Koneniundes  huse  in  der  Prubenstrasze  irclait  vnde  irstanden  hatte 
vmme  hundert  gülden  vnde  vmrae  czinse,  alze  vil  der  ist,  daz  der 
briff,  der  darobir  vmme  dy  hundert  ||  gülden  gegebin  ist,  vzwiset,  dry 
ding;  czum  vfräen  dinge  wart  ym  gefunden,  her  hette  dy  gerechtikeit, 
dy  Gocze  an  dem  huse  hatte,  mit  rechte  irclait  vnde  iinstanden. 

18.  Erhart  Zelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Agethen,  syme  elichin  wibe,  syn  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen 
czu  eyner  rechten  lipczucht,  dy  wile  sy  lebit. 

10.  Heynrich  Malcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  ynde  hat  geclait 
czu  hundert  gülden,  dy  Hans  Beiger  vnder  sich  hat  vom  dy  ym  an- 
ge4>torbin  syn  von  Clawse  MaloZ;  synes  vater  bruder,  synem  vettern, 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  dy  gülden  vnder  Hanse  Beigere  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden 
vnde  der  schultheisze  sal  daran  Heinrich  Malcz  wisen,  alzo  recht  ist. 

2Ü.  Hans  Lizkowe  wart  angesprochin  vc>n  des  huses  wegen,  daz 
her  Peter  Vroliche  abegekoufFt  hatte;  als  quam  Peter  vor  gehegit  ding 
vnde  redte  vnde  globte,  daz  her  syn  gewere  syn  wolde,  wen  om  des 
not  were^  alzo  wart  Hans  Ldtzkouwe  der  anspräche  ledig  vnde  loz 
geteilt 

21.  Claws  Lucas  hat  geclait  czu  wenyge  äymon  vmme  sebinde- 
halben  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  gefunden  vnde 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  nut  rechte  irclait  vnde  irstanden, 
alzo  hatte  her  alzo  vil  eigens  in  dem  gerichte  nicht,  do  wart  her  in 
den  meteban  gethan,  alzo  recht  ist. 

22.  Hans  Tyr  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorcadcht  ge- 
than Clawse  Scrotere  vnde  Merten  Schillinge  der  anspräche  vnde 
gerechtikeit,  -dy  her  hatte  an  dem  lutken  hofe. 

23.  Claws  Lucas  bat  geclait  czu  Heinrich  Schultheiszen  dry  ding 
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vrame  achtezehn  gülden ;  czum  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  her  hette 
Byn  gelt  czu  ym  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden,  alzo  hatte  er  alzo 
vil  eigens  in  diesem  gerichte  nicht,  do  wart  her  in  den  medeban  ge- 
than,  alzo  recht  ist. 

24.  Michil  Borneker  vnde  JacofF,  syn  bruder,  sint  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gedanket  Kersten  Bek  vnde  Conrado  Kunezen 
guter  vormundeschafft  vnde  rechnunge;  obir  der  rechentschafft  smt 
gewest  czwene  vz  dorne  rate  by  namen  Johannes  Walwan  vnde  Hans 
Herwich,  vnde  ire  Upliche  mutcr  vnde  ires  vater  muter,  Kark  Done- 
korff,  dy  ire  router  hat,  vnde  Hans,  syn  bruder,  vnde  Kersten  vnde 
Conradus  vorgnant  habin  den  kindern  dy  vormundeschafft  weder  yn- 
geentwert  mit  allem  rechton,  als  sy  von  dem  i'ate  darczu  gekoren 
worden. 

25.  Michil  Borneker  vnde  Jacoff,  syn  bruder,  sint  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  bekant,  daz  Kark  Donekorff  vnde  Hans,  syn 

Fol.  3*  bruder,  vor  ||  sy  vzgegebin  habin  sechs  hundert  vnde  sebinczig  rynissche 
gülden,  dy  sy  on  vnde  den,  dy  darobir  waren,  als  sy  berechten  wol 
berechent  habin,  vnde  czwenczig  mark  fynes  sulvers,  dar  sy  von  der 
kindere  wegen  vore  globt  habin,  daz  sy  sy  der  schult  vnde  globde 
vnde  czinse,  dy  mogelich  sint,  dy  dar  uff  gehen,  wol  beczalen  wollen. 

26.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Lorencze  Czoberitze  xxiii  gülden  an  dem  eigen  in  der  Pimfen- 
strasze  gelegen,  dy  her  czu  Goczen  Kezelinge  irclait  hat,  dy  Gocze 
vort  an  dem  huse  von  Koyens  wegen  irclait  hatte. 

27.  Heydenrich  Berlyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Hanse  Haydornen  dy  gerechtikeit,  dy  her  hatte  irclait  czu 
Goczen  Kezelinge  an  dem  huse  in  der  Prutenstrasze  gelegen  bobin  dy 
xxiii  gülden,  dy  her  Lorencze  Czoberitze  vor  daran  gegebin  hatte  mit 
allem  rechten,  als  her  daz  irclait  hatte. 

28.  Hans  Smet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lenen,  syme  elichin  wibe,  funffczig'r^Tiissche  gülden  an  syme  eigen 
by  sente  Gertruden  kirchofe  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene 
nach  syme  tode. 

29.  Clawes  Scroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  AppoUonyen, 
syner  elichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vnderlang  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene  nach  syme  tode;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal 
dy  frouwe  kinder  teil  habin  nach  syme  tode  an  den  gutem. 

30.  Hans  IStamer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
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Lenen,  syme  elichin  wibe,  syn  erbe  in  der  knochenhawerstrasze  vnde 
alle  vamde  habe  vnde  husgerete  nach  syme  tode  dar  mete  ezu  thunde 
vnde  ezu  lassene.  « 

31.  Nickel  Schumann,  Peter  Stellemechers  vetter,  quam  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  vorderte  hergewete  von  Stellemechers  wegen;  alzo 
wart  ym  daz  hergewete  geentwert,  des  her  in  gerichte  selber  bekante; 
alzo  wart  dar  gef'raget,  nach  dem  mal  Peter  eynen  son  gelassen  hette, 
ap  her  icht  mogelicher  daz  hergewete  uflF  synen  son  geerbit  hette, 
denne  uff  Peter  synen  vettern;  daz  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sun- 
dem  hette  syn  son  icht  hergewete  gelassen,  daz  ym  czugehort  hette, 
daz  mochte  her  fordern  mit  rechte,  vnde  waz  hergewetes  uffgehabin 
hat  von  Peters  wegen,  daz  sal  her  Sander  Czoches  wibe  weder  keren; 

alzo  wart  her  dingfluchtig;  do  wart  gefunden  ezu  rechte,  daz  sy  on  ||  foL4* 
mögen  hindern  vor  daz  hergewete,  daz  her  von  Peter  Stellemechers 
wegen  uffgehabin  hat,  bis  daz  her  is  weder  kerte. 

32.  Hans  Muchel  vnde  Margrete,  syne  eliche  husfrowe,  sint  kernen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  ezu  thunde  vnde  ezu  lassene  nach  syme 
tode;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder 
teil  habin  an  den  gutern,  ap  sy  synen  tot  gelebete. 

33.  Hans  Durkorn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
(^Jlawse  Durkome  vnde  Katherynen,  syner  swester,  alle  dat  sy  hat 
vnde  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe 
ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  ezu  thunde  vnde  ezu 
lassene. 

34.  Drewes  Schindel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  syn  eigen  an  dem  rodeweichen  thore  vor 
dry  phannen  in  dem  duczschen  bornen  ezu  eyner  rechten  lipczucht, 
vnde  wen  or  dy  dry  phannen  ezu  irera  liebe  gelegen  werden,  so  sal 
syn  eigen  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

35.  Clawes  KJepczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bertoldo  Scroder  vnde  Drewse  Terleken  alle  vamde  habe  vnde  hus- 
gete,  daz  her  hat,  nach  syme  tode  dar  mete  ezu  thunde  vnde  ezu 
lassene. 

36.  Ffrederich  Bunitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  sich 
uffgeboten,  alzo  als  her  bescryet  vnde  berufen  wart  vmme  den  mort 
Bertold  Koches  von  Aldenborg,  ap  on  nymant  schuldigen  weide,  her 
weide  sich  des  vorentwerten;   als  wart  dar  gefunden,    daz   her   des 
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dinges  eyn  ende  beiten  zolde,  ap  dar  ymant  querae,  der  on  schuldigen 
weide;  als  quam  neyroant;  do  ward  gefunden  vude  geteilt,  sintderomal 
dar  nymant  komen  were,  dy  wile  daz  ding  gewert  hette,  so  were  her 
der  Sache  vmme  den  mort  ledig  vnde  los. 

37.  Diterich  Benno  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  syn  erbe 
in  der  smerstrasze  gelegen  ingesaczt  czu  eyme  phande  vor  fiinffvnde- 
czwenczig  r\Tii88che  gülden  vnde  vor  den  czins,  der  dar  uflf  geleit, 
Ulriche  Vlathse,  vnde  wen  her  Ulriche  ader  synen  erben  dy  xxv  gülden 
weder  gibit,  so  sal  syn  erbe  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

38.  Peter  Vrolyg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
dry  ding  eigen,  erbe  vnde  varnde  habe,  dy  sy  in  anspräche  hatte  syn 
stifFmuter  von  irer  kindere  wegen,  vnde  ir  sint  dy  ding  der  anspräche 
wissintlich  worden,  alzo  hat  dy  frouwe  der  anspräche  nicht  gevolget, 
alzo  recht  ist  Do  wart  Petere  geftinden  czu  dem  dritten,  queme  dy 
frouwe  nicht,  dy  wile  daz  ding  werte,  so  hette  her  daz  gut  alz  eigen, 
erbe  vnde  varnde  habe  in  rechten  geweren. 

Fol.  4«>  39.  Hans  Durkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vude  hat  gegebin 

Clawse  Durkome  vnde  Katherynen,  syner  swester,  alle  syn  wol  ge- 
wunnene  gut,  als  golt,  silber,  eigen,  erbe  vnde  varnde  habe,  dar  niete 
czu  thunde  vnde  czu  lassene,  waz  sy  wollen. 

40.  Claws  Schar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  gesaczt 
Clawse  Grippen  syn  erbe  ufF  dem  slamme  gelegen  gnant  czu  der  gül- 
denen krönen  vor  funffczig  rynissclie  gülden  vnde  vor  den  czins,  der 
dar  ufFgehit;  wen  her  ym  ader  synen  erbin  dy  funffczig  gülden  weder 
gibit,  so  sal  syn  erbe  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

41.  DrewesZeber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
dry  ding  eyn  willig  phant  als  eynen  vorguldeten  tusing,  der  jin  ge- 
saczt wart  vor  fimffczehn  rynissche  giilden,  ap  sich  ymant  darczu 
czihn  wolde,  her  weide  den  vorentwerten;  czum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem  male  sich  nymant  dai'czu  czoge,  so 
mochte  her  den  vorguldeten  tusent  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn 
gelt,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  zolde  her  weder  keren,  dem  daz 
czu  rechte  geborte. 

42.  Hans  Phannensmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Hanse  Kruge  vnde  Hincze  Fulheringe  vnde  czu  alle  iren 
gutern  vmme  sechs  vnde  virczig  rynissche  gülden  vnde  vmme  czinse 
vnde  schaden,  als  daz  ir  briff  vzwiset,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  phennynge  czu  on  vnde 
iren  gutern  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden  vnde  ist  daran  gewiset^ 
als  recht  ist. 
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43.  Nickel  Pegow  ist  konien  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
cea  Nickel  Rodenstejne  vnde  czu  syme  huse  kegen  deme  nyen  huse 
uff  der  egken  gelegen  vinme  czwey  schog  vnde  vmme  sechs  ynde 
drysig  grossen  aldea  geldes  synes  vordyneten  lones;  do  wart  ym  ge- 
ftinden  vnde  geteilt,  her  solde  ym  synen  willen  machin  by  sunnen- 
schyne,  nach  dem  male  is  vordynet  Ion  were,  ieie  her  des  nicht;  so 
zolde  man  on  vmme  syn  vordynete  Ion  wisen  an  syn  hus. 

44.  Claws  Ticze  vnde  Matis  Bolcze  «nt  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czn  Hans  Qardolfes  kindem  vnde  czu  iren  guten 
vmme  anczal  funffczig  rynissche  gülden,  dy  ir  vater  schuldig  blebin 
waz,  vnde  vmme  cssinse  vnde  schaden,  als  daz  ir  briff  vzwiset,  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  sy  an  ire  gutere 
wisen;  euch  wart  gebunden,  sy  mochten  dy  gutere  vorsecaen  ader 
vorkouffen  vor  ire  anczal  der  funffczig  gülden  vnde  vor  ezinse  vnde 
schaden. 

45.  Kunradus  Kuncze  vnde  Steffen  Greue  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Beynarde  Qoltsmede  von  des  spitales  wegen 
dy  eigintschafft  vnde  eyne  mark  geldes  ierliches  czinses  mit  alleme 
rechten,  als  daz  spital  dy  daran  hatte  an  syme  huse. 

46.  Erasmus  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^ebin 
Conradus  Kunczen  vnde  Steffen  Greuen  von  des  spitales  wegen  dy 
eigentschafft  vnde  eyne   mark  geldos   ierliches   czinses,    dy  her  hatte 

an  Hans  Kemerers  erbe  gelegen  in  sente  Nidaws  ||  strasze  mit  alleme  fo>-  5* 
rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

47.  Hans  Rap  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  synen  vnde  syner 
brudere  wegen  vnde  habin  geclait  czu  Henczen  Northusen,  Hanse 
vnde  Curde  gebrudere  vnde  czu  alle  iren  gutem  vmme  dry  hoffe  vnde 
czwey  vnde  czwenczig  hunre  ierliches  czinses;  als  quamen  Hans  vnde 
Curd  vor  gerichte  vnde  bekanten,  daz  sy  den  Rapen  dy  hoffe  vnde 
htmre  mit  den  bufen  vorkoufft  betten;  euch  bekantes  dy  lehnfronwe, 
dy  eptisschynne  von  Alsleue,  in  irem  briffe,  daz  sy  on  dy  hofe  vnde 
hunre  mit  den  hufen  insampt  gelegen  hette;  als  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  daz  dy  Northusen  den  Repen  ergnant  dy  dry  hoffe  vnde  dy 
XXII  hunre  ierliches  czinses  in  ire  gewere  bringen  zolden,  wenne 
teten  sy  dez  nicht,  so  zolde  man  on  helfen  czu  iren  gutern  vnde 
eigen,  als  recht  ist. 

48.  Jacoff  Smatzenteig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Clawse,  syme  sone,  alle  syn  gut  hulff,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamde  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 
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49.  Claws  Sraatzenteig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Vronen,  syme  elichiu  wibe,  funffczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuraa 
daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

50.  Drews  Weger  quam  vor  gerichte  vnde  daite  czu  Frederiche 
Gzaten  vmme  eyne  halbe  hufe  landes  \nide  vmme  den  geniz,  der 
funfF  jar  dar  von  gekomen  were,  als  quam  Frederich  vor  gerichte 
vnde  fraite  nach  rechte,  nach  dem  male  her  eyn  geborn  Vormunde 
were  vnde  eyn  erbe  vnde  hette  der  irouwen  mete  g^ebin,  waz  her 
von  irer  w^en  entphangen  hette,  ap  her  ym  icht  darumme  forder 
phlichtig  were;  do  wart  geteilt,  her  were  ym  danmime  forder  keyner 
entwert  phichtig. 

51.  JacofF  Rokoel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Eckerdes  vnde  czu  syme  gute  vmme  czwey  schog  vnde  vmme 
den  schaden,  der  dar  ufFgegangen  ist,  wen  daz  gelt  in  den  joden  ge- 
standen hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geAmden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  mit  rechte  czu  ym  irclait  vnde  irstanden,  were  her 
abir  nidit  beerbit,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dar  yn  gethan,  als  recht  ist. 

52.  Ffrederich  Recleder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  czwen  tuchen,  dy  eynes  gastes  czu  Elsterberg  gnant  Peter 
Hemperlyn,  dy  czu  Caspar  hus  von  Rüden  sten,  vor  vir  gülden  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte 
czu  yn  irclait  vnde  irstanden  vnde  man  zolde  om  darczu  helfen  vnde 
mochte  dy  tuchere  vorseczen  ader-  vorkouffen  vor  syn  gelt,  were  dar 
waz  oberig,  daz  solde  her  deme  weder  keren,  deme  is  von  rechte 
gebort 

53.  Herman  von  Grebichinsteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Vronen,  syme  elichen  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

Fol.  5t>  54.  Katheryne,  Kersten  Rentzes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  geirait  nach  rechte,  alzo  als  Czauwe  uff  dem  «ber- 
lyne  daz  gut,  daz  sy  von  dren  sonen,  iren  elichin  kindem,  angestorbin 
were,  angesprochin  hette,  vnde  sy  der  anspräche  dry  ding  hette  ge- 
wartet, vnde  her  hette  der  anspräche  nicht  gefolgit,  alz  recht  ist,  ap 
dy  anspräche  icht  machteloz  were,  vnde  das  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, dy  anspräche  were  machtelos. 

56.  Hans  Phannensmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Abe  Mettenere  alle  dy  gerechtikeit,   dy  her   mit  rechte  irclait 
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vnde  irstanden  hat  czu  Hanse  Kruge  vnde  czu  Hinczen  Fulheringe 
vnde  czu  alle  iren  gutem,  iS  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder 
habe  ader  wuran  daz  sy,  mit  allem  rechten,  als  her  dy  irdait  vnde 
irstanden  hat. 

56.  Heinrich  MasclyBwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  Kunen  Schillinge,  daz  her  on  in  vzwendige  gerichte  geczogen 
habe,  alzo  her  ym  doch  rechtes  in  diszem  gerichte  ny  geweygert  bat 
vnde  des  her  schaden  habe  czwey  hundert  rynissche  gülden  vnde  hat 
czu  om  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  sint  dem 
mal  her  in  dissem  gerichte  alzo  hoch  nicht  beerbit  ist,  so  zolde  man 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  alz  recht  ist. 

57.  Heinrich  Maschewitz  ist  komen  vor  gehegit  iding  vnde  hat 
geclait  czu  Kunen  Schillinge,  daz  her  synen  besessenen  man  czu 
Swercz  geslagen  habe  om  czu  hone  vnde  czu  smaheit,  des  her  vmme 
hundert  rynissche  gülden  nicht  liden  weide,  vnde  hat  czu  ym  geclait 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  alzo  recht  ist,  sint  daz  her  nicht  beerbit 
were,  vnde  der  man  heiset  Pabest. 

58.  Lorencz  Melwitz  quam  vor  gehegit  ding  vnde  bot  uff  eyn 
willig  phant  als  eyn  bette,  dry  kussene,  czwelff  silberne  knoyfe  vnde 
dry  silberne  rynge,  dy  ym  gesaczt  weren  vor  czwene  gülden  vnde 
XV  grossen,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  mochte  daz 
vorsetzen  ader  vorkouflen  vor  syn  gelt. 

59.  Marcus  Schutze  quam  vor  gerichte  vnde  claite  czu  Peter 
Zellen  vnde  czu  syme  wibe  vmme  husgerete,  welcherleie  daz  were, 
als  quam  Peter  vnde  Katheryne,  syn  wip,  der  schulde  von  ym  mit 
rechte,  daz  sy  des  vnder  sich  nicht  en  habin  von  Herman  Houptes 
wegen. 

60.  Peter  Seile  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  Hanse 
Zellen,  syme  brudere,  wu  daz  her  ym  vorbehilde  synen  teil,  daz  ym 
anirstorbin  were  vor  irem  vatere,  is  were  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder 
habe  ader  wuran  daz  were,  als  gabin  sy  in  gehegit  ding  ire  schult 
vnde  entwert  bescrebin;  daruflf  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
male  Hans  daz  gut  in  geweren  gehabt  hat,  so  lange  als  daz  syn  ent- 
wertesbriff  vzwiset,  vnde  Peter  bynnen  landes  gewest  ist,  vnde  hat  on 
darumme  nicht  anlanget,  alzo  recht  ist,  so  mochte  her  nu  darumme 
synen  bruder  nicht  anlangen  noch  botedingen  vnde  Hans  hette  syn 
gut  in  rechten  geweren. 

61.  Peter  Vrolig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  roi.  6« 
Jörgen  Stacius  vnde  czu  Tbomasze,  sinem  brudere,  vnde  czu  alleme 
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gute  vnde  nemlichin  czu  dem  gelde,  daz  her  vnder  Lorencze  Melwitze 
besai^t  hat,  dry  ding;  czum  virden  dhige  waxt  gefunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  als  nun  gülden  ane  xxiii  grossen  czu  on  mit  rechte 
irclait  vnde  irstanden  vnde  man  sal  ym  darczu  helfen  vnde  daraa  wisen. 

62.  Peter  Steynmetze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Uzen,  Eykendorpes  wetwen,  vmme  vir  vnde  virczig  rynisschc 
gülden,  dy  her  Bynsen,  irer  swester,  gelegen  hatte  vnde  dar  vor  ym 
ingelegen  waz  czu  eyme  phande  alle  dy  gerechtikeit,  dy  or  angestorbin 
waz  von  Matheus  Kathowen,  irem  vatere,  vnde  hat  darczu  geclait 
dry  ding;  czum  virden  dingen  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
male  Uze  Eykendorpes  irer  swester  Bynsen  erbe  nemo,  so  sal  sy  durch 
recht  ire  sdiult  gelden. 

63.  Clawes  Cribbe  vnde  Heinrich,  syn  son,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Marcus  Schützen  vnde  czu  alle  syme 
gute,  wy  daz  her  dy  geczogen  habe  in  vzwendige  gerichte,  alzo  ym 
doch  rechtes  in  dissem  gerichte  ny  geweigert  haben,  alzo  als  dy  stad 
von  kozmyglichin  gnaden  doch  darmete  befriet  ist,  des  her  in  gerichte 
bekante,  daz  her  sy  in  vzwendige  gerichte  geczogen  hette;  daruif  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  daz  her  der  pene  nach  lute  des  konnyglichin 
briff,  dar  dy  stad  Halle  mete  begnadit  ist,  daruff  sy  geclait  habin,  nem- 
lichin,  funffczig  mark  goldes  voriallen  were  halb  dem  konnyuge  vnde 
halb  den  clegem. 

64.  Darnach  fraite  Clawes  Cribbe  vnde  sync  sone  in  gehegetem 
dinge,  sint  dem  male  her  in  dissem  alzo  hoch  nicht  beerbit  ist  vnde 
dingäuchtig  worden  were,  ap  man  on  nicht  in  den  meteban  thun  sal, 
daz  wart  gefimden  vnde  getheilt,  vnde  ist  in  den  meteban  gethan, 
alzo  recht  ist. 

65.  Francze  Scheider  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eynen  pherd,  daz  im  ingesaczt  waz  vor  eyn  willig  phant  als 
vor  anderthalbin  gülden,  dry  ding  vnde  hat  czu  deme  pherde  vnde 
waz  daz  phert  vorczert  hat  an  futer  vnde  an  huffeslage,  geclait  czwey 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  mag  daz 
phert  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt. 

66.  Thomas  Welkendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Sannen,  syme  elichen  wibe,  kind^  teil  an  alle  synen  gutem, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  ha|)p  ader  wuran  daz  sy,  nach 
syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

67.  Drews  Mönch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
meister  Johanse  Stammen  apteker  dy  czwene  kreme  vnder  der  shepphin 
huse  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  dy  syn  wäre». 
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68.  Ilze,  Drews  Schindele  eliche  wip,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  bat  wedergegebin  Drewse,  irem  elichin  wirte,  dy  gäbe,  dy  her 
or  an  syme  eigen  an  dem  rodewekchen  thore  gelegen  gegebin  hatte 
mit  II  alleme  rechten,  als  or  daz  gegebin  waz. 

69.  Heyne  Kocher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  czu  Vor- 
munden gekom  dy  altcrlute  von  den  vire  pharren  dy  cleide  vmme 
daz  hus  an  dem  kornmarkte  gelegen  vullen  vzczustehnde  bis  uff  daz 
recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

70.  Hans  Rap  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  synen  vnde  syner 
brudere  wegen  vnde  hat  gefrait  nach  rechte  nach  dem  male  sy  czu 
Hinczen  Northusen  vnde  czu  syme  hofe  geclait  habin  vnde  ym  gefronet 
ist  vnde  der  fronungen  nicht  enachtet,  ap  man  sy  nu  icht  in  den  hoff 
wisen  sulle  vnde  ap  sy  den  euch  vorsetzen  ader  vorkoyfen  mögen  vor 
iren  schaden,  den  sy  des  vorkouffens  habe,  vnde  daz  wart  gefrmden 
vnde  getheilt,  sy  mögen  den  hoff  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  iren 
schaden,  den  sy  von  deme  kouffe  haben. 

71.  Hans  Lyndenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  loz 
gelassen  Hans  Gardolffes  kindere  vnde  jre  Vormunden  des  globdes, 
daz  ire  vater  in  eyme  briffe  globt  hatte  vor  funffczig  gülden  vnde 
Clawse  Ticzon  vnde  Matis  Bolczen  den  t'unfften  teil  dez  geldes,  daz 
her  dy  vorgnanten  vmme  den  funfften  teil  nicht  mer  anlangen  wolle 
noch  nymant  von  syner  wegen. 

72.  Reynard  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Margreten,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  daz  sy,  dar- 
mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

73.  Clawes  Lehnbard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Barbaren,  syme  elichin  wybe,  czwey  hundert  rynissche  gülden  an  alle 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
euch  sal  dy  frowe  des  erbes  vnde  gutes  nicht  rumen,  is  sy  denne  daz 
ir  or  wille  gemacht  werde  vmme  czwey  hundert  gülden,  ap  sy  synen 
tot  gelebete. 

74.  Drewes  Hcraplouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin vnde  vorczicht  gethan  Matis  Lockener  vnde  Alheyde,  syme  wibe, 
weder  der  czwenczig  rynissche  gülden,  dy  sy  ym  an  dem  huse  vor 
dem  steynthor  gelegen  gegebin  hatten  mit  allem  rechten,  als  her  sy 
darane  hatte  an  ireme  huse. 

75.  Rule  von  Masschewitz  quam  vor  gehegit  ding  vnde  fraite  nach 
rechte,  sint  dem  male  Hans  Malderitz  czu  ym  geclait  bette  vmme 
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hundert  gülden,  dy  her  von  Diczen  Kochers  wibe  vnder  sich  hette 
vnde  her  dar  gewest  were  vor  gerichte  vnde  wolde  sich  vorentwerten; 
als  quam  Malderitz  nicht  vnde  volgete  synen  cleyden;  do  wart  geteilt, 
dy  deyde,  dy  her  gethan  hette,  dy  were  machtelos. 

Fol.  7*  Anno  domini  etc.  XXVP  post  pasca. 

76.  Dy  alterlute  von  den  vire  pharren  sint  komen  vor  gehegit  ding, 
alzo  alze  sy  sich  beidersiit  vorwillekort  habin,  daz  sy  vor  der  schepphen 
buch  komen  weiden;  als  quamen  dy  alterlute  vnde  Hans  Malderitz 
quam  nicht,  alzo  als  sy  darvon  gescheiden  waren;  do  lizsen  dy  alter- 
lute fragen  darnach  czum  nesten  dinge,  wes  man  on  helfen  solde, 
sint  dem  mal  her  nicht  komen  were;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
dy  cleyde  dy  were  machtelos. 

77.  Heinrich  Bok  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Raspen  vmme  drysig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  quam 
Raspe  vor  gehegit  ding  vnde  bekante  yra  der  schult,  vnde  wolde  sich 
vorentwerten;  do  wart  geteilt,  Hans  Raspe  zolde  ym  synen  willen  by 
sunnenschyne  machin,  sint  her  daz  mit  not  rechte  gewunnen  hette. 

78.  Ilze,  Steffen  MoyflFen  eliche  wip,  vnde  Katheryna,  Peter 
Hampds  wip,  ire  swester,  mit  erue  louen  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  Lorencze  Ludeken  eyn  hus  in  der  smerstrasze 
gelegen  uff  eynen  steyn  talges  ierliches  czinses  mit  alleme' rechten,  als 
daz  ire  waz. 

79.  Lorencz  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Alheide,  syme  elichen  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem,  is  sy  tfn 
eigene,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

80.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Nickele  von  Dresden  vnde  czu  syme  huse  uff  dem  froidenplane  vnde 
czu  alle  synen  gutem  vmme  funffczig  rynissche  gülden  vnde  vmme 
den  schaden,  der  daruff  gehit,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde  synen  gutem 
irclait  vnde  irstanden,  ouch  mag  her  daz  hus  vorsetzen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt. 

Andre  Hand  81.  Ilse  Eykcudorffs  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  oren  sonen 

Clawes  vnde  Matheweze  vnde  hebbin  gegebin  Petir  Steynmetzen 
sechs  vnde  czwenczig  rinisclie  gülden  an  der  schult,  dy  Mathewes 
Kathowen  gelatin  hed,  dy  man  öme  schuldig  blebin  was  czu  vorne  vsz 
czü  nemene  vnde  waz  der  schult  mer  dar  bobin  blebin  is,  dy  sy 
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ynmanen,  dy  söiltn  sy  gliche  teilin,  als  Petere  halb  vnde  Ilzen  mit 
iren  kindern  halb. 

82.  Glorius  Prasse  vnde  Mette,  syne  elyche  hustrowe,  sint  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  gesaczt  syn  eygen  gelegen  yn  der  Merkelin- 
strasse Kunezen  Walwicze  vor  sobinezig  rinische  guldin,  wen  sy  dy 
öme  weddir  gebin,  so  sal  daz  eygin  weddir  sin  sin. 

83.  Heneze  Schene  vnde  Benedictus  Polke  sint  gekomen  vor  ge-  foi.7»» 
heget  ding  vnde  hebbin  geclaget  czfi  Bertram  Herfardc  vnde  czü  deme 
eygen,  das  dar  lyt  ftfF  deme  kornmarkte,  vnde  czü  alle  deme,  das  er 

hat,  vmme  hundirt  gi\lden  vnde  czwen  gülden  vnde  achczen  grosschin, 
des  sy  synen  vorsegilten  briff  habin,  vnde  habin  dar  czfi  daget  vir 
ding;  do  wart  6u  geteilt  vnde  gefunden,  sy  hetten  dy  phennunge  czfi 
öme  vnde  czfi  synen  gutern  irstanden  vnde  sint  dar  ingewiset,  alze 
recht  is. 

84.  Johannis  Smet,  Petir  Dorchart,  Glorius  Sandawe,  Lux  Möller 
sint  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  habin  geclait  czfi  Hanse  Raspin 
vnde  czfi  syme  hofe  vnde  czfi  alle  synen  gfltem  vmme  fftnff  hundirt 
gfilden  vnde  habin  dar  czfi  geclait,  sy  hetten  dy  phenninge  czfi  öme 
vnde  czü  alle  synen  gutern  irstandin  vnde  man  sal  sy  daran  wisen, 
alze  recht  is. 

85.  Sander  von  der  Heide  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat 
gegebin  Keten,  syner  elichin  husfrowen,  kinder  teil  an  alle  synen 
gutem ;  welch  6r  abginge,  so  sal  dy  ander  behaldin  dy  guter  czu  thun 
vnde  czu  lassin,  ab  sy  kinder  mit  eynander  gewynnen. 

86.  Vit  von  Delczh  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jan  Crüger  vnde  czu  Erik  8ellin  vnde  czü  alle  ören  gütern  vmme 
czwenczig  gülden,  dy  sy  öme  gelobet  vnde  vorbrifet  habin,  vnde  habin 
darczü  geclait- dry  ding;  czfi  deme  virden  dinge  wart  öm  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  dy  pheninge  czü  ön  vnde  czü  alle  ören  gütern 
irstandin. 

87.  Jacob  Smatzenteig  vnde  Anne,  syne  eliche  husfrowe,  sint  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  habin  sich  begiftiget  vnde  begäbet  vnder 
eynander  mit  alle  den  gütern,  dy  sy  habin  addir  vmmer  mer  ge- 
wynnen; welch  ör  er  abe  ghet,  so  sal  dy  ander  dy  guter  behaldin  czü 
thune  vnde  czü  lassin. 

88.  Mattias  Bolcze  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czfi  Drewes.  Schindel  vmme  fünfifczig  güldin,  dy  her  vnder  öme  besaczt 
hat  von  Nickel  Herfardis  sons  wegin  Spitczen  Herfarde  vnde  hat  dar- 
czü geclait  dru  ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  geftmdcn  vnde  ge- 
teilty  her  sölde  synen  willin  machen  yn  virczen  nachtin, 
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hundert  gülden,  dy  her  von  Diczen  Kochers  wibe  vnder  sich  hette 
vnde  her  dar  gewest  were  vor  gerichte  vnde  wolde  sich  vorentwerten; 
als  quam  Malderitz  nicht  vnde  volgete  synen  cleyden;  do  wart  geteilt, 
dy  cleyde,  dy  her  gethan  hette,  dy  were  machtelos. 

Fol.  7*  Anno  domini  etc.  XXVP  post  pasca. 

76.  Dy  alterlute  von  den  vire  pharren  sint  komen  vor  gehegit  ding, 
alzo  alze  sy  sich  beidersiit  vorwillekort  habin,  daz  sy  vor  der  schepphen 
buch  komen  weiden;  als  quamen  dy  alterlute  vnde  Hans  Malderitz 
quam  nicht,  alzo  als  sy  darvon  gescheiden  waren;  do  lizsen  dy  alter- 
lute fragen  darnach  czum  nesten  dinge,  wes  man  on  helfen  solde, 
sint  dem  mal  her  nicht  komen  were;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
dy  cleyde  dy  were  machtelos. 

77.  Heinrich  Bok  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Raspen  vmme  drysig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  quam 
Raspe  vor  gehegit  ding  vnde  bekante  ym  der  schult,  vnde  wolde  sich 
vorentwerten;  do  wart  geteilt,  Hans  Raspe  zolde  ym  synen  willen  by 
sunnenschyne  machin,  sint  her  daz  mit  not  rechte  gewunnen  hette. 

78.  Ilze,  Steffen  Moyffen  eliche  wip,  vnde  Katheryna,  Peter 
Hampds  wip,  ire  swester,  mit  erue  louen  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  Lorencze  Ludeken  eyn  hus  in  der  smerstrasze 
gelegen  uff  eynen  steyn  talges  ierliches  czinses  mit  alleme' rechten,  als 
daz  ire  waz. 

79.  Lorencz  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Alheide,  syme  elichen  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutern,  is  sy  An 
eigene,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

80.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Nickele  von  Dresden  vnde  czu  syme  huse  uff  dem  froidenplane  vnde 
czu  alle  synen  gutem  vmme  funffczig  rynissche  gülden  vnde  vmme 
den  schaden,  der  daruff  gehit,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
Amden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde  synen  gutem 
irclait  vnde  irstanden,  euch  mag  her  daz  hus  vorsetzen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt. 

Andre  Hand  81.  Ilse  Eykondorffs  is  gekomen  vor  geheget  ding  mit  oren  sonen 

Clawes  vnde  Matheweze  vnde  hebbin  gegebin  Petir  Steynmetzen 
sechs  vnde  czwenczig  rinische  gülden  an  der  schult,  dy  Mathewes 
Kathowen  gelatin  hed,  dy  man  6me  schuldig  blebin  was  czu  vorne  vsz 
czü  nemene  vnde  waz  der  schult  mer  dar  bobin  blebin  is,  dy  sy 
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ynmanen,  dy  söUin  sy  gliche  teilin,  als  Petere  halb  vnde  Uzen  mit 
iren  kindern  halb. 

82.  Glorius  Prüsse  vnde  Mette,  syne  elyche  husfrowe,  sint  gekomen 
vor  geheget  ding  vnde  hat  gesaczt  syn  eygen  gelegen  yn  der  Merkelin- 
strasse  Kunezen  Walwicze  vor  sobinczig  rinische  giüdin,  wen  sy  dy 
öme  weddir  gebin,  so  sal  daz  eygin  weddir  sin  sin. 

83.  Hencze  Schene  vnde  Benedictus  Polke  sint  gekomen  vor  ge-  fokt»» 
heget  ding  vnde  hebbin  geclaget  czfi  Bertram  Herfardc  vnde  czA  deme 
eygen,  das  dar  lyt  öff  deme  kornmarkte,  vnde  czö  alle  deme,  das  er 

hat,  vmme  hundirt  gftlden  vnde  czwen  gülden  vnde  achezen  grosschin, 
des  sy  synen  vorsegilten  brifF  habin,  vnde  habin  dar  czfi  claget  vir 
ding;  do  wart  6n  geteilt  vnde  gefunden,  sy  hetten  dy  phennunge  czfi 
öme  vnde  czfi  synen  gutern  irstanden  vnde  sint  dar  ingewiset,  alze 
recht  is. 

84.  Johannis  Sraet,  Petir  Dorchart,  Glorius  Sandawe,  Lux  Miller 
sint  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  habin  geclait  czfi  Hanse  Raspin 
vnde  czö  syme  hofe  vnde  czfi  alle  synen  gfltern  vmme  filnfF  hundirt 
gftlden  vnde  habin  dar  czi\  geclait,  sy  hetten  dy  phenninge  czfi  öme 
vnde  czfi  alle  synen  gfttem  irstandin  vnde  man  sal  sy  daran  wisen, 
alze  recht  is. 

85.  Sander  von  der  Heide  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat 
gegebin  Keten,  syner  elichin  husfrowen,  kinder  teil  an  alle  synen 
gfttern ;  welch  ör  abginge,  so  sal  dy  ander  behaldin  dy  gftter  czu  thun 
vnde  czu  lassin,  ab  sy  kinder  mit  eynander  gewynnen. 

86.  Vit  von  Delczh  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jan  Crftger  vnde  czu  Erik  Seilin  vnde  czfi  alle  ören  gfltern  vmme 
czwenczig  gülden,  dy  sy  öme  gelobet  vnde  vorbrifet  habin,  vnde  habin 
darczft  geclait  dry  ding;  czfi  deme  virden  dinge  wart  flm  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  dy  pheninge  czft  6n  vnde  czfi  alle  ören  gfttem 
irstandin. 

87.  Jacob  Smatzenteig  vnde  Anne,  syne  eliche  husfrowe,  sint  ge- 
komen vor  geheget  ding  vnde  habin  sich  begifkiget  vnde  begäbet  vnder 
eynander  mit  alle  den  gfttem,  dy  sy  habin  addir  vmmer  mer  ge- 
wynnen; welch  ör  er  abe  ghet,  so  sal  dy  ander  dy  gftter  behaldin  czft 
thune  vnde  czft  lassin. 

88.  Mattias  Bolcze  is  gekomen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czfi  Dreweft  Schindel  vmme  fftnfifczig  gftldin,  dy  her  vnder  öme  besaczt 
hat  von  Nickel  Herfardis  sons  wegin  Spitczen  Herfarde  vnde  hat  dar- 
czft geclait  dru  ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  geftmdcn  vnde  ge- 
teilt^ her  sölde  synen  willin  machen  yn  virczen  nacbtin, 
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103.  Katheryne  Pruszen  vnde  Anne^  ire  tochter,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Henczen  von  Ende  ir  erbe  gelegen 
hinder  sente  Gertrudenkirchofe  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

104.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Erich  Zellen  vnde  czu  Agathen,  syme  elichin  wibe,  vmme  tunflF- 
czehn  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette 
sulch  gelt  czu  on  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

106.  Hans  Zelle  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  Erich 
Zellen  synes  sones  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen,  als  vmme 
funfFczig  mark,  dy  her  deme  rate  gebin  hat;  als  quam  Agathe,  Eriches 
wip,  vor  gerichte  vnde  sprach,  daz  hus  daz  were  or  gegebin  czu  eyner 
Fol.  9»  rechten  ||  lipczucht;  do  wart  geteilt,  sint  dem  male  daz  Hans  Zelle 
keyne  wederstatunge  nicht  bewiset  hette,  als  recht  ist,  daz  der  frowen 
vor  ire  lipczucht  wederfaren  were,  do  wart  geteilt,  dy  cleyde,  dy  her 
czu  dem  huse  gethan  hette,  dy  were  machtelos. 

106.  Heinrich  Wert  vnde  Dzebethe,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  ^utere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
sy  aber  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinder  teil  habin  an 
den  gutern. 

107.  Hans  Rap  vnde  syne  brudere  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  vorczicht  gethan  Hencze  Northusen,  Hanse  vnde  Curde 
gebrudern  der  cleyde,  dy  sy  czu  on  vnd  irem  eigene  gethan  hatten, 
mit  allQm  rechten,  als  sy  dy  czu  on  gesaczt  vnde  gethan  hatten. 

108.  Gertrut,  Ffrederich  Couluen  eliche  wetwe,  vnde  Margrete, 
ire  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse 
Quetze  ir  erbe  in  deme  sacke  ufF  deme  berlyne  gelegen  mit  allen 
rechten,  als  daz  ire  was. 

109.  Hans  Quecz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  synes  wibes  muter,  virvndeczwenczig  rynissche  an  synen 
besten  gutern  vzczuwisene,  ap  sy  sich  mit  enander  nicht  vortragen 
konden. 

110.  Hans  Quecz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigene,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy 
nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

111.  Hans  Schultete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Hedersleuen  vnde  alle  synen  gutern  in  dissem  gerichte^  ww 
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her  dy  hat,  dry  ding;  czura  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch 
gelt  als  sebinczen  gülden  czu  im  vnde  synen  gutern  mit  rechte  irelait 
vnde  irstanden  vnde  man  on  daran  wisen,  wur  her  dy  irvert. 

112.  Ilze,  Nickel  Czymmermans  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  ufFgeboten  eyn  hus  uflf  Kelners  hoflfe  dry  ding,  vnde 
dar  ist  nyeraant  komen,  der  daryn  gesprochin  hat,  als  recht  ist. 

113.  Hans  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  syme  ehchin  wibe,  sechczig  rynissche  gnlden  an  alle  synen 
gutem  nach  syme  tode  dar  meto  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

114.  Mette,  Frederich  Bunitzes  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Frederiche,  irem  elichin  manne, 
der  czwenczig  rynissche  gülden,  dy  her  or  an  synen  besten  gutern 
gegebin  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her  or  dy  gegebin  hatte.  - 

115.  Ffrederich  Bunitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Metten,  syme  elichin  wibe,  kinderteil  an  alle  synen  gutem; 
gewynnen  sy  abir  nicht  kindere  mit  enander  vnde  gelebit  sy  synen 
tot,  so  sal  dy  frowe  dy  gutere,  dy  her  leszet,  lialb  nemen  vnde  syne 
frunde  sullen  nemen  dy  andere  helften. 

116.  Dorothea,  Hans  HufFeners  stifftochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  than  ireme  stiffvatere  aller  gerechtikeit,  dy  sy 
von  irer  muter  anirsterbin  mochte,  is  were  an  eigene,  an  erbe,  an 
vamder  habe  vnde  an  gerade. 

117.  Michil  Koch  vnde  Anna,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allem  gute, 
daz  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  welch  irer  eer  vorstirbet,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  gewynnen 
sy  euch  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  deme 
gute  habin. 

118.  Caspar  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margreten,  syme  elichin  wibe,  funffczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  an  varnder  habe,  darmete 
czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

119.  Claws  Phortener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  drysig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  an  vamder  habe,  dar  mete  czu 
thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

120.  JacoflF  Rokoel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Wetichen  vmme  czwey  schog  vnde  xlv  grossen  aldes  geldes 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch  gelt  czu 
ym  vnde  synen  gutem  irelait  vnde  irstanden  vnde  hette  her  in  dissem 
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gerichte  alzo  vil  nicht,  daz  her  sich  synes  geldes  an  irholen  mochte, 
so  zolde  man  on  in  den  meteban  thnn,  vnde  ist  daryn  gethan,  als 
recht  ist. 

121.  Bertoldus  Gereke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Schindele  vnde  czu  sinen  gutem  vmme  sebin  gülden  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  ym  vnde 
synen  gutern  irclait  vnde  irstanden,  vnde  hette  her  in  diflsem  gerichte 
als  vil  nicht,  dar  her  sich  synes  geldes  ane  irholen  mochte,  so  zolde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryrr  gethan,  alzo  recht  ist. 

122.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Eriche  Zellen  vnde  Agathen,  syme  wibe,  vnde  czu  iren  gutem 
vmme  funffczen  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  dar  ufF  ginge,  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  hette  syne  phennynge 
czu  im  vnde  syme  wibe  irstanden  vnde  man  sal  on  an  ire  gutere 
wisen. 

Fol.  10*  123.  Bartold  Muchel  schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 

hat  geclait  czu  Koppen  Pizker,  daz  her  on  geschulden  habe  mit  brifen 
vnde  ym  uflF  synen  eid,  ere  vnde  lumunt  geredt,  des  her  vmme  hun- 
dert gülden  nicht  Hden  weide,  vnde  her  hat  daz  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  gelt 
czu  im  irstanden  vnde  irclait;  oueh  hat  der  schultheisze  vnde  der 
fi'onebote  bekant,  daz  im  dy  ding  wissintlich  worden  sint  mit  brifen, 
daz  her  czu  im  ciagen  weide  vnde  Koppe  keyne  wederrede  darkegen 
in  gerichte  getan  hat  scrifFtlich  ader  muntlich,  als  recht  ist. 

124.  Caspar  Gelwitz  \Tide  Anna,  syne  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin  willen  vnde  habin  sich  vnder  enander 
begabit  mit  allem  gute,  daz  sy  habin  ader  ymmer  mer  gewynnen,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welchir  vnder 
on  ehir  voretirbit,  daz  denne  der  ander  dy  gutere  behalden  sal  czu 
thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy  nicht  kinder  mit  enander  habin;  ge- 
wynnen sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frowe  kinderteil 
daran  habin. 

125.  Heinrich  Schuler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  dar 
gestanden  vnde  gewartet  der  bewisunge  vmme  dy  heinilikeit,  dar  her 
mit  Vito  Wantscherer  vmme  in  tedingen  was,  ap  Vitus  daz  alzo 
erhalden  weide,  als  ym  von  den  schepphen  czu  Meideburg  geteilt  waz, 
als  quam  Vitus  vorgnant  nicht  vore  czu  dren  dingen,  daz  her  dy  be- 
wisunge also  tete,  do  wart  geteilt,  her  mag  daz  machin  mit  der  heim- 
likeit,  wy  her  wil,  sint  dem  mal  Vitus  dez  nicht  vulkomen  ist,  als  im 
gefunden  vnde  geteilt  waz  von  den  schepphen  czu  Meideborg. 
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126.  Ciriacus  Peszen  ist  komen  vor  geriehte  vnde  claite  czu  Jane 
Kruger  vmme  czwene  gülden  ane  xv  grossen  aldes  geldes,  als  hat  her 
in  dissem  gerichte  als  vil  nicht;  do  wart  geteilt,  man  zolde  on  in  den 
metheban  thun,  vnde  ist  dar  yn  gethan,  als  recht  ist. 

127.  Hincze  Rogitz  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Merten  Hotancze  eyn  hus  in  der  Merkelynsstrasze  gelegen  vnde  eynen 
sydenkram  mit  alleme  rechten,  als  ym  daz  vore  gegeben  was.  ' 

128.  Clawes  Widderstorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  fraite 
nach  rechte,  sint  dem  male  Moritz,  syn  bruder,  gelt  vnder  ym  besaozt 
bette  vnde  volgete  der  besetzunge  nicht,  als  recht  ist,  ap  dy  besetzunge 
nicht  machteloz  were,  do  wart  geteilt,  he  queme  her  nicht,  dy  wile 
daz  ding,  so  were  dy  besetzunge  machtelos. 

129.  Matis  Bolcze  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  Hanse  poi.  lo* 
Qercze  vmme  sebindehalbin  gülden,  als  hat  her  in  dissem  gerichte  als 

vil  eigens  nicht;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

130.  Claws  Zerwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herman  Czoberitze  vmme  achtezehn  gülden  vnde  hat  geclait  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  ym  geteilt,  man  zolde  ym  helfen;  als 
liz  her  forder  fragen,  sint  dem  male  her  des  synen  nicht  enwuste, 
wes  man  ym  nu  helfen  mochte;  do  wart  gefunden,  man  zolde  on  yn 
den  meteban  thun,  vnde  wart  dar  yn  gethan,  als  recht  ist. 

131.  Claws  Zerwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Merten  Kryme  dry  ding  vmme  czwey  vnde  drysig  gülden  vnde 
XV  grosschen;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  sulch  gelt  czu  ym  irclait  vnde  irstanden,  vnde  man  sal  on  an 
syne  gutere  wisen. 

.  132.  Claus  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Marcus 
Schützen  vz  deme  methebanne  gelassen,  dar  her  vnde  syn  son  on 
ynne  hatten,  vnde  Marcus  ergnant  hat  gutes  gerichtes  gedancket. 

133.  Andrews  Vischer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Merten  Wilhelme  vmme  drittehalbin  gülden,  als  syn  ym  alle  gebot 
gesehen  synen  willen  czu  machene. 

134.  Peter  Hampel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
syn  hus  hinder  den  predigem  gelegen  Hanse  von  Kothen  czwey  jar 
vor  virvndeczwenczig  rynissche  gülden,  vnde  wenne  dy  czwey  jar 
vmme  komen,  gibit  her  ym  dcnne  dy  vorgnanten  gülden  weder,  so 
sal  syn  hus  ym  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

135.  Hans  von  Cassel  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
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allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe  ader  an  vamder  habe;  welch  irer  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  ander 
daz  gut  behalden;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy 
frowe  kinder  teil  an  den  gutern  nemen,  ap  sy  synen  tot  gelebete. 

136.  Jan  Kogelman  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Merten  Goltsmede  vmme  sebinezen  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  ge^den  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  gelt  czu  ym  vnde 
synen  gutern  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden  vnde  der  lehnherre  sal 
ym  czu  den  gutern  helfFen. 
Fol.  11*  137.  Heinrich  Durkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 

czicht  gethan  Curde  Vultroge  vnde  Katherynen,  syner  elichen  hus- 
frowen,  alle  der  gerechtikeit,  dy  ym  anirstorbin  ist  von  Hanse,  syme 
brudere,  vzgenomen  waz  czu  hergewete  gehört. 

138.  Gertrud,  Nickel  Rodensteyns  eliche  husfi'owe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Nickel,  irem  elichin  manne,  dy 
gäbe,  dy  her  an  syme  huse  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her 
or  dy  gegebin  hatte. 

139.  Nickel  Bodensteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  syn  hus  by  dem  nyen  huse  vor  deme  rathuse  gelegen  Hanse 
Wemere  mit  alleme  rechten,  als  daz  syn  was. 

140.  Lorencz  Brachstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Raspen  vnde  czu  Lenen,  syme  elichin  wibe,  vnde 
czu  allen  synen  gutern,  dy  her  hat  bobin  daz,  das  sy  andern  dar  an 
irclait  habin,  vmme  virczen  gülden  ane  czwelfF  aide  grossen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu 
on  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

141.  Herman  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherynen,  syme  eUchin  wibe,  fiinffczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vumder  habe  ader  wur  an 
daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

142.  Clawes  Cribbe,  Glorius  Bichiling,  Balthazar  Stolstorff  vnde 
Aldenborg  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse 
Gutiare  eyn  hus  gelegen  kegen  den  barfuszen  mit  allem  rechten,  als 
on  daz  gegebin  was. 

143.  Heinrich  Durkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor- 
czicht  gethan  vor  sich  vnde  vor  syne  erbin  Curde  Wultroge  vnde 
Katherynen,  synem  elichin  wibe,  alle  der  gerechtikeit,  dy  ym  an- 
irstorbin waz  von  Hanse  Durkome,  synem  rechten  brudere. 

ig  144.  Cyriacus  von  Hederslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
bat  geclait   czu  Hanse  Hasen   vmme   virczehn   rynissche   gülden   dry 
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ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  jm 
helffen  ym  solch  gelt  an  alle  synen  gutern,  vnde  sint  her  des  gutes 
selber  eyn  lehnherre  ist,  so  sal  her  den  fronenboten  csu  hülfe  nemen 
vnde  sich  selbir  darczu  helien. 

145.  Hans  Smet,  Peter  Wedemar,  Glorius  Bandowe  vnde  Lucas 
Müller  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  g^ebin  Amde 
Wiascheifele  ey nen  hoff  in  der  rodewelschen  strasze  gelegen .  mit  alleme 
rechten ,  als  sy  den  vor  funff  hundert  gülden  irclait  vnde  irstanden 
habin. 

146.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait  Foi.  ui> 
nach  rechte,   sint  dem  male  her  czu  Merten  Goltsmede  vnde  czu   alle 
synen  guteiii,  wui*  her  dy  hat,  geclait  habe  vnde  mit  rechte  dar  an  ^ 
gewiset  sy,  als  recht  ist,  wes   man  ym  forder  helfen  sulle;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  dy  gutere  vorsetzen  ader  vorkoufen 

vor  syne  phennynge  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sal  her  weder 
keren  yenem,  deme  daz  geboiie. 

147.  Clawes  Grozkop  vnde  Clawes  Bufe  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Gänse  vnde  Margreten,  syme  elichin 
wibe,  vmme  funffvndeczwenczig  rynissche  gülden,  der  sy  on  in  gerichte 
bekant  habin,  vnde  on  ist  geboten  von  gerichtes  wegen  willen  czu 
machene  by  virczennachten ,  achtagen,  dren  tagen  vnde  y  tages,  vnde 
habin  des  alzo  nicht  gehalden,  als  ist  gefunden  vnde  geteilt,  der  lehn- 
herre sal  on  darczu  helfen ;  geschege  des  nicht,  so  suUen  sy  weder  vor 
gerichte  komen. 

148.  Heinrich  Vester  vnde  Katheryna,  syn  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  Lander  begabit  mit 
allen; gutern,  dy  sy  habin  ader  vnamer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  das  sy,  welch  irer  vnder  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

149.  Margareta,  Jostes  von  Metern  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Joste,  irem  eUclun  manne,  dy 
gäbe,  de  her  or  an  synem  eigen  in  der  Prubenstrasze  gelegen  czu 
eyner  Upczucht  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  her  or  daz  eigen 
gegebin  hatte. 

150.  Hans  Myttag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder- 
gegebin  Hanse  Schaffenrate  dy  gäbe,  dy  her  ym  an  syme  eigene  in 
der  smerstrasze  gelegen  vor  anderthalb  hundei*t  gülden  gegebin  hatte. 

151.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  c^^u 
Steffen  Endeman,   Claws  Herfarde,   Hans   Lybinge,   Elra^us  Trost; 

QtMhlcbteqn.  d.  Pr.  S.  XIV.  U.  17 


258  GeBchichtsqueUen  der  Profv.  Sachsen. 

Hans  Herfarde,  Drewse  Klepczke  vnde  Hmib  Ghreuendorpe  vmme 
hundert  vnde  caehn  gülden  vnde  vmme  des  her  iren  brifF  vnde  in- 
gesegele hat  vnde  hat  czu  den  voregenanten  dry  cleyde  gethan;  czum 
virde  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch  gdt  mit  rechte  czu  on  irclait 
vnde  irstanden« 

152.  Melwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt  Peter 
8ubache  sjm  eigen  in  der  ülricbstrasze  gelegen  vor  sechcsig  gülden, 
vnde  wen  her  ym  dy  sechczig  rynisBche  gülden  weder  gibit,  so  sal 
daz  eigen  weder  Melwitze  ledig  vnde  fiy  syn. 

1Ö&,  Johannes  Walwan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Becker  vnde  Barbaren,  syne  s wester,  vnde  czu  czinsen 
Pol.  12«  vnde  eigenschaft  ||  als  an  Hans  Prägen  huse,  an  Kunen  Yagenichtes 
huse  vnde  an  Tilen  Clistes  huse  by  dem  stadscribei^e  vnde  darezu 
geclait- dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  an  dy 
czinse  vnde  eigenschafft  der  gnanten  husere  wisen,  als  recht  ist. 

154.  Valentyn  Fuge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  csehn  rynischen  gülden,  dy  Marquard  Kolers  wai'en,  dy  Nickel 
Vischers  wetwe  vnder  or  hatte,  vnde  hat  darezu  geclait  dry  ding  vnde 
sprach,  is  were  syn  vordynete  Ion  vnde  muste  da2  erhalden,  als  recht 
ist,  daz  hers  Marquarde  Kolere  abegedynet  hette^  vnde  dy  Visscherynne 
Hb  ym  dy  czehn  rynissche  gülden  gebin  in  kegenwertikeit  des  schult- 
heisen  vnde  vnsen  herren  der  schepphen« 

Anno  domini  M^CCCCXXVH"  post  Pasca. 

155.  Heinricus  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ctertrude,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynische  gülden  an  alle  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an 
daz  sy,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

156.  Hans  Vrolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ciaren,  synen  elichen  wibe,  alle  S3me  vamde  habe  halb,  dy  her  nach 
syme  tode  lezset,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  was  der  ist. 

157.  Hans  Guldenfusz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Curde  Wultroge  syn  erbe  uff  dem  berlyne  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  is  syn  was. 

158.  Hans  Ghüdenfusz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Vrsulen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  syme  eigene 
uff  dem  berlyne  gelegen  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

159.  Margreta,  Peter  Herczogen  eliche  husfrowe,  kt  komen  vor 
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^h^t  ding  vnde  hat  gegebin  Kunen  Kuttener  vnde  Jacoff  Jacn»  dy 
gerechtikeit,  dy  sy  hatte  vnde  ir  gegebin  was  an  dem  roten  schHde 
iiiit  allem  rechten,  als  ir  dy  gegebin  was. 

160.  Claws  von  Erforde  vnde  Margreta,  syne  eKche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegete  bangk  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 

.an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wui*an  daz  sy;  welch  irer  des  andern 
tot  iebit,  dy  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  zu  lassene. 

161.  Maus  Lockenejr  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Alheyde,  syme  elichin  wibe,  syn  gut  halb,  daz  her  leszet  nach  syme 
tode,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran'  daz 
sy,  darmete  czi>  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

Iö2.  Margreta  Gudenberges  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  ge- 
gebin Laurencze  Trynkvz  eynen  garten  vnder  sente  Mertens  kefchofe 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  dy  ire  was. 

163.  Agathe,  Erich  Seilen  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit  *or. «» 
ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  Eriche,  irem  manne,  dy  gäbe,  dy  her 

ir  an  dem  eigen  in  der  Ulrichstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  ir 
daz  gegebin  waz. 

164.  Bertold  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  den  becherer  als  vmme  gerechtikeit  vnde  bechere,  dy  sy  ym  uff 
des  heiligen  cristes  tag  phlegen  czu  gebene  von  dez  gerichtes  wegen, 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  dy  becherer  zolden  yfti 
solche  gerechtikeit  gebin  so,  als  sy  sy  ym  vor  vnde  synen  vorfaren 
gegebin  habin.  ' 

165.  Hans  Holtwert  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Ticzen  dem  iuterer  vnune  eyn  halb  stobschin  wyns  ierlicheä 
czinses  uff  des  heiligen  cristes  tag  der  beste,  der  uff  den  tag  offene 
ist,  den  her  ym  vor  wol  virczen  jare  gegebin  hat  sint  synes  vaters 
tode  vnde  hat  darczu  geclait;  daruff  wart  geteilt  vnde  gefunden,  her 
solde  ym  sulchin  wyn  als  des  besten  eyn  halb  stobschin  gebin  ierlich 
uff  des  heiligen  cristes  tag,  vnde  daz  wart  ym  alzo  geboten  czu  gebene 
von  gerichtes  w^;en. 

166.  Herman  Schade  vnde  Thomas,  syn  bruder,  smt  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  "habin  vorczicht  gethan  Qhesen,  Hans  Wesensteden 
elichin  wetwen,  alle  der  gutere,  dy  sy  von  Hanse  Wesensteden,  iremf 
ohemen,  angestorbin  waren,  is  sy  an  brifen,  an  varnder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  vnde  reden  vnde  globin  dy  gnanten  Qhesen  noch  ire 
bnidere  von  der  gnanten  gutere  wegen  nymmer  mer  anczutedingen 
noch  nymant  von  vnser  wegen;   were  euch  daz  dy  gnanten  Ghesen 
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ymaiit  antediogen  worden,  dae  reden  wir  vorgnanten  Schaden  vnsei'e 
swestere  dy  WezenBtedinne  wol  czu  benemene  ader  sulche  habe,  als 
sy  vns  geentwert  hat  weder  czu  langene. 

167.  Jan  Kogehnan  hat  geclait  vor  czu  Steifen  Moufen  als  vmme 
swyn,  als  quam  Steffen  Mouffe  vor  vnde  wolde  sich  vorentwerten;  do 
wart  geheiscbet  schult  von  Kogelmanne  in  geridjte  czu  gebene  in 
achtage  vnde  Steffen  syn  eatwert  darkegen  ouch  in  acht  tagen  ^  als 
gap  Kogelman  syne  schuld  nicht  in  gerichte,  als  fi*aite  Steffen  Mouffe 
nach  rechte,  sintdemmale  Jan  Kogehnan  syne  schult  in  gerichte  nicht 
geentwert  hat,  alzo  als  sy  dar  von  gescheiden  weren,  ap  her  nu  icfat 
sulcher  schult  von  ym  entprochen  weren,  daz  wart  geteilt,  her  were 
ym  vmme  dy  schult  nicht  mer  phlichtig.  ^ 

168.  Andrews  Wispach  vnde  Lucia,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 

Fol,  u^  erbe,  an  vamder  habe  ||  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  vnder  on  ehir 
vorstirbet,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

169.  Curd  Wultrog  vnde  Katheryna,  syn  eliche  wip,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  welch  irer  ehir  vorstirbit,  so  sal 
d^  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy 
nicht  kindere  mit  enander  gewunnen;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit 
enander,  so  sal  dy  irowe  kinder  teil  an  den  gutem  habin. 

170.  Absolon  Schelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Curde  Puluermechere  vnde  czu  syme  huse  czum  strusze  vnde  czu 
der  habe,  dye  .  .  . 

171.  Absolon  Schelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Curde  Puluermecherer  vnde  czu  Drewse  Klepczke  als  vmme  habe 
vnde  gut,  daz  sy  vnder  sich  habin  von  Niclaws  Hartmannes  w^n 
dry.  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefimden  vnde  geteilt,  her  bette 
sulche  habe  vnde  gut,  daz  sy  von  Nickel  Hartmannes  wegen  y^nder 
sich  habin,  czu  on  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

.  172.  Augustyn  Ebirhard  vnde  Nickel  Liengenfelt  sint  komen  vor 
geh^t  ding  vnde  claiten  czu  Heinrich  Schultheisen  vmme  fiinff  gülden, 
als  hat  her  in  dissem  gerichte  als  vil  nicht,  do  wart  her  in  den 
meteban  getlian,  als  recht  ist. 

173.  Fritze  T^nme  vnde  Gertrud,  syn  eliche  husfrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allem 
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;»ute,  das  sy  habhi  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen ,  an  örbe, 
an  vanider  habe  ader  wui'an  daz  sy;  welch  ii-er  ehir  vorstirbit,  so  sal 
der  andere  dy  gutere  behalden  czu  thonde  vnde  czu  lassene. 

174.  Johannes  Houwenschilt  vnde  Margareta,  syne  eliche  husfrowe, 
gint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit 
mit  allen  gutern;  dy  sy  haben  ader  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wur  an  das  sy,  wer  des  andern  töd 
vndcT  on  lebit,  so  sal  der  andere  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

175.  Rode  Hftns  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  Clawsc 
Scroter  vnde  czoug  sich  des  an  wissintKche,  dy  her  czum  nehsteii 
dinge  vor  geriehte  brengen  zolde;  als  brachte  her  dy  wissintliche  lüte 
czum  nehisten  dinge  nicht  vor;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Clawes 
Scroter  were  der  cleyde  vnde  der  schult,  dy  her  czu  ym  gethan  hetto, 
ledig  vnde  loz,  sint  her  der  wissintliche  nicht  vorgebracht  hatte. 

176.  Wenczlow  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebiu 
öertrude,  syme  elichin  wibe,  eyn*  vnde  drysig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  ||  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  '<>!.  is* 
wuran  daz  sy  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

177.  Petras  Bemslow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Johanse  von  Dresden  vnde  Margreten,  syme  elichine  wibe,  czu  der 
besserunge  bobin  daz  Johannes  apteker,  Amd  von  Sandowe  vnde 
Bertoldus  Gereke  vnde  Clawes  Zerwitzes  daran  irclait  habin,  als  vmme 
dry  gülden  vnde  dry  grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
teilt, her  hette  sulch  gelt  czu  on  vnde  ireme  huse  vnde  gute  mit  rechte 
irclait  vnde  irstanden. 

178.  Mdster  Johannes -apteker,  Amd  von  Sandow,  Bertoldus  Oereke 
vnde  Hans  Qreuendorff  der  yunger  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclait  czu  Johanse  von  Dresden  vnde  Margreten,  syme  elichin 
wibe,  vmme  funff  vnde  virczig  rynissche  gülden  vnde  vmme  schaden, 
der  dar  uff  gegangen  ist,  dar  vor  sy  iren  briff  ynne  habin,  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt  vnde  gefunden,  wes  sy  vuDcomen 
konden  mit  dem  lenherren  vnde  der  schepphen  buche,  dar  solde  man 
on  czu  helfen,  alse  vulkamen  sy  des  mit  der  schepphen  buche,  däz 
AUexius  Raspe  des  huses  eyn  lehnherre  were,  vnde  der  seile  hat  ön 
daz  gelegen  czu  eyme  phande  vor  so  vil  geldes  vnde  vor  schaden,  der 
daruff  gegangen  ist,  als  vorgescrebin  stehit. 

179.  Clawes  von  der  Dame  vnde  Amd  Kercho  sint  komea  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Peter  Bemdorpe  vnde  Üsen,  syme 
wibe,  vmme  sechs  rynissche  gülden,  des  her  on  vor  geriehte  bekante; 
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als  wart  ym  geboten  iren  willen  czu  machene  by  virczennachten,  vnde 
^ü  koren  sy  czu  eyme  Vormunden  als  recht  ist  Steffen  Mouffen  daz 
gelt  vuUen  yn  czu  fordeme  vnde  czu  irmanene. 

180.  Johannes  Smet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czi;  Lenen,  syner  8tiffU>chter,  als  vmme  hundert  rynissche  gülden,  dar 
vor  her  gelobit  hat  vnde  dy  frowe  on  des  globdes  schadelos  czu  bo- 
pemene  geredt  vnde  globt  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
geteilt,  her  hette  dy  hundert  czu  or  vnde  iren  gutem  mit  rechte  irdait 
vnde  irstanden  vnde  den  schaden,  der  dar  uffgegangen  ist. 

181.  Heinrich  Wiprecht  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syme  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutern, 
is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  ader  wur  an  daz  sy  nach  svme 
tode  dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

182.  Mdster  Ulrich  Scroter  uff  den  bogen  kremen  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geqlait  czu  Bertold  Vensterere  czu  syme  wibo 
vnde  iren  gutem  dry  ding  vmme  ach  gülden,  dy  in  den  joden  stehn; 
c^um  virden  dinge  wart  gefunden*  vnde  geteilt,  her  hette  sulch  geit 

ryt  14«  czu  on  vnde  ||  iren  gutem  vmme  das  houptgut  vnde  schaden  mit  rechte 
czu  on  irclait  vnde  irstanden. 

183.  Valentin  Czoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  nun  gülden,  dy  her  besaczt  hat  vnder  eyme  gaste  genant  Hans 
jSckarte,  daz  her  vort  vnder  sich  hatte  von  eynes  gastea  wegen  genant 
Wickel  Losen,  dy  im  sulch  gelt  schuldich  ist,  vnde  hat  darczu  geclait 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette 
sulch  gelt  irclait  vnde  dy  richter  sal  ym  darczu  helfen,,  wen  her  daz 
gelt  ankummet  in  dissem  gerichte. 

-  184.  Claws  Zerwitz  ist  komen  vor  gehogit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jphanse  von  Dresden  vnd  syme  wibe  czu  besserunge  bobin  daz 
Johans  apteker,  Amd  Sandow,  Bertoldus  Gereke  vnde  Hans  Oreuen- 
dorp  der  junger  vor  daran  irclait  habin  vmme  sebin  gülden  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  stdch  gelt 
czu  on  vnde  iren  gutem  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

18&.  Hans  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder- 
sprochin  dye  gäbe  von  syner  vnde  Gutten,  syner  muter,  vndq  pr 
Niclaws,  synes  elichin  bruders,  wegen,  also  recht  ist,  dy  Heinrich 
Vester  syme  elichin  wibe  gegebin  hat. 

186.  Busse  Gtocze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gesaost 
Andrewse  Hennenberge  eyn  husechin  by  syme  eigen  gelegen  in  der 
Ulrichsstrasze   vor  virczig   rynissche   gülden,   vnde  wen   her  ym   dy 
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virczig  gülden  wedergibit,  so  aal  daz  husechin  czu  syme  eigen  Weder 
ledig  vnde  fry  syn. 

187.  IlzG,  Diterich  Schenken  eliche  husirowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Johannes  von  Dresden  elichin  wetwen  vnde 
czu  varnder  habe  vnde  husgerete  vnde  ingedume  vinme  drysig  gülden 
vnde  hat  darczu  gekoren  czu  Vormunden  Clawse  G^reken,  als  recht 
ist,  dy  Sache  vullen  vz  czustehnde  bis  uff  daz  recht  czu  neniene  vnde 
czu  gebene.. 

188.  Margareta;  Lamprecht  Botkers  eliche  wetwe^  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten  eyn  willig  phand  als  husgeretCf 
kannen  dry  ding;  do  wart  geteilet  vnde  gefunden,  sy  mochte  daz 
husgerete,  daz  ir  gesaczt  ist  von  Sofien,  Michil  Kleynsmedes  wip,  vor 
czehn  gülden  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  ire  gelt,  vnde  were  dar 
was  oberig,  daz  zolde  man  ihme  weder  gebin;  were  daz  phand  oieht 
so  gut,  so  mag  dy  irouwe  forder  clagen. 

189.  Erasmus  Trost  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Fritzen  Kalbe  vmme  czwelff  gülden,  dy  her  vnder  sich  bat  von 
Hans  Hederslebin  wegen,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden, 
Fritze  zolde  Erasmus  willen  machin  vmme  czwelff  gülden  by  virczehn 
nachten  vnde  daz  sal  man  ym  gebiten  von  gerichtes  wegen  also  czu 
haldene. 

190.  Hartman  Günthers  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge^  f'oi.  i4^ 
clait  czu  Hanse  Gänse  vnde  synem  wibe  vnune  dritczehn  gülden  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syn  gelt  czu  on  mit 
rechte  irclait  vnde  erstanden   vnde  Hartman  liz  forder   tragen  nach 
rechte,  sint  dem  male  her  in  dissem  gerichte  als  hoch  nicht  beerbit  ist, 

als  syne  schult  sich  trifft,  wes  man  ym  forder  helffen  solde,  do  wart 
gefunden,  man  zolde  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sint  daryn  gethan^ 
als  recht  ist. 

191.  Hans  Mönch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Hanse  Hufener  eyn  hus  uff  dem  froudenplane  gelegen  vor  czehen 
rynissche  gülden,  vnde  wen  her  ym  dy  czehen  gülden  weder  gibit,  so 
sal  syn  hus  weder  ledig  vnde  firy  syn. 

192.  Hans  Store  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebiü 
Margreten,  synem  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  synen  gutem^  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

193.  Uze,  Herman  Czoberitaes  eliche  husfirowe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  geclait  von  iren  vnde  Hermannes,  ires  wertes, 
wegen   czu  Bertold  Vensterers   vmme  sechs  vnde  czwenczig  gülden 
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dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gehinden  vnde  gctoilt,  sy  betten 
sulch  gelt  czu  ym  vnde  czu  eyme  eigen  vnde  erbe  mit  i-ecbte  irclait 
vnde  irstanden  vnde  man  sal  yn  dar  czii  helfen. 

194.  Margrete,  Hans  Krammen  elicbe  wip,  ist  kernen  vor  gehegit 
ding  vnde  bat  goelait  czu  Gertrude,  Herman  Pipers  elicbin  wetwen, 
vmme  silberwerk,  kleyder  vnde  varnde  babe,  daz  Herman  !^iper  nacb 
syme  tode  binder  sich  lassin  habe,  als  mutte  Gei'trud  der  cleyde  eync 
rechte  were,  dy  ted  ir  Margrete,  als  recht  ist;  nach  der  were  entwerte 
Gertrud  vnde  sprach,  daz  sy  des  geretes  nicht  vnder  sich  enhette, 
vnd  ist  der  schulde  von  ir  gekomen,  als  recht  ist. 

195.  Katheryna,  Hans  Lelitzes  elicbe  busfrowe,  ist  kernen  vor 
gehegit  ding  vnde  bat  gegebin  Hanse  Lelitze,  irem  elicbin  werte,  ir 
hus  gelegen  am  alden  markte  kegen  Nickel  Visebers  hofe  obir  mit 
allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

196.  Hans  Kerstens  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  gedait 
Ceu  Henceen  Hunreberge  vnde  Barbaren,  syme  elicbin  wibe,  vmme 
dryvndeczwenczig  gülden  mit  wissintlichin  luten;  als  quam  Hunreberg 
vor^  gerichte  vnde  bekante  ym  nun  mandel  grossen  vnde  czog  sich  des 
ouch  an  wissintlicbe  lute,  daz  her  des  mit  im  berichtet  were  bys  uff 
dy  nun  mandel  grossen  vnde  bi'achte  dy  wissintliche  lute  vore,  als  was 
Hans  Kerstens  dar  nicht  kegn wertig  mit  synen  wissintlichen  luten,  als 
bdr  in  gerichte  globt  hatte,  dy  vore  czu  brengene;  als  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  Hencze  Hunreberg  vnde  syn  wip  weren  dy  cleyde  ledig 
vnde  los  bis  uff  nun  mandel  grossen. 

197.  Heinrich  Bok  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
eäsu  Vester  Stapel,  daz  her  ym  vore  behilde  eyne  sue  mit  jungen;  dar 
czu  entwerte  Vester  vnde  sprach,  dy  ränge  dy  were  syn  vnde  bette 
sy  selber  geczogen  in  synem*  stalle,  vnde  erhilt  dy  ränge  vnde  eynen 
borg,  den  ym  Heinrich  by  vierczenachten  weder  entwerten  ||  sal,  daz 
dy  syn  syn,  als  recht  ist. 

198.  Herman  Waltbach,  Hans  Schapstede,  Nickel  Schutze,  Matis 
Gereke,  Hans  Thomas  vnde  Thomas,  syn  sonc,  mit  vulbort  ires  offen 
vorsegilten  brifes,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  weder  vz 
dem  metebanne  gelassin  Koppen  Pizkcr  mit  allem  rechten,  als  sy  ou 
dar  yn  gebracht  habin,  vnde  vz  der  vestunge,  vnde  der  scbultheisze 
bat  on  dar  vz  gelassin,  alz  recht  ist. 

199.  Herman  Waltbach,  Hans  von  Schapstede,  Nickel  Schutze  nnt 
komen  kegnwertig  vor  gerichte  vnde  Hans  Thomas  vnde  Thomas,  syn 
söne,  vnde  Matis  Gereke  habin  ire  offen  vorsegilte  brife  gesandt  in 
gehegit  ding  vnde  habin  vorlassin  vnde  weder  gegebm  sulche  gerech- 
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tikeity  dy  sy  ireten  vnde  irdait  hatten  an  Koppen  Pitzkers  gutern,  an 
huse,  an  böte,  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  Clawse  Zerwitze, 
Hanse  Hoitwerten,  Hencze  Rogitze,  Laurencze  Czoberitze  vnde  Hanse 
Rosen  mit  suicher  gerechtikeit,  als  sy  daran  irclait  hatten.  Ouch  hat 
Koppe  Pitzker  dy  gäbe  gevulbortet  in  gehegetem  dinge  vnde  on  dy 
gegebin  mit  alieme  rechten,  als  on  daz  von  syme  vatcr  angeerbit  waz, 
vnde  sint  daran  gewiset  mit  rechte.  Ouch  hat  Koppe  Pizker  geredt 
vnde  globt  in  gehegetem  dinge,  daz  her  vnde  «yne  erbin  Herman 
Waltbache,  Hanse  ächapsteden,  Hanse  Thomas  vnde  Thomase,  syme 
sone,  Nickel  Schützen  vnde  Matis  Gereken  vnd  ire  erbin  vmme  der 
Sache  willen  nymmer  mer  antedingen  wollen.  Ouch  habin  dy  seibin 
als  Herman  Waltbache,  Hanse  Schapstede,  Hans  Thomas  vnde  Thomas, 
syn  son,  Nickel  Schutze  vnde  Matis  Gtereke  geredt  vnde  globt  in 
gehegetem  dinge,  daz  sy  noch  ire  erbin  Koppen  Pizkere  vnde  syne 
erbin  vmme  der  sache  willen  nymmer  mer  antedingen  wollen. 

200.  Herman  Werner  vnde  Hans  Werner  gebnidere  sint  komen 
Vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Marcus 
Schützen  vnde  Ilsen,  syme  eliehin  wibe,  dy  nunczig  gülden,  dy  sy 
ah  eyme  eigen  hatten  gelegen  am  Ulrichsthore,  daz  etz wanne  Jan 
Houptes  was  mit  alieme  rechten,  als  on  dy  nunczig  gülden  dai*an 
gegebin  waren. 

201.  Clawes  Zerwitz,  Hans  Holz  wert,  Hencze  Rogitz,  Laurencze 
Czoberitze  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegebin  Kersten  von  Muchel  daz  eigenthum,  daz  Koppe  Pizker  halte 
an  syme  huse  am  markte  gelegen  vnde  eyne  smale  mark  geldes  vnde 
eyn  halb  stobschin  wyns  ierlicbes  czinses,  dy  her  darsm  hatte  mit 
allem  rechten,  als  her  dy  daran  hatte. 

202.  Hans  von  Merwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Vresen,  syme  eliehin  wibe,  sechs  vnde  czwenczig  rjnissche 
gülden  ierlicher  ozinse,  dy  her  ufF  dem  rathus  czu  Halle  vmme  daz 
gelt,  daz  im  von  deme  hofe,  der  ires  vater  was,  gekoufft  had  nach 
syme  tode  czu  irem  liebe;  were  daz  der  rad  czu  Halle  dy  czinse 
wed^  abekouffte,  so  sal  man  daz  selbe  gelt  weder  anlegen  an  czinee 

mit  der  Irouwen  willen  vnde  dy  firowe  ||  sal  dy  czinse  daran  habin  F6I.  iö* 
czu  irem  liebe,  vnde  wen  dy  abeghit  von  todes  w^n,  so  suUen  dy 
czinse  weder  dar  hen  fallen,  dar  sy  von  rechtes  wegen  hin  fallen  sullen: 

203.  Leuinus  von  Quemforde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  czu  Kunen  Bornekers  kindem  vmme  dritzehn  rynissche 
gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch  gelt 
czu  on  mit  redite  iix^lait  vnde  irstanden. 
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204.  Peter  Vrolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Nickel  Kannengisere  vmme  sechs  gülden  vnde  im  sint  alle  gebot 
gesehen  synen  willen  czu  madiene;  do  liz  her  fragen  nach  rechte, 
wes  man  im  tbrder  helfen  zolde;  do  wart  geteilt,  man  zolde  im  syne 
hus  fronen,  als  recht  ist,  vnde  dy  ist  ym  gefronet 

205.  Hans  ämet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Heinriche  Smede,  syme  brudere,  syn  hus  halb,  daz  dar  gelegen  ist 
hinder  sendte  Gertruden,  daz  eczwanne  Kanczes  was,  czu  thunde  vnde 
czu  lassene  mit  allem  rechten,  als  das  syn  was. 

206.  Heinrich  S^led  ist  komen  vor  geh^it  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  an  dem  seibin  halbin  hoffe  nach  synem  tode 
dannete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  virczig  rynissche  gülden. 

207.  Heinrich  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gebracht 
den  rath  czu  Halle  dy  bekanten,  daz  sy  eyne  wantkanmiere  am  lodie 
gelegen  Gutten,  syner  muter,  czu  eyner  lipczucht  gelegen  habin  vnde 
Heinrich  Vester  czu  eyme  erbe;  ouch  bekante  Heinrich  in  gehegetem 
dinge,  daz  her  syner  muter  in  dy  wantkammer  vnde  czinse,  dy  wile 
sy  lebit,  noch  sprechin  noch  hindern  wil. 

208.  Curd  Boumgarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffr 
geboten  eyn  pherd,  ap  daz  ymant  weide  antedingen,  daz  weide  her 
vorentwerten,  vnde  hat  daz  uffgeboten  dry,  als  quam  nymant,  der 
daryn  gesprochin  hette;  do  wart  ge&nden,  her  hette  syn  pherd  mit 
rechte  iraten. 

209.  Matis  Bolcze  quam  vor  gehegit  ding  vnde  lis  fragen  nach 
rechte^  sint  dem  male  her  czu  Grunbeyden  vmme  funff  gülden  vnde 
XV  grossen  geclait  hette  vnde  ym  alle  gebot  gesehen  weren,  wes  man 
ym  nu  forder  helffen  zolde;  do  wart  gefimden  vnde  geteilt,  sint  dem 
male  her  in  dissem  gerichte  nicht  beerbit  were,  so  sulde  man  on  in 
den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist. 

210.  Margreta,  Lamprecht  Botkers  eliche  wetwe,  mit  iren  kindem 
ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  erueloten  willen 
Oswalde  Scherer  eyn  hus  in  der  Ulrichsstrasze  uff  der  ecken  kegn 
dem  bomen  in  den  deynsmeden  mit  allem  rechten,  als  daz  ire  was. 

FoiiW*  211.  Jan  Moufe  vnde  Sänne,  syne  s wester,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Steffen  Moufen,  irem  elichin  brudere, 
alle  der  gerechtikeit,  dy  sy  von  Lamprecht  Moufen,  irem  bruder, 
anirstorbin  syn,  als  au  eyme  huse  in  der  galchstrasze  vnde  an  dren 
fleisdbemen  mit  alleme  rechten,  als  sy  daz  von  irem  brudere  an^. 
gestorbin  syn. 

212.  Steffen  Moufe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vude  bat  vorczicht 
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getan  Jane  MutiieHy  syme  elichin  brudere,  alle  der  gerechtikeit,  dy 
her  hatte  an  eyme  huse  uflf  deni  santberge  gelegen  vnde  an  czwen 
fleischei'nen  mit  alleme  rechten,  als  her  dy  dai*an  hatte. 

213.  Steffen  Moufe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syrae  elichin  wibe,  eyn  hus  gelegen  in  der  galchstrasze  vnde 
funff  fleischernen  czu  eyner  lipczucht  nach  syme  tode  czu  ireme  übe 
c£u  gebruchene. 

214.  Steffen  Moufe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzea,  synem  elichin  wibe,  alle  vamde  habe,  dy  her  hat,  nach  syrae 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  is  sy  an  silbere  vnde  golde. 

215.  Hans  Giseke  der  eider,  Hans  Marolf,  Claws  Zerwitz,  Drews 
Zeber,  Augustyn  Hederslebe,  Laurencz  Czoberitz,  Hencze  Rogitz,  Hans 
Giseke  der  junger,  Hans  Hohwert  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Koppen  Pizkei*  vnde  czu  alle 
synen  gutem,  is  sy  eigen,  erbe,  vamde  habe,  czinse,  dy  her  hat 
yn  dissem  gerichte,  ader  an  gelde  vmme  czwey  tusent  gülden  vnde 
vmme  funffvndefunffczig  fyne  mark  silbers,  dar  vor  sy  globt  habin 
c^u  cristen  vnde  czu  joden  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  sulch  gelt  czu  ym 
vnde  czu  allen  synen  gutern  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden  vnde 
man  sal  sy  an  syne  gutere  wisen,  wur  her  dy  yn  dissem  gerichte  hat, 
vnde  sint  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

216.  Hans  Obirkirche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant  als  eynen  krancz  vnde  eynen  grünen  mantel, 
daz  ym  gesaczt  was  vor  funfftehalbin  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden,  her  mochte  daz  phant  vorseczen  ader  vorkouffen 
vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  was  oberig,  daz  zolde  her  ieme  weder 
keren,  is  daz  phant  euch  so  gut  nicht,  so  mag  her  forder  clagen.  • 

217.  Jacoff  Brandenborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matis  Wizsenfels  vmme  gelt,  des  her  ym  in  gerichte  bekant 
hat  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  sint  her  als  hoch  ni<^t 
beerbit  were,  als  syne  schult  hoch  trete,  so  sal  man  on  in  den  metebau 
thun,  ynde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist 

218.  Heinrich  Vester  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  traite  nach 
rechte,  sint  daz  syne  muter  vnde  syne  brudere  dy  gäbe,  dy  her  syme 
wibe  gegebin  hatte,  wedersprochin  habin  vnde  mit  cleide  nicht  gefolgit 
habin,  als  recht  ist,  ap  dy  wedersprache  nu  icbt  maehtelos  were;  daz 
wart  gefunden  vnde  geteilt 

219.  Herman  Louchstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hati^oiit^b 
geclait  czu  Bertram  Hertarte  vmme  c%ehn  gülden,  dy  in  den  jodan 
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stunden y  vnde  vrame  sechs  gülden,  dy  her  ym  schuldich  were,  vnde 
had  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geiiindcn  vnde 
geteilt,  sint  her  in  dissem  gerichte  als  hoch  nicht  beerbit  were,  so 
zolde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als 
recht  ist. 

220.  Clawes  Seiender  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedaid 
czu  Steffen  Korsener  vmme  nuncsehn  gülden  vnde  cswencsig  aide 
grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint 
her  in  dissem  gerichte  also  hoch  nicht  beerbit  were,  so  zolde  man  on 
in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

221.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Jacobs  vmme  dry  gülden  vnde  xv  aide  grossen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  ym  czu 
syme  gute  helfen  vnde  syne  were  dar  vor  fronen. 

222.  Nickel  Herwich  vnde  Margreta,  syn  swester,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erue  loubin  willen  Tilemanse 
Riehen  dy  eigenschaift,  dy  sy  hatten  an  syme  huse  in  der  smerstrasze 
gelegen  vnde  czwu  mark  geldes  ierliches  czinses  mit  allem  rechten, 
als  sy  dy  dar  ane  hatten. 

223.  Nickel  Herwich  vnde  Margreta,  syne  swester,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erbe  loubin  willen  Peter 
Subache  dy  eigenschafft,  dy  sy  hatten  an  syme  krame  in  der  smer- 
strasze gelegen  vnde  anderthalb  mark  geldes  vnde  dry  grossen  ierliches 
czinses  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  hatten. 

224.  Johannes  Torgow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin frowen  Dorothean,  syme  elichin  wibe,  hundert  gülden  an  syme 
hüse  in  der  Mericelynsstrasze  gelegen  nach  syme  tode  dar  mete  czu 
tliunde  vnde  czu  lassene. 

225.  Vrone,  Herman  von  Gebichinsteynes  ellche  husfrowe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder  gegebin  Hermanne,  irem 
manne,  dy  hundert  gülden,  dy  her  or  an  synen  besten  gutern  ge- 
gebin hatte. 

226.  Herman  von  Gebichinsteyn  ist  komen  vor  geholt  ding  vnde 
hat  gegebin  Vronen,  syme  elichin  wibe,  alle  varnde  halb,  dy  her 
lezsit  in  huse  vnde  in  hofe  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

227.  Heinrich  Surbyr  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Ebirharde  Kremere  eyne  Schemen,  dar  man  fleisch  ynne  vorkouffct, 
vor  czehn  rynissche  gülden  czu  eyme  phande,  vnde  wen  her  im  dy 
czehn  gülden  weder  gibit,  so  sal  dy  fleischernen  weder  syn  syn. 
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228.  Nickel  Hwwich  vnde  Margrets,  syn  sweBter,  aint  komen  vor  foi.i7* 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erue  loubin  willen  Hanse  Wilken 

dy.  eigehschaft,  dy  sy  hatten  an  syme  huse  in  der  galchstrasze  gelegen 
vnde  eyn  breit  schok  grossen  ierliches  czinses  mit  allem  rechten^  als 
sy  dy  darane  betten. 

229.  Erhard  Ketz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekorn 
Hanse  Kecze,  synen  bruder,  czu  eyme  Vormunden,  dy  detde,  dy  her 
hat  czu  Jacoff  Walstorffe  gesaczt,  vullef  vzczustehnde  bis  uff  daz  recht 
czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

230.  Mai^eta,  Curd  Keysers  eUche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Thymen  Gerude,  daz  her  vnder  sich  hette 
eynen  kosten  von  Halteten,  siner  tochter,  wegen  vnde  hat  darczu 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  Thyme  zolde  der 
frowen  den  kästen  entwerten  by  sunnenschyne  des  seibin  tages. 

231.  Wenczlow  Kalczendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Kijczendorpe,  syme  brudere,  daz  her  ym  vorbehalde 
synen  teil  an  eyner  gewantkammem  vnde  darczu  hat  her  geclait  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sal  on  an 
dy  wantkammere  wisen  vnde  sal  dy  besitzen  als  lange  als  Hans  syn 
bruder  der  gebrucht  hat,  vnde  dy  czinse,  dy  Hans  syn  bruder  vorsesain 
hat,  dy  sal  Hans  gebin  vnd  beczalen. 

232.  Herwich  von  Gosler.  der  schumecher  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gesaczt  den  Vorstehern  des  nyen  spittales  syn  eigen  uff 
den  barfuszen  kirchofe  vor  sechs  gülden,  vnde  wen  her  den  Vorstehern 
dy  sechs  gülden  wedergibit,  so  sal  syn  eigen  weder  ledig  vnde  iry  syn. 

233.  Hans  Rose  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gevulboitet 
dy  gäbe  als  Hans  Holtwert,  Laurencze  Czoberiiz,  Hence  Rogitz  vnde 
Claus  Zerwitz  Andrews  Vischere  Koppen  Pizkers  hoff  an  dem  alden 
markte  gelegen  mit  allem  rechten,  ab  on  der  hoff  gegebin  was  vnde 
sy  den  mit  gerichte  vnde  rechte  irdait  vnde  erstanden  hatten. 

234.  Hans  Giseke  der  eider,  Hans  Marolff,  Drews  Zeber,  Augustyn 
Hederslebe  vnde  Hans  Giseke  der  junger  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  vorczicht  Andrews  Vischer  gethan  der  deide  vnde  ge- 
rechtikeit,  dy  sy  an  Koppen  Pizkers  hofe  am  alden  markte  gelegen 
irclait  vnde  irstanden  habin  mit  allem  rechten,  als  sy  dey  ii*clait  vnde 
irstanden  hatten. 

235.  Merten  Bteckenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebio^Saffen,  syme  elichin  wibe,  anderthalb  hundert  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wiiran 
daz  sy,  nach,  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  c«u  lassene. 
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236.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  sich 
uffgeboten  dr>^  ding,  als  her  ejTien  gast  deme  gerichte  abegeborgit 
hette  czum  nehsten  dinge  weder  ynczustellene,  ap  ymant  dar  were, 
der  den  gast  schuldigen  weide,  her  weide  den  vorentwerten,  als  quam 

Fol.  17 >»  nymanty   do   wart   gefunden   vnde  geteilt,  ||  dy   beseczlinge   dy   were 
machtelos: 

237.  Mai^areta,  Claws  Romanczes  eliche  husfrowe,  vnde  Margrete, 
ire  tochter,  sint  komen  vor  g^egit  ding  vnde  habin  gegebin  Claws 
Romancze  czwu  mark  geldes  ierliches  czinses  an  Steifen  Mouflfen  huse 
in  der  galchstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  ire  waren. 

238.  Margreta,  Claws  Romanczes  eliche  husfirowe,  vnde  Margreta, 
ire  tochter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse 
Romancze  an  Matis  Glesynef  huse  ftinffczehn  grossen  ierliches  czinses 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  hatten. 

239.  Katheryna,  Claws  Heideken  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Steffen  Mouffen,  irem  elichin 
brudere,  der  cleyde  vnde  schulde,  dy  sy  (»u  ym  gesaczt  hatten  seriff- 
ticlich,  vnde  Claws  Heideke  hat  dy  vorczicht  gevulbortet. 

240.  Katheryna,  Claws  Heideken  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  ires  mannes  vulbort  vnde  willen  vnde  hat  dy  gäbe, 
dy  Steffen  Mouffe  Uzen,  syme  elichin  wibe,  gegebin  hatte,  gevulbortit 
vnde  iren  willen  darczu  g^ebin,  dy  sy-mit  rechte  vor  wederaprochin 
hattin. 

241.  Rule  von  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Kerstynen,  syme  elichin  wibe,  syn  hus  am  hoppenmarkte 
gelegen  czu  irem  libe,  ap  sy  synen  tot  gelebit,  daz  sy  nymant  daz 
vzwisett  sulle. 

242.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sander  Brachsteden  eyne  schune  vnde  eynen  wüsten  hoff  by  den  bar- 
fuzsen  gelegen,  daz  ecz wanne  Herman  Spittendorffes  waz,  mit  alieme 
rechten,  als  daz  syn  was. 

243.  Hans  Erasmus  ist  komen  vor  gebebt  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Keczendorffe,  wy  daz  her  on  geladen  hatte  vor  den  official 
vnde  czu  banne  gebracht,  alzo  als  sy  ym  doch  rechtes  nicht  geweigert 
hette  in  dissem  gerichte,  vnde  Hans  Hz  von  synes  wibes  wegen  dar 
nach  fragen,  wes  her  ym  vorfallen  were;  do  wart  gefanden  vnde  ge- 
teilt, Peter  zolde  dy  frowe  vz  dem  banne  weder  brengen  vnde  sal 
by  virczehenachten  vnde  sal  dem  richtere  darumme  wetten  vnde  der 
frowen  ire  buzse  gebin. 

244.  Steffen  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
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czu  Drewse  Kiepczke  vmme  nun  gülden  vnde-  xxxii  aide  grossen  dn^ 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefiinden  vnde  geteilt,  her  hette  sulch 
gelt  czu  yn  irclait  vnde  erstanden,  vnde  sint  dem  male  her  des  synen 
nicht  enwi\ste,  so  hat  her  on  in  den  meteban  gethan,  vnde  ist  daryn 
gethan,  als  recht  ist. 

245.  Olaws  Gereke  der  eider  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  is» 
gefragit  nach  rechte,  alzo  als  dy  Furhekynne  on  gekoren  hette  czu 
Vormunden  dy  cleyde,  dy  sy  czu  der  Johansen  von  Dresden  gethan 
hette,  vullen  vzstehn  solde  vnde  her  von  irer  we^n  czu  husgerete 
geclait  habe  vnde  daran  gewiset  ist,  als  i*echt  ist,  ap  her  daz  czu  sich 
nemen  mochte',  sint  her  nicht  der  cleide  eyn  sachwalde,  sunder  eyn 
gekoi'en  Vormunde  sy;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  weide  her  daz 
gerete  czu  sich  nemen,  daz  mochte  her  thun,  ader  ap  her  des  nicht 
vorh^en  konde,  so  mochte  her  daz  by  den  richten  legen,  vnde  hiebe 

des  ane  wandel. 

246.  Vnse  hern  vom  rathe  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
geclait  czu  Hanse  Thomas  vnde  syme  wibe,  wy  ir  name  genant  ist, 
Hanse,  syme  sone,  vnde  czu  Hanse  von  Ihene  dem  furmanne  vnde  aUe 
iren  helfem  vmme  den  Ireuel,  den  sy  an  der  besaczunge  gethan  habin, 
darumme  daz  sy  dy  besaezte  habe  ane  des  richters  vnde  der  cleger 
willen  weg  gefurt  habin  mit  czwen  waynen,  vnde  lizsen  fragen  nach 
rechte,  wes  sy  on  vorfallen  weren,  ap  sy  nicht  durch  recht,  wette 
vnde  busze  vorfallen  weren;  do  wart  geteilt,  daz  eyn  yderman  dem 
rathe  vorfallen  sy  eyner  busze,  daz  syn  drysig  schillynge  vnde  dem 
richter  syn-  gewette. 

247.  Olorius  Bichiling  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Schapsteden,  Herman  Waltpach  vnde  Hanse  Forwerke  syn 
eigen  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen  vor  sulch  gelt,  als  sy  vor  on  globt 
habin  mit  allem  rechten,  als  das  syn  was. 

248.  Jacoff  Koler  vnde  Mette,  syne  muter,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  Hans  Kunne  vnde  ander 
lute  mer  geclait  hetten  czu  Hans  Durlandes  huse,  dar  her  vnde  syne 
muter  an  hetten  eynen  gülden  zierlichen  vnde  darvor  gegebin  czehen 
gülden  uff  eynen  wederkoff,  ap  sy  icht  neher  weren  den  ezins  dar  an 
czu  habene  ader  czehen  gülden,  dy  sy  vor  den  czins  gegebin  hetten^ 
des  sy  eynen  briff  ires  lehnherren  bekentnisse  in  gerichte  brachten, 
denne  on  den  czins  vnde  sulch  geld  imant  anders  daran  erclagen 
mochte;  do  wart  on  gefunden,  daz  sy  des  gülden  czinses  ader  mit 
czehen  gülden  czu  losene  vor  allen  clegem  dy  nehesten  weren  daran 
czu  habene. 
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349.  Margreta,  Peter  Herczogen  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Peter  Herczogen,  ii*ein  elichin  manne 
als  daz  sy  hat  vnde  vmmer  gewynn^,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 
- ;  250.  Peter  Herczoge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 

Margreten,  syrae  elichin  wibe,  kinder  teil  an  alle  sjmen  gutem,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  laasene. 

251.  Hans  Folen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Fol.  18^  iVgateu,  syme  ||  elichin  wibe,   ^nrczig  rynissche  gülden  an  alle  synen 

gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  nach  syme  tode 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

252.  Hans  ämed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilsen,  syner  elichin  husirouwen,  vnde  Lenen,  syner  stifftochter, 
alles  das  her  had  vnde  vmmer  mer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

253.  Ciriacus  Stamp  vnde  (Jone,  syne  eliche  husirouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  alzo  als  on  an  Hans 

fs^  Kruges  huse  vor  der  molen  gelegen  funff  gülden  ierliches  czinses  ver- 

storben weren,  des  sy  des  lehn  bi^kentnisse  in  gehegit  ding  brachten 
vnde  dar  vor  sy  Hanse  Ejiige  gegebin  betten  funfFczig  gülden  uff 
eynen  wederkouff,  ap  sy  des  ierlichin  czinses  vnde  der  funffczig  gülden 
an  deme  huife  icht  neher  weren  czu  habene,  denne  sye  anders  imant 
mit  cleiden  dar  abe  gewisen  mochten;  do  wart  on  gefunden  vnde  ge- 
teilt, sy  weren  ires  geldes  vnde  der  czinse  vor  allen  clegem  neher 
daran  czu  behaldene,  denne  sy  imant  mit  andern  cleiden  dar  abe- 
gewisen  mochte. 

Anno  etc.  XXX  ^  post  pasca. 

254.  Clawes  Schynow  vnde  Anne,  syn  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sidi  under  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  vmmer  mer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  or  des  andern  tot 
lebit,  der  sal  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

255.  Heyne  vnde  Clawes  Rap  sint  komen  vor  geliegit  ding  vnde 
Iiabin  gegebin  ir  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  Henczen  Rogitze  vnde 
Laurenczen  Czoberitze  vor  hundert  gülden  vnde  vor  schaden,  der  daiuff 


* 
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gehit  vnde  noch  gehen  mag,  vnde  Hans  Rap,  ir  bruder,  hat  dy  gäbe 
gevulbortet  in  synem  vorsegilteu  briffe,  den  her  in  gehegit  ding  sandte^ 
waz  syne  bruder  gegeben  hatten,  daz  were  syn  guter  wille. 

256.  Vlrieh  Scroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Clawse  Vosse,  syner  toehter  manne,  syn  eigen  halb  uff  den  bogen 
kremen  gelegen  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene; 
selber  wil  her  des  gewaldig  syn,  dy  wile  her  lebet. 

257.  Claws  Vos  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bai*baren,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach  syme  tode. 

258.  Merten  Pucher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Clawse,  Jörgen  vnde  Barbaren,  Curd  Pristers  kindern,  virvndefunffczig 
rynissche  ||  gülden  an  alle  synen  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  ader  foi.  19* 
an  vamder  habe,  vnde  daz  gelt  sal  her  vnder  sich  habin  funff  jar 
vnde  dy  gnanten  kindere  dar  vor  halden  in  kosten,  schun  vnde  cleiden 
nach  irer  notdurfft,  vnde  wen  her  den  kindern  ir  gelt  wedergibit,  so 
suUen  syne  gutere  weder  ledig  vnde  vry  syn. 

259.  Merten  Pucher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Katherynen,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an 
allen  synen  gutern  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

260.  ülorius  Ghymme  ist  komen  vor  gehegit  dihg  vnde  hat  gesaczt 
Conen,  syme  elichen  wibe,  syn  hus  vnde  hoff  mit  aller  czu  behorunge 
vor  eyne  phanne  in  dem  duczschen  bomen  czu  eyner  lipczucht,  vnde 
wenn  her  ader  syne  erben  der  frouwen  eyne  phanne  in  dem  duczschen 
bomen  in  lehen  schicken  czu  irem  übe,  so  sal  syn  hus  vnde  hoff  mit 
aller  behorunge  weder  syn  syn. 

261.  Hans  Holtwert,  Hencze  Regitz,  Claws  Zerwitz,  Laurencze 
Czoberitz  vnde  Hans  Rosen  sint  komen  vor  geheget  ding  vnde  habin 
gegeben  Ebirharde  Kremer  iy  eigentschafft,  dy  sy  hatten  an  syme 
huse  uff  deme  giH)penmarkte  als  eyne  smale  mark  geldes  vnde  eyn 
stobschen  wyns  mit  allem  rechten,  als  sy  das  an  Koppen  Pizker 
erdait  habin. 

•262.  Soffye,  Hans  T&chers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegeben  Merten  Hotance  vnde  Peter  Czolner  eyn  hus 
uff  schulers  hofe  gelegen  halb  mit  der  helflte  des  huses  nach  irem  tode 
dar  mete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

263.  Agate  dy  Magynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Valentyne  Grenen,   irem  elichen  manne,  eyn  hus  vor  schulei-s 

QMeUohtMia.  d.  Pr.  S.  XIV.  U.  |^ 
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hofe  mit  alleme  rechten^  aU  das  ire  was,   vnde  disse  gäbe  geschach 
mit  erben  globde. 

264.  Clawea  Palborne  ist  komen  vor  gehegit  ding  Vnde  hat  ge- 
geben Katherynen,  syme  elichen  wibe,  syn  eigen  in  der  Ulrichsstrasze 
gelegen  czu  ireme  liebe  nach  syme  tode. 

265.  Heinrich  Buchener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Annen  ^  Hans  Kornes  tochtcr,  czwey  hundert  rynissche  gülden 
an  alle  synen  gutern,  darmete  czu  thande  vnde  czu  lassene. 

266.  Heinrich  Buchener  vnde  Anne,  syn  eliche  husirouwe,  aint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen;  welch  or  des  andern 
tot  lebit,  so  saJ  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  hetten;  gewynnen  sy  aber 
kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  an  den  gutem  kinder  teil  habin. 

267.  Heyne  vnde  Clawes  aint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegeben  dy  besserunge  an  irem  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  Heinrich 

Füi.i9»>  Cribben  bobin  dy  ||  hundert  gülden,  dy  sy  Henczen  Rogitze  vnde 
Laurencz  Czoberitze  vor  daran  gegebin  habin,  vnde  Hans  Rap  hat  dy 
gäbe  gevulbortet  in  synen  offenen  besegilten  briffe,  den  her  in  gehegit 
ding  sandte. 

268.  Hans  Scrifer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Öregorio  Terleken  eyne  smale  mark  geldes,  dy  her  hatte  an  ämeckebirs 
huse  in  der  Tacherwitzes  strasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  dy 
syn  was. 

269.  Cune  Krym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  syme  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  alle  synen 
gutem  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

270.  Gerhardus  Pasleue  vnde  Anne,  syn  eliche  wib,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  haben  sich  under  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  welch  irer  eer  stirbit,  so 
sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy 
nicht  kindere  hetten;  gewunnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal 
dy  frouwe  kinderteil  an  den  gutem  habin. 

271.  Heinrich  Kule  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucien,  synem  elichen  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  alle  sj'^nen 
gutem  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

272.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Lucien,  syme  elichen  wibe,  drysig  gülden  an  alle  synen  gutem 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

273.  Peter  Gereke  vnde  Brida,  syn  eliche  wip,    sint  komen  vor 
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gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen;  welch  irer  eer  stirbit,  so  sal  der 
ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy  nicht 
kindere  habin;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy 
frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin. 

274.  Hans  Sydewitz  vnde  Anne,  syne  eÜche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen;  welch  irer  eher  vorstirbet, 
so  sal  der  andere  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap 
sy  nicht  kindere  habin;  gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal 
dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern  habin. 

275.  Michil  Farre  vnde  Margareta,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
kernen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen ;  welch  irer  eher  vor- 
stirbet, so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde,  ap  sy  nicht 
kindere  habin;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe 
kinderteil  an  den  gutern  habin. 

276.  JacofFKonnyng  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Margreten,  synen  elichen  wibe,  alle  syn  gut  halb,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe  ader  an  vamder  habe,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  hatten;  gewynnen  sy 
abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  an  den  gutern 
habin. 

277.  Hans  von  Schapstede  ist  komen   vor  gehegit  ding  vnde  hat  fol  ao» 
geclait  czu  Steffene  Endemanne  vnde  Nicasio,  synem  brudere,  vmme 
funifezig  gülden,  dar  her  vor  iren  vater  vnde  vor  sy  globt  hette,  vnde 
vmme  schaden,  der  daruff  geet;  als  fraite  her  nach  rechte,  sint  dem 
male  sy  alze  hoch  nicht  beerbit  wei*en,  alze  dii  schuld  sich  hoch  czoge, 

wes  man  im  nu  forder  helfen  mochte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  zolde  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sy  sint  darin  gethan,  als 
recht  ist. 

278.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  synem  elichen  wibe,  czwey  hundert  rynissche  gülden  an  syme 
eigen  in  der  steynstraszen  vor  czwu  phannen  in  dem  duczschen  bornen, 
vnde  wen  her  ader  syne  erbin  der  frouwen  schicketen  czwu  phannen 
in  dem  duczschen  bornen  czu  ireme  liebe,  so  sal  syn  eigen  im  vnde 
synen  erben  weder  ledig  vnde  fry  syn,  als  is  vore  was. 

279.  Reynhard  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgeboten  eyn  willig  phant  eynen  kästen  mit  gerete,  der  im  gesaczt 
were  vor  syne  gai*e  koste  als  vor  sechs  gülden  vnde   hat  daz  phand 
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uffgeboten  dry  ding,  vnde  im  wart  gefiinden  vnde  geteilt,  her  mochte 
das  willige  phant  vorsetczen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were 
dar  was  oberig,  das  solde  her  deme  weder  kcren,  dem  is  geborte. 

280.  Herman  Schade  vnde  Thomas,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse  Ochsen  sulche  gerechtikeit, 
als  sy  anerstorbin  waz  von  Hanse  Wesensteden  an  dem  eigen  in  der 
Prubenstraszen  mit  alleme  rechten,  als  sy  dii  daran  hatten. 

281.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Peter  Hoken  eyn  hos  gelegen  uff  dem  froudenplane,  daz  Nickels 
von  Dresden  was,  mit  alleme  rechten,  als  her  daz  erclait  vnde 
erstanden  hatte. 

282.  Heise  Bruu  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
czu  eyme  phande  Hanse  Wynmeistere  syn  eigen  in  der  cloynen  Ulrichs- 
straszen  vor  virczig  rynissche  golden,  vnde  wen  her  im  dii  virczig 
gülden  wedir  gibit,  so  sal  syn  eigen  weder  ledig  vnde  fry  syn,  als 
daz  vore  was. 

283.  Clawes  Romancz  vnde  Laurencze  Czoberitz  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasio, 
synem  brudere,  vnde  czu  ireme  eigen  in  der  galchstraszen  vmme 
hundert  vnde  xxxvi  gülden  vnde  habin  dai*czu  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  on  geteilet,  sy  hetten  sulch  gelt  czu  on  vnde  iren 
gutem  vnde  eigene  mit  rechte  irclait  vnde  irstandeo,  vnde  sy  sint  von 
gericht^  wegen  daryn  gewiset,  als  recht  ist. 

284.  Koppe  Holtwei*t  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasio,  synom  brudere,  vnde  czu  irem 
eigen  in  der  galchstraszen  vmme  drittehalb  hundert  gülden  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  dy  drittehalb  hundert  gülden 
vnde  den  schaden,  der  daruff  geet,  czu  on  vnde  iren  gutem  vnde 
eigene  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  sy  sint  von  gerichtes 
wegen  daryn  gewiset,  als  recht  ist. 

285.  Hermann  H4fe  vnde  Katheryna,  syn  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 

Pol. 'iob  erbe  ader  an  varnder   habe,    welch  irer  ehir  ||  vorstirbit,    so  sal  der 
ander  dii  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

286.  Heinrich  Kulle,  Kuncze  Kunne  vnde  Nickel  Kannengissere 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Durlande 
vnde  czu  syme  erbe  vmme  virczig  gülden  dry  ding ;  czum  virden  dinge 
wart  on  gefunden,  sy  hetten  dy  virczig  gülden  czu  dem  huse  mit 
rechte  irclait  vnde  erstanden^  vnde  sy  sint  darin  gewiset,  /ds  recht  ist. 
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287.  Andrews  Hennenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gesaezt  Clawse  Palbomen  syn  hus  czum  Cristofero  genant  vor  funffczig 
gülden,  vnde  wen  her  im  dy  fiinfFczig  gülden  weder  gibit,  so  sal  syn 
hus  weder  ledig  vnde  fiy  syn,  als  is  vor  was. 

288.  Herten  Hotancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinrich  Hotanczes,  synes  bruder  kindem,  vnde  czu  irem  eigen, 
erbe  vnde  vamde  habe  vmme  dry  hundert  gülden  vnde  habin  darczu 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  bette  dy  dry 
hundert  gülden  czu  im  vnde  iren  gutern  mit  rechte  irclait  vnde 
erstanden,  vnde  her  ist  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

289.  Hans  Richter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  sebinczig  gülden  an  synen  besten  gutern,  is 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  das  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

290.  Peter  Konnyng  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasio,  syme  brudere,  vnde  ii*eme  eigen 
in  der  galchstrasze  czu  der  besserunge,  dy  Claws  Romancz,  Laurencz 
Czoberitz  vnde  Koppe  Holtwert  vor  daran  irclait  habin,  vmme  sebin- 
vndedrisig  gülden  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  geteilt,  her  hette  sulch  gelt  daran  irclait  vnde  erstanden, 
vnde  her  ist  dar  ingewiset. 

291.  Peter  Schermeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilzebethen,  syner  elichin  husfrowen,  dy  helffite  synes  gutes,  is 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy  nach  syme 
tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

292.  Balthasar  Mölow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Metten,  syner  elichin  husirouwen,  sechc^ig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

293.  Andrews  Hennenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
weder  gegebin  Bussen  Goczen  eyn  eigen,  daz  her  im  czu  eyme  phande 
gesaczt  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her  im  daz  gesaczt  vnde  gegebin 
hatte,  gelegen  in  der  Ulrichsstraszen. 

294.  Ludeke  Balthasar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bernde  Reymstorffe  vnde  czu  syme  huse  uff  dem  rodenberge 
vmme  czendehalbin  gülden  vnde  had  darczu  gedait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syne  cleide  czu  im  vnde  syme 
huse  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  her  ist  daran  gewiset,  als 
recht  ist. 

295.  Hans  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
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Fol.  21*  Peter  Borke  vmme  viij  gülden  vorsessener  czinse  von  Heinrichs,  syne» 
bruder  wegen,  vnde  im  sint  alle  geboth  gesehen  vnde  im  wart  geteilt, 
der  richter  solde  im  darczu  helffen  czum  virden  dinge. 

296.  Niclawes  Kalouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bernde  Reymstorffe  vnde  czu  syme  huse  vmme  funflf  gülden  vnde 
vmme  schaden,  der  daruff  geet,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette  syne  clage  czu  im  vnde 
syme  huse  mit  rechte  irclait  vnde  irstanden. 

297.  Niclawes  Kalouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Berpde  Reymstorffe  vnde  czu  der  helffte  synes  huses  uff  dem 
rodenberge  vmme  funff  gülden  vnde  vmme  acht  nye  grossen  dry  ding ; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  hette  dy  funff  gülden  vnde 
acht  nye  grossen  czu  im  vnde  czu  der  helffte  synes  huses  mit  rechte 
irclait  vnde  erstanden. 

298.  Mette,  Bernd  Reymstorffes  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  wedersprochin  dii  cleide,  dy  Clawes  Kalouwe 
an  Reymstorffes  huse  irclait  hatte,  als  brachte  sy  eynen  briff  in  gehegit 
ding  von  dem  lehenherren,  der  bekante,  daz  on  daz  hus  beide  gelegen 
were  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  als  wart  gefunden,  daz  man  Clawse 
Kalouwen  an  dy  helffte  des  mannes,  dy  her  hatte  an  deme  huse, 
wisen  solde  vmme  sulch  gelt,  als  her  daran  erclait  hatte,  vnde  dy 
frouwe  zolde  dy  helffte  des  huses  behalden,  als  or  dy  an  dem  huse 
gelegen  were. 

299.  Clawes  Romancz  vnde  Laurencze  Czoberitz  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gefrait,  sint  dem  male  daz  sy  Steffen  Ende- 
mannes vnde  Nycasius,  synes  biniders,  eigen  irclait  betten  vor  hundert 
vnde  xxxvi  gülden,  ap  sy  daz  icht  vorseczen  ader  vorkouffen  mochten 
vor  ire  gelt;  daz  wart  on  gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochten  daz  vor- 
setzen ader  vorkouffen  vor  ire  gelt. 

300.  Koppe  Holtwert  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  gefrait 
nach  rechte,  nach  dem  male  her  Steffen  vnde  Nycasius  Endemannes 
eigen  vor  iij  hundert  gülden  irclait  vnde  erstanden  hette,  ap  her  daz 
eigen  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syn  gelt;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  eigen  vorsetczen  ader  vorkouffen 
vor  Bulch  gelt,  als  uj.  hundert  gidden. 

301.  Laurencz  Czoberitz  vnde  Laurencz  Brachstede  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Kersten  Becke  vnde  czu 
eigen,  erbe  vnde  vamde  habe  vmme  vier  hundert  gülden  vnde  vmme 
schaden,  der  dar  uff  geet,  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding; 
^um   virden   dinge  wart  geteiit|  sy   hetten  ire   dage  czu  im  vndo 
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Bynen  gutem  mit  rechte  crclait  vnde  erstanden;  vnde  sint  daran  ge- 
wiset,  also  r|pht  ist. 

302.  Hans  Vderitz  quam  vor  gehegit  ding  vnde  brachte  eynen 
briff  in  geh^t  ding,  daz  her  gelegen  hette  Kersten  Becke  xlv  gülden 
uff  eyne  halbe  phanne  uff  syn  hus  in  Tacherwitzes  strasze;  als  quamen 
vor  gehegit  ding  Laurencze  Czoberitz  vnde  Laurencze  Brachsteden 
vnde  fraiten  nach  rechte,  sint  dem  male  sy  dii  gutere  eher  besaczt 
hatten,  eer  her  im  daz  geld  gelegen  hette,  des  on  der  richter  bekante, 
ap  sy  nu  mit  irer  clage  icht  vorgeen  sullen;  daz  wart  on  gefunden 
vnde  geteilt,  sy  weren  irer  besaczunge  neher  czu  folgene,  denne  her 
mit  syme  briffe,  der  nach  irer  beseczunge  gegebin  ist,  sy  dar  von 
wisen  möge. 

303.  Jacoff  Rokoel  vnde   Margreta,    syne  eliche  husfrouwe,   sint^****^* 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 

erbe  ader  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  des  andern 
tot  gelebit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

304.  Nickel  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilzebethen,  syme  elichin  wibe,  funffezig  gülden  an  syme  eigen 
by  Clawse  Zerwitze  gelegen  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

305.  Soffie,  Hans  Hederslebin  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  frouwen  Annen,  irer  swester,  Pawel 
Hederslebin  wibe  czu  Trebenicz,  daz  eigen  vnde  dy  gerechtikeit,  dy 
sy  von  irer  muter,  dy  Thobias  tochter  was,  mit  alleme  rechten,  als  sy 
dy  anirstorbin  was,  vnde  dy  gäbe  ist  czu  echtem  dinge  bestetiget,  alse 
recht  ist. 

306.  Her  Hartman  Rogitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  deme  hofe,  der  ettiswanne  Claws  Voytes  was,  vnder  deme 
schrancke  gelegen,  vmme  funff  gülden  ierlicher  czinse  vnde  vmme 
czwelff  gülden  versessener  czinse,  daz  her  wol  be wisen  mag,  vnde  hat 
darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  hette  dii  ierlichen  czinse  vnde  versessenen  czinse  an  dem 
selbin  hoffe  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden  vnde  ist  daran  gewiset, 
alse  recht  ist. 

307.  Hans  Marolff  vnde  Peter  Czolner  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Kersten  Becke  vnde  synen  gutem  in 
dissem  gerichte  vmme  czwey  hundert  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  czwey  hundert  gülden 
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czu  im  vnde  alle  synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden,  vnde 
man  sal  sy  daran  wisen,  als  recht  ist.  0 

308.  Hans  Rose  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Kunen  von  Northusen  kindern  vnde  iren  gutem  vmme  anderthalb 
hundert  gülden  dry  ding  vnde  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her 
hette  dy  ij«  gülden  czu  on  vnde  alle  iren  gutern  mit  rechte  irclait 
vnde  erstanden  vnde  man  sal  on  daran  wisen,  aJse  recht  ist. 

309.  Hans  Reynebat  quam  vor  gehegit  ding  vnde  both  uflF  eyn 
pherd,  daz  vnder  im  bekümmert  was  von  Hans  Thomas  wegen  vnde 
fraite  nach  rechte,  sint  dem  mal  her  daz  pherd  uffgeboten  hette,  ap 
imant  darczu  weide  clagen,  her  weide  daz  vorentwerten;  do  wart  ge- 
teilt, queme  nymant  dy  wile  daz  ding  werte,  so  were  dii  besetczunge 
vmme  daz  pherd  ledig  vnde  los  vnde  machtelos. 

310.  Merten  Nasenberch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  dem  alden  Hanse  Giseken  vnde  synen  gutem  vmme 
dritczcn  gülden  dry  ding;   czum  virden  dinge  wart  geteilt,  her  hette 

Fol.  2s*  dy  dritczen  gülden  czu  im  ||  vnde  allen  synen  gutern  mit  rechte  erclait 
vnde  erstanden. 

311.  Erhard  Spittendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclaid  czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasius,  syme  brudere^  vnde 
czu  der  besserunge,  dii  dar  bobin  ist,  das  vore  an  deme  hofe  irclait 
ist,  vmme  h\indert  gülden  dry  ding;  czunf  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  her  bette  syne  clage  czu  on  vnde  ireme  böte  mit  rechte 
erclait  vnde  erstanden,  vnde  man  sal  on  daran  wisen  vnde  czu  syner 
fleischscherre,  dii  dar  eyn  eygen  ist. 

312.  Augustyn  Hederslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  dem  alden  Hanse  Giseken  vnde  allen  synen  gutem  vnde 
nemlichin  czu  deme  teile,  daz  om  am  dem  hofe  von  Bussen,  syme 
sone,  anerstorbin  ist,  vmme  drittebalb  hundert  gülden  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  drittehalb  hun- 
dert gülden  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden,  vnde  man  sal  on  an 
syne  gutere  wisen,  vnde  her  hatte  dii  erste  besetzunge  daran. 

313.  Augustyn  Hederslebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Steffen  Endemanne  vnde  Nycasius,  syme  brudere,  vnde 
czu  allen  iren  gutem  vnde  czu  der  besserunge,  daz  Clawes  Romancz 
vnde  Laurencz  Czoberitz,  Koppe  Holtwert  vnde  Peter  Konnyng  vor 
daran  irclait  habin,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  geteilt,  her  hette  syne  dage  als  hundert  gülden  vnde  fimff- 
vndedrisig  gülden  czu  on  vnde  iren  gutem  mit  rechte  erclait  vnde 
erstanden^  vnde  maq  sal  on  wisea  an  syne  gutere. 
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314.  Walpurg,  Hmsen  Brunes  eliche  husfrouwe-,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Heisen  Brune^  irem  elichin  manne, 
eyn  hus  by  Hanse  Thomas  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  sy  daz 
von  ireme  vatere  anirst orbin' waz,  vnde  dii  gäbe  geschach  mit  erbin 
globde. 

316.  Heise  Brun  vnde  Walpurg,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewannen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varnder  habe  ader  wuran  das  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dii  gutere  behalden,  ap  sie  nicht  kindere  mit  enandir  habin; 
gewynnen  sy  abir  kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil* 
habin  an  den  gutern,  ap  sy  synen  tot  lebit. 

316.  Johannes  Dorre  vnde  Eerstyna,  syne  eliche  husfrouwe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabif^mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy,  welch  irer  eer  vorstirbit, 
so  sal  der  ander  dii  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap 
sy  nicht  kinder  mit  enander  habin;  gewynnen  sy  abir  kinder  mit 
enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutem,  ap  sy 
synen  tot  gelebete. 

317.  Hans  Puderwayn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  syme  elichin  wibe,  syn  hus  gelegen  am  galchthor  czu 
ireme  Übe  dii  wile  sy  lebit  czu  gebruchene  nach  syme  tode. 

318.  Thomas  Kannengisser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Foi.«f«» 
gegebin  Eatherynen,  syme  elichin  wibe,  drysig  gülden  an  synen  besten 
gutem,  wuran  her  dy  hat,  nach  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 

czu  lassene. 

319.  Meynhard  Golthane  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gekom  czu  eyme  rechten  Vormunden  Ebirharde  Kremere  vmme  eynen 
briff,  den  dy  Nickel  Viseherynne  ynne  hat,  den  her  vnder  or  besaczt 
bat  vullen  czu  erfordeme  bis  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde  czu 
nemene. 

320.  Hans  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Spitendorffe  vmme  eynen  gülden  vnde  czwelff  nye  grossen 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  in  den 
meteban  thun,  sint  dem  male  her  also  hoch  nicht  beerbit,  vnde  ist 
darin  gethan,  als  recht  ist. 

321.  Hans  Muchel  der  schulte  vnde  Drewes  Zeber  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Kersten  Becke  vnde  alle  synen 
^tera  vinme  Amffczig  gülden  vnde  was  dar  schade  ufigehit,  vnde  hat 
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darczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilet,  sy  hetten 
ire  clage  ezu  im  vnde  synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden 
vnde  man  sal  sy  dfiran  wisen  vnde  sy  habin  dy  ersten  besetczunge. 

322.  Hencze  vom  Ende  ist  komen^  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  mit  erbe  loube  willen  Peter  Branczen  dii  eigenschaflft  als  eyn 
smal  schog  geldes,  dy  her  bette  an  syme  huse  genant  czum  swarczen 
phluge  in  der  Ulrichsstrasze  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  daz 
syn  was. 

323.  Laurencz  Czoberitz  vnde  Lorencz  Brachstede  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  sint  dem  male  sy 
Kersten  Reckes  gutere  irclait  hetten  vnde  daryn  gewiset  weren,  ap  sy 
nu  dii  icht  vorsetczen  ader  vorkoufFen  mochten  vor  ire  schult;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochten  dy  gutere  vorsetczen  ader  vorkoufFen 
vor  'ire  phennynge,  were  dar  was  oberig,  daz  solde  man  deme  ent- 
werten, deme  is  von  rechte  geborte. 

324.  Hans  Vderitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  brachte  eynen 
briflf,  darinne  im  Kersten  Beck  vorscrebin  hette  xlv.  gülden  uflF  eyne 
halbe  phanno  in  dem  duczschen  bornen;  darkegen  fraite  Laurencz 
Czoberitz,  sint  dem  male  her  daz  selbe  hus  in  der  tacherwitzes  strasze 
gelegen  ehir  besaczt  hette,  eer  der  brifF  gegebin  was,  ap  dii  besetzunge 
billichin  vorginge,  vnde  der  briff  were  machteloz,  nach  dem  mal  daz 
her  des  vulquam  mit  dem  schulten,  daz  dii  besetzunge  ehir  geschach 
denne  der  brifF  gegebin  was. 

325.  Hans  Kogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Heynen  Surbiir  vmme  nun  gülden,  dar  her  on  vmme  schuldigete  mit 
wissintlichin  luthen ;  do  wart  geteilt,  her  were  des  nehir  czu  entgehnde 
mit  wissintlichin  luthen  vnde  zolde  dii  brengen  czum  nesten  dinge, 
als  brachte    her  der  geczuge   nicht;    do  wart  gefunden   vnde   geteilt, 

Fol.  S3*  Hans  Kogel  vnde  Hans,  syn  stifFson,  hetten  ||  dii  nun  gülden  czuHeinen 
Surbiir  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden. 

326".  StefFen  Greue  vnde  Matis  Glesyn  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Kuncn  Stire  vnde  syme  elichin  wibe  vnde 
czu  irem  eigen  in  der  ülrichstrasze  gelegen  dry  ding,  daz  sy  den  hoff 
Joste  von  Metern  globt  hetten  in  dii  gifft  czu  schicken;  czum  virden 
dinge  wart  geteilt,  man  zolde  on  czu  dem  eigen  helfen  vnde  zolde  sy 
daryn  wisen,  als  recht  ist. 

327.  Gese,  Claws  Günthers  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Pannensmede  eyne  bude  gelegen  an  den 
garbuden  mit  allem  rechten,  als  dii  ire  was. 

328.  Jacoff  Rokoel  quam  vor  gehegit  ding  vnde   hat  uffgebotm 
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eyn  willig  phant;  eyn  armborst,  eyne  slappe  vnde  eyn  kolner  dry  ding, 
daz  im  Laraprecht  Lara  gesaczt  hatte  vor  czwene  gülden;  als  wart 
im  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  gerete  vorsetczen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  solde  her  ieme 
wedergebin. 

329.  llze,  Herman  Schaden  tochter,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gevulbortit  dii  gäbe,  dy  Herman,  ire  vater,  vnde  Thomas, 
ires  vater  bruder,  Clawse  Ochsen  an  deme  eigen  in  der  Prubenstraszen 
gelegen,  gegebin  hatten  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  eigen  gegebin 
hatten  vnde  daz  sy  von  Hanse  Wesensteden  anerstorben  waz. 

330.  Vbich  Prellewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,  ^me  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

331.  CuneCzoke  vnde  Herman  Durle  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  Bussen  Goczen  vnde  czu  syme  wibe  vmme 
XXV  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dar  sy  vor  globt 
habin,  vnde  habin  czu  on  vnde  iren  gutem  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  ire  gutere  irclait 
vnde  irstanden  vnde  man  zolde  sy  daran  wisen. 

332.  Hans.  Kenner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Conen,  syme  elichin  wibe,  czehn  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

333.  Lodewich  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herten  Fischere  vmme  czwene  gülden  dry  ding,  vnde  her  fraite^ 
ap  man  on  nicht  in  den  meteban  thun  zolde,  sint  her  nicht  eigens 
enhette;  daz  wart  geteilt  vnde  her  wart  in  den  meteban  gethan,  als 
recht  ist 

334.  Hans  Vderitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Lorencz  ßrachsteden  vmme  xlv  gülden  vnde  vmme  vzlouffit  eyner 
halbin  phannen  vnde  vmme  schaden,  der  daruflF  gehet,  dar  her  vor 
globt  hat  vor  Kersten  Becke;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  zolde  im  syne  were  vronen,  sint  dem  male  im  alle  bot 
gescheen  weren. 

335.  Peter  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  foi.  23«> 
czu  Hanse  Durlande  vnde  syme  huse  vor  der  molen  vmme  viij  gülden 

dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  hette  dii  viij  gülden 
jczu  im  vnde  syme  gute  irclait  vnde  erstanden  vnde  man  sal  ym  czu 
dem  huse  helfen, 
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336.  Nickel  Muller  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^ebin 
Dorothean,  syme  wibe,  den  swarczen  raben  mit  alleine  rechten,  als  der 
syn  was. 

337.  Itel  Herfart,  Heyne  Herfart  vnde  Hans  Herfart  gebrudere 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter  Czolner  dii 
gerechtikeit,  dii  sy  hatten  an  deme  eigen  an  dem  komenroarkte  ge- 
legen, daz  ettiswanne  ires  bruders  Bertrammes  was;  ouch  habin  dii 
genanten  dry  bnidere  gesait,  daz  sy  gut  dar  vor  syn  wollen,  daz 
Claws  Herfart  ir  bruder  dy  gäbe  vulborten  zolde. 

338.  Claws  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  vir  gülden,  die  her  von  Steffen  Endemannes  wegen  vnder  eyme 
gaste  besaczt  hatte,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  jjMtmden  vnde 
geteilt,  man  zolde  on  an  den  gast  wisen,  wenne  her  weder  her  queme. 

339.  Albrecht  Hynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herten  Hynnen,  syme  bnidere,  wy  daz  her  syme  wibe  gegebin 
hette  gutere  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  dii  im  angestorbin  weren; 
do  bekante  Merten,  daz  her  dii  gutere  syme  wibe  hette  lihen  lassen 
czu  irem  Hebe  vnde  nicht  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  do  saite 
Albrecht  syn  bruder,  daz  were  syn  wille  wol. 

340.  Clawes  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  czu 
Clawse  Franclebin  geclait  also  als  im  alle  both  gescheen  weren  Mecz- 
mannes  willen  czu  machene,  daz  nicht  gesehen  were  vnde  daz  her  des 
synen  nicht  enwiste,  dar  her  sich  syner  schuld  ane  erholen  mochte, 
wes  man  im  helfen  mochte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  gethan,  als  recht  ist. 

341.  Hans  Rose  is  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefirait  nach 
rechte,  als  her  Kunen  Northusen  hindere  erbe  vnde  gut  erclait  hette 
vor  anderthalb  hundert  gülden,  ap  her  daz  icht  vorsetczen  ader  vor- 
kouffen  mochten  vor  sulch  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
mochte  daz  vorsetzen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  was 
oberig,  daz  zolde  her  deme  gebin,  dem  is  von  rechte  geborte. 

342.  Hans  Scrifer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Kunen  Northusen  kindem  vnde  iren  gutem  vmme  hundert  gülden 
vnde  vmme  schaden,  der  daruflF  geet,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  im  czu  iren  gutem  helffen, 
vnde  her  hat  dy  gutere  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  man 
sal  om  czu  iren  gutem  helffen,  wur  her  des  iren  was  erfert. 

343.  Er  Ratmar  vom  Steyne  ritter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Cunen  Northusen  kindem  vmme  achczen  gülden  vnde 

Fol  u    nunczen  aide  grossen  ||  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dry  ding; 
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czum  virden  dingß  wart  gefiinden  vnde  geteilt^  her  hette  syne  clage 
czu  on  vnde  iren  gutern  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden  vnde  man 
zolde  im  helffen  czu  iren  gutem,  wur  her  des  iren  was  erfaren  mochte. 

344.  Hans  von  Ihene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willig  phant  eyn  deckelachin,  daz  im  gesaczt  was  vor 
dry  gülden  ane  funffczen  grossen ,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wai*t 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  phant  voi*setczen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dar  was  oberig,  daz  zolde  her  deme 
entwerten,  deme  is  von  rechte  geborte. 

345.  Matis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Gänse  vnde  czu  syner  elichin  husfirouwen  vnde  czu  dem 
erbe  vor  sendte  Moritzes  kirchhoffe  gelegen  vmme  fimffczig  gülden 
vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  vnde  Hans  Gans  quam  vor 
gehegit  ding  vnde  wolde  im  dar  vor  rechten,  als  brachte  Matis  Bolcze 
eynen  vorsegilten  briff  von  deme  lehenherren,  deme  probste  czu  sendte 
Moritze,  vnde  vulquam  darmete;  do  worden  Gänse  alle  both  gethan 
willen  czu  machene  vnde  im  gefunden  .vnde  geteilt,  man  zolde  Hanse 
Gänse  vz  dem  huse  wisen  vnde  Matis  Bolczen  darin. 

346.  Nickel  Keiser  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Matis  von  Konre,  also  als  im  alle  geboth  gcweren  Nickel  Keisers 
willen  czu  maclien,  daz  nicht  gesehen  were  vnde  daz  her  des  synen 
nicht  enwuste,  dar  her  sich  syner  schuld  als  funff  gülden  ane  czwenczig 
grossen  ane  erholen  mochte,  wes  man  im  helfen  mochte;  do  wart  im 
gefunden  vüde  geteilt,  man  zolde  in  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
darin  gethan,  als  recht  ist. 

347.  Hencze  Kacz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Albrechte  von  Rüden  sechsvndczwenczig  eilen  lang  vnde  dritczen  eilen 
bred,  dy  her  im  von  syme  hoffe  vorkoufft  had,  mit  allem  rechten, 
als  daz  czu  syme  hoffe  vore  horte,  daz  du  czu  Albrechtes  hoffe 
gehören  sal. 

348.  Hans  Leder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Soffen,  syme  elichin  wibe,  vnnde  Symon  vnde  Sander,  synen  sonen,. 
allis  daz  her  hat  ader  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

349.  Koppe  Holtwart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Wemer  vnde  czu  alle  synen  gutem,  dy  her  hat,  vmme 
sebinczig  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  dy  her  vor  on 
globt  hat  vnde  des  ym  Clawes  bekant  hat  in  gehegetem  dinge;  daruff 
sint  ym  alle  bot  gesehen  willen  czu  machene,  des  nicht  gesehen  ist; 
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do  wart  im   gefunden ,    man   zolde  on   an  »yne  gi\ter  wisen  vnde  an 
synen  teil  des  hofes  vnde  was  darynne  ist,    daz  syn  were,   vnde  ist 
daran  gewiset,  also  recht  ist. 
Fol.  w«>  350.  Hans  Blume  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 

Clawse  Werner  vmme  virezig  gülden  vnde  umme  schaden,  der  daruff 
geet,  dy  her  vor  on  globt  hat,  vnde  her  hat  gefrait,  sint  dem  male 
daz  her  also  vele  eigens  nicht  enhette,  daz  her  sich  ane  erholen  konde, 
wes  man  im  helffen  mochte;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  gethan,  also  recht  ist,  vnde 
claite  vier  ding. 

351.  Her  Herman  Regitz,  altarista  czu  sente  Gertruden,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefragit  nach  rechte,  sint  dem  male  her  an 
Clawes  Voytes  huse  funff  mark  geldes  erclait  hette,  ap  nu  imant  sich 
des  hofes  vnderwynden  wolde,  ap  her  im  icht  dy  funff  mark  geldes 
ierlichin  reichen  zolde;  do  wart  ym  geteilt,  wer  sich  des  hofes  vnder- 
winde,  do  zolde  im  den  ierlichin  czins  gebin. 

352.  Her  Herman  Regitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefrait  nach  rechte,  sint  dem  mal  daz  her  an  Clawes  Voytes  hofe 
czwelff  gülden  erstanden  vnde  mit  rechte  irclait  hette,  ap  her  nu  den 
hoff  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen  mochte  vor  syn  gelt;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  den  hoff  vorsetczen  ader  vorkouffen 
vor  dy  czwelff  gülden. 

353.  Hans  Vderitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sannen,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syrae  tode  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

354.  Sänne,  Hans  Heisen  s wester,  quam  vor  gehegit  ding  vnde 
claite  czu  eyme  hofe  by  den  barfuzsen  gelegen,  daz  der  hoff  sy  were 
anerstorbin  von  Hanse  Heisen,  irem  brudere,  als  quam  Gertrud,  Hans 
Rabils  wetwe,  vor  gehegit  ding  vnde  czogen  sich  des  beidersiit  an  der 
schepphen  buch;  do  wart  der  schepphen  buch  on  beiden  gelesen,  daz 
wisete  vz,  daz  der  hoff  Gertruden,  Hans  Heisen  swester,  gegebin  were 
czu  eyner  lipczucht;  do  wart  geteilt,  daz  Gertrud,  itzund  Hans  Brunes 
wip,  by  deme  hoffe  neher  sy  czu  bUbene  denne  Saffe,  Hans  Heisen 
swester,  sy  darvon  gewisen  mochte. 

355.  Ciriacus,  Augustyn  vnde  Pawel  gebrudere,  genant  dy  von 
Hedirslebe,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Rulen 
von  Masschewitze  ire  eigenschafft,  nemlichin  eyn  schog  vnde  czwelff 
grossen  aldes  geldes  vnde  czwene  phennynge  mit  alleme  rechten,  als 
sy  dy  an  syme  huse  hatten  gelegen  an  dem  kornenmarkte. 
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356.  Matis  Boicze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gefrait 
nach  rechte,  sint  dem  male  her  czu  Hanse  Qanse  vnde  syme  wibe 
vnde  czu  irem  huse  geclait  hette  vmme  funffczig  gülden  vnde  vmme 
schaden,  der  daruff  geet,  vnde  daran  gewiset  were,  wes  man  im  helfen 
mochte;  do  wart  geteilt,  man  solde  Gänse  vnde  syne  frouwe  vnde 
wen  her  nicht  in  deme  huse  habin  wil,  vz  deme  huse  wisen,  vnde  hat 
forder  gefragit,  ap  her  daz  selbe  hus  icht  vorsetczen  ader  vorkouffen 
mochte  vor  sulch  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz 
hus  vorsetczen  ader  vorkouffen  vor  syn  gelt;  were  dar  was  oberig, 
do  zolde  her  deme  gebin,  dem  is  von  rechte  geborte. 

357.  Clawes  Nayl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Ciawse  Czoberitze  vnde  czu  alle  synen  gutem  vmme  czwey  vnde 
sebinczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  zolde  ym  czu  synen  gutem  helffen. 

358.  Hans  Muchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  so* 
bat  geclait  czu  Clawse  Werner  vnde  Hanse  Herfarde  vmme  gewette, 

dy  sy  verloren  habin,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geftmden 
vnde  geteilt,  betten  sy  alse  vil  eigens  nicht,  so  solde  man  sy  in  den 
meteban  thun,  vnde  sint  daryn  gethan,  als  recht  ist. 

359.  Hans  Buzsen,  Peter  vnde  Herman,  syne  brudere,  vnde  Vrsula, 
ire  muter,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ge&ait  nach  rechte, 
sint  dem  male  Jane  Czorne  vnde  syme  wibe  geteilt  were,  daz  sy 
bewisunge  selbsebinde  thun  zolden  kegen  dii  genanten  Buzsen  vnde 
ire  muter  vnde  der  sy  nu  gewartit  betten  dry  ding,  als  were  Jan 
Czom  vnde  syn  wip  nicht  gekomen,  ap  sy  nu  der  sache  icht  ledig 
vnde  loz  syn  zolden;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  weren  der 
bewisunge  von  on  ledig  vnde  los. 

360.  Diterich  Widderstorp  vnde  Hans,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Drewese,  Conraden  von  Sangerhusen 
elichin  sone,  eyne  eigene  fleischscherne  yn  den  schernen  gelegen  mit 
alleme  rechten,  als  sy  dy  hatten. 

361.  Drewes,  Conraden  von  Sangerhusen  son,  ist  komen  vor  gc: 
begit  ding  vnde  hat  gegebin  Andrewse  äteynewitze  dy  selbe  eigene 
fleischscherne  in  den  Schemen  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  dy  syn 
was  mit  vulbort  Sannen  syner  muter. 

362.  Die  schumechere  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
geclait  czu  den  alden  schumechern,  wy  daz  sy  on  griffen  in  ire 
innunge  vnde  erbeiten,  des  sy  nicht  thun  solden;  als  quamen  dy  alden 
schumechern  vor  gerichte  vnde  sprachin,  sy  bettln  nicht  anders  ge- 
erbeitit  ire  werk,  denne  sy  vor  aldere  gethan  betten;  do  wart  gefunden 
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vnde  geteilt,  waz  dy  alden  schamechere  weiden  erhalden  selb  aebinde, 
daz  ire  aide  gewonheit  were,  daz  sy  vore  geerbeitit  hetteo,  dar  weren 
sy  neer  by  czu  blibene,  denne  sy  dy  nyen  schumechere  darvon  ge- 
wisen  mochten,  vnde  habin  ire  aide  gewonheit  erhalden  selb  sebinde, 
als  on  gefunden  vnde  geteilt  ist. 

363.  Anna,  Peter  Medes  wetwe,  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite 
czu  Hanse  Hasen  vmme  virezehn  gülden,  dy  her  vnder  sich  hette  von 
ires  kindes  wegen,  darczu  hat  Hans  Hase  geentwertit,  daz  her  von 
den  virczen  golden  nicht  enwuste  vnde  sprach  czu  den  xiiii  gülden 
vnde  czu  der  schuld  neyn  vnde  quam  des  mit  rechte  von  den  frouwen. 

364.  Diterich  Benne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  synem  elichin  wibe,  funff  vndeczwenczig  rynissche  gülden  an 
synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sv  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

365.  Busse  Gocze  vnde  Katheryne,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter  Brande  eyn  hus  in 
der  Ulrichsstrasze  gelegen  by  deme  roten  helme  mit  alleme  rechten, 
als  daz  ire  was. 

366.  Herman  Hoppenstapel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  h«t 
geclait  czu  eyme  kästen  mit  gerete,  den  her  besaczt  hatte  vnder 
leersten  Rudigere,  vnde  hat  darczu  geclait  dry  ding  vmme  eynen  gülden 

Fol.  uö"»  vnde  czehen  grossen  vnde  vmme  vn  gelt,  daz  dHrufFgeet;  ||  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  clage  vnde  syn  gelt 
czu  deme  kästen  vnde  gerete  mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde 
man  sal  im  darczu  helffen. 

367.  Nicolaus  Nyen  wert,  Albrecht  Gerbrechtes  vnde  Hans  Lin- 
douwen  diener,  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait  als  ir 
gekorne  Vormunde  czu  eynem  pherde,  daz  her  mit  rechte  besaczt  hatte 
von  Curd  Puluermechers  kindere  wegen,  vnde  hat  darczu  geclait  dry 
ding  vmme  czehen  rynissche  gülden;  vnde  czum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  ^teilt,  her  hette  dy  czehen  gülden  an  deme  pherde 
mit  rechte  irclait  vnde  erstanden,  vnde  man  sal  im  darczu  hellen. 

368.  LaurencE  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Ludeken  vnde  Heinrich  Baruth  gebrudern  vmme  andert- 
halb hundert  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gegangen  ist 
vnde  noch  geet,  dy  her  vor  iren  vater  globt  hette,  vnde  Ludeke 
ergnant  bekante  im  in  gerichte,  daz  syn  vater  on  vorsaczt  hette,  als 
wart  den  Baruthen  geboten  willen  czu  machen  in  virczen  nachten. 

369.  Hans  DAuel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margreten,    syner  elichin   husfirouwen,   ftmffczig  rynissche  gülden  an 
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synen  besten  guteiH;  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader 
wuran  daz  sy  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  ezu  lassene. 

370.  Erhard  Spittendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Jutten  der  alden  Endemannynnen,  syner  eider  muter ,  czwu 
phannen  in  dem  duczschen  bomen  an  syme  hofe  in  der  galchstrasze 
gelegen  cza  ireme  übe;  wen  sy  abir  von  todes  wegen  abe  gehit;  so 
sai  syn  hoff  weder  ledig  vnde  vry  syn,  als  her  vore  waz. 

371.  Clawes  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Rosen  syn  eigen  in  der  steynstrasze  gelten  vnde  alle 
czinse,  dy  her  hatte  uff  der  stad  eigen  bynnen  vnde  buszen  der  stad 
mit  alleme  rechten,  als  dy  syn  waren.  ' 

372.  Clara,  Hans  Belgers  eliche  wetwe,  Heise  vnde  Qerhard,  ire 
sone,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clawse  Bälde- 
wyne  alle  czinse,  dy  sy  hatten  uff  deme  sperljiigesberge  vnde  uff 
schulershofe  mit  alleme  rechten,  als  dy  czinse  ire  waren. 

373.  Clawes  Baldewyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Rosen  dy  selbigen  czinse  uff  dem  sperlyngesberge  vnde 
uff  schulershofe  mit  alleme  rechten,  als  im  die  gegebin  waren. 

374.  Hans  Reynebat  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht    , 
gethan  vnde  gegebin  Jane  Kogelmanne  aller  gerechtikeit,  dy  on  an- 
irstorbin  was  von  synem  vatere  vnde  syner  muter,  nemlichin  an  hus- 
gerete,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  ^,  mit  alleme  rechten,  als 
daz  on  anirstorbin  was. 

375.  Ludeke  Baruth  vnde  Heinrich,  syn  bruder,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Andrewse  Mocherwitze  dy  eigen- 
schafft, dy  sy  hatten  an  syme  huse  an  dem  komenmarkte  genant 
czum  swarczen  leuwen,  nemlichen  eyne  halbe  smale  miu*k  geldes  mit 
alleme  rechten,  als  sy  dy  daran  hatten. 

376.  Qlorius   ist  komen  vor  gehegit   ding  vnde   hat  geclait  czufoi.  se« 
Curde  Reckentancze  von  synen  vnde  synes  wibes  wegen  vname  dritte- 
halb hundert  güldene,  als  brachte  der  gnante  Curd  eynen  vorsegilten 

briff  in  gerichte  von  dem  rathe  czu  Hesstede,  dy  bekanten,  daz  dy 
Sache  gancz  vnde  gar  vor  on  wol  berichtet  were;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  sint  dem  male  daz  her  sulich  bekentnisse  vor  gerichte 
gebracht  hette,  so  were  her  der  sache  vnde  deide  von  Qlorius  ledig 
vnde  los. 

377.  Ciauwes  Baldewyn  quam  vor  gehegit  ding  vnde  wolde  gebin 
Hanse  Rosen  syn  eigen  in  der  steynstrasze;  als  quam  Hans  Wizsenfels 
vnde  Clawes  Leiche  vor  gerichte  vnde  wedei-sprachin  dy  gäbe  vmme 
hundert   gülden  vnde  vmme   sechczig   gülden,   dy    sy   an   dem   hofe 
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betten,  als  redte  vnde  lobete  on  Hans  Rose,  das  her  sv  des  geldes 
wol  benenien  weide  vnde  on  ane  schaden  daz  beczalen  ufF  sente 
Michaels  tag,  daz  sy  dy  gäbe  gehen  lizsen  vnde  uff  sulches  globde 
lizsen  sy  Hanse  Rosen  dy  gäbe  geen. 

378.  Peter  Blydemeister  ist  komen  vor .  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
dait  czu  nun  gülden ,  dy  her  besaczt  hatte  vnder  Abe  Nyemanne,  dy 
im  angestorbin  weren  von  syner  muter,  dry  ding;  caum  virden  dinge 

«  wart  geftmden  vnde  geteilet,  her  hette  dy  nun  gülden  mit  re<jhte  irclait 

vnde  irstanden  vnde  man  sal  on  daran  wisen. 

379.  Hans  Knotewitz  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Katherynen,  syner  elichen  hus&ouwen,  vnde  Vite,  syme  sone, 
alles  daz  her  hat  ader  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lassene. 

380.  Ciauwes  Czerre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  synes  brudere  wegen  czu  Briccius  Hosen  von  kumpanye  wegen, 
dy  sy  mit  enander  hatten,  als  quam  Briccius  vor  gerichte  vnde  gap 
im  XVI  gülden,  dar  mete  wart  her  der  clage  ledig  vnde'  los  geteilt. 

381.  Ilze  Schencken  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Heinriche  Buchener  alles  daz  sy  hat,  vzgeslossen  dy  gerade,  nach 
ireme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

382.  Ilse  Wynters  ist-  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekoren 
czu  eyme  rechten  vormimden  Clawse  Gereken  vmme  dy  cleide,  dy  sy 
gethan  had  czu  Fritzen  Kalbe  vullen  vzczustende  bis  uff  daz  recht 
czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

383.  Ciriacus  von  Pessene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegelnn  Gertruden,  syner  elichin  husfrouwen,  dai  eigen,  daz  Clawses 
von  Brenen  was,  hinder  den  schernen  gelegen  nach  syme  tode  dar- 
mete czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

384.  Hans  Meye,  Hencze  Meie,  Hans  Meye,  Kuncze  Meie,  Caspar 
Meie  vnde  Margrete,  Hans  Meien  bruder  tochter,  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Ghesen,  H^ns  Meien  wetwen, 
aller  gerechtikeit,  dy  sy  anerstorbin  waren  von  Hanse  Meien,  irem 
vettern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
darmete  mag  sy  thun  vnde  lassen,  was  sy  wil. 

Fol  86*  385.  Laurencze  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
fiartholomeus  Welen,  syme  sonen,  eynen  kram  gelegen  uff  der  ecke, 
als  man  vz  der  smerstraszen  gehit,  der  ettiswanne  Peter  Ammendorffes 
was  mit  alleme  rechten,  als  der  syn  waz. 

386.  Hans  Wanneke  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrouwe,   sint 
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komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  haben  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen ,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  des  andern 
tod  lebet  y  der  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

387.  Hans  Placzbecker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Bernde  Placzbeckere,  syme  stüfatere,  alle  gerechtikeit,  dy  on 
anirstorbin  weren  von  syme  vatere,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe  ader  wuran  daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

388.  Vrsula,  Clawes  Kluken  elichin  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  mit  erben  loube  willen  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  gethan 
Nickel  Cluken,  Hanse  vnde  Matheus  gebrudem  alle  der  gerechtikeit, 
dy  sy  on  anerstorbin  ist  von  iren  kindem,  daz  sy  darmete  thun  vnde 
lassen  mögen,  waz  sy  wullen. 

389.  Hans  Leder  vnde  Hans  Snied  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gefrait  nach  rechte,  sint  dem  male  daz  sy  dry  ding  geclait 
lietten  czu  Ludeken  Bainithe  vnde  J^te  von  Metem  vmme  funffczig 
gülden  vnde  vmme  schaden,  der  darufF  geet,  wes  man  on  nu  forder 
helfen  zolde;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dem 
mal  sy  des  bekant  hetten  vnde  on  alle  both  gesehen  weren,  so  zolde 
man  Ludeken  Baruth  syne  were  fronen  vnde  Joste  von  Metem  in  den 
meteban  thim,  vnde  her  ist  darin  gethan,  als  recht  ist. 

390.  £r  Johannes  probist  czu  Czelle  ist  komen  vor  gehegit  ding 
hat  geclait  czu  Hanse  Marolffe  vnde  synen  gutem  vnde  benemelchen 
czu  XX  gülden,  dy  Kune  Czoke  vnder  sich  hat,  vnde  hat  czu  der 
clage  gekoren  czu  rechten  vormimden  Hanse  Leder  vnde  Hanse  Smede 
dy  vuUen  vzczustende  ^^u  gebene  vnde  czu  nemene  bis  uff  daz  recht. 

391.  Hans  Northuse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Laurencze  Boumgarten  vmme  eynen  gülden  vnde  vii  aide  grossen, 
als  quam  Boumgarte  vor  gerichte  vnde  bekante  im  eynen  ierliches 
czinses  vnde  sprach  im  czu  den  sebin  grossen  neyn,  vnde  Hans  Nort- 
huse fraite  nach  rechte,  ap  her  synes  erbe  czinses  icht  neer  were  czu 
erhaldene  denne  on  imant  darvon  gewisen  mochte;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  konde  her  daz  bewisen  mit  dar  schepphen  buche  ader 
mit  brifen  ader  selb  sebinde  uff  den  heiligen,  als  tet  her  der  bewisunge 
nicht  in  dren  virczennachten ;  do  wart  geftmdcn,  Boumgarte  zolde  des 
dritten  dinges  eyn  ende  beiten,  viläe  queme  denne  Hans  Northuse 
nicht  vnde  tete  dy  bewisunge  nicht,  so  were  her  der  schult  vorfallen 
vnde  Boumgarte  were  der  sebin  grossen  ierliches  erbeczinses  von  im 
ledig  vnde  los. 

19* 
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392.  Heinrich  Fogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uflFgeboten 
Silber^  daz  vnder  im  besaczt  was,   daz  des  vom  Quemforde  was,   ap 

Pol.  87*  iinant  darczu  clagen  weide;  ||  als  wart  geftinden  vnde  geteilt,  queme 
nymant;  dy  wile  das  ding  werte,  so  were  dy  besetzunge  machtelos; 
als  quam  nymant,  dy  wile  das  ding  werete. 

393.  Andrews  Wizgerwer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czuOlczen  vomThore  vnde  czu  Margreten,  syner  muter,  vmme 
eyne  halbe  mark  geldes  ierliches  czynses,  dy  sy  hatten  an  syme  huse 
vnde  czu  der  eigenschafft,  dy  her  on  abegekoufft  had  vnd  wol  beczalet, 
vnde  hat  czu  on  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,,  her  hette  dy  eigenschafft  an  syme  huse  irclait  vnde 
ei*standen,  vnde  brachte  iren  vorsigelten  briff  in  gerichte,  darynne 
Francze  vnde  Olcze  vom  Thore  bekanten,  das  sy  Drewse  dy  eigent- 
schafft  an  syme  huse  vorkoufft  betten  vnde  baten  om  daz  czu  scribene, 
daz  were  ir  guter  wille. 

394.  Hans  Muchel  der  schulte  hat  geclait  czu  Hennel  dem  werker 
vmme  eynen  halbin  gülden  di:^  ding;  czum  virden  dinge  ward  ge- 
funden, hette  her  also  vele  eigens  nicht,  so  solde  mau  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  darin  getan,  als  recht  ist. 

395.  Bestian  Moczelik  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margreten,  syner  elichin  husfrouwen,  sechczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader 
wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

396.  Herman  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Itel  Herfarde  vmme'lglobde  vnde  vmme  schaden,  den  her 
vor  on  gethan  hat  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  sint- 
demmale  her  also  vele  eigens  nicht  en  had,  so  zolde  man  on  thun  in 
den  meteban,  vnde  her  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

397.  Nickel  jKannengisser  ist^  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  -Tornouwen  eyn  hus  vor  der  molen  gelegen ,  daz 
Hans  Durlandes  was,  mit  alleme  rechten,  als  her  das  irclait  ^^[)de 
erstanden  hatte. 

398.  Hans  Tomouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Barbaren, 
syner  elichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vnder  eynander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbet, 
so  sal  der  ander  dy  gutere  behaMen  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap 
sy  nicht  hindere  mit  enander  betten;  gewunnen  sy  abir  kindere  mit 
enander  vnde  lebete  dy  frouwe  synen  tot,  so  solde  dy  frouwe  kinder 
teil  habin  an  den  gutem. 
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399.  Laui'encz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Kunen  Czoken  sulche  gerechtikeit,  als  im  an  der  Kepe  hofe 
gegebin  was  mit  allem  rechten^  als  im  daran  gegebin  was. 

400.  Albrecht  Scherer  ist  komon  vor  gehegit  ding  mit  Annen, 
syner  elichin  husfifouwen,  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  welch  irer  vnder 
on  eer  vorstirbet,  so  sal  der  ander  die  gutere  behalden  czu  thunde 
vnde  czu  lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewunnen 

9y  abir  kindere  mit  enander  vnde  ap  dy  frouwe  synen  ||  tod  lebet,   so  fol«7»> 
sal  dy  frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutem. 

401.  Hans  Holtwert,  Hencze  Rogitz,  Claws  S^erwitz  vnde  Laurencz 
Czoberitz  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter 
Wedemar  alle  dy  czinse,  dy  sy  von  Pizkers  wegen  irclait  vnde  erstanden 
hatten,  vnde  ouch  den  gegebin  syn  mit  aUeme  rechten,  als  sy  dy  irclait 
habiii  vnde  on  gegebin  syn. 

402.  Hans  Muchel  der  schulte,  Jacoff  vnde  Jorge,  syne  brudere, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gancz  vnde  gar  vorczicht 
gethan  hundert  gülden,  dy  ir  vater  Bertold  Muchel  an  Koppen  Pizkere 
vnde  synen  gutern  irclait  vnde  erstanden  hatte. 

403.  Clawes  Palbome  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  weder 
gegebin  Andrewse  Hennenberge  funfFczig  rynissche  gülden,  dy  her 
hatte  an  syme  eigen  in  der  Ulrichsstrasze  mit  alleme  rechten,  als  her 
dy  daran  hatte. 

404.  Glorius  Wibolt  vnde  Barbara,  syn  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  ha^in  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutern,  dy  sy  habin  vnde  ynmier  mer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  das  sy;  welch  irer  eer  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  |gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  hetten;  gewynnen  sy  abir 
kindere  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutern, 
ap  sy  synen  tot  gelegen  (!). 

405.  Herman  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinrich  öurbire  vmme  xxv  gülden  vnde  vmme  sebin  gülden 
schaden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  her  hette  dy 
gnanten  gülden  czu  im  vnde  synen  gutem  irclait  vnde  erstanden,  vnde 
hette  her  alzo  vil  eigens  nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thim, 
vnde  ist  daryn  getan,  als  recht  ist. 

406.  Bartholomeus  Palcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegöbin  Gertmden,  syner  elichin  husfrouwen,  funffczig  rynissche  gülden 
an  synen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,   an  erbe,  an  vamder  habe 
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ader  woran  daz  sy^  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu 
lasBene. 

407.  Peter  8chermeißter  vnde  Kune  Franckelebin  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gefirait  nach  rechte,  «nt  dem  male  sy  dryes 
geclait  hetten  czu  der  Richardynnen  vmme  nun  gülden ,  der  sy  on 
bekante  vnde  daruiF  or  alle  both  gescheen  weren,  wes  man  on  forder 
helfen  zolde;  do  wart  geteilt,  sy  hetten  sulch  gelt  czu  ir  vnde  iren 
gutem  irclait  vnde  erstanden  vnde  man  zolde  on  darczu  helfen. 

406.  Hans  Qreuendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Clawse  Czoberitze^  daz  her  Hanse  Ofener,  synen  knecht, 
vorfestit  hette  czu  Gebichinsteyn;  do  wart  gefunden ,  sint  dem  male 
daz  dy  geschieht  in  dem  gerichte  gescheen  were  vnde  dammme 
mit  gerichte  vnde  rechte  vorfestit,  so  were  her  im  darumme  keyns 
phliditig. 
Fol.  88»  409.  Hans  Drogen  vndeWylant  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclait  czu  Herten  Teider  vnde  czu  alle  synen  gutem  vmme 
vier  vnde  czwenczig  gülden  vnde  habin  darczu  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  hetten  sulch  gelt  czu  im 
vnde  synen  gutem  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden. 

410.  Er  Matis  Ledillo  dosterbruder  czum  nyen  werke  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekoren  czu  rechten  Vormunden  Ulrich 
äwei*czo  vnde  Hanse  Bocke  czu  der  clage,  dii  her  gethan  had  czu 
dem  erbe  in  den  cleynsmeden  gelegen  vnde  czu  aller  vamden  haben, 
dy  syn  vater  gelassen  had,  vuUen  vzczustende  bis  uff  daz  recht  czu 
gebene  vnde  czu  nemene. 

411.  Koppe  Holtwert  vnde  Ilse,  syne  muter,  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Holtwert  den  halbin  hoff  am 
alden  markte,  dar  sye  ynne  wonen,  vnde  eyn  hus  halb  kegen  den 
barfuszen  gelegen  mit  alleme  rechten,  als  Koppen  ergnant  daz  an- 
gestorbin  was  von  syme  vatere  vnde  syn  was. 

412.  Er  Ratmar  vom  Steyne  ritter  vnde  Hans  vom  Steyne  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Laurencze  Czoberitze  dy 
gerechtikeit,  dy  on  gegebin  was  an  eyme  huse  in  der  Prubenstrasze 
gelegen  kegen  Peter  Czobaers  huse  obir  mit  alleme  rechten,  als  on 
daz  gegebin  was,  daz  Heidenreichs  Berlyns  waz. 

413.  Matis  Druchsberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Gertruden,  syner  stifflochter,  funffczen  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  vnde  Hans  Küster 
von   Quetz,    der  gnanten  Gertruden   vater   bruder,   hat   dy    bürgen. 
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dy  vor  daz  geld  globt  hatten,  vor  gerichte  los  gelassen  by  namen 
Ciriacus  Tusscher,  Hans  Öwemmenere,  Pawel  Rogitz  vnde  Albrechte 
Scroder. 

414  Hans  Rose  vnde  Steffen  MoufFe  sint  körnen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  Steifen  Endemanne  vmme  czwenczig  gülden 
vnde  vmme  schaden,  der  daruff  geet,  vnde  habin  darczu  geclait  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilt,  hette  her  alse  vil  eigens  nicht, 
so  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alse 
recht  ist. 

415.  Drewes  Wisge/wer  vnde  Cone,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  ader  wm*an  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit, 
so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thonde  vnde  czu  lassene. 

416.  Hans  Buk  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutem,  dy  sy  habin  vnde  ymmer  ||  gewynnen;  welch  irer  eer  vor-  roi.  m»» 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu 
lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  betten;  gewunnen  sy  abir 
kindere  mit  enander  vnde  lebete  dy  frouwe  synen  tod,  so  sal  dy 
frouwe  kinder  teil  habin  an  den  gutem. 

417.  Vitus  von  Delczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Jane  Krugere  solche  gerechtikeit,  als  her  an  syme  kelre  am 
gropenmarkte  gelegen  hatte  irdait  vnde  erstanden. 

418.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Herten  Roszyn  eynen  kelre  am  gropenmarkte  gelegen  mit  alleme 
rechten,  als  der  keh'e  syn  was. 

419.  Drewes  Bälde wyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  syme  elichin  wibe,  drisig  rynissi^he  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
das  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

420.  Heinrich  Schüler  hatte  geclait  czu  Hanse  Ludeken  dry  ding 
vmme  czwene  gülden,  der  her  im  bekante,  vnde  im  sint  alle  both 
gescheen,  vnde  czum  virden  dinge  wart  gefunden,  hette  her  alse  vil 
eigens,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  gethan, 
als  recht  ist 

421.  Koppe  Luder  hat  geclait  czu  Walpurgen,  Clawes  Pannen- 
smedes  wibe,  vmme  sechs  vnde  czwenczig  nuwe  grossen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilt,  hette  sy  alse  vil  eigens  nicht,  so  solde 
man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  als  recht  ist. 
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422.  Curd  Hake  vnde  Ilze,  syne  eliche  husfrowe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutern, 
dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  andere  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene,  ap  sy 
nicht  kindere  mit  enander  hetten;  gewannen  sy  abir  kindere  mit 
enander  vnde  lebete  dy  frouwe  synen  tod,  so  sal  dye  frouwe  kinder 
teil  an  den  gutem  habin. 

423.  Ludeke  Balthazar  quam  vor  gehegit  ding  vnde  fraite,  sint 
dem  mal  her  Bernde  ReymstorfFc  eyn  halb  hus  abegeclait  hette  vor 
czendehalbin  gülden  vnde  daran  gewiset  were,  ap  her  dy  helffte  des 
huses  icht  vorsetzen  ader  vorkoufFen  mochte  vor  syn  gelt,  vnde  daz 
wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetzen  ader  vor- 
kouffen  vor  syn  geld. 

424.  Clawes  Fuchs  had  geclait  czu  Merten  Behemen  elichin 
wetwen,  vmme  funff  vnde  virczig  nyen  grossen,  der  sy  im  bekante, 
vnde  or  sint  alle  both  gesehen  vnde  had  darczu  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geteilet,  sint  sy  alse  vil  eigens  nicht  enhette, 
so  solde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sint  daryn  gethan,  als 
recht  ist. 

425.  Claws  Buzsen  quam  vor  gehegit  ding  vnde  claite  czu  jungen 
Clawse  Czoberitze  vnde  czu  den  dren  marken  geldes,  dy  her  an  dem 
hoflFe  by  sendte  Gertruden  kirchoffe  legen  habin  solde;  als  quam  Claws 

Fol.  19«^  Czobcritz  der  aide  vor  ||  gehegit  ding  vnde  fraite  nach  rechte,  ap  her 
svnes  frien  eigens  icht  neher  were  czu  erhaldene,  denne  im  jmant 
czins  daruff  gesprechin  möge;  do  wart  im  gefunden  vnde  geteilt,  weide 
her  syn  frie  eigen  erhalden  selb  dritte,  als  recht  ist,  des  were  her 
neher  denne  im  imafit  czins  daruff  gesprechin  mochte,  als  quam  der 
gnante  aide  Clawes  vor  gehegit  ding  vnde  erhild  daz  selb  dritte,  als 
im  gefunden  vnde  geteilt  was. 

426.  Hans  Hersfelt  had  geclait  czu  Glorius  Lemmerherten  vmme 
czwene  gülden  vnde  lliu  aide  grossen  dry  ding,  des  her  im  bekant 
hat,  vnde  im  sint  alle  both  gescheen,  vnde  czum  virden  dinge  wart 
geftmden  vnde  geteilt,  hette  her  alse  vil  eigens  nicht  in  dissem  ge- 
richte,  so  zolde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan, 
als  recht  ist. 

427.  Hans  Vos  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstynen,  synem  elichin  wibe,  sechczig  rynissche  gülden  an  synen 
besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

428.  Hans  Ketz  ist  komen  vor   gehegit  ding   vnde  hat  gegebin 


Die  Hallischen  Schöffenbücher.    V.  Buch.  297 

ÄDneii;  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

429.  Laurencz  Czoberitz  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Ludeken  vnde  Heinrich  Baruth  gebrudern  vmme  andert- 
halb hundert  rynissche  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gegangen 
ist  vnde  noch  geet,  vnde  on  syn  alle  both  gescheen  willen  czu  machene 
vnde  hat  darummo  czu  on  vnde  iren  gutem  geclait  dry  ding;  czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  on  an  ire  gutere 
wisen,  vnde  dar  an  ist  her  gewiset,  also  recht  ist. 

430.  Clawes  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzen,  syme  elichin  wibe,  hundert  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

431.  Peter  Wedemar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Amde  Wisscheffele  alle  dii  czinse,  dii  im  von  Koppen  Pizkeis  wegen 
gegebin  synt  mit  allem  rechten,  als  im  dy  gegebin  weren. 

432.  Margreto,  Herman  Kylians  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  mit  erbin  loube  Äbe  Nyemanne  eyn  erbe 
in  der  galchstraszen  gelegen,  daz  eczwanne  Hans  Reymstorffes  was 
mit  alleme  rechten,  als  sy  daz  angestorbin  was. 

433.  Ermegart,  Kersten  Boumgarten  eUche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  erbin  loube  als  Valentynen  ires 
sones  Kersten  Boumgarten  i^m  manne  eyn  hus  in  der  steynstraszen 
gelegen  mit  alleme  rechten,  als  daz  ire  waz. 

434.  Kersten  Boumgarten  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ermegarten,  syme  elichin  wibe,  daz  selbige  hus  czu  eyner 
rechten  lipczucht  nach  syme  tode  des  czu  gebruchene,  dii  wile 
sy  lebet. 

435.  Erhart  Kozenfelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  syme  elichin  wibe,  czwenczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  ader  wuran  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

436.  Hans  Gunter  vnde  Jutte,  syne  eliche  hil^frouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen 
gutern,  dii  sy  haben  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

437.  Henne  Krynczer  eyn  scherer  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit 
Gertruden,  syner  elichin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vnder  enander 
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begabit  mit  allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnen,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz  sy;  welch  irer 
eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  ihunde  vnde 
czu  lassene,  ap  sy  nicht  kindere  mit  enander  gewunnen,  betten  sy  abir 
kindere  mit  enander,  vnde  gelebete  dy  frouwe  synen  tod,  so  solde  dy 
trouwe  kinder  teil  an  den  gutern  nemen. 

438.  Clawes  von  Tolbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Kunnen,  syme  wibe,  virczig  rynissche  gülden  vnde  czwene  kästen 
mit  husgerete  vz  alle  synen  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  damiete  czu  thunde 
vnde  czu  lassene. 

439.  Ilzebete,  Clawes  Puzsen  eliche  tochter,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Ilzebethen,  irer  elichin  muter,  alle  der 
gerechtikeit,  dy  sy  angestorbin  syn  von  dem  gnanten  Clawse,  irem 
rechten  vatere,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran 
daz  sy. 

440.  Hencze  Koicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Uzen,  syme  elichin  wibe,  virczig  rynissche  gülden  an  synen  besten 
gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wuran  daz 
sy,  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

441.  Walpurg,  Clawes  Pannensmedes  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  ist  vz  dem  metebanne  gelassen,  alse  recht  ist,  dar  sy  von 
Koppen  Luders  wegen  ynne  gewest  ist. 

PI.  80.  Anno  etc.  CCCCXXXP  post  Pasca. 

442.  Wylant  vnde  Margrete,  syn  eliche  husfrouwe,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  sy  habin  ader  ymmer  gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamder  habe  ader  wuran  daz  sy,  nach  syme  tode  darmete,  welch  irer 
eer  vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

413.  Peter  iSelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Katherynen,  syme- elichin  wibe,  eyn  eigen  in  der  Ulrichsstraszen  ge- 
legen, daz  Werners  vom  Steyne  was  mit  alleme  rechten,  als  daz 
syn  was. 

444.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Allexius  Koche  eynen  halbin  hoff  in  sendte  Nilolausstrasze 
gelegen  by  Clawse  Seiender  aller  nehist  mit  alleme  rechten,  als  der 
hoff  syn  was. 
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445.  AllexiuB  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
den  halbin  hoff  by  Clawse  Seiender  gelegen  Ulriche  Koche,  syme 
brudere,  Glorius  Peiczen,  Hanse  Seilen,  Drewse  Baldewyne  vnde  Hanse 
Luder  vor  sechczig  rynissche  gülden,  dii  sy  vor  on  globt  habin,  vnde 
wen  her  sy  der  sechczig  gülden  benymt,  so  sal  syn  eigen  weder  syn  sin. 

446.  Sänne,  Herman  Loborges  eliche  wip,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  weder  gegebin  Hermanne,  irem  manne,  dii  lipczucht, 
dy  her  or  an  eyme  huse  in  der  Nycolausstrasze  gelegen  gegebin  hatte, 
daz  Glorius  Peiczen  ynne  was  mit  allem  rechten,  als  or  dii  daran 
gegebin  ist. 

447.  Herman  Loborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Glorius  Peiczen  daz  selbe  hus  in  der  Clawesstrasze  gelegen  mit  alleme 
rechten,  als  daz  syn  was. 

448.  Hans  Scrifer  vnde  Allexius  Raspe  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Steffen  Endemanne  vnde  syme  gute  vmme 
achczehn  gülden  vnde  vmme  schaden,  der  daruff  gegangen  ist  vnde 
noch  geet,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
sy  betten  ire  gelt  vnde  schaden  czu  im  irclait  vnde  erstanden;  ouch 
wart  geteilt,  hette  her  alzo  vil  eigens  nicht,  so  zolde  man  on  in  den 
metheban  thun,  vnde  her  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist 

449.  Soffie,  Hans  Leders  eliche  husfrouwe,  Symon  vnde  Sander, 
syne  sone,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  weder  gegebin 
Hanse  Leder  sulche  gäbe,  als  her  on  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten, 
als  on  daz  g^;ebin  was. 

450.  Clawes  Cribbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Heriche  dem  eldem  vnde  Hanse  Heriche,  syme  vettern,  daz 
hus  vnder  deme  schrancke  vor  sendte  Gertruden  kirchoue  gelegen  vor 
hundert  gülden  mit  alleme  rechten,  als  ym  dy  an  dem  huse  vnde 
kelre  gegebin  waren. 

451.  Uze,  Herman  Czoberitzes  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  gethan  vnde  gegebin  Hanse  Heriche 
deme  eidern,  vnde  Hanse  Heriche,  syme  vettern,  sechczig  rynissche 
gülden,  dy  or  ||  Herman  Czoberitz ,  ir  elicher  man,  an  dem  seibin  huse 
vnde  kelre  vnde  anderm  syme  gute  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten, 
als  or  dy  daran  g^ebin  waren. 

462.  Vincendus  Kumpan  vnde  Gertrud,  syne  eliche  husfrouwe, 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  gethan  Caspar 
von  Rüden  vnde  Albrechte,  syme  brudere,  aller  cleide,  schulde  vnde 
gerechtikeit,  dy  her  von  der  gnanten  Gertruden,  syner  elichen  hus- 
frouwen,  czu   Caspar  vnde  Albrechte,   iren   brudem,    gesaczt   vnde 
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gethan  hatte,   daz  dy  alle  gutlichin  vnde  fruntlichin  sullen  entrichtet 
vnde  entsaczt  syn. 

453.  Rule  Masschewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Kerstinen, 
syner  elichen  husfrouwen,  vnde  habin  sich  begabit  mit  allen  gutem, 
dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen;  welch  irer  eer  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thunde  vnde  czu  lassene. 

454.  Margrete,  Hans  Mullers  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  geclait  czu  Hanse  Ludeken  dry  ding  vmme 
czwene  gülden  vnde  xxv  aide  grossen,  dy  her  or  bekant  had,  vnde 
im  sint  alle  both  gesehen;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  hette  her  alse  vil  eigens  nicht  in  dissem  gerichte,  so  zolde  man 
on  thun  in  den  meteban,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist. 

455.  Virich  Scroder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  ' 
Kather^nen,  syner  elichin  tochter,  syn  hus  halb  uiF  den  bogen  kremen 
gelegen  nach  syme  tode  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene;  selber 
wil  her  abir  des  gewaldig  syn,  dy  wile  her  lebit. 

456.  öaflFe,  Jörgen  Baldeken  wetwe,  quam  vor  gehegit  ding  vnde 
fraite  nach  rechte,  sint  dem  male  dy  Baldeken  czu  dem  eigen,  daz  ir 
gegebin  ist,  geclait  vnde  mit  gerichte  besaczt  betten  vnde  der  clage 
vnde  besetzunge  nicht  geiblgit  betten,  ap  ire  clage  icht  machtelos 
weren;  do  wart  geiunden  vnde  geteilt,  dy  clage  vnde  besetzunge 
were  machtelos. 

457.  Clawes  Lucas,  Fritcze  Kersten  vnde  Hans  Voyi  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Czoberitze  vmme 
lim  gülden,  als  quam  Claws  vore  vnde  bekante,  daz  der  briif  nicht 
mer  stunde  wen  czehn  gülden,  vnde  czog  sich  des  an  wissintliche 
lute  nicht;  do  wart  gefunden  vnde  geteilet,  sint  dem  male  her  der 
wissintliche  lute  nicht  vor  gerichte  gebracht  hette,  als  her  sich  vor- 
messen hette,  so  hetlen  sy  sulch  gelt  czu  im  mit  rechte  erclait  vnde 
erstanden. 

458.  Clawes  Smatczenteik,  Anne,  syne  muter,  vnde  Vrone,  syne 
eliche  husfrouwe,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht 
gethan  vnde  gegebin  Hanse  Cruldenfrizse  daz  hus  vor  dem  rathuse 
czum  roten  wolfFe  genant  mit  alleme  rechten,  als  daz  ire  was. 

459.  Hans  Renckenpusch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Annen,  syner  elicher  husfrouwen,  syn  eigen  halb  uff  den 
bogen  kremen  gelegen  darmete  czu  thunde  vnde  czu  lassene  nach 
syme  tode. 

Fl. 31*         460.  Alheid,  Peter  Spis  von  Mencze  eliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  vorczicht  gethan  Hanse  Mftchehi,  Jacoffe, 
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Byrne  brudere,  vnde  den  andern  synen  swestem  vnde  brudem  alle  der 
gerechtikeit;  dy  or  von  Conegunde,  irem  eliehin  kinde,  angestorbin 
waren,  daz  sy  noch  nymant  von  irer  wegen  mer  darvinme  tedingen 
vnde  sy  anlangen  sullen,  vnde  Hans  Muehel  ergnant  vnde  dy  andern 
syne  swestere  vnde  brudere  mögen  darmete  thun  vnde  lassin,  was 
sy  wollen. 

461.  Lueie,  Hennan  Isleuen  eliche  hnsfrouwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  had  geclait  czu  Thomas  Spitzil  vmme  funiftehalbin 
gülden,  der  her  ir  bekant  hatte  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  hette  her  alzo  vil  eigens  in  dissem  gerichte 
nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  her  ist  daryn 
gethan,  alzo  recht  ib^ 

462.  Nickel  Rudiger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Greten,  Herman  Kylians  wetwe,  vnde  Annen,  syner  eliehin  husirouwen, 
daz  hus,  daz  Clawes  Clepczkes  was,  czu  ireme  liebe  nach  syme  tode 
vnde  sy  sullen  habin  eynen  weg  czu  dem  borüen  vnde  czu  der  heym- 
likeit,  vnde  weres  ap  dy  gnante  Anne,  Nickel  Rudigers  wip,  sich  ver- 
änderte, so  zolde  dy  gäbe,  dy  or  an  dem  huse  gegebin  were,  abe  syn. 

463.  Anne ,  Claws  ämatzenteiges  eliche  muter,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  Smatzenteige,  irem  sone,  eyn 
hus  gelegen  ufF  den  bogen  kremen  genant  czu  den  czwen  hauen  mit 
alleme  rechten,  als  daz  ir  gegebin  was. 

464.  Clawes  Engeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefrait 
nach  rechte,  sint  dem  male  im  gefunden  were  czum  nesten  dinge,  daz 
yn  Matis  Bolcze  vz  dem  banne  brengen  zolde  vnde  des  nicht  gethan 
hette  vnde  enbrechte  her  on  vz  dem  banne  nicht  czwisschen  hir  vnde 
dem  nesten  dinge,  so  solde  her  im  czwefaldige  buzse  gebin. 

465.  Clawes  Phunt  vnde  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  von  vormundeschafFt  wegen  Peter  Treweners 
kindere  wegen  czu  Hanse  Gänse  vmme  sebin  gülden  dry  ding  czu 
husgerete,  das  sy  besaczt  habin  in  Peter  Treweners  huse;  czum  \nrden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  hetten  sulch  gelt  czu  Gänse  vnde 
czu  dem  husgerete  mit  rechte  erclait  vnde  erstanden  vnde  man  zolde 
on  darczu  helffen. 

466.  Clawes  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gesaczt 
Uzebethen,  syner  eliehin  ^husirouwen,  syn  eigen  in  der  steynstrasze 
gelegen  vor  eyne  halbe  phanne  in  dem  duczschen  bornen  czu  ireme 
Hebe,  vnde  wen  ir  eyne  halbe  phanne  in  dem  duczschen  bornen  czu 
irem  liebe  gemacht  werde,  so  sal  syn  hoflf  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

4ü7.  Vhrich  Renckenpusch  vnde  Hanne,  syn  wip,  sint  komen  vor 
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gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begabit  mit  allen  gatem, 
dy  sy  habin  vnde  ymmer  gewynnen;  welch  irer  ew  vorstirbit,  so  sal 
der  ander  dy  gutere  behalden  czu  thünde  vnde  czu  lassene. 
Fol.  31»»  468.  Hans  Wynmeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
weder  gegebin  Heise  Brune  solche  gäbe,  als  her  im  an  syrae  huse, 
daz  Regals  was,  gegebin  hatte  mit  alleme  rechten,  als  her  im  dy 
gegebin  hatte. 

469.  Heise  Brun  vnde  Walpurg,  syne  eliche  husfrouwe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegelnn  mit  erbe  loube  willen  Clawse 
Stoyen  eyn  eigen  in  der  Ulrichstrasze  gelegen,  daz  Hans  Regals  was, 
mit  alleme  rechten,  als  daz  der  gnanten  Walpurgen  angestorbin  was 
von  irem  vatere. 

470.  Clawes  Stoyen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Joste  von  Metern  vmme  Ainff  gülden  vnde  xxxvi4  grossen  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  geteilet,  hette  her  so  vil  eigens  nicht, 
man  zolde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo 
recht  ist. 

471.  Jacoff  Jacus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Peter  Roden  vmme  xxxv  nye  grossen;  czum  virden  dinge  wart  ge- 
funden, hette  her  also  vil  eigens  nicht,  zo  solde  man  on  in  den  mete- 
ban thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo  recht  ist 

472.  Jacoff  Jacus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  von  Halle  vmme  virczig  aide  grossen  dry  ding.;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  hette  her  alzo  vil  eigens  nicht, 
zo  solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alzo 
recht  ist. 

473.  Katheryne,    Clawes  Heydeken   eliche  husfrouwe,    ist  komen 
•     vor    gehegit    ding    vnde    hat    vorczicht    gethan    vnde    gegebin   Matis 

Czeley  sulche  gerechtikeit,  als  sy  hatte  vnde  or  gegebin  was  an 
deme  huse,  daz  im  gegebin  ist  vnde  dar  der  genante  Matis  Czeley 
ynne  wonet 

474.  Rule  Scliaff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Otten  Schenkel  vmme  xxii  nye  grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilet,  hette  her  also  vil  eigens  nicht,  zo 
solde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  her  ist  daryn  gethan,  alzo 
recht  ist. 

Andre  Hand  475.  Pctcr  Spysz  ist  gokomcu  vor  geheget  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Muchele  dem  schulten  sebin  guldin,  dy  Lucas  Walthey m  yme 
globt  hat  mit  allir  gerechtikeit,  alse  her  sy  ome  globt  hat 

476.  Hans  Muchele  der  schulte  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hftt  gedait  czfi  Claws  SpitendorfFes  huse  gelegin  in  den  schuschemen 
czu  syme  teile  diy  ding,  darumme  daz  her  sich  seibin  gehuset  vnde 
geheget  hat  eyn  gancz  iar,  alse  her  yn  dem  metebanne  gewest  is; 
czA  dem  virden  dinge  wart  ome  ge£Punden  vnde  geteilt,  daz  man  on 
daran  wisen  sal,  vnde  is  daran  gewiset,  alse  recht  ist 

477.  Rule  ScbofF  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hans  Leliczes  huszfrowin  vmme  czwelff  galdin  vnde  dry  virtel  jars 
dy  koste,  alse  quam  ore  eliche  Vormunde  vnde  both  recht  vor  sy;  also 
wart  geifundin,  daz  dy  ffrbwe  solde  komen  czA  dem  nestin  dinge  vnde 
seibin  daz  recht  thun,  alze  quam  die  irowe  czum  nesttn  dinge  vnde 
wolde  den  eyt  thun,  do  was  nymant,  der  den  eyt||nemen  wolde,  alse  poi.s«* 
wart  sy  des  eydes  vnde  schult  ledich  vnd  iosz  geteilt 

478.  Peter  Hoffeman  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
korn  Clawse  Ochszen  czü  eyme  vprmunde  sine  sache  czu  vorhegene, 
die  her  von  eyme  pfFerde  hat  czü  Jorgin  Muchels  vom  hemchen  (?) 
wen  uff  daz  recht  czu  gebin  vnde  czu  nemene. 

479.  Hans  Bittirffelt  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  Lenen, 
siner  elichen  huszfrowin,  g^ebin  dy  helffte  sines  huses  gelegin  in  der 
galchstrassin  nach  syme  tode  domete  cza  th&n  vnde  czu  lassene. 

480.  Hansz  Oreffindorff  der  eldir  ist  gekomen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegebin  Margareten,  siner  elichin  huszfrowin,  sechczig  rinssche 
guldin  an  sinen  bestin  guthim,  ez  sy  an  eygin,  an  erbe,  an  ffarndir 
habe  adir  wur  an  daz  sy,  noch  syme  tode  dar  mete  czu  thunde  vnde 
czu  lassene. 

481.  Her  Peter  der  probest  von  sente  Jörgen,  eyn  Vormunde 
Margareten,  Nickel  Begkers  tochtir,  clostiriungffrowin  czu  sente  Jorgin, 
ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  gebracht  eynen  bryff,  den  or 
Johansz  Walwan  vnde  sine  eliche  wertynne  gegebin  hattin,  daz  dy 
jungffi*owe  eyne  halbe  phanne  ym  duczschin  bornen  haben  sal  an  oren 
bestin  guthern,  ez  sy  an  eygin,  an  erbe,  an  ffarndir  habe  adir  wuranne 
daz  ez  sy  czA  orem  Übe  vnde  nemlichin  an  dem  hoffe  gelegin  in  sente 
Vlrichsstrasse ,  vnde  daz  sal  der  genantin  jungffrowin  gehaldin  werdin 
vor  allin  clegeden,  dy  dorczu  gesehen  syn  vnde  geschyn  mögen. 

. .  482.  Jacoff  Westevalen,  Kerstine,  sine  eliche  huszffrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begifftiget  mit 
alle  deme  daz  sy  habin  adir  vmmir  mer  gewynnen,  ez  sy  an  eygin, 
an  .erbe,  an  ffamder  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  alse  wenn  orir 
eynir  vndir  on  stirbit,  daz  der  andir  behalde  czu  thune  vnde  czu 
lassen,  habin  sy  abir  kindir,  zo  sal  dy  ffrouwe  noch  desz  mannes  tode 
kinder  teyl  habin. 
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483.  Peter  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait  ezu 
Clawse  Spilberge  vmme  eynen  bomen,  dar  her  eynen  weg  czü  wolde 
habin  wedir  sinen  willin,  vnde  Peter  Seile  czouch  sich  desz  uff  were 
vnde  uff  eynen  bryff,  daz  nymant  keynen  weg,  pborte  noch  thore  yn 
sinen  hoff  adir  bornen  habin  sal,  vnde  her  viUquam  des  mit  sinem 
gewere  vnde  bryffe,  daz  nymant  in  sinen  hoff  pborte,  thore  adir  weg 
czu  sinem  bornen  wedir  sinen  willin^  habin  sal,  vnde  ist  desz  vulkomen 
alz  recht  ist. 

484.  Herman  Dorle  vnde  Peter,  sin  bruder,  sint  gekomen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Margareten,  Herman  Dorlen  eliche 
husffrowen,  eynen  hoff  gelegin  in  der  deinen  Vlrichstrasse  vor  eyne 
phanne  ym  duczschen  bornen  czu  orem  libe,  vnde  wenne  sy  or  dy 
pffanne  schigkin,  so  sal  der  hoff  denne  wedir  ledich  vnde  ffr^  syn. 

485.  Claws  Lux,  Ffritcze  Kersten,  Hans  Voit  habin  irdait  vir- 
vnde  vunffczig  gülden  an  dem  hoffe,  der  Claws  Czoberitzes  ist,  vnde 
habin  geffraget,  ab  sy  den  hoff  vor  ore  phennynge  icht.  vorkowffen 

Pol.  32*  adir  vorsetczin  mögen,  ||  ist  on  geffundin  vnde  geteilt,  daz  sy  den  hoff 
vor  ore  phennige  mogin  vorkowffin  adir  vorsetczin  vnde  waz  dar  obir 
ist,  daz  sullin  sy  reichin  deme,  der  dar  recht  czu  hat. 
Andre  Hand  486.  Hans  Muchcl  der  schulte  hat  geclait  czu  Michel  Fiurmanne 
vmme  sechsz  gewette  dry  ding;  czu  dem  virdin  wart  ome  czugeteilt, 
hette  her  in  dem  gerichte  also  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  in  den  meteban  gethan,  alse  recht  ist. 

487.  Ermegart,  Viriges  vom  Thore  wetewe,  Hans  vnde  Pawel, 
Asmus  vnde  Lorencz,  E!ra«mu8  Trostes  kindere,  sint  gekomen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Katten  vnde  Hanse  Katten, 
syme  sone,  daz  eigen  gelegen  in  Boydewyns  Strasse  mit  allir  gerech- 
tikeit,  alse  is  ore  waz. 

488.  Albrecht  von  Ilborg  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Katherinen, 
siner  dichin  huszvrouwin,  vnde  hat  or  gegeben  dy  helffte  alle  sines 
gutes,  es  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  wurane  daz  es  sy  an  vamdir  habe 
noch  syme  tode  domete  cz&  thunde  vnde  czu  lassin. 

489.  Katherina,  Hans  Knodewitzes  eliche  wip,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnd  hat  ome  wedir  gegebin  dy  gäbe  mit  allir  gerechtikeit, 
alz  her  or  dy  czAuor  gegebin  hatte  an  alle  sime  gute,  daz  her  hat 
adir  vmmer  mer  gewynnet 

490.  Tyle  Dragsted,  Albrecht  von  Rüden  vnde  Caspar,  sin  brudir, 
sint  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gedait  czu  Hanse  Maswicze 
vnde  czu  alle  sine  gute,  wur  her  daz  hat  an  eigin  vnde  an  erbe  vnde 
an  vamdir  adir  wurane  daz  ez  sy,  vmme  sechsz  hundirt  guldin  vnde 
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vmme  xxxvi  guldin  vnde  vmme  allen  schaden^  dy  daruflf  ghette,  vnde 
habin  darczu  geclait  dry  ding;  czu  orir  virdin  clage  wart  on  gefFundin, 
daz  sy  hatten  ore  gerechtikeit  doran  irclait  vnde  man  sulde  sy  an  daz 
gut  wisen,  vnde  sint  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

491.  Jacob  Lindow  vnde  Erhart  Spitendorff  sint  gekomen  vor 
gerichte  vnde  habin  Tylen  Dragstedin  vnde  Albrechte  vnde  Caspar 
von  Rüden  gesprochin  in  die  virdin  clagin,  die  sy  czu  Hanse  Masswitz 
getban  habin ,  vnde  habin  geffragit,  wy  daz  sy  mit  on  gelobt  habin 
mit  gesamptir  hant  vmme  vunffczig  guldin  vnde  vmme  allin  schaden, 
dy  doruff  ghet;  ab  sy  on  dy  gesampte  hant  nicht  haldin  suUin  vnde 
sy  der  vunffczig  guldin  vnde  schadin  nicht  mete  benemen  suUin;  hiruff 
wart  on  gefundin,  daz  sy  suldin  sy  mete  der  vunffczig  gülden  vnde 
schadin  benemen  mit  dem  gute,  daz  sy  irclait  habin. 

492.  Herten  Mercz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  husvrouwen,  virvndeczwenczig  guldin  an 
sinen  besten  guthim,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu 
lassene. 

493.  Cuntcze  von  Norenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  dry  ding  czu  gerethe,  daz  her  vndir  der  Smeckebyren  besaczt 
hatte,  daz  eynir  iungffrowen  gewest  is,  vmme  silberwerg,  daz  sy  ome 
vorkoufft  hatte  vnde  on  domete  nicht  gewerin  künde;  czu  der  virdin 
clage  wart  ome  czAgeteilt,  daz  her  daz  gerethe  mit  rechte  irclait  hette, 
vnde  sal  on  daran  wisen. 

494.  Curt  Drebel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Margarete,  sin  foi.  33 • 
eliche  huszvrowe,   vnde  habin  vndir  enandir  sich  begifftiget  vnde  be- 
gabit  mit  alle  deme,  daz  sy  habin  adir  vmmir  mer  gewynnen,  ez  sy 

an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  eyn  noch 
desz  andir  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassin;  habin  sy  abir 
kindir,  so  sal  dy  vrowe  noch  desz  mannes  tode  habin  kindir  teil. 

495.  Jacoff  Westeualen  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothin  czwei  ding  eynen  mantel,  der  om  vorsaczt  waz  vor  vunff- 
czhen  nuwe  grosschin  vor  vördingt  Ion;  czu  dem  drittin  dinge  wart 
ome  geteilt,  daz  her  on  vorkouffen  adir  vorsetczin  möge;  waz  der 
obirleie  were,  daz  sulde  her  reichin  deme,  der  do  recht  czu  hat. 

496.  Hans  Ledir  hat  geclait  czu  Heinrig  Kerle  vmme  czwene 
gülden  vnde  vmme  sechsz  aide  grosschin  vnde  dorczA  ome  alle  bot 
sind  gesehen;  dornoch  hat  her  nicht  hat  burgin  vnde  ist  yn  den 
meteban  getan,  alze  recht  ist. 

497.  Claws  Cruppe  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
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Hanse  Greffen  dy  gerechtikeit,  dy  her  hatte  an  Sandir  Domsz  huse 
gelegin  an  der  deinen  ülrichszstrasse  mit  aller  gerechtikeit,  alse  Sandir 
Dom  sy  ome  gegebin  hatte. 

498.  Claws  Schuteze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Hanse  von  SmolUn  czwei  ding,  daz  her  on  kampffartig  gewunt 
hat;  czu  dem  virden  dinge  wart  ome  geflFundin  vnde  geteilt,  daz  her 
on  yn  dy  achte  jthun  sulde,  vnde  ist  in  die  achte  gethan,  alse  recht  ist. 

499.  Hans  Bolbow  hat  geelait  czu  Hanse  Czile  vmme  dry  gidden, 
dy  her  ome  bekant  hat,  vnde  ome  sint  alle  bot  gesehen;  dornoch  ist 
ome  geteilt,  hette  her  in  dem  nicht  so  vele,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  doryn  gethan,  alse  recht  ist. 

500.  Hans  Holczwirt  vnde  Hansz  Rose  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geelait  czu  hundiii;  guldin  vnde  czu  eynvnczwenczig 
guldin,  dy  sy  vndir  Clawse  Serwitcze  von  Hans  Marleffes  wegin  be- 
saczt  habin  vmme  vunflfezig  guldin  vnde  vmme  vunflf  guldin  schaden, 
vnde  habin  dorczu  geelait  dry  ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  on 
czugeteilt,  daz  sy  daz  ghelt  irclait  vnd  irstandin  hetten  vnde  man 
solde  sy  daran  wisen,  vnde  Serwitcz  ist  gebothin,  daz  ghelt  von  sich 
czu  reichin  in  virczhenachten. 

501.  Tile  Dragstede  vnde  Albrecht  von  Rudin  vnde  Caspar,  syn 
brudir,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  abeclait  Hanse  Mass- 
witeze  alle  syn  gut,  wur  her  ^daz  hat  an  eigen  vnde  an  erbe,  vor 
sechs  hundirt  guldin  vnde  vor  sechsvndrisig  guldin  vnde  habin  lossin 
ffragin,  ab  sy  daz  gut  icht  mögen  vorsetezin  adir  vorkouflFen,  so  alz 
sy  mit  rechte  doran  gewiset  sint,,  ist  on  geffunden  vnde  geteilt,  daz  sy 
daz  gut  vor  ore  ghelt  vorsetezin  vnde  vorkouffin  mogin,  vnde  ist  dar 
waz  obirlei,  daz  sal  man  reichin  deme,  der  dar  recht  czu  hat. 

Pol. 33»»  502.  Ffester  Murer,  Gertrud,  sin  ehche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  alle  deme, 
daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  daz  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  welchir  vndir  on  voi*sterbe,  so 
sal  der  andir  behaldin,  waz  sy  habin,  domete  czu  thune  vnde  czu 
laasene;  ginge  der  man  abe  vnde  hetten  kindere,  so  sulde  dy  vrowo 
habin  kinder  teil. 

503.  Hans  Thomowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  eynen 
mantel  ufFgebothin  vor  mguldin  vnde  xii  nuwe  grossin  czwei  ding;  czu 
dem  drittin  dinge  wart  ome  czft  geteilt,  daz  her  den  mantel  sulde  vor- 
setczen  adir  vorkoiflfen  vor  syn  ghelt,  vnde  were  dor  waz  obirleie,  daz 
sulde  her  reichin  deme  der  dar  recht  czu  hat. 

504.  Claws  Clepczk  ist  komen  vor  hegit  ding  vnde  hat  geelait  czu 
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Nickel  Rudegere  vmme  eynen  weg,  den  her  mit  den  einen  habin  sal  in 
ginen  hoff  nemligin  czu  dem  stobin  vnde  czu  dem  bornen  vnde  czu  der 
heymelicheit  czu  synem  Übe,  vnde  czoug  sich  desz  an  sinen  geweren 
vnde  ist  mit  derae  gewern  vulkomen,  alz  recht  ist. 

5U5.  Hans  Gyszke  vnde  Pawel,  syn  brudir,  sint  komen  vor  ge- 
liegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Byrlen  eyn  husz  gelegen  in 
der  halle  kegin  deme  hakebornen  mit  allir  gerechtikeit,  alsy  sy  daz 
gehat  habin. 

506.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Katherinen  VVogowynnen  vnde  czu  Vogede  von  Delczsche  vmme 
czwuvnczwenczig  gülden  vnde  vmme  den  schadin,  der  doruff  ghet, 
die  her  Clawes  Eidestin  kindern  gelegin  hatte,  der  erffnemen  sy  synd, 
alse  hat  dy  vrowe  lassin  ffragin,  wy  her  daz  noch  todir  hant  sulle 
irhalden;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  sulde  daz  irhalden  selbe 
sehende;  czu  dem  negesten  dinge  quam  Peter  Czolner  vnde  wolde  daz 
irhaldin  alse  yme  czügeteilt  waz,  vnde  do  nymant  en  quam,  der  die 
eide  von  yme  nemen  wolde,  do  waii;  her  der  eide  los  geteilt  vnde  man 
sulde  yme  czü  dem  gelde  helffin  ydäges,  daz  her  mit  not  rechte 
irclait  hatte. 

507.  Claws  Osterdach  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Heisen  Hedirsleuen  vnde  czft  Heynen  Herffarde  vnde  czu 
Ileideken  Rabyle  vmme  \drvndri8ig  guldin,  die  sy  ome  vor  Curde 
Schencken  globt  habin,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czü  dem  virden 
dinge  ist  öm  geffundin  vnde  geteilt,  daz  her  daz  ghelt  an  on  irstandin 
vnde  irclait  habe,  vnde  sal  on  an  ire  gutere  wysen,  alse  recht  ist. 

508.  Heinrich  Fiögel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinen,  siner  elichin  huszvrowin,  virczig  rinssche  güldene  an  sinen 
bestin  guthirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy  noch  syme  tode,  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

509.  Qlorius  Peczschin,    Virich  Koch,   Drews   Baldewin,    HanszPoi.  34« 
Seile,    Hansz  Luder  sint  komen   vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir 
gegebin  AUexius  Koche   daz   eigen   gelegin    in   der  Clawsstrasze  mit 
allem  rechte,  alse  daz  on  gegebin  waz. 

510.  Hansz  Erweszman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
bracht bewysenge,  alse  ome  czügeteilt  waz,  vnde  hat  dy  gebracht  dr^ 
ding;  czu  dem  dritten  dinge  hat  Weideman  noch  nymant  von  siner 
wegin  der  bewisunge  wedirsprochin;  do  wart  ome  geffundin  vnde 
geteilt,  her  were  synes  rechtin  vulkomen. 

511.  Albrecht  vnde  Caspar  von  Kuden  vnde  Tyle  Drakinstede  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  iixilait  sechs  hundu  t  güldene  vnde 
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sechsvndrisig  güldene  an  Hans  Maswitcze  vnde  an  alle  sine  guthem; 
alse  ist  komen  Steflfan  Mowffe  vnde  hat  geclait  czu  der  besserunge 
vnde  hat  nicht  willin  glouben,  daz  sy  vor  on  so  vele  globt  betten, 
vnde  hat  gefiragit  orteils  nach  rechte,  ab  sy  dez  icht  bewisen  suUen, 
daz  sy  vor  on  vele  globt  habin,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  daz 
sy  daz  sulden  bewisen  mit  brjrffen  adir  mit  eiden  in  drye  virczen- 
nachten;  czu  dem  lestin  dinge  vulquamen  sy  mit  bryffen  vnde  mit 
eidin,  alse  recht  waz. 

512.  Otto  Heuerer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclait  czu 
ghute,  daz  Peter  Joden  flfrowe  gelassin  hat,  vnde  hat  desz  gekom 
Hanse  von  Erfforde  czü  eyme  Vormunde  czft  der  sache  recht  czu 
geben  vnde  czü  nemen. 

513.  Hansz  Gyseler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
gebothin  eyn  willich  phant  vor  dry  guldin  vnde  vor  czwelflF  nuwe 
grossen  czwei  dyng;  czu  dem  dritten  dinge  wart  ome  geffunden  vnde 
geteilt,  daz  her  daz  'modite  vorsetczin  adir  vorkoufGn  vor  syn  gelt, 
vnde  were  dar  was  obirleie,  daz  sulde  her  reichin  deme,  der  dar  recht 
czA  hette. 

514.  Barbara,  Hentczen  Honreberges  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Rulen  Schaffe  vorczycht  getan  vunffczig  gül- 
dene, dy  sy  an  dem  huse  hatte,  vnde  eyns  guldins,  den  sy  an  dem 
kelre  hatte,  mit  allir  gerechtickeit,  alse  das  ore  waz. 

515.  Hinrich  Wagowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinrige  Beckere  vmme  vier  guldin  vnde  vmme  eynen  ort  dry 
ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  ome  geffunden  vnde  czugeteilt,  daz 
her  so  vele  geldes  an  yme  irstanden  vnde  irclait  hette,  vnde  hette  her 
so  vele  eigens  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 

Fol.  34 1>  thun,  vnde  ist  daryn  ||  gethan,  alse  recht  ist. 

516.  Hans  Holczwirt  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  czinsen,  dy  Hans  Marleffes  sint  gewest  nemligin 
czü  eynir  marg  geldes  an  Hanse  Cwochowen  huse  den  dritten  teil  vnde 
an  desz  Czomers  huse  in  der  smerstrasse,  daz  Kylz  waz,  andirthalb 
breith  schog  vnde  i  stobichin  wins,  daz  dritten  teil  vnd  an  eyne  halbe 
mark  den  dritten  teil  an  eyme  huse  in  der  tappenstrasse;  alse  quam 
der  von  Merwicz  vnd  sprach,  die  czinse  weren  siner  vrowin  anirstorben 
von  irem  vatere;  do  wart  geffimdin  vnde  geteilt,  konde  sy  dez  vul- 
komen  mit  der  schepphen  buche  adir  mit  warhafftigin  bryffen  adir 
selb  sehende  uff  den  heiigen  in  dren  virczhennachtin,  so  sulde  sy 
darby  blybin,  so  ist  dy  vrowe  in  der  czit  dez  nicht  vulkomen,  do 
worden  on  dy  czinse  czugeteilt  vnd  sint  daran  gewiset,  alse  recht  ist 
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517.  Hans  Schriber  vnde  Hans  Rose  sint  komen  vor  getegit  ding 
vnde  habin  geclait  czu  gelde,  daz  sy  vndir  Clawse  Serwitczc  besaczt 
habin  von  Hans  Marleffes  wegin  vmme  nünczig  guldin  vnde  vmme 
den  schadin^  die  doroff  geth,  vnde  habin  geclait  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  on  gelinden  vnde  geteilt,  daz  man  sy  an  daz  gelt 
wisin  sal,  vnde  sint  daran  gewiset,  also  recht  ist. 

518.  Hans  Salman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Heisen  Brüne  vnde  Jan  .BrAne  vnde  hat  desz  gekom  Johanse 
Sachszin  czu  vormimden  sine  sache  czö  vorstende  wen  uff  daz  recht 
czfi  gebin  vnde  czu  nemene  vnde  czu  Cunen  Brune. 

519.  Rüle  Schab  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir- 
sprochin  dy  gäbe,  dy  Katherine  Hanse  Lelitze,  orem  elichin  werde, 
gegebin  hatte  an  dem  huse  gelegin  am  aldin  markete;  alse  quam 
Lelitz  czum  nestin  dinge  vnde  lysz  vragin  sint  dem  mal  daz  Rule 
Schop  der  wedirsprache  nichten  volgede,  alse  recht  were,  ab  dy  wedir- 
sprache  nicht  machtolosz  syn  sulde;  do  wart  geteilt,  daz  her  beiten 
sulde  czu  endis  dinge,  vnde  were  daz  dor  nymant  queme,  der  der 
wedirsprochin  volgin  wolde,  so  were  dy  wedirsprache  machtelos. 

520.  Claws  Seiender  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willich  phant  vor  dry  guldine  ane  eynen  eyd  versessen 
czins  II  czwey  ding;  czum  dritten  dinge  wart  ome  geffundin  vnde  ge- 
teilt, daz  her  daz  phan^  mochte  vorkouffin  adir  vorsetczin  vor  syn  gelt, 
vnde  were  dar  waz  obirleie,  daz  sulde  her  reichin  deme,  der  dar 
recht  czu  hette. 

521.  Steffan  Mowffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Masswitcze  vnde  czu  alle  sinen  guthern  vmme  eilff  guldin 
dry  ding;  czü  dem  virdin  dinge  wart  ome  gefundin  vnde  geteilt,  hette 
her  nicht  so  vele  in  dem  gerichte,  alse  der  schult  ist,  so  sulde  man 
on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alse  recht  ist. 

522.  Peter  Drögk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Pawel  Bechere  vmme  acht  nuwe  grosschen  vnde  ome  sint  alle  both 
gesehen  vnde  ome  ist  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  nicht  so  vele, 
80  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  gethan,  alse 
recht  ist. 

523.  Hans  Ledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgebothin 
eyn  willig  phant  vor  czwene  güldene  husczins  czwey  ding;  czum  dritten 
dinge  wart  ome  czugeteilt,  daz  her  daz  phant  sulde  vorkouffin  adir 
vorsetczin  vor  sin  gelt,  vnde  ist  dar  waz  obirleie,  daz  sal  her  reichin 
deme,  der  dar  recht  czu  hat. 

524.  Augustin  Hedirsleue,   Ffulrad  Kogicz  von  sins  vatir  wegin. 


510  Gf.'schiflitsqucllcn  clor  Prov.  Sachsen 

Hans  Rose  sint  komcn  vor  gehcgit  ding  vnde  habin  Hans  Belgers 
kindeni  wedirgegebin  den  hoff  gelegin  vor  sente  Mauriciuse  mit  der 
gerechtigkeit,  alse  sy  dnz  on  abeclaget  hatten  vor  hundirt  giildin. 

525.  Hans  Brünstorff,  Bartolde  Gerke  sint  komen  vor  gehegit 
vnde  habin  Hanse  Wortczin  wedirgebin  dy  vormundeschafft,  dy  her 
on  sinen  kindcr  czü  Vormunden  gegebin  hatta 

526.  Hansz  von  Wurczin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hanse  Masswitcze  vnde  czü.  aJle  sinen  guthirn  vmme  czhen 
guldin,  die  her  ome  gelegin  hat,  dry  ding;  czüm  virdin  dinge  wart 
ome  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  alse  vele  nicht,  dor  her  sich  desz 
sinen  ane  irholen  mocht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  daiyn  gethan,  alse  recht  ist. 

527.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczycht 
gethan  Hanse  Brüne  vnde  Katherinen  Wagowen  der  gerechtikeit,  die 
her  an  Claws  Eidesten  eigen  gelegen  in  der  knochinhouwirsti'asse 
irstanden  vnde  irclait  hatte. 

528.  Hans  Brön  vnde  Katherine  Wagowynne  sint  komen  vor  ge- 
heget ding  vnde  habin  dazselbige  eigen  wedirgegebin  Clawsc  Lodiwige 
mit  allir  gerechtickeit,  alse  daz  on  anirstorbin  waz  von  Claws  Eldisten 
kindere. 

529.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Herten  Polen  vmme  sehen  mark  bemesschis  geldis,  dy  her  vndir  ome 
besaczt  hat  von  Nicolaws  Göbels  wegin  von  Glagow  vnde  hsit  geclait 

Fol.  3ö^  dr^  II  ding;  czu  dem  virdcn  dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt, 
her  hette  daz  gelt  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sal  an  daran  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

530.  Hans  Müchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
liat  geclait  czu  Reynarde  Goltsmede  vmme  sebin  guldin,  die  her  ome 
globt  hat  vor  eyn  pherd,  daz  her  ome  abcgheborget  hatte,  vnde  vmme 
eynen  gülden,  den  daz  phert  vorczert  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czu  dem  virden  dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde 
ome  czu  dem  gelde  hclfiin ,  vnde  ome  ist  darczü  gehulffin,  alse 
recht  ist. 

531.  Hent<!ze  Schcrcr  vnde  Sophia,  sin  eliche  huszvrouwe,  sint 
gckomen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  cnandir  begiflftigit 
mit  alle  dem,  daz  sy  habin,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wur  ane  daz  ez  sy;  welch  ircr  vndu*  on  vorstirbet,  so  sal  der 
andir  behaldin  dy  gutcre  czu  thune  vnde  czu  lassin;  habin  sy  abir 
kindere,  so  sal  dy  vrowe  habin  kinder  teil. 

532.  Jan  Brantczc,  Sandir  Czöch  vnde  Claws  Buzse  sint  komcn 
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vor  gehegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  Johanse  Walwane  der 
clcgede,  d^  sy  czü  syme  eigen,  daz  dar  gelegin  ist  in  der  Vlrichs- 
straszin,  getan  hatten. 

533.  Jhohans  Walwan  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Mai^areten,  Nickel  Begkers  tochtlr,  clostirjungvrowin  sczfl 
sente  Jorgin,  eyne  halbe  phanne  ym  duczschin  borne  cza  irem  libe 
an  syme  eigen  gelegin  in  der  PrMenstrasse. 

534.  Heinricus  Rademechir  hat  geclait  in  desz  schalteten  hofFe  cza 
Hanse  Brüne  vmme  i  schog  vnde  eynvndrisig  grossen  aldes  geldes, 
vnde  ome  sint  alle  rechte  both  gesehen,  vnde  darnach  wart  ome 
geffundin  vnde  geteilt  vor  gehegedem  dinge,  daz  man  ome  czu  dem 
gelde  helffen  sulde,  vnde  ome  ist  darczu  gehulffin,  alze  recht  ist. 

535.  Herbesleve  Hans  vnde  Gese,  sin  eliche  haszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandii*  begiffdgit  mit  alle 
deme,  daz  sy  habin  adir  ymmer  mer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  warane  daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on 
vorstirbet,  so  sal  der  andir  dy  gutere  behaldin  czu  thane  vnde  czu 
lassin;  habin  sy  abir  kindere,  so  sal  dy  vrowe  habin  kinder  teil. 

536.  Margarethe,  Hans  Matten  eliche  haszvrowe,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Domse  Beckere  vmme  czwei  swyn 
vnde  hat  gekom  Clawse  Schrotere  czü  eyme  vormundin  ore  sache  czö 
ii'vorderne  bis  ufF  daz  recht  czü  gebin  vnde  czü  nemene. 

537.  Hans  Sandir   hat  geclait   vor  dem    schulten  czu  Hanse  von 
Halle    vmme    eynen   guldin   vnde    czwenczig    grosschin    vnde    vmme 
schadin,  die  doruff||ghet,  vnde  ome  sint  alle  rechte  both  gesehen  vnde  Foi.  »«• 
domoch  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt  vor  gehegedem  dinge,  hette 

her  also  vele  eigens  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
mcteban  thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

538.  Amoldus  Koch  vnde  Anne,  syn  «liehe  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin'sich  vndir  enandir  begifftiget  mit  alle 
deme  daz  sy  habin  adir  ymmer  mer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  ader  wftr  ane  daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on 
vorstirbet,  so  sal  der  andir  dy  gutere  behaldin  czii  thune  vnde  czfl 
lassin;  ginghe  der  man  ab  vnde  betten  sy  kindere,  so  sal  dy  vrouwe 
habin  kinder  teil. 

b3\K  Sänne,  Virichs  Bornkirs  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Viridis  Spulsporn  vmme  nön  guldin,  die 
sy  vndir  ome  besaczt  hat  von  Hans  ßelgirs  kindere  wegin  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czu  dem  virdin  wart  or  geffundin  vnde  geteilt,  sint 
dem  mal  daz   dy  vrouwe  daz  gelt  vndir  ome   mit  nöd  rechte  irclait 
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hette,  so  so  sulde  man  omc  gebyten,  daz  her  der  vrouwia  daz  gelt 
Bulde  gebin  by  ydagcs. 

540.  Jan  Kuttener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  rieh  uff- 
gebothin,  so  alse  Hans  Pryme  czwey  ding  czi\  oine  geclait  hat,  vnde 
hat  gefFragit  mit  orteiln,  sint  dem  mol  daz  her  do  were  vnde  weide 
sich  vorantwcrten  vnde  nymant  were,  der  on  schuldigin  weide,  ab  dy 
clage  nicht  machtelos  syn  sulde;  alse  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt, 
daz  her  sulde  beiden  czu  dez  dinge  (!),  were  denne  daz  der  nymant 
enwere,  der  on  schuldigin  wolde,  zo  were  dy  clage  machteloz. 

541.  Herman  von  Rogitcz  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gevragit,  so  alse  her  Claws  Czoberitcz  hoff  irclait  hat  vnde  on  gebotin 
ist,  daz  sy  den  rAmen  sulden  vnde  sy  nü  gliche  wil  darynne  sitczin, 
alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  man  sy  vz  dem  hoffe  wysen 
sulde.  vnde  sulde  on  daryn  wisen,  vnde  der  schulte  vnde  schepphen 
habin  on  der  vsz  gewiset,  alse  recht  ist. 

542.  Cuntze  Walwitz  ist  komen  vor  geh^it  ding  vnde  hat  gegebin 
Gloriuse  Pruszen  daz  eigen  gelegen  yn  d^  Merkelstrasze  mit  allim 
rechte,  alse  her  daz  ome  gegebin  hatte. 

543.  Gregorius  Prusze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Pawel  Rogitcze  daz  eigen  gelegin  in  der  Merkelstrasze  mit  allem 
rechte,  alse  daz  5me  gegebin  waz. 

544.  Vrsula,  Heinrich  Maswitczes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  Albrechte  vnde  Caspare  von 
Kudin,  oren  brudirn,  vnde  Tylen  Dragkenstedin  andirthalbir  phanne 
ym  duczschin  bornen,  dy  sy  an  Heinrichsz  Maswitczes  eres  wertes 
hone  gelegin  yn  der  galgstrassin  czü  yrem  libe  hatte. 

545.  Albrecht  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudir  vnde  Tyle  Dragken- 
stede  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Vrsulen,  Heinrich 

Fol.  S6^  Maswicz  I!  elichin  wetewen,  ^ndirthalbe  phanne  ^m  duczschin  bornen 
czä  orem  libe  an  alle  yren  gutbirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  &n 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  vnde  wenne  sy  or  andirthalbe 
phanne  ym  duczschin  bornen  schigken  czu  orem  libe,  so  sullin  on  ore 
guthir  wedir  ledig  vnde  vr^  syn. 

546.  Albrecht  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudir  vnde  Tyle  Dragken- 
siede  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peter  Seuere 
den  hoff  gelegin  in  der  galcstrassin ,  dy  etwenne  Heinrich  Masswitczes 
selig  ist  gewest,  mit  allim  rechte,  alse  sy  den  deszselbin  Heinrich 
Maszwitczes  kindem  abegeclait  habin  vnde  mit  rechte  irstandin  habin 
vnde  mit  aller  gerech tickeit,  dy  dy  mutir  an  dem  höue  hatte,  dy  sy 
on  gegebin  hatte. 
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547.  Hans  Muchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czfl  Sixtuse  dem  smede,  daz  her  sich  seibin  gehuset  vnde 
geh^t  lengir  wenne  eyn  gancz  jar  vnde  hat  desz  dait  czu  ome  vnde 
czu  syme  smedegeczouwe  dry  ding;  czu  dem  virden  dinge  wart  6me 
geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  daz  geczouwe  mit  rechte  irstehen 
vnde  irclait  vnde  man  zolde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset, 
alse  recht  ist  vmme  syn  gewette  vnde  buzse,  als  her  yn  vestunge 
ist  gewest 

518.  Hans  Hebensprung  vnde  Margte,  syn  eliche  wertynne,  sind 
komcn  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begifftiget  mit 
alle  deme,  daz  sy  habin  adir  ymmer  wynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  welch  irer  eyn  vndir  on  vor- 
stirbit,  so  sal  dy  ander  dy  gutere  behalden  do  mete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

549.  Hans  Eckart  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  vorczicht 
getan  Jutten,  C&nen  Eckardesz  elichin  wetewen,  vnde  Annen,  yrer 
tochtir,  allir  gerechtikeit,  dy  ome  von  syme  vettern  CAne  Eckarde 
anirstorbin  waz  an  hergewete  adir  wurane  daz  ez  s^. 

550.  Dyonisius  Trepczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ger- 
truden, Vrsulen  vnde  Annen,  sinen  swestern,  vnde  Margarete,  Hintcze 
Trepczsch  tochtir,  vnde  habin  gegebin  Hanse  Seilin  eyn  eigen  gelegen 
in  der  schenstrassen  mit  allem  rechte,  alse  daz  on  von  yrem  vettern 
Philippus  Trepczscho  anirstorben  w&s. 

551.  Hansz  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Walpurgen, 
einer  elichin  wertynne,  gegebin  daz  selbige  eigen  gelegin  in  der  sehen- 
strassin  noch  syme  tode  darmete  czu  thune  vnde  czu  laszene. 

552.  Heyne  Herflfart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Bogke  vnde  vir  guldin  vnde  vmme  den  schaden,  die  daruff 
ghen  ist,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czAm  virdin  wart  ome  geffunden 
vnde  geteilt,  her  hette  daz  gelt  an  yme  irstehn  vnde  irclait  vnde  man 
zolde  ome  syn  gut  darurame  ffronen,  vnde  ist  ome  geffront,  alze  recht  ist. 

553.  Hans  Knotewicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinen,  siner  elichin  huszvrouwin,  kinder  teil  an  alle  sinen  guthim,  {|  foi.  37* 
es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  vrurane  daz  ez  sy,  noch 
syme  tode  damete  czA  thune  vnde  czu  lassene. 

554.  Albrecht  vnde  Drewes,  Cune  Czogken  seligir  kindere,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Petir  Czolnere 
vnde  Heinrige  Crullen  dy  gäbe,  die  orem  vatere  an  der  Repe  höue 
gelegin  kegin  sente  Vlriche  gegebin  was  mit  aUir  gerecbticbeit,  alse 
her  dy  hatte, 
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555.  Ilans  Muchd  der  schulte  ist  komen  vor  gchegit  ding  vnde 
hat  irdait  smcdegeczowc,  daz  Öixtus  desz  sraedes  ist  gewest,  vnde 
ome  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  Rodeman,  syn  wert,  zolde  ome 
daz  selbige  geczouwe  entwerten  ydages  vnde  her  mochte  daz  vor- 
kouffen  ader  vorsetczin,  dorvor  her  is  mit  rechte  irdait  hat. 

556.  Her  Herman  von  Rogicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  lassin  ffragen  mit  orteiln,  sint  de  mal  daz  her  Claws  Czobericz 
hoff  mit  allim  rechte  irstchen  vnde  irdait  hat  vnde  doryn  gewiset  ist, 
alse  recht  ist,  vnde  Czobericz  dar  vzgewiset  ist  vnde  daz  dy  vrouwe 
vnde  syne  kindere  mit  vreuele  dorynnc  sitczen,  alse  wart  ome  gefifunden 
vnde  geteilt,  daz  sy  zolden  rumen  by  sunnenschyne,  vnde  hat  lassin 
vordir  vragin,  ab  sy  der  both  vordir  nicht  weidin  achtin,  ab  her  desz 
nicht  mochte  eynen  vonnundin  kiesen,  der  den  gebothin  volgete,  alz 
recht  ist,  vnde  daz  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt  vnde  hat  gekom 
Heinricuse  Rademechere  den  bothin  czu  volgene,  alse  recht  ist. 

557.  Claws  Molle  ist  komen  yn  desz  schulten  hoff  vnde  hat  be- 
schuldiget Peter  Houemannc  eynen  gast  vmme  vir  guldin  vnde  der 
gast  both  sich  doruor  czft  rechte  vnde  der  schulte  wisete  s^  vor  daz 
ding,  alse  quam  Peter  Houeman  vor  gehegit  ding  vnde  hat  desz  ge- 
wardit,  vnde  alse  Clausz  Molle  nicht  enquam  vnde  hat  daz  recht  von 
ome  wolt  nemen,  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  her  desz  rechtin 
ledig  vnde  losz  were  vnde  der  schult  von  ome  entbrochin  were. 

558.  Michael  Snegke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bartholomewse  Gherkin,  synen  brudere,  virczig  rinssche  gülden  an 
syrac  husc,  dasz  dar  lyt  in  der  Merkilstrassen ,  vnde  wenne  ome 
virczig  guldin  werdin ,  so  sal  daz  husz  wedir  syn  syn ,  alz  daz 
vore  w&s. 

559.  Hentcze  Schenc  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarcthcn,  siner  elichin  huszvrowin,  funffczig  rinssche  güldene  an 
sinen  bcstin  gutirn,  cz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  esz  sy  noch  syme  tode  domete  czii  thune  vnde  czu  lassene. 

560.  Kcrsten  Mäch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hentczen  Bureberges   elichin  wetewen   vmme   andirthalbin  gülden 

Fol.  37»>  mit  wissintlichen  II  luten,  alse  quam  dy  vrowe  vnde  wolde  dy  wissin- 
schafft  von  yme  biden;  dornoch  czum  negistin  dinge  künde  Keratin 
Mach  irgnant  mit  den  wissintlichin  luten  nicht  vulkomen;  alse  lysz  dy 
vröwe  vragin,  sintdemal  daz  her  mit  den  wissintlichin  luten  nicht  vul- 
komen were,  alze  her  sy  geschuldigit  hat,  ab  sy  der  schult  nu  icht 
mogelichin  von  ime  entbrochin  were;  do  wart  or  geffundin  vnde  ge- 
teilt, sy  were  der  schult  vom  yme  entbrochin. 


Die  Hallischen  Schöffenbücher.    Y.  Buch.  815 

561.  Hanse  Bruser  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Kurde  Koche  sechczendenhalbin  guldin  dr^  ding;  czüm  virdin 
dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  sulchin  gelt  an  yrae 
mit  rechten  irsten  vnde  irclait  vnde  man  zolde  ome  dar  czu  helffin, 
wor  her  desz  sinen  wesz  wüste. 

562.  Hans  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czA 
Peter  Roden  vmme  andirthalbin  galdin  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  ome  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  an 
ymo  irsten  vnde  irclait,  vnde  hette  her  yn  dem  zo  vele  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  mcteban  thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht. 

563.  Heinricus  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding,  so  alsz 
her  eyn  gekomer  vormundir  her  Hermans  von  Rogiczsch  ist,  sint- 
demmal  daz  her  husz  vnde  hoff  mit  rechte  abcgeclait  habin  Clawse 
Czobericze  vnde  dor  vzwiset  ist  vnde  er  Herman  dor  vnde  jener 
gliche,  ab  her  on  dorynne  ffunde,  wy  daz  her  denne  mit  ome  geweren 
sulde,  daz  her  recht  tete  vnde  nicht  vnrecht,  alse  wart  ome  geffunden, 
her  zölde  mit  ome  geweren,  alse  recht  ist,  vnde  ab  her  dy  slosz 
dorynne  lysze  abebrechin  lyszen,  desz  zolde  her  vnde  der  ome  dor 
hulffe  ane  wandel  vnde  ane  buzse  abe  ghen. 

564.  Ilse,  Peter  Begkirs  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Potir  Rodin  vmme  andirthalbin  guldin 
rodclichir  schult  dr^  ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  or  geffundin 
vnde  geteilt,  man  zolde  or  darczu  helffin,  vnde  hette  her  yn  dem  ge- 
richte  zo  vele  nicht,  so  zolde  man  on  yn  den  meteban  thAn,  vnde  ist 
doryn  gethan,  alz  recht  ist. 

565.  Hansz  Cryuen  Grope  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czii  Hanse  Schrotere  vmme  czwene  güldene  vnde  vmme 
X  grossen  vnde  czu  der  besserunge,  dy  Hansz  Gryffen  hat  an  syme 
huszczinse  dry  ding;  czüm  virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
her  hette  sulch  gelt  vnde  dy  besserunge  der  besserunge  mit  rechte 
irclait  vnde  irstandin  vnde  man  zolde  ome  darczu  helffen,  alse 
recht  ist. 

566.  Sophia,  Claws  Hoczwiszkes  eliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czü  Petir  Roden  vmme  eyne  halbin 
guldin  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man 
zolde  or  dor  czu  hclltin,  vnde  hette  yn  dem  gerichte  so  vele  nicht, 
zo  solde  man  on  yn  den  meteban  thün,  vnde  ist  daryn  getan,  alse 
recht  ist. 

567.  Gertrüt,  Hans  Porterers  eliche  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit  foi.  ss« 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Petir  Roden  vmme  czwene  güldene  dry  ding; 
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czum  virdin  dinge  wart  or  geiFiindin  vnde  geteilt,  man  sulde  or  dorczu 
heliün,  vnde  hette  her  ym  gerichte  so  vele  nicht;  so  sulde  man  on  yn 
den  meteban  thAn^  vnde  ist  daryn  getan,  aise  recht  ist. 

568.  Katheryna  Kolbuchez  clostiriungvrowe  czü  Wissinvelschsz  hat 
gesant  yn  gehegit  ding  eynen  offenen  bryff  mit  desz  capittels  ingesegil 
vnde  hat  vorczicht  domete  getan  czwier  güldene  jerlichs  czinses,  die 
ore  muter  or  an  deme  huse,  daz  Ffrederichs  Ganses  gewest  ist,  gegebin 
hatte  mit  allim  rechte,  alse  sy  dy  dorane  hatte. 

5Ö9.  Mathias  Lougstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Margareten,  siner  elichin  husvrowin,  drisig  rinssche  güldene  an 
sinen  bestin  gutem,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  domete  czü  thune  vnde  czu  lassene. 

570.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Caspar  JoUewitcze  syn  eigenthum  vunffczendinhalbin  aldin  grosschin 
an  dem  huse  gelegin  in  der  Merkilstrassin  jerlichez  czinses  vnde  eyne 
smalin  virding  an  dem  huse  vor  den  vlcischschemen  jerliches  czinses 
mit  allem  rechte,  alse  her  dy  hatte. 

571.  Hans  Wydcncr  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Angneteü, 
siner  elichin  husfrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allim  daz  sy  habin,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir 
dy  gutir  behaldin  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene;  habin  sy  abir 
kindere,  zo  sal  dy  vrowe  nach  desz  mannes  tode  habin  kinder  teil. 

572.  Hans  von  Kothen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Wydener  dy  gerechtigkeit,  dy  ome  Peter  Hampel  an 
syme  huse  gelegin  vor  der  molen  gegebin  hatte  mit  allim  rechte,  alz 
dy  ome  gegebin  was. 

573.  Merten  Krugir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Annen,  siner 
elichen  huszvrowin,  vnde  ha^in  sich  mit  enandir  begabit  mit  allem, 
daz  sy  habin,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varadir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy;  wilch  irer  vndir  on  ehir  vorstirbct,  so  sal  der  andir  die 
gutir  behaldin  domete  czü  thune  vnde  czu  lassene;  habin  sy  abir  kin- 
dire,  so  sal  dy  wetwe  noch  desz  mannos  tode  habin  kindir  teil. 

Fol.  38»»  574.  Hans  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vsz  dem 
metebanne  gethan,  alze  recht  ist,  dir  her  ynne  waz  von  Vincencius 
Kompans  wegin. 

575.  Albrecht  vnde  Caspar  gebrudir  genant  von  Rüden,  Vrsula, 
ire  swester,  sint  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbeloube  willin  vnde 
habin  gegebin  Peter  Seuere  dy  gerechtigkeit  nemlichin  achczig  guldin 
vnde  dry  teil,   die  der  vrowin  von  iren  kindim  anirstorbin  sint  an 
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Heinrich  Maswiczes  houe  gelegen  ^n  der  galgstrassin  mit  allin  rechte, 
als  des  on  gegebin  vnde  der  vrowin  anirstorbin  w&z. 

576.  Hans  von  Eothen,  Sophia,  syn  eliche  wertynne,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allem  gute, 
daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  welchir  vndir  6n  eer  vorstirbit, 
so  sal  der  andir  die  gutere  behaldin  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassene;  habin  sy  abir  kindere  mit  enandir  vnde  man  geth  ehir  abe 
von  todes  wegin,  so  sal  dy  vrowe  habin  an  den  gutem  kinder  teil. 

577.  Hans  Moricz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Vorwergke  vnde  czu  alle  sinen  gutern  vmme  czehen  guldin 
vnde  daz  dy  yn  den  joden  gestandin  habin  wol  eyn  jar  vnde  noch 
dorynne  sten  vnde  vmme  allen  schadin,  die  dornff  geth,  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her 
hette  sine  gerechtigkeit  an  ime  vnde  an  sinen  gutern  mit  rechte 
irstandin  vnde  irclait  vnde  men  zolden  daran  wisen,  vnde  ist  daran 
gewiset,  also  recht  ist 

578.  Glorius  Hertwich  ist  komen  uor  den  schulten  vnde  hat  geclait 
czu  Vlriche  Koche  vmme  czwelff  guldin,  die  her  ome  bekant  hat, 
vnde  ome  sint  doruff  alle  rechte  both  gesehen;  dornach  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  man  zolde  on  an  sine  gutere  wisen,  wur  her  dy  wüste, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

579.  Herman  Lougstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czü  Herman  Kolbuche  vmme  dry  gutdin,  dor  her  keginwertig 
waz,  vnde  wart  dingflochtig;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zolde 
on  yn  dy  vestunge  thi\n,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

580.  Bemt  Placzbecker  ist  komen  vor  den  schulten  vnde  hat 
geclait  czu  dem  jungen  Domse  Stellen  vmme  eynen  gülden  vnde  ome 
sint  darczA  alle  rechte  both  gesehen;  dornach  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  hette  her  yn  dem  gerichte  zo  grosz  nicht,  zo  zolde  man  on  yn 
den  meteban  thün,  vnde  ist  doryn  gethan,  alse  recht  ist 

581.  Briccius  Hose  ist  komen  vor  den  schulten  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Baldewine  vmme  acht  güldene  vnde  ome  sint  alle  rechte 
both  dorczft  gesehen;  dornach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her 

yn  dem  ||  gerichte  so  vele  nicht,   so  zolde  man  on  yn  den  meteban  Foi.  39« 
thun,  vnde  ist  doryn  getan,  alze  recht  ist. 

582.  Merten  Rosyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarethan,  siner  elichin  wertynnen,  vnde  Annen,  irer  swestir,  virczig 
rinssche  güldene  an  sinen  bestin  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
varndir  habe  adir  wurane   daz   ez   sy,   noch  syme  tode  domete  cz& 
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thane  vnde  czü  iassene;  vnde  wenne  irer  eyne  vndir  on  von  todesz- 
wegin  abeget,  so  sullin  die  virczig  güldene  der  andirn  noch  syme  tode 
gliche  wol  volgin  do  mete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

583.  Hennel  der  werker  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  ist 
vz  dem  metebanne  getan ;  aize  recht,  dor  her  ynne  waz  von  Petir 
Keczindorffes  wegin. 

584.  Margarethe,  Hans  Boden  eiichin  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Clawse  üzathane  vunffvndevirczig  rinssche 
güldene,  die  sy  hatte  an  deme  houe  czü  dem  Cristofre  vor  der  raolen 
gelcgin  mit  allem  rechte,  als  Bodo  selgir  or  die  an  dem  selbigin  houe 
gegebin  hatte. 

585.  Claws  Bpitendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vs 
dem  metebanne  getan,  alse  recht  ist,  dor  her  ynne  was  von  Hans 
Haken  wegin. 

586.  Claws  vnde  Andrewd  Spitendorffe  gebrudero  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gesait  fn  gerichte,  daz  sy  sich  mit  dem 
schulten  gutlichin  geeynet  vnde  entricht  habin,  vnde  der  schulte  hat  on 
wedir  g^ebin  die  gerechtikeit,  die  her  an  orem  huse  gelegin  yn  den 
schuschemen  irclait  vnde  iratandin  hatte  mit  alUm  rechte,  alze  her  die 
irclait  hatte. 

587.  Hans  üzyle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ffrantzen  Scheidere  dry  pherde  vnde  eynen  wayn  mit  allim  geschen-e, 
daz  darezu  bekort  mit  allim  rechte,  alse  daz  syn  was. 

588.  Keratine,  Hans  von  Qlyna  eHche  wertynne,  ist  komen  vor 
den  schulten  vnde  hat  geclait  czu  Sophian  Brommen  vmme  eyneu 
halbin  gülden  vnde  ist  or  dorczu  alle  rechte  bot  gesehen;  dornach 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  sie  yn  deme  gerichte  so  vele  nicht, 
so  solde  man  sy  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  daryn  getan,  alse 
recht  ist. 

589.  Margarete,  Hans  Heiewiges  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  den 
schulten  vnde  hat  gedait  czi  Tyczen  Anebarde  vmme  sechs  nuwe 
grosschen  vnde  ome  sint  dorczu  alle  rechte  bot  gesehen;  dornach 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  yn  dem  gerichte  so  vele  nicht, 

Pol.  89k  so  solde  man  on  yn  den   meteban  ||  thun,  vnde  ist  doryn  getan,   alse 
recht  ist. 

Anno  etc.  CCCC«XXXir  post  pasca. 

Andre  Haiid  590.  Tilc  von  Erfford  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten  eyn  willich  phant  czwei  ding;  czum  dritten  dinge  quam 
nymant,   der  daz  vorantwerten  wolde;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
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sy  solde  daz  phant  vorsetczen  adir  vorkoiffen  vor  ire  gelt  vnde  were  dor 
waz  obirleie,  daz  sulde  sy  reichen  deme,  der  dor  recht  czft  hette,  vnde 
daz  phant  waz  der  Kathowynne. 

591.  Hans  Kecz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  cz& 
Hanse  Subache  vmme  vunfFvndrisig  güldene,  der  her  orae  bekant  hat, 
vnde  ome  sint  dorczü  alle  rechte  both  gesehen,  alse  hat  Hans  Kecz 
lassin  vragin,  sint  demol  daz  ome  alle  bot  sint  gesehen  vnde  her  ym 
gericiite  so  vele  nicht  en  hat,  ab  me  on  nicht  yn  den  meteban  thun 
soll;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt,  bette  her  yn  dem  gerichte  so 
vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  is  doryn 
getan,  alse  recht  ist. 

592.  Cune  Bälde win,  Hans  Holczwirt  vnde  Hans  Rose  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  flfrow  Vresen,  dez  von  Merwicz 
seligen  wetwen,  dy  gerechtikeit  an  den  czinsen,  dy  sy  Hanse  Mar- 
lenen, orem  vettern,  abegeclait  hatten  mit  allem  rechte,  alse  sy  die 
irclait  hatten. 

593.  Ffrow  Vrese,  desz  von  Merwicz  eliche  wetwe,  ist  gekomen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  erbeloube  willen  Clawse  Ser- 
wicze  virdehalben  smale  marg  geldesz  vnde  eyn  stobichen  wins,  vnde 
dieselben  virdehalbe  marg  sint  gelegin  nemlich  czwft  marg  vnde  daz 
stobichen  wyns  an  eyme  huse  gelegen  yn  der  smerstrassin  vnde  eyne 
marg  geldesz  an  Hans  Czwochow  huse  hinder  deme  rathüse  vnde 
eyne  halbe  marg  an  Hinrich  Sackes  huse  gelegen  yn  der  tappenstrasse 
mit  allem  rechte,  alz  sy  dy  hatte. 

594.  Jan  von  Pegowe  ist  komen  vor  geh(^it  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Ledere  vnde  alle  sinen  erben  alle  daz  her  hat,  ez  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamdir  habe,  an  silbir,  an  golde  adir  wAr  ane  daz  ez  sy, 
noch  synie  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

b9ö,  Ffritczsche  Kerstens,  Claws  Lux  vnde  Hans  Vogit  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Czoberitcze,  czft  syner 
elichin  vrowen  vnde  czd  syme  sone,  daz  6n  alle  both  sint  gesehen  daz 
hus  czu  rumene,  vnde  sy  daz  hus  nicht  gerumet  habin  vnde  sint 
dorvmme  in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

596.  Hans  Krym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  huszvrowin,  czwenczig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutei*n,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wnrane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu 
lassene. 

597.  Heinrich  Crülle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Doms  Wachszmode  hundirt  gülden  vnde  xxiij  gülden  vnde  vzloufft  ll  Fo1.4o» 
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eyner  phannen  ym  duczschen  bornen  von  dren  jaren  an  der  gerech- 
tickeity  dy  her  hatte  an  der  Repe  houe. 

598.  Herten  Patczfin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
cza  Hanse  Metczmanne  vmme  xviii  nye  grosschen  dry  ding;  czum 
virdin  wart  geflFundin  vnde  geteilt,  hette  her  ym  gerichte  so  vele  nicht, 
so  solde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  doryn  gethan,  also 
recht  ist. 

699.  Clara,  Symon  Werbcz  eliche  husvrowe  von  Lypczk,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  Jacoffe  Rocole  alle  die 
gerechtickeit  an  der  gerade,  die  sy  von  irer  swestir  tochtir  an- 
irstorbin  waz. 

600.  Hansz  Tube  hat  geclait  vor  dem  schulten  czu  Hensschen 
Herten  vmme  xii  nuwe  grossen  vnde  yme  sint  dorczu  alle  bot  ge- 
sehen, domach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  hette  her  yn  dem  gerichte 
so  vele  nicht,  so  solde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  doryn 
getan,  alse  recht  ist. 

601.  Symon  Dyrkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Steffan  Greuen  vmme  virczig  gülden  vnde  vmme  ix  nuwe  grosschin 
vnde  yme  sint  alle  bot  gesehen;  do  wart  geflFunden  vnde  geteilt,  man 
solde  ome  syne  were  vronen. 

602.  Lorencz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorczicht  getan  der  clegede,  die  her  czu  Ludeken  vnde  Heinriche 
Barate  gebrudim  getan  hatte,  vnde  hat  on  oren  hoff  vordir  ledig  vnde 
vry  gelassin. 

603.  Herman  Loborg  vnde  Sänne,  syn  eliche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Heinridie  Knapendorffe  ore 
eigen  gelegen  in  sente  Nicolawsstrassin  mit  allem  rechten,  alse  daz 
ore  was. 

604.  Walprecht,  Pawel  Stopen  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  CrAsen  vnde  Vite,  syme  brudere,  eyne 
bude  gelegen  an  den  vischzmarkte,  dy  Pawel  Stopen  was  mit  allir 
gerechtickeit,  alse  die  or  gegebin  was. 

605.  Hansz  Thomas  der  eldir  hat  gesandt  synen  offenen  vor- 
segilden  briff  yn  gehegit  ding  vnde  hat  domete  gegebin  Jan  Rudolffe 
eyn  breith  schog  grosschin,  daz  her  an  syme  huse  hatte  mit  allem 
rechte,  alse  her  daz  dorane  hette. 

606.  Anne,  Hansz  Burv;^ndes  eliche  wetwe,  Hansz  vnd  Herman 
Burviende,  ore  elichen  sone,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin 
gegebin  Mai^arethen,  Hansz  Werners  seliger  elichin  wetewen,  eyn 
browhus  gelegen  an  dem  eigen  yn  der  cleynen  Vlrichsstrassen,   daz 
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dor  Hansz  Werners  selgir  ist  gewest,  mit  allem  rechten,  alse  sy  daz 
von  orem  hrudire  anirstorben  ist,  vnde  sal  daz  habin  ozu  orem  Übe. 

607.  Anne,  Hansz  Burviendes  eliche  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  mit  Hansze  vnde  Hermanne  £iirvi^iden,  oren  eliohin  sonen, 
vnde  haben  gegeben  Pawele  Trebczsche  ||  eynen  eigen  ledirkram  czu  f'»».*»*» 
eyme  erbe  czu  thune  vnde  czu  lassen  vor  dem  loche  gelegen  mit  alletti 
rechten,  alz  der  or  von  orem  brudere  anirstorbin  ist. 

608.  Pawel  Trepczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten ,  siner  elichin  husvrowin,  sechczig  rinasche  gülden 
an  synen  besten  gutern,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
«dir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syine  tode  do  mete  czu  thune  vnde 
czJL  lassen. 

609.  Gertrud,  Herman  Brudirs  eliche  weriynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Margareten,  Pawel  Steyners  selgir 
wetwen,  alle  daz  gut,  daz  or  von  Pawel  Steyner,  orem  ohmen,  an- 
irstorbin waz,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  mit  allen  rechten,  alse  sy  daz  anirstorbin  waz.  • 

610.  Hansz  Moricz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
C8U  Hans  Vorwerke  vnde  czu  alle  sinen  gatem  vmme  czehn  gülden, 
die  her  Ome  schadelos  vor  Glorius  Bichlinge  globt  hat,  vnde  hei  g^ 
clait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man 
fiolde  ome  syne  were  vronen,  vnde  ist  ome  gevrönet,  alse  recht  ist. 

61 L  Wentcze  Dugowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge* 
gebin  Annen,  siner  elichin  huszvrowin,  sechczig  rinssche  güldene  au 
sinen  besten  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wur 
ane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thüne  vnde  czu  laasene. 

612.  Hans  Czyle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vz  dem 
metebanne  gethan  abe  recht,  dor  her  ynne  was  von  Bobbowin  wegin. 

613.  Claws  Loszebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
czu  Albrechte  vnde  Caspar  von  Rüden  gebruder,  also  alse  her  mdt  on 
mit  gesamptir  hant  globt  hat  vor  Hanse  Masswiteze  vor  hundirt  gülden 
vnde  die  gnantin  von  Rüden  Hansz  Maswitczes  gut  irstanden  vnde 
irclait  habin  vnde  den  bryff,  dar  her  mit  on  semptlichin  ynne  globt 
hat,  yn  gerichte  bewiset  habin,  vnde  hat  geffragit,  ab  sy  ome  die 
gesampte  hant  icht  mete  halden  vnde  des  gelobedes  benemen  sullen. 
Hiruff  wart  geffundin  vor  recht,  betten  sy  von  deme  irclaiten  gute 
so  vele  uffgehabin,  alse  die  bryffe,  dy  sy  yn  gerichte  bewiset  habin, 
ynne  halden,  zo  sulden  sy  on  desz  globedez  mete  benemen  sunder 
ander  globede,  daz  sy  yn  gerichte  nicht  bewiset  habin,  daz  sal  hir  yn 
Bttcht  treten. 
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614.  Hans  Vßlen  ist  komen  vor  den  schulten  vnde  hat  geclak  os& 
Hanse  Meczmanne  ymme  eynen  golden  drj  ding;  czum  virden  dinge 
wart  ome  geffanden  vnde  geteilt  vor  gehegedem  dinge,  man  solde  on 
an  sine  gutir  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alze  recht  ist 

615.  Jacob  J&k  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czA  Hanse 
Meczmimne  vmme  eynen  guldin  vnde  vmme  virczig  grossen  drj  ding; 
czum  virden  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt ,  hette  her  yn  dem  ge- 
richte so  vele  nicht,  so  zolde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist 
doryn  getan,  alse  recht  ist. 

F<ii.4i»  616.  Lorencz  vim  Egra  eyn  gast  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gekorn  Hanse  Brvnstorffe  czft  eyme  rechtin  Vormunden  suldiin 
sachin  czu  vorhegene,  die  her  czu  Eberline  Smelczere  hat  bisz  uff  daz 
recht  czu  gebene  vnde  czu  nemene. 

617.  Herman  Mirres  seligir  wetewe  ist  komen  vor  gerichte  vnde 
hat  geclait  czA  Hanse  Meczmanne  vmme  drittehalbin  gülden  dry  ding; 
czu  deme  virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  her  in  dem 
gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde 
ist  doryn  getui,  alse  recht  ist 

618.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  besaczt 
drysig  guldin  vndir  Hanse  Schribere  vnde  vndir  Hanse  Rose  von 
Hauses  Marleffes  wegen  vnde  hat  dorczA  geclait  dry  ding;  czu  dem 
virden  dinge  wart  geff'undin  vnde  geteilt,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte 
ipstanden  vnde  irdait  vnde  man  zolde  on  doran  wisen,  vnde  ist  doran 
^wiset,  alse  recht  ist 

619.  Hans  Hokzwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclagit 
czft  Hanse  Kogele  alse  vmme  eyn  hus,  daz  her  yn  synen  graszhoff 
mit  venstem  gebuwet  hat,  daz  her  alse  nicht  getan  sulde  habin;  alse 
quam  Hansz  Kogel  vor  gerichte  vnde  entwerte  derczu  alse,  daz  her 
daz  hus  mit  venstim  gebuwet  hette,  alse  daz  vore  gebuwet  was;  alse 
lisz  Hans  Holczwirt  dor  noch  vragen,  wy  Hans  Kogel  daz  irwisen 
solde;  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  her  daz  selbsebinde  mit 
alt  sessene  irwisen  solde.  Domoch  ist  Hans  Holczwirt  vnde  Hansz 
Kogel  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  bekant,  daz  sy  sich 
desz  gebuwez  gutlichin  vortragin  habin  yn  sulchir  wysz,  daz  daz  husz 
stene  blyben  sal,  alse  daz  itczund  ist,  vnde  sal  czwey  venstir  behaldin 
yn  synen  hoff  vnde  die  sullen  vormacht  syn  mit  schrangvenstim  vnde 
sal  vortmer  keyn  venstir  yn  synen  grasszhoff  adir  sust  yn  synen  hoff 
loBsin  machin.  —  Ouch  vmme  den  bornen,  der  yn  Hansz  Kogdn  hoffe 
stet,  der  sal  on  dynen  czA  beiden  hoffen,  vnde  was  an  dem  bornen 
nod  ist  czu  buwene,  daz  sullen  sy  beyde  buwen.     Ouch   sal  Haas 
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Hakzwirt  noch  nymant  von  syner  wegen  Hanse  Kogele  vmme  daz 
gebnwe  mer  anthedingen. 

620.  Hansz  WissentvelBchz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geolagit  czu  driczen  eymer  mede,  die  h^  yn  syna  vater  hoffe  besaczt 
hat  ymme  vier  gnlden  vnde  x  grossen^  dy  her  ome  gelegen  hat,  vnde 
vmme  czins  von  dem  kelre,  dor  der  mete  wol  eyn  jar  ynne  gel^^n 
hat^  vnde  hat  dorcza  gedait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffanden 
vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  dorane  irstehn  vnde  irclait 
vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  doran  wiset,  also  recht  ht 

621.  Blatherina,  Jocoffez  WaUtorffez  eliche  wertynne,  ist  komen  vor  foi.  4i»» 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  virczen  eymer  mete,  die  sy  vndir 
Hanse  Wissinvelsche  besaczt  hat  vmme  'sediczig  rinssche  golden,   die 

ore  eliche  wird  dem  gastedesz  der  mede  ist,  gelegen  hat,  vnde  hat  dorcza 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  die 
vTowe  hettte  so  vele  geldes  an  dem  mete  mit  redite  irstehn  vnde 
irclait  vnde  man  solde  sy  doran  wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse 
recht  ist 

622.  Claws  Jans  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  csu 
Johanse  Walwane  vmme  sechstehalbin  golden  vnde  ini  aide  grossen, 
die  her  om  scholdig  ist,  vnde  hat  doi*czu  geclait  dry  ding  vtade  ome 
sint  dorczA  alle  rechte  both  gesehen;  domach  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  an  yme  irstehn  vnde  irclait  vnde 
man  solde  ome  syne  vronen,  vnde  ist  om  geftont,  alse  recht  ist. 

623.  Nickel  Koyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Mai^reten,  syner  elichin'  huszvrowen,  kinder  teil  an  sinen  besten 
gutem,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  worane  daz  ez 
sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

624.  Conradus  Cuntczen  ist  kommen  vor   gehegit  ding  vnde  hat  Andre  Hand 
gegeben  Cristinen,    syner  elichin  h&szvroowin,   syne  kemnathin,  dor 

her  ynne  1yd,  vnde  den  kelre,  der  vndir  der  kemnathin  1yd,  eyne 
wergdomtcze  by  der  kemnathin  gelegen,  eyne  stethe  ;^m  hoffe,  do  sy 
holcz  mochte  hen  legin,  eynen  weg  czo  dem  bomen  vnde  eynen  weg 
czu  der  kuchene  noch  syme  tode  czu  irem  lybe. 

625.  Claws  Ffedeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  gegebin 
Margareten,  syner  elichin  huszvrouwin,  syn  eigen  gelegin  uff  den 
bogen  kremen,  noch  syme  tode  czu  irem  liebe. 

626.  Andrews  Nehusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Cone- 
munden,  syner  elichin  huszvrowen,  vnde  hat  or  gegebin  kindirteil  aa 
sinen  bestin  guthim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
w&rane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  cssu  loAiin, 
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vnde  gmghe  der  man  abir  ane  kindere  abe,  so  sol  dy  vrowen  htmdirt 
gülden  habin  an  den  guthirn  domete  czu  thune  vnde  cau  kMäen. 

627.  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gebegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gesen,  syner  elichin  hu&vrowin,  synen  hoff  gelegen  vor  dem  Boheme^ 
der  ecewanne  Kolowen  wasz,  noch  syme  tode  domete  c&su  thune  vnde 
czu  loflfl^on. 
Pol.  48  •  628.  Claws  Schynow  vnde  Hansz  Ger  wich  sint  komen  vor  geh^t 
ding  vnde  habin  gedagit  czft  Hanse  Meczmanne  vmme  dry  gulden 
vnde  vmme  xlu  grossen  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  on  geffundin 
vnde  get^lt,  bette  ym  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on 
yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  doryn  getan,  also  recht  ist 

^29.  Herman  Hopstavel  ist  komen  vor  gebegit  ding  vnde  bat  ge- 
ck^t  cza  Hanse  Meczmanne  vmme  xxxviu  grossen  dry  ding;  czum 
vird^i  dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt,  bette  her  yn  dem 
gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dotja  getan,  also  recht  ist. 

630.  Lamprecfat  Lam  ist  komen  vor  gebegit  ding  vnde  hat  geclait 
czA  kleidem  vnde  czu  betthen  vnde  czu  andirm  gerethe,  daz  Hansis 
ayns  brudirs  waz,  daz  her  yn  syme  huse  besaczt  hatte  vor  nunozehn 
guldin  vnde  xv  grossen,  die  her  ome  schuldig  waz,  vnde  hat  dorc^u 
geclait  dry  ding;  czu  dem  viixien  dinge  wart  ome  geffundin  vnde 
geteilt,  daz  ome  daz  gerichte  dorczu  helifin  sulde,  wenn  her  daz  dorbie 
habin  konde. 

631.  Claws  Klingenrosz  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait 
czft  Heynen  Kechte  vmme  andirthalbin  guldin  vnde  ome  sind  dorczu 
alle  rechte  both  gesehen;  domoch  wai*t  geffundin  vnde  geteilt,  bette 
her  yn  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban 
thun,  vnde  ist  doryn  getan ^  alse  recht  ist 

632.  Johansz  Walwan  vnde  Barbara,  sin  eliche  huszvrowe,  sind 
komen  vor  geh^t  ding  vnde  habin  gegebin  Heiinan  Loburge  eyne 
halbe  phanne  ym  düczscben  bomen  an  irem  eigen  gelegen  yn  der 
Pruffenstrasse  vor  virczig  güldene,  vnde  weune  sy  ome  die  virozig 
guldin  wedirgebin,  so  sal  ore  eigen  wedir  ledig  vnde  losz  s;^. 

633.  Johansz  Walwan  ist  kom^fi  vor  gebegit  ding  mit  Barbaran, 
siner  elichin  huszvrouwen,  vnde  habin  gegebin  jungffrowcn  Ilsebethen, 
Nickel  Begkii*s  seliger  elichin  tochter,  sechczig  rinssche  güldene  an 
irem  eigen  gelegin  in  der  Pruffenstrassen,  mit  sulchim  vndirscheide, 
wen  sy  mit  orem  willen  yn  daz  eliche  leben  berethin  wiii;,  vorstorbe 
sy  abir  ehir,  daz  sie  yn  daz  eliche  leben  bereten  worde,  so  sal  dy 
gäbe  machtel^  syn^ 
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634.  Feier  Seiier  ist  komen  vor  gefaegit  ding  vnde  hat  geclait  czfl  Andre  Hand 
ClawBe  Pfaunde  vmme  daz  eigen,  daz  dor  yn  der  galgsirasseit  gelegin 

isty  daz  her  mne  abegekoifft  hat,  wy  daz  her  ome  globt  bat,  wenne 
her  adir  8yne||  erben  daz  selbige  eigen  vorkoiifen  wollen,  daz  sal  her  *'oi. 4»»» 
Peter  Seuere  adir  sinen  erben  anbieten,  wil  denne  Peter  Seuer  ader 
sine  erben  daz  selbe  eigen  behalden  vmme  sulchin  gelt,  ake  eyn 
andim  dorvor  geben  wil,  desz  sal  her  nehir  syn  czu^geldenn  wen 
eyn  andir. 

635.  Lorencz  Bog  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hansze,  Heynen  vnde  Clawse  gnant  dy  Repe  gebnidir,  czu  Clawse 
Ruien,  Hinriche  Criwen  vnde  czu  Goiste  von  Mortem  vmme  wczig 
|2^den  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  warf^ffimden  vnde 
geteilt,  man  zolde  sy  yn  den  meteban  thun,  vnde  sint  doryn  gethan, 
alse  recht  ist,  vnde  man  solde  Clawse  Rulen  sine  were  vronen. 

636.  Hansz  Ledir  vnde  Hansz  Smed  sint  koraen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  alse  gekome  Vormunden  von  desz  provestes  wegen 
cznil  der  Czelle  czu  Ludeken  vnde  Heinriche  gebrudir  gnant  dy  Baraihe 
vmme  vunffczig  guldin  vnde  vmme  den  schadin,  der  domff  ghet,  vnde 
habin  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  on  geffundin  vnde  geteilt, 
man  solde  on  ore  were  vronen,  vnde  ist  geffiront,  alse  recht  ist. 

637.  Grertrud,  Hansz  Wanken  elidie  huszvrouwe,  Ruloff  Benne 
rechte  swester,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan 
vnde  gegebin  Ruloffo  Rennen,  irem  elichin  brudire,  alle  dy  gerechtiohoit, 
die  or  von  orem  elichin  vatire  anirstorbin  ist,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  ader  wiur  ane  daz  es  sy,  vnde  sal  on  adir  sine  erben 
dorvmme  nymmir  mehir  anlangen  adir  bethedinghen. 

638.  Margarethe,  Claws  Fedelers  eUche  husvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  bat  ome  wedirgegebin  daz  kinderteil,  daz  her  or 
an  synem  eygen  uff  dem  berlyne  gelegen  gegebin  hatte. 

630.  KyKan  Ffranczkeleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Katherinan,  syner  elichin  husszvrowin,  vunffczig  rinsscbe 
gnldene  an  sinen  besten  guthim,  esz  sy  an  eigen,  an  ^be,  an  varadir 
habe  adir  wfir  ane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  cbu  thonde 
vnde  czu  lossenn. 

640.  CSaws  Bassindorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
CBU  Joeoff  Kogeimanne  vnde  czu  alle  sinen  gutbem  vmme  vunff  mandel 
grosschen,  die  her  vor  on  globt  hat,  vnde  vmme  allen  schaden,  der 
doruff  ghet,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  gefi^ndin 
vnde  geteilt,  her  hette  so  vele  geldesz  an  yme  vnde  an  sinen  guthem 
irsten  vnde  irclait  vnde  man  sal  ome  syne  were  vronen. 
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641.  HansK  Greae  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Aogneten,  syner  eUchin  ha8zvro\¥iiiy  achczig  rinssche  güldene  an  «nen 
besten  gutfaem,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossain. 
Fol.  48*  642.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbeloube 
willen  vnde  ||  hat  gegeben  Uszen,  syner  elichin  huszvrouwin,  synen 
hoff,  dor  her  ^nne  wonet,  gelegen  am  aldin  markede,  halff  c£u  eyner 
lypczucht  noch  synem  tode,  vnde  were  daz  sich  dy  ffrouwe  vorandirte 
noch  syme  tode,  so  sal  dy  gäbe  machtelosz  syn. 

648.  Mette,  Pynicz  seliger  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  dem  gerade,  daz  or  von  der  Hoppenerynne  anirstorbin 
ist,  alse  quam  die  Poltergaszynne  vnde  sprach  yn  dy  clage;  do  wart 
on  geffundin  vnde  geteilt,  welche  irer  vndir  on  bessir  bewisunge 
brechte,  dy  dy  nehiste  were,  der  sulde  daz  gerade  volgin.  Alse  quam 
Mette  Pynscz  vnde  brachte  desz  guthe  bewisunge,  alse  recht  ist,  daz 
sy  die  nehiste  were,  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  daz  or  daz  gerade 
volgen  zolde,  vzgeslossin  waz  dy  Hoppenerynne  dorvon  vor  teatament 
bescheiden  hette. 

644.  Merten  Naszenberch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  vnde  vorczicht  getan  Benedictus  Polken  vnde  Matthiasze,  synem 
brudire,  alle  der  gerechtickeit,  die  her  on  an  Hansz  Giszken  hoffe 
irsten  vnde  irdait  hatte. 

645.  Hansz  Weyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Albi*eoht  Tusschere,  wy  daz  her  ome  eyn  huffe  k<M-ns  vorkoiß 
bat  vnde  habe  ome  desz  koiffez  nicht  gehalden;  desz  quam  Albrecht 
Tusschir  vor  vnde  sprach,  her  hette  ome  den  koiff  wol  gehalden  vnde 
thet  dorcztt  alse  vde,  alse  recht  ist;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
her  were  der  schult  von  ome  mit  rechte  entbrochin.   • 

646.  Virich  Paternostermechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
bat  gegebin  Margarethen,  syner  elichen  huszvrouwen,  virczig  rinssche 
gülden  an  sinen  besten  guthim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir 
habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
czu  lassene.  *- 

647.  Clawsz  Lozsebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Aibrechte  vnde  Caspar  von  Rüden  gebrudir  vmme  eynen 
bryff,  dor  sy  sachwalden  ynne  sint,  mit  Hanse  Maswitcze  vnde  her 
borge  vmme  hundirt  gülden  vnde  vmme  allen  schaden,  der  doruff 
ghet  kegin  Lemkens  kindire,  alse  wart  der  bryff  yn  gerichte  bmoht; 
do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  sy  mit  Hansze  Maas- 
witcze  sachwalden  wem,  so  sulde  sy  on  desz  globdeaz  benemen;  ake 
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habe  sy  on  bonommen  ynde  habin  den  hoibtbryff  yn  geriohte  geentwirt 
▼nde  habin  ome  syn  ingesigil  wedir  geben. 

648.  Claws  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Peter  Seaere,  wy  daz  her  ome  globt  hat,  wenne  her  adir  sine  erbin 
die  czwei  hosere  an  syme  eigen  gelegen  vorkoiffen  wolden,    daz  her 

adir  sine  erben  ome   adir  sinen  erben  anbieten,   wil  ||  denne  Claws  y<A.is^ 
Phunt  adir  sine  erbin   die  seibin  czwei  husere  behalden  vmme  eyn 
sulchin  gelt,  alse  eyn  andir  der  vor  wil  geben,  desz  sal  her  nehir  syn 
wen  eyn  andir,  vnde  desz  hat  Peter  Seuer  bekant  yn  gerichte  vnde 
also  globt  czu  haldenn. 

649.  Margarethe  Mulners  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  gedait 
czft  Nickel  Snydere  vmme  virczhen  nüwe  grossohen  vnde  ome  sint 
dorezA  alle  rechte  bot  gesehen;  'dornoch  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
hette  yn  dem  gerichtin  zo  vele  nicht,  so  sulde  man  on  yn  den  meteban 
tiiun,  vnde  ist  doryn  getan,  alse  recht  ist. 

650.  Hansz  von  Scofstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Dorothean,  siner  elichin  husfirowen,  synen  hoff  hidff,  der  ge- 
legen ist  an  dem  aldin  markthe,  noch  syme  tode  czu  orem  libe;  sundir 
weres  daz  sich  die  ffrowe  noch  syme  tode  vorandirte,  so  sal  die  gäbe 
machtelos  syn. 

651.  Augustin  Hedirsleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ab*»  Hand 
gegebin  Benedictus  vnde  Matthiasze  Polkin  dy  gerechtigkeit,  die  her 

hatte  an  dem  hoffe,  der  etczwannen  Hansz  Goszken  wasz,  mit  allen 
rechten,  alz  her  die  irclait  hatte. 

652.  Claws  Bd^ir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichen  huszvrowen,  sechczig  rinssche  guldenn  an  sinen 
besten  gutbim,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  cssu  lassenn. 

653.  Uze,  Hansz  Endemansz  seliger  wetewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  uffgebothen  eynen  husz  czwei  ding;  czu  dem  dritten 
dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sintdemol  daz  nymant  enwere,  der 
yn  spreche,  so  hette  dy  ffrowe  eyne  rechte  were  an  dem  huse. 

654  Claws  Bassindorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir 
gegebin  Jocoffe  Kogilmanne  eyn  husz  gelegen  uff  der  brünszwort  mit 
allem  rechte,  alz  her  ome  daz  abegeclait  hatte. 

655.  Austin  Hedirsleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czft  Ciriacuse,  synem  bruder,  vnde  czu  allin  sinen  guthem,  dy 
her  hat  in  dissim  gerichte,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe, 
an  czynsen,  adir  wurane  daz  esz  sy,  vmme  virczehn  hundirt  gülden 
vnde  vmme  allin  schadin,  der  doruff  ghet,  dry  ding;  czu  dem  virdin 
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dinge  wart  ome  geffundin  vnde  geteilt^  her  hcUe  ayne  gerechtigkeit  aa 
ime  vnde  an  sinen  guthem  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  maa 
ftolde  on  doran  wisin,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

656.  Matheus  Kathowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Glawse  Buszen  syn  eygen  gelegen  hinder   sente  Gertruden  vor 

*^**'crfien  golden,  vnde  wenne  her  ome  dy  czhen  ||  gülden  wedirgibt,  so 
sal  ome  daz  eigen  wedir  ledich  vnde  vry  syb. 

657.  Peter  Hopphener  ist  komen  vor  geh^it  ding  vnde  hat  geeUit 
czu  Ciliaeuse  Hedirsleuen   vnde  czu  der  beszerunge  alle  siner  guter» 

.  zo  alsz  Austin  Hedirsleue,  syn  bruder,  vormalz  irclait  hat,  vnde  hat 
geciait  vmme  sechsztehalbin  gülden  vnde  vmme  virczig  gülden  vnde 
vmme  allin  scfaadin,  der  dorufF  geth,  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  ome  ge£^nden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  beszerunge  alle 
siner  gutir  wiesen,  vnde  ist  doVan  geiwiset,  alze  recht  ist 

658.  Mertin  Steckinberch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothen  dry  ding  eyn  willich  phant,  daz  her  durch  bete  willen 
Heinrich  Suerbiers  vz  den  jodin  geloszt  hat  vor  drittehalbin  guldin, 
aJae  eyn  kessil,  eyne  stobichinskanne  vnde  silberene  vorgulte  kleyne 
sckelchen;  czum  virden  dinge  wart  ome  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  daz  gerethe  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait  vnde  mochte  daz  vor- 
setczen  adir  vorkoiffen  vor  syn  gelth,  vnde  were  dor  itczwasz  obirleie, 
daz  sulde  reichen  dem,  der  dor  recht  czA  hat. 

659.  Glorixis  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czu  Curde  Koche  vnde  czu  allen  sinen  guthem  nemliohin  czü  eyner 
buden  in  den  garbredem  vmme  drysig  gülden  vnde  vmme  allen 
sohadin,  der  doruff  ghet,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geflfunden, 
her  hette  sine  gerechtickeit  an  ime  vnde  an  synen  guthern  mit  rechte 
irstehn  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  an  syne  guthii-e  vnde  an  die 
bude  wisen,  als  recht  ist,  vnde  ist  dorin  gewiset,  alz  recht  ist 

660.  !Nicolaws  Ostirtag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge* 
c}ait  czu  Curde  Koche  vnde  czu  siner  elichin  wirtynne  vnde  czu  der 
beszerunge  alle  sins  gutis  nemlich  czu  d^  buden  in  den  gajrbredem 
vmme  achczen  gülden  vnde  vmme  allin  schaden,  der  doruff  get,  dry 
ding;  csuun  virdin  wart  ome  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sine 
gerechtickeit  an  in  mit  rechte  irsten  vnde  irclait  vnde  men  solde  on 
an  die  beszerunge  der  gutir  vnde  der  buden  wiesen,  vnde  ist  doran 
gewiset,  alse  recht  ist 

661.  Hentze  vom  Hayne,  Konemund,  sin  eliche  husvrowe,  mx 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geciait  czu  eyme  huse  gelegen  uff 
^bulira  hoffe  vmme  acht  gülden  |  dy  sy  doruff  gelegen  hab^  dry 
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ding;  ezum  virdin  dinge  wiurt  on  geffundin  vnde  geteilt ^  ey  hettin  ao 
vele  geldesz  doran  irstehn  vnde  irclait  vnde  men  Bulde  sy  daran  wisen, 
vnde  sint  doran  wJbet,  alse  recht  ist 

662.  Margarethe  Scfaribirs   ist  komen  vor   gehegit  ding  vnde  bat  foi.  u^ 
geclait  czu  Hanse  von  Halle  vmme  czwene  gülden,  die  sy  ime  gelegen 

hat,  vnde  vmme  allin  schadin,  der  doruff  ghet,  dry  ding;  czum  irsten 
dinge  wart  or  geffunden  vnde  geteilt,  sy  [bette]  ire  gelt  an  ime  irsten 
vnde  irclait  vnde  men  solde  sy  an  syne  gater  wisen,  vnde  bette  her  so 
vele  in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getban,  alz  recht  ist. 

663.  Steffan  GreflFe  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  geclait 
CSU  Bertolt  Sonen  vmme  nunvnczwenczig  golden  vnde  vmme  xxii 
grossen,  der  her  ome  in  gerichte  bekant  hat,  vnde  ome  sint  dqrczu 
alle  rechte  both  gesehen;  domoch  wart  ome  geffunden  vnde  geteilt, 
her  bette  so  vele  geldesz  ai^  ime  mit  rechte  irsten  vnde  irclait  vnde. 
men  solde  ome  sine  were  ffi*onen,  vnde  ist  om  gefront,  alse  recht  ist. 

664  Amd  von  liandow  vnde  Qese,  sin  eliche  buszvrouwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegeben  meister  Johanse  dem 
aptekere  eyn  husz  geleghin  hinder  dorne  rathuse  mit  allem  rechte, 
alse  daz  ire  waefis. 

665.  P^awlns  BUiowdenrich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde.  hat 
gegeben  Annen,  siner*  elichen  husvrowen,  kindirteil  an  sinen  bestin 
guthirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wörane  daz 
esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

666.  Anna  CzawenMst  komen  vor  gehegit  ding  vi»le  had  gegeben 
meister  Symon  Wantschergr  eyn  huaz  gelegen  vff  sinte  Mertinsberge 
mit  allim  rechte,  alse  daz  ir  gegeben  was. 

667.  Heinrich  Bademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
lasBin  firagin  noch  recht,  ao  alse  ime  dy  Vit  Kalynne  vor  i^  gülden 
vnde  acht  aide  grossen  recht  czu  thune  vor  dem  schulten  globt  vnde 
nu  nicht  kvnimpt,  ab  sy  nu  icbt  in  der  schult  vorwunnen  sy;  alse 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  sintdemol  daz  dy  ffrofiwe  nicht  enqueme 
vnde  daz  recht  thun  wolde,  alsz  sy  vor  dem  achultysen  globt  hat,  so 
were  sy  in  der  schult  vorwunnen. 

668.  Katherina  ätogyn  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
vorczicht  getan  Curde  Schrotire  vunffczig  güldene  an  ejme  huse 
gelegen  in  der  galchstraszen  mit  allim  rechte,  alse  sy  or  darane 
gegebin  sind. 

669i  Peter  Schaff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
^an9e  Kevntc^eei)  ipit  wisß^i^chin  li^then^  wy  daz  her  on  kegen  dw 
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voit  von  Czwbeck  vor  virdehalbin  golden  vorsiczt  hat;  alee  qwam 
Hansz  Kvntcze  vor  gerichte  vnde  sprach  czu  der  schult  neyn  vnde 
lysz  fFragin  noch  rechte,  ab  her  icht  daz  bewisen  sulde,  sintdemol  daz 
her  on  mit  wissintlichin  luten  geschiddigit  hette;  do  wart  geffonden 
Fol.  45*  vnde  geteilt,  her  sulde  dy  wissintliche  lute  bringin  in  dren  ||  virczin 
nachten;  domach  brachte  Peter  Schaff  der  bewisange  nicht  vnde  Hansz 
Kvniczen  wart  der  schult  do  ledich  vnde  Iobe  geteilt 

670.  Pawlus  Knowdcnrich  ist  komen  v5r  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  husavrowin,  kinderteil  an  allen  sinen 
guthem,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  das 
ez  sy,  Vnde  ginghe  her  abe,  daz  her  nicht  kinder  lysse,  so  sulde  dy 
ffrouwe  dy  gutir  behaldin  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

671.  Peter  Hoppener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irdait 
an  Ciriacuse  Hedirsleuen  sestehalbin  gülden  vnde  virczig  vnde  hat 
lassin  flragin  noch  rechte,  sintdemol  daz  her  sich  an  der  besserunge 
siner  gutir  noch  Augustin  Hedirsleuen  nicht  irhalen  kan,  ab  man  on 
nu  nicht  in  den  meteban  thftn  sulle;  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
sintdemol  daz  her  sich  an  sinen  guthim  nicht  irholen  konde,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

672.  Clawsz  Czorebow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilsen,  syner  elichin  huszvrowin,  achczig  rinssche  gtdden  an  synen 
besten  guthim,  esz  sy  an  eygen,  an  erbe  adir  wurane  daz  ez  sy, 
noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassin. 

678.  Hansz  Bisschopwerde  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait 
czi\  Kerstin  Letczschin  vmme  xxvin  nuwe  grossen  vnde  vmme  schadin^ 
der  doruff  ghet,  vnde  hat  lassen  vragen,  nu  her  in  dem  gerichte  so 
vele  nichten  hat,  ab  man  on  nu  icht  in  den  meteban  thun,  alse  wart 
geffundin,  man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan, 
alse  recht  ist. 

674.  Herman  Czoberitz  hat  globt  Nickel  Wantscherer  recht  vor 
XXIX  aide  grossen  vor  dem  rolande  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her  daz 
recht  getan  hette;  do  lysz  Nickel  Wantscherer  vragen,  sindemol  daz 
her  nichten  qweme  vnde  daz  recht  tethe,  alz  her  globt  hat,  ab  her  nu 
icht  in  der  schult  vorwunnen  were;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  were  in  der  schult  vorwunnen. 

675.  Jan  Kogelman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Margarethen,  siner  elichen  huszvrowen,  andirthalbhundirt  guldin  vsz- 
czuwisene  an  alle  sinen  guthim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir 
hftb^  ^T  wxqrane  daz  es*  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  ihune  vnde 
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eau  lassin^  vnde  ist  denne  der  eezwass  obirkie,  dae  sal  sinen  negestin 
erbin  fFolgin. 

676.  Ffrederich  Gansz  hat  gehindirt  eynen  gast  gnant  Nickel 
Gluhalz  vor  ozwene  güldene;  alse  qwam  Haasz  Voigith  vnde  borgete 

den  gast  bisz  czum  negesten  dinge ,  ||  daz  her  ome  vor  daz  gelt  recht  fo1.46^ 
solde  thun;  alse  quam  der  gast  czum  negestin  dinge  nicht,  daz  her 
daz  recht  getan  hette,   do  wart  geffunden   vnde  geteilt,   Ffrederich 
Qansz  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irstehn  vnde  irdait. 

677.  HajBsz  Antffogil  ist  kom^i  vor  gehegit  ding  mit  Alleiden, 
siner  elichin  huszvrowen,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem  gute,  daz  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  esz  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy;  welchir  vndir  on  ehir 
vcnrstirbit,  so  sal  der  andir  die  gutir  behaldin  noch  syme  tode  domete 
czu  thune  vnde  czu  lassin. 

67&  Mette,  Hansz  Greuen  mutir,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  g^|;ebin  Hanse,  irem  sone,  alle  daz  gut,  daz  sy  hat,  ez  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  do  mete  czu  ttmne 
vnde  czu  lassenn  vnde  her  sal  sy  dovor  in  der  koste  balden,  dy  wile 
sy  lebit. 

679u  Hansz  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Metten,  syner  mutir,  seohszcig  guldin  an  alle  ainen  guthim,  ez  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme 
tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

680.  Pawel  Rogicz,  Wylant  Werd,  Peter  Paczk  vnde  Nickel 
Swarmicz  haben  besaczt  vndir  Drewse  Wegere  sdiü,  ghelt  vnde  andir 
gerete,  daz  Nickel  Qwentyiis  gewest  ist,  vnde  bat  daz  gerete  ane  desz 
richters  wille  vnde  hindir  on  vz.  der  beseczunge  genomen  vnde  hftben 
dorvmme  czu  ime  gedait  dry  ding;  czu  dem  virdin  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  sy  betten  ire  gerechtickeit  vnde  schaden  an  ime  irstehn 
vnde  irdait  mit  rechte,  vnde  hette  her  in  dem  gerichte  so  vele  nicht, 
so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
redit  ist  . 

681.  Pawd  Rogicz,  Wylant  Wert,  Peter  Paczk  vnde  Nickel  Swar- 
micz sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gedait  czu  Nickel 
Gruwd,  Nickel  Dorreweide,  Bartd  vnde  czu  Nickel  Ffule  Kerstene, 
wy  daz  sy  sy  vzgeborgit  haben,  so  alse  man  sy  vmme  kampffertige 
wundin  vorvestin  sulde,  vnde  habin  sy  vzgeborgit  vmme  czwenczig 
guldin  vnde  vmme  allin  schaden,  der  doruff  geth,  vnde  habin  gedait 
dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  on  gefunden  vnde  geteilt,  sy  [hetten] 
ire  gerechtickeit  vnde  so  vele  geldesz  vode  den  9cbaden  an  in  mit  allim 
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rechtes  irstebn  vnde  irdait,  vnde  hetten  ly  in  dem  gerichte  so  vele 
nicht,  so  solde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sind  dorin  getan, 
alse  recht  ist 

682.   Hans,   Heyne  vnde  C3awsz  dy  Repe  vnde  Hinrich   Grippe 

Pol.  46»  gint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  sint  vz  dem  metebanne  ||  gethan^ 

alse  recht  ist,   dor  sy  inne  waren  von  Bogkisz  wegen  von  Lebechvne. 

68ä.  Bertram  Pylke  ist  komen  vor  geh^it  ding  vnde  hat  gedait 
cza  Josepe  Hardorpe  mit  wissintlichon  Inthen  vmme  eeehn  guldmi, 
alse  qwara  Joseph  HardorfF  vor  gmchte  vnde  engyngk  irae  der  schult 
mit  wissintlichen  luthen,  alse  recht  ist 

684.  Katherina^,  Peter  Hampelz  eliche  wetwe,  ist  gekomen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Steffan  Mowfifin 
alle  dy  gerechticheit,  dy  or  von  irer  swestir  anirstorbin  ist,  es  sy  an 
gerade,  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy, 
keynirleye  vzgenomen  mit  alKr  gerechticheit,  aks  ir  daz  anirstorbin  ist. 

685.  Tyterich  Benno  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Roioff  Bennen,  syme  vettim,  czwenczig  rinssche  güldene  an  syme  eigin 
gelegin  vor  der  molin,  vnde  wenne  het  yme  dy  ezwendg  gülden 
wedir  gibt,  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig  vnde  ffr^  syn. 

686.  Pawel  Czeige  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Sophien,  siner  elich  wertin,  sechczig  rinssche  guldita  an  sinen  bestin 
gutem,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  war  ane  daz  ez 
sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

667.  Her  Peter,  prouest  czu  sente  Jorgin,  ist  komen  vor  gehegit 
dmg  vnde  hat  wedergegebin  von  Margarethen  clostirjnngfrowen  czn 
sinte  Jorgin,  Nickel  Begkirs  tochtir,  Johanse  Walwane  dy  halbe  phanne, 
dy  her  or  czu  ireme  libe  gegebin  hatte  an  syme  eigen  in  der  Pruffe- 
strasze. 

688.  Ilzebethe,  Nickel  Beckirs  tochtir,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  wedir  gegebin  Johanse  Walwane  dy  sechczig  güldene,  dy 
her  or  an  syme  eigin  in  der  Prvifinstrasze  gelegen  gegebin  hatte. 

689.  Herman  I^oburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir 
gegebin  Johanse  Walwane  dy  virczig  güldene  vor  eyne  halbe  phane, 
dy  her  ome  an  syme  eigin  gelegen  in  der  Pruffenstrasze  gegebin  hatte. 

690.  JoooffWalstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  g^^ebin 
Margareten,  Nickel  Beckirs  tochtir,  clostirjungiFrowin  czu  sinte  Jürgen, 
virczig  rinssdbe  güldene,  dor  man  or  eyne  halbe  phanne  ceu  ireme 
libe  koif&n  sal  an  syme  eigin  in  der  Pruffenstrasse  gelegen  vnde  sal 
or  dy  uff  den  lypczschen  markit  beczalen,  vnde  wen  her  dy  virczig 
golden  beczalt  bat^  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig  vnde  ffry  syn. 
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691.  JocofFWalstorff  isi  körnen  vor  gefaegit  ding  vnde  had  gegd^in 
OsEebelbin;  Nickd  Beckirs  tochtir,  aechcsig  rmsBohe  |f  goldene  an  syme  foi.461> 
eigen  gelegin  in  Pruifinstrasze  vnde  sal  or  dy  beczalin  uff  disain  nesten 
lipottchen  markit  noeh  ostim,  vnde  wenne  her  or  dy  BechssKCzig  guldin  , 
becaalt  hat,  so  sai  syn  eigen  wedir  ledig  vnde  fry  syn. 

692.  Joeoff  Walstorff  hat  geclait  czu  Borchart  Vensterere  vmme 
vnnff  guldin  bekantir  sohult  vnde  ime  sind  durosu  alle  rechte  bot  ge- 
sehen; der  noch  wart  geffundin  vnde  geteilt,  hette  in  dem  gerichte 
so  vefe  nicht,  so  sidde  man  on  in  dem  metheban  thun,  rnde  ist  dorin 
gethan,  alse  recht  ist 

693.  Joeoff  Rokoel  ist  komen  vor  gehed  ding  ynde  hat  gegebin 
Lodewige  Haken  vunffozig  rineeche  güldene  an  sime  eigin  ceu  dem 
grunin  ^leuwin  am  aldin  markede  gelegin,  vnde  wenne  her  ime  dy 
vunffozig  guldin  wedir  gybt^  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig  vnde  firy  syn. 

694.  Heyne  Beckir  von  Muchil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Sixtusse  vom  Rode  drisig  rinssche  güldene  an  syme 
eigene  an  sunte  Yh'iehsaBstrasain  uff  der  .weist  gel^n,  rade  wmne 
her  ome  dy  drysig  güldene  wedir  gibt,  so  sal  syn  eigin  wedir  ledig 
vnde  fry  syn. 

695.  Knie  Maswicz,  Rule  Schap,  Briocius  Hose,  Peter  Hoppener 
vnde  dy  andern,  dy  dorczu  gehom,  vnde  habin  gedait  eru  gute,  daz 
sy  besaczt  habin,  nemlichin  vndir  Qioirise  Schonen  cawene  wayne  vnde 
sechsz  phert  vnde  stogvisch  vnde  eyns  luchtemechirs  gut  von  Caerwist 
vnde  vndir  Giemen  Bassin  gelt,  das  waz  eyns  burgirs  von  Ozerwest, 
vnde  vndir  Walstorffe  vnde  vndir  Bockeledire  euch  gelt  eyns  burgirs 
von  Czerwist  vnde  virczig  guldin  vndir  Hinrige  Kvlen  vnde  andirt- 
halb  hundirt  gülden  vndir  Stefian  Uowffin  vnde  in  Kerstin  81egilz 
hone  eynen  wayn  vnde  dry  pherde,  in  Valentin  Czogkin  hoffe  dry 
phert  vnde  eynen  wayn  vndir  Hermanne^  der  Vermannynne  manne, 
eynen  korff  mit  hokaschü  von  der  hem  von  Czerwist  wegin  greflin 
AdolS,  greffe  Waldemar  vnde  graifin  Albrecht  vmme  den  schadin, 
den  on  ore  vater  graffe  Albrecht  getan  hat,  {dz  her  sy  vmraewarff 
vnde  on  daz  ore  nam  vor  Czerwest,  vmme  czwey  hundirt  güldene 
vnde  schaden,  der  doruff  geth,  dy  on  dy  gnanten  hem  vor  iren  schadin 
rechin  vnde  gebin  suldin,  so  alse  daz  getedinget  vnde  vorbryffet  ist; 
ake  sandten  dy  von  Czerwisst  crem  botin  vor,  den  sy  mechtig  in 
orem  oöen  vorsigildin  briffe  gemacht  hattin,  vnde  derselbe  antwirte 
also,  daz  dy  gnanten  h&cn  ore  hern  nicht  ||  enwem  vnde  keyne  her«  foi.  47« 
schafft  by  on  in  der  stat  Czerwist  nichten  betten  vnde  on  euch  keyne 
phlegC;  geremthe  noeh  dinst  nicht  enhethin;  alse  wart  geffundin  vnde 
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geteik,  koncbn  dy  von  Ozerwist  deaz  vnlkomen  in  drin  Yirczinachtin 
mit  voTB^ilden  offenen  bryffen  der  stad  von  Czerwist  adir  aelbeebende 
uff  den  helgin^  so  weren  sy  der  schult  von  in  entbrechia;  alse  ffiilqu*men 
dy  gnantin  von  Czerwist  nicht  in  den  drye  vircz^mnacbten^  euch  qwam 
nymant,  der  sy  vorantwirt  hette  vnde  ore  erhafiiige  not  bewiset  faetfte; 
do  wart  geffui^din  vnde  geteilt,  sy  wem  in  der  schult  vorwannen  vnde 
dy  gnantin  betten  ire  gerecbticheit  an  den  gutim  mit  rechte  irstehn 
vnde  irclait. 

696.  Nickel  Stedeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
gebothin  eynen  willich  phant,  daz  ome  gesaczt  wasz  vor  sechstehalbin 
gttkUn  czwei  ding;  czum  dritten  dinge  wart  geffionden  vnde  geteilt, 
her  mochte  daz  vorsetozin  adir  voikoiffin  vor  syn  gelt  vnde  ist  dor 
wasz  obirieye,  daz  [sal]  her  reiohin  deme,  der  dor  recht  czu  hat 

697.  Peter  Czeley  hat'geeiait  czu  Herman  Czoberitcze  vmme  vier 
guldin  vnde  vnmie  den  schadin,  der  doruff  geth,  vnde  yme  sind  dorczu 
alle  rechte  bot  gesehen;  domach  war  geffunden  vnde  geteilt,  hette  in 
d&n  geriehte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  metebann  thun, 
vnde  ist  dorin  gethan,  alze  recht 

698.  Hansz  Herbiszleue  had  geclait  czu  Curde  Schonenbwge  vmme 
xiiu  nuwe  grossen  vnde  ime  sind  dorczu  alle  rechte  both  gesehen; 
domach  wart  geffimdin  vnde  getmlt,  hette  in  dem  geriehte  so  vele 
nicht,  zo  sulde  man  on  in  dem  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan, 
alse  recht  ist 

699.  Qlorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Koche  drisig  guldin  an  garbudin  by  dem  nuwen  thorme  mit 
aUim  rechte,  alse  her  dy  dorane  irstanden  vnde  irdait  hatte. 

700.  Nicolaws  Ostirtag  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Koche  achczen  güldene  an  der  seibin  garbuden  mit 
allim  rechte,  alz  her  dy  dorane  irclait  hatte. 

701.  ülaws  Phunt  hat  geclait  czu  Curde  Schonenberge  vmme  dry 
guldin  mynre  ix  aide  grossen  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both 

Fol.  47 b  gesehen;  domoch  wart  geffunden  vnde  geteilt,  hette  her  ||  in  dem  ge- 
riehte so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  gethan,  alse  recht  ist 

7(£.  Dy  Hunrebergynne  hat  globt  Clawse  Phunde  recht  czu  thiine 
vor  vier  Schillinge  grossen;  czum  dem  nestin  dinge  quam  dy  ffrowe 
nicht  vor,  daz  sy  daz  recht  getan  hette;  do  wart  geffunden  vnde  ge- 
teilt, sy  were  in  der  schult  vorwunnen  vnde  her  hette  so  vele  geldis 
an  ir  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait. 

703.  Clawsz  Phunt  hat  geclait  czu  P^ir  Brande  ynde  czu  syner 
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firowen  Ymiiie  czwene  goldene  vnde  rmme  xix  groBsen,  alse  qiutm 
Peter  Brant  vnde  entwerte,  wy  daz  her  dy  schult  beczalt  hette  vnde 
solde  daz  irwiesin  czum  negestin  dinge  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her 
dj  bewiBiinge  getan  hette;  do  wart  geffondin  vnde  geteilt;  her  were 
in  der  sehult  vorwannen  vnde  her  hette  so  vele  geldez  an  ime  mit 
rechte  irstehn  vnde  irdait. 

704.  HanBz  Äldinburgisz  £frouwe  hat  globt  Clawse  Phunde  recht 
CSU  werdynn  vor  eynen  goldin  czum  neetin  dinge  vnde  quam  nicht 
i^or,  daz  sy  daz  redit  getan  hette;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  gy 
were  in  der  schalt  vorwunnen  vnde  her  hette  syn  gelt  an  ir  mit  rechte 
irstehn  irdaü     - 

705.  Lucas  Eldiste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geg^bin 
Katherinan,  syner  elich^a  busffirowin,  czwu  phannen  im  duczschin 
brvnnen  vnde  virczig  Tinssdie  guldin  an  syme  eigen  gelegen  in  der 
galehstrassin ,  vnde  wenne  her  or  dy  czwu  phannen  im  duczschen 
b<»iien  vnde  dy  virczig  guldin  czu  irem  libe  hat  lyhen  lassin,  so  sal 
syn  eigen  wedir  ledig  vnde  Srf  s;f  n. 

706.  Margarethe,  Heinrich  Berlins  seliger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegefain  Lorentcza  Czoberitoze  daz  virdeteU 
an  syme  eigen  gelegin  in  Boydewins  Strasse,  daz  or  von  irer  mutir 
anirstorbin  ist  mit  allem  rechte,  alse  ir  das  anirstorbin  ist 

707.  Lorencz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
dait  CZ&  der  Konemundynne  vnde  czu  dem  huse  in  der  Pruffestraszen, 
daz  Syueii  Koyen  angeuelle  ist,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  daz  hosz  wysen,  vnde  i3t 
doryn  gewiset,  alse  recht  ist 

708.  Hansz  Sorappeloue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Dorothean,  siner  elichin  huszffrowin,  sin  eigin  gelegin  in  sente 
VlrichsS  stroesin  vcht  eyne  phane  im  duczschin  bomen,  vnde  wenne 
her  or  dy  phanne  hat  lyhen  lassin,  so  sal  syn  eigen  wedir  ledig  vnde 
ffiry  syn  vnde  sal  or  dy  phanne  czu  irme  lybe  lyhen  lassin. 

709.  Rule  Masswicz,  Bemt  Schap,  Brixius  Hose,  Peter  Hopphener 
vnde  dy  andim,  dy  dorczu  gehom,  sint  komen  vor  gehegit  ding  ||  vnde  fou  48* 
habin  lassin  fragin  noch  rechte,  so  alze  sy  der  von  Czerwist  gutere 

mit  allim  rechte  irstehn  vnde  irclait  habin,  ab  man  sy  nu  icht  an  dy 
seibin  gutere  wisen  solde;  alse  wart  on  geffundin  vnde  geteilt,  man 
Bolde  1^  an  dy  gutir  wiaen,  vnde  sint  doran  gewiset,  alse  recht  ist, 
vnde  haben  euch  lassin  fragen,  ab  sy  dy  gutire  icht  mochte  vor- 
setczen  adir  vork^ffen  vor  ire  gelt,  daz  wart  on  geffunden  vnde 
geteilt,  sy  moditin  dy  gutere  vorsetosin  adir  voriuttffin  vor  dac  ire, 
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vmle  wete  dor  was  obirlde,  daz  sulden  ey  reichen,  dem  «b  von  rechte 
geborte. 

710.  Nieoliiwaz  GebicbaiBteyn  ist  komen  vor  gehest  ding  vüde 
hat  gegebin  Katherinan,  siner  eiichin  hussffixyv^en,  vunffvodevircBig 
gulde  an  sinen  bestin  gutirn^  ez  aj  an  eigia,  an  erbe,  an  vamdir 
habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  dom^  czu  thune  vnde 
ccu  laatenn. 

711.  Hani»  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geolait  jesa 
Hanse  Brune  vnde  czu  sinen  guthim  vnune  czehn  aechczig  schog 
hokoes  vnde  ime  aint  dorczü.  alle  reehte  both  gesehen;  domoch  wart 
ge£funden  vnde  geteilt,  her  bette  sine  gerechticheit  an  ime  vnde  an 
sinen  gutim  mit  rechte  irslehn  vnde  kdait  vnde  man  solde  on  an 
sine  guthire  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

712.  Clawsz  Phunt  ist  komen  vor  geliegit  vnde  lassin  ffiragin  nook 
rechte,  so  alse  her  an  Peter  Brande  vnde  an  uner  ffrowin  XiX  grossin 
vnde  u  s.  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait  hat,  wy  man  ^oote  vordir 
helffen  mochte;  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  doreau 
helffen,  were  daz  sy  so  vele  betten,  vnde  hetten  sy  so  vele  nicht, 
so  sulde  man  sy  in  den  meteban  thMn,  vnde  mnt  dorin  getan,  alse 
reobt  ist. 

713.  Clawsz  Phnnt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  lassin  ffiragin 
noch  rechte,  so  alse  her  an  Hansz  Aldinburgisz  ärowin  eynen  gülden 
irstehn  vnde  irclait  hat,  wy  man  ome  vordir  helffen  mogej  alse  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  bette  sy  in  dem  gerichte  so  vele,  so  sulde  man 
op  daran  wisen,  bette  sy  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  darin  getan,  alse  recht  ist. 

714.  Hansz  Emegrope  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
CB&  Clawse  Bakhuse  vmme  ejnie  halbe  huffe,  dy  her  ime  in  lehn 
schigken  sulde,  vnde  vmme  schadin,  der  doruff  geth,  dry  dlhg;  czu 
virdin  wart  ime  geffunden  vnde  geteilt,  her  bette  sine  g^H3chticheit  an 
ime  mit  rechte  u*stehn  vnde  man  solde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde 
ist  doran  gewiset,  alz  recht  ist 
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715.  Hansz  Brönstorff  hat  geclait  oz&  Peter  Eldisten  vmme  drye 
gülden  bekantir  sdmlt  vnde  ome  sint  darezu  alle  rechte  both  gesehen; 
dornacb  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorezu  heMfen, 
bette  in  dem  gerichte  so  vele;  bette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist 
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716.  Hansz  Seuer^  Margarethe,  sin  eliche  basvrowe^  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
guthim^  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen  ^  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  w&rane  daz  esz  sy;  wenn  irer  eynir  abe  geth, 
so  sal  der  andir  dy  gutire  behaldin,  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

717.  Benigna^  Thiterigesz  von  Dyszkow  seliger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekom  Hansze  vnde  Pawele  dy  G^szkin 
ore  sone  czu  rechtin  vormundin,  waz  sy  hat  czu  clagene  vor  disseme 
gerichte,  dy  sache  czu  vorhegene  bisz  uff  daz  recht  czu  gebene  vnde 
czu  nemenn. 

718.  StefFan  MowfFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawel  Uedirsleuen  nemlichin  czu  achtvnczwenczig  aide  grossen 
czinses  an  vier  huszem  vfF  sinte  Mertinsberge  vmme  vimff  guldenn 
redelichir  schult  diy  ding;  czum  virdin  wart  geffimdin  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  dorczu  helffin  vnde  solde  on  an  dy  gutir  wiscn,  vnde 
ist  an  gewiset,  alse  recht  ist 

719.  Bernt  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszvrowin,  hundirt  vnde  czwenczig  guldin  an 
alle  synen  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  ^rme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu 
lossenn. 

720.  Joeoff  Grvnow  von  Brvnsswig  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  Jacoffe  Walstorffe  vmme  virczhen  hundirt  rinssche 
guldin  mynre  vunffczen  guldin  vnde  hat  gekoren  Kerstin  Brvnstorffe 
czu  eyme  rechtin  Vormunden  dy  Sachen  czu  vorhegene  bisz  uff  daz 
recht  czu  geben  vnde  czu  nemenn. 

721.  Hansz  Roszinvelt,  Clawsz  Rosenveit  vnde  dy  Mertin  Rosen- 
veldynne  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  vnde  vor- 
czicht  getan  Hanse  Lemanne  dy  halben  phannen,  dy  sy  hatten  an 
dem  hoffe  in  der  steynstrassen  gelegin  vnde  syn  hoff  sal  wedir  ledig 
vnde  vry  s^n. 

722.  Hansz  Kath  hat  geclait  czu  Clawse  Beckire  vmme  czwene  foi.49« 
güldene  bekantir  schult  vnde  ime  sint  dorczüi  alle  rechte  both  gesehen; 
dornoch  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dar  czu  helffin, 
hette  her  so  vele;  hette  her  abir  so  vele  nicht  in  dem  gerichte,  so 
Bulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alsz 
recht  ist 

723.  Drewsz  Monnich  ißt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Margareten,  siner  elichin  huszvrowin,  virczig  rinssche  gülden  an 
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alle  sinen  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varadir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

724.  Caspar  Ffrenckil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Appolonien,  siner  dichin  huszvrowin,  virczig  rinssehe  guldenn 
an  sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
czu  losen. 

725.  Wylant  Werd  vnde  Ilzebete,  syn  eliche  huszvrowe,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allin  gutirn, 
dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  vnde  wenne  irer  eyner  abegetli 
von  todeszwegen,  so  sal  der  andir  dy  gutere  behaldin,  domete  czu 
thune  vnde  czu  lassenn. 

726.  Hansz  Rnotewicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Katherinen,  siner  eUchin  huszvrowin,  sochczig  rinssehe  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

727.  Lorencz  Czobericz  vnde  Koppe  Pysker  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  irclait  mit  rechte  ffunffczig  güldene  an  Hevden- 
richs  Berlins  hoffe;  alse  ist  Koppe  Pysker  wedir  gekomen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Lorencze  Czobericze  dy 
gerechticheit^  dy  her  mit  ome  an  den  selbigen  hoffe  irclait  hat,  mit 
allim  rechte,  alse  sy  dy  beide  irclait  habin. 

728.  Kaiherina,  Hentczen  Rogicz  seliger  tochtir,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  mit  ffulbort  irer 
muter  Ffulrado  Rogetcze,  irem  brudere,  alle  dy  gerechticheit,  dy  or 
von  irem  vatere  anirstorbin  ist,   esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir 

Fol.  49i>  habe  H  adir  wurane  daz   esz  sy,   mit   allem   rechte,   alsz   dy   sy   an- 
irstorben  ist 

729.  Ffulrad  Rogicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  ffulbort  siner 
muter  vnde  hat  gegebin  Katherinan,  siner  swestir,  czwey  hundirt 
rinssehe  guldenn  an  sinen  bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  domete  czu  thune  vnde  czu 
lossenn. 

730.  Sabina,  Clawsz  Kellen  eliche  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Gertrudin  Scrappeleuen  vnde  iren  kindem  alle 
dy  gutere,  dy  sy  hat  adir  immer  gewynnet,  esz  sy  an  eygen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  irem  tode  domete  czu 
thune  vnde  czu  lassenn. 
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731.  SteffanMowffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  b&t  abegeclait 
Pawel  Hedireleuen  seliger  achtvndczwenozig  grossen  czinses  an  vier 
husem  uff  sinte  Merlins  berge  vor  vunff  golden  redelicbir  schult;  alse 
wart  geffiindin  vnde  geteilt ,  man  solde  on  an  dy  czinse  wiesen  vnde 
mochte  dy  vorsetczin  adir  vorkoiffen  vor  syn  gelt,  vnde  were  dor  wasz 
obirleye,  daz  sulde  her  reichen  deme,  der  dor  recht  czu  bette. 

732.  Hentcze  von  Czycze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Vite  Geleitczmann  czu  Lypczk  vmme  virczhen  gülden  vnde 
XV  aide  grossen^  dy  her  vndir  Eontczin  Norenberge  besaczt  hat,  vnde 
hat  dorczu  geclait  dry  ding;  czum  virdih  dinge  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  bette  daz  gelt  mit  rechte  irstanden  vnde  irdait  vnde  man 
solde  on  doran  wiesin,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

733.  Wentczelowe  Seilen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
gegebin  Gertrudin,  siner  elichin  buszvrowin,  bundirt  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

734.  Rule  Masswicz,  Bemt  Schap,  Briccius  etc.  vnde  dy  andim, 
dy  dorczu  geboren,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  irclait 
gelt  vndir  Lamprecht  Lamme  vnde  vndir  Giemen  Bussen,  daz  vndir 
on  von  der  von  Czerwist  besaczt  habin,  alse  haben  lassin  ffragin 
Lamprecht  Lam  vnde  Giemen  Busse  noch  rechte,  sintdemol  daz  dy 
gnantin  on  daz  gelt  mit  rechte  abegeclait  habin  vnde  on  daz  gelt 
geentwirt  habin,  ab  sy  im  desz  icht  ore  were  darczu  syn  solden,  alse 
wart  II  geffundin,  sy  solden  desz  ore  were  syn  in  dem  gerichte,  dor  sy  Foi.  so* 
on  daz  gelt  abe  irclait  habin,  vnde  desz  geldesz  hat  beczalt  Lamprecht 
Lam  vunfftehalbin  guldin  vnde  Giemen  Busse  czehn  guldenn. 

735.  Nickel  Wolff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Wynmeistere  virczig  rinssche  guldenn  an  syme  erbe  czu  dem 
wissin  slussile  gnant  vnde  sal  daz  inne  habin  eyn  jar,  vnde  were  daz 
her  ome  daz  gelt  in  eyme  jare  nicht  wedirgebe,  so  sulde  her  daz  erbe 
vorsetczin  adir  vorkoiffin  vor  syn  gelt  vnde  were  dor  etczwasz  obirleie, 
daz  sulde  her  reichen  deme,  der  dor  recht  czA  bette. 

736.  Gaspar  Gellewicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  der  beszeruuge  czü  dem  smedegeczowe,  daz  Ludeke  Greuendorff 
sinen  busczins  ane  hat,  daz  Drewsz  Smedesz  ist,  vmme  vier  gülden 
vnde  VII  grossen  vnde  vmme  den  schaden,  der  doruff  geth;  alse  wart 
gethedingit,  daz  ez  virczen  tage  gutlichin  stehn  sulde,  vnde  were  daz 
denn,  daz  her  an  dem  geczowe  so  vele  nicht  bette,  daz  her  sich  desz 
sinen  dorane  irholen  mochte,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun. 
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737.  Kersten  Muchile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czö  eyme  hopphensagke,  den  her  vndir  Walwitcze  besaczt  hat,  vmme 
drittehalbin  guldin  vnde  vmme  schadin,  der  doruff  geth,  vnde  bat 
geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
hette  syn  gelt  dorane  irsten  vnde  irclait  vnde  men  solde  on  doran 
wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

738.  Domsz  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Ffredile  vmme  eynen  gülden  vnde  vmme  schadin ,  der  doruff  geth, 
dry  ding;  czum  virden  waii;  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
dorczu  belffin,  hette  her  so  vele;  hette  her  abir  in  dem  gerichte  so 
vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  ihun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht. 

739.  Hansz  Puschsz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gutim  alse  vamde  habe  vnde  gerade,  dy  Heydenrich  von  der 
Numborg  vndir  sich  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  sulde  daz  erbegut  vorbringin,  daz  dor 
nymant  nehir  czu  were  wen  her,  vnde  sulde  ome  daz  geraile  ant- 
wirtin,  vnde  wenn  her  daz  vorborget  hette,  daz  dor  nymant  nehir  czu 
were  wen  her,  so  sulde  her  ome  daz  andir  gerete  ouch  entwirten. 

Foi.öo»*  740.    Clawsz   Neldener   hat    geclait   czu   der   Hennel  Werkerynne 

vmme  dry  mandel  grossen  vnde  wasz  dor  schadin  uff  geth;  alz  quam 
dy  ffrowe  vor  vnde  sprach  czu  der  schult  neyn  vnde  sulde  dor  recht 
vor  werdin  czum  nestin  dinge  vnde  quam  nicht  vore,  daz  sy  daz 
recht  getan  hette,  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  dy  dry 
mandel  grossen  vnde  wasz  schadin  doruff  ginghe,  an  ir  mit  rechte 
irstandin  vnde  irclait. 

741.  Vester  Stapil  quam  vor  gehegit  ding  vnde  schuldigede  Clawsze 
Stapile  vmme  eyn  schog  scheffel  hauer;  alse  quam  Clawsz  Stapil  vor 
gericht  vnde  entwirte,  daz  der  hauer  syn  were  vnde  czoig  sich  desz 
sinen  wert  vnde  brachte  den  vor  gerichte  vnde  irhelt  den  hauern,  alse 
recht  ist. 

742.  Vester  Stapil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  daite  czu 
Clawse  Stabile,  wy  daz  her  sins  brudirs  berge wete  hette  uffgenommen. 
alse  quam  Clawsz  Stapil  vor  gerichte  vnde  entwirte,  daz  her  desz 
hergewete  nicht  enhelte,  vnde  quam  desz  vom  ime,  alse  recht  ist 

743.  Hans  Oseltregir  vnde  Margarethe,  sin  eliche  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allem, 
daz  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir 
habe  adir  wörane  daz  esz  sy;  wilch  irer  vndir  on  ehir  vorstirbit,  so 
sal  der  andir  dy  gutire  behaldin  do  mete  czu  thune  vnde- czu  lassenn. 
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744.  Henczc  von  Czycze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
fi;eclait  czu  Vitc  Geleiczinanne  czu  Lypczk  vmme  vier  guldcnn  moge- 
lichen  schaden  vnde  hat  desz  gekorn  Johanse  Marcwerde  czu  eynem 
Vormunden  dy  sache  vzczustehene  bisz  uff  daz  recht  czu  geben  vnde 
czu  nemenn. 

745.  Matheus  Bi'vmby  von  Meideburg  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  uffgeboten  eyn  willich  phant^  daz  Johansz  von  Jene  ome  vor 
vunffczhen  gülden  ingesaczt  hat,  vnde  hat  daz  geentwirt  in  sine  her- 
berge  czu  Clawsz  Ochszin  husz  mit  desz  gerichtesz  willen  vnde  hat 
gekorn  Degenarde  Drakinsteden  dy  uffbitunge  czu  vulffurne,  alz 
recht  ist 

746.  Clawsz  Crybbe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten eyn  willich  phant  czwci  phert  vnde  eynen  wayn,  da^  irae 
Schyle  Hansz  ingesaczt  hat  vor  dry  gülden  mynre  viij  grossen  vnde 
wasz  schaden  doruff  geth,  vnde  hat  daz  uffgeboten  czwei  ding;  czum 
drittin  wart  ime  geffiindin  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczin  adir 
vorkoiffin  vor  syn  gelt  vnde  daz  obirleie  sulde  her  reichen  deme,  der 
dar  recht  czü  hette. 

747.  Hansz  Brvnstorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uff- 
geboten ||  eynen  perlynkrancz,  den  ime  Heyneman  Schulte  von  Hedirs-  Foi.  &!• 
leue  ingesaczt  hat  vor  sehen  gidden  vnde  waz  schadin  doruff  getlit, 
vnde  hat  den  uffgeboten  czwei  ding;  czum  dritten  dinge  wart  ime 
geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  den  krancz  voi'setczin  adir  vor- 
koiffin vor  syn  ghelt  vnde  were  dor  wasz  obirlei,  daz  sulde  her  reichen, 
deme  esz  von  rechte  gebörd. 

7^8.  Hinrik  Rademechir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  huszffrouwin,  hundirt  rinssche  gülden 
an  sinen  besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  würane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czi\  thüne  vnde  czu 
lossene. 

749.  Her  Balthasar  Rokol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
wedir  gegebin  dy  czwenczig  giddenn,  do  ime  Joeoff  Rocol  vnde  syn 
eliche  husffrouwe  gegebin  betten  mit  allem  rechte,  alse  s^  dy  ime 
gegeben  hatte. 

750.  Hansz  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  siner  elichen  huszvrouwen,  achczit(!)  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  ader  wArane 
daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czA  lossen. 

751.  Hansz  Kodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  abe- 
irclait  Matheuse  Pudirwayne  eyn  halb  husz,   daz  her  ome  daz  czu- 
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halden   sal  in  allirmöszc,   alz  her   daz  Nickel  Bai'de,   deme  her  daz 
abegekoiiFt  hat,  czugehalden  hat. 

762.  Clawsz  Klingenrosz  hat  geclait  czfi  Michaele  Smuczke  vrame 
sechszczen  nuwe  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  gefFunden  vnde 
geteilt,  man  salde  ime  dorezu  helflFen,  hette  her  so  vele;  hette  her  abir 
in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

753.  Lodewich  Hake  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Heideken  Rabyle  vnde  czu  Ffrische  Kernstensz  mit  wissintlichia 
luthin  vmme  czwey  hundirt  gülden,  do  sy  ome  sulden^globt  habin, 
alse  sint  komen  Heideke  Rabil  vnde  Ffritsche  Kernstensz  vnde  sint 
desz  entghen  mit  wissintlichin  luten,  alse  recht  ist 

754.  Konegund,  Drewsz  Beckirs  seliger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Reynbarde  Gtoltsmede  vnde  Nickel 
ächaffinrode  alle  die  gutire,  dy  sy  hat,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  noch  irem  tode  do  mete  czu 
thune  vnde  czu  lassenn. 

Y55.  Vincencius  Ki\mpan  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  Nicke} 
Fol.  5i»>  Begkirs  töchtire  wegen  vnde  hat  lossin  ffragen  ||  noch  rechte,  so  alse 
on  hundirt  rinssche  guldenn  an  Joeoff  Walstorffes  eigen  gelegin  in  der 
Pruffinstrossen  gegebin  wem,  ab  sy  daz  icht  mochtin  vorsetczin  adir 
vorkoifen  vor  ire  gelt;  alse  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy  mochtin 
dazselbe  eigen  vor  ire  gelt  vorsetczin  adir  vorkoiffin  vnde  were  dar 
eczwaz  obirleie,  daz  sulde  sye  reichin  deme  esz  von  rechte  geborte. 

756.  Hinrik  Sak  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Herten  Pechmanne  eyn  husz  gelegin  vor  Schulirsz  houe,  mit  allem 
rechte,  alse  daz  syn  wasz. 

757.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czü  Hanse  Schindele  vmme  eynvnvirczig  nuwe  grossen  be- 
kanthir  schidt  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  hette  sin  gelt  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an  sine 
gutire  wiesin,  vnde  ist  doran  gewiesit,  alse  recht  ist. 

758.  Hinrik  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickele  vom  Houe  vmme  baibin  czinsz  vom  eyme  huse,  daz  her 
ome  eyn  jar  vzgetan  hatte,  vnde  saite  ome  dye  nutunge  czü  vngecziten 
uff,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  were  ime  deszhalbin  czinses 
nicht  phlichtig,  sintdemol  daz  her  ome  dy  nutunge  czu  vncziten  ufif- 
gesait  hette. 

759.  Matheusz  Lobenicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hinrige  Kule  vmme  or  sebin  guldin  mynre  eyn  ort,  alse 
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quam  Hynrich  Kule  vnde  bekante  ime  sebendehalbin  guldin,  also  wart 
gefFundin  vnde  geteilt,  her  »ulde  ime  vor  daz  obirleie  recht  werdin 
czum  nestin  dinge  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her  daz  recht  getan 
hette;  de  wart  gefFundin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  al  an  ime 
mit  rechte  u*8tandin  vnde  irclait  vnde  der  andirn  bekantir  schult  sulde 
her  ffolgen  mit  rechte. 

760.  Clawsz  Begkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  vz  dem 
metebanne  geiossin,  dor  her  inne  waz  von  Hansz  Katten  wegin,  alze 
recht  ist 

761.  Caspar  Wedirsart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Ilsen,  siner  elichin  husfrowen,  vunffczig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  ez  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossine. 

762.  Lorencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uflF- 
geboten  eynen  hoflF  gelegen  by  sente  Pawele  in  der  PrAffenstrassin 
dry  ding  vnde  hat  lossin  ffragin  noch  rechte,  sintdemole  daz  her 
nyraant  en  were,  der  dy  uffbitunge  wedirsprechen  weide,  ab  her  icht  '|  fouss» 
bilchin  eyne  rechte  gewere  an  den  houe  zolde  habin,  alze  wart  geftnnden 
vnde  geteilt,  daz  der  hoff  sin  were  vnde  hette  eyne  rechte  were 
durane. 

763.  Ilsebethe,  Nickel  Beckirs  seiger  tochtir,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  g^ebin  Vester  Wibolde  sechczig  rinssche  güldene 
an  dem  houe  in  der  Pruffinstrosse  gelegen,  der  JocoflF  Qwalstorffez 
waz,  mit  allim  rechte,  alsz  dy  or  dorane  gegebin  wom. 

764.  Katherina,  Joeoff  Qwalstorffez  seiger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  orir  elichen  tochtir  vnde  hat  gegebin  Vestir  Wibolde 
ore  eigen  gelegin  in  der  Prüffenstrosse  mit  allem  rechte,  alze  daz  ore 
wasz,  vzgessloBsin  dy  virczig  güldene,  dy  Nickel  Begkirs  seiger  tochter 
closterjungffirowe  an  dem  seibin  houe  hat. 

765.  Vestir  Wibolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gekom 
Erhardusze  Passleuen  vnde  Bricciusze  Hosen  sinen  kindem  czu  rechten 
Vormunden  mit  allen  orteiln,  alse  recht  ist 

766.  Hermannus  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Clawse  Herffarde  vmme  dry  gülden  vnde  xx  grossen  vnde 
wäz  schaden  doruff  get,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  ime  mit  rechte  irsten  vnde 
irclait  vjide  man  solde  ome  dorczu  helfHn,  wur  her  daz  sinen  wiste, 
vnde  hette  her  abir  in  dem  richte  so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so 
sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist. 
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767.  Lodewich  Hake  ist  kommen  vor  gchcgit  ding  vnde  hat  ge 
gebin  Dorothoan,  siner  elichin  husvrowen,  sinen  hoff  halb  in  der 
grossin  Vlrichstrossin  gelegin,  der  etczwannen  Clawsz  Pessens  wasz, 
noch  syme  tode  czu  orem  übe. 

768.  Merten  Michil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
eyn  willich  phant,  daz  ime  ingesaczt  ist  vor  sehen  gülden  vnde  vor 
cynen  ort  vnde  hat  daz  uffgeboten  czwey  ding;  czum  dritten  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczin  adir  kouffen  vor 
sin  gelt  vnde  were  dor  wasz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen,  (Jeme  ez 
von  rechte  gebord. 

769.  Hinrik  Jermel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gebracht 
Foi.ösi»  dy  lute  mit^  den  her  syn  hus  wolde  irhaiden,  alse  ||  alse  ome  vor  recht 

geteilt  wart,   vnde  wart  desz   loss  gelossin  vnde  ist  mit  den  czugen 
vulkommen,  alse  recht  ist. 

770.  Clawsz  Habich  ist  komen  yor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinen,  siner  elichen  husfrowen,  kinderteil  an  alle  sinen  gutirn, 
esz  sy  an  eigen ^  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  würane  daz  ez  sy, 
vnde  ginghe  abir  der  man  ane  kindir  abe,  daz  her  nicht  kindere  lisze, 
80  sulde  dy  ffrowe  dy  gutir  al  behalden  noch  syme  tode  domete  czu 
thune  vnde  czu  lassene,  ab  sy  sinen  tod  gelebete. 

771.  Symon  Durkom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Eldistin  vmme  eynen  bi^ff,  den  her  inne  hette,  der  on  an- 
langite,  alse  quam  Hansz  Eldiste  vor  gerichte  vnde  hat  gereth  in 
gehegit  ding,  daz  her  keynen  briff  inne  habe,  der  ome  czfi  schaden 
kommen  mochte  ader  dy  sinen. 

772.  Titherich  von  Lindöw  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
gegebin  Kerstinen,  siner  elichin  husffrowin,  drisig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  ader 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

773.  Hansz  von  Sangerhusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  gerete,  daz  her  vnder  ßoymgarton  besaczt  hat  vor  czwene 
gülden  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
hette  daz  gelt  irclait  an  dem  gerete  vnde  mochte  daz  vorsetczen  adir 
vorkoiffen  vor  syn  gelt  vnde  were  dor  waz  oberleie,  daz  sulde  reichen 
den  .... 

774.  Hansz  von  Wurtczin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margarethen,  siner  elichin  husfrowen,  kinder  teil  an  alle  sinen 
gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdii*  habe  adir  wurane  daz  esz 
sy,  vnde  ghinge  der  man  abe  vnde  betten  nicht  kindere  mit  enandir, 


Die  Hallischen  Schöffcnbttchor.    V.  Buch.  ^5 

so  sulde  dy  ffrouwe  dy  gutire  al  behalden  donietc  czu  thune  vnde  czu 
lossen  noch  syrae  tode,  ab  sy  sinen  tot  gelebete. 

775.  Hansz  von  Wurczin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
iiffgebotin  eyn  willich  pbant,  alse  czwey  vasz,  vier  bette  vnde  ander 
gerete,  daz  ime  Heinricus  Sandir  vor  seebsz  giildin  ingesaczt  hat,  vnde 
hat  daz  uffgeboten  czwei  ding;  czum  dritten  wart  gcffunden  vnde  ge- 
teilt, her  mochte  daz  gerethe  vorsetczin  adir  vorkoitTfin  vor  gyn  gelt 
vnde  were  dor  etczwaz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen,  deme  ez  von 
rechte  geborte. 

776.  Hansz  Janeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gcclait 

czu  Peter  Bogke  vmme  czwene  scheffel  weisses  vordintesz  lones  ||  dry  ^'^'-ss« 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  bette  syn  kom  an 
ime  irstandin  vnde  irclait  vnde  men  solde  on  an  sine  gutire  wisen, 
wur  her  dy  wüste. 

777.  Thomas  R^cz  ist  komen  vor  hegit  ding  vnde  hat  geclait  C5zu 
Clawse  Herffarde  vmme  drittehalbin  guldin  vnde  vii  grosschen  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  bette  sin  gelt  an 
ime  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  ome  czu  sinen  gutirn  helf'fin,  ab 
her  so  vele  hette;  bette  her  abir  so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so 
sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  darin  getan,  alse 
recht  ist. 

778.  Heiso  Brftn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse,  JocofFe  vnde  Pawele,  sinen  sonen,  sin  erbe  gelegen  in  sinte 
Vlrichsstrasse  vnde  virczig  guldin  inczumanen,  wur  her  dy  in  schulden 
hat,  mit  allim  rechte,  alz  dy  syn  wern. 

779.  Clawsz  Romancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin StefFan  Mowffen  syn  eigenschafft  nemlicben  czwu  mark  geldesz, 
dy  her  hatte  an  syme  houe  in  der  galchstraszen,  mit  allem  rechte,  alsz 
her  dy  dorane  hatte. 

7i80.  Meister  Johansz  der  apteker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegeben  Mai^arethin,  siner  elichin  huszvrowen,  virczig  rinssche 
guldin  an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder 
habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

781.  Hansz  Thuffel  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Mattis  Koluen  vmme  xxxv  aide  grossen  rechtir  schult  vnde  vmme 
den  schaden,  der  doruff  geth,  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both 
gesehen;  dornoch  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu 
helffen,  hette  her  so  vele;  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist 
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782.  Koppe  Holczwirt  ist  kommen  vor  j^chegit  ding  mit  llszen, 
siner  mutir,  vnde  hat  gegebin  Hanse  Holczwirte,  synem  bnidire,  alle 
dy  gerech ticheit,  dy  her  hatte  an  syme  höue  an  den  alden  margte 
gelegen  vnde  alle  vamde  habe  vnde  huszgerete,  daz  her  dorinne  hat, 
mit  allem  rechte,  alse  daz  syn  was. 

783.  Drewesz  Bötger  ist  komen  vor  gebegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Geiirudin,  siner  elichen  huszvrowin,  sechczig  rinsche  güldene  an  sincn 
bestin  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

Fol.  öS«»  784.  Katherina,   Albrecbtes  Korbirs  seiger  wetwe,  ist  komen  vor 

gehcgit  ding  vnde  hat  gegebin  Heinriche  Hennele   eyn  husz  gelegen 
am  alden  markte  mit  allem  rechte,  alse  daz  ire  waz. 

785.  Gertrud,  TammeÄ  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  uffgebotin  virvnczwenczig  gülden,  ab  dor  imant  were,  der 
dorczu  clagin  weide,  alse  quam  Ilse,  Hansz  Pruszen  seligir  wetwe, 
vnde  vorantwirte  dy  gülden,  daz  dy  ore  wern,  vnde  irwisete  daz  selb 
sebinde  noch  todir  hant,  alse  recht,  vnde  man  sulde  der  ffrowen  ydages 
helflFen  czu  dem  gelde. 

786.  Mattis  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Ffriderichz  Ffridelz  husfrowen  vmme  dry  gülden  >vnde  vi  grossen, 
vnde  or  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor  noch  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  man  sulde  omc  dorczu  heliün,  hette  sy  alzo  vele;  hette 
sy  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

787.  Nickel  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclaiget 
czu  Hanse  Tyrbache,  daz  her  ime  syn  wib  entfurt  vnde  entt'remdit 
hat  vnde  dor  mit  sine  gutir  vnde  syn  gerete,  vnde  hat  dorczu  geclait, 
alse  recht  ist,  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
hette  daz  gerete  irstandin  vnde  irclait  vnde  mcn  sulde  dorczu  helftin, 
alse  recht  ist. 

788.  Clawsz  Trepczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Agathen,  siner  elichin  huszvrowen,  drisig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

789.  Degenart  Drakensted  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  vor- 
mundeschafft  Matheus  Brumbey  vnde  hat  uffgeboten  daz  willige  phant, 
daz  Hansz  von  Jene  dem  seibin  Mattheuse  gesaczt  hat,  vnde  hat  daz 
uffgeboten  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
mochte  daz  vorsetczen  adir  vorkoiffen  vor  daz  gelt  vnde  wer  dor  itcz- 
wasz  obirley,  daz  sulde  her  reichen,  deme  is  von  rechte  gebort 
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71)0.  Bricciusz  Hose,  Nicolawsz  Ostirtag  etc.  vndc  dy  andern,  dy 
dorczu  gehorii,  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ^eclait  czu 
Heinriche  Kremer  vnde  czu  ainen  bürgen,  nemliehin  czu  Ciriacuse 
Tuöschire  vnde  czu  Hanse  RengkenpuBsche  ||  vnde  czu  Clawse  Neldenere  »'"»•ö4» 
vmine  virczig  gülden,  dy  sy  vndir  Renckenpusche  besaczt  hatten  von 
desz  seibin  Hinriches  Kjremers  von  Czerwist  wegin  vnde  habin  geclait 
dry  ding;  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  daz  der  gnante  Hinrich 
Kremer  sulde  sulche  bewisunge  bringen,  daz  dy  hern  von  Czerwist 
ire  hern  nichten  wem  vnde  on  euch  keyne  czinse  noch  phlege  rechten; 
alse  künde  her  der  bewisunge  nicht  bringen  in  drye  virczenachten, 
alse  geteilt  wart;  dor  wart  geffiinden  vnde  geteilt,  sy  hetten  daz  gelt 
mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sal  on  dorczu  helffen,  alse 
recht  ist. 

791.  Hans  öchregir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lenen,  siner  elichen  huszfrowen,  vunfFczig  rinssche  güldene  an  sinen 
bestin  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurano 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

792.  Mertin  ßageman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Ffrederiche  Vrydele  vmme  nun  gülden  vnde  vier  aide  grossen 
vnde  vmme  schaden,  der  doruff  get,  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefFunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  irstanden  vnde 
irclait  vnde  man  solde  om  dorczu  helflfen,  ab  her  in  dem  gerichte  so 
vele  hette;  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

793.  Thyme  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gerethe,  daz  her  vndir  Sperlinge  vmme  eyu  virteil  hanneff  vnde 
eyn  virteil  erweisz  vnde  xii  gi*ossen  besaczt  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczu  helffen, 
alse  recht  ist. 

794.  H^*man  Loigstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Bertolde  Venstirmechirz  huse  czu  der  beszerunge  nehist  Lode- 
wiche  Haken  vnde  czu  virczen  gülden,  dy  syn  ffrowe  hat  vndir  der 
schulen  am  kehre,  vmme  virczen  gülden  redelichir  schult  vnde  vmme 
allen  schaden,  der  doruff  get,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syne  gei-echticheit  dorane 
irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  doran  wiesen,   alse  recht  ist. 

79&.  Ängnese,   Hansz  Aldinborgisz   eliche   huszvrowe,   ist  komen 
vnde  hat  geclait  czu  Lodewiche  Beckire  vmme   czwenc  gülden,  alse 
quam  Lodewich  Beckir  vnde  sprach,  her  hette  dy  schult  beczalt  ||  vnde  foi.54«» 
sulde  do  recht  vor  werden  vnde  quam  nicht  vor,  daz  her  daz  recht 
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getan  hettc;  alse  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  sy  hette  dy  cawene 
gülden  an  ime  irstanden  vnde  irclait  mit  rechte  vnde  man  solde  or 
dorczu  helfFen,  alse  recht  ist. 

796.  Cvntcze  Herch  von  Erffort  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Hanse  Horche  dem  jungen  alle  der 
gcrechticheit,  dy  ome  von  Hanse  Horche  dem  alden,  synem  vettern, 
anirstorbin  waz,  ez  sy  an  eigen,  ane  erbe  adir  wurane  daz  ez  sy,  mit 
allem  rechte,  alse  daz  on  anirstorbin  waz. 

797.  Hansz  Horch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinan,  siner  elichin  huszvrowin,  sechczig  rinssche  gülden  an  alle 
sinen  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vanidir  habe  adir  wur  anc 
daz  ez  s^,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenu. 

798.  Otto  Schenckel  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margarethen, 
siner  elichin  huszvrowin,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit 
allen  gutim.  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wilchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin  domete  czu  thime  vnde 
czu  lossenn. 

799.  Cune  Küttener  vnde  Margarethe,  sin  eliche  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allin 
gutim,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  welchir  vndir  on  ehir  vor- 
stirbit, so  sal  der  andir  dy  guter  behalden,  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

800.  Curd  Kol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  huszi'rowen,  kindirteil  an  alle  sinen  gutirn, 
cz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  noch 
syme  domete  czü  thune  vnde  czu  lassenn. 

801.  Herten  von  Angirmunde  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Clawse  Wemere  vmme  eynen  gülden  bekantir  schult 
vnde  ime  sint  dorczü  alle  rechte  both  gesehen ;  dor  noch  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczft  helffin,  hette  her  so  vele;  hette 
her  abir  in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  dorin  gethan,  alse  recht  ist. 

Fol.  65a  802.  Lodewich  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 

czu  Bertolde  Venstirmechire  vnde  czu  sinem  eigen  vnde  erbe  vmme 
virczig  gülden,  alse  quamen  syn  ffrowe  vnde  syn  tochtir  vnde  bekantir 
desz  geldez  vnde  doruft  sint  on  alle  rechte  both  gesehen;  dornach 
wart  gefFundin  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  die  gutire  wiesin ^  vnde 
ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 
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803.  Peter  Herczoge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  der  Hansz  Herszveldynne  vnde  czü  iren  gutirn  vmme  eynvn- 
czwenczig  gülden  vnde  vunfF  aide  grossen  vnde  vmme  allen  schaden, 
der  doruff  geth,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syne  gerechticheit  an  ir  vnde  an  iren  gutern 
mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  an  dy  gutir 
wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

804.  Hansz  Rewart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Meczman  czu  syme  huse  vmme  andirthalbin  gülden  vnde 
vunff  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  an  ime  vnde  an  syme  huse  irstandin  vnde  irclait 
vnde  der  lehnherre  sal  on  an  syn  hus  wisen,  alse  recht  ist 

805.  Claws  Sch^nowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clagit  czu  eyme  pherde,  daz  Kerstin  Magesz  wasz,  daz  her  besaczt 
hat  vor  eilfftehalbin  guldin  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virdin 
wart  geffundin  vnde  her  syn  gelt  an  dem  pherde  irstandin  vnde  irclait 
vnde  solde  demc  vroneboten  daz  ffuter  gelden  alse  vele,  alse  dry 
gülden  vnde  xxv  grossen  vnde  solde  daz  phert  behalden. 

806.  Clawsz  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geffrait  noch  rechte,  so  alse  her  an  Lodewige  Beckir  czwene  gülden 
irstandin  vnde  irclait  hat,  wy  man  ome  fforder  helffin  mochte;  alse 
wart  gefFundin  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczu  helflTen,  hette  her 
so  vele;  hette  her  abir  so  vele  gutir  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thim,  vnde  is  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

807.  Mei^tin  Siuert  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gelde  vor  dry  ffudir  koms,  daz  her  vndir  Cuntcze  Begkir  vmme 
czwen  gülden  vnde  iii  phennige  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  dorane  irstanden  vnde 
irclait. 

808.  Clawsz  Baldewin  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czü  FoL5&i> 
Hanse  Fforwerke  vnde  czü  alle  sinen   gutem  vmme  vunffczen  gülden 
redeUchir  schult  dry  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  bot  gesehen; 
dornoch  wart  geffunden  vnde  geteilt,   her  hette  syn  gelt  an  ime  vnde 

an  sinen  gutirn  mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  men  solde  ime 
syne  wer«  ffronen,  vnde  ist  ime  geffront,  alse  recht  ist. 

809.  Lamprecht  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Ffedelere,  wy  daz  her  ime  sinen  üben  son  vom  leben  czu  dem 
tode  gebracht  sulle  habin;  alse  quam  Clawsz  Ffedelir  vor  vnde  sprach 
czü  der  schult  neyn  vnde  lisz  ffragin  noch  rechte,  wy  her  dez  entgen 
sulde,  vnde  ime  wart  geffundin  selb  Bebende  uff  den   heiligen,  vnde 


350  Geschichtsqnellen  der  Prov.  Sachsen. 

quam  dornoch  czum  nehisten  dinge  vnde  entgync  ime  der  schult  selb 
sebinde  uff  den  beiligen,  alse  ime  vor  recht  czu  geteilt  wasz. 

810.  Clawsz  Heideke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
llszebethen,  siner  elichin  huszffrowen,  hündirt  rinssche  gülden  an  alle 
sinen  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  ffamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  do  mete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

811.  Merten  von  Angirmunde  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat 
geclait  czu  Ciriacusze  Keglowen  vmme  czwene  gülden  vnde  ime  sind 
dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dornoch  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
man  sulde  ime  dorczu  helfBn,  hette  her  so  vele,  vnde  hette  her  abir 
in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

812.  Herman  Meynart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Drogen  syn  eigen  uff  dem  berlyne  gelegen  vor  drysig 
rinssche  gülden  vnde  alle  jar  dry  gülden  czinsez  doruff,  dy  her  ime 
gelegen  hat,  vnde  wenne  her  ime  dy  drysig  gülden  wedir  gibt,  denn 
so  sal  syn  eigen  wider  ledig  vnde  vrye  syn. 

813.  Clawez  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Konen,  siner  elichin  huszffrowen,  sechczig  rinssche  gülden  an 
alle  sinen  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wur 
ane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

814.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
Fol.  .5ß»  czu  Hanse  Northusen,  Konen  Northusin  seiger  ||  sonen ,  vmme  eynvn- 

drysig  gülden  vnde  vzloifft  eyner  phanne  im  duczschen  bomen  von 
czwen  jam  vnde  hat  geclait  dry  [ding;  czum  virden]  dinge  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu  helffin,  weres  daz  her 
so  vele  hette,  vnde  hette  her  abir  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist 

815.  Nicola wsz  Ostirtag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Clawse  Sagke  vmme  sechsz  guldin  redeligir  schult  vnde 
vmme  den  schaden,  der  doruff  geth,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sine  gerech ticheit  an  ime  vnde 
an  syme  gute  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sal 
ime  syne  were  ffronen,  vnde  ist  ome  geffront,  alse  recht  ist. 

816.  Hansz  £ycholcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Kalthen  acht  pherde  vnde  czwene  wayne  fful  salczes  vor  dry- 
vnsechczig  gülden  vnde  sechsz  nuwe  grossen  domete  czu  thune  vnde 
czu  lossenn. 

817.  Nickel  Kannengysser  vnde  Margarete,  syn  eliche  husfrouwe, 
sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
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mit  allen  gutirn,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy ;  wllch  irer  vndir  on 
ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutire  behalden  domete  czu  thune 
vnde  czu  lossen. 

818.  Hansz  Aldinburch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Heinriche  Home,  syner  tochter  manne,  syn  erbe  by  dem  rathuse 
gelegen  vor  eyne  phanne  im  duczschen  bomen,  vnde  wenn  her  ime 
dy  seibin  phanne  in  lehin  vnde  in  schrift  geschigkit  hat,  denne  so  sal 
syn  erbe  wedir  ledig  vnde  ffry  syn. 

819.  Clawsz  Romaoez  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  an- 
geslagen  eyne  clage  czu  Corde  Kessilhud^  alse  vmme  czwene  gülden, 
dy  her  vndir  Bernde  Begkir  vor  swyn  besaczt  hat,  vnde  hat  desz  ge- 
korn  Clawse  Gherken  czu  eyme  Vormunde,  alse  recht  ist,  dy  sachen 
vzczustehene  bisz  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemene. 

820.  Hansz  Czoke  ist  komen  vor  geh'egit  ding  vnde  hat  gegebin 
Heynen  vnde  Konen,  sinen  brudirn,  alle  dy  gerechticheit,  dy  ome  von 
synem  vatir  anirstorbin  ist,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

821.  Nickel  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  Foi.r»«»» 
czu  Pawel  Joygen,   wy    daz   her   ime   gut  vorkoifft  habe,   daz  nicht 
koiimans  gut  sy,  vnde  czoig   sich  desz  uff  bewisinge  vnde  sulde  dy 
bringen  in  drye  virczenachtin;  domoch  quam  Pawel  Joyge  vor  vnde 

waz  der  bewisinge  wartene  vnde  jener  brachte  der  bewisunge  nicht, 
alse  geteilt  waz;  do  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  were  der  schult 
mit  rechte  von  ime  entbrechen. 

822.  Matthias  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Seuryn  Gryffen  vmme  dry  gülden,  der  syn  schaden  hat,  vnde  hat 
geclait  vier  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor- 
nach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  sine  gerechticheit  irstandin 
vnde  irclait  vnde  man  solde  ime  dorczu  helffen,  were  daz  her  so  vele 
hette;  hette  her  abir  so  vele  nicht  in  dem  gerichte,  so  sulde  man  on 
in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

823.  Kuntze  Gunne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hinriche  Kulen  vmme  czwene  gülden  vnde  vmme  xv  grossen  vnde 
vmme  schaden,  der  doruff  geth,  dry  ding;  czimi  virden  dinge  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  allem  rechte  irsten. 

824.  Anna,  Hansz  von  der  Heiden  seliger  witwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  Sandire  von  der  Heiden  dy  helffte 
eynes  huses  gelegin  in  der  Pruffenstrasse  mit  allem  rechte,  alse  daz 
or  gelegen  vnde  gegebin  wase. 
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825.  Nickel  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Tyrbache  vnde  czu  sinem  gute,  daz  her  vndir  Caspar 
Marxe  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vndß 
geteilt,  her  hette  daz  gerete  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  on 
doran  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

826.  Lorencz  Werd  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Pawel  Werde,  syme  sone,  czwenczig  rinssche  gülden  an  sinen  besten 
gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez 
sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

827.  Hansz  Herbessleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Gesen,  siner  elichen  huszvrowin,  alle  dy  guter,  dy  her  hat  adir 

Fol.  f,7a  vmmer  gewynnet,    es  sy  an  eigen,    an  erbe,    an  ||  vamdir  habe,   an 
schulden  adir  wurane  daz  esz  sy,  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

828.  Bertolt  Kyliau  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
eyn  willich  phand  nem liehen  eynen  kesel  vnde  czwene  erne  topphe, 
dy  ome  Bertold  Sone  vor  vunff  gülden  gesaczt  hat,  dry  ding;  do  wart 
ome  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczen  adir  vorkoiffen 
vor  syn  gelt  vnde  were  dor  etczwas  obirleie,  daz  sulde  her  reichen, 
deme  ez  von  rechte  geborte, 

829.  Hansz  von  Muchele  der  schultheisse,  Joeoff  vnde  Gorige,  sine 
brudire,  Mette  vnde  Barbara,  ore  swestirn,  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  an  irem  eigenen  gelegen  hinder  deme  rathuse 
dem  proueste  czu  Gerpstede  in  der  vormundeschafft  Katherinan  clostir- 
jungffrowen  doselbisz  czu  Gerpstede,  irer  swestir,  eyne  phanne  im 
duczschen  bornen  czu  irem  lybe,  vnde  wen  dy  gnante  jungflfröwe  von 
todesz  abe  geth,  so  sal  ire  eigen  wedir  ledich  vnde  ffry  syn. 

830.  Hansz  Wilke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Betczsche  Baldewine  vnde  czu  Annan,  siner  elichin  huszfrowin, 
alse  vmme  eyne  halbe  phanne  im  duczschen  bornen,  dy  sy  ime  an 
irem  eigen  by  sinte  Niclawse  gelegen  vorkoifft  haben. 

831.  Hansz  Wilke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Betsche  Baldewine  vnde  czu  Alheiden,  siner  elichin  huszffrowin, 
vmme  eyn  husz  by  sente  Niclawse  gelegin,  daz  sy  ome  vorkoifft  haben, 
dor  her  on  vor  halden  sal  eyne  halbe  phanne  im  duczschen  vnde 
in  dem  selbigen  huse  eyne  kamere  vnde  eyne  tisschzstede  in  der 
dorntczin  czu  irer  beider  libe,  vnde  wenne  der  gnante  Betsche  Bal- 
dewin  vnde  Alheid,  sine  eliche  wertynne,  von  todesz  wegen  abe  gegen 
sint,  so  sal-  daz  husz  Wilken  vnde  sinen  erben  wedir  ledich  vnde 
fr^  syn. 

832.  Ütte  IStoye  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  Hanses 
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wibe  von  Jene  vmme  eynen  gülden  redelicher  schult  vnde  or  sint 
dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dornoch  wart  gefifnnden  vnde  geteilt, 
man  solde  ome  dorczu  helffen,  were  daz  sy  so  vele  hette,  vnde  hette 
sy  abir  in  dem  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den  mete- 
ban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  .... 

833.  Hansz  Bobbow  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu  P01.57»» 
dem  jungen  Leuynuse   vmme   czehn  gülden  vnde  xni  aide  grosschen 
redelichir  schult  vnde  ime   sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dor- 
nach  wart  geflFunden  vnde  geteilt,  man  sulde  dorczu  helflfen,  were  daz 

her  so  vele  eigens  hette  in  dem  gerichte,  daz  syn  were;  hette  her  abir 
so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun, 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

834.  Mattisz  Rusze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Schenckele  vmme  virdehalben  gülden,  der  her  ome  be- 
kanth  hat  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefFunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  men 
sulde  ime  sine  were  ffronen,  vnde  ist  ome  gefiront,  alse  recht  ist. 

835.  Ilse,  Hentze  Affen  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Hanse  Erynnegropen  vnde  czu  syme  huse 
vmme  achtvnczwenczig  gülden  vnde  vmme  allen  schaden,  der  dorvff 
geth,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy 
hette  ire  gelt  an  syme  huse  mit  allem  rechte  ifstanden  vnde  irclait 
vnde  man  sulde  sy  an  syn  husz  wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse 
recht  ist. 

836.  Hans  Holczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jordan  Czathans  elichen  wetwen,  czu  iren  kindem  vnde  czu  irem 
huse,  wy  daz  ome  schade  von  irem  huse  an  syn  husz  gesehen  ist, 
desz  her  schaden  habe  czehn  gülden  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum 
dem  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  czehn 
gülden  an  on  vnde  an  irem  huse  mit  allem  rechte  irstanden  vnde 
irclait  vnde  man  sulde  on  an  ire  husz  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset, 
alse  recht  ist. 

837.  Hansz  Kvnne  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Clawse  Werner  vmme  }  gülden  bekanier  schult  vnde  ome  sint  dorczu 
alle  rechte  bot  gesehen ;  dornach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette 
syn  gelt  an  ime  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  ome  dorczu 
belffen,  were  daz  her  so  vele  hette  in  dem  gerichte;  hette  her  abir 
so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  th&n,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist. 

838.  Heinrich  Hutwelker   ist  komen  vor  gehegit   ding   vnde   hat 
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gegeben  Margarethen,  syner  eliehen  hnsvrowen,  drysig  rinssohe  gülden 
Fol.  58*  an  einen  bestin  guthirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  ||  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassenn. 

839.  Hansz  Meister,  Söffe,  gyn  eliche  huszvrowe,  sint  komen  vor 
geh^it  ding  vnde  habin  gegeben  Tyle  Stynie  ire  husz  gelegen  uff 
dem  slamme  mit  allem  rechte,  alse  daz  ore  wasz,  sundir  vzgonoramen 
eyne  kammern,  dor  sy  itzund  inne  wonen,  vnde  eyne  stede  in  der 
domtczin  czu  irer  beider  libe. 

840.  Tyle  Stym  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  gegebin 
Margarethen,  siner  eliehen  husfrowin,  kinder  teil  an  sinen  besten 
guthern,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz 
ez  sy,  sundir  hetto  sy  abir  nicht  kindir  mit  enandirn,  wilchir  vndir  on 
ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir  denne  dy  gutir  behalden,  doraete  czu 
thune  vnde  czu  lassene. 

841.  Thyle  8tym  vnde  Margai'ethe,  syn  eliche  husvrSuwe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hanse  Meister  vnde 
Soffen,  siner  eliehen  wertyn,*  drisig  rinsscho  gülden  an  dem  seibin 
huse,  dy  man  beczalen  sal  uff  dissen  negesten  sinte  Michaelistag,  vnde 
wenne  dy  drisig  güldene  beczalt  werden,  denne  so  sal  daz  husz  wedir 
ledig  vnde  iry  syn,  vnde  wilchir  vndir  Hanse  Meister  vnde  Soffin, 
siner  eliehen  husvrÄwen,  ehir  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  drisig 
gülden  behalden  domete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

842.  Küne  Kuttener  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit  Margarethen, 
siner  eliehen  huszvrowen,  vnde  haben  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem,  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  alse  sint  gekomen  Jan 
vnde  Hansz,  sine  brudere,  vnde  habin  dy  gäbe  wedirsprochen ;  dornach 
hat  Kuttener  lossin  ffragen,  sintdemäl  daz  dy  gutir  syn  wern  vnde 
her  sy  selben  irerbeitet  vnde  irworbin  hette,  ab  her  nü  der  icht 
mechtig  solde  syn  czu  vorgeben;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
nochtdem&l  daz  her  dy  gutire  alleine  irerbeithet  vnde  herworben  hette, 
so  mochte  her  sy  geben,  weme  her  wolde,  vnde  syne  brudire  konden 
ime  dor  nicht  inhalden,  sintdemäl  daz  sy  ome  nicht  anii'storbin  sint 

843.  Allecdus  Raspe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Ffrederiche  Ragillen  vmme  eynen  gülden  vnde  vunff  aide  grossen 
vnde  waz  schade  doruff  geth,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irstanden 
vnde  men  sulde  ime  dorczu  helfen,  were  daz  her  so  vele  hette;  hette 
her  abir  so  vele  in  dem  gerichte  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 
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844.  Meister  Hans  Morung  der  maier  vnde   Ilsebethe,   sin    eliche  foi.58>» 
husvrowe,   sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  cnandir 
begabit  mit  allen  gutim,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy 

an  eigen ^  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wenne 
vndir  on  eyner  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutire  behaiden,  domete 
czu  thune  vnde  cza  lassen. 

845.  Hansz  von  Muchil  der  schultisse,  Joeoff  vnde  Jorge,  sine 
brudere,  sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Bertolde 
Sonen  vnde  Michaele,  synem  brudire,  den  hoff,  der  gelegin  vor  der 
brunszwort  mit  allem  rechte,  alse  her  ore  was. 

846.  Bertolt  vnde  Michael  Sonen  gebrudir,  Ilse  vnde  Alheit,  ore 
swestirn,  sint  komen  vor  gehegit  ding  mit  ffalbort  irer  muter,  dy  eyne 
lypczücht  an  dem  houe,  vnde  habin  gegebin  denselben  hoff  vor  der 
brunsswort  gelegen  Vlricusze  Spulspom  mit  allem  rechte,  alse  der  ore  wasz. 

847.  Vlricusz  Spulspor  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilsen,  siner  elichin  huszvrowen,  den  selbigen  hoff  vor  der  brunsz- 
wort gelten  czu  irem  libe. 

848.  Erhardusz  Passleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ilsze- 
bethin,  siner  elichin  huszvrowen,  vnd  habin  sich  begabit  mit  allen 
gutim,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy;  wilchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin,  domete  czu  thune  vnde 
czu  lassen,  ab  sy  nicht  kinder  hetten ;  hetten  sy  abir  kindir  mit  enandir 
vnde  ginghe  der  man  abir  ehir  abe,  so  sulde  dy  firowe  kindir  [teil] 
an  den  gutim  [haben]  noch  syme  tode. 

849.  Bernd  Placzbeckir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Annen, 
siner  elichin  huszffrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit.  mit 
allen  gutim,  dy  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  esz  nf;  wilchir  vndir  on  ehir 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin  domete  czu  thune  vnde 
czu  lassen ;  hette  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sulde  dy  frowe  kinder- 
teil an  den  gutim  haben  nach  dez  mannes  tode. 

850.  Margaretha,  Amd  Moyfen  elichen  husvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  eyme  rogke,  den  sy  vndir  Hanse 
Weitkome  besaczt  hatte,  dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  sy  hette  den  rok  mit  rechte  irstanden  vnde  man  solde  or 
dorczu  helffen,  alse  recht  ist 

851.  Usebethe,  Hansz  fUdistin  eliche  huszvrowe,   ist  komen   vor  poi.  59* 
gehegit  ding  vnde  hat  ime  wedir  gegebin  sinen   hoff  halff  gelegen  in 

der  galchstrasse  mit  allem  rechte,  siae  her  on  den  gegeben  hatte. 

23* 
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852.  Hansz  Eldiste  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  vnde  Marxe  Cruczmannen  gebrudir  denselbin  hoflf  in  der  galch- 
strassin  gelegen  mit  allem  rechte,  alse  her  syn  was. 

853.  Gabriel  Schultisse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  der  Vrydelynne  vnde  czu  eyme  declachen,  daz  her  vndir  or 
besaezt  hatte,  vnde  vmme  nun  gülden  rechter  schult  dry  ding;  czum 
virdin  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  deckenne  vnde 
daz  gelt  an  or  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  ome 
dorczu  helffen,  were  daz  sy  so  vele  hette;  hette  sy  abir  in  dem  ge- 
richte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  getan,  alse  recht  ist. 

854.  Hansz  Czynnow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben vnde  vorczicht  getan  Caspar  Czynnowen,  synen  brudir,  vnde 
Czyen,  siner  mutir,  alle  der  gerechticheit,  dy  ome  von  synem  vatir 
anirstorben  ist,  mit  allem  rechte,  alse  sy  on  anirstorben  ist. 

855.  Claws  Bussen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
vnde  vorczicht  getan  Hanse  Budessin,  Hermanne  vnde  Petire,  sinen 
brudim,  den  hoff  czum  lintworme  genant  mit  allem  rechte,  alse  her 
den  hatte. 

856.  Mertin  Puchil  ist  komen  'vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Spitendorffe  vmme  dry  gülden  vnde  vi  grossen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  czu" 
deme  gelde  helffen,  were  daz  her  so  vele  hette;  hette  her  abir  so  vele 
nicht  in  dem  gerichte,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  getan,  alse  recht  ist. 

857.  Merten  Puchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mattis  Holczumechire  vmme  czwene  gülden  vnde  xlviii  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ome 
dorczu  helffen,  vnde 'were  daz j  her  im  gerichte  so  vele  nichten  hette, 
so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist. 

858.  Hansz  Ffogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ingesaczt 
der  Mertin  Kochynne  sin  hus  vor  dem  steynthore  gelegen  vor  sechs 

Pol.  59b  gülden,  vnde  wenne  her  or  dy  sechsz  gülden  1|  wedir  gibt,  denne  so 
sal  sin  hus  weder  ledig  vnde  fry  syn. 

859.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinan,  siner  elichen  husfrowin,  sinen  hoff  czum  dem  roten  Schilde 
gnant,  czu  irem  übe  vnde  dorczu  ffunffczig  rinssche  gülden  noch  syme 
tode  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

860.  Clawsz  Hintcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
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Gertruden,  siner  elichin  husfrowin,  virczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossen. 

861 .  Heinrieh  Hennel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilsen,  siner  huszvrowin,  drisig  rinssche  gnldin  an  sinen  bestin  gutirn, 
ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  nach 
syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossen. 

862.  Heinrich  Bodekir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
wartit  dez  rechtin,  dasz  ime  der  junge  Levyn  vor  recht  getan  hettej 
so  wart  gefunden  vnde  her  hette  8yn(!)  an  ime  irstahden  vnde  irclait. 

863.  Blesius  Boheme  ist  komen  vor  den  schultissin  vnde  hat  geclait 
czu  Hans  Kvnnen  vmmc  acht  gülden  vnde  vmme  xxiiii  grossen  be- 
kantir  schult  vnde  omc  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  domach 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  gutir  wisen,  vnde 
ist  doran  gewiset,  also  recht  ist. 

864.  Hansz  Brün  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Gertrudin,  siner 
elichin  huszvrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen 
gutirn,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  ez  sy,  welchir  vndir  on  ehir  vorstirbit, 
so  sal  der  ander  dye  gutir  behalden  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

865.  Hansz  Kodeman  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Nickel  Nycmanne  vmme  xxxviii  aide  grossen  bekantir  schult  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  dorczfi 
helflen,  hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

866.  Hansz  Tiodeman' ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  ||  foi.  eo« 
czu   der   Nickel   Hoffemanynne   vmme"^  xviu  nuwe    grossen    bekanter 
schult,   vnde  or  sint  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;   domach  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  hette  sy  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde 

man  sy  yn  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

867.  Drewsz  Döring  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Michel  Olslegire  vmme  czwene  gülden  bekanter  schult,  vnde  ome  sint 
dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  dornoch  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
hette  her  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban 
thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

868.  Glorius  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Albrecht  Tusschire  vmme  xi  nuwe  grossin  dry  ding;  czum  virdin 
dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  gutir  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 
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869.  Gei*trud,  Peter  Hoppeners  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geciait  czü  Hanse  Boden  vmtne  sehen  rinssche  golden 
vndo  vmme  xii  grossen  dry  ding;  ezum  virden  waii;  geffunden  vnde 
geteilt,  man  solde  or  dorezu  helffen,  were  daz  her  so  vele  hette,  vnde 
hette  her  abir  so  vele  nicht,  so  solde  man  on  in  den  meteban  tbon, 
vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

870.  Hansz  Aldinborg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  go- 
gebin  Heinriche  Home  syn  hosz  vnde  hoff  by  dem  rathose  gelegen 
vnde  alle  sine  gotire  dorinne  bewegelich  vnde  vnbewegelich  mit  allem 
rechte,  alz  dy  syn  gewest  syn. 

871.  Wentcze  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czo  Heinriche  Bolere  vmme  ii  golden  mynre  ii  grossen  dry  ding;  czö 
virden  wart  geffonden  vnde  geteilt,  hette  her  im  gerichte  so  vele 
nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thon,  alse  recht  ist. 

872.  DrewBz  KAbeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Saffen,  siner 
elichen  hosfirowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gotim,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  worane  daz  ez  sy;  wilcher  vndir  on  ehir  vor- 
stirbit,  so  sal  der  ander  dy  gotere  behaldin  domete  czo  thone  vnde 
czo  lassen. 

873.  Clawsz  Kobczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
Fol.  60«»  czoTyczen  Lindowen  vmme  vier  golden  dry  ding;  czom  ||  virdin  dinge 

wart  geffonden  vnde  geteilt,  man  solde  ome  sine  were  vronen,  vnde 
ist  om  gevront,  alse  recht  ist. 

874.  Hans  Köczkow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czo  Hanse  Brone  vnde  czo  siner  elichin  ffrowin  vmme  sebinczenden- 
halbin  goldin  vnde  hat  desz  gekorin  Volgmar  Partire  czo  eyme  vor- 
monden  dy  sache  vzczostende  bisz  off  daz  recht  czo  geben  vnde  czo 
nemen. 

875.  Clawsz  Grippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait 
czo  Hanse  Hooemanne  vmme  vonff  mandel  grossen  dry  ding;  czom 
virden  wart  geteilt,  man  solde  on  in  den  meteban  thon,  hette  im 
gerichte  so  vele  nicht,  vnde  ist  dorin  gethan,  alse  recht  ist 

876.  Nickel  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geciait  czo 
Nickel  Rod^steyne  vmme  acht  golden  vnde  vmme  xiiii  grossen  dry 
ding;  czom  virdin  wart  geffonden,  man  solde  on  in  den  meteban  thon, 
were  daz  her  im  gerichte  so  vele  nicht  enhette,  vnde  ist  dorin  getan, 
alse  recht  ist. 
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877.  Merten  Michel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geelait 
czu  Nickel  Rodensteyne  vndo  czü  alle  siner  varndin  habe  nemlichin 
czu  eyme  kessile,  czü  vassen  vnde  czü  ledire  vmme  vier  guldin  vnde 
1  grossen  dry  ding;  czum  virdeu  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man 
sulde  ome  dorczu  helffen,  alse  recht  ist 

878.  Gorge  Öwarcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Wantscherer  vmme  eynen  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden,  man  sulde  on  in  den  mcteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist. 

879.  Heyne  Ludeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Houemanne  vmme  xlviii  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

880.  Dy  Czenynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Bocke  vmme  xii  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  ge- 
teilt, man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alze 
recht  nst. 

881.  Clawsz  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mattisz  Seuere  vmme  xxxvi  aide  grossen  dry  ding;   czum  virdin 
wart  geffunden,   man  solde  on  in  ||  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  foi.6i« 
getan,  alse  recht. 

882.  Clawsz  ßegkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Matheuse  Koluen  vmme  1  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden,  man  solde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist. 

883.  Ffrederich  Ffiitsche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  eyme  huse  uff  dem  vroidenplane  vmme  x  gülden  vnde 
XXIII  grossen;  alse  ist  komen  Hansz  Buffenlebin  vnde  hat  der  schult 
bekant  von  Elrnegropen  wegen  vnde  ome  sint  dorczu  alle  rechte  bot 
gesehen;  dornach  wart  geffunden,  man  solde  on  an  daz  husz  wiesen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

884.  Giemen  Ffranckeleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matheuse  Koluen  vmme  4  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  in  den  meteban  thun,  vnde 
ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

885.  Peter  Rotirmunt  hat  geclait  vor  gerichte  czu  Hanse  Brftne 
vmme  i  gülden  dry  stunt;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  ome  dorczu  helffen,  alse  recht  ist. 

886.  Hansz  von  Muchele  der  schultisse  hat  genommen  Dömse 
Norken  in  den  meteban,  alse  recht  ist. 
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887.  Meus  Slanewicz  vnde  Herman,  sin  soü,  sint  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Öannen,  Hansz 
Wernci-s  elichen  swestir,  alle  dy  gerechticheit ,  dy  on  von  Hanse 
Wemere  anirstorbin  wasz  vnde  von  der  ffrouwen  noch  anirsterben 
mochte. 

888.  Bartoldusz  Gerke  vnde  Mattisz  Gorke  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  bekant,  daz  sy  sich  ffruntlichin  geeynet  habin  allir 
stucke  der  clegede,  dy  sy  kegen  cnandir  hatten  vmme  der  Hensel 
Schroterynne  gutir,  vnde  orir  cynir  sal  den  andir  von  der  verstorbenen 
frouwen  gutire  wegen  nymmer  mer  betedingen  vnde  habin  dy  clegede 
an  beiden  teilen  abegetan. 

889.  Ilszebethe,  Cuntczen  Norenberges  eliche  huszflfrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir  gegebin  Cuntczen  Norenberge  daz 
brudirteil,  daz  her  or  an  syme  eigene  gegeben  hatte  mit  allem  rechte, 
alse  her  or  daz  gegebin  hatte  mit  an  dem  hoffe  in  der  Clawsstraszen 
gelegen. 

890.  Wentcze  Kolczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstinen ;  siner  elichin  huszfirowin,  sechczig  rinssche  gülden  an  sinen 

Pol. 61»»  besten  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thime  vnde  czu  lossenn. 

891.  Heinrich  Richart  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilszen,  siner  elichen  huszvrowen,  vunffczig  rinssche  giüden  an 
sinen  bestin  gutini,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lossenn. 

892.  Konegund,  Glorius  Grymmen  eliche  huszffrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Mittage  daz  eigen  in  der 
galchstrasse  kegen  dy  nuwen  brudire  gelegen  mit  allem  rechte,  alse 
daz  Kerstan  Rudegir  ore  vatir  or  gegebin  hatte. 

893.  Vincencius  Kvmpan,  dy  Herman  Islebynne  vnde  dy  grosse 
Petruszynne  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ffregit  noch 
rechte,  were  daz  dy  joden  der  clage,  dy  sy  angehobin  hatte  czu 
Vlianen  huse,  nichten  volgeten,  ab  dy  clage  denne  mit  der  besetczunge 
icht  machtelosz  were,  alse  wart  geffunden,  were  daz  dy  joden  nicht 
qwemen,  dy  wyle  daz  daz  ding  werte,  so  were  dy  clage  vnde  dy 
besetczunge  machtelosz. 

894.  Kvne  Olman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir- 
gegebin  Clawse  Czoberitcze  vnde  Leuinse,  synen  brudire,  daz  eigen- 
thum  alse  nemlichen  eyne  halbe  phanne  im  duczschen  bornen,  dy  her 
an  orme  houe  hatte  mit  allem  rechte,  alse  her  dy  dorane  hatte. 

895.  Drewsz  Hildebrant  ist  komen  vor   gehegit   ding   vnde   hat 
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geclait  czu  dor  Michel  Schultisseu  vmme  ii  gülden  vnde  1  aide  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  geflfunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om 
darczu  helffen,  alse  recht  ist. 

896.  Curt  Mäszhart  ist  komen  vor  gehcgit  ding  vnde  hat  gegebin 
Alheiden,  syner  elichen  wertynnen,  kinderteil  an  sinen  bestin  gutim, 
esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy, 
vnde  ginghe  her  abir  ane  kindor  abe,  so  solde  dy  ffrowe  noch  syme 
tode  dy  gutire  alle  behalden  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

897.  Hentcze  Kelnere  quam  vor  gehegit  ding  vnde  hatte  Bussen 
Keiner  globit  eide  mit  geczugen  czu  thune,  alse  wasz  dor  nyraant,  dy 
eide  von  ome  nemen  wolde;  do  wart  her  der  eide  vnde  der  schult, 
dor  dy  eide  vor  globt  warn,  ledicb  vnde  losz  geteilt. 

898.  Heideke  Rabil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  rotea« 
Vrsulan,  siner  elichin  huszffrowen,   sechczig  rinssche  gülden  ^an  sinen 
besten  gutem,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 

daz  ez  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassenn. 

899.  Albrecht  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Alheiden,  siner  elichen  huszffrowin,  czwi\  phannen  im  duczschin 
bomen  czu  irme  libe  an  syme  eigen  in  der  Merkelstrassin  gelegen, 
vnde  wen  der  frouwen  dy  czwft  phannen  gelegen  werden,  denn  so 
sal  syn  eigen  wedir  ledich  vnde  fry  syn. 

900  Hansz  ßupsen  vnde  Hermen  gebrudir  »int  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Nickel  Kemerere  cawü  baden  gelegen  an 
irme  eigen  czum  lintworme  genant,  mit  allem  rechte,  alse  dy  ire 
gewest  ist 

901.  Ffrederich  Ffritsche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
lassen  ffragin,  so  alse  her  Hansz  Erynnegropen  husz  vor  xi  gülden 
irclait  hat  vnde  doran  gewiset  ist,  ab  her  daz  vor  syn  gelt  icht  mochte 
vorsetczen  adir  vorkouffen;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte 
daz  vorsetczen  adir  vorkouffin  vor  syn  gelt,  vnde  were  dor  wasz  obir- 
leie,  daz  sulde  her  reichen  dem,  der  dor  recht  czu  hat. 

902.  Gese,  meister  Petirs  von  Qwernfforde  seiger  wetwc,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vor  vorczicht  getan  Hanse,  eres  sons 
Hentczen  kinde,  alle  der  gerechticheit,  dy  sy  hatte  an  syme  huse  vnde 
an  alle  den  gutem. 

903.  Herman  Baüczg  had  irclait  dry  gülden  mit  allem  rechte  ane 
Hanse  Brüne  vnde  an  allen  sinen  gutem,  vnde  man  sal  ome  sine 
were  vronen. 

904.  Dytherich  Kochir  hat  irclait  czu  Hanse  Byrlen  iij  gülden  mit 
allem  rechte  vnde  hat  on  dor  vor  in  den  meteban  genomen,  alse  recht  ist. 
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905.  Katherina,  Hans  Katthen  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vndo  hat  vorczicht  getan  Hanse  Kyperlawle  alle  der 
gerechticheit,  dy  sy  von  Hanse  Fl'runde,  orcm  vatire,  vnde  von 
Dorothoan,  orir  mutir,  anirstorben  mochte,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  esz  sy,  vzgeslossen  dy  gerade,  dy 
or  von  irer  mutir  anirsterben  mochte. 

906.  Vit  Cruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben  vnde 
Foi.6J8">  vorczicht  getan  Hansen  Grusen,  synem  brudire,  alle  der  ||  gerechticheit, 

dy  on  an  dem  huse  by  den  vleisschemen  von  sinem  vatire  anirstorben 
wasz  mit  allem  rechte,  alse  sy  on  anirstorben  ist. 

907.  Hans  Cruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Vito  Grusen,  synem  brudire,  alle  dy  gerechticheit,  dy  her  hatte  an  der 
böden  am  visschzmarkte,  dy  Pawel  Stopen  wasz,  mit  allem  rechte,  alz 
sy  ome  gegebin  wasz. 

908.  Ffrederich  Reckeledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Glawse  Pentczele  syn  husz  am  visschzmarkte  gelegen  mit 
allem  rechte  vnde  czubehorunge,  alse  daz  syn  wasz. 

909.  Ffrederich  Reckeledir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Vrsulan,  siner  elichen  huszffrowen,  virczig  rinssche  gidden 
an  sinen  besten  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

910.  Andrewsz  Schrappelouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Dömse  äch&manne  vmme  funff  gülden  dry  ding;  czum 
virdcn  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om  czu  sime  gelde 
helffen,  wcre  daz  her  in  dem  gerichte  so  vele  bette;  hette  her  abir  so 
vele  nicht,  so  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist. 

911.  Hansz  Patczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Jörgen  Pheffer  vnde  czu  Nickel  PhefFer  vmme  ii  gülden  xlv  grossen 
vnde  hat  sy  dorvmme  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist 

912.  Glawsz  Hoppener  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilsen,  siner  elichen  huszvrowin,  virczig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  noch  syme  tode  domete  czü  thäne  vnde  czu 
lassenn. 

913.  ütte  Steigen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgeboten 
eyn  willich  phant  alse  eyn  bette  vnde  eynen  tischz  Hansz  von  Jene 
gesaczt  hat  vor  i  gülden  vnde  XX  aide  grossen  dry  ding;  czum  yirden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vorsetczin  ader  vorkoiffen 
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vor  syn  gelt,  vnde  were  dor  wasz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen, 
deme  esz  von  rechte  geborth. . 

914.  Cuntcze  Hörn  ist  komen  vor  gohegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Sophian,  siner  elichen  huszvrowen,  scbinczig  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  esz  sy,  nach  syme  tode  doniete  czu  thune  vnde  czu  lossen. 

915.  Margarete,    Petrus   von    Bemtslouwe    eliche    huszfrowe,    ist  foi.63* 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Vlianen  vnde  czu  irem 

huse  in  der  thuntczerye  vmme  nun  gülden  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  daz  husz  wiesen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist 

916.  Lucia,  Herman  von  Isleue  seiger  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  geclait  czu  Vlianen  vnde  czu  irem  huse  in  der 
tuntczerie  vname  i4  gülden  dry  ding ;  czum  virden  dinge  wart  gefifimden 
vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  daz  husz  wiesen,  vnde  ist  doran  ge- 
wiesit,  alse  recht  ist. 

917.  Vincencius  Kumpan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclagit  czu  Vlianen  vnde  czu  irem  huse  in  der  thuntczerye  vnde  czu 
eyme  rethe,  czu  czwen  kästen  vnde  czu  deme,  daz  dorinne  wasz,  vnde 
czu  eyme  spanbette  vmme  tiinfF  guldin  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  dorane  irstandin  vnde 
man  solde  on  an  daz  husz  vnde  an  daz  gerethe  wiesen,  vnde  ist  doran 
gewieset,  alse  recht  ist 

918.  Gertrud,  Clawsz  Pogeritczes  seiger  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Ilsen  Vensterers,  czu  Margaretin,  orir 
muter,  vnde  czu  irem  huse  vndir  der  schulen  gelegen  vmme  czwey- 
vndczwenczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefundin  vnde 
geteilt,  sy  hette  ore  gelt  irstandin  mit  allem  rechte  vnde  man  solde  sy 
an  daz  husz  wiesen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

919.  Ilse,  Hansz  Sagkes  tochtir,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geftdbort  dy  gäbe,  dy  Hans  Sag  ore  vater  vnde  ore 
muter  Hanse  Mertene  an  orem  eigen  gelegen  in  der  tappenstrassen 
gegeben  habin. 

920.  Sixtus  Czyle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Ilsen,  siner  elichin  huszfrowin,  sechczig  rinssche  gülden  an  sinen  besten 
gutirn,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  her  daz 
hat,  nach  syme  tode  domete  czu  thAne  vnde  czu  lassen. 

921.  Johansz  vom  Höue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Heinriche  Kvlen  vmme  acht  gülden  vnde  vmme  eynen  ort 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefFunden  vnde  geteilt,   her  hette 
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sin  gelt  an  ime  irstanden  mit  allem  rechte  vnde  man  solde  ime  sine 
were  vronen,  vnde  ist  ome  gevront,  alsc  recht  ist. 
Fol.  63»»  922.  Bertolt  Bote  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde   hat  geclait 

czi\  der  Michel  Schultissene  vnde  czu  irem  huse,  dasz  dor  gelegen  ist 
in  der  gassen  czwisschen  beiden  Vlrichstrassen ,  vmme  funfftehalbin 
gnlden  vnde  vmme  czwenczig  gülden  dry  ding;  czöm  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  or  vnde  an  irem 
huse  irstanden  mit  allem  rechte  vnde  man  solde  on  an  ore  husz  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  also  recht  ist. 

923.  Drews  Baldewin  hat  geclait  czft  Nickel  Nyemanne  vmme 
II  gidden  vnde  vmme  lim  aide  grossen,  vnde  om  ist  gefunden  vnde 
geteilt,  man  solde  on  von  deszwegen  in  den  meteban  thun,  vnde  ist 
dorin  getan,  also  recht  ist 

924.  Wilbord  Slandicz  hat  geclait  czü  Nickel  Nyemanne  vmme 
czwene  gülden  vnde  im  ist  geflfunden  vnde  geteilt,  man  sal  on  von 
deszwegen  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

925.  Hanse  Treise  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Matheusz  fFrowen  von  Delczsch  vmme  dry  gülden  vnde  1  aide 
grossen,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefFunden,  man  solde  sy  in  den 
meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist 

926.  Ciriacusz  Peszen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  von  Glynan  vnde  czu  siner  firowen  vmme  czwene  gülden 
vnde  vmme  xlv  grossen  vnde  sint  dorvmme  in  den  meteban  getan, 
alse  recht  ist. 

927.  Matthesz  Bolto  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Michel  Olslegire  vmme  sebin  mandel  grosschin  vnde  ist  dorvmme 
in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist 

928.  Matthisz  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewsz  Bemdesze  vmme  i  gülden  vnde  vmme  xl  grossen,  vnde 
ist  dorvmme  in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

929.  Lodewich  Hoke  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclagit 
czu  Hanse  Schepphin  vmme  vier  guldin  vnde  vmme  x  grossen,  vnde 
ist  dorvmme  in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

930.  Clawsz  Phunt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Dyczsche  Kruge  vmme  xvi  aide  grossen;  alse  qwam  Dyczsche 
Krftch  vor  vnde  sprach,   her  hette  on  wol  beczalt;  do  wart  geffunden 

Fol.  64*  vnde  geteilt,  her  solde  ||  dy  wol  beczalunge  irwisen  selb  dritte  in  dry 
virczentagen,  vnde  fulquam  desz  nicht;  do  wart  geflfunden  vnde  geteilt, 
her  hette  syn  gelt  an  ime  irstanden  vnde  man  solde  ome  sine  were 
vronen. 
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931.  Hansz  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  eyme  pherde  vnde  wayne  vnde  czu  secken,  dy  her  besaczt  hat, 
dy  Clawsz  Broszen  gewest  sint,  vor  xiii  schefFel  rogken  vnde  hat 
geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
om  darezu  helflfen,  vnde  ist  dorezu  gehulflfen,  also  recht  ist. 

932.  Drewsz  Spittendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebotbin  eyn  willich  phant,  alse  betten  vnde  andir  gerethe,  daz  sins 
brudirs  gewest  ist,  vor  inj  gülden  czweyn  ding;  czum  drittin  wart 
geffunden,  her  mochte  daz  vorsetczen  adir  vorkoiffen  vor  sin  gelt  vnde  * 
were  dor  waz  obirleie,  daz  sulde  her  reichen  deme,  der  dor  recht 
czu  bette. 

933.  Hinrich  Knapendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Jocoffe  Pristere  vmme  sebin  mandel  aldir  grossen  dry  ding; 
czum  virdin  dinge  wart  her  dorvmme  in  den  meteban  getan,  aise 
recht  ist.  v 

934.  Sander  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichen  hüszvrowin,  czwu  phannen  im  duczschen  bornen 
czu  irem  libe  an  synem  eigene  gelegen  hinder  sente  Michaele,  vnde 
wenne  her  or  dy  czwu  phannen  in  lehn  schicket  czu  irem  libe,  denne 
so  sal  syn  eigen  wedir  ledig  vnde  vrf  8;^n. 

935.  Peter  Echter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  Peter  Hoppeners  seiger  wetwen,  syn  hus  uff  dem  vroiden- 
plane  gelegen  vor  czwelff  rinssche  gülden,  vnde  wenne  her  ör  dy 
czwelff  gülden  gibt,  denne  so  sal  syn  hös  wedir  ledig  vnde  vr^  syn. 

936.  Gertrud,  Peter  Hoppeners  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  geclait  czu  eynvndeczwenczig  gülden,  dy  sy  vndir 
Hanse  Greffindorffe  dem  jungen  besaczt^hat,  dy  Bertold  Drosswitczes 
syn,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  sy  hette  dy  güldene  mit  allem  rechten  irstanden  vnde 
irclait  vnde  man  ||  solde  or  dorezu  helffen,  alse  recht  ist  Foi.  64»» 

937.  Hansz  Kogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  von  Jene  vnde  czu  siner  elichen  huszvrowin  vmme  sechs 
rinssche  gülden  vnde  vnune  xxiiii  aide  grossen  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  om  dorezu  helffen;  hotte  sy 
vbir  im  gerichte  so  vele  nicht,  so  sulden  sy  in  den  meteban  thun, 
vnde  sind  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

938.  Hansz  Wynmeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Margarethen,  siner  elichen  huszvrowin,  czu  irem  libe  sinen  hoff 
in  der  Clawsstrassen  gelegen  nach  syme  tode. 

939.  Hansz  Sommerung  hat  geclait  vor  gerichte  czu  Bernde  Placz- 
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becker  vmme  ffunff  gülden  vnde  ome  sint  dorczu  alle  rechte  both 
gesehen;  dornach  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  solde  ome  sine 
were  vrönen. 

940.  Clawßz  Pret^n  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclagit 
von  vormundeschafft  eyner  ffrowin  Mai^arete  gnant,  dy  on  gekom 
hatte  czü  der  Tisscherynnen  höse  vndir  der  schulen  gelegen  czft  der 
beserunge  noch  der  Bogeritczynne  vmme  czwelflf  gülden  dry  ding; 
czum   virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  daz  husz 

'    wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

941.  Sophia  Arterynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Mattiase  Sebomechir  vmme  dry  gülden  vnde  ist  von  deszwegin 
in  den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

942.  Nickel  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czü 
dem  alden  Kalande  vmme  dry  gülden,  dy  her  vndir  ome  hat  von 
eyns  weghen  gnant  Heynrich,  dry  ding;  czüm  virden  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vrönen. 

943.  Clawsz  Meczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Margarethen,  siner  elichen  husvrowen,  sechczen  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigin,  an  erben,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  esz  sy,  noch  syme  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

944.  Ilze,  Hentcze  Affen  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  lassen  ffragen  noch  rechte,  so  alse  sy  Hans  Ernegropen 
hüsz  mit  rechte  irclait  hat  vnde  dorin  gewiset  ist,  alse  recht  ist,  vor 
achtvnczwenczig  gülden,  wy  sy  ffurder  dormete  geweren  sulde,  daz 
sy  recht  tethe,  abe  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochte  daz  vor- 
setczen  adir  vorkoiffen  vor  ore  gelt  vnde  were  dor  waz  obirleie,   daz 

Fol.  66«  sulde  sy  reichen  ||  deme,  der  dor  recht  czu  hat. 

945.  Böde  Scherer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Ewolt  Badere  vnde  czu  syme  teile  am  batstoben  vmme  dry  gülden 
dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on  an  syn  teil  der  badestoben  wisen, 
vnde  ist  doran  gewiset,  alse  recht  ist. 

94G.  Jacoff  Westeval  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herman  Strünen  vmme  eynen  halbin  gülden  vnde  ist  dorumme  in 
den  meteban  getan,  alse  recht  ist. 

947.  Hansz  Bere  hat  geclait  czu  Mederaken  vmme  xxxvi  aide  grossen 
vnde  hat  on  dorvmrae  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

948.  Hansz  Bere  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Deren  vnde  czü  cyme  wayne  vnde  xxiii  nuwe  grossen,  dy  her 
ime  vndir  deme  schultissen  besaczt  hat  vmme  secbsztehalbin  gülden. 
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dry  ding;  czum  virden  wart  geffundcn  vnde  geteilt,  man  solde  on  an 
wayn  vnde  an  daz  gelt  wisen,  alse  recht  ist. 

949.  Ciird  Hake  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  cza 
Diterich  Bylsmede  vmme^vier  gülden  vnde  hat  on  dorvmme  in  den 
meteban  genomen,  alse  recht  ist. 

950.  Thymo  Gemt  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Puluermechire  vmme  czehn  gülden,  dy  her  vor  on  in  den 
joden  steth,  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man 
snlde  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

951.  Ilsze,  Hans  Voites  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  gegeben  Albrechte,  irem  sone,  vnde  Annen,  irer  tochter,  ire 
lypczucht,  dy  or  an  deme  eigene  hinder  sente  Michaele  gelegen  ge- 
geben was,  mit  allem  rechte,  alse  or  dy  dorane  gegeben  was. 

952.  Sander  Leyche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  andirt- 
weit  gegeßin  Annen,   syner  elichen  husziirowen,   dy  czwu  phannen  im 
duczschen  bomen   czu  irem  übe,   dy  her  or  hirvor  in  der  vordirsten 
schrifft  II  ouch  gegebin  hatte  an  dem  seibin  eigen  hinder  sente  Michaele  foi.  c5»> 
gelegen,  vnde  wen  her  or  dy  czwei  phannen  im  duczschen  bornen  hat 

czu  eyner  lypczucht  lyhen  lassen,   denn  so   sal  syn  eigen  wedir  ledig 
vnde  vry  syn,  alse  in  der  vordirsten  schrifft  geschrebin  stet. 

953.  Bernth  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Herman  Brande  vnde  czu  dren  czentener  Salpeters,  dy  her  vnder 
Curde  Koche  von  dez  wegen  besaczt  hat,  vnde  czu  viij  steyne  Sal- 
peters, dy  her  vnder  dem  jungen  aptekere  besaczt  hat,  vnde  hat  geclait 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an 
den  Salpeter  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  also  recht  ist. 

954.  Bertolt  Bote  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  lassen 
ffragin  nach  rechte,  so  alse  her  der  Michel  Schultissen  hus  vor  xxiiiij 
gülden  irclait  vnde  doran  gewiset  ist,  alse  recht  ist,  wy  her  damete 
gebaren  sulde,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  vor- 
setczen  ader  vorkoiffen  vor  syn  gelt  vnde  were  dor  waz  obirieie,  daz 
snlde  her  reichen,  dem  is  von  rechte  gebord. 

955.  Hansz  von  Berka  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Hanse  Phannensmede  syn  hus  vor  sente  Nicolawszstrassen 
gelegen  mit  allem  rechte,  alse  daz  syn  was. 

956.  Hans  Reckeleder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Brigiden,  syner  elichen  huszfrowin^  virczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  nach  synem  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

957.  Hans  Greffe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  bat  geclait 


368  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

czu  Hanse  Reckeledir  vmme  eynen  parcham,  den  her  einem  vatere 
seiger  uffgeleit  von  Lypezk  kegen  Halle  czu  furene;  alse  quam  Hansz 
Reekeleder  vor  vnde  sprach ,  her  wüste  douon  nicht  vnde  üsz  vragin, 
wy  her  daz  irhalden  solde;  alse  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  solde 
daz  selb  sebinde  nach  toder  hant  irhalden,  alse  wolde  her  desz  also 
nicht  irhalden ;  do  wart  Regledcr  des  parchamsz  ledig  vnde  losz  geteilt. 
Fol.  66»  958.  Hinrich   von   Reter   ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde  ||  hat 

geclait  czu  gerete,  daz  her  vndir  phande  besaczt  hat,  daz  Claws  Nel> 
deners  ist,  vmme  xxv  gülden,  dy  her  ome  schuldig  ist,  vnde  czft 
huszgerete,  daz  her  iu  dem  huse,  do  her  inne  wonte,  besaczt  vmme 
xxxiii  gülden  vnde  hat  desz  gekorn  Sixtuse  Nebere  czu  eynera 
Vormunden  dy  sache  vzczustene,  bisz  daz  recht  czu  geben  vnde  czu 
nemcn. 

959.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  andirthalbin  gülden,  dy  her  vndir  Herman  Joygen  besaczt 
hat  von  eyns  wogen  van  Muchel  dry  ding ;  czum  virden  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wisen,  vnde  ist  doran  gewiset,  alse 
recht  ist. 

9G0.  Mattisz  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Otte  Heynemanne  vmme  vier  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  hette  her  nicht  so  vele  im  gerichte,  so  sulde 
man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse  recht  ist. 

961.  Hans  Hase  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Dorothean,  syner  elichin  huszvi'owin,  sine  gutire  halb,  an  wilchen 
steten  her  dy  hat,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  darmete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

862.  Kersten  Bünicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Brf  ne  vmme  czwene  gülden  vnde  vmme  xxii  grossen  dry 
ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alse  recht  ist. 

863.  Lucas  Hentczendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Katherinen^ 
siner  elichen  huzfrouwin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutim,  dy  sy  haben  adir  imer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wilch  irer  vndir  on 
beiden  ehir  voratirbit,  so  sal  der  andire  nach  syme  tode  dy  gutire 
behalden  do  meto  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

964.  Claws  Munczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Seiler  vmme  xxxii  aide  grossen  vnde  hat  on  darvmme  in 
den  meteban  genomen,  alz  recht  ist. 
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965.  Jacoff  Grunowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  Foi.66t> 
czu  Heinriche  Kulen  vnde  czu  siner  elichen  huzfrowen,  vmme  sech- 
czendenhalbin  gülden  vnde   hat  des  gekorn  Clawse  Palen  czu  eynem 
Vormunden  dy  sache  vzczustehene  bis  uflF  daz  recht  czu  gebene  vnde 
czu  nemene. 

960.  Herten  Bogeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Rode  Michele  vmme  sebindehalben  gülden  vnde  hat  on  dorvmme 
in  den  meteban  genomen,  alse  recht  ist. 

967.  Merten  Bogeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Botgire  vmme  xiiii  scheffel  hauer,  alse  qwam  Botger  vor 
vnde  czoich  sich  uff  bewisunge,  daz  her  den  hauer  beczalt  hette,  vnde 
solde  dy  bewysunge  bringen  in  drye  virczenachtin  vnde  brachte  der 
bewisunge  nicht;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  den  hauer 
an  ime  irstanden  vnde  irclait. 

968.  Peter  Keczindorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Gertruden,  siner  elichen  huszjö'owin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutirn,  es  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

969.  Thymo  Gemt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  gerethe,  daz  her  uff  Lucken  houe  besaczt  hat,  daz  Peter  Puluer- 
mechers  ist,  vmme  czehn  gülden,  dy  her  vor  on  in  den  joden  gestanden 
hat  sint  wynnachten,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  daz  gerete  wisen,  vnde  ist 
daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

970.  Heinrich  Botger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Drewse  Schenckele  vmme  andirhalben  gülden,  alse  qwam  Otte 
Schenckel  vor  vnde  wolde  der  schult  entgen  in  dry  virczenachtin,  daz 
her  der  schult  nicht  schuldig  were,  vnde  ffvlquam  desz  nicht;  alse 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  irstanden. 

971.  Hans  Greffendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ||  ge-  foi.  6?»» 
clait  czu  Curde  Koche  vmme  czwelff  gülden,  daz  her  ome  dy  hat  vor 
geistlichem  gerichte  abgewunnen,  alse  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her 
dorffte  ime  czü  der  schult  nicht  antwerten. 

972.  Lorencz  Braxstede  qwam  vor  gehegit  ding  vnde  boid  uff 
czwei  mark  geldes,  dyz  her  de  Kersten  Becke  abegeclait  hette,  alz 
qwam  Gorge  Stacius  vnde  verantworte  dy  selben  mark  geldes  vor 
syn  gut,  daz  dy  syns  vatirs  weren  gewest,  vnde  brachte  dez  eynen 
vorsegelden  briff  in  gehegit  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz 
Lorencz  Braxstede  mochte  dy  cwü  mark  Kersten  Becke  vor  syn  gut 
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nicht  abegeclait  haben,  Bundir  wolde  her  Gorgen  Staciose  diysig  golden 
geben,  so  mochte  her  dy  czwu  mark  behalden  vor  syn  g&tb. 

973.  Nickel  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Qzebethin,  siner  elichin  frowin,  kinderteil  an  sinen  besten 
gutem,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

974.  Peter  Rotermund  hat  Herman  Kolbuche  in  den  meteban  ge- 
nommen vor  1  schog  vnde  xx  grossen,  alse  recht  ist. 

975.  Pawel  Joyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  hüsfrowin,  andirthalb  hundert  rinsche  gülden  an 
sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

976.  Pawel  Joyge  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat  Jan  Kruger 
vmme  dry  gülden  vnde  xv  grossen  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist 

977.  Koppe  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Clawse  Greffendorffe  vmme  xxmi  gülden,  der  her  ime  uff  eyne 
rechinschafft  bekanth  hat,  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  geboth 
gesehen;  domach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zolde  ime  dorczu 
helffen,  were  daz  her  zo  vele  hette;  hette  abir  in  dem  gerichte  zo 
vele  nicht,  zo  sulde  man  on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin 
getan,  alse  recht  ist 

978.  Drewes  Stenewicz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Curde  Mycken  «eyne  vleisscheme  mit  allir  eigenschafft  vnde 
rechte,  alze  dy  syn  waz. 

Foi.c7»»  979.  Hansz  Hedirsleue  vnde  Bernd,  syn  son,  sint  kommen  vor  || 
gehegit  vnde  habin  gegebin  Matthiase  Bolten  eyne  halbe  smale  mark 
geldes  an  dem  huse,  daz  Koten  waz,  vor  der  halle  keyn  sente  Ger- 
truden kerche  gelegen  mit  allir  eigenschafft  vnde  rechte,  alse  sy  dy 
dorane  hatten. 

980.  Claws  Phünt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uffgebothen, 
daz  obirleie  ist  an  dem  willigen  phande,  daz  ime  Clawsz  Neldener 
gesaczt  hat  obir  xxv  gülden  vnde  hat  ime  daz  ingesaczt  vor  xx  gülden 
vnde  hat  daz  uffgebothen  dry  ding;  do  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
waz  obir  dy  xxv  gülden  were,  daz  mochte  her  vorsetczen  adir  vor- 
koiffen  vor  syn  gelt 

981.  Anna  Hempels  ist  komen  vor  gehegit  vnde  hat  geclait 
czu  Nickel  Czymmermanne  vmme  gerete,  daz  her  vndir  ime  hat,  daz 
sy  achtit  uff  ii  guldin,  vnde  vnune  vm  nuwe  grossen,  dy  sy  ime  ge- 
legen hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt;  man 
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sulde  on  dorumme  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alse 
recht  ist. 

982.  Clawsz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Pawel  Goszken  vmme  l  guldin  vnde  vmme  x  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wai't  geteilt,  man  ime  sine  were  vronen. 

983.  Margarethe,  Hansz  Pennigestorffes  seiger  wetwen,  ist  czugeteilt 
an  Tylen  Koninge  achtehalbin  gülden  vnde  drysig  gülden,  dy  sy  mit 
rechte  an  ime  irstanden  had,  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both 
gesehen;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vrSnen,  vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist. 

984.  Peter  Strubinger  had  Peter  Patzke  vmme  xxv  nuwe  grossen 
in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

985.  Hans  Kogel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  cäu 
Herman  Loigateden  vmme  vir  gülden  ane  eynen  ort  dry  ding;  czum 
dem  virden  wart  gefiindin  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist. 

986.  Walpörg  eyne  frouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Hanse  Czylen  vnde  czu  Clawsz  Scharen  elichen  wibe  vmme 
czwene  gülden  vnde  hat  des  gekorn  Hanse  Pegowin  czu  Vormunden, 
alze  recht  ist,  dy  sache  vorczustehene  bisz  uff  daz  recht  czu  geben 
vnde  czu  nemen. 

987.  Hansz  Janeken  eliche  huszvrowe  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  Hanse  Brüne  vmme  vii  nuwe  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wärt  gefunden  vnde  geteilt,   man  solde  ime  sine  ||  were  Fol. es« 
vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist 

988.  Bernth  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hanse 
Meczmanne  vmme  ij  gülden  yn  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist 

989.  Her  Erasmus  Malczmecher  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Johanse  Walwan  vnde  czu  siner  elichen  wertynne  vnde 
czu  alle  iren  gutern,  nemlichen  czu  eynem  halben  schogke  geldez  an 
hem  Niclawse  Hedirsleuen  huse  vnde  ane  Claws  Schynowen  huse 
vmme  drisig  gülden  dry  ding;  czu  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  dorczu  helffen,  alze  recht  ist 

990.  Bartholdus  Gherke  vnde  Gei*trud,  syn  eliche  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegeben  Peter  Subache  czwen 
mark  geldes  an  Nickel  Swarfns  vnde  an  Clawsz  Schrotirs  husem  in 
der  Pruffcnstrassen  gelegen  vor  sechsvnddrisig  gülden,  vnde  wenne  sy 
ime  so  vele  geldes  wedergeben,  denne  so  suUen  ire  czinse  weder  ledig 
vnde  vry  syn. 

991.  Augustin  Treyse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
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czu  Heyso  Hediraleuen  vmme  acht  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  irstanden  vnde  man 
sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevronet,  ulse  recht  ist. 

992.  Peter  KeczendorflF  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Clawse  Lodewige  vmme  acht  gülden  vnde  vmme  xv  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
an  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  man  solde  ime  sine  were  \Tonen, 
vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist. 

993.  Herman  Goltsmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Nicolaen  Berka  vmme  virdebalben  gülden,  dy  her  ime  vnder 
Clawse  Czobericze  besaczt  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefunden,  her  hette  syn  gelt  irstanden  vnde  man  solde  ime  dorcxu 
helflfen,  alze  recht  ist. 

994.  Nickel  Witlender  hatte  recht  globt  Albrechte  Koppen  vor 
andirthalben  gülden  vnde  quam  nicht,  daz  her  daz  recht  getan  hette, 
alse  wart  gefunden  vor  recht,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte 
irstanden. 

995-  Nickel  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegif  ding  vnde  hat 
Nicolaen  Smatczenteige  vor  i  schog  vnde  im  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alse  recht  ist. 

996.  Michael  Joye  ist  kommen  vor  gehegit  .ding  vnde  hat  Claws 
Czoberitczes  elichen  wertynne  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 
Foi.68>>  997.  Hinrik  Prawenicz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Jutten,  syner  eUchen  huszvrowin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  sinen  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

998.  Margaretha,  Hans  Pennigistorflfes  selgir  wetewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Wentcze  Werncken  vmme  achte- 
halbin  vnde  drisig  gülden,  dy  her  or  vor  Tyle  Koninge  globt  hat, 
vnde  hat  geclait  dry  ding  vnde  ime  sint  dorczu  alle  rechte  both  ge- 
sehen; darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

999.  Hans  Kugel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Jan 
Krugere  vmme  eilff  gülden  xv  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist 

1000.  Bernd  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  eyme  pherde,  daz  her  in  des  schultissen  hoflfe  vnime  vier  gülden 
besaczt  hat,  vnde  hat  geclait  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart 
geffdnden  vnde  geteilt  ^  man  solde  ime  czu  dem  pherde  helffen. 
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1001.  Andrews  Visscher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Matthias  Tacherwitcze  vmme  ii  giilden  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  dorczu  helffen,  alse 
recht  ist. 

1002.  Gertrud,  Peter  Hoppeners  seiger  wetwe,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Welkere  vmme  ezehen  gülden  in  den 
xneteban  genommen,  also  recht  ist. 

1003.  Barbare,  Clawsz  Kalis  eliche  Imszvrowe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegeben  Clawse  Kalise,  irem  elichen  werte,  sulch 
kinder  teil,  alse  or  Ffrederich  Dorffer  an  alle  sinen  gutirn  gegeben  hat 
mit  allem  rechte,  alse  or  daz  gegeben  was. 

1004.  Conrad  Hantelman  ist  komen  voi»  gehegit  ditig  vnde  hat 
gedait  czu  Bartoldus  Gerken,  czu  siner  elichen  huszfrowin,  czu  Hanse 
üorflfere  vnde  czu  alle  iren  gutirn,  wur  sy  dy  habin,  vmme  hundirt 
rinssche  gülden  vnde  hat  des  gekorn  Sixtus  von  Nebere  czu  Vor- 
munden dy  clage  vzczustehene  bis  uff  daz  recht  czu  gebin  vnde  czu 
nemen. 

1005.  Heinrich  von  Rethen  ist  komen  vor  gehegit  ding  ||  vnde  hat  Fol.  69» 
geclait  czu  Bartoldus  Gerken  vnde  czu  alle  sinen  gutirn,  wur  her  dy 

hat,  vmme  hundirt  rinssche  gülden  vnde  hat  des  gekorn  Sixtus  von 
Nebere  czu  Vormunden  dy  sache  vzczustehene  bis  uff  daz  recht  czu 
geben  vnde  czu  nemen. 

1006.  Albrecht  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  vunffczig  gülden,  dy  her  vndir  Hermannus  Kammermeister 
besaczt  hat,  dy  Henczen  Schonehalses  vnde  Konen  Bogkes  sint,  vnmie 
vunffvTidvirczig  gülden,  dor  sy  on  in  dy  joden  vor  vorsatczt  haben, 
vnde  vmme  allen  schaden,  der  daruff  ghet,  vnde  hat  geclait  dry  ding; 
czmn  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  dy  vunffczig 
gülden  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

1007.  Herman  Stoppel  von  Bernborch  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  geclait  czu  Bartolden  Gherken  vnde  czu  siner  elichen  husz- 
vrowen  vnde  czu  alle  iren  gutirn,  wur  sy  dy  haben,  \Tnme  xlviii 
rinssche  gülden  vnde  hat  gekorn  Bertolde  Boten  czu  Vormunden  dy 
clage  vzczustehnde  bis  uff  das  recht  czu  geben,  vnde  czu  nemen. 

1008.  Clawsz  Lozebeyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Stuczen  vmme  vunff  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse 
recht  ist, 

1009.  Jan  Donel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jocoffe  Prister  vmme  xvi  gülden,  dor  vor  her  on  czu  Krolwicz 
kegen  daz   gerichte  vorsaczt  hat,   vnde  hat  geclait  diy  ding;   czum 
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virden  wart  geteilt,  man  solde  on  an  sine  gutir  wisen,  wur  her  dy 
wüste,  alse  recht  ist. 

1010.  Leuinus  von  Qwernfforde  ist  körnen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  Koppen  Bomker  vmme  xiii  gülden  in  den  meteban  genommen, 
alse  recht  ist. 

1011.  Mattis  Bolte  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  Pawel 
Raben  vmme  vunff  gülden  schaden  geldes  in  den  meteban  genommen, 
alse  recht  ist. 

1012.  Peter  Konyng  ist  komen  vor  gehegit  ding,  so  alse  ime  ge- 
teilt waz,  daz  her  czugen  bringen  solde,  daz  dy  Sachen,  darumme 
Clawsz  Polke  czu  ime  gedait  hat,  gutUchen  entricht  were,  alse  brachte 
her  dy  geczuge  vnde  viilquam  domete,  alse  ime  vor  recht  czugeteilt 
waz,  vnde  wart  der  sache  ledig  vnde  losz  geteilt. 

Fol.  69»»  1013.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 

czü  dem  jungen  Kvnen  Northusen,  Kvnen  Northusen  seiger  sone, 
vmme  drysig  gülden  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  were  der  junge  czu  einen  mundigen  jaren  gekomen,  alse 
czu  virczehn  jaren,  zo  solde  her  des  gerichtes  both  lyden  vnde  solde 
on  in  den  meteban  thun,  vnde  ist  dorin  getan,  alz  recht  ist. 

1014.  Andrews  Visschir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  czu  nAn  gülden,  dy  her  von  Hans  Schuszelers  von  Magdenburg 
wegen  vndir  Heinrich  Kulcn  besaczt  hat,  vnde  hat  gedait  dry  ding; 
czum  virden  wart  geflFimden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  nühn  gidden 
mit  rechte  irdait  vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  ge- 
wiset,  alze  recht  ist. 

1015.  Albrecht  Geiszmars  von  Merseburg  eliche  huszvrowe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait  czu  gerete,  daz  sy  Bertolt 
Elannengyszer  vndir  Heinriche  Qlewy  tcze  vmme  czwelff  gülden,  dy  her 
or  schuldig  waz,  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  daz  gerete  wysen,  vnde  ist  daran 
gewiset,  alse  recht  ist. 

1016.  Walpurg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Czylen 
vmme  czwene  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

1017.  HansKl&ken  vndeMatheus  Kluke,  syn  bruder,  sint  kommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Nickel  Kluken,  irem  vettim,  alle 
dy  gerechticheit,  dy  sy  von  Clawse  Kluken,  irem  vatere,  anirstorbin 
waz,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  w&rane  daz  es 
^Jj  vzgeslossen  dy  lehngutir,  alze  phanen  vnde  hufen,  mit  allem  rechte, 
alse  sy  dy  on  anirstorben  was. 

1018.  Sander  Braxsted,   meister  Symon  Wanttscherer  vnde  Her- 
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man  Lemke  sint  komen  vor  gehellt  ding  vnde  haben  geclait  czu 
Heinriche  Fogele  czu  alle  sinen  gutiim  vnde  czu  sinen  huse  in  der 
Merkelynstrasse  vmme  hundirt  gülden  vnde  vmme  dy  czinse^  dy  daruff 
gheu;  dry  ding;  czüm  virden  wart  geffuaden  vnde  geteilt,  sy  hetten 
ire  gerechticheit  mit  rechte  irstanden  vnde  man  zolde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrönt,  alse  recht  ist. 

1019.  Nickel  Kalowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Heinriche  Vögele   vnde   czu   alle   sinen   gutim  vmme   sebinvnd- 
czwenczig  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  ||  gefunden  vnde  geteilt,  Fol.  7o« 
her  hette  syn  gelt  irstanden  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen, 
vnde  ist  ime  gefront,  alse  recht  ist 

1020.  Tyle  Koning,  Herman  vnde  Michael,  sine  sone,  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  Margareten,  Hansz  Penningistorffes  seiger 
wetwen,  ire  hüsz  in  der  grossen  Vlrichsstrafsen  vor  virczig  gülden, 
dor  vor  sy  eyne  halbe  phane  im  duczschin  bornen  halden  sullen,  disz 
jar  ingesaczt,  vnde  wenne  dasz  jar  vmme  gekommen  is,  habin  sy  or 
denne  dy  virczig  gülden  nicht  wedir  geben,  so  sal  sy  daz  hus  vor- 
setczin  adir  vorkoiffen  vor  ire  gelt,  vnde  ist  dar  etczwaz  obirleie,  daz 
sal  sy  reichen,  deme  es  von  rechte  gebord. 

1021.  Symon  von  Lypczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Thoama8(!)  Schumanne  vmme  sechs  nuwe  grossen  in  den  meteban 
genomen,  alze  recht  ist. 

1022.  Gorge  Venstirmechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Meddraken  vmme  czwene  guldin  vnde  vmme  dry  nuwe  grossen  in 
den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1023.  Dorothea,  Hans  Vestirs  seiger  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czü  eyme  huse  in  der  backardye^  hinder  den 
barfoszen  vmme  ftmffczig  güldene  irer  lypczucht  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  hette  dy  fimffczig  gülden  an 
deme  huse  mit  allem  rechte  irdait  vnde  mochte  daz  hus  vor  ire  gelt 
vorsetczen  adir  vorkoiffen  vnde  were  dar  was  obirleie,  daz  sulde  sy 
reichen,  dem  es  von  rechte  geb6rt. 

1024.  Heinrich  Wyprecht  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclagit  czu  Johanse  Ilborge  vnde  czu  gelde,  daz  her  vndir  Clawse 
Neldener  besaczt  hat,  vmme  vunfftehalbin  guldin  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  vunflftehalbin  guldin 
an  ime  vnde  an  deme  gelde,  daz  her  vnder  Clawse  Neldener  besaczt 


^  Die  hackardye  ist   das  Haus  der  Beguinen  hinter  dem  Predigerkloster 
in  Halle;  s.  Dreyhaupt  I.  S.  826. 
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hat,  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  solde  on  an  desz  gelt  wisen,  vnde 
ist  daran  gewiset;  alse  recht  ist. 

1025.  Hans  Subach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Ilzen,  siner  elichin  husvrowin,  vunffczig  rinsche  gülden  an  sinen  besten 
gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wui*ane  daz  ez 
sy,  nach  sinem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 
Fol.  70«»  1026.  Johans  Ffrancke   ist   komen   vor  gehegit  ding    vnde  ||  hat 

gedait  czu  Clawse  Werner  vmme  andirthalbin  guldin  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  darczu  helffen,  wur 
her  des  sinen  waz  irfam  künde. 

1027.  Drews  Bodekir  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Nickel 
Scheidener  vmme  sechsztehalbin  gülden  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist. 

1028.  Peter  Czolner,  Heinrich  Cryppe,  Thomas  Waszmund  vnde 
Ffulrad  Rogicz  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  häbin  wedirgegebin 
Hanse,  Heynen  vnde  Clawse  den  Repen  gebrudirn  dy  gerech ticheit, 
dy  sy  an  irem  eigen  by  sente  Vlrichzthore  irclait  hatten  mit  allem 
rechte,  alse  sy  dy  irclait  hatten. 

1029.  Claws  Jencz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszvrowin,  achczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  domete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1030.  Peter  Druck  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Nickel 
Struben  in  den  meteban  vmme  sechs  nuwe  grossen  genommen,  alse 
recht  ist. 

1031.  Blesius  Stork  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Brüne  vmme  czehn  radeschene  vnde  vmme  czwene  gülden 
vnde  XV  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  darczu  helffen,  wAr  her  daz  sine  wüste,  alse  recht  ist. 

1032.  Katherina,  Glorius  Schonen  eliche  huszvrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  wedirgegebin  Gloriuse  ächonen,  irem  elichen 
werte,  dy  gäbe,  dy  her  or  an  sinem  houe  czum  roden  schylde  gegebin 
hatte,  mit  allem  rechte,  alse  her  or  dy  gegebin  hatte. 

1033.  Nicolae  von  Jene  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszfrowin,  sechczig  rinsche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  es  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1034.  Thiterich  Kuchenswyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Angnesen,  syner  elichen  huszfrowin,  dry  hundirt  rinssche 
güldene  an  alle   sinen  gutem,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,   an  vamdir 
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habe  adir  wi\rane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnd  ||  Foi.  7i* 
czu  lassene. 

1035.  Reynhart  Dorffer  vnde  Anna,  syn  eUche  huszvrowe,  sind 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit 
allen  gutem,  dy  sy  habin  ader  immer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wilchir  vndir  on  vor- 
stirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutire  behalden  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1036.  Reynhart  Dorffer  vnde  Anna,  syn  eliche  huszfrowe,  synd 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Margreten,  der  frowin 
muter,  drysig  rinssche  gülden  an  alle  iren  gutim,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  nach  irre  beider  tode 
damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1037.  Anna,  Hansz  Werners  seiger  wetwe,  vnde  Margarefha,  ire 
tochter,  sind  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Peters  vnde 
Clawszo  Werner,  iren  sonen,  dy  gerechticheit,  dy  der  muter  von  viern 
iren  kindern  vnde  der  swester  von  irem  vatire  an  irem  houe  anirstorbin 
waz,  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  anirstorbin  waz. 

1038.  Peter  Werner  vnde  Clawsz  Werner,  syn  brudir,  sind  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Margarethen,  irer  swester,  andirt- 
halb  hundirt  rinssche  gülden  an  irem  houe  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassene. 

1039.  Nicolawsz  Prystorff  begeben  czu  sente  Moritcze,  Gorge 
Pristorff,  syn  brudir,  vnde  Barbara,  ire  swester,  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Mertin  Michele  dy  gäbe,  dy  her  on 
an  syme  eigen  in  der  Vlrichstrassen  gelegen  gegeben  hatte,  mit  allem 
rechte,  alse  her  on  dy  gegeben  hatte. 

1040.  Pfrederich  Schutcze  vnde  Claus  Heideke  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Matthias  Bolten  vmme  vunffvnde- 
virczig  rinssche  gülden,  dy  her  vndir  ime  hat  von  Abe  Metteners 
wegen  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zoldez 
ime  bieten,  daz  heron  dy  gebe,  vnde  zolde  on  darczu  helffen,  alz 
recht  ist. 

1041.  Hansz  Bobbow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Brünaczele 
vmme  eynen  guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1042.  ßartoldus  Ytenhusen  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Foi.  7i«> 
Kvnen  Holczhusen  vmme  czehn  gülden   in   den  meteban  genommen, 

alse  recht  ist. 

1043.  Sander  Leyche  vnde  üorge  Swarcze  sint  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uffgebothin  eyn  wiUich  phant,  nemlichen  eyn  phert, 
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daz  ingesaczt  ist  vor  virczen  guldin  czwey  ding;  czum  dritten  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sy  mochten  daz  phert  vor  ire  gelt  vorsetczin 
adii'  vorkoiflFen  vnde  wer  dar  etczwaz  obirleie,  daz  sulden  sy  reichen, 
deme  es  von  rechtiswegen  geborte. 

1044.  Reynhart  Dorffer,  Hansz  Dorflfer  vnde  Clawsz  Karys  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Bartoldus  Qherken 
vmme  sechs  hundirt  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt,  sy 
hetten  ire  gelt  an  ime  mit  allem  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde 
man  sulde  on  darczu  helffen,  alse  recht  ist. 

1045.  Clawsz  Poles  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
von  Jacoff  Grunebom  wegbin  czu  Heinriche  Kulen  vmme  sechszendin- 
halbin  guldin  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  govront,  alse  recht  ist. 

I(ft6.  Hans  Mertinsz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Margareten,  Abe  Metteners  seiger  wettin,  alle  dy  gerech ticheit, 
dy  on  von  Abe  Mettener,  sinem  rechtin  ohemen,  anirstorbin  ist  mit 
allem  rechte,  alse  dy  on  anirstorbin  waz,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  sy  nymmer  mer  darumme  czu 
bethedungen. 

1047.  Hentcze  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Bussen  Keiner  alle  syne  gutir,  dy  her  hat,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1048.  Busse  Keiner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  syner  tochtir,  vnde  iren  kindirn  alle  dy  gutir,  dy  her  had,  es 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete 
czu  thune  vnde  czu  lassen. 

Pol.  78*  1049.  Jacoflf  Eule  had  eynen  offen  vorsegelden  bryff  gesandt  ||    in 

gehegit  ding  vnde  had  darinne  ingesaczt  mit  fulbort  Vites,  sines  sones, 
Andrewse  Pristorffe  czu  Nicolaen  Ostirtagis  haut  syn  hus  in  der 
Pruffinstrassen  kegen  sente  Pawele  gelegen  vor  czwey  Tndczwenczig 
rinsscfae  gülden,  vnde  wenn  her  ime  dy  czwey vndczwenczig  gülden 
wedir  gibt,  denne  so  sal  syn  hus  wedir  ledig  vnde  vr^  syn. 

1050.  Hansz  Phannensmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Caspar  Gellewitcze  alle  sine  gutir,  dy  her  hat,  es  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete  czu  thune 
vnde  czu  lassen. 

1051.  Hentcze  Scheue  vnde  Benedictus  Polke  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Petir  Czolner  alle  dy  gerechticheit, 
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dy  sy  an  syme  uflf  dem  hopphenmarkede  gelegen  irclait  hatten^  mit 
allem  rechte,  alse  sy  dy  irclait  hatten. 

1052.  Clawsz  Munczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzebethen,  siner  ehchin  huszvrowin,  alle  äne  gutir,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  ez  sy,  nach  syme  tode  damete  czA  thune  vnde  czu  lassen,  sundir 
ghinge  her  abir  ehir  abe  von  thodes  wegin  vnde  hetten  kindir  mit 
enandir,  so  sulde  dy  frowe  kindirteil  habin  an  den  gutirn. 

1,053.  Peter  Czolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  wedir 
gegebin  Titheriche  Kuchinswine  alle  dy  gerech ticheit,  dy  ime  Hentcze 
Schene  vnde  Benedictus  Polke  an  syme  huse  ufF  dem  hopphinmarckte 
gelegen  gegebin  hatte  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  ime  gegebin  hatten. 

1054.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegif^ing  vnde  hat 
gegebin  Uzen,,  siner  elichen  huszvrowen,  vunfFczig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1055.  Blesius  Behcmc  had  Fawcl  Gyszkcn  vmme  vunfF  gülden 
vnde  XII  aide  grossen  drye  vor  gerichte  lassen  vorboten  vnde  her  ist 
nicht  vorkommen;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hcttc  syn  gelt  an  ime  mit  recht  irstauden  vnde  irclait  vnde  mcn  zolde 
ime  sine  wore  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alse  recht  ist. 

1066.  Kvnno,  Hansz  Hopphin  selgir  wette,  ist  komen  vor  gehegit  FuI.  72»» 
ding  vnde  hat  gegebin  Wentcze  Koltczke  ire  hus  in  der  steynstrassen 
mit  allem  rechte,  alse  daz  ire  waz,  ||  vnde  her  sal  sy  darvor  in  eyner 
mait  stete  halden  vnde  sal  or  dy  koste  gebin,  dy  wile  daz  sy  lebit, 
vnde  ghinge  her  von  todes  wegen  abe  adir  ab  sich  dy  frowe  mit  ime 
nicht  vortragen  konde,  so  sulde  her  adir  dy  sinen  or  czwelff  güldene 
gebin  vzczuwisene. 

1057.  Michael  Goye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Nickel 
Ömede  vmme  i  gülden  vnde  xix  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alse  recht  ist. 

1058.  Drewsz  llildebrand  ist  koinen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Bertolde  Boten  alle  dy  gerecli ticheit,  dy  her  an  der  Michel 
»Schultissen  huse  irclait  hatte,  alse  her  dy  darane  irclait  halte. 

1059.  Hansz  Kvnne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
vmme  vier  gülden,  dy  her  vudir  Hanse  Brune  vnde  Michel  Olsleger 
besaczt  had,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her 
hette  dy  vier  gülden  mit  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  soldo 
on  daran  wisen,  alse  recht  ist. 
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1060.  Jacoff  Westeual  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Suerbire  in  den  meteban  genommen  vmme  vunff  vnde  virczig  nuwe 
grossen,  alz  recht  ist. 

1061.  Mertin  Klingener  vnde  Margrete,  syn  eliche  huszvrowe,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit 
allen  gutirn,  dy  sy  habin  adir  immer  gewynnen,  ez  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wen  vndir  on  eyner 
vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behalden,  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1062.  Pawel  Worb  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Clawsz 
Czobericz  by  sente  Gertruden  eliche  huszfrowin  vmme  dry  gülden  in 
den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1063.  Nickrf'Houeman  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Mulre  vmme  vier  gülden  vnde  her  bekante  der  nicht  wen  dry 
vnde  solde  ime  vor  den  obirleien  recht  werdin  czum  nesten  dinge  vnde 
quam  nicht  vor,  daz  her  daz  recht  getan  hette,  also  wart  geffundin, 
her  hette  den  gülden  an  ime  irstanden  vnde  irclait. 

Fol.  73»  1064.  Hansz  Voylen  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ||  ge- 

clait czu  Herman  Loigstedin  vmme  ii  guldin  vnde  xxxiii  grossen 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt 
an  ime  irstanden  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gevront,  also  recht  ist. 

1065.  Jacoff  Nering  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Heinriche 
Ffogele  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

1066.  Hans  Herbissleue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Clawse  Czoberitcze  vndir  dem  schrangke  vmme  iiij  gülden  in  den 
meteban  genommen,  alse  recht  ist. 

Anno  etc.  XXXV  ^  post  pasca. 

1067.  Jhan  Kogilman  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait czu  Bartholdus  Gerken  vnde  czu  siner  elichen  huszfrowen  vmme 
xxxiiii  guldin  diy  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
solde  ime  darczu  helffin,  weres  daz  sy  so  vele  hetten,  vnde  hotten  sy 
abir  so  vele  nicht,  so  solde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sind 
darin  getan,  alse  recht  ist. 

1068.  8ixtus  von  Nebera  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Bartoldus  Gerken  vnde  sine  elichin  huszt'rowen  vnde  Hanse  Dorffere 
von  vormundeschafft  Curd  Hantelmans,  dy  on  darczu  gekorn  hatte  vmme 
hundirt  rinsscho  guldin,  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist 
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1069.  Hansz  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Hanse  Smede  sine  eiginschafft,  nemlichen  xxxiiii  grossen,  dy 
her  an  sinem  huse  hatten  in  der  smerstrassin  gelegen  mit  allem  rechte, 
alse  dy  syn  weren. 

1070.  Hansz  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Hanse  Buche  sine  eiginschafft,  »emlichen  vier  vnde  funffczig 
grossen,  dy  her  hatte  an  synen  huse  am  markede  by  dem  schuhoue 
gelegin  mit  allem  rechte  vnde  eiginschafft,  alse  her  dy  darane  hatte. 

1071.  Anna,  Ditherich  Bennen  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Drewse  Schengkele  alle  dy  gerech ticheit,  dy 
sy  an  dem  huse  vor  dermalen  hatte,  dy  or  von  Titheriche  Bennen 
darane  gegebin  waz  mit  allem  rechte,  alse  or  dy  darane  gegebin  waz. 

1072.  Claws  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Clawse  Ochszen  syn  hus  in  der  steynstrassen  an  Clawsz  Ochszen  houe 
gelegen  mit  allem  rechte,  alse  daz  syn  waz. 

1073.  Bartold  Bote  ist   komen  vor  gehegit   ding  vnde  Bartolden  i''«^'  73»> 
Gerkin  von   vormundeschafft  Herman  Stoppeis  von  Bemborch   vmme 
achtevndrisig  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1074.  Vester  Wybolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Nico- 
lawese  Brandenburge  in  den  meteban  vmme  xxi  nuwe  grossen  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1075.  Hansz  von  Wurczen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Curde  Drebele  in  den  meteban  vmme  xvii  nye  grossen  genomen,  alze 
recht  ist. 

1070.  Hansz  Gruse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinan,  siner  elichen  huszfrowin,  kinderteil  an  sinen  besten  gutirn, 
esz  sy  an  eigin-,  an  erbe,  an  varadir  habe  adir  wurane  daz  es  sy 
nach  syme  tode,  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen,  sundir  ghinge  her 
abir  abe,  daz  her  nicht  kindir  lysze,  so  sulde  dy  frowe  an  den  gutirn 
czwenczig  guldin  habin  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1077.  StefFan  Mowffe  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Peter  Doringe  vmme  xii  guldin  vnde  vmme  xxiiii  grossen  vnde  ime 
sind  dorczu  alle  rechte  both  gesehen ;  darnach  wart  gefundin  vnde  geteilt, 
man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,   alse  recht  ist. 

1078.  Margarethe,  Hermen  Dorlen  eliche  husz frowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  fFulbort  ires  elichin  wertis  vnde  hat  gegebin  vnde 
vorczicht  getan  Giemen  Luxe,  irem  brudire,  alle  dy  gerech  ticheit,  dy 
sy  von  der  Hansz  Krymynne  anirsterben  mochte,  nemlichin  an  dem 
houe  in  der  Pruflfenstrasse  gelegen,  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy 
anirsterben  mochte. 
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1079.  Giemen  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Hermen  Dorlen  vnde  siner  elichin  huszfrowen,  eyn  breit  schog  grossen 
an  der  Holczwyszkynne  huse  in  der  galchstrassen  gelegin  mit  allem 
rechte,  alse  ime  daz  darane  gegebin  was. 

1080.  Giemen  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  vnde  hat  gegebin 
Herman  Dorlen  vnde  Margareten,  siner  olichen  wertin,  eyn  halb  schog 
alder  grossen  an  Hansz  Merczg  huse  ufF  dem  sandberge  gelegen  mit 
allem  rechte,  alse  daz  ime  darane  gegebin  wasz. 

Fol.  74*  1081.  Hansz  Vorberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 

Bertolde  Kyliane   syn   eigen   halb  in  der  galchstraszen   gelegen    mit 
allem  rechte,  alse  ime  daz  von  synem  vatire  anirstorbin  wasz. 

1082.  Hansz  Eath  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Plane  vmme  vunff  guldin  vnde  vmme  xxiiii  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1083.  Kersten  Bfinicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Gertrudin,  siner  elichin  huszfrouwin,  hundirt  rinssche  gülden  an 
alle  sinen  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1084.  Hans  Kogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  ^ 
Tyczen  Lindowin  vnde  czu  siner  elichin  huszfrowin  vmme  xiij  guldin 
vnde  in  sind  dorczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront, 
alse  recht  ist. 

1085.  HansAsmus  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarethen,  siner  elichin  huszfrowen,  vunffvndczwenczig  rinssche 
gülden  an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir 
habe  adir  wurane  daz  es  «y,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde 
czu  lassen. 

1086.  Nicolawsz  Smed  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Walburgen,  siner  elichin  huszfrowin,  sechczig  rinssche  guldin 
an  syme  huse  in  den  kleynsmeden  gelegin,  daz  Marcus  Smedes  gewest 
ist,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1087.  Ilzebethe,  Glawsz  Wisen  seiger  wetewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  Heidenrich  frowe  von  der  Numburg  vmme  dry 
guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1088.  Ffrantcze  Kannengyser  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit 
Annen,  syner  elichin  huszfrowin,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit 
mit  allen  gutern,  dy  sy  habin  adir  imer  gewynnen,  es  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wen  vndir  on  eyn 
von  todes  wegin  abeghet;  so  sal  der  andir  dy  gutir  behaldin  damete 
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czu  II  thune  vnde  czu  lassen,   sandii*  hette  sy  abir  kindir  mit  enandir,  F01.74»» 
80  sulde  dy  frowe  kinder  teil  an  den  gutim  habin  nach  syme  tode. 

1089.  Peter  Strubinger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Vlianen,  siner  elichin  huszfrowin,  kinderteil  an  alle  sinen  gutim, 
es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy, 
aundir  ghinge  her  vnde  sine  kinder  von  todes  wegen  abe,  so  snlde 
dy  frowe  alle  sine  gutir  nach  syme  tode  behaldin,  damete  czu  thune 
vnde  czu  lassen.  , 

1090.  Pawel  Werner,  Nickel  Wele,  Balthazar  Molowe,  Claus 
Czatan,  Mertin  Püchel  vnde  Peter  Döring  habin  geclait  czu  Hanse 
Waneken  vnde  czu  alle  sinen  gutirn,  es  sy  an  syme  krame  adir 
an  syme  eigen  adir  wurane  daz  es  sy,  vmme  xv  gülden  mynre 
xnn  grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
sy  hetten  ire  gelt  an  ime  vnde  an  synen  gutira  mit  rechte  irclait 
vnde  man  zolde  sy  an  sine  gutire  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset, 
alze  recht  ist 

1091.  Kersten  Boymgaii«  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bat 
Hanse  Czane  vmme  viiiij  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist. 

1092.  Symon  Lemke  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  dy 
Dydekynne  in  den  meteban  vmme  ij  gülden  vnde  11  grosse^  genommen, 
alze  recht  ist. 

1093.  Annysz  Kolle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  der  Jenczynne  vmme  acht  guldin,  alse  quam  dy  frowe  vor  vnde 
czoig  sich  uff  geczuge  vnde  brachte  der  nicht  czu  rechtir  czyt;  da 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ir  mit  rechte  irstandin 
vnde  man  solde  ime  darczu  helffin,  alz  recht  ist. 

1094.  Heinrich  Tyle  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Mercze  vmme  i  sexag.  vnde  xxiii  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist 

1095.  Nickel  Rudeger  ist  komnaen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Annen,  siner  elichen  huszfrowin,  achtenczig  rinssche  gülden  an 
syme  eigen  gelegen  in  der  galchstrasze  nach  syme  tode  damete  czu 
thune  vnde  czu  lassene. 

1096.  Ewalt  Schonenberch,  Lucia,  syn  muter,  vnde  Walpurg,  Jan  Poi.75» 
Hasen  eliche  huszfrowe,  dy  hatten  geborget  Hanse  llborge  vor  gerichte 

czu  der  antwirt  czu  stellene  Nickel  Welen  vnde  Raltazar  Schultetin; 
bynnen  desz  starff  der  gnante  Hansz  Uborg;  do  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  mochte  sy  desz  fulkomen,  alze  recht  ist,  daz  her  bynnen  der 
czyd  gestorbin  sy,  so  endorfften  sy  ann  desz  gelobedesz  wegin  keyne 
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nod  lyden,  sunder  Hansz  Ilborgesz  erbin  müssen  vor  dy  schult  ent- 
werten, vnde  sint  desz  fulkomen,  alze  recht  ist. 

1097.  Anthonius  Goltsmed  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Bartoldus  Gherken  vnde  Gertruden,  sine  eliche  huszfi-owe,  vmme  eyn- 
vndvirczig  rinssche  gülden  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1098.  Heinrich  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hein- 
riche Koninge  vmme  viiij  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist.  » 

1099.  Heinrich  Wyprecht  hatte  besaczt  im  gülden  vnde  xlii  grossen 
vndir  Clawse  Neldener,  dy  her  Hanse  Ilburge  von  syme  schuldig  waz, 
vnde  hat  dorczu  geclait  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  her  hette  daz  gelt  mit  rechte  irstanden  vnde  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist. 

1100.  Bartholomeus  Wele  hat  Hanse  Waneken  vmme  xvm  nye 
grossen  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1101.  Steflfan  BerndorfF  hat  Nickel  Scheidener  vmme  eynen  gülden 
in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1102.  Hans  Kfnne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Eldisten  vnde  czu  syme  gerete,  daz  her  ime  besaczt  hatte 
vmme  czehn  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  solde  on  an  daz  gerethe  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze 
recht  ist. 

1103.  Lorencz  Lizow  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Meritcze  vmme  xxix  nuwe  grossen  vnde  ime  sind  darczu  alle 
rechte  both  gesehen;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde 
ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefrönd,  alze  recht  ist. 

1104.  Reynhard  Dorffer  vnde  Hansz  Dorffer  sind  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  irclait  sechsztehalb  hundirt  guldin  an  Bartholdus 
Gerken  vnde  alle  sinen  gutern,  wui*  sy  dy  wissen  adir  irffarn  konden, 

Fol.  76»»  ez  were  an  eigen,  an  erbe,  an  fFarnder  ||  habe,  an  schulden  adir  wurane 
daz  es  sy,  alse  sind  sy  gewist  an  dy,  dy  ome  schuldig  syn,  nemlichen 
Augustin  Hedirsleuen,  Hansz  Gyszken,  Pawel  Gyszken,  junge  Pawel 
Hedii-sleue,  Hansz  Rosen,  Hansz  Kvnnen,  Clawsz  Lodewiche,  Peter 
Eldisten,  Heinrich  Spegke,  Ffulrad  Rogicze,  Clawsz  Neldenere,  Heinrich 
Kulen,  vnde  wart  gefundin  vnde  geteilt,  were  daz  sy  on  des  geldisz, 
daz  sy  Bartolden  schuldig  syn,  nicht  gebin,  so  sulde  man  on  ore  were 
vronen,  vnde  sind  on  gefrond,  alze  recht  ist 

1105.  Pawel  Werner,  Nickel  Wele,  Baltazar  Molowe,  Clawsz 
Czatan,  Mertin  Pftchel  vnde  Peter  Döring  habin  gef'ragit  nachdemal 
dy  gutir,  dy  sy  Hanse  Waneken  vnde  siner  elichen   hussffrowin  vor 
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XV  gülden  mynre  xiin  grossen  abe  irclagit  habin  ^  so  gut  nicht  syn, 
alse  iy  schult  ist,  wy  daz  man  on  ffurder  helffin  mochte,  alse  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  were  daz  sy  so  vele  nicht  hettin,  alse  der 
schult  is,  80  solde  man  sy  in  den  meteban  thun,  vnde  sind  dorin  getan, 
alze  recht. 

1106.  Giemen  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  elichen  huszfFrowin,  virczig  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czü  thune  vnde  czu  lassen. 

1107.  Her  Albrecht,  prior  czu  den  predigem,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  von  syns  clostirs  wegbin  Hanse  Hopphen  vmme 
virdehalbin  guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1108.  Ciriax  Tusschir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufF- 
gebothen  eyn  hilisz,  daz  ime  Hansz  Pyrle  vor  virczig  güldene  czu 
thune  vnde  czu  lassen  had  lyhen  lassen,  czwey  ding;  czum  dritten 
dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  husz  vorsetczin 
adir  vorkoufBn  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  etczwaz  obirleie,  daz  sulde 
her  reichen,  deme  es  von  rechte  geboreth. 

1109.  Moricz  Brfn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  elichin  huszfFrowin,  virczig  rinssche  guldin  an  synen 
besten  gutim,  esz  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1110.  Hansz  Leder  ist  komen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Vorwergke  vmme  sebinczendenhalbin  gülden  vnde  vmme  vunff 

aide  grossen  vnde  ime  sind  darczu  alle_ rechte  ||  both  gesehen;  darnach  foi.76* 
wart  geiFunden  vnde   geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,   vnde 
ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist 

1111.  Hansz  Kunne  ist  kommen  vor  gehegit  ding,  so  alse  Reyn- 
hard  Dorffer  vnde  Hansz  Dorffer  gelt  vndir  ime  irclait  hatten,  daz 
ßarthOldus  Gherken  gewest  solde  syn,  daz  sy  besaczt  hatten,  desz 
enüedigede  sich  Hansz  Kvnne,   alze  recht  ist,   daz  her  daz  gelt  vor 

der  besosze  weg  globit  hatte  vnde  dy  besasze  ist  wart  daruff  abe-  j 

gethan. 

1112.  Heinrich  Kleberg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  czu  Clawsze  Neldenere  vmme  vunff  gülden,  dy  her  vndir  ime 
besaczt  hat,  dy  Hansz  llburgis  gewest  syn,  vnde  had  geclait  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  dy  vunff 
gülden  vndir  ime  mit  rechte  irstanden  vnde  ii*clait  vnde  man  solde  on 
daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1113.  Clawsz   Regkin    ist   kommen    vor   gehegit    ding   vnde   hat 
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Bruwirs  desz  korszeners  elichen  huBzflfrowin,  vmme  andirthalben  gülden 
in  den  metheban  genommen^  alze  recht  ist. 

1114.  Hansz  Herbissieue  hat  geclait  vor  gerichte  czu  Mathias 
Gherkin  vmme  vier  nuwe  grossen  vnde  ime  sint  darczu  aUe  rechte 
both  gesehen;  darnach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  reclit  ist. 

1115.  Mertin  Pucher  der  eldeste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Sophian,  syner  elichin  huszfrowin,  hundirt  rinssche  güldene 
an  sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  liabe 
adir  wnrane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 


1116.  Annysz  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geffrait 
nach  rechte,  so  alze  her  an  der  Nickel  Jentczynne  huse  acht  gnlden 
irclagit  hat,  wy  her  ffurder  damete  sich  halden  sulde,  daz  her  recht 
thethe,  alze  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  husz  vor  syn 
gelt  vowetczin  adir  vorkouffin  vnde  were  dar  eczwas  obirleie,  daz 
sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  gebureth. 

1117.  Johansz  Wittenberg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Heynricus  Koche  vnde  Heinriche  Home  ingesaczt  syn  husz  uff  deme 
slamme  gelegen  vor  virczig  rinssche  güldene,  vnde  wenne  her  on  dy 
virczig  gülden  wedir  gibt,  so  sal  syn  husz  wedir  ledig  vnde  vr^  syn. 

1118.  Clawsz  Thycze  vnde  Otte  Schenkel   synd  komen  vor  ge- 
Foi.761»  hegit  II  ding  vnde  habin  Hanse  Czane  vmme  czwene  gülden  in  den 

meteban  genommen,  alze  recht  ist 

1119.  Clawsz  Thycze  vnde  Otte  Schenckel  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Bechere  vmme  acht  güldene,  dy 
sy  vndir  ime  besaczt  habin,  dy  Hansz  Czans  sint,  dry  ding;  czura 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  acht  gülden  mit 
rechte  irclait  vnde  man  solde  sy  daran  wysen,  vnde  sint  daran  ge- 
wiset,  alze  recht  ist.  ^ 

1120.  Bernd  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czü  Pawel  Qyszkein  vmme  czwene  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  \Tide  ist  ime 
gefrond,  alze  recht  ist 

1121.  Barthomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Peter  Patczsche  vmme  vunff  gülden  raynre  v  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1122.  Clawsz  Kopczig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Andrewse  Hennenberge  vmme  czwene  gülden  vnde  xiii  aide 
grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her 
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bette  syn  [gelt]  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1123.  Clawsz  Kopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Kulande  vmme  lii  aide  grossen  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1124.  Clawsz  Romer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Gb*yffenhayne  vmme  xxii  nuwe  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist. 

1125.  Jan  Kogilman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Dorflfere  vmme  virvndedrisig  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffanden  vnde  geteilt ,  her  hette  sinen  teil  desz  huses  czum 
gülden  slosze  wisen,  vnde  ist  daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1126.  Peter  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit.  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Merczsche  vmme  sechsz  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffiindin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte 
irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond, 
alze  recht  ist. 

1127.  Jacoff  GrAnouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  Poi.  77* 
cJait  czu  Lorencz  Tringvsze  vmme  czehn  gülden  vnde  vmme  XV  grossen 

dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette 
syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  m^Cn  sulde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1128.  Hansz  Kvnne  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Lorentze 
Grvneheiden  vmme  czwene  gülden  mynre  xii  grossen  in  den  meteban 
genmomen,  alze  recht  ist. 

1129.  Heinrich  Kleberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefFrait  nach  rechte,  so  alze  her  vndir  Clawsz  Neldener  vunff  guldin, 
dy  Hansz  Uburgesz  weren,  irclait  hat,  wy  daz  man  ime  fFiirder  helffin 
mochte,  daz  ime  Clawsz  Neldener  daz  gelt  reichen  muste,  alze  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  were  daz  her  ime  desz  geldisz  nicht'  reichte, 
so  sulde  man  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze 
recht  ist. 

1130.  Blesius  Storre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Gorgen  Bysagkes  seiger  wettewen  vnde  czu  irem  huse  vmme 
czehn  gülden,  dy  her  or  darufi^  gelegen  hatte,  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  czehn  gülden  an  dem  huse 
mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  on  daran  wisen,  alze  recht  ist 

1131.  Betczolt  Balderam  vnde  Alheide,  syn  eliche  husffrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  \nfide  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gutim.   dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
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Bruwirs  desz  korszeners  elichen  huszffrowin,  vmme  andirthalben  gülden 
in  den  metheban  genommen,  alze  recht  ist. 

1114.  Hansz  Herbissleue  hat  geclait  vor  gerichte  czu  Mathias 
Gherkin  vmme  vier  nuwe  grossen  vnde  ime  sint  darczu  aUe  rechte 
both  gesehen;  dainach  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1115.  Mertin  Pucher  der  eldeste  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Sophian,  syner  elichin  huszfipowin,  hundirt  rinssche  güldene 
an  sinen  besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  tliune  vnde  czu 
lassen. 

1116.  Annysz  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geffrait 
nach  rechte,  so  alze  her  an  der  Mickel  Jentczynne  huse  acht  gülden 
irclagit  hat,  wy  her  fFurder  damete  sich  halden  sulde,  daz  her  recht 
thethe,  alze  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  mochte  daz  husz  vor  syn 
gelt  voi^setczin  adir  vorkouffin  vnde  were  dar  eczwas  obirleie,  daz 
sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  gebureth. 

1117.  Johansz  Wittenberg  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Heynricus  Koche  vnde  Heinriche  Home  ingesaczt  syn  husz  uff  deme 
slamme  gelegen  vor  virczig  rinssche  güldene,  vnde  wenne  her  on  dy 
virczig  gülden  wedir  gibt,  so  sal  syn  husz  wedir  ledig  vnde  vr^  syn. 

1118.  Clawsz  Thycze  vnde  Otte  Schenkel   synd  komen  vor  ge- 
Foi.  761»  hegit  II  ding  vnde  habin  Hanse  Czane  vmme  czwene  gülden  in  den 

meteban  genommen,  alze  recht  ist 

1119.  Clawsz  Thycze  vnde  Otte  Schenckel  syn  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Bechere  vmme  acht  güldene,  d,\' 
sy  vndir  ime  besaczt  habin,  dy  Hansz  Czans  sint,  dry  ding;  czum 
virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  acht  gülden  mit 
rechte  irdait  vnde  man  solde  sy  daran  wysen,  vnde  sint  damn  ge- 
wiset,  alze  recht  ist.  ^ 

1120.  Bernd  Jacobs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czft  Pawel  Qyszkqn  vmme  czwene  gülden  dry  ding;  czum  vurden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  \Tide  ist  ime 
gefrond,  alze  recht  ist 

1121.  Barthomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Peter  Patczsche  vnMne  vunff  gülden  mynre  v  grossen  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1122.  Clawsz  Köpczig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Andrewse  Hennenberge  vmme  czwene  gülden  vnde  xiii  aide 
grossen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her 
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hette  syn  [gelt]  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1123.  Clawsz  Kopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  Kulande  vmme  in  aide  grossen  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1124.  Clawsz  Romer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Gryffenhayne  vmme  xxii  nuwe  grossen  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist. 

1125.  Jan  Kogilman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  DorflFere  vmme  virvndedrisig  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sinen  teil  desz  huses  czum 
gülden  slosze  wisen,  vnde  ist  daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1126.  Peter  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit.  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Merczsche  vmme  sechsz  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  rechte 
irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond, 
alze  recht  ist. 

1127.  Jacoff  Grftnouwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  77* 
clait  czu  Lorencz  Tringvsze  vmme  czehn  gülden  vnde  vmme  xv  grossen 

dry  ding;  czum  virden  dinge  waii;  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette 
syn  gelt  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  mto  sulde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze  recht  ist. 

1128.  Hansz  Kvnne  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Lorentze 
Grvneheiden  vmme  czwene  gülden  mynre  xit  grossen  in  den  meteban 
genmomen,  alze  recht  ist. 

1129.  Heinrich  Kleberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geffrait  nach  rechte,  so  alze  her  vndir  Clawsz  Neldener  vunff  guldin, 
dy  Hansz  Ilburgesz  weren,  irclait  hat,  wy  daz  man  ime  ffiirder  helffin 
mochte,  daz  ime  Clawsz  Neldener  daz  gelt  reichen  muste,  alze  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  were  daz  her  ime  desz  geldisz  nicht'  reichte, 
so  sulde  man  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevrond,  alze 
recht  ist. 

1130.  Blesius  Storre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Gorgen  Bysagkes  seiger  wettewen  vnde  czu  irem  huse  vmme 
czehn  gülden,  dy  her  or  daruff  gelegen  hatte,  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy  czehn  gülden  an  dem  huse 
mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  on  daran  wisen,  alze  recht  ist. 

1131.  Betczolt  Balderam  vnde  Alheide,  syn  eliche  husffrowe,  syn 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gutim.  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
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an  vamdir  habe  aäir  wurane  daz  es  sy;  wenne  vndir  on  eyner  vor- 
stirbit;  so  sal  der  andir  dy  gutire  behalden  damete  czu  thune  vnde 
czu  laBsene. 

1132.  Mette  vnde  Barbara,  Bertolt  Mucheln  selgir  tochtere,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebiu  Hause  Muchele,  irem 
brudire,  alle  dy  gerechticheit,  dy  sy  von  irem  vatire  vnde  Jacoffe, 
irem  brudire,  anirstorbin  ist,  ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  mit  allem  rechte,  alze  sy  dy  anirstorbin  ist. 

1133.  Bartholomeus  von  Borne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Heidenriche  von  Numburch  Mnme  xxviii  nuwe  grossen 

Fol.  73»»  gins  vordynten  Ions  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  ||  gefunden  vnde 
geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit  recht  irclait  vnde  man  sulde 
ime  sin  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alz  recht  ist 

1134.  Uze,  Ditherichz  Butelers  selgir  tochtir,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Kerstinen,  irer  muter,  alle  daz,  daz  sy 
von  irem  vatire  anirstorbin  ist,  es  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varndir 
habe  adir  wiirane  daz  es  sy,  mit  allem  rechte,  alze  sy  daz  an- 
irstorbin waz. 

1135.  Kerstine,  Ditherich  Butelers  selgir  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Hanse  Ledire,  Domse  Kannengyszer 
vnde  Curde  Steinbitczen  ii'e  husz  in  der  smerstrasse  vor  virczig  rinssche 
güldene,  vnde  wenne  sy  on  dy  virczig  gülden  wedir  gibet,  denne  sal 
ire  husz  wedir  ledig  vnde  vryhe  syn. 

1136.  Claws  Kopczsch  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Clawse  Czoberitcze  den  jungen  in  den  meteban  vmme  }  gülden  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1137.  Hans  Koczkowe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Hanse  Brune  vmme  czehin  guldin,  dy  her  ime  bekanth  bat, 
dry  ding;  czum  virdin  dinge  wart  geffunden,  man  sulde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1138.  Hans  Peczg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Dorothean,  siner  elichin  huszfrowen,  alle  daz  her  hat  adir  ymmer 
gewynnet,  es  sy  an  egen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen,  sundir  ge- 
wannen sy  abh'  kinder  mit  enandir,  so  sulde  dy  ffrowe  kinderteil  an 
den  gutim  habin. 

1139.  Clawsz  Schulthete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Peter  Scheidere  vmme  iünffczeu  gülden  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1140.  Hansz  Schoiff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 


Die  Hallischen  Schöffenbücher.    V.  Buch.  389 

Annen,  siner  elichin  husffrowin,  einen  hoff  halft  ulF  dem  berline  gelegin 
nach  syme  tode  czu  irem  libe. 

1141.  SteffianMowffe  ist  kommen  vor  gehegitding  vnde  hat  geclait 
czu  Uanse  Rosen  vmme  czwenezig  rinssche  güldene  vnde  ii  grosschen 
dry  ding;  czum  virdin  wai't  gefi'undin  vnde   geteilt,   her  hette  sin  gelt 

an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  ||  vronen,  vnde  foi.  78» 
ist  ime  gefFront,  alze  recht  ist. 

1142.  Bertolt  Kylian  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jacoffe  Boyme  vmme  czwene  gülden  dry  ding;  czum  virdin  dinge 
wart  gefFunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  geffront,  alze  recht  ist. 

1143.  Anthonius  Goltsmet  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Hanse  DorflFere  vmme  eynvndevirczig  rinssche  gülden  in  den  meteban 
genommen^  alze  recht  ist 

1144.  Margarethe,  Hansz  Grei'findorffz  seiger  wettewe,  hat  gegebin 
Clawse,  Ludeken  Ffritschin,  Ilsen  vnde  8affen,  iren  kindirn,  dy  sechczig 
güldene,  dy  or  Hansz  Ghrefiindorff  seiger  an  sinen  gutirn  gegebin  hatte 
mit  allem  rechte,  alze  her  or  dy  gegebin  hatte. 

1145.  Clawsz  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Matthiaz  Ruszen  eyn  ende  vom  syme  houe  by  der  schunen  mit 
allem  rechte,  alze  daz  syn  wasz. 

1146.  Tyle  vom  Bruke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Barbaren;  siner  elichin  husfFrowin,  drysig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  es  sy  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene; 
ghinge  her  abir  abe  vnde  hetten  kinder  mit  enandir,  so  sulde  dy  ffrowe 
kinder  teil  habin  an  den  gutirn. 

1147.  Hans  Huffener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
Andrewse  Vorrade  vmme  xlv  alde'^grossen  in  den  meteban  genomen, 
alze  recht  ist. 

1148.  JacofF  Hotancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Lodewiche  vnde  ime  sint  darczutalle  rechte  bot  gesehen; 
darnach  wart  geflFunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  ime  mit 
rechte  irclait  vnde  men  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gefront,  ake  recht  ist. 

1149.  Ffrantcze  Kannengyszer  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Jacoffe  Westeualen  syn  husz  in  der  smerstraszen  gelegin 
mit  allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

1150.  Borchart  Sachsze  ist  komen  vor  gehegit   ding  vnde  hat  ge-  folts«» 
clait  czu  funff  guldin  vnde  xv  gi'ossen,   dy  her  undir  Hansze  Reckö- 
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leder  von  eyns  gastes  wegen  gnant  Ludeke  Wigenrade  besaczt  hat, 
dry  ding;  czam  virdin  wart  geflFunden  vnde  geteilt,  her  hette  daz  gelt 
mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on  daran  wisen,  vnde  ist  dar  ge- 
wiset,  alze  recht  ist 

1151.  Bleaius  Stork  ißt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Nebele  vmme  inj  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
geflFundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  imo  mit  rechte  irclait  vndo 
man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  imo  gevronet,  alze  recht  ist. 

1152.  Peter  Rule  had  lange  Nickelz  fFrouwe  in  den  meteban  vmmo 
sechsz  nuwe  grossen  genommen,  alze  recht  ist 

1153.  Vester  Wybolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ufF- 
gebothin  funff  pantczer,  dy  om  Hansz  Wygant  czu  eyme  willigen 
phande  vor  vier  gtUdin  gesaczt  hat,  diy  ding;  czu  dem  virden  wart 
wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  sulde  dy  pantczer  vorsetczin  vor  syn 
gelt,  ab  her  konde,  vnde  konde  her  abir  or  nicht  vorsetczin,  so  sulde 
her  sy  vorkoiffin  vnde  syn  gelt  davon  nemen,  vnde  waz  dar  oberig 
were,  daz  sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  geborde. 

1154.  Margaretha,  Heinrich  Hudwelkirs  seiger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  Rokole  vmme  globede,  daz  her  or 
globt  hat  eyn  husz  czu  eyner  lypczucht  czu  lyhen  lassene,  dasz  her 
bekantht  had,  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach 
wart  geflfiindin,  man  sulde  ime  sine  were  vronen  vnde  sulde  on  dar- 
mete  twingen,  daz  her  der  irowin  daz  husz  lyhin  lize. 

1156.  Drews  Sfeynwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Peter  Nyemanne  vmme  sechsz  guldin  mynre  vi  grossen  dry 
ding;  czum  virden  wart  gefiunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit 
rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geSront,  alze  recht  ist. 

1156.  Merten  Wydenrad  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Steffan  Mowffin  syn  husz  by  dem  roten  bem  uff  dem  rosz- 

Fol.  79«  markte  gelegin  mit  allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

1157.  Claws  Bachusz,  Drewsz  Baldewin  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Hansze  Brommen  vmme  funffvndrisig 
guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  gei'undin,  sy  hetten  ire  gelt  mit 
rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gefrondt,  alze  recht  ist. 

1158.  Hermän  Lockener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  eUchin  husfrowin,  virczig  rinsche  gülden  an 
sinem  eigen  uff  dem  berUne  gelegen  nach  syme  tode  damete  czu  thune 
vnde  czu  lassen. 
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1159.  Bei'tolt  Bote  ist  komcn  vor  p^hegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Gyszken  vmme  scchz  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart 
geffundin,  her  bette  syn  gelt  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist 

1160.  Clawsz  Koghelowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothin  eyn  wiilich  phand  eyne  rotin  flfrowinmantel,  der  ime  yn- 
gesaczt  ist  vor  sebindenhalbin  gülden,  diy  ding;  czum  virden  wart 
geffundin»  her  muchte  daz  vorsotczin,  konde  her  es  abu*  nicht  vor- 
setczin^  so  sulde  her  es  vorkoiffin  vnde  syn  gelt  douon  nemen  vnde 
daz  obirleie  reichen  deme,  der  dar  recht  czu  hette,  wurde  abir  ime 
bruch  an  deme  phandc,  zo  sulde  her  sich  an  den  andern  gutern 
irholin. 

1161.  Margarete,  Nickel  Hotretes  seiger  wetwe,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  het  gekorn  Ffrantczen  KudorfFe,  irem  brudir,  vnde 
Reynharde  Goltsmede  dy  sache  vnde  clage,  dy  sy  dagit  czu  dem 
gelde,  alse  Heise  Hedirsleue  eyn  vnd  funfFczig  gülden,  czu  Hanse 
Blume  czweyvndvirczig  vnde  wy  vele  Hansz  Rose  schuldig,  daz  sy 
Abraham  jodin  von  Lypczk  schuldig  sint  vor  viervndsebinczig  guldin 
vnde  vor  also  vil  gutis,  alse  sy  ime  czü  Baszille  in  consilio  abe- 
gewunnen  hat,  vnde  hat  dy  gnanten  körn  sulche  sache  vnde  clagede 
vzczustehene  vnde  czu  irflfurdirne  bisz  uflF  daz  recht  czu  geben  vnde 
czu  nemenn. 

1162.  »Steffan  Rotkol  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Claws 
Czobericzes  sone  by  sente  öertrudin  vmme  xij  guldin  in  den  meteban 
genommen,  alze  recht  ist. 

1163.  SteflFan  Mowffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Clawse  vmme  sechsz  guldin  in  den  metheban  genommen,  alse  recht  ist. 

1164.  Ilse,  Tyle  Begkirs  selge  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit  ||  ding  ^oli9^ 
vnde  hat  geclait   czu   Matthiaz  Gerken  vmme  achczehin  gülden  dry 
ding;  czum  virden  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  sy  hette  ire  gelt  an 

ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist 
ime  geffront,  alse  recht  ist. 

1165.  Nickel  Koning  von  Lypczk  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Bertolde  Sonen  vmme  sebinczehn  gülden,  dy  her  vnder 
ime  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virdin  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
her  hette  daz  gelt  yndir  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  on 
daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist 

1166.  Hansz  Egeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Katherinen,  siner  elichen  huszffrowin,  sedbczig  rinssche  güldene  an 
sinen  bestin  gutim,   es  sy  an  eigen,   an  erbe,   an  vamdir  habe  adir 


392'  Ge^bicbti>quellen  der  Prov.  Sachsen. 

wurane  daz    es   sy,    nach  symc    tode   damcte    czu    thunde    vnde   czu 


1167.  Glorius  Kober  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Annen,  siner  elichin  huszffrowin,  hundirt  rinssche  giddene  an  syme 
eigen  in  der  ix)dewilschin  Strasse  gelegen  nach  syme  tode  damete  czu 
thunde  vnde  czu  lassen. 

1168.  Ilzebete,  Curd  Struses  selgir  tochtir,  ist  kommen  vor  gehegit 
ding  mit  erbeloube  willin  vnde  hat  gegebin  Margareten,  irer  swestir, 
dy  gerechticheit,  dy  sy  an  czwen  husern,  eyn  ufF  dem  berline  vnde 
daz  andir  ufF  sinte  Mertinszberge  gelegen,  von  irem  vatir  anirstorbin 
ist  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  anirstorbin  ist. 

1169.  JacoffGrunowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Kurde  Koche  czu  siner  ffrouwin  vnde  czu  Hanse  Koche,  syme 
vettirn,  vmme  sebinczehn  gülden  vnde  dry  nuwe  grossen  vnde  hat 
desz  gekorn  Clawse  Polen  czu  eynem  Vormunden  dy  sache  czu  irffur- 
derne  vnde  vzczustehene  bisz  uflF  daz  recht  czu  geben  vnde  czu 
nemene. 

1170.  Margarethe,  Curd  Stniszes  seiger  tochtir,  ist  kommen  vor 
gehegit  ding  mit  erbe  loube  willen  vnde  hat  gegebin  llszebethin,  orir 
swestir,  dy  gerechticheit,  dy  sy  von  irem  vatire  anirstorbin  ist  an 
dem  houe  uff  dem  berline  gelegin  mit  allem  rechte,  alse  sy  dy  an- 
irstorbin ist. 

1171.  Mathiaz  Qerke  ist  kommen   vor  gehegit  ding  mit  ffulbort 
Fol.  80  a  Bartholomeus  Qherkin,   sins  halbin  brudirz,  vnde  hat  gegebin  Merten 

Hotantcze  eynen  sydenkram,  der  ime  von  der  ||  Hensel  Schroterynne 
anirstorbin  ist  mit  allem  rechte,  alse  der  Ime  anirstorbin  ist. 

1172.  Clawsz  Kopczsch  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  vunff  pantczern,  dy  her  vndir  ime  hat,  dy  Hans  Wyandez 
von  Lypczk  sind,  vmme  sechsz  gülden  vnde  xl  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  den 
pantczern  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  her  mochte  dyselbin  panczer 
von  sin  gelt  vorsetczin  adir  vorkouffen  vnde  sulde  daz  obirlei  rechin, 
deme  ez  von  rechte  geborte. 

1173.  Reynhart  Goltsmed  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  Hennele  von  Buche  vmme  globede,  daz  her  ime  globit  hat, 
daz  her  siner  tochter  czu  keyme  bürgen  nemen  wolde;  alse  quam  der 
gnante  Hennel  vor  vnde  bekante  ime  dez  globedez;  do  wart  gefundin 
vnde  geteilt,  her  sulde  ime  daz  globede  haldin,  vnde  ime  wart  geboten, 
daz  her  ime  daz  globede  haldin  sulde. 

1174.  Heinrich  KoUe  vnde  Hans  Prftzse  vnde  Cimtcze '  Walwicz 
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sind  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liabin  geclait  czu  Matthiaz  Tacher- 
wicze  vmme  fFunfczig  giüden  dry  ding;  czura  virdin  wart  geffunden 
vnde  geteilt,  so  hette  zo  vele  geldez  an  ime  mit  allem  rechte  irstandin 
vnde  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  ge- 
frond,  alze  recht  ist. 

1175.  Heinrich  Rethen  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czft  Gertrudin,  Bartholdus  Gerken  eliöhin  hu8ztix)wen,  vmme 
hundirt  guldin,  dy  sy  ime  vor  Bartholden,  iren  elichin  wert,  globt  hat, 
vnde  ist  sin  erste  clage  vnd  hat  dez  gekorn  Sixtuse  von  Nebera  czu 
eyme  rechten  voimunden  dy  sache  czu  irfFurderne  vnde  vz  czu  stehen 
bis  uff  daz  recht  czu  geben  vnde  czu  nemen. 

1176.  Anna,  Ditherich  Bennen  selgir  wetwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  czu  Drewse  Schengkele  vmme  czehen  guldin 
di-y  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy. hette  ire  gelt 
an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  sine  were  ffronen,  vnde 
ist  ime  geffi*ond,  alze  recht  ist. 

1 177.  Arnd  von  Sandowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  der  beszerunge  nach  Clawse  Kopczschc  czu  den  funff 
pantczern,  dy  Hans  Wylandez  ||  von  Lipczk  sind,  vnune  sechczen  guldin  *'o*-  ^^^ 
dry  ding;  czum  dem  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  dy 
sechczen  guldin  nach  Clawse  Kopczsche  an  den  pantczern  mit  rechte 
irstanden  vnde  her  mochte  dy  pantczer  vor  syn  gelt  vorsetczin  adir 
vorkoutfin  vnde  daz  oberige  reichen,  deme  es  von  rechte  gebord. 

1178.  Hans  Drogen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilszen,  syner  elichin  huszffrowin,  ffunffczig  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn,  es  sy  an  erbe,  an  eigen,  an  vamdir  habe  adir  wurano 
daz  ez  sy,  noch  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

1179.  Ilsze,  Vrsula,  Clara,  Domsz  Beckirs  eliche  tochtire,  sint 
komen  vor  gehegit  ding  mit  ffiilbort  irer  muter  vnde  habin  Hanse 
Osterhaine,  irem  tyffvatire,  gebin  ore  erbe  by  dem  wissen  rosse  gelegen 
mit  allem  rechte,  alze  sy  daz  von  irem  rechtin  vatire  anirstorbin  ist 

1180.  Hansz  Ostirhain  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit  Annen, 
siner  elichin  husfrowen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begabit  mit  allen 
gutirn,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  varndir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wenne  vndir  on  eyner  vor- 
stirbit,  so  sal  der  andir  gutir  behaldin  da  meto  czu  thune  vnde 
czu  lassen;  ghinge  abir  der  man  ehir  abe  vnde  betten  kinder  mit 
enandir,  so  sulde  dy  frowe  kinderteil  habin  an  den  gutirn  nach  dez 
mannes  tode. 

1181.  Jacoff  Begkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ilsen,  syner 


394  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

eiichin  huszffrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen 
gutirn,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez  sy;  wenne  vndir  on  eyner  vor- 
stirbit,  so  sal  der  andir  dy  gutir  behalden  damete  czu  thune  vnde 
lassen;  ghinge  abir  der  man  ehir  abe  vnde  hettin  kinder  mit  enandir, 
so  sulde  dy  Irowe  kinder  teil  habin  an  den  gutem  nach  syme  tode. 

1182.  Jacoff  Rokol  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irhaldin, 
daz  her  ist  eyn  bürge  vor  dez  aldin  Heinrichz  Hutwelkirs  eiichin  huaz- 
frowin  vor  lipgedinge,  alse  wart  dez  selben  Heinrich  Hutwelkirs  tochtir 
geboten,  daz  sy  on  dez  globedez  benemen  sullen  ydages. 
Fol.  81*  1183.  Annysz  Kelle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  irhaldin 

mit  geczugen,  daz  dy  sache,  dy  Ludeke  Jenczsch  vnde  sine  eliche 
firowe  czu  ime  getan  habin,  gutlichin  entricht  ist  bis  uff  czwene  gülden 
vnde  dy  gare  koste. 

1184.  Peter  Brand  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Hiczken  vnde  siner  elichen  frowin  vnde  czu  iren  gutirn 
vmme  achczehn  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geflFiinden,  her 
hette  dy  achczen  gülden  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde  ime  dy 
were  vronen,  vnde  ist  ym  gefrond,  alze  recht  ist. 

1186.  Claws  Baghus  vnde  Drews  Baldewin  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  czu  Hanse  Meynen  vnde  czu  syme  gute  vmme 
ffunffvndrisig  rinssche  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  sy  betten  ire  gelt  an  ime  vnde  an  sinen  gutirn  mit  rechte 
irstandin  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gevront, 
alze  recht  ist 

1186.  Arnd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  czu  flfunff  pantczern,  dy  Hansz  Wyandis  von  Lypczk  sint, 
vmme  viorvnczwenczig  guidin,  dy  her  vor  on  hat  vzgegebin,  dry 
ding;  czum  virdin  wart  ge£Funden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  in 
den  panczern  mit  rechte  irclait  vnde  mochte  sy  vorsetczin  adir  vor- 
kouffin  vor  syn  gelt  vnde  were  dar  eczwaz  obirleie,  daz  sulde  her 
reichen,  deme  es  von  rechte  gebord. 

1187.  Jan  Kogilmanne  ist  geffunden  vnde  geteilt  in  gehetem  dinge, 
daz  on  der  schultisse  an  Hans  Dorffers  teil,  daz  her  hat  an  dem 
gülden  slosze,  sal  wisen  vmme  dy  viervndrisig  gülden,  dy  her  ome 
abegeclait  hat,  vnde  hat  on  daran  gewiset,  alze  recht  ist,  nu  keyu 
lehnherre  darobir  ist. 

1188.  Hans  Leder  ist  kommen  in  gehegit  ding  vnde  hat  Clawse 
Buzsen  vmme  sechsz  guidin  vnde  v  aide  grossen  in  den  meteban  ge- 
nonmien,  alze  recht  ist 
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1189.  Katherina,  Kilian  Ffranckeleben  seiger  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  ist  von  Hanse  Frankeleuen  mit  rechte  komen 
vmme  dy  sebinezig  gülden,  dar  her  sy  vmnie  schuldigete  mit  geczugen, 
alze  or  czugeteilt  war. 

1190.  Nickel  Koning  ist  kommen  vor  gehegit  ding  von  Vormunde-  t'oi.  8i»> 
scbafft  Hans  Koninges  vnde  hat  Bertolt  Sonen  vmme  sebinczen  guldin 

in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1191.  Hans  Spigel  vnde  Hans  Jacoff  sint  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  Hanse  Czylen  vnde  Clawse  Czylen  vmme  ffunffczehin 
guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1192.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbeloube 
willen  vnde  hat  gegebin  Peter  Seuere  dy  gerechticheit,  dy  ime  an 
deme  eigen  by  den  barffoszin  gelegen  von  siner  muttir  anirstorbin  ist 
mit  allem  rechte,  alz  dy  ime  von  siner  muter  anirstorbin  ist. 

1193.  Hans  Wolff  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gerethe,  daz  her  vndir  Hanse  Welker  besaczt  hat,  daz  Nickel 
Wemsteins  ist,  vmme  czwelff  gülden,  dy  her  ime  schuldig  ist,  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffimdin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an 
deme  gerete  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an  daz  gerete 
wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1194.  Mathias  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Clawse  Bassindorffe  vmme  czehn  guldin,  doruor  her  ime  eyn  hus 
sulde  ufFhouwen,  dez  her  ime  in  gerichte  bekanth  hat,  vnde  ime  sint 
darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  geffunden  vnde  geteilt, 
man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  gefront,  alze  recht  ist. 

1195.  Hans  Hans  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse 
Czylen  vnune  czwene  guldin  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1196.  JacoflF  Ghrunow  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Curde  Koche  vnde  czu  siner  ffrowin  vnde  czu  Hanse  Koche, 
syme  vettim,  vmme  sebinczehin  guldin  vnde  ix  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffimdin  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  on  mit 
rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an  Curd  Kochis  gutir 
wiesin  vnde  Hanse  Koche  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffi*ond, 
alse  recht  ist. 

1197.  Curd  Herwich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Annen,  siner  elichin  huszfrowin,  kinderteil  an  sinen  besten  gutirn, 

ez  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  ||  habe  adir  wurane  daz  ez  sy,  foubs* 
nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnd  czu  lassen. 

1198.  Michel  Goye  ist  kommen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Vestir  Stapile  vmme  drittehalbin  guldin,  dy  her  ime  bekant  hat,  vnde 
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ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  darnach  wart  geflFundin 
vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffront, 
alze  recht  ist 

1199.  Dy  Herman  Czobericzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  Clawse  Werner  vmme  vier  guldin  in  den  meteban  genommen, 
alze  recht  ist. 

120U.  Hans  Bastian  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  JacofF  Poppen,  daz  her  on  czu  Krollewicz  in  der  vestunge  hette; 
alse  wart  geflfunden  vnde  geteilt,  her  were  ime  keynirleye  antwirte 
phlichtig  vnde  sin  bürge  were  von  ime  ledig  vnde  losz,  sintdemal  daz 
her  on  mit  allen  boten  vorvolgit  hette. 

1201.  Hans  Schermeistir,  Jacoff  Westeual,  Bertolt  Schröter  vnde 
Mattis  Busze  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu 
Clawse  Kalyze  vnde  czu  siner  ffrowin  vmme  fFunffczig  rinssche  gülden 
dry  ding;  czum  virden  wart  gefiFiindin  vnde  geteilt,  sy  hettin  daz  gelt 
an  on  mit  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  ire  were 
vronen,  vnde  ist  on  geffrond,  alze  recht  ist. 

1202.  Jacob  Rotkol,  Hencze  Hutwelker  vnde  Hans  von  Eothen 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  von  orir  elichen  wiber 
wegin  czu  Margarethin,  Hans  Lobez  muter,  dy  dez  alden  Hutwelkers 
frowin  waz,  vmme  czwenczig  guldin,  dy  sy  globt  hatte  yn  czu  brengen, 
vnde  schuldigeden  sy  mit  wissintlichen  luten,  der  schult  mutete  dy 
ffrowe  eyne  were  vnde  sprach  czu  der  schult  neyn  vnde  qwam  von 
on  mit  rechte. 

1203.  Nickel  Koyner  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  hat  geclait 
czu  gerethe,  daz  Tbomaz  Schuman  ist,  daz  her  vndir  KnapendorfFe 
vmme  dry  guldin  besaczt  hat,  dry  ding;  czum  virden  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  an  dem  gerete  irclait  vnde  man  sulde 
on  an  daz  gerethe  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1204.  Annen,  Frederichez   BAnicz   eliche  tochtir,   ist  komen  vor 
Fol.  88»»  gehegit  ding  mit  fFulbort  orir  vormundin  vnde  |1  hat  gegebin  Bertolt 

Boten  eyn  hus,  daz  or  von  iren  vater  anirstorbin  ist  mit  allem  rechte, 
alze  daz  or  von  irem  vatir  anirstorbin  ist,  vnde  daz  erbe  ist  gelegen 
czwisschin  beiden  Vlrichzstraszen. 

1205.  Nicolawsz  Czoymer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Uzen,  siner  elichin  huszfrowin,  syn  husz  in  der  smerstraszen 
vnde  darczu  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir  vmmer  gewynnet,  nach 
syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1206.  Ilze,  Nickel  von  Mezszeburgesz  (!)  seiger 'wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  czu  Hanse  Baltazar  vmme  l  gülden 
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vnde  XXII  aide  grossen  dry  ding;  cs^um  virdin  wart  geffunden  vnde 
geteilt,  sy  hette  ire  gelt  an  ime  mit  rechte  irclait,  wenne  her  sulde 
dy  beczalunge  irwiset  habin. 

1207.  Symon  Kerstens  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  czu  gerethe,  daz  her  vndir  Pawel  Qoygen  vmme  vunff  guldin 
vnde  XV  aide  grossen  besaczt  hat,  daz  Pawel  Knopsz  seiger  gewest 
ist;  dez  quam  Pawel  Knops  muter  vnde  wolde  daz  gut  vor  ire  gut 
vorantwerten,  alse  irhelt  daz  Symon  Kerstins  selb  sebinde,  daz  her  ime 
alse  vele  geldis  schuldig  geblebin  were. 

1208.  Hansz  von  Wurczen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
ClawseBegkire  vnde  sine  eliche  fFrowe  vmme  inj  guldin  in  den  mete- 
ban  genommen,  alze  recht  ist 

1209.  Albrecht  von  Rüden  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Koppe 
Holczwerte  vmme  czwey  hundirt  vnde  czwenczig  guldin,  dor  vor  her  on 
mit  andir  luten  vor  vorsaczt  hat,  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1210.  Claws  Cunrad  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Peter 
Patczon  vmme  dry  guldin  vnde  xxiiii  grossen  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1211.  Margarete,  Clawsz  Placzbegkirs  selgir  wetwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Clawse  Vroburge  vmme  eynen  guldin  in  den 
meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1212.  Dy  altirlute  von  vnsir  libin  ffrowin,  von  sente  Gtertruden, 
von  sinte  Vlriche  vnde  von  sinte  Moritcze  sint  kommen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uffgeboten  andirthalbe  smale  mai*g  geldis  an  dem 
gülden  slosze  in  der  smerstrasze,  dy  Hans  Czwoche  czu  den  gnanten 
gotiszhusern  bescheiden  hat,  czwey  ||  ding;  czum  dritten  dinge  wartPoi.  «s* 
geffundin  vnde  geteilt,  were  daz  dar  nymand  were,  der  dy  seibin 
andirthalbe  smale  mark  vorant wertin  weide,  so  muchten  sy  dy  vor- 
kouffen  vnde  gebin  waz  sy  geldin  wolden  vnde  daz  wendin,   wurczu 

ez  dy  gotiszhuser  bedorfftin.  ^ 

1213.  Albrecht  Koppe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vester  Stapitele(!)  vmme  eynen  guldin  vnde  ii  grossen  dry  ding; 
czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were 
vrönen,  vnde  ist  ime  geffrond,  alze  recht  ist. 

1214.  Alleccius  Dypolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  eyme  leidlsschin  mantele  vnde  czu  andirm  gerethe,  daz  Heinrich 
Sebirs  gewest  ist,  daz  her  vndir  Tyle  Koninge  besaczt  hat,  vmme  dry 
guldin  mynre  vi  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  sin  gelt  an  dem  gerethe  irstandin  vnde  irclait  vnde 
man  solde  on  daran  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 
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1215.  Qnbriel  Schultete  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Gertruden,  siner  elichen  husflfrowin,  hundirt  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damele  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1216.  llze,  Nickel  Czoymers  eliche  huzflfrowe,  ist  kommen  vor  ge- 
hegit ding  vnAe  hat  wedir  gebin  Nickel  Czoymer,  irem  elichin  werte, 
dy  gäbe,  dy  her  or  an  synem  eigen,  erbe  vnde  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ez  sy,  gegebin  hat  mit  allem  rechte,  alze  her  or  dy 
gegebin  hatte. 

1217.  Nickel  Czoymer  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gebin  Uzen,  siner  elichin  huszffrowin,  sin  hus  halflf  yn  der  smerstrassin 
gelegen  nach  syrae  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1218.  Hanne,  Hansz  Kolsowen  seiger  wette we,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  hat  gegebin  Nickel  Herwige  vnde  Margareten,  siner 
swestir,  alle  dy  gutir,  dy  sy  hat  adir  ymmer  gewynnet,  es  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  nach  irem 
tode  damete  czu  thune  ^1lde  czu  lassen. 

1219.  Alheit,  Clawsz  Qrqzkoppes  seiger  wettewe,   ist  komen  vor 
Fol.  88«»  gehegit  ding  vnde   hat  geclait  czu   czwenczig  guldin,  ||  dy   sy   vndir 

Hanse  Bogke  besaczt  hat,  dy  Bertolt  Kylians  gewest  sint,  dry  ding; 
czum  virden  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  sy  hette  dy  czwenczig  gülden 
mit  recht  irclait  vnde  man  zolde  sy  daran  wiesin,  vnde  ist  dai*an 
gewiset,  alze  recht  ist. 

1220.  Pfirederich  Ffuraian  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Blesius  Behemen  dy  gerechticheit,  dy  her  hatte  an  viiij  guldin 
vnde  an  eyme  halbin  bachen  speckis,  an  eyner  halbin  syten  ffleissches 
vnde  an  vier  scheffel  kornes,  dy  her  vndir  Claws  Seilin  besaczt  hatte, 
mit  allem  rechte,  alze  her  dy  dorane  hatte. 

1221.  Der  Otte  Dozkin  vnde  Burcharde,  irem  sone,  ist  von  der 
Peter  Hoppenerynne  wegin  vmme  eilflf  guldin  vnde  vmme  XU  grossin 
ire  weren  geflfront,  alze  recht  ist. 

1222.  Margarete,  Peter  Drozes  eliche  huszflfrowe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  ßrune  vmme  XX  grossen  syne  were 
geffront,  alze  recht  ist. 

1223.  Nicifel  Hennyngez  ist  kommen  vor  gehegit  ding  Vnde  hat 
Qruwelyne  vmme  ii  gülden  vnde  xii  grossen  in  den  meteban  ge- 
nommen, alze  recht  ist. 

1224.  Leuyn  Holczwirte  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten,  siner  elichin  huszffrowin,  kindirteil  an  sinen  bestin 
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gutim^  es  sy  an  eigen ,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  ez 
sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thone  vnde  czu  lassen. 

1225.  Peter  Preger  hat  der  Tucherynne  ire  were  vmme  czebin 
golden  geffront,  alze  recht  ist. 

1226.  Uze,  Drews  Hcicz  eliche  huszffrowe,  ist  kommen  vor  gehegit 
ding  mit  ffulbort  Drewes  Heiczes,  ires  elichen  Vormunden,  vnde  hat 
gegebin  den  altirluten  von  vnsir  libin  firowen  alle  de  gerechticheit, 
dy  sy  von  her  Johanse,  irem  brudire,  der  eyn  eapelan  waz  zu 
vnsir  libin  flfrowin,  anirstorben  waz  mit,  allem  rechte,  alze  sy  dy 
anirstorben  waz. 

1227.  Claws  Kopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Peter  Seilen  vmme  dry  gülden  vnde  xxvi  grossen  dry  ding;  czum 
virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  irclait 
vnde  man  sulde  ime  sine  wei'e  vronen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze 
recht  ist. 

1228.  Hans  Kunne  ist  komen  vor   gehegit  ding  vnde  hat  geclait  poi.  m« 
czu    Clawse   Eriche   puluermechir   vmme   sechsz   eilen    parchams   mit 
wissintlichin  luten  vnde  her  vulquam  mit  der  wissintschafft  nicht  czu 
sulcher  czit,   alse  ime  geteilt  wart;   alze  wai*t   geffunden  vnde  geteilt, 
ülaws  Erich  were  der  schult  von  ime  entsprochin. 

1229.  Jan  Hase  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpurge,  siner  elichin  huszffrowen,  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1230.  Margarete,  Hans  Wynmeisters,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hat  wedirgebin  Hanse  Wynmeistere,  irem  elichen  werte,  daz  hus 
in  der  Clawsstrasse  mit  allem  rechte,  alze  her  or  daz  gegebin  hatte. 

1231.  Herman  Loichsted  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Horche  alle  dy  gerechticheit,  dy  her  an  dem  huse 
gelegen  vndir  der  schulen  by  sente  Gertrudin  irclait  hatte,  mit  allem 
rechte,  alze  her  dy  darane  irclait  hatte. 

1232.  Heino  Oltsche  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Hanse  Gbre£Guadorffe  vmme  dritczehin  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  ge£Fundin  vnde  geteilt,  her  hette  syn  gelt  mit  rechte  irclait  vnde 
man  zulde  ime  were  vronen, 'vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist. 

1233.  Domsz  Kokericz  hat  Michael  Wende  vmme  eynen  halben 
gülden  in  den  meteban  genommen,  alze  recht  ist. 

1234.  Mathias  Bolte,  Curd  Rycz,  Glorius  Peczsche,  Clawse  Trebis 
sind  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  vier  pherden 
vnde  czu  eynem  waine  vnde  waz  daruff  waz,  dy  der  bur  van  Eistorb 
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woren,  dy  sy  besaczt  hatte  vmme  globede,  daz  sy  vor  dy  buracbafft 
getan  habin,  alse  quamen  dy  seibin  bur  vnde  sprachen,  sy  weren  ^-z 
dem  dorffe  nicht  vnde  czogin  sich  dez  uflF  geczuge  vnde  brachten  der 
czftge  nicht,  alze  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  pherde 
mit  rechte  irclait  vnde  irstandin. 
Fol.  84»>  1235.  Giorius  Kober  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  ||  hat  ge- 

clait  czu  Hanse  Rosen  vmme  eynen  guldin  vnde  vmme  xlvi  grossen 
dry  ding;  czmn  virdin  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt 
mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geffrond,  alze  recht  ist 

1236.  Peter  Seuer  ist  komen  vor  gehegit  vnde  hat  wedirgebin 
Hanse  Libinge  dy  gerechticheit,  dy  her  ime  an  dem  huse  by  den  bar- 
fossen,  daz  siner  muter  waz,  gegebin  hatte,  mit  allem  rechte,  alze  her 
om  dy  gegebin  hatte. 

1237.  Kune  Kultener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Jacoff  Rülen  flfrowen  vmme  czwene  gülden  vnde  xii  grossen  dry 
ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  mit 
rechte  an  or  irclait  vnde  man  zulde  or  ire  were  vronen,  vnde  ist  or 
gevront,  alze  recht  ist. 

1238.  Peter  Nyeman  zulde  czugnisse  brenghen  in  sechsz  wochen 
obir  Hanse  Ortrande  vmme  czwelfF  guldin  vnde  her  brachte  dy 
czugenisse  nicht,  alze  wart  Hans  Or  tränt  der  schult  ledig  vnde  los 
geteilt. 

1239.  Her  Nicola ws  Polke  vnde  Pawel  Wert  sint  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  geclait  czu  Clawse  Gryffenhayne  vmme  czehn 
guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sy  betten 
dy  czehn  gülden  an  ime  mit  rechte  irclait  vnde  man  zulde  ime  sine 
were  vronen,  vnde  ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1240.  Margarethe,  Nickelz  von  Dresen  selgir  wetwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Matthiase  Ruszen  eyn  hus  gelegen 
in  der  smerstrasse  by  dem  schuhoue  mit  allem  rechte,  alze  daz  ore 
gewest  ist 

1241.  Matthias  Rusze  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Appolonien,  siner  eUchin  huszvrowin,  daz  selbe  hus  in  der 
smerstrasse  vnde  darczu  vunffczig  rinssche  gülden  nach  syme  tode 
damete   czu   thune  vnde  czu   lassen;   were  abir   daz  sich  dy  frouwe 

Foi.8r.»  vorandirte  nach  syme  tode,  so  sulde  dy  ffrowe  dy  funffczig  j|  gülden 
alleine  Jiabin  czu  thune  vnde  czu  lassen  vnde  dy  andir  gäbe  an  dem 
huse  sal  denne  machteloz  syn. 

1242.  Hansz  von  Kothen   ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
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Mathiaz  Puntczel  vmme  vier  gülden  in  den  meteban  genomen^  alze 
recht  ist 

1243.  Hans  von  Muchele  der  schultisse  hed  Pawel  Hediraleuen 
vrame  eynen  steyn  wachsses  in  den  meteban  genommen^  alze  recht  ist. 

1244.  Hans  Holczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Pawlus  Knowdenriche  vnde  Katherinan^  Heinrich  Vestirs  seiger 
wetwen,  eyn  smal  schog  grosschin  an  dem  huse,  daz  Nickelz  von 
Dresdens  gewest  ist,  gelegen  in  der  smerstrasse  by  dem  schuhoue,  mit 
allem  rechte,  alze  daz  syn  waz. 

1245.  Mathias  Bolte,  Curd  Ryczsch,  Glorius  Peczsche  vnde  Claws 
Trebis  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefrait  nach  rechte, 
so  alze  sy  vier  pherde  eynen  wayn  mit  deme  gerethe  daruffe  vmme 
globede,  daz  sy  vor  dy  gebur  von  Eistorff  getan  habin,  irclait 
habin,  wy  sy  nu  vorder  damete  gebaren  sulden,  daz  sy  recht  tethen, 
alze  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy  mochten  dy  pherde  vnde  wagen 
mit  dem  gerethe  vorsetczin  ader  vorkoiffen  vor  ire  gelt  vnde  were 
dar  eczwaz  obirlei,  daz  sulden  sy  deme  reichen,  der  dar  recht 
czu  hette. 

1246.  Der  Clawsz  Ba«sindor%^nne  ist  geboten,  daz  sy  daz  hus  uff 
dem  strohoue,  daz  Mattis  Bolte  irem  werte  Clawse  Bassindorffe  abe 
irclait  hat,  ist  geffunden  vor  recht,  daz  der  schulteisse  sy  sal  vzwisen 
vnde  sulde  Mathiaze  Bolten  daryn  wisen. 

1247.  Kerstine,  Mertin  Wetgins  eliche  huszffi*owe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Mertine,  irem  elichen  werte,  alle  dy 
gutir,  dy  sy  hat  adir  vmmer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy,  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1248.  Mertin  Wetege  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Kerstinen,  siner  elichin  husffrowin,  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adii' 
vmmer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1249.  Valentin   Greffe   ist   kommen   vor   gehegit    ding  vnde   hatpoi.  ss»» 
gegebin  Annen,  siner  elichen  husfrowin,  ffunffczig  rinssche  gülden  an 
sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,   an  vamdir  adir  wurane 

daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen,  vnde 
were  daz  dy  ffrowe  sinen  tod  lebete,  so  sulde  sy  der  gutir  nicht 
rümen,  alzo  lange  daz  dy  flörunde  or  dy  ffunffczig  gidden  gereichint 
betten,  vnde  sal  euch  eyne  redeliche  czerunge  thun  uff  dy  gutere  alze 
lange,  dA  or  daz  gelt  werde. 
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1250.  Sophia,  Claus  Fftingken  seiger  wettewe,  ist  kommen  vor 
gerichte  vnde  hat  geclait  czu  der  Jacoff  Rulymoe  vmme  xxii  nuwe 
grossen,  alz  daz  or  ire  were  dar  uor  geflfrond  ist,  alze  recht  ist. 

1251.  Ffrederich  Schutcze  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  iiat 
gegebin  Katherinan,  siner  elichin  wertynne,  czwenczig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn  vnde  alle  varnde  habe  nach  syme  tode  damete 
czu  thune  vnde  czu  lassen;  betten  sy  abir  kinder  mit  enandir,  so  sulde 
dy  flrowe  kinder  teil  an  den  gutirn  habin  nach  syme  tode. 

1252.  Nickel  Päk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Lucian,  siner  elichen  husffrowin,  hundirt  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1253.  Hans  Cruczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Lucian,  siner  elichin  husfrowin,  alle  dy  gutere,  dy  her  hat 
adir  vmme  gewynnet,    nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 


1254.  Dy  altirlute  von  allen  vier  pharren  sint  kommen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Andrews  Visschere  andirthalbt  smale  schog 
grosschin  an  dem  gülden  slosse  in  der  smerstrasse  mit  allem  rechte, 
alz  dy  on  gegebin  vnd  vor  gerichte  czugeteilt  waren. 

1255.  Drewes  Botger  ist  komen  vor  gehegit  ding' vnde  hat  gegebin 
Gertruden,  siner  elichen  huszfrowen,  czweivndrisig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu 
lassen. 

1256.  Hanse  Qreffindorffe  ist  sine  were  geih*ond  von  Hans  Bruns- 
torffes wegin  vmme  nünvndeczwenczig  güldene,  dy  her  ome  vor  Lam- 
precht Botger  globt  had. 

Pol.  66»  1257.  Hans  Brunstorff  vnde  Kersten,  sin  vettire,  sint  kommen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  czu  Curde  Koche  czu  siner  elichen 
wertynnen  vmme  czwelff  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt, 
sy  betten  dy  czwelff  guldin  an  on  mit  rechte  irclait  vnde  man  solde 
sy  an  ire  gutir  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist 

1258.  Hans  Brunstorff  vnde  Kersten,  sin  vettire,  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  czu  Curde  Koche  czu  siner  elichen  wertynne 
vmme  sechszvndrisig  gülden  dry  ding;  czum  virden  wart  geteilt,  sy 
hettin  ire  gelt  an  on  mit  rechte  irclait  vnde  man  sulde  sy  an  ire  gutir 
wisen,  vnde  sind  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1259.  Peter  Ffrolich  had  Ludeke  Jenczsche  vmme  xix  nuwe  grossen 
in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist 
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1260.  Peter  Beheme  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Ilzebethen^  siner  elichin  husffrowin,  sebenczig  rinssche  güldene  an 
alle  sinen  gutirn  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1261.  Thomas  von  Mertim  hat  sinen  offen  vorsegilden  briff  vor 
sieh  vnde  sine  erbin  gesand  in  gehegit  ding  vnde  hat  darinne  gegebin 
Lorencze  Ludeken  eynen  steyn  talgis^  den  her  hatte  an  syme  huse 
mit  allem  rechte,  alze  her  den  darane  hatte. 

1262.  Claws  Gryffenhain  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Glade  Lorencze  sin  hus  vor  Palken  houe  vor  czwelff  rinssche 
gnlden  mit  allem  rechte ,  alze  daz  syn  waz. 

12ö3.  Bertolt  Hynne  ist  kommen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Hanse  Katthen  vnde  czu  Bernde  Jacuse  vmme  sechszvnczwenczig  gülden, 
dy  sy  ime  mit  gesamptir  hant  globit  habin,  alze  wisete  sy  der  schultisse 
vor  dy  bang,  daz  sy  ir  haldin  suldin,  daz  sy  mit  gesamptir  hant  nicht 
globit  hetten,  alze  quamen  sy  nicht  vor,  daz  sy  daz  irhaldin  betten; 
do  wart  geffundin  vor  recht,  her  hette  sin  gelt  an  on  mit  rechte 
irstanden  vnde  man  sulde  on  ire  were  vronen,  vnde  ist  on  gefrond, 
alze  recht  ist. 

1264.  Sänne,  Meus  Dydeken  selgir  wetwe,  hat  Erich  Seilen  vmme 
eynen  gülden  in  den  meteban  nemen,  alze  recht  ist. 

1265.  Meus  Droge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Poi.  so»» 
Annen,  siner  elichin  husvrowin,  nünczig  rinssche  gülden  an  alle  sinen 
gutirn,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es 

sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1266.  Hans  Regkeledir  sal  Ffrederiche  Hoppenere  vmme  sechs 
guldin  ydagis  willin  machen,  sintdemal  daz  her  daz  mit  not  rechte 
gewunnen  hat. 

1267.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vit  Delczsche  vmme  ffunffczig  gülden,  dy  her  ime  sulde  vorvallen 
sin,  so  alz  ire  ffrunde  czwisschen  on  gethedingit  betten,  wilch  orir  der 
thedinge  nicht  bilde,  daz  der  dem  andim  sulche  summen  geldis  sulde 
gebin  vnde  czoich  sich  des  an  wissintliche  lute,  dy  her  bringen  sulde, 
vnde  her  brachte  der  nicht,  alze  wart  Vit  Delczsch  der  schult  von 
Ime  ledich  vnde  los  geteilt, 

1268.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vit  Delczsche  vmme  eyn  phert,  daz  her  ime  gelegin  hat  vnde  ime 
daz  vorterbit  hat,  vnde  her  quam  dez  von  ime  mit  rechte. 

1269.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
Vit  Delczsche  vmme  czwelff  jar  husczins,  io  des  jars  andirthalbin 
guldin  vnde  her  quam  von  ime  mit  rechte. 

26* 
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1270.  Hans  Aldinburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
czu  Vit  Delczsche  vmme  czwelflF  jar  kostegelt  vnde  io  des  iars  czehin 
guldin^  dez  quam  her  von  ime  mit  rechte. 

1271.  Vit  Delczsch  sal  Hanse  Aldin bürge  kegen  Les^e  dem  joden 
XII  guidin  benemen  in  virczentagen  vnde  sal  Curde  Serkstedin  an  on 
wisen  mit  eilff  goldin,  vnde  Heinriche  Koche  mit  acht  guidin,  vnde  wen 
her  on  in  virczentagen  darczu  heisschit,  so  sal  her  mit  ome  czihen, 
vnde  were  daz  her  dez  nicht  thete,  so  sulde  Vit  Delczsch  der  schult 
vom  ime  emprochin  syn  vnde  sine  bürge  sulde  ledich  vnde  los  sin,  es 
beneme  ime  denne  echte  nod. 


Anno  etc.  XXXVP  post  pascha. 

Fol.  87«  1272.  Johansz  Smed,   der  kremer  meister,  mit  sinen  kvmpane  der 

kremere  ist  kommen  vor  gehegit  ding  von  irer  innunghen  wegen  vnde 
hatten  besaczt  disser  nach  geschrebenen  lute  gud  vnde  darczu  geclait 
darvmme,  daz  sy  in  ire  innynge  gegryfFen  haben  vnde  vele  gehab 
habin  kremeiye,  daz  in  ire  innynge  gehört  hat;  daruff  wart  in  rechte 
irkant,  daz  sy  darane  nicht  recht  getan  habin,  sintdemal  daz  dy 
kremere  zcu  Halle  eyne  bestetigete  innynge  habin;  daruff  wart  ge- 
thedunget  in  gerichte,  daz  dy  seibin  firemdin  kremer,  dy  mit  namen 
hir  nach  geschrebin  stehin,  alz  Hansz  Test,  Hans  von  Segen,  Jorge 
Gorteler,  Jacoff  Niczsche,  Ger  wich  Lebart,  Andrewsz  von  dem  Bache, 
Claws  Henneke,  Johannes  Hobach  in  gerichte  reden  vnde  globin 
sulden,  daz  sy  czu  den  ablassen  czu  den  predigem,  czu  den  barfoszin 
vnde  czu  den  nuwin  brudirn  nicht  vzlegen  noch  veile  habin  weidin, . 
daz  in  ore  kremer  innynge  gehört,  vnde  sy  habin  daz  alze  geredt 
vnde  globit  in  gerichte  czu  haldenn,  alze  ]*echt  ist 

1273.  Giemen  Libc  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margarete,  siner  elichin  huszffi'owin,  hundert  rinssche  gülden  an  sinen 
besten  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

1274.  Giemen  Lucas  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margareten,  siner  elichin  husffi*owin,  sin  eigenschafft,  nemlichin  eyn 
smal  schog  grossen,  daz  her  hatte  an  Tuen  Konninges  huse  in  der 
Vlrichstrasse  nach  syme  tode  da  mete  czu  tliune  vnde  czu  lassen. 

1275.  Hans  Holczwirt  ist  konunen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Pawlus  Knewdenriche  vnde  Katherinan,  Heinrich  Vestirs  seiger 
wetwen,   sin  eigenschafft;,    daz  her  hatte  an  der  wissen  rosen  kegen 
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dem  rathuse,  alze  nemlichen  sechszyndffunffczig  grosschin  mit  allem 
rechte,  alze  her  dy  darane  hatte. 

1276.  Claws  Kopczsch  hat  Clawse  Poleien  vmme  eynen  gülden 
vnde  tun  aide  grossen  in  den  meteban  genomen,  alze  recht  ist. 

1277.  Heinricus  Kuchenswin  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  wedir  gegebin  Peter  Czolnere  dy  gerechticheit,  alze  nemlichen 
eyne  phanne  im  duczschin  bomen,  dy  her  an  syme  huse  hatte  uff 
dem  hopphinmarkede  mit  allem  rechte,  alze  her  dy  darane  hatte. 

1278.  Caspar  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Margareten,  voisi*» 
sin  er   elichin  huszfirowin,   vnde   habin   sich   mit  enandir  begabit  mit 
allem   gutern,   dy   sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,   es  sy  an  eigen, 

an  erbin,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wenne  vndir  on 
eyner  vorstirbit,  so  sal  der  andir  dy  guter  behaldin  da  mete  czu  thune 
vnde  czu  lassen,  sundir  ginge  her  ehir  abe  vnde  hetten  kinder  mit 
enandir,  so  sulde  dy  ffrowe  kinderteil  habin  an  den  gutem  nach 
synem  tode. 

1279.  Mathias  Tacherwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Mathias  Czelene,  Hanse  von  Borne,  Heine  Begkere  vnde 
Giemen  Stechmesser  sin  hus  in  der  smerstrasze  gelegen  vor  ffunffczig 
guldin  vnde  waz  schade  daruff  ghet,  vnde  wenne  her  on  dy  ffunffczig 
guldin  wedirgibt  vnde  desz  schadin  benympt,  so  sal  sin  hus  wedir 
ledich  vnde  Srj  syn. 

1280.  Katherina,  Claws  Smylz  seiger  wetwe,  ist  komen  vor  gerichte 
vnde  hat  gedait  czu  Fftdrad  Rogitcze  vmme  czwene  guldin  vnde 
xlvii  grossen  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both  gesehen;  alze  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
gefiront,  alze  recht  ist. 

1281.  Hans  Oüdjar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Usen,  siner  elichin  huszirowin,  sin  hus  halff  by  den  barfoszen  gelegen 
nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1^2.  Clawsz  Zcobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
dait CZ&  der  Matheus  Lobeniczynne  vmme  czwene  gülden  vnde  vmme 
acht  nuwe  grossen  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
man  sulde  or  ire  were  vronen,  vnde  ist  or  gefirond,  alze  recht  ist 

1283.  Laurencz  Bauczsch  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  huszffrowin,  virczig  gülden  an  sinen  besten 
gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  nach  syme  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassen. 

1284.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Jan  Brantczen  ffunfftehalbe  smale  mark  geldes  vnde  vi  grossen,  dy 
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Fol.  88*  her  hatte  nemlichin  an  Herman  Islebin  huse  xxvij  grossen,  an  ||  Pawel 
Joigen  huse  czun  röchen  kindem  xxyj  grossen,  an  Clawes  Tyczen 
huse  vnde  am  krame  eynen  sraalen  virdung,  an  Heinrich  Vogels  huse 
in  der  Merkelinstrasse  eyn  smal  schog,  an  Bringeczus  huse  eyn  halb 
smal  schog;  an  Hans  äwemellirs  huse  uff  dem  strohoue  mi  grossen, 
an  Hans  Korman  huse  in  der  groszen  Vlrichstrassen  eynen  smalen 
verding,  an  der  Peter  Subachynne  huse  in  der  schenstrasse  xvij  grossen 
mit  allem  rechte,  alze  dy  sin  wern. 

1285.  Hans  Holczwirt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Nickel  Kemnitcze  sin  eiginschafft,  alze  nemlichin  eyne  smal 
schog,  daz  her  hatte  an  syme  huse  in  der  deinen  Vlrichstrasse,  mit 
allem  rechte,  alze  daz  sin  waz. 

1286.  Clawsz  Wale  ist  konmien  vor  gerichte  vnde  hat  geclait  czu 
Jan  Eringer  vmme  dry  gülden  vnde  ime  sint  darczu  alle  rechte  both 
gesehen;  darnach  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zolde  ime  sine  were 
vronen,  vnde  ist  ime  gefirond,  alze  recht  ist 

1287.  Mathias  Bolte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hatBurchard 
Venstermechir  vmme  vunff  gülden  in  den  meteban  genommen,  alze 
recht  ist 

1288.  Jacoff  Westeuale  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait czu  Hanse  Rosen  vmme  xlviii  gülden  dry  ding;  czum  virden 
wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vndo 
ist  ime  gefrond,  alze  recht  ist. 

1289.  Baltazar  Molowe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgeboten  eyn  pantczer,  daz  ime  Claus  Moye  vor  czwene  guldin  in- 
gesaczt  hat,  czwei  ding;  czum  dritten  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her 
mochte  daz  pantczir  vor  sin  ghelt  vorsetczin  adir  vorkouffin  vnde 
were  dar  was  obirleie,  daz  sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte 
geborte. 

1290.  Claws  Neldener  hat  geclait  czu  Heine  Worffeiere  vmme 
eynen  pelcz,  dy  ime  vorstolen  waz,  vnde  czoich  sich  des  uff  geczuge 
vnde  ffulqwam  dez  gecznges  nicht;  do  wart  Heine  der  sache  ledich 
vnde  los  geteilt. 

Fol.  88^  1291.  Mertin  Ploticz  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gc- 
gel^in  Annen,  siner  elichin  huszflfrowin,  czwenczig  gülden  an  sinen 
bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  czu  thime  vnde  czu  lassen. 

1292.  Amd  von  Sandowe  had  geclait  zcu  Clawse  Lodewige  vmme 
zcehen  nuwe  grossen  alse  lange,  daz  man  ime  sine  were  daruor  vronen 
zulde,  vnde  ist  ime  gefirond,  alze  recht  ist. 
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1293.  Hans  Rengkinpuschz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  czu  Mertin  Houemanne  vmme  fFunflf  guldin  dry  ding;  zcnm 
virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen, 
vnde  ist  ime  geflfrond,  alze  recht  ist. 

1294.  Michel  Goyge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Dyde  Rabile  vnde  czu  siner  elichin  husfrowin  vmme  dry  guldin 
dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  ire 
were  vronen,  vnde  ist  on  gefrond,  ahse  recht  ist. 

1295.  Hans  Holczwirt  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Michael  Goygen  sin  eigenthum,  nemlichin  eyn  smal  schog 
geldes,  daz  her  hatte  an  sinem  huse  in  der  galchstrassin  gelegin  mit 
allim  rechte,  alze  her  daz  darane  hatte. 

1296.  Clawsz  Romancz,  Valentin  Czwochowe,  Herman  Hardung 
vnde  Wulle  sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  der 
Ffurmanynne  uff  sente  Mertinsberge  vnde  zcü  oren  kindern  vmme 
achczehin  guldin  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt, 
man  sulde  on  ire  were  vronen,  vnde  ist  on  geffrond,  alze  recht  ist, 
vnde  dry  scheffel  weisses. 

1297.  Claws  Zcobericz  had  Ffrangkin  Schauemagke  vmme  sechsz 
nAwe  grossen  in  den  meteban  genonunen,  alze  recht  ist. 

1298.  Claws  Busse  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir  ge- 
gebin Matheus  Kathowin  dy  gerechticheit,  alze  nemlichin  czehin  guldin, 
dy  her  ime  an  sime  huse  by  sente  Gbrtrudin  gelegin  gegebin  hatte  mit 
allem  rechte,  alz  her  ime  dy  gegebin  hatte. 

1299.  Matheus  Kathowe  ist  komen  vor.  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Uzebethen,  siner  elichin  huszfirowin,  sin  hAs  halff  hinder  sente 
Oertrudin  gelegen  nach  syme  tode  damete  zcu  thilbie  vnde  zcu  lassen. 

1300.  Clawsz  Pentczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Hanse  Koche  sin  hus  ufi  dem  visschmarkede,  daz  eczwanne  Hans 
Regkeleders  was,  mit  allem  rechte,  alze  daz  sin  waz. 

1301.  Reynhard  Dorffer  vnde  Claws  Kalys  sint  kommen  vor  ge-  roi.89* 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Vit  Delczsche  sulche  gerechticheit,  alze 

sy  von  BartolduB  Gherkin  wegin  an  der  Goszken  gutim  irdait  habin, 
alze  nemlichin  virczehin  guldin,  daruor  on  ire  were  geffrond  ist,  vnde 
an  Clawsz  ^lise  drysig  guldin  mit  allem  rechte,  alze  sy  dy  an  on 
irclait  habin. 

1302.  Borchart  Zcelei  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Gbrtrudin,  siner  elichin  husffrowin,  ffunffczig  rinssche  güldene  an 
sinen  bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  czu  thune  vnde  czu  lassene. 
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1303.  Herman  Hopstauel  hat  geclait  zcu  Clawse  Baghuse  vmme 
eynen  guldin  vnde  xxii  aide  grossen  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  solde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geffrondt,  alze  recht  ist. 

1304.  Herman  Doigowe  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Hanse  Briine  vmme  iiij  gülden  vnde  vmme  eynen  wagen, 
alz  qwam  Hansz  Brun  vnde  zcoich  sich  dez  ufF  wissintliche  lute,  daz 
her  ime  uj  guldin  bezcalt  hette  vnde  vulqwam  damete  nicht  vnde 
wart  dingslete;  do  wart  gefFunden  vnde  geteilt,  her  hette  sin  gelt  an 
ime  mit  rechte  irstandin  vnde  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde 
ist  ime  geffi*ondt,  alze  recht  ist. 

1305.  StefFan  Mittag  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Caspar  Ischynowin  vmme  dry  guldin  vnde  vmme  xxvii  grossen 
dry  ding;  zcum  virden  wart  geflfunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ime 
sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geflfrond,  alze  recht  ist. 

1306.  Mertin  Stechinberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  eyme  kastin,  den  her  vndir  Lux  Kvmpane  vor  xxv  aide 

Fol. 89»»  grossen  von  Slyffenrutirs  ||  wegin  besaczt  hat,  vnde  zcu  xxira  aide 
grossen,  dy  her  vndir  Vrbane,  Hansz  Schopsteden  knechte,  besaczt 
hat,  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1307.  Kylian  Schouel  ist  kommen  vor  gerichte  vnde  hat  geclait 
zcu  Heinriche  Sporne  vnmie  sechsz  guldin,  vnde  inne  sint  darzcu  alle 
rechte  both  gesehen;  darnach  wart  geffimdin  vnde  geteilt,  man  sulde 
ime  sine  were  vronen,  vnde.  ist  ime  geflrond,  alze  recht  ist. 

1308.  Mathias  Spys  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Walpurgen,  siner  elichin  huszflfrowin,  alle  dy  gutir,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen. 

1309.  Hern  Ratmar  vom  Steyne,  Hans  Muchele  schultheisze, 
Augustin  Hedirsleue,  Hencze  vom  Ende,  Steflfan  Greffe,  Lorencz 
Czobericz,  Hans  Rose,  Peter  Seuer  vnde  Claws  Baldewin  sint  kommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hanse  Holczwirte  vnde  zcu 
alle  sinen  gutim  vmme  sechszczehn  himdirt  guldin,  dy.sy  vor  on 
globt  habin,  vnde  dem  schaden,  der  daruff  ghet,  dry  ding;  czum 
virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  sy  betten  dy  sechszczehin  hundirt 
guldin  mit  dem  schadin,  der  daruff  geth,  an  ime  vnde  an  sinen  gutim 
mit  allem  rechte  irstandin  vnde  irclait  vnde  man  sulde  sy  an  sine 
gutire  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 
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1310.  Pawlus  Knowdenrich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  siner  elichin  husffrowin,  alle  daz  lier  hat  adir  vmmer 
gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz 
es  sy,  damete  czu  thune  vnde  zeu  lassen. 

1311.  Peter  Rule  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Barbaren,  siner  elichin  huszirowin,  virezig  rinssche  guldin  an  sinen 
bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1312.  Drews  Schengkel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Annen,  Ditherich  Bennen  seiger  wetewin,  sin  hus  vor  der  mole 
gelegen  vor  eilif  guldin  vnde  xlv  grossen,  de  her  or  disse  nehist 
komenden  ostirn  beczalen  sal. 

1313.  Hans   Mul    ist  komen    vor   gehegit   ding   vnde    hat   dy  |1  foi.  »o* 
Lyndenbergynne  vmme  eynen  guldin  in  den  meteban  genomen,  alze 
recht  ist. 

1314.  Herman  Loburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Sannen,  siner  elichin  husflfrowin,  sin  hus  in  der  grossen  Claws- 
strasse  gelegen  nach  synem  tode  damete  zcu  thime  vnde  zcu  lassen. 

1315.  Claws  Pole  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Brigiden,  siner  elichen  husfirowin,  achtenczig  rinssche  gülden  an  sinen 
bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1316.  Matthias  Spis  ist  kommen  vor  gehegit  ding  mit  Walpurgin, 
siner  elichin  husffrowin,  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allen  gutim,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  es  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane  daz  es  sy;  wenne  vndir  on  eyner 
vorstirbit,  so  sal  der  ander  dy  gutir  behalden  damete  zcu  thxme  vnde 
zcu  lassen. 

1317.  Jan  Wrage  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Angneten,  syner  elichin  husfrowin,  alle  dy  gutire,  dy  her  hat  adir 
immer  gewynnet,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe  adir  wurane 
daz  es  sy  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnd  zcu  lassen,  were 
daz  sy  nicht  kinder  mit  enander  hetten,  sundir  betten  sy  abir  kinder, 
so  sulde  dy  ffrowe  kinder  teil  habin  an  den  gutim  nach  synem  tode. 

1318.  Lucas  Kvmpan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Sophian,  siner  elichen  huszfirowin,  achtinczig  rinssche  gülden 
an  sinen  bestin  gutim,  es  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varndir  habe 
adir  wurane  daz  es  sy,  nach  synem  tode  damete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

1319.  Claws  Kokelowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
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czu  Clawse  Bakhuse  vmme  czwene  gülden  dry  ding;  czum  virdin 
wart  geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om  sine  were  fronen,  vnde  ist 
ime  geffront,  alze  recht  ist. 

1320.  Bernd  Jacobs  vnde  Symon  Kerstens  sint  kommen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gedait  czu  Caspar  Kynowin  vmme  xxv  nuwe 
grossen  vordintes  Ions  dry  ding;  czum  virden  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  man  sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geffrond,  alze 
recht  ist 

1321.  Hans  vnde  Kerstan  Brvnstorffe  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclait  zcu  Herman  Loichsteden  vnde  zcu  Bernde  Begker  vmme 
nünvnczwenczig  guldin  dry  ding;   zcum  virden  wart  geffunden  vnde 

Fol.  PO»»  geteilt,  man  sulde  in  ||  ire  were  vronen,   vnde  ist  on  geffi*ond,   alze 
recht  ist. 

1322.  Hans  von  Muchele  der  schultheisse  had  Matthias  Wissin- 
felsche  vmme  dry  guldin  in  den  meteban  genonunen,  alze  recht  ist 

1323.  HansHaydom  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  acht  guldin,  dy  her  vndir  Erasmus  vom  Thore  besaczt  hat,  dy 
Gorgen  Stacius  sint,  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  her  hette  dy  acht  guldin  mit  rechte  irclait  vnde  man  zulde  on 
daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1324.  Lorencz  Bracstede,  Hans  Kath,  Ludeke  Baruth  vnde  Anys 
Trepczsch  sint  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Erhart 
Spithendorff  kindem  vnde  zcu  alle  den  gutim,  dy  Erhart  seiger,  ire 
vatir,  hinder  sich  gelassin  had,  vmme  dry  hundirt  gülden,  dy  sy  vor 
on  globit  haben,  dry  ding  himdirt  gülden  an  den  kindern  vnde  an 
den  gutim  mit  allem  rechte  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  zulde  sy 
daran  wisen,  vnde  sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1325.  Annys  Trepczsch  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  dren  gülden,  dy  her  vndir  I^mprecht  Lanmie  besaczt  hat, 
dy  Heinrich  Küchmeisters  gewest  sint,  dry  ding;  zcAm  virden  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  man  zulde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran 
gevriset,  alze  recht  ist 

1326.  Hans  Kath  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Erasmus  vom  Thore  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde 
geteilt,  man  zulde  on  an  sin  teil  sins  huses  an  der  schenstrasse  gelegin 
wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist 

1327.  Claws  Kopczsch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait zcu  Clawse  Lodewiche  vmme  czwene  guldin  raynre  ii  grossen 
dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man  zulde  ime 
sine  were  \Tonen,  vnde  ist  ime  gevront,  alze  recht  ist. 
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1328.  Claws  Snecke,  Kvntcze  Hom,  Matthias  Rusze  vnde  Pawel 
Zceigen  vnde  habin  geclait  zcu  Clawse  Steyne  vnde  zcu  alle  sinen 
gutirn,  WUT  her  dy  hat,  vmme  sebinczig  gülden  dry  ding;  zcum  virden 
wart  gefFunden  vnde  geteilt,  man  zulde  sy  an  sine  gutir  wiesen,  vnde 
sint  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1329.  Hans  Wymeister  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  '|  foi.  9i» 
wedir  gegebin  Clawse  Wolffe  dy  virczig  guldin,  dy  her  ime  an  sinem 

erbe  gegebin  hatte  mit  allem  rechte,  alze  her  ime  dy  gegebin  hatte. 

1330.  Caspar  Wedirsart  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait zcu  Clawse  Steyne  vnde  zcu  allen  sinen  gutem  vmme  hundirt 
gülden  vnde  vmme  czwelff  guldin  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  zulde  on  an  sine  gutir  wisen,  vnde  ist 
daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1331.  Peter  Seuer  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gedait 
zcu  Sandir  Tichmans  Mndem  vmme  acht  gülden  vorseszins  czinses 
dry  ding;  zcum  virden  wart  geffunden  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  her 
seibin  eyn  lehenherre  obir  dy  gutire  were,  zo  sulde  on  der  schultheisze 
an  dy  gutir  wisen,  vnde  hat  on  daran  gevriset,  alze  recht  ist. 

1332.  Rule  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait  zcu 
£rhart  Spitendorff  kindem  vnde  zcu  den  gutirn,  dy  er  gelassen  hat 
zcu  der  beszerunge,  vmme  drysig  gülden  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  beszerunge  der  gutire 
wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alze  recht  ist. 

1333.  Hans  Ochsze  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Caspar  Kynowin  vmme  viiij  guldin  dry  ding;  zcum  virden  wart 
geffunden  vnde  geteilt,  man  zulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime 
geffront,  alze  recht  ist. 

1334.  Hern  Baltazar  Arczt,  eyn  prister,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  zcu  Hanse  Hoiopen  vmme  eynvndczwenczig 
gülden,  daruor  her  ome  sine  phert  gehindeii;  hatte,  alze  wart  geffundin 
vnde  geteilt,  daz  her  Baltazar  sulde  der  schult  eyne  were  thun  vor 
sinem  geistlichin  richter  vnde  sulde  von  ime  zcum  nehisten  dinge 
eynen  offin  vorsegilden  briff  bringen,  daz  her  dy  were  alzo  getan 
hette;  alze  brachte  her  desz  briffes  zcum  nehistin  dinge  nicht;  do  wart 
geffundin  vnde  geteilt,  daz  dy  besezse  macbtelosz  were. 

1335.  Jacob  Jacus  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde   hat  geclait  foi.9ii> 
zcu  Peter  Brande  vmme   ffunff  gülden   mynre  eynen   ort   dry  ding; 
zcum  virden  wart  geffunden,   man  sulde  ime  sine  were  vronen,   vnde 

ist  ime  geffront,  alze  recht  ist. 

1336.  Alleccius  Dypelt  ist  kommen  vor  gehegit   ding   vnde   hat 
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uffgeboten  eyn  willich  phant,  daz  ime  vor  virczehin  guiden  ingesaczt 
ist,  czwei  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  her  mochte 
daz  phant  vor  sin  ghelt  vorsetczen  adir  vorkouffin  vnde  were  dar  waz 
oberig,  daz  sulde  her  reichen,  deme  es  von  rechte  geborth. 

1337.  Steflfan  Mittag  vnde  sins  wibes  muter  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Pawel  Gyszken  vmme   n  guiden  vnde 
XXXII  grossen  dry  ding;  zcum  virden  wart  geffundin  vnde  geteilt,  man 
sulde  ime  sine  were  vronen,  vnde  ist  ime  geflfron^,  alze  recht  ist. 
Audre  Haud  1338.  Moritz  Scrwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 

zcu  Cunen  Bälde winsz  seligen  erbin  vnde  zcu  czehn  guiden,  die  er 
vndir  Volrade  Regitz  besaczt  had,  die  Cunen  Bälde  winsz  gewest  sind, 
vnde  had  darczu  geclait  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefimden 
vnde  geteilt,  er  hette  sine  pfennige  irstehn  vnde  solde  on  daran  wiesin, 
vnde  er  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist.  Damach  fragete  Moritz 
Serwicz,  zo  als  Volrade  Regitz  geboten  were,  daz  gelt  vzczugebene, 
daz  nicht  gesehen  were,  wy  man  om  vordere  helfiin  muchte;  da  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  om  sine  were  fronen,  vnde  ist  ge- 
fronet, als  recht  ist 

1339.  Hans  Haydom  had  Asmus  vom  Thore  in  den  medeban  gc- 
nomen  vmme  acht  guiden,  die  er  om  von  Jürgen  Stacius  wegin  solde 
gebin,  dye  vndir  om  irclaget  vnde  von  gerichtis  wegin  geboten  wurden 
zcugebenn,  als  recht  ist. 

1340.  Cleyne  Francze  had  Heyne  Rechte  vmme  andirthalbin  guiden 
vnde  eynen  mantel  eynes  halbin  guiden  wert  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1341.  Petir  Koch  had  Clausz  Noselicz  vmme  vier  guiden  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1342.  Hans  Bog  had  HansCzorbaw  vmme  dry  guiden  vnde  eynen 
ort  in  den  medeban  gnomen,  ab  recht  ist. 

1343.  Clausz  Krieg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
von  vormvndeschafft  wegin  Augustin  Heiirsleuen  zcu  £rhart  Spieten- 
dorffs  kindern  vnde  Binen  gutern  vmme  czwenczig  guiden  dry  ding; 
zcum  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine  guter 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1344.  Claus  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Anna,  Clausz 
Pusen  eeliche  tochter,  mit  erbe  louen  vnde  habin  gegebin  Clausz 
Sneken  eyne  phanne  in  dutzschen  bome  an  Herman  Waltpachs  eigene 
am  alden  markte  gelegin  mit  allem  rechte,  als  on  die  von  Hansz 
Ouerkerchin  daran  gegebin  ist 

1345.  Clausz  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geiragit, 
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zo  als  er  ||  an  Claus  Steinsz  gater  vor  sebinczig  gülden  gewiesit  ist,  foi.9s> 
ab  er  dy  guter  icht  möge  vorsetczen  adir  vorkouiün  vor  sin  gelt;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  die  guter  vorsetzen,  künde  er 
dez  nicht,  zo  muchte  er  dy  vorkouffin  vor  sin   gelt  vnde  were  dar 
was  oberig,  daz  solde  er  reichen  dem,  der  do  recht  zcu  hette. 

1346.  Caspar  Widirsard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gefragit,  zo  als  er  an  Clausz  Steinsz  guter  vor  hundert  vnde  czwelfF 
gülden  gewiesit  ist,  ab  er  dy  guter  icht  möge  vorsetczin  adir  vorkouffin 
vor  sin  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  die  gutere  vor- 
setczin, künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  die  vorkouffen  vor 
sin  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  solde  er  reichen  deme,  der  do 
recht  zcu  hette. 

1347.  Hansze  Bogke  wart  gefunden  vnde  geteilt  vor  gerichte,  daz 
er  Hansze  Rotinge  muchte  pfenden  vor  eyne  busze,  dii  er  om  vor 
gerichte  abegewonnen  hatte,  vnde  muchte  daz  pfand  zcu  band  vor- 
setzen, darczu  sal  om  der  fronebote  helffin,  als  recht  ist. 

1348.  Prophilius  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hein- 
riche Krippen  sine  were  lassin  fronen  vor  czehn  gülden,  als  recht  ist. 

1349.  Steffan  Stael  vnde  Hansz   Luder  sind  komen  vor  gehegit 
•  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hansze  Vorwerke  vor  achtvndrissig  gülden, 

der  er  on  bekand  had,  vnde  om  sint  alle  both  gesehen;  zcum  letzten 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  om  sine  were  fronen,  vnde  ist 
gefronet,  als  recht  ist. 

1350.  Moricz  WidirstorflF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Vohrade  Kogitz  vmme  sobinde  halbin  gülden  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1351.  Moricz  WidirstorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Volrade  Kogitz  sine  were  lassin  fronen  vor  vier  nuwe  grosse,  alze 
recht  ist. 

1352.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Stein  in  den  medeban  genomen  vor  hundert  vnde  driczen  gülden,  dii 
er  vor  on  gelobit  had,*  als  recht  ist. 

1353.  Steffan  Mouffe  had  Pauwel  Qiseken  in  den  medeban  genomen 
vor  virczehn  gülden,  als  recht  ist. 

1354.  Clausz  Sandow,  Drewes  Hardingistorff,  Könne,  Hansz 
Grommes  tochtir,  Thomas  Noryken  eeliche  wertynne,  Benedictus 
Qromme  vnde  Sophia,  Bertrams  Seilen  eeliche  tochtir,  sind  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausz  Seilen  seligin  nach- 
gelassenen gutern;  daruff  wart  on  gesait,  daz  eyn  itzlich  sulde  sine 
sibbeczal  beschrebin  gebin;  vff  sulche  schrifftliche  sibbeczal  wart  ge- 
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funden  vnde  geteilt,  daz  Sophia,  Bertram  Seilen  tochtir,  nehr  were 
zcu  Clausz  Sellin  nachgelassen  gatem  wen  der  andern  eyn  von 
rechtis  wegin. 

1355.  Lodewig  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ern 
Foi.98«»  Piatmar  vom  ||  Steyne  in  den  meteban  genomen  vor  virczehn  gülden, 
als  recht  ist. 

1366.  Der  probst  von  Gerbstete  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  Volrade  Regitz  vmme  hundert  gülden  vnde  waz  dar 
czinsz  vnde  schade  ufFgehit,  al  sdaz  sin  brieff  vzwiesit,  sine  irste  clage 
vnde  had  darczu  gekorn  zcu  eynen  Vormunden  Herten  Wydenrade 
dy  Sache  zcu  vordem  vnde  vzczustehne  wen  ufF  daz  recht  zcu  nemen 
vnde  zcu  gebene. 

1357.  Sixtus  Schucze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Nebil  sine  were  fronen  lassin  vor  sechs  gülden  ane  eyn  ort,  als 
recht  ist 

1358.  Hans  Patczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Folen,  Hansze  Tomow  vnde  Petir  Nyeman  ore  were  fronen  lassin  vor 
czwenczig  gülden,  als  recht  ist. 

1359.  Elizabeth,  Hansz  Gerwiges  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Hansze  Gerwig,  crem  eelichin  manne, 
eyn  husz  ufF  dem  Berlin  gelegen  mit  allem  rechtin,  als  sy  daz  von 
Conrade  Strusze,  crem  vater,  angestorbin  ist. 

1360.  Hans  Gerwig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Elizabeth,  siner  eelichin  wertynne,  hundirt  gülden  an  sinen  besten 
gutern  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1361.  Blesius  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mertin 
Widenrade  gekorn  zcuuormunden  gein  Heise  Hedirsleuen  vnde  Pauwel 
Eii*8tan  dy  sache  zuuorhegene  bisz  ufF  daz  recht  zcu  gebene  vnde 
zcu  nemene. 

1362.  Leuinus  von  Quernfiird  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Hansze  vnde  Brun,  sinen  brudern, 
vnde  Lucien,  siner  swestir,  allis  daz  om  anirstorbin  waz  von  Liuinen, 
sinen  eelichen  vater,  is  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe,  wurane 
daz  sy,  vnde  nemelichin  den  hoff  uff  dem  strohafe  mit  dem  bruhusze, 
badestoben,  mit  husem  vnde  allir  zcubehoringe  vnde  mit  allir  gerech- 
tikeit,  dy  on  daran  irstorbin  waz. 

1363.  Hans  Ledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Tile  Draken- 
stete  vnde  Mattis  Glesin,  Simon  Wantscherer  vnde  Bertolden  Geriken 
vnde  habin  uffgeboten  Clausz  Titzen  kram  dry  ding,  als  recht  ist;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  sulde  on  den  kram  in  virczen  tagin 


Die  Hallischen  SchöffenbOcher.    V.  Buch.  415 

vorsetczin  vnde  sy  mogin  on  vorsetczin  vor  ok  gelt;  konden  sy  dez 
nicht  gethun,  zo  soldin  sy  on  vorkouffin^  weres  daz  sy  dar  nicht  gnug 
ane  hettin^  zo  sollin  sy  sich  dez  oberigen  an  sinem  huse  irholen. 

1364.  Bertolt  Sone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sine 
geczugen  gefurt,  als  om  geteilt  wart^  gein  Nickel  Mucken,  als  vmme 
sechs  gülden  ane  eyn  ort;  do  quam  derselbe  Nickel  nicht  vor  als  om 
bescheiden  wart,  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Bertolt  Sone  hette 
sin  gelt  an  om  irstehn. 

1365.  Hans  Mittag,   Rule  Masschewicz  vnde  Glorius  Schone   sinFoi.  »s« 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin   geclait  zcu  der  Hanszynne  von 
Köthen  vmme  czehn  gülden,  dy  sy  vndir  Rulen  Swarten  besatzt  habin ; 

do  quam  dy  frouwe  vor  vnde  bekante  czehn  gülden,  daz  or  dy  ge- 
hörten zcu  orem  teile;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  dy 
cleger  daran  wiesen,  als  recht  ist. 

1366.  Dy  Peter  Lulemannynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  Lorencz  Tringkus  vnde  sinen  husze  vmme  eilfF  gülden 
viide  vir  nuwe  grosschin,  dy  sy  om  daruff  gelegen  had,  dry  ding;  do 
wart  gefimden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  daran  wiesen,  als  recht  ist. 

1367.  Caspar  Wedersat  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Simon  Kirstan  vnde  sineii  gutem  vmme  sechsvndrissig  gülden, 
der  er  bekant  had,  darczu  sin  om  alle  both  geschin;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine  guter  wiegen,  vnde  ist  daran  ge- 
wieset, als  recht  ist. 

1368.  Titze  Kochenswin  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  der  dritten  besetczunge  zcu  Simon  Earstan  vnde  sinen 
gutem  vmme  czweivndrisig  gülden,  der  er  bekant  had,  darczu  sin  om 
alle  both  geschyn;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an 
sine  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1369.  Ciriax  Bemczlaw  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hans  Kremer  gekom  zcu  uormunden  gein  Nicolaen  Schonefelde,  dy 
Sache  vmme  sobindehalbin  golden  zcuuorhegene  bisz  uff  daz  recht  zcu 
nemene  vnde  zcu  gebene. 

1370.  Mattis  Qerike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Nyeman  sine  were  fronen  lassin  vmme  czwene  gülden,  als  recht  ist. 

1371.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Kirstan  in  den  medeban  genomen  vmme  driczen  gülden  vnde  hundert, 
als  recht  ist. 

1372.  Steffan  Grefe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sinen  hoff  gelegin  hinder  sente 
Nielausze  nach  sinem  tode  zcu  orem  liebe  vnde  alle  famde  habe  in 
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demselbin  hofe  mit  der  famder  hafe  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde 
zcu  lassene. 

1373.  Anne,  Steffan  Grefen  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnd  Lad  gegebin  Steffan  Grefen,  orem  eelichen  manne, 
alles  daz  sy  had  vnde  vmmer  mer  gewynnet,  vzgenomen  dy  gerade 
vnde  dy  gäbe,  dy  er  or  gegebin  had,  als  hiruor  berurt  ist. 

1374.  Steffan  Grefe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Rosen  vnde  Heideken  Rabiel  ore  were  fronen  la^sin  vnde  Clausze 
Baidewin  in  den  medeban  genomen  vmme  sobenczig  gülden,  dy  sy 
om  vor  Hansze  vom  Steyne  seligin  gelobit  hatten,  als  recht  ist 

Foi.93»>  1375.   Valentin   Eorstans    vnde   Pauwel  Kirstans,    sin    veter,    sin 

komen  vor  gehegit  ||  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Simon  Kirstan  vnde 
Clausz  Steyne  vmme  sechstebalb  hundert  gülden  dry  ding;  zcufh 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  zo  hetten  ore  pfenninge  an 
on  vnde  oren  gute  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  sy  daran 
wiesen,  vnde  sin  daran  gewieset,  als  recht  ist 

1376.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Volrade 
Regitz  sine  were  fronen  lassin  vmme  nuen  gülden,  als  recht  ist. 

1377.  Vinczencius  Kumpan,  Heinrich  Krippe  vnde  Jacoff  Jax  vnde 
Könne  sind  komen  vor  gehegit  ding  vnde  babin  Petir  Brande  vor 
funffczig  gülden  in  den  medeban  genomen,  als  recht  ist 

1378.  Claus  Czobericz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mattis 
Wissenfels  in  den  medeban  genomen  vmme  ffunffczig  aide  grossen, 
als  recht  ist. 

1379.  Jurge  Stacius  vnde  Thomas,  sin  bruder,  sin  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Schriebere  dy  eygenschafft, 
dy  sy  hatten  an  der  Czatanynne  husze  by  den  barfusen  gelegen  eyne 
halbe  smale  margk  geldis  vnde  iunffczehn  breide  grosschen  an  Pauwel 
Schinnethurs  krame  in  den  schuschem  gelegin  mit  allem  rechte,  als 
daz  er  gewest  was. 

1380.  Caspar  von  Rüden  vnde  Peter  Zebir  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Simon  Kirstan  vnde  zcu  sinem  gute  vmme 
nünczig  gülden,  dar  er  sy  vor  vorsaczt  had,  dar  om  alle  both  sin  zcu 
geschin;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  syne 
guter  wisen,  vnde  sy  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1381.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Simon  Kii*stan  vmme  virczig  gülden,  der  er  bekant  had, 
darczu  om  alle  both  gesehen  sin;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
solde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1382.  Caspar  von  Rüden  vnde  Peter  Zebir  sin  komen  vor  gehegit 
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ding  vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  sintdemal  daz  sy  Simon  Kirstans 
gater  mit  gerichte  vnde  rechte  irstanden  vnde  irclait  habin  vnde  daran 
gewiesit  sin,  ab  sy  dy  icht  machten  vorsetcan  vnde  vorkonffin  vor  or 
gelt;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  machten  dy  guter  vorsetczen 
vor  or  gelt,  ab  sy  kanden;  kanden  sy  dez  nicht  gethan,  zo  machten 
sy  dy  vorkoaffin  vnde  waz  sy  mehr  galden  bobin  or  gelt,  daz  solden 
sy  deme  reichen,  der  dar  recht  zca  hette. 

1383.  Caspar  von  Raden  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  hat 
gefragit  nach  rechte,  sintdemal  daz  er  Simon  Kirstans  guter  mit  ge- 
richte vnde  rechte  irstanden  vnde  irclait  had  vnde  daran  gewiesit  ist, 
ab  er  dy  icht  machte  vorsetczin  vnde  vorkoaffin  vor  sin  gelt;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,    er  machte  dy  guter  vorsetczin  vor  sin 

gelt,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethan,  zo  machter  er  dy  ||  vor-  poi.94« 
kouffin,  vode  wen  sy  mehr  golden  bobin  sin  gelt,  daz  sulde  er  deme 
reichen,  der  dar  recht  zca  hette. 

1384.  Claus  KJryeg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgelassin 
Heisen  Heddirsleuen  dy  vormundeschafft,  dy  om  Augustin  Hedirs- 
leuen  befolen  hatte  vmme  czwenczig  gülden  zcu  irforderne  an  Erhard 
Spietendorffs  kindem  vnde  an  orem  gute,  als  recht  ist,  vnde  Augustin 
Hedirsleuen  had  darczu  gesand  sinen  ofHn  vorsigilten  brieff,  darynne 
er  daz  vorwillet  vnde  vorvolbort  had. 

1385.  Heise  Hedirsleuen  hatte  besaczt  vndir  Simon  Kirstan  sobin 
gülden,  dy  er  vndir  sich  hatte  von  üitterich  Schenken  wegin,  vnde 
had  darczu  geclagit  dry  ding;  zcu  virden  dinge  wart  om  gefunden 
vnde  geteilt,  er  hette  sin  gelt  irstanden  vnde  man  sulde  on  daran 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1386.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Rosen  in  den  medeban  genomen  vmme  czehn  gülden,  als  recht  ist. 

1387.  Caspar  Widirsat  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
fragit nach  i*echte,  sintdemal  daz  er  Simon  Kirstans  guter  vmme 
sechsvndrissig  gülden  mit  rechte  vnde  gerichte  irstanden  vnde  irclait 
had  vnde  daran  gewiesit  ist,  ab  er  dy  icht  muchte  vorkouffin  vnde 
vorsetczin  vor  sin  gelt;  do  wart  gefimden  vnde  geteilt,  er.  machte  dy 
guter  vorsetczin  vor  sin  gelt,  ab  er  künde;  künde  er  daz  nicht  gethiw, 
zo  muchte  er  dy  vorkouffen  vnde  waz  sy  mehr  gülden  bobin  sin  gelt, 
daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hatte. 

1388.  Hansz  Meister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  wedir- 
gegebin  Tile  Styme  sin  dgen  uff  dem  slanmie  gelegin  mit  allem  rechten, 
als  er  om  daz  vor  drissig  gülden  vorsaczt  hatte. 

1389.  Ditterich  Kuchenswyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
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gefiragit  nach  rechte ,  äintdemal  daz  er  Simon  Eirstans  guter  vmme 
czweTvnddnsfflg  gülden  mit  gerichte  vnde  redite  irstanden  vnde  irclait 
had  vnde  daran  gewiesit  ist,  ab  er  dy  icht  machte  vorsetczin  adir 
vorkottffin  vor  sin  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  machte  dy 
guter  vorsetczen  vor  sin  gelt,  ab  er  kimde;  künde  er  dez  nicht  gethun, 
zo  muchte  er  dy  vorkouffin  vnde  waz  sy  nxehr  gülden  bobin  sin  gelt^ 
daz  sulde  er  deme  reichen^  der  dar  recht  zcu  hette. 

1390.  Kane  Prusz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gekorn 
zcu  eynem  rechten  vormimden  Albrecht  Hynnen  dy  sachen  mit  Peter 
Nyemanne  vmme  ctetm  golden^  der  er  bekant  had,  vnde  Clausze 
HerfEkrde  vmme  czehn  gülden,  dy  er  om  schuldig  ist,  zcu  irfordeme 
bisz  uff  daz  r^cht  zcu  gebene  vnde  zcu  nemene. 
Fol.  Mt>  1391.  Hans  Augustin  had  gedait  zcu  H^nricen  Czymmermanne 
vmme  eynen  rogk,  den  er  om  vorbilde,  der  sins  wiebes  were;  do 
brachte  er  bewiesunge  von  dem  o£Gcial  zcum  Nuen werke,  daz  er  om 
den  rogk  in  gerichte  befolen  hette  vnde  daz  dy  sache  vor  om  hinge; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  were  der  sache  von  om  ledig  vnde 
k)z  von  rechtes  wegen. 

1392.  Hansz  Augustin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
(dait  zcu  Dorothean,  Jacoff  Brandenborgis  seligin  wettewe,  vmme 
czehn  gülden  vnde  vmme  eynen  mantel,  dii  sins  wiebis  muter  or 
gelegin  hatte;  der  schult  hiesch  sy  eyne  rechte  were,  als  gelobete 
Hansz  Augustin,  er  weide  sine  frouwe  vorbrengin,  daz  sy  dy  were 
thun  sulde  zcu  dem  nehestin  dinge,  vnde  brachte  der  nicht;  do  wart 
sy  von  om  der  clage  ledich  vnde  loz  geteilt. 

1393.  Kirstan  Bomgarte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Bösen  in  den  meteban  genomen  vmme  sechczen  gülden  vnde  sechs- 
vndrissig.alde  grosschen,  als  recht  ist. 

1394.  Valentin  Policz  hatte  besaczt  eyn  husz.  vor  dem  steintfaore, 
daz  Lucas  Bedkirs  ist,  vmme  hergewete  vnde  vmme  eyn  pfert  czehn 
gülden  wert,  daz  om  dyselbe  Lucas  vorheldit  vnde  om  anirstorbin  ist 
von  «inen  eldervater,  vnde  had  darczu  geclait  sine  irste  clage,  des  had 
er  Kirstan  Bomgarten  zcu  eynen  Vormunden  gekorn,  als  recht  ist,  dy 
saefae  vzczustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene  vnde  zcu  nemene* 

1396.  HansOlingener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Clausze  Heideken,  daz  er  on  sulde  gewundet  habin  eyner  kampfar 
wunden^  vnde  zcu  Anttionius  Rencze  vnde  Hansze  Suerin^,  daz  dy 
sine  volger  darczu  gewest  weren  vnde  rades  vnde  tad  daran  schuldig 
weren;  darczu  sprach  Clausz  Heideke  neyn  vnde  wart  dez  vnschuldig 
selb  sobinde,  ab  recht  ist;  darnach  wart  geAmden  vnde  geteilt,   sint* 
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demal  Clauaz  Heideke  sich  der  wunden  entledig  hette^  zo  weren  Aj, 
dy  Yon  einen  wegin  vmme  yolge  geschnldigit  worden,  euch  ledig 
vnde  loz. 

1396.  Hans  Quetz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Erhard  Spietendorfs  kindern  vnde  zcu  sinen  gute  vmme  acht  gülden 
dry  ding;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  bette 
sine  Pfenninge  darane  irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  an 
or  gut  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1397.  Mattisz  Lobenitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  dy 
Mattheussjnne  von  Delczch  in  den  mitteban  gnomen  vmme  andirt- 
balbin  gülden,  als  recht  ist 

1398.  Nickel  Henczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Kyemanne  sine  were  lassin  fronen  vmme  czwene  gülden  vnde  czwelff 
aide  grosschen,  als  recht  ist 

1399.  Mattbeus  Rotow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge-  *"«>>•  »»• 
clait  zcu  der  Drewes  Vngeryime  darumb  daz  sy  sesze  in  eynen  husze, 

daz  sin  veterlicbe  erve  were;  do  czoch  sich  dy  frouwe  uff  oren  ge- 
weren,  der  or  daz  busz  vorkoufft  had,  vnde  uff  oren  lebnbem  vnde 
volquam  dez  mit  crem  geweren  vnde  dem  lebnbem,  als  recht  ist,  vnde 
wart  daruff  von  om  ledig  vnde  loz  geteilt. 

1400.  Jacoff  Rokol,  Hencze  Hutwelker  vnde  Hansz  von  Kothen 
sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  babin  geclait  von  orer  eelichin 
wieber  wegin  zcu  Eule  Swarczen,  Hansz  Scbaffsteten,  Hansz  Schrieber, 
Laurencz  ßrachsteten  vnde  Sandir  Brachsteten  vmme  virczig  gülden 
nach  eres  brieffes  lutbe,  der  sy  bekant  habin,  vnde  on  sin  alle  both 
geschin;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  ore  were  fronen, 
vnde  ist  on  gefronet,  als  recht  ist 

1401.  Nickel  Fegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Kirstan  in  den  medeban  gnomen  vmme  secbstehalbln  vnde  czwenczig 
guldin,  als  recht  ist. 

1402.  Propfilius  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Dontzscbe  sine  were  fronen  lassin  vmme  czebn  gülden,  als  recht  ist 

1403.  Pctir  Zebir  ist  komen  vor  gehegit  din^  vnde  had  Hansze 
Voyte  sine  were  fronen  lassin  vmme  sobin  gülden  vnde  driczen  nuwe 
grosschen,  als  recht  ist 

1404.  Heinrieb  Frund,  Hansz  von  Kothen  vnde  Jacoff  Bokol  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Lorencz  Brachstete  vmme  virczig 
gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1405.  Mattis  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit 
nach  rechte,  sintdemal  daz  er  Clausz  Bassendorps  busz  uff  dem  strohofe 

27* 
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gelegin  vmme  czehn  guldeii  irclait  hatte  vnde  daran  gewiset  ist,  ab  er 
is  icht  vorsetczln  adir  vorkouffiü  tnäclite  ror  sin  gelt;  dö  wäi-f  ge- 
funden vnde  geteilt,  er  machte  iß  vorseczin  vor  sin  gelt,  ab  er  kuiide; 
künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  waz  ys 
mer  gulde  bobin  sin  gelt,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1406.  Hans  von  Muchel  der  schulte  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  geclait  zcu  sechsvndeczwenczig  nuwen  grosschen,  dy  er 
vndir  Nickel  Rudiger  besaczt  had,  viide  zcu  driczeü  niiwerr  grosschen, 
dy  er  vnder  sich  selbis  besaczt  had,  dy  do  Nickel  vnde  Curdes  von 
Diszkow  gewest  sin,  dry  ding;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit, 
als  recht  ist 

1407.  Petir  Zebir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Sandir  Tichmans  kindern  zcn  dem  husze  uff  schalers  hofe,  daz 
von  om  zcu  lehne  geht,  vmme  sinen  vorsessin  erbzcinsz,  als  n«neKch 
acht  golden   dry  ding;  czu  dem   virden*  wart  gefunden   vnde  geteilt, 

Foi.95i>  man   Solde   on   an   daz   erbe  wiesen,   vnde  ||  ist  daran  gewiesit,    als 
recht  ist. 

1408.  Lodewig  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Vester 
Stapel  sachwalden,  Giemen  Lucas,  Hansz  Voite  vnde  Clausz  Becker 
bürgen,  allen  ore  were  lassin  fronen  vmme  achtvndevircig  golden,  als 
recht  ist.  ^ 

1409.  Peter  Seile  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans  Voite 
sine  were  lassin  frönen  vmme  sechczehn  gülden,  als  recht  ist. 

1410.  Ludeke  vnde  Heinrich  gnant  dyBaruth  gebrudet-  sint  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hans  Heinrich  ore  eigintschafft 
an  sinem  husze  iiemelich  eyn  alt  schog  grosschia  mit  allem  rechten, 
als  daz  oi*  waz.  •  :     . 

1411.  Saffe,  Claus  Fincken  seligin  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gedait  zcu  gude,  daa  sy  besaczt  hatte,  daz  do  waz 
Hans  Binduffe,  vmme  eyn  nuwe  ftchog,  daz  Borchard  Sasse  vzgeborgit 
hatte;  do  zcoch*  sich  der  gnarite  Hans  Binduff  off  wissenschafft,  daz 
er  d^z  gelt  van  ören  wegin  Vzgegebin  hette,  dez  volquam  er  nicht 
bynnen  rechter  zcyt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  hette  or  geh 
tiff  om*  irittodin: 

1412.  Nicolaen  Schonefelde  ist  geboten  von  gerichtes  we^n,  daa 
er  Ciliax  Bemczlaw  sobindehalbin  guldin  gebin  sulde  by  ydages,  das 
er  mit  nod  rechte  irstönden  halte. 

1413.  Hans  Rosen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Rainoldä  Kjüczman  8me  eigensob^fft,  dy  er  hatte  an  siilßiQ  hus^.m  d^r 
knochenhouwerstrasze  gelegen,  nenielich  .  eyn  smal  schog  grosßeii,  mit 
allem  rechten,  als  dy  sin  was. 

1414.  Claus  Tichniän  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Jutten,  siner  eelichin  wertynd,  sin  busz  halb  gelegin  uff  dem  strohpfe 
zcu  orem  liebe.       ^        • 

1415.  Glade  Lorenoz  ist, kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausa 
Gb*iffenhayn  widirgegebin  czwelff  gülden,  dy  er  om  an  sinem  husze 
vor  gegebin  hatte. 

1416.  Clausa  Griffenhayn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hansz  Hufener  czwelff  gülden  an  demselbin  husze,  vnde  wei> 
er  om  dy  czwelff  gülden  ¥ridirgibit,  zo  sal  daz  hnsz  widir  sin  syp. 

1417.  Clawsz  Hynne  ißt  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eelichin  wertynnen,  drissig  gülden  an  sinen  besten 
gutirn,  ys  sy  an  eigen,  an  er^e,  an  vamder  habe  adir  wurane  da:? 
sy,  nach  synem  iode  darmetde  czu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1418.  Hans  Aldenburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
irstanden  uff  Heinrich  Sperlinge  «ynen  gaste  czwelff  nuwe  grossen 
vnde  sechs  schogk  kesze,  darvmme  daz  er  sich  beczalunge  zcu  be* 
wiesene  vormessen  hatte  vnde  nicht  volkomen  künde. 

1419.  Albrecht  Hynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  yon  Fol.  96» 
vormundesohafft   wegin  Cune  Prusz   von   Brene    Petir   Nyeman    vor 
czehn  gülden,  der  er  bekant  had,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1420.  Barbara,  Clausz  KaUs  eeliche  wertynne,  ist  komen  voj*  ge- 
hegit ding  vnde  had  gegebin  mit  erbeloubin  Clausze  KlaJis,  ören> 
eelichen  werte,  czwey  teil  an  dem  gülden  slosse,  dy  or  anirstorbin  sin 
von  oren  eelichin  kindem. 

1421.  Claus  Kalis  ist  komen  'vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansz  von  Merseburg,  Clausz  Habich  vnde  Mattisz  Russen  hundert 
gülden  an  dem  gnantin  erbe,  vnde  wan  er  on  dy  hund^t  gülden 
widir  gebit,  zo  sal  sin  erbe  widir  fry  syn. 

1422.  Claus  Titze,  Claus  Losebein  vnde  Peter  Werner  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hansze  Lelicz  vnde  zcu  sinen 
eigen  gelegin  in  der  smerstrasze  vmbe  funffvndevirczig  gülden  dry 
dingk;  zcu  dem  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  om 
sine  were  fronen,  vnde  ist  om  gefronet,  als  recht  ist. 

1423.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  H^ns 
Qreuendorff  vmme  czehn  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist 

1424.  Hans  Louffer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgeboten 
eyn  willig  pfand  als  nemelich  eyn   deckelachin   vor  czwene  gülden; 
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zcum  dritten  dinge  wart  gefxmden  vnde  geteilt,  er  machte  das  voi^ 
setczin  adir  vorkouifin  vor  sin  gelt;  were  dar  waz  oberig,  daz  solde 
er  den  reichen,  dy  dar  recht  zcu  hettin. 

1425.  Hans  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Heneze 
Huter  vnune  czehn  gülden  in  den  medeban  gnomen,  ah  recht  ist 

1426.  Claus  Gruwel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hans  Volen  dry  pferde  vnde  eynen  wayn  mit  allem  gerethe,  daz  darezu 
gehöret,' mit  allem  rechte,  als  daz  sin  waz. 

1427.  Steffan  Mou£fe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Qyseken  in  den  medeban  gnomen  vmme  czwenczig  gülden,  als 
recht  ist 

1428.  Hans  Heddirsleuen  ist  komen  vor  gehest  ding  vnde  had 
gegebin  Hans  Gerewich  sine  eigenschafft,  als  neraeUch  fiinff  kapunen 
vnde  virdehalbin  alden  grosschin,  dy  er  hatte  an  sinen  fausze  uff  dem 
berlyn  gelegin,  daz  Curd  Strusses  waz,  mit  allem  rechten,  als  daz 
sin  waz. 

1429.  Petir  Zebir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefixt 
nach  rechte,  sintdemal  daz  er  in  Sandir  Tichmans  kindem  husz  ge- 
wiesit  ist,  ab  er  icht  daz  möge  vorsetczin  adir  vorkouffin  vor  sin  gelt; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  husz  vorsetczin  vor  sin 

Fol.  961^  gelt,  ab  er  künde;  künde  er  ys  abir  nicht  ||  vorsetczin,  zo  muchte  er 
daz  vorkouffin  vor  sin  gelt  vnde  were  dar  was  oberig,  daz  muchte  er 
deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1430.  Hans  Vling  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Barbara,  siner  eelichin  wertynnen,  drissig  gülden  an  allen  sinen  besten 
gutem,  ys  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz 
sy,  darmitte  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1431.  Anna,  Drewes  Baldewin  seligin  wetewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  uffgeboten  daz  husz,  schunen  vnde  waz  darezu 
gehöret  uff  dem  strohofe,  daz  sin  waz,  vor  drissig  gülden  dry  ding; 
do  wart  gefanden  vnde  geteilt,  sy  muchte  ys  vorsetczin  vor  or  gelt, 
ab  sy  künde,  künde  sy  daz  abir  nicht  gethun,  zo  muchte  sy  ys  vor- 
kouffen  vor  or  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  muste  sy  deme 
reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1432.  Claus  Backusz  vnde  Anna,  Drewes  Baldewin  seligin  wettewe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  zo  als 
der  Betcze  Brymmynne  ore  were  gefironet  waz  vnde  dy  fronunge  lenger 
wen  jar  vnde  tag  gestanden  hatte,  wy  sye  darmitte  gebaren  sulde;  do 
wart  or  an  der  were  alle  ore  rechticheit  vorteilt. 

1433.  Cone  Bergerynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde   had 
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Clausze  Czoberitz   sine  were  lassin  ironefti  vmme  fduff  gülden ,-  alft 
recht  ist.  * 

1434.  Hans  vnde  Patiwel  Qyseke  habin  geaand  oren  offin  vor- 
sigilten  brieff  in  gehegit  ding  vnde  habin  darynne  gegebin  Pauwel 
Ripow  ore  oigenschafft,  nemelich  eyne  margk  geldis^  dy  sy  hatten  an 
sinem  husze  gelegin  in  der  Kadewelsßchin  straze  mit  allem  rechten,  als 
dy  or  waz,  vnde  Hans  Holczwert  had  daczn  gesand  öinen  offin  vor- 
sigilten  brieff,  darynne  er  dy  gäbe  vorwillit  had,  20  als  er  daz  in 
cleiden  hatte. 

1435.  Petir  Frolich  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Jorge 
Stacius  sine  were  lassin  fronen  vmme  dry  gülden  vnde  drivndeozwenczig 
grossen,  als  recht  ist. 

1436.  Kilian  Schobil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Cleman 
Lucas  vnde  Cleman  Stechmesser  ore  were  lassin  fronen  vmme  sechczen 
gülden,  als  recht  ist. 

1437.  Hans  Paternoster  hatte  geclait  czu  Jürgen  Francken  vnde 
Kirstan  Boten  vmme  czwelff  gülden  vnde  eyn  manteltuch;  do  tzogin 
sich  Jorge  vnde  Kirstan  an  oren  lehnherren,  daz  dy  sache  gerichtit 
were,  dez  brachten  sy  Curt  Schenken  eres  lehnhem  vorsigilten  brieff, 
daz  sy  der  sachin  geeynet  vnde  gesunet  sin. 

1438.  Claüsz  Kothe  vnde  Agata,  Mattisz  Lobenitz  wertynne,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Mertin  Klingener  vnde  siner 
frouwen  ore  were  lassin  fronen  vmme  ftmff  gülden,  als  recht  ist. 

1439.  JacoffWestefal  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Henrich  Suerbier  vnde  zcu  sinen  kindem  vmme  ftmff  gülden  dry 
ding;  czum  virden  wart  geftinden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine 
guter  wiesin,  nemlich  ||  an  dy  scherren,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist.  ^oi,  97» 

1440.  Steffan  Stael  vnde  Hansz  Luder  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gefragit  nach  rechte,  sintdemal  daz  sy  an  Hansz  Vorwerkes 
guter  uff  dem  strohofe  gewiesit  sin,  wy  sy  darmitte  gebaren  sulden; 
do  wart  geftmden  vnde  geteilt,  sy  machten  dy  guter  vorsetczin  vor  or 
gelt,  ab  sy  künden;  künden  sy  dez  nicht  gethun,  so.  muchten  sy  dy 
vorkouffen,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sulden  sy  deme  reichen, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

1441.  Curt  Breitsprache  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hansze  Holczwert  vnde  czu  Coppen,  sinen  bruder  sach- 
waldigen, vnde  zcu  Er  Ratmar  vom  Steine,  Augustin  Heddirsleuen, 
Lorencz  Zcobericze,  Hansz  Rosen,  Hans  Gyseken,  Hansz  Ghreuen- 
dorppe,  Peter  Zeber  bürgen  vnde  zcu  allen  oren  gutem,  dy  sy  habin 
in  dissem  gerichte,  vmme  ftmffvndeftmffczig  fine  marg  silbers  Magde- 
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burgisch  gewichtes  vnde  zceichens  vnde  vmme  allen  schaden^  der 
darufF  gegehn  had  vnde  noch  gehn  mochte,  vnde  had  geclait  sine  irste 
dage,  dez  had  er  Mertin  Widenlrade  gekom  zcu  eynen  rechten  Vor- 
munden,  dy  Sache  vzc^ustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene  vnde 
zcu  nemenn. 

1442.  Hans  Muchele  der  schulteisse  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gefragit,  zo  als  Peter  Nyemann  syne  were  uff  dem  sanberge 
vorfronet  ist,  vnde  hed  der  fronunge  bynnen  jar  vnde  tage  nicht 
vzgeczogen,  die  om  van  Heinrich  Tylen  wegin  vorfronet  wart,  ab  man 
om  icht  billichin  sine  gerechtikeit  vorteilen  solde;  do  wart  geftmden 
vnde  geteilt,  man  solde  om  daran  sine  gerechtikeit  vorteilen,  vnde  ist 
om  vorteilt,  als  recht  ist. 

1443.  Hansz  Merczsche  ist  ouch  sine  gerechtikeit  vorteilt  an  siner 
were  uff  dem  santberge  gelegin,  darumb  daz  er  dy  fronunge  bynnen 
jar  vnde  tage  nicht  vzgeczogin  had,  dy  om  van  Petir  Nyemans  wegin 
gefronet  wart 

1444.  Hansz  Muchei  der  schultheisse,  er  Katmar  vom  Steine  vnde 
Hansz  Holczwert  sint  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclaJt  zcu 
Hansze  vnde  Pauwel  Gyseken  vnde  zcu  alle  oren  gutem  vmme  sechs- 
hundert gülden,  dauor  sie  sie  vorsaczt  habin,  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  ore  schult  zcu  on  vnde 
oren  gutem  irstanden  vnde  man  solde  sy  daran  wiesin,  vnde  sin  daran 
gewiesit,  als  recht  ist. 

1445.  Margareta,  Pauwel  Schumechers  eeliche  wettewe,  ist  komen 
vor  geheged  ding  vnde  had  vorczicht  getan  der  funffczen  guld^ii,  dy 
or  Pauwel  Schumecher  an  sinen  besten  gutern  gegebin  hatte,  oren 
kindern  by  namen  Thomasz,  Erasmus,  Kirstyanen  vnde  Dsebeten. 

1446.  Jurge  Stacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
uffgeboten  zcu  rechte  zcu  stehne,    zo  als  om  von  gerichtis  halbin  von 

Poi.97»>  dez  rathis  wegin  ||  vor  gerichte  vorgeboten  waz,  ab  on  ymand  schul- 
digen weide  vmme  sulch  gelt,  eis  der  aide  rad  solde  vorlom  habin 
adir  gcstoln  sin,  vnde  had  sich  dez  irbothen  zouuerantwertene  als  eyn 
bederman,  ab  on  ymand  schuldigin  weide  borgehch  adir  pinlich  vnde 
had  sich  uffgeboten  zcum  irsten  dinge;  zcum  andern  dinge  vnde  zcum 
dritten  dinge  vnde  nymand  ist  komen,  der  on  darumbo  schuldigin 
weide;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  were  sulcher  sache  cleide 
vnde  byczicht  mit  rechte  entprochin  ledig  vnde  loz  geteilt  vnde  man 
solde  om  von  gerichtis  halbin  eynen  frede  darobir  werkin  vnde  ist  om 
geworcht,  als  recht  ist 

1447.  Jacoff  Lindow,  Hansz  Rose,  Petir  Zebir,  Hansz  Northusen, 
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Ludeke  Baruth^  Lucas  Mollir  vnde  Petir  Dorchard  sint  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  bekant,  daz  sy  vnsern  hern  vom  rathe  vor- 
kouflft  habin  funflFczehn  smale  margk  geldis,  dy  Arnd  WinscheflFel  in 
siner  gift  hette,  dez  ist  Arnd  Winscheffel  mk  on  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  von  geheisses  wegin  der  vorgnantin  burger  vnsern  hem 
dem  rathe  gegebin  dieselbin  funffezen  smale  marg  geldis  mit  allem 
rechten,  als  dy  om  gegebin  waren. 

1448.  Anna  dy  Michel  Kruczrnannynnen  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Vilippus  Boniken  in  den  medeban  gnomen  vmme  dry 
nuwe  grossen,  als  recht  ist 

1449.  Jacoff  Nering  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  zcu 
Laniprechte  Lam  gedait  dry  ding  vinme  funfF  gülden  vnde  acht  nuwe 
grossen;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde 
on  an  sine  farnde  habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist 

1450.  Cuntze  Hörn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Barbara  siner  eelichin  gutem  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu 
lassene. 

1451.  Pauwel  Kirstan  ist  komen  vor  geh^it  ding  vnde  had  ge- 
geben Ilsen,  siner  eelichin  wertynne,  drissig  rinsche  gülden  zcu  haben 
an  allen  sinen  bestin  gutem  nach  sinem  tode  zcu  thtme  vnde  zcu 
lassene. 

1452.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Mertin  Fisscher  vmme  czehn  nuwe  grossen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1453.  GunthirWogow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hadHansze 
Brune  mit  allem  rechten  irstehn  vnde  irclait  vmme  czwelff  nuwe 
grossen;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  vmme  dasselbe 
gelt  an  sine  vamde  habe  wissin,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

1454.  Cune  Brun  ist  komen   vor   gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Zcyl  vmme  ||  sine  busse,  nemelich  drissig  Schillinge  penninge,  darumbe  ***^'  ^^* 
daz  er  dingslete  wart,  yn  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1455.  Lodewig  Hake  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on 
an  Clausz  Beckirs  husz  wiesin  vmme  virczig  gülden,  dy  er  vor  Vester 
Stapel  gelobit  hatte,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1456.  Ilsebethe,  Syfert  Koyan  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  uffgeboten  or  eygen  gelegin  gein  senthe  Virichs 
kirchhofe,  daz  sy  anirstorben  ist  von  oren  eidern,  eyn  ding  vnde  had 
dez  zcu  Vormunden  gekom  ern  Volkmar  Koyan,  oren  eelichin  son, 
der  uflfbietunge  zcu  volgende  vnde  dy  sache  vzczustehne  bisz  ufF  daz 
recht  zcu  gebene  vnde  zcu  nemenn,  vnde  der  schulteisso  had  om  dez 
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Bjroen  briefF  gegebin  an  den  probst  van  senthe  Jürgen,  ab  er  von 
siner  adir  eine  closters  wegin  icht  daryn  zcusprechenn  bette,  daz  er 
daz  teie  bynnen  rechtir  zcyt. 

1457.  Pauwel  Worff  ist  komen  vor  gerichte  vnde  had  geclait  zcn 
Hans  Kalande  vmme  sobindehalbin  gülden  vnde  om  sind  alle  both 
geschin;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  om  sine  wer« 
fronen,  vnde  ist  om  gefronet,  als  recht  ist. 

1458.  Hans  Schaffstede,  Hans  Schriber,  Petir  Seuer  vnde  Kirsten 
Flegil  habin  Hans  Voite  sine  were  fronen  lassin  vmme  funffvnde- 
czwenczig  gülden  vnde  ftmfF  aide  grossen,  als  recht  ist. 

1459.  Brun  von  Dburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  gerethe,  als  nemelich  zcu  frouwenkleidem  vnde  mans- 
kleidem,  dy  er  vndir  Rudiger  Smede  besaczt  hatte,  vmme  virvnde- 
sechczig  nuwe  schog  sine  erste  clage  vnde  had  darczu  gekom  Mertin 
Wydenrade  zcu  eynen  rechten  Vormunden  dy  sache  vzczustehne  bisz 
uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde  zcu  nemenn. 

1460.  Sandir  Suerkol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Greuendorffe  sine  were  fronen  lassin  vmme  funffczig  gülden,  als  recht  ist 

1461.  Nickel  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
vnde  vorczicht  gethan  Petir  Tisschir  aller  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an 
dem  eigen  gelegin  in  den  cleinsmeden,  daz  Jürgen  Baldeken  gewest 
waz,  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

1462.  Petir  Tischer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Sophien,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  gülden  an  demselbin  sinem 
eigen  nach  sinem  tode  darmete  zu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1463.  Pauwel  Zceye,  Nickel  Snecke,  Mattis  Russe  vnde  Euntzen 
Hörn  ist  gefunden  vnde  geteilt,  zo  als  sy  in  Claus  Steyns  husz  ge- 
wyesit  sind  vmme  ore  irclaite  schult,  daz  man  sal  Claus  Steyn  vzwiesin 
vnde  sy  daryn,  vnde  sy  sin  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

FoLos»»  1464.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 

Herfart  syne  were  lassin  fronen  vmme  sechsvndeftmffczig  gülden,  als 
recht  ist. 

1465.  Diderich  Kochenswin  ist  gefunden  vnde  geteilt  vor  recht, 
zo  als  er  in  Symons  Wantscherers  husz  vnde  guter  gewiesit  ist  vmme 
sine  irclaite  schult,  daz  man  sal  Symon  Wantscherer  vzwiesin  vnde 
on  daryn  wiesin,  vnde  er  ist  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1466.  Caspar  Wedirsad  ist  gefunden  vnde  geteilt  vor  recht,  zo  ab 
er  in  Symons  Wantscherers  husz  vnde  guter  gewiesit  ist,  vmme  sine 
irclaite  schult,  daz  man  sal  Symon  Wantscherer  vzwiesen  vnde  <m 
daryn  wiesen,  vnde  er  ist  daryn  geydesit,  als  recht  ist. 
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1467.  Pauwel  Eirstan  vnde  Valentin  Eirstan  ist  gefunden  vnde 
geteilt;  zo  als  8y  in  Symon  Wantscherers  husz  vnde  guter  gewiesit 
sind,  vmme  ore  irdaite  schult,  daz  man  sal  Symon  Wantscherer  vzwiesen 
ynde  sy  daryn  wiesin,  vnde  sy  sind  daryn  gewieset,  als  recht  ist 

1468.  Catherina,  Jürgen  Muchel  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  gethan  mit  volbort  ores 
eelichin  wertes  Erasmus  vom  Thore  orem  bruder  alle  gerechtikeit,  dy 
or  anirstorbin  waz  an  dem  eigen  gelegin  in  der  schenstrasze,  als  or 
von  orer  muter  anirstorbin  waz. 

1469.  Nickel  Woldir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit 
nach  rechte,  zo  als  Pauwel  Barchener  nicht  volkomen  ist  mit  sinen 
geczugen,  der  er  sich  vermessin  hatte  zcu  brengen  bynnen  sechs 
Wochen  vmme  dy  esele;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  Nickel  Wolder 
hette  zcu  Pauwcd  Eirchener  vnde  Hans  Krym,  sinen  bürgen,  sin  gelt 
irstanden  vnde  irdait,  nemelichin  vmme  achtehalbin  gülden. 

1470.  Ilse,  Clausz  Wiesen  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Andrewese  Visscher  or  husz  gelegin  in  der 
smerstrasze  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassene. 

1471.  Hans  von  Muchel  der  schulteisse  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gefragit  nach  rechte,  zo  als  er  mit  den  andern  bürgen  in 
der  Qyseken  hoff  in  der  Merkelstraze  gelegin  von  gerichtis  wegin  ge- 
wiesit were,  ab  er  den  icht  muchte  versetczin  adir  vorkouffen  vor  sin 
irclaite  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  den  ergnantin 
hoff  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er  künde;  künde  er  abir  dez  nicht 
gethun,  zo  muchte  er  den  verkouffen,  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz 
sulde  man  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1472.  Hans  Mercz  ist  sin  recht  verteilt  an  sinen  husze  uff  dem 
sandberge  gelegin,  darumb  daz  er  jar  vnde  tag  dy  fronunge  geledin 
had  von  ||  Hans  Tylen  wegin. 

1473.  Petir  Nyeman  ist  sin  recht  verteilt  an  sinem  husze  uff  dem  foi.  99* 
sandberge  gelegin,  darumb  daz  er  jar  vnde  tag  dy  fronunge  geledin 

had  von  Drewes  Steinewicz  wegin. 

1474.  Claus  Wissenfels  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin sin  eigen  an  dem  aldin  markte  vor  der  halle  gelegin  Annen, 
siner  eelichin  muter,  vor  dry  pfannen  im  dutzschen  borne  zcu  orem 
liebe;  wenn  er  or  dy  dry  pfannen  in  dy  lehn  schicket  zcu  orem  liebe, 
zo  sal  sin  eigen  widir  fry  sin. 

1475.  Heisze  Heddirsleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Augustin  Hedirsleuen,  sinen  vettern,  vmme  tusend  gülden, 
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dar  er  ein  vor  vorsaczt  hatte,  dry  ding;  zcu  dem  virden.  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  wieezen,  vnde  er 
ist  daran  gewiesit,  als  recht  isi  Ouch  wart  gefundjen  vnde  geteilt, 
wur  er  mitHansze  Muchele  deme  schulteisen  semptlichin  gelobit  hette, 
dez  gelobedes  sulde  er  on  ouch  mitte  benemen. 

1476.  Herman  Eotcze  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had  üff- 
geboten  von  siner  vnde  siner  vettern  wegin  sulche  zcinsze,  als  on  von 
Cune  Bälde win  seligin  anirstorbin  sin,  nemelichin  sechs  schog  geldis 
vnde  dry  schogk  vflF  dem  lutken  hofe  vnde  drittehalb  stobichen  wins 
dez  besten,  der  zcu  Halle  feile  ist,  dry  ding;  do  wärt  gefunden  vnde 
geteilt,  sintdemal  daz  nymant  queme  vnde  daryn  spreche,  zo  sulde  er 
vnde  sine  vettern  die  gnanten  zcinsze  vor  or  anirstorbin  gud  besitczen 
vnde  behalden. 

1477.  Hans  Rose,  Hans  Northusen,  JacoflF  Lindow,  Petir  Zebir, 
Ludeke  Baruth,  Petir  Dorchard,  Lucas  Moller  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  haben  geclait  zcu  Coppe  Piszker  vnde  zcu  sinen  gute,  wur 
sy  dez  irfaren  muchten  in  dissem  gerichte,  nemelich  zcu  gelde,  daz 
sy  besaczt  hatten  vndir  Nickel  Rudiger,  Amd  Winscheffel,  Petir 
Dorcharde,  Hansz  Zceley,  Drewes  Stogke,  Nickel  Pegow  dry  ding  vor 
hundert  mark  silbers  vnde  x  mark,  dy  sy  vor  on  gelobit  hatten  gein 
Curde  Breitsprache,  burger  zcu  Magdeburg,  dez  noch  hinderstellig  sy 
drittehalb  hundert  gülden;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefimden  vnde 
geteilt,  man  sulde  sy  daran  wiesen  vnde  den  gnanten  luthen  bieten 
von  gerichtis  wegin,  daz  gelt,  daz  Coppen  Piszkers  were,  anzcugebene 
vnde  sy  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1478.  Hans  Veit  vnde  Cleman  Lucas  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  haben  Vester  Stapel  sine,  were  fronen  lassin  vmme  achtvndevirczig 
gülden,  als  recht  ist. 

Fol.  99 >»  1479.  Petir  Zcolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 

ding  vnde  habin  Volrade  Regitz  vmme  czwey  hundert  gülden,  sine 
were  fronen  lassin,  als  recht  isi 

1480.  Hans  Megir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Gerdruden,  siner  elichin  husfrouwen,  funffczig  schogk  aldes  geldes  an 
allen  sinen  bestin  gutem,  is  sy  an  eigen,  erbe  adir  famder  habe,  nach 
sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1481.  Petir  Zcolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Werner  vmme  sechs  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1482.  Mertin  Erbitmanne  ist  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
wieszen  an  Mattis  Holczschumechers  farnde  habe  vmme  sechsvnde- 
virczig  nuwe  grossen,  vnde  er  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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1483.  Hansz  Bunge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Petir 
Brand  vmme  virczen  nuwe  grossen  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1484.  Jacoff  Jax  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mertin 
Bogeman  vnde  Clausz  Eokelow  vmme  funff  gülden  ore  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist,  zo  als  sy  om  recht  gelobit  hatten  zcu  thune  vnde 
taden  dez  nicht  zcu  rechter  zcyt. 

1485.  Hans  Patczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Dide 
Rabils  erbin  ore  were  lasin  fronen  vor  czwenczig  golden,  dy  or  vater 
seliger  salb  virde  gelobit  hatte  mit  gesampter  band,  daz  er  by  lebendem 
liebe  bekant  hat  vnde  om  alle  both  daran  geschin  sin,  als  recht  ist. 

1486.  Clausz  Penczel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Metten,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  an  famder  habe, 
nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

1487.  Nickel  Sehelendir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
widir  gegebin  Hermanne  Sternberge  daz  husz,  eigin,  erbe  vnde  farnde 
habe  mit  allem  rechte,  als  er  om  daz  gegebin  hatte. 

1488.  Rule  Schröder  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  huszgerethe,  daz  er  vnder  Hans  Kottern  besatczt  hatte,  daz  Gotcze 
Keseünges  gewest  ist,  dry  ding;  zcu  dem  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  hette  sine  pfennige,  nemelichin  dry  gülden,  darane 
irstanden  vnde  irclait  vnde  man  sidde  on  daran  wiesen,  vnde  er  ist 
daran  gewisit,  als  recht  ist. 

1489.  ßule  Schröder  had  geclait  zcu  Rokole  vmme  funff  gülden 
mynner  czweyer  grossen;  do  zcoch  sich  Rokol  uff  den  official,  daz  er 
von  om  komen  were  mit  rechte  vnde  sulde   dy  bewiesunge  brengin 

vnde  had  der  nicht  gebracht;  ||  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  foi.  loo» 
sine  pfennige  an  om  irstanden. 

Anno  etc.  XXXVIP  post  pasca. 

1490.  Margarethe  Claus  Krumpynne,  Ilse  dy  Ludekynne,  Aneszo 
Pyperynne,  Anna  Claus  Mattyessymie,  Dse  Lutczenerynne  vnde  Gter- 
drudWentzlawRuloffynne  sind  komen  vor  gehegit  ding  mit  oren  eelichin 
formunden  vnde  habin  vorczicht  gethan  dem  schulteissen  in  gerichte 
an  Gerhardes  Helsmedes  band  allir  gerechtikeit,  dy  sy  zcu  der  Nuwen- 
burg  von  Konen,  desselbin  Gerhardis  frouwen,  anirstorbin  sind,  sy 
darumb  nicht  mehr  zcubetedingen. 
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1491.  Mertin  Widenrade  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
von  vormundeschaffl;  dez  probstes  von  Gerbstede  Volrade  Ragitz  aine 
were  lassin  fronen  vmme  hundert  gülden,  als  recht  ist. 

1492.  Hans  Rose,  Hans  Northnsen,  Jacoff  Lindow,  Petir  Zebir, 
Ludeke  Baruth,  Petir  Dorchart  vnde  Lucas  MoUir  sind  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  Petir  Dorcharde -vmme  sulch  gelt,  daz  sy 
vndir  om  besaczt  hatten,  daz  Coppen  Piszkers  waz,  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist 

1493.  Anna,  Jurge  Swarczen  eeliche  husfix»uwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  widdirgegebin  Hansze,  Clausze,  Drewesze  vnde 
Anthoniusze  gnant  dy  Leichen  czwu  pfannen  im  dutzschen  bomen, 
dy  sy  an 'dem  hofe  hinder  senthe  Michael  gelegin  hatte  mit  allem 
rechte,  als  or  dy  Sandir  Leiche  seliger  gegebin  hatte. 

1494.  Clausz,  Drewes,  Anthonius  dy  Leichen  vnde  Ilse,  ore  swester, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin  willin  vnde  habin  gegebin 
Albrecht  Voyde  vnde  Annen,  siner  swester,  or  eigen  gelegin  hinder 
senthe  Michael  mit  allem  rechte,  als  sy  daz  von  orem  bruder  Sander 
anirstorbin  waz. 

1495.  Albrecht  Voit  vnde  Anna,  sine  swester,  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Clausze  Swarczen  vnde  Jürgen,  sinem 
sone,  daz  selbe  eigen  hinder  senthe  Michael  gelegin  mit  allem  rechten, 
als  der  or  gegebin  waz. 

1496.  Clausz  Swarcze  vnde  Jurge,  sin  son,  sind  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Annen,  des  gnanten  Jürgen  husfrouwen, 
dasselbe  eigen  hinder  sente  Michael  zcu  orem  liebe. 

1497.  Clausz  Swarcze  vnde  Jurge,  sin  son,  sind  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Annen,  des  gnanten  Jürgen  husfrouwen, 
an  allen  oren  besten  gutem,  ys  sy  an  eigene,  erbe  adir  an  famder 
habe  adir  wuran  daz  sy,  dry  pfannen  im  dutzschen  bome  zcu  orem 
liebe,  vnde  wenne  sy  or  dy  dry  pfannen  zcu  orer  lipczucht  schicken, 
so  sal  or  eigen,  erbe  vnde  famde  habe  on  widir  los  sin,  vnde  disse 
gabin  sin  bestetiget  zcum  echten  dinge. 

Fol.  100«»  1498.  Cuntze  Hom,  Claus  Snecke,  Pauwel  Czeige  vnde  Mattis 
Russe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  volbort 
Clausz  Steinsz,  dem  sy  daz  abegeclaget  hatten,  Johansze  Smede  daz 
husz  up  dem  schuhafe  gelegin  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  dem 
gnanten  Clausze  Steyn  abegeclagit  hattin. 

1499.  Clausz  Runge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedaii 
zcu  XX  gülden,  dy  er  vndir  Hansz  von  Grymme  besaczt  hatte,  dy  dar 
Truttebule  erbin  gewest  sind,  dry  ding;  zcum  virden  wart  g^onden 
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vnde  geteilt,  man  snlde  on  an  daz  gelt  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset, 
als  recht  ist. 

1500.  Petir  Herczoge  ist  kernen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  hnsfrouwen,  hundirt  vnde  virezig  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  worane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1501.  Maj^aretha,  Peter  Herczogen  eeliche  husfrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Johansz  Apteker  vnde  Ciliax, 
sinen  bruder,  achczig  rinsche  giilden,  dy  or  der  gnanten  kinder  vatter 
seliger  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  er  or  dy  gegebin  hatte. 

1502.  Stefian  Schoneke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Barbaran,  siner  eelichen  hnsfrouwen,  funffczen  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  erbe,  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne. 

1503.  Rammelt  Eliczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Ilsen,  siner  eelichin  hnsfrouwen,  virezig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne. 

1504.  Rule  Schaff  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Lelitze  alle  dy 
gerechtikeit,  dy  sy  anirstorben  waz  van  crem  vater  vnde  muter,  ys«  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wuran  daz  sy,  mit  allem 
rechte,  als  sy  daz  anirstorbin  waz. 

1505.  Lucas  Henczendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Gertruden,  siner  eelichen  hnsfrouwen,  secbczig  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenne. 

1506.  Hans  Benno  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Gerdruden,  siner  eelichen  hnsfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz 
sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenne. 

1507.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  vor- 
mundeschafffc  wegin  Elzebethen,  siner  muter,  vnde  had  uffgeboten  or 
eigen  gelegin  gein  senthe  Virichs  kirchhofe  dry  ding;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  keme  nymant  dy  wiele  daz  ding  werete,  zo  were  daz 
eigen  or  vnde  muchte  vortmer  jj  nyemant  ansprechin,  sintdemal  daz  foi.  loi" 
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daz  dem  probste  von  senthe  Jürgen  wissinüichin  getan  wart,  dar  ore 
swester,  dy  dar  meynte  anspräche  ane  zcuhabenne,  ynne  begebin  waz. 
1608.  Hansz  Rose  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin 
willin  vnde  had  gegebin  vnsern  hem  vom  ratbe  czwu  mark  geldis, 
als  nerallcbin  an  Vincencius  Kumpans  husze  drittehalbin  grosschin 
vnde  czwenezig;  an  der  Stammerynne  husze  drittehalbin  grossohia 
vnde  czwenczig,  an  Giemen  Appelhaken  husze  acht  grosschin,  an 
Wentze  Werniken  husze  drittehalben  grossen  vnde  czwenczig  vnde  an 
Hansz  Widirstoi'ffs  husze  eilff  grosschin  mit  allem  rechten,  als  dy 
sin  waren. 

1509.  Hans  Muchele  der  schulteisse,  er  Ratmar  vom  Steine,  Lorencz 
Czoberitz,  Hencze  vom  Ende,  Petlr  Zebir,  Hans  Rose,  Clausz  Baldewin 
vnde  Steffan  Greue  sin  komen  vor  gerichte  vnde  habin  gegebin  vnsern 
hem  vom  rathe  zcu  der  stad  band  vier  smale  margk  geldis  vnde  sobin 
grosschin,  nemlich  an  Mattisz  Russen  husze  zcum  grünen  tylle  eyn 
breyt  schog  vnde  acht  gi'osschin,  am  husze  zcu  der  grünen  linden  eyn 
breit  schog  vnde  acht  grossen,  an  Virich  Nedirschu  husze  uff  dem 
schuhofe  sobinczen  breite  grossen  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  von 
Hansze  Holczwert  irclagit  hatten,  vnde  disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu 
echtem  dinge,  als  recht  ist. 

1510.  Heinrich  Vlrich  vnde  Gerhardt  gebruder,  ern  Hermans 
Eotczen  seligen  Vormunden,  vnde  habin  gegebin  vnsern  hem  vom 
rathe  zcu  der  stad  band  ore  eigintschafft,  dy  sy  hatten,  nemlich  an 
Andrewes  Wiszpachs  husze  by  senthe  Lamprechte  gelegin  drittehalbin 
grossin  vnde  czwenczig,  an  Amoldus  Lochs  husze  sobinczen  grossen 
ane  eynen  pfennig,  an  dez  panczermechira  husze  sobinczen  grosschin 
ane  eynen  pfennig,  an  Hennenbergis  husze  sobinczen  grossen  ane 
eynen  pfennig,  _ an  Herman  Huffen  husze  drittehalbin  grossen  vnde 
czwenczig,  an  Pauwel  Gongen  husze  czwelff  grossen  vnde  eyn  halb 
stobich^n  winsz  des  besten,  der  dar  feile  ist^  an  der  Ysleubin  husze 
dritczen  grosschin  ane  eynen  pfennig,  an  Hans  Bughuses  sesvnde- 
twinczig  grosschin  vnde  eyn  stobichen  winsz  dez  besten,  der  dar  feile 
ist,  an  Clausz  Titczen  husze  sestehalbin  grosschin  vnde  eyn  halb 
stobichen  winsz  des  besten,  der  dar  feile  ist,  an  Mattias  Louchsteten 
husze  nuendehalben  grosschen  vnde  an  Johanszes  Smedes  husze  sobin- 
czen grosschin  ane  eynen  pfennig  vnde  eyn  halb  stobichen  winsz  mit 
allem  rechten,  als  sy  dy  von  Eune  Baldewin  anirstorbin  waren,  vnde 
disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem  dinge,  als  recht  ist. 

1611.  Ilse,  Hansz  Holczwerts  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gerichte  vnde  had  vorczicht  getan  vnde  widirgebin  Hansze  Holczwert 
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sulche  gerechtikeit,  dy  er  or  an  einem  ^gen  an  dem  alden  markte 
gelegin   gegebin  hatte  mit  sllem  \\  rechten,  als  er  or  daran  gegebin  foi.  loi»» 
hatte. 

1512.  Hans  Luder  vnde  Bernd  Jacoffs  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gedait  zeu  pferden,  körne  vnde  ander  famder  habe,  dy 
sy  besaczt  hatten,  dy  der  gebur  von  AmstorfF  waren,  als  vmme  acht- 
vndeseczig  rinsche  gülden  vnde  schaden,  der  daruff  geht,  dar  sie  vor 
vorsatzt  hatten  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, sy  betten  ore  pfennige  darane  irstehn  vnde  man  sulde  sy  dai^n 
wiesen,  vnde  sy  sin  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

1513.  Vnsere  hem  vom  rathe  sin  komen  vor  gerichte  vnde  habin 
gegebin  Johansze  Smede  dy  eigenschafft,  dy  sy  an  sinen  husze  hatten, 
nemlichen  virvndedrissig  grosschin  ane  czwene  pfennige  vnde  eyn 
halb  stobichen  winsz  mit  allem  rechten,  als  sy  daz  darane  hattin,  vnde 
disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem  dinge,  als  recht  ist 

1514.  Vnsem  hem  vom  rathe  sin  komen  vor  gerichte  vnde  habin 
gegebin  Amoldus  Koche  dy  eigentschafft,  dy  sy  hattin  an  sinem  husze, 
nemlichen  virvndedrissig  grosschen  ane  czwene  pfenninge,  mit  allem 
rechten,  als  sy  darane  hatten,  vnde  disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem 
dinge,  als  recht  ist. 

1516.  Pauwel  Eirstan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  be- 
kant,  daz  om  Clausz  Steyn  willen  gemacht  had  vor  sulch  gelt,  dar  er 
sin  gud  vor  sine  anczal  irclait  hatte,  vnde  daryn  gewieset  waz;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz  dy  clage  vnde  ynwieeunge,  dy  von 
siner  wegin  gesehen  ist,  machteloz  sin  sulde. 

151  &  Heinricze  Rademacher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Lodewige  vmme  sobin  gülden  vnde  sechs  grosschin  sine  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist 

1517.  Herman  Hopstabil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Josep  Hardorp  vnde  zcu  gelde,  daz  er  vndir  Petir  Zcolner 
besaczt  hatte,  d^  sin  waz;  do  wart  Josep  von  om  ledig  vnde  loz 
geteilt  vnde  were  om  antwirtis  nicht  pUchtig. 

1518.  Mertin  Widenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  von  vormundeschafft  wegin  Cart  Breitsprachin  zcu  er  Ratroar 
vom  Steine  ritter,  Austin  Hedirsleuen,  Hans  Rosen,  Hansz  Gyseken, 
Hansz  Ureuendorp  vor^  funffvndefunffczig  mark  fines  silbirs,  dy  sie  vor 
Hansze  Holczwert  zcu  beczalne  gelabit  hatten,  dry  ding;  zeum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  sin  gelt  an  on  irstanden 
vnde  welch  or  eigen  adir  erbe  hette,  deme  sulde  man  sine  wei^  fronen, 
vnde  ist  om  gefronet,  als  recht  ist. 
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1519.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zca  em  Herman  Kotczen  seligin  kindem  vnde  zcu  Hansze  Gyseken^ 
zcu  der  zcyt  orem  gekornen  Vormunden^  vnde  zcu  allen  oren  gutem, 
Pol.  los^wu  er  dy  irfiaren  muchte;  vmme  sechsvndeczwenczig  ||  schog  aldir 
groBschin  vnde  had  sy  erfolgit  mit  allen  rechten  clagen  vnde  Hanse 
Gyseken,  oren  Vormunden,  darumb  in  den  medeban  genomen;  dar- 
nach ist  er  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit  nach  rechte, 
sintdemal  er  eres  gutis,  nemlichin  dry  breite  schog  grosschen  jerlicher 
zcinsze,  an  dem  lutken  hofe  iriaren  hette,  ab  man  on  icht  durch  recht 
daran  wiesen  solle.  Do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  vor 
sine  irclaite  schult  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist, 
vnde  er  sulde  daruff  Hansze  Gyseken  usz  dem  medebanne  lassin. 

1Ö20.  Hans  von  Muchele  der  schulteisse  ist  komen  vor  gerichte 
vnde  had  geclait  zcu  der  Heidenrichenne  von  der  Nuenburg  zcu  her- 
gewete,  daz  vndir  or  von  Heidenriche,  orem  elichen  werte,  erbeloz 
irstorbin  waz,  daz  er  achtet  an  funffczig  gülden,  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  daz  hergewete 
wieszen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1521.  Heisen  Heddirsleben  ist  gefunden  vor  recht  vor  gehegetem 
dinge,  so  als  er  Austyns  Hedirsleben  guter  irclait  vnde  irstanden  had 
vor  tusend  gülden  vnde  daryn  gewiesit  ist,  daz  er  sy  vor  sulch  gelt 
vorsetczin  mag,  ab  er  kan;  kan  er  abir  dez  nicht  gethun,  zo  mag  er 
sy  vorkouffen  vnde  ist  dar  waz  obirleye,  daz  sal  er  deme  reichen,  der 
dar  recht  zcu  hiad. 

1522.  Johansz  von  Solcza  ist- komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gekorn  Mertin  von  Wydenrade  zcu  eynem  rechtin  Vormunden  dy 
Sachen  gein  Johansze  Buchener  vnde  Clauaze  Steyne  vzczustehne  bisz 
uff  daz  recht  zcu  gebenne  vnde  zcu  nemenn. 

1528.  Leuyn  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Clausze  Czoberitze,  sinem  bruder,  alle  une  gerechtikeit,  dy  er 
hatte  an  dem  eigen  gelegin  by  senthe  Michael,  dy  om.von  sinem  vater 
anirstorben  wem  mit  allem  rechtin,  als  om  dy  anirstorbin  weren. 

1524.  Mertin  Widenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  van  vor- 
mundeschafft  wegin  Brun  Merbothen  vnde  had  geclait  zcu  frouwen- 
cleidem  vnde  manscleidern,  dy  er  vndir  Rudiger  Smede  umbe  virvnde- 
sechczig  nuwe  schog  besaczt  hat,  dry  ding;  c^fim  virden  dinge  wart 
gefimden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  daz  gerethe  wieszen,  vnde  ist 
daran  gewieset,  ab  recht  ist 

1525.  Catherina  Rogitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
sprochin  in  alle  cleide,  dy  zcu  Volrade,  orem  bmder,  vnde  sinen  gutem 
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geschyn  sind  vnde  daz  or  czweihundert  gülden  an  allen  sinen  besten 
gutem  gegebin  sind;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt^  waz  sy  mit  der 
scfaepphin  buche  volkomen  künde  ^  daz  sulde  sy  vor  allen  clegem 
zcuuor  vsz  nemen  vnde  behalden. 

1526.  Valentin  Eirstan  ist  gefunden  vor  recht  vor  gehegitem  dinge, 
80  als  er  Simon  Kirstans  sines  bruders  vnde  Clausz  Steins  guter  irclait 
vnde  irstanden  had  vor  sechstehalbhundert  gülden  vnde  daryn  gewiesit 
ist,  daz  er  sy  vor  sulch  gelt  vorsetczin  mag,  ab  er  kan;  kan  er  abir 

dez  nicht  gethun,  zo  mag  er  sy  ||  vorkouflFen  vnde  ist  dar  waz  obirleye,  foi.  lo«»» 
daz  sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1527.  Gesze,  Hansz  Meygen  seligen  eeliche  wettewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Mattisz  Heidenriche  or  husz  ge- 
legen uff  dem  Berlyne  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1528.  Mattisz  Heidenrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Margarethen,  siner  eelichen  werttynnen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  czu  lassenne. 

1529.  Conne,  Hansz  Hoppen  seligen  wettewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  widirgegebin  Wentze  Eolczke  czwelff  gülden,  dy 
er  or  an  allen  sinen  besten  gutem  gegebin  hatte,  mit  allem  rechten, 
als  er  or  dy  gegebin  had. 

1530.  Hansz  Ledir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Cune  Olmanne,  Jan  Eogilmanne,  Hansz  Marquerde  vnde  Glorius 
Schonen  dy  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  Clausz  Titzen  husz  vnde  hofe 
vnde  krame,  als  nemlichin  vor  virczig  gülden,  mit  allem  rechten,  als 
er  dy  daran  irstehn  vnde  irclait  had. 

1531.  Er  Albrecht  von  Quemiurd  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  hatte  Ditteriche  von  Jene  in  den  medeban  gnomen  vnde  czwelff 
nuwe  grossen,  dy  er  bekant  had,  vnde  vmb  daz  ander,  dar  er  reche- 
nunge  vmme  thun  sulde  vnde  nicht  gethan  had,  als  recht  ist 

1532.  Jurge  Riebe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gekom 
zcu  eynen  rechten  Vormunden  Mertin  Widenrade,  dy  sache  widir 
Hansze  Riehen,  sinen  bruder,  vnde  zcu  gelde,  daz  er  vnder  Bernde 
Jacobs  besaczt  had,  zcu  folfume  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 
zcu  nemenn. 

1533.  Ilse,  Hansz  Wilken  seligen  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  geclait  zcu  eyns  gülden  wert  geldis,  daz  sy  vndir 
Hansz  Bogke  besaczt  had  von  Hansz  Schradenhelms  wegin,  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  daran 
wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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1534.  Heyne  Beckir  ist  komen  vor  geliegit  ding  vnde  had  gcclait 
zGu  fiinffczen  gülden,  dy  er  vndir  Hansz  von  Grymme  beaaczt  had 
von  Lodewig  Trutebulen  wegin,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  pfennige  wiesen,  vnde  ist 
daraa  gewieset,  ak  recht  ist. 

1535.  Bernd  Jacoffs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Wynmeister  sine  were  lassin  fronen,  d^arumb  daz  er  nicht  widir  yn- 
gestalt  had,  daz  er  selbir  vzgeborgit  had  vnde  vndir  om  selbis  besaczt 
waz,  als  recht  ist. 

1536.  Herman  Regitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Lodewig  Trutebulen  hindern  vnde  zcu  der  besserunge  der  dritten 
besetzunge  an  dem  platze  vnde  dem  gelde,  daz  er  vndir  Hansz  von 

Fol.  103»  Grymme  besaczt  had,  dry  ||  ding;  zcum  virden  dioge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  besserunge  wiesen,  vnde  ist  daran 
gewieset,  als  recht  ist 

1537.  Mertin  Widenrade  ist  gefunden  vnde  geteilt  von  Vormunde- 
schafft  wegin  Brun  Merbothen,  daz  er  sulch  gerethe,  als  nemlich 
frouwencleider,  manscieider  vnde  ander  gerethe  mehr,  daz  er  vndir 
Rudiger  Smede  vmb  virvndesechczig  nuwe  schogk  besaczt  hatte, 
irstsmden  vnde  irdait  had,  vor  sin  gelt  vorsetzin  mage,  kan  er  aber 
des  nicht  gethun,  zo  mag  er  daz  vorkouffen,  vnde  ist  dar  waz  oberig, 
daz  sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  had. 

1538.  Qesze,  Hanszes  von  Kanewerffs  ediche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had^  vorczicht  gethan  nait  volbort  Hansz  Kane- 
werffs, eres  eelichin  Vormunden,  Steffen  Greuen,  orem  bruder,  allir 
gerecbtikeit,  dy  or  anirstorbin  waz  von  orem  vater,  orer  muter  vnde 
Hansze,  orem  bruder,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir 
wurane  daz  sy^  vnde  Steffan  sal  der  guter  mechtig  sin  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

1539.  Hansz  Klumpsilber  had  Hencze  vom  Ende,  Peter  Zceber 
ore  were  lassin  fronen,  ab  recht  ist,  vmb  funffvndedrissig  gülden,  vnde 
man  sal  on  an  Clausz  Baldewins  guter  wiesen,  wur  er  dy  had,  vnde 
ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist,  euch  vmme  sulch  gelt. 

1540.  Jacoff  Westefal  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  geclait 
zcu  den  Heidenrichynne  von  der  Nuenburg  vmme  drittehalbin  gülden 
dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefrmden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  an  ore  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist 

1541.  Clausz  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Vrslan,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigen  gelegin  in  der  galkstraze 
keyn  den  nyenbrudem  zcu  orer  rechten  lipzcucht. 
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1542.  Ilse^  Hans  Wilkins  eeliche  husfrouwe,  ist  komeD  Tor  gehegit 
ding  vnde  had  Hansz  Schrodenhelm  vmme  virzcehn  nuwe  groaschin 
in  den  medeban  genomen,  als  recht  ist 

1543.  Conrade  Kuntze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  wedir- 
gegebin  Clausz  Losebeync  vnde  siner  muter  hundert  gülden ,  dy  sy 
om  an  orem  hofe  gelegin  by  senthe  Maunciusz  gegebin  hatten  mit 
allir  gerechtikeit;  als  om  dy  gegebin  waren. 

1544.  Meister  Pauwel  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
gefolbort  sulche  gäbe,  als  Hansz  Busse  vnde  ander  sine  bruder  mit 
volbort  Vrslen,  orer  muter,  Petir  Spiesze  an  dem  eigen  gelegin  in  der 
Merkelstrasze  gegebin  had. 

1545.  Clausz  Heidenrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Annen  ^  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe 
adir  wurane  ys  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1546.  Hans  Bunge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz  foi.io5>» 
Baltazar  vnde  siner  irouwen  ore  were  lassin  fronen  vmme  dry  gülden, 

als  recht  ist. 

1547.  Virich  Renkenpusch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Petir  Czolner  vnde  Mertin  Hotancze  eynen  vorsigilten  brieff, 
der  do  ynheldit  sechczig  rinsche  gülden,  dey  om  vorschrebin  ist  von 
ClauBze  Losebeyne  mit  allem  rechten,  als  dy  om  vorschriebin  ist. 

1548.  Rule  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geelait 
zcu  sestehalbin  gülden,  dy  er  vndir  Kirstan  iSlegil  besaczt  had,  dy  do 
Petir  Werners  sind,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  dy  pfennige  wieszen,  vnde  ist  daran  gewieset, 
als  recht  ist. 

1549.  Heisze  Heddirsleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Mertin  Hotancze  eyn  husz  gelegin  in  der  galkstrasze  gein  der 
rathuszschune  mit  allem  rechten,  als  er  daz  Austeyn  Hedirsleuen,  sinen 
vettern,  mit  andern  sinen  ^utern  abegeclait  had. 

1550.  Dy  Andrewes  Mocherwitzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding 
mit  oren  kindem  vnde  had  gegebin  Rule  Maschewitz  eyns  husz  ge- 
legin an  sinem  hofe  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  vnde  had  om 
daz  vor  eigenthum  gegebin. 

1551.  Anna  dy  Nickel  Buniizynne  ist  komen  vor  gehegit  ding. 

1562.  Jacoff  Westefal  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Heinrich  Strith  achtvndevirczig  gülden,  dy  er  an  Hansz  Rosen 
husze  uff  dem  santberge  gelegin  irstanden  vnde  irdait  hatte  vnde  dar 
vor  vorfronet  waz  mit  allem  rechtin,  als  er  dy  irclait  hatte. 
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1553.  Rule  Gh*eue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Eirstan 
Slegil  sine  were  lassin  fronen  uff  sine  widdirrede  vmme  sestehaibin 
golden,  als  recht  ist. 

1564.  Qlorius  Mewes  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  dy 
JacofF  Rulynne  vmme  xxii  nuwe  grossen  von  vormundeschafft  sins 
wiebes  in  den  meteban  gnomen^  als  recht  ist 

1555.  Clara,  Wentze  Steubin  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  'volbort  ores  eelichin  Vormunden  vnde  had  gegebin 
CiUax  Zcyle  or  erbe  gelegin  ufF  dem  santberge  mit  allem  rechten,  als 
daz  or  gegebin  waz. 

1556.  Ciliax  Zcyl  ist  komen  vor  geheget  ding  vnde  had  gegebin 
Wencze  Stoubin  dasselbe  erbe  gelegin  uff  dem  santberge  mit  allem 
rechten,  als  daz  om  gegebin  waz. 

1557.  Wencze  Stoube  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ciaren,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  erbe  gelegin  uff  dem  sant- 
berge  zcu  orer   lipczucht  vnde  t;z€^n  gülden   an  allen    sinen   besten 

Fol.  toi«  gutem  nach  sinem  tode  dar  ||  mitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1558.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Wencze 
Wemiken  sine  were  lassin  fronen  vmme  virvndeczwenczig  gülden,  als 
recht  ist 

1569.  Hans  Botchir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husffrouwen,  czwenczig  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
ys  sy,  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1560.  Dy  Herman  Isleubynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  uffgeboten  eynen  silberyn  krantz  vor  vier  gülden  czwei  ding; 
zcum  dritten  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  sulde  on  vorsetczen 
vor  or  gelt,  ab  sy  künde;  künde  sy  dez  nicht  gethun,  so  muchte  sy 
den  vor  or  gelt  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sulde  sy 
deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1561.  Pauwel  Tuch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten eynen  frouwenmantel  vor  dry  gülden  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  on  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er 
künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte  er  den  vorkouffen 
vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  sulde  er  dem  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1562.  Curt  Breitsprache  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Peter  Zeber  vnde  Lorencz  Czoberitz  ore  were  lassin  fronen  uff  orc 
wedirrede,  als  recht  ist 

1563.  Hansz  Erweiszman  ist  komen  vor   gehegit  ding  vnde  had 
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uffgeboten  eyn  erbe  gelegin  in  der  Clauszstrasze^  daz  Hansz  Bpgks 
gewest  ist,  daz  om  vor  xiiu  gülden  vnde  eynen  ord  ingesaczt  ist,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  machte  ys  vor  sin  gelt  vorsetczin, 
ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  machte  er  daz  vorkoaffen 
vnde  were  dar  waz  oberig,  daz  salde  er  deme  reichen,  der  dar  recht 
zca  hette. 

1564.  Hans  Voit  vnde  Cleman  Lucas  sin  komen  vor  gehegit  dbg 
vnde  habin  dy  Vester  Stapelynne  in  den  medeban  genomen  vmme 
achtvndevirczig  gülden,  als  recht  ist. 

1565.  Mertin  Wydenrade  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  von  vormundeschafft  wegin  Johanscz  Solczen  zcu  gelde,  daz 
er  vndir  Hansz  Katten  besaczt  hatte,  nemlichen  sechs  gülden  an  golde 
vnde  czehn  gülden  an  gelde  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesen, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1566.  Hans  Drakensted,  Simon,  Mertin  vnde  Heyne,  sine  broder, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  yngesaczt  Caspar  von  Raden 
or  erbe  vor  senthe  Moritze  gelegin  vor  czwelfftehalbe  mark  silbers, 
dar  vor  er  mit  orem  vater  sachwalde  gewurden  ist,  vnde  wenne  sy 
on  dez  gelobdes  benemen,  so  jal  er  erbe  widir  ledig  vnde  fiyhe  sin. 

1567.  Hansze  Patczele  wart  gefunden"  vnde  geteilt,  man  sulde 
Dyden  Rabile  sine  were  fronen  vmme  xx  gülden,  der  er  bekant  hatte, 

dar  er  borge  vor  waz;  ||  bynnen  dez  starb  er;  do  wart  gefunden  vnde  Folio4* 
geteilt,  man  sulde  on  an  daz  gelt  wisen,  dar  daz  husz  vor  vorkoufft 
ist  vnde  daz  Clatisz  Brosche  vndir  sich  had,  vnde  ist  daran  gewiesit, 
als  recht  ist 

1568.  Rule  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Backhusze  sine  were  lassin  fronen  vmme  czwelflF  nuwe  grossen,  als 
recht  ist. 

1569.  Petir  Czolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausze  Losebeyne  vnde  czu  allen  sinen 
gutem  vnune  sechczig  rinsche  gülden  vnde  vmme  dy  czinsze,  dy 
daruff  gelouffin  sind,  dry  ding;  zcum  virden  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  sy  an  dy  guter  wiesen,  vnde  sind  daran  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1570.  Petir  Czolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gefragit,  so  als  sy  an  Volrad  Rogitz  vorwerk  uflf  dem 
slamme  vnde  an  eyne  mark  geldis  an  Bomkirs  huse  vnde  an  eyn 
husichen  by  den  barfusen  gewiesit  sind,  ab  sy  ys  icht  muchten  vor- 
setczin  adir  vorkouffen  vor  or  gelt;  do  wart  gefrmden  vnde  geteilt, 
sy  muchten  ys  vorsetczin  vor  or  gelt;   künden  sy  des  nicht  gethun. 
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zo  muchten  sy  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  oberig;  daz  sulden 
sy  dem  reichen,  der  dar  recht  zca  hette. 

1571.  SteffanMoufFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geAragit, 
so  als  er  dry  breite  schogk  am  lutchin  hofe,  dy  em  Herman  Kotzin 
kinder  gewcst  sin,  irstanden  vnde  irclait  had  vnde  daran  gewieeit  ist, 
als  recht  ist,  ab  er  dy  icht  bilchin  vorsetczin  adir  vorkouffen  muchte 
vor  sechsvndeczwenczig  gülden;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er 
muchte  ys  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo 
muchte  er  daz  vor  sin  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz 
sulde  er  deme  rdchin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1572.  Ludeke  vnde  Heinrich  Baruth  gebruder  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Rule  Maschewicz  daz  eigenthum,  nera- 
lieh  scchsvndedrissig  aide  grossen,  mit  allir  gerechtikeit,  dy  sy  hatten 
an  sinem  husze  am  hopfenmarkte  gelegin. 

1573.  Michel  Pasleuen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
iragit,  so  als  er  vor  Hansze  Gerwige  vor  funffvndeczwenczig  gülden 
vnde  allen  schaden,  der  daruff  geht,  bürge  ist  vnde  om  alle  both 
gesehen  sin,  ob  man  on  icht  bilchin  an  sine  guter  wiesin  sulde;  do 
wart  gefiinden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  guter  wiesin  vnde  er 
muchte  sy  vorsetzin  adir  vorkouffen  vnde  sich  darmitte  losen. 

1574.  Mertin  Paczschun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hencze  vom  Ende  ^e  were  lassin  fronen  vmme  sechs  gülden,  als 
recht  ist 

1575.  Eirstan  Muchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Mougen  vmme  dry  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1576.  Hans  Katte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Kalande  sine  were  lassin  fronen  vmme  sobin  gülden  zcinszes,  als 
recht  ist 

Fol.  105*  1577.    Clausz    Dontzsch   ist    komen   vor   gehegit   ding   vnde   had 

Clausze  Polen  vmme  funffczen  nuwe  grossen  in  den  meteban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1578.  Hans  Palbom  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Doringe  vmme  vier  gülden  vnde  sobin  grossen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1579.  Peter  Rule  had  geclait  zcu  Nicolaen  Grauwen  in  dez  schul- 
teissen  hofe  vor  gerichte  vmme  funffv^ndedrissig  aide  grossen;  dar 
lobete  er  redit  vor  zcu  thune  vor  dem  rulande  vnde  quam  nicht;  da 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  sine  pfennige  an  om  irstanden. 

1580.  Hans  Osse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Caspar  Gynow  vmme  nuen  gülden;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
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man  sulde  om  sine  gerechtikeit  daran  vorteilen;   vnde  ist  om  vorteilt, 
als  recht  ist. 

1581.  Ciliax  Tusschir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clause 
Becker  vmme  funfF  gülden  vnde  eyn  ord  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1582.  Usebethe,  Clausz  Wiesen  eeliche  wette we,  hatte  gegebin 
Andre wesze  Fisscher  or  husz  gelegin  in  der  smerstrasze,  do  quam 
Nickel  Sasse  vor  gehegit  ding  vnde  widdirsprach  dy  gäbe;  da  liesz 
dy  frouwe  fragin,  sintdemal  daz  sy  daz  gelt,  darumb  sy  daz  husz 
koufften^  irarbeitet  hette  mit  orem  manne  vnde  or  von  nymande  an- 
irstorbin  were  vnde  ore  eeliche  man  or  daz  gegebin  hette  vor  ge- 
hegetem  dinge,  ab  sy  daz  icht  vorgeben  adir  vorkoufFen  rauchte;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchte  ys  vorsetzin,  vorkouffin  adir 
vorgebin  ane  eyns  ydermans  anspräche. 

1583.  Clausz  Becker  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Wencze  Kolcze  sinen  teil,  den  er  hatte  an  dem  huse  uff  dem  Berlin 
gelegin,  daz  sy  mit  enandir  gekoufft  hatten  mit  allu*  gerechtikeit,  dy 
er  daran  hatte. 

1584.  Vestir  Stapel  vnde  Margareta,  sine  eeliche  wertynne,  sin 
komen  vor  geliegit  ding  vnde  habin  gegebin  Rule  Haken  (fr  eygin 
gelegin  am  steinthore  vor  hundert  gülden  halb  golt  vnde  halb  gelt 
vnde  dy  hundert  gülden  sollin  stehn  eyn  jar;  gebin  sie  om  dy  in  eynem 
jaro  widdir,  so  sal  or  eigin  widir  ledig  vnde  fry  sin;  gebin  sie  abir 
dez  geld'es  in  eynem  jare  om  nicht  widir,  so  sal  daz  eigen  Ruleu  Haken 
sin  mit  allir  gerechtikeit,  alz  daz  or  waz. 

1585.  Nickel  Reynhard  vnde  Anna,  sine  eeliche  swester,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Eliasze,  daz  er  or  vorhalde 
vnde  entpfromde  dy  gerade,  dy  or  von  der  Hanszymie  von  der  Heide, 
des  gnantin  Eliaszes  eeliche  wertynne,  anirstorbin  ist,  dy  sy  bekümmert 
hatte,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
sulde  sy  an  dy  gerade  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht- ist. 

1586.  Hans  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 

vom  Ende,  ||  Vlriczen  Spulsborn  vnde  Jürgen  Muchel  vmme  eynvnde-  foi.  io5»> 
czwenczig   gülden   vnde   acht  grosschen   ore  were  lassin   fronen,   als 
recht  ist. 

1587.  Hans  Borle  vnde  Pauwel  Borle  sind  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  mit  geczugen  bewiesit  vnde  irhalden  kein  Kirstan  Wolffe 
vnde  Andrewesze  Perczel,  daz  sy  in  der  sybbeczal  nehir  sin  zcu  Nickel 
Kalouwen  nachgelassenn  gutem,  wenne  sy. 

1588.  Katherina,    Clausz  Losebeyns   seligin  wettewe,    ist  komen 
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vor  gehegit  ding  mit  Ciriax  Heddirsleuen,  orera  lehnherren,  vnde  ist 
volkoraen  mit  demselben  orem  lehnherren,  der  bekant  hat,  daz  er  or 
dy  helfte  an  dem  erbe  an  dem  alden  markte  gelegin  nach  Olaasz 
Losebeins  tode  gelegin  had  darmitte  zcu  thunde  vnde  zeu  lassenn. 

1589.  Margaretha,  Herman  Slanewitzes  eeliche  husfrouwe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  desselbin  Hermans 
ores  eelichin  Vormunden  willin  Hansze  Vderitze  or  erbe  gelegin  hinder 
den  bariusen  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1590.  Hans  Vderitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  Slanewitze  dasselbe  erbe  hinder  den  bariusen  gelegin  mit 
allem  rechtin,  als  daz  om  gegebin  waz. 

1591.  Herman  Slanewitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margarethen,  sinem  eelichin  wiebe,  dasselbe  eigin  hinder  den 
barfusen  gelegin  zcu  orem  liebe  vnde  darczu  sobinczig  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigene,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy, 
nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1592.  Hans  von  Solcza  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Katzen  sine  were  lassen  fronen  vor  sechczen  gülden,  dy  er 
om  sulde  gelangit  haben,  als  om  von  gerichtis  wegin  gebotten  wart, 
nicht  gelangit  had,  als  recht  ist 

1593.  Nicolaus  Ostertag  had  sinen  offin  vorsigilten  brieff  gesand 
in  gehegit  ding,  darynne  er  Hansze  Reynharde  dy  gerechtikeit,  als 
nemlich  czweyvndeczwenczig  gülden,  dy  er  hatte  an  Jacoff  Rulen 
husze,  gegebin  had,  vnde  Jacoff  Rule  had  selbir  in  dy  gäbe  geuolbort, 
als  recht  ist. 

1594.  Johannes  von  Solcza  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hansze  Buchener  vnde  zcu  alle  sinen  gutem,  wu  er  dy 
irfaren  kan,  vmme  czehn  gülden  schadin  dry  ding;  zcum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  guter  wieszen,  vnde 
ist  daran  gewieszit,  als  recht  ist. 

1595.  Sandir  Brachstede,  Clausz  Leiche  vnde  Allexius  Raspe  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Clausz  Losebeyn  vmme  sechczig 
gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1596.  Hans  Chorsener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
Foi.  106*  gebin  Katherinen,  ||  siner  eelichen  huszfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an 

allin  sinen  bestin  gutim,  ys  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir 
wuran  daz  sy,  nach  synem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1597.  Hans  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  widir- 
sprochin  sulche  gäbe,  als  Nicolaus  Grauwe  Cleman  Coluen  an  dem 
abisse  in  dem  garten  vor  dem  steintore  gelegin  gegebin  had. 
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1598.  Clausz  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Stein  vmme  sechsvndedrissig  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1599.  Kirstan  BrunstorflF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Anysz  KoUen  vmme  vier  schog  vnde  dryvndcczwenczig  grosschen  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1600.  Nicolae  Grauwe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Cleman  Coluen  sinen  garten  vor  dem  steinthore  gelegin  mit  allir 
gerechtikelt,  als  der  sin  waz. 

liWl.  Margarete,  Hans  Schutzemeisters  seligin  wettewe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze  Vorwerke  sine  were  lassin  fronen 
vmme  funfFvndevirczig  gülden  vnde  allen  schaden,  der  daruff  geht, 
als  recht  ist. 

1602.  JacofF  Lindow,  Hans  Hogil  vnde  Symon  Turkorn  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  Mattisz  Geriken  vmme  drissig  gülden, 
dar  er  sy  vor  vorsaczt  had,  vnde  allen  schadin,  der  darufF  geht,  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1603.  Heyneman  vom  Thore  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Lorencz  Czoberitze  vmme  nuen  gidden  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

1604.  Herman  Lobenitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  der  Curd  Kochynne  vmme  sestehalbin  gülden,  der  sy  bekant 
had;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  or  gud  wiesin, 
vnde  ist  an  oren  kellir  an  dem  iisschmarkte  gelegin  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1605.  Herman  Lobenitze  ist  gefunden  vnde  geteilt,  so  als  er  an 
der  Eurd  Kochin  kellir  gewiesit  ist,  als  recht  ist,  daz  er  den  mag 
vorsetzin  adir  vorkoufFen  vor  sin  gelt  vnde  were  dar  waz  oberig,  daz 
sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1606.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  vnde  vorczicht  gethan  mit  volbort  siner  muter  Lorencz 
Czoberitz  allir  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  dem  husze  gelegin  in  der 
Prufenstrasze  an  senthe  Pauwels  kirche  vnde  alle  anspräche,  dy  er 
daran  habin  muchte. 

1607.  Tyle  Hartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Lorencz  Czoberitz,  Hansze  Greuendorffe  vnde  Simon  Kirstan 
vmme  virczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uflF  gehit,  sine  irste  clage 
vnde  had  gekorn  Mertin  Widenrade  zcu  eynen  Vormunden  dy  sache 
vzczustehne  bisz  uiF  daz  recht  zcu  gebene  vnde  zcu  nemenn. 

1608.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  foi.  loe«" 
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Mattisz  Greriken  vmme  dryvndeczwenczig  schog  aidis  geldis  mynner 
eylfF  groschen  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist 

1609.  Herman  Waltpach,  Albrecht  von  Rüden  vnde  Virich  Spuls- 
bom  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Mattisz  Qeriken  vmme 
fimfFczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uffgehit,  sine  were  laasin  fronen, 
als  recht  ist. 

1610.  Clausz  Serwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
MoUir  vmme  dritzendehalbin  gülden  vnde  drissig  foszbelge  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1611.  Cone,  Hans  Rosen  amme,  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  huszgerethe,  daz  sy  vndir  Sandir  Brachstedin  besaczt 
had,  daz  Hans  Rosen  ist,  vmme  czehn  gülden  vordintes  Ions  dry  ding; 
zcam  virden  dinge  waii;  gehmden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  dy 
guter  wieszen,  vnde  ist  daran  gcwiesit,  als  recht  ist. 

1612.  Hans  Libing  vnde  Asmus  vom  Thore  sin  komen  vor  gerichte 
vnde  haben  gegebin  Kilian  Schobil  or  eigin  in  der  schenstrassin  gelegin 
vor  funfFvndesechczig  gülden  eyn  jar,  losten  sy  daz  in  eynem  jare,  zo 
sulde  daz  widir  or  sin,  losten  sy  daz  abir  in  eynem  jare  nicht  widir, 
so  sulde  ys  sin  sien  zcu  thuno  vnde  zcu  lassenn  vnde  man  aal  dy 
gäbe  zcu  echtem  dinge  bestetigin,  vnde  ist  bestetigit  zcu  echtem  dinge, 
als  recht  ist. 

1613.  Margarete,  Kortze  Eschewins  eeliche  husfrouwe,  had  gesand 
eynen  vorsigiltin  brieff  in  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort 
ores  eeUchin  Vormunden  vnde  orer  erbin  Kilian  Schobel  alle  gerech- 
tikeit,  dy  sy  hatte  an  dem  eigin  gelegin  in  der  schenstrasze  mit  allem 
rechte,  als  sy  dy  anirstorbin  ist. 

1614.  Mertin  Ludeke,  Alheid,  sin  eeliche  husfrouwe,  vnde  Blesius, 
sins  bruder  son,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir 
enandir  begifftiget  vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer 
gewunnen,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane 
daz  sy;  welchir  or  ehr  sterbe,  zo  suldin  dy  andern  daz  gud  behaldin 
zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1615.  Clausz  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Valentin  Kirstans  vmme  sechsvndedrissig  gülden  vnde  allen  schaden, 
der  daruff  gehit,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  dy  gerechtikeit  wiesin,  der  er  an  meister 
Simons  gute  irclait  had,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1616.  Hans  vnde  Pauwel  Burlen  gebruder  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Nickel  Kalouwen  seligin  nachgelassenen 
gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy, 


Die  Hallischen  Schöffenbttcher.    V.  Buch.  445 

der  nehistin  erbnenien  sy  weren,  zo  als  or  eldirmuter  vnde  Nickel 
Kalouwen  muter  rechte  swestern  gewest  sin,  vnde  haben  daz  uff  den 
heiligin  irwiesit,  als  recht  ist. 

1617.  Jacoff  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ilsebeten,  sinen 
eelichiu  wiebe,  ||  vnde  had  gesprochin  dy  cleide,   dy  die  Burlen  zcu  foi.  lo?» 
Nickel  Kalouwen  gutem  getan  habin,  darumbe  daz  sin  wieb  nehir  erbe 

wer  zcu  Nickel  Kalouwen  seligin  gutern,  wenne  dy  ßurlen,  so  als  or 
muter  vnde  Nickel  Kalouwen  vatir  rechte  bruder  vnde  swester  gewest 
weren;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  muchte  sy  dez  volkomen  als 
recht  were,  zo  were  sy  nehir  zcu  Nickel  Kalouwen  seligin  nache- 
gelassennen  gutern  wenne  dy  Burlen  vnde  sy  ist  dez  volkomen,  als 
recht  ist. 

1618.  Ilsebethe,  Jacoff  Voitis  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  mit  Jacoff  Voite,  crem  eelicfain  Vormunden,  vnde  Kathe- 
rinen,  Nickel  Banczmans  eeliche  wettewe,  der  gnantin  Usebethen 
swestir,  vnde  habin  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Catherinen,  Qlorius 
Guses  eelichin  husfrouwen,  alle  dy  gerechtikeit  vnde  alle  daz  gud,  daz 
dy  von  Nickel  Kalouwen  seligin  anirstorbin  waz,  ys  sy  an  eigin,  an 
erbe,  an  famder  habe  adir  wiirane  daz  sy,  keyns  vszgenomen,  mit 
allem  rechten,  als  sy  daz  anirstorbin  waz,  vnde  disse  gäbe  sal  man 
zcu  echtem  dinge  bestetigen. 

1619.  Anna,  Ditterichs  Bennen  seligin  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  Drewesze  Schenkel  widirgegebin  alle  gerech- 
tikeit, als  nemlichin  eylff  gülden  vnde  xlv  grossen,  dy  sy  hatte  an 
sinem  eigin  gelegin  vor  der  mole  mit  allem  rechtin,  als  er  or  daz 
gegebin  hatte. 

1620.  Drewes  Schenckel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  sinen 
besten  gutirn,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenne. 

1621.  Titze  Kuchenswin  vnde  Caspar  Widirsart  sin  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Stengelin,  Jacoff  Hotancze 
vnde  Wencze  Kolczk  alle  gerechtikeit,  dy  sie  an  Simon  Kirstans  vnde 
Clausz  Steins  gutern  irclait  habin,  ys  sii  an  eigin,  an  erbe,  an  want- 
kammern,  an  scherebangk  adir  wuran  daz  sy,  mit  allem  rechtin,  als 
sy  daz  irstanden  vnde  irclait  habin. 

1622.  Ilse,  Nickels  von  Merseburg  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  dy  Galle  BLluczerinne  vmme  xxii  nye  grosschin 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1623.  Hans  von  Muchel  der  schulteisse  had  gedait  zcu   Hansze 
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Greuendorffe,  bo  als  om  sine  were  gefronet  ist  drierleye,  als  habe  er 
vz  vnde  ingegangen  dry  virteils  jares  ane  sinen  vnde  dez  gerichtis 
willin  vnde  had  dez  sine  wette  geachtit  an  sechczig  gülden  vnde  had 
on  darumbe  in  den  naedeban  gnomen,  als  recht  isi 

1624.  Clausz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  bad 
gegebin  Konen,  siner  eeiichin  husfrouwen,  den  hoff  hinder  senthe 
Michel  gelegin  zcu  orer  lipczucht,  weres  daz  er  ane  kinder  vorstorbe, 
hettin  sy  abir  kinder,  zo  sulde  sy  dy  helffte  an  dem  hofe  zcu  orer 
lipczucht  habin. 
Fol.  to7«>  1625.   Virich  Patirnostennechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 

had  Nickel  Aldinburge  sin  erbe  uff  Schulers  hofe  gelegin  ingesaczt 
vor  funffczen  gülden,  vnde  wanne  er  sin  gelt  widir  had,  zo  sal  daz 
erbe  widir  fry  sin. 

1626.  Hans  von  Solcza  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Kirstan  vnde  Clausz  Stein  vmme  hundert  gülden  vnde  dry  gülden  in 
den  medeban  gnomen,  als  recht  isi 

1627.  Glorius  Mewes  vnde  Sophia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit 
allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  famdir  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehir  storbe,  zo  sal  daz 
andere  dy  guter  behaldin  zcu  thune  vnde  zcu  lassenne. 

1628.  Jutte,  dy  Günther  Abelynne,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  dy  Matheuszynne  von  Delczsch  vmme  drittehalbin  gülden  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1629.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Telen(!),  siner  elichin  husfirouwen,  hundirt  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne. 

1630.  Sixtus  vom  Rode  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
vorczicht  getan,  widirgegebin  drissig  rinsche  gülden  Heyne  Becker, 
dy  er  hatte  an  sinem  eigin  mit  allem  rechtin,  als  er  om  dy  gegebin 
hatte. 

1631.  Swarcze  Herman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
üffgeboten  von  sulches  todslages  wegin,  als  an  Mertin  BJipperer  ge- 
sehen ist,  darum b  er  vorfestit  waz,  dry  ding  sich  zcu  vorantwertenn; 
do  quam  nymand,  der  on  schuldigete;  do  wart  geftmden  vnde  geteilt, 
so  als  er  sich  vz  der  festunge  gesworn  hette,  daz  er  sulch  by zeicht 
vmme  den  mord  ledig  vnde  losz  sin  solde,  vnde  om  wart  eyn  frede 
darobir  geworcht  von  gerichtis  wegin,  als  recht  ist. 
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1632.  Albre^jht  von  Rüden  ist  komen  vOr  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Kone  Schillinge  vnde  zcu  alle  sinen  gutern  vnde  nemlich 
zcu  acbczig  gülden,  dy  er  vndir  Hansze  Qreuendorffe  besaczt  bad, 
dry  ding,  darumb  daz  er  on  obir  snlcbe  frybeit,  als  dy  von  Halle 
babin,  in  vssewendige  gerichte  geezogin  had,  nemlich  daz  daz  nymand 
tbun  solde  by  ^nffczig  lotigen  margk  goldis;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  achczig  gülden  wieszen  uff 
sine  widirrede;  darnach  zcu  dem  nebisten  dinge  quam  er  abir  vor 
vnde  warte  der  wedirrede;  do  quam  nymandt,  der  widirrede  brecbte; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  der  schulteisso  sulde  Hansze  Greuen- 
dorffe  in  sinem  vorsigilten  brieffe  gebiten,  daz  er  om  dy  acbczig  gülden 
reichin  sal. 

1633.  Heinricus  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 

dy  Hansz  ||  Kysebirynne  vmbe   l  eynen  gülden  vnde  acbtvndedrissig ''oi.  los« 
grosschin  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1634.  Anne,  Mertins  Ploticz  seligin  wette we,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  uffgeboten  dy  farnde  habe,  dy  Mertin  or  man 
seliger  nachgelaBsln  had,  vor  czwenczig  gülden,  dy  er  or  darane  ge- 
gebin  had,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
sy  muchte  dy  farnde  habe  vor  or  gelt  vorseczin,  ab  sy  künde;  künde 
sy  dez  nicht  gethun,  zo  muohte  sy  daz  vorkouffen  vor  or  gelt,  vnde 
were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  deme  reichen,  der  dar  recht  czu 
hette. 

1635.  Vnsir  hem  vom  rathe^  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
babin  gegebin  Oswalt  Stellemechir  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten  an 
sinem  husze  in  der  Vlrichsstrasze  gelegin,  nemlichin  czwu  smale  mark 
geldis,  mit  allem  rechte,  als  sy  dy  gehad  habin. 

1636.  Vnsir  hem  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Simon  Panczermechir  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten  an 
sinem  husze  in  den  cleinsmeden  gelegin,  nemlichin  virvndedrissig  grossen 
mynner  czweier  pfennige,  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  gehad  habin. 

1637.  Vnsir  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Andrewesze  Hennenberge  dy  eigintschafft,  dy  sy  hatten 
an  sinem  husze  in  den  cleinsmeden  gelegin,  nemlichin  virvndedrissig 
grossen  mynner  czweier  pfennige,  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  gehad 
babin. 


1  Auf  dem  oberen  Band  der  Seiten  stehen  von  anderer  Hand  geschrieben 
folgende  Worte:  Vnsem  hem  vom  rate  habin  vil  zinse  vorgebin  bir  vnden 
▼orezeichent 
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1638.  Vnsir  hern  vom  rathe  sin  kernen  vor  gehegit  ding  vnde 
faabin  gegebin  Andrewesze  Wiszbachs  dy  eigintschafFt,  dy  sy  hatten 
an  sinem  husze  in  den  cleinsmeden  gel^in,  nemlichin  eyn  smal  schogk, 
mit  allem  rechtin;  als  sy  dy  gehad  habin. 

1639.  Hans  Reinhard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  Jacoff  Rulen  husz  vor  czweivndeczwenczig  gülden,  dy  er  om 
daran  gegebin  had,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte 
daz  husz  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  daz  nicht 
gethun,  zo  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1640.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
ufFgebotten  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Mattisz  Geriken  husze,  vor 
drivndeczwenczig  gülden  mynner  eilff  aide  grossen  dry  ding;  do  wart 
geftmden  vnde  geteilt,  man  sulde  Mattisz  darusz  wiesin  vnde  em 
Volkmar  Koyan  daryn,  vnde  ist  darin  gewiesit,  als  recht  ist. 

1641.  Herman  Waltpach,  Albrecht  von  Rüden  vnde  Virich  Spula- 
bom  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  uffgebotin  dy  fironunge, 
dy  sy  hatten  an  Mattisz  Geriken  husze  vor  funffczig  gülden,  dry  ding; 
do  wart  ge^nden  vnde  geteilt,  man  sulde  Mattisz  darusz  wiesin  vnde 
sy  daryn,  vnde  sin  daryn  gewiesit,  als  recht  isi 

Fol.  1081»  1642.  Jacoff  Lindow,  HanszHogel  vnde  Simon  Turkorn  sin  komen 

vor  gehegit  ding  vnde  habin  uffgebotten  dy  fronunge,  dy  sy  hatten 
an  Mattisz  Geriken  huse,  vor  drissig  gülden  dry  ding;  do  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  man  sulde  Mattisze  darusz  wiesin  vnde  sy  daryn, 
vnde  sint  daryn  gewiesit,  als  recht  ist 

1643.  Nickel  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Voh'ad 
Rogitz  vmme  czehn  gülden  mynner  czwder  aldir  grosschen  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1644.  Sander  Suerkol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  gefragit 
nach  rechte,  zo  als  Hansze  Greuendorffe  sine  were  vor  funffczig  gülden 
vnde  allen  schaden,  der  daruff  get,  gefronet  waz  vnde  om  sine  ge- 
rechtikeit  darane  veiteilt  waz;  do  wart  gefrmden  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  an  sine  farnde  habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1645.  Jurge  Mewesz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
uffgeboten  von  sulchs  todälages  wegin,  als  an  Petir  Francken  gesehen 
ist,  darumbe  on  daz  gerichte  von  sins  eelendis  wegin  in  dy  festunge 
gnomen  hatte;  do  quam  der  frone  vnde  fragete,  wy  er  sich  dez 
todslages  entledigen  sulde;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  sUlde 
daz  thun  selb  sobinde,   vnde  had  sich  dez  also  entledigit,   als  recht 
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ist,  vnde  om  wart  eyn  frede  darobir  geworcht  von   gerichtis  wegin, 
als  recht  ist. 

1646.  Hans  Welkir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Claus  Fosse,  Peter  Holczhusen  vnde  Caspar  Smede  darumb  daz 
sy  om  eyn  husz  vorkoufFt  habin  uff  dem  nuenmarkte  gelegin,  daz  von 
Coppke  von  Amendorffe  zcu  lehne  geht,  als  daz  dy  vir  wende  vzwiesin 
mit  wjszlichin  luten;  da  antworteten  sy  zcu,  daz  sy  om  dez  nicht 
anders  vorkoufft  hetten,  dann  sy  daz  gehad  habin,  vnde  sin  dez  vol- 
komen  mit  wiszlichin  luten,  als  recht  ist. 

1647.  Lorencz  Lissow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Kirstan  vnde  Clausz  Stein  vmme  czwenczig  gülden  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  iet 

1648.  Lorencz  Czoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Steffan  Greuen  fünffczig  gülden  an  ßinen  hofe  gelegin  in  der 
Prufenstrasze  by  senthe  Pauwel;  wenne  er  der  fünffczig  gülden  be- 
nomen  wirdit,  zo  sal  om  der  hoff  widir  volgin,  als  er  vor  sin  waz. 

1649.  Francze  Krossche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Ruwental  vmme  eynen  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1650.  Erhard  Kiwitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Ciaren,  siner 
eclichen  muter,  vnde  had  gegebin  Albrecht  von  Rüden  den  hoff  gelegin 
an  dem  aldin  markte,  der  om  von  sinem  vater  anirst orbin  waz,  mit 
allem  rechtin,  als  der  sin  waz,   vnde  had  darczu  vorc2Mit  getan  mit 

siner  muter  ||  aller  gerechtikeit,  dy  om  von  sinen  vater  vnde  or  vonPoi.  109« 
orcn  kindern  anirstorbin  weren,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  sy. 

1651.  Cläre,  Caspars  von  Rüden  eeliche  frouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  vorczicht  getan  mit  volbort  Caspars,  eres 
eelichin  wertes,  Albrechte  von  Rüden  sulcher  gerechtikeit,  als  sy  an 
des  gnanten  Erhardis  Kiwicz  hofe  hatte,  nemlich  vier  pfannen  im 
ducz sehen  bom  zcu  orer  lipczucht,  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  daran 
gegebin  weren. 

1652.  Albrecht  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Caspar  von  Rüden,  sinem  bruder,  den  gnanten  hoff  an  dem 
aldin  marckte  gelegin  mit  allem  rechten,  als  der  om  geben  waz,  vnde 
darczu  alle  gerechtikeit,  dy  om  Erhard  Kiwitz  vnde  Cläre,  sine  muter, 
gegebin  habin,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy. 

1653.  Jacoff  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  Ilsebete,  sine 
eeliche  frouwe,  mit  Katherinen  Bauczschman,  orer  swester,  vnde  habin 

Qwohlcbtsqa.  d.  Pr.  S.  ZIV.  U.  29 


450  Geschichtsqoellen  der  Prov.  Sachsen. 

vorczicht  getan  vnde  gegebin  Catherinen,  GÜoriiis  Ghiszes  eelichin 
frouwen,  alUr  gerechtikeit,  dy  sy  von  Nickel  Kaiowen,  orem  frunde, 
dar  sy  nehist  erbe  zcu  weren,  daz  sy  in  gerichte  bewiesit  habin, 
anirstorbin  weren,  nemlich  an  dem  hofe,  dy  etczwan  Contze  Norn- 
berges  waz,  vnde  susz  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  daz  sy  von  dem  gnantin  Nickel  Kalouwen  anirstorbin  waz, 
vnde  disse  gäbe  ist  bestetiget  zcu  echtem  dinge. 

1654.  Hans  Rosze  bad  gesant  ^inen  offin  voi*sigiltin  briefF  in  ge- 
hegit  ding  vnde  had  darynne  widirgegebin  Clausze  Baldewin  dy 
gerechtikeit,  dy  er  om  an  sinen  zcinszen  bynnen  vnde  bussen  der 
stad  gelegin  gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  als  er  om  dy  gegebin 
hatte. 

1655.  Clausz  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin vnszern  hem  dem  rathe  vier  mark,  geldis  mynner  vyer  nve 
grosschin  in  den  deynsmeden,  als  nemlich  an  Können  husze  czwey- 
vndevirczig  grosschin,  an  Robradin  husze  czweivndevirczig  grosschin, 
an  Sommerlingis  husze  czweyvndevirczig  grosschin  vnde  an  der  Messer- 
smedynne  husze  czweivndevirczig  grosschin  mit  allem  rechten,  als  dy 
sin  waren. 

1656.  Er  Volkmar  Koyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gefragit  nach  rechte,  so  als  er  yn  Mattisz  Geriken  husz  gewiesit  ist 
vnde  er  darusz,  ab  er  icht  daz  muchte  vorsetzin  adir  vorkouflFen  vor 
syn  gelt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  vorsetzin 
vor  sin  gelt,  ab  er  künde;  kimde  er  aber  dez  nicht  gethun,  zo  muchte 
er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme 
reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1657.  Pauwel  Hedirsleben  had  gesand  sinen  offin  vorsigiltin  brieff 
in  gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Hansze  Leder  czwey  breide 
schog  geldis,  dy  er  hatte  an  sinem  keller,   der  etzwan  Hans  von  dem 

Pol.  109*»  Bryge  waz,  mit  allem  jj  rechtin,  als  er  dy  darane  hatte. 

1658.  Kune  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  kegin  Heisze 
Brun,  sinem  bruder,  volkomen  mit  sinen  geczugin  vmme  dy  sache,  als 
er  on  anlangende  waz  vmme  Contzen  sinen  bruder,  als  om  gefunden 
vnde  geteilt  waz. 

1659.  Bertolt  Bothe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausze,  Asmus,  Barbaren,  Katherinen  vnde  Katherinen  sinen  kindem 
sin  husz  vnde  hoff  gelegin  in  der  Prufenstrasze,  eyne  wantkamer  vnde 
alles  daz  darynne  ist,  mit  allem  rechte,  als  daz  sin  waz. 

1660.  Hans  Katte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Studener  vmme  funfF  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 
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1661.  Anna,  Jürgen  Swarczen  eeliche  huszfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Clausze  Swarczen  vnde  Jürgen ,  sinen 
sone,  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an  orem  hofe,  dy  eres  vaters  Hans 
Voites  waz,  als  nemlich  den  torweg  vnde  eyne  schune  an  dem  hofe 
vnde  eyne  smal  schog  geldis  an  Simon  Türkoms  husze  mit  allem 
.rechtin,  als  sy  daz  hatte. 

1662.  Clausz  Swarcze  vnde  Jurge,  sin  son,  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Simon  Turkom  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatten 
an  dem  tortvege  vnde  an  der  schunen,  an  deme  hafe,  der  Hans  Voites 
waz,  vnde  eyn  smal  schog  geldis,  dy  sy  hattin  an  synen  husze  mit 
allem  rechtin,  als  on  daz  gegebin  waz. 

1663.  Usebeth,  Clausz  Wiesen  seligin  wettewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  uffgeboten  eyn  willig  pfand,  als  nemlich  eyn 
grüne  frouwenmantel,  der  or  von  Sixtus  Smede  vor  anderthalbin  gülden 
gesaczt  ist,  dry  ding;  do  wart  gefundin  vnde  geteilt,  sy  muchte  daz 
vorsetzin  vor  or  gelt,  ab  sy  konde;  künde  sy  dez  nicht  gethim,  zo 
muchte  sy  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  sy 
deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1664.  Clausz  Stechemessir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
vorczicht  getan  Glorius,  Heinriche,  Cleman  vnde  Caspar  Stechmessir, 
sinen  brudern,  allir  gerechtikeit,  dy  om  von  Heinriche  Stechemessir, 
sinen  vater,  anirstorbin  ist,  ys  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  farndir  habe 
adir  wurane  daz  sy. 

1665.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebottin  dy  fronunge  an  Caspar  Gynouwen  husze  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  StefEan  in  syn  husz  wiesen  vnde  oa 
vsz,  vnde  ist  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1666.  Pauwel  Hedii^sleuen  von  Trebenitz  had  gesand  sinen  oüGin 
vorsigiltin  brieff  in  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Kirstan  von  Muchel 

eyn  smal  ||  schog  geldis  jerlichs  zcinszes,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  vnde  p^,.  hq» 
ki*ame  an  der  smerstrasze  gelegin,  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

Anno  etc.  XXXVIII  ^  post  pascha. 

1667.  Peter  Steyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eeUchin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  sinen  guters, 
ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach 
sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1668.  Petir  Stechmessir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margarethen,  siner  eeUchin  husfrouwen,  sechzvndedrissig  rinsche  gülden 
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an  allin  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  laszen. 

1669.  Hans  Reynhart  hatte  besaczt  eynen  gast  gnant  Meyner  von 
Osßchacz  in  Herman  Rammermeisters  hafe  vmme  nuenczehn  lot  silbers, 
fds  hatte  er  recht  gelobit  daruor  zcu  thune  zcuni  nehistin  dinge,  dar 
Herman  Rammemieister  vor  gelobit  hatte;  da  quam  nymant,  dy  wiele 
daz  ding  werte,  der  daz  getan  hette;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
er  hette  sine  gerechtikeit  als  nemlich  nuenczehn  lot  silbers  an  om  vnde 
sinen  bürgen  irstehn. 

1670.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Pauwel 
Gyseken  vmme  drittehalben  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1671.  Bernd  Jacoffs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Pauwel  Gyseken  vmme  czwene  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1672.  Anna  vnde  Margareta,  Hans  Greuendorflfs  eeliche  kinder, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit  durch  Heinriche  Malcz, 
oren  Vormunden,  der  on  von  gerichtis  wegin  darczu  gegebin  waz,  also 
als  orem  vater  Hansze  Greuendorffe  sine  rechtikeit  an  sinen  eigen  in 
der  Prufenstrasze  gelegin  vertelt  waz,  darumb  daz  er  dy  fronunge  von 
Kirstans  Brunstorffs  wegin  lenger  wenne  jar  vnde  tag  geledin  hatte, 
vnde  habin  sich  darczu  geczogin  mit  geldene  der  schult,  dy  der  gnante 
Kirstan  BrunstorfiF  vnde  euch  Sander  Surkol  daruff  gewunnen  hattin, 
vnde  euch  dem  schulteissin  sin  gewete,  vnde  der  gnante  Heiurich 
Malcz  ist  von  vormundeschafft  wegin  der  gnanten  kinder  vnde  sy  mit 
om  in  das  gnante  eigin  gewiesit,  als  recht  ist. 

1673.  Katherina,  Hans  Drakenstedes  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  ores  eelichin  Vor- 
munden Clausz  Ossen  czweyhundert  rinsche  gülden,  dy  sy  hatte  an 
ores  Vaters  Henczen  Regitz  hofe  mit  allem  rechten,  als  or  dy  daran 
gegebin  waren. 

1674.  Clausz  Osse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansze  Drakenstede  czweyhundert  rinsche  gülden  mit  allem  rechten, 
als  om  dy  an  Henczen  Regitz  seligin  hafe  gegebin  waren. 

1675.  Hansz  Drakenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin    Eatherinen,    siner    eelichin    husfrouwen,    anderthalbhundert 

Fol.  110»»  rinsche  gülden  ||  an  allin  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  czu 
thune  vnde  zcu  lassenn;   wenne  er  abir  vier   pfannen  im  dutzschen 
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borne  zcu  orer  lipczucht  liehn  lest  zcu  den  vier  pfannen,   die  er  or 
sust  sal  liehn  lassin,  so  sal  disse  gäbe  machteloz  sin. 

1676.  Nickel  Lutolt  had  angefangin  eyn  muszfal  pfert,  daz  om 
abegeroubet  waz,  vndc  quam  darnach  vor  gerichte  vnde  wolde  sich 
darczu  zciihen,  als  recht  ist;  do  quam  nymand,  der  dy  bewiesunge 
von  om  nemen  weide;  do  wart  om  sin  pfert  zcugeteilt  vnde  der  be- 
wiesunge loz. 

1677.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Petir  vnde  Vlriche  Jeniken  gebrudem  eyn  smal  schog  geldis 
jerlichs  zcinszes  an  eynem  husze  in  der  steinstraze  gelegin  mit  allen 
rechtin,  als  daz  sin  waz,  vnde  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleben, 
sine  bruder,  habin  in  sulche  gäbe  mit  orem  of'fin  vorsigilten  brieffe. 

1678.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Bertelmewes  Welen  dry  mandel  groschen  an  eynem  husze 
hinder  senthe  Gerdruden  gelegin  vnde  sobinczen  grosschin  an  eynen 
husze  in  der  smerstrasze,  dai-  Hasze  ynnewanet,  jerlichs  zcinses  mit 
allem  rechten,  als  daz  sin  waz,  vnde  Austin  vnde  Pauwel  Hedirsleben, 
sine  bruder,  haben  in  sulche  gäbe  gefolbort  mit  orem  offin  vorsigiltin 
brieflfe. 

1679.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausz  Kokelouwen  eyn  breit  schog  jerlichs  zcinszes  an  eynem  husze 
in  der  smerstrasse  gelegin,  daz  Spangenbergis  waz,  nemUch  zcu  dem 
lebarien,  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz,  vnde  Augustin  vnde 
Pauwel  Hedirsleben,  sine  bruder,  habin  in  sulche  gebe  gefolbort  mit 
orem  offin  vorsigilten  brieffe. 

1680.  Ciliax  Hedirsleben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Peter  Steigir  dry  mandel  grosschin  jerlichs  zcinszes,  dy  er 
hatte  an  sinen  husze  gelegin  in  der  steinstrasze,  mit  allem  rechtin,  als 
daz  sin  waz,  vndc  Austin  vnde  Pauwel  Hedirsleben,  sine  bruder,  haben 
in  sulche  gäbe  gefolbort  mit  orem  offin  vorsigilten  brieffe. 

1681.  Bertoldis  Gerike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Petir  Subache  vier  Schillinge  grossin  an  Nickel  Swoimisz  husze 
in  Prüfen  strasze  vnde  vier  Schillinge  grosschin  an  Clausz  Schroters 
husze  euch  in  der  Prufenstrasse  gelegin  jerlichs  zcinszes  mit  allem 
rechte,  als  daz  sin  waz. 

1682.  Petir  Jenike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,    siner  eelichin  husfrouwen,   funffczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  ||  bestin  gutern,  ys  sy  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  poi.  in« 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  laszenn. 

1683.  Pauwel  Riffow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Ilsen,  einer  eelichin  husfrouwen,  ftinffczig  rinsclie  gülden  an  allin  einen 
beetin  gutem,  ye  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir  wurane 
daz  ey,  nach  einem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  laseenn  vnde 
einen  hoff  halb  in  der  radewelechin  etraze  gelegin  zcu  orer  lipczucht. 

1684.  Peter  Frolich  iet  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lucas 
MoUir  in  den  meteban  gnomen  vmme  nuen  mandel  groeeen,  als 
recht  iet. 

1685.  Er  Volkmar  Koyan,  Herman  Ramermeister,  Jacoff  Lindow, 
Simon  Turkom,  Hansz  Hogil,  Albrecht  Marcue  vnde  Virich  Spueborn 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Bleeiue  Behmen  eyn 
eigin  gelegin  in  derMerkelstraeze  mit  allem  rechtin,  ale  sy  dazMattisz 
Geriken  abe  irclait  hatten,  vnde  der  gnante  Mattiez  Gerike  had  in 
sulche  gäbe  gevolbort,  dy  denne  zcu  echten  dinge  beetetiget  iet,  als 
recht  iet. 

1686.  Bleeiue  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Vofrad 
Rogitz  vnde  eyn  gülden  in  den  meteban  gnomen,  ale  recht  iet. 

1687.  Petir  Behme  iet  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Herman 
Louetede  vmme  fiinffczen  aide  groeeen  eine  were  lasin  fronen,  als 
recht  iet. 

1688.  Gerdrud,  der  Baruthe  kochemait,  iet  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  geclait  zcu  gerethe,  daz  ey  vndir  Wencze  Wemike 
vmme  drittehalbin  gülden  besaczt  hatte,  ore  irete  dage  vnde  koez  Jan 
Haeen  zcu  oren  Vormunden  dy  eache  vzzcuetehne  biez  uff  daz  recht 
zcu  nemenn  vnde  zcu  gebenn. 

1689.  Ditterich  Wiegerber  iet  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Alheit,  einer  eelichin  husfrouwen,  drieeig  rinsche  gülden  an  allen 
einen  beetin  gutem,  ye  ey  an  eigin,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  ey,  nach  eime  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  laesenn, 
vnde  weree  abir,  daz  er  nach  einen  tode  kinder  lieeze,  eo  eal  ey  kinder- 
teil habin. 

1690.  Petir  Brancze  iet  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Jan  Branczen,  einem  eone,  alles  daz  er  hat  adir  vmmer  gewynnet,  ys 
ey  an  eigen,  an  erbe,  an  wantkamem,  gewande,  darynne  an  farnder 
habe  adir  wurane  daz  ey,  darmitte  czu  thune  vnde  zcu  laseenn. 

1691.  Haue  Vlm  iet  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Veeter  Stapil  vnde  einer  eelichen  huefrouwen  vmme  eobinvnde- 
czwenczig  rineche  gülden,  dy  er  om  gelegin  hatte  uff  ein  huez,  dar  er 
ynne  wanet,  der  er  bekant  had,  vnde  on  ein  alle  rechte  bot  geechin; 
do  wart  geiPiinden  vnde  geteilt,  der  lehnherre  eulde  on  an  daz  eelbe 
huez  wieein. 
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1692.  Nicolae  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  femder  habe 

adir  wurane  daz  ||  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  *'<>»•  ii^** 
lassenn. 

1693.  Heinrich  Knapendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Katherinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigin  gelegin  in  der 
Clausstrasze  zcu  orer  rechtin  lipczucht. 

1694.  Clausz  Huch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  viervndeczwenczig  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1695.  Tyle  Hartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Heinrich  Malcz  alle  gerechtikeit,  dy  er  an  Hansze  Greuendorpe  vmme 
virczig  gülden  irstandin  vnde  irclait  vnde  on  darumbe  in  den  medeban 
gnomen  hatte. 

1696.  Tyle  Hartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Lorencz  Zcoberitze  vnde  Heinriche  Malcz  alle  gerechtikeit,  dy  er  an 
Simon  Wantscherer  vmme  virczig  gülden  irstandin  vnde  irclait  vnde 
on  darumbe  in  den  medeban  gnomen  hatte. 

1697.  Hansz  Greuendorp  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hansz  Siedirstorppe  vnde  eynen  pferde,  daz  er  vndir  Petir 
Dorchaii;  besaczt  hat,  vmme  sobinczen  gülden  sine  irste  clage  vnde 
hat  gekom  Mertin  Wiedenrade  zcu  eynen  Vormunden,  dy  sache  vs- 
czustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  nemenn  vnde  zcu  gebenn. 

1698.  Vnser  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Cuntze  Kunne  ore  eiginschafft,  als  nemlich  czweivnde- 
virczig  aide  grosschin  jerlichs  zcinszes,  dy  sy  hatten  an  sinen  husze 
gelegin  in  den  cleynsmeden  mit  allem  recttin,  als  dy  or  waz. 

1699.  Sixtus  von  Schonenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  gegebin  Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  hundert  rinsche  gülden 
an  allin  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach,  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lasen. 

1700.  Margarota,  Marcus  Smedis  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Nicolaen  Smede  or  husz  gelegin  in 
den  cleynsmeden,  daz  etzwan  Marcus  Smedis  waz,  mit  allir  gerechtikeit, 
als  daz  or  waz. 

1701.  Nicolaus  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Nickel  Dunckel  dasselbe  husz  gelegin  in  den  cleynsmedin  mit  allem 
rechten;  als  daz  sin  waz. 

1702.  Nickel  Dunckel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  dasselbe  husz  halb  gelegin 
in  den  cleynsmedin  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1703.  Ciliax  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebruder  babin 
Fol.  112»  gesand  ||  oren  offin  vorsigiltin   brieff  in  gerichte  vnde  habin   gegebin 

Glorius  Schonen  czwey  smale  schog  geldis  jerlichir  zcinsze,  dy  sy 
habin ;  als  nemlich  eyn  smal  halb  schog  an  Clausz  Fosses  hofe  czu 
dem  rotin  schilde,  eyn  halb  smal  schog  an  der  Fermannynne  kelre 
vndir  dem  schrancke  zcum  rotin  Schilde,  eyn  smal  halb  schog  an 
Ciriax  Zcyels  husze  in  der  galkstraszin  vnde  eyn  smal  halb  schog  an 
Hansz  Bufenlebendis  husze  by  der  zcappenstrasze  uff  dem  frouden- 
plane  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  waren. 

1704.  Glorius  Schone  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansze  Myttage  dy  seibin  czwey  smale  schog  geldis  jerlichir  zcinszes 
an  den  gnanten  huszem  mit  allem  rechtin,  als  om  dy  gegebin  waren. 

1705.  Lorencz  Zcoberitz,  Lorencz  Brachstede,  Steffan  Greue  vnde 
dy  darczu  gehören  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  Hansze 
Muchel  dem  schultheissin  vmme  drittehalb  hundert  gülden  vnde  allen 
schaden,  der  daruff  geht,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1706.  Lorencz  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Aldenburge  vmme  sobin  schog  vnde  virczig  grosschin  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1707.  Sophie,  Herman  Lobenitz  wette we,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Barbaren,  Curd  Kochs  eelichin  husfrouwen, 
eyne  bude  gelegin  vor  dem  loche  vndir  dem  steynen  gebelc  mit  allem 
rechtin,  als  or  dy  or  man  abeclait  hatte. 

1708.  Matheus  Jenike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Barbaren,  siner  eelichin  husfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an 
allin  sinen  bestin  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  duz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1709.  Petir  Zcolner  vnde  Mertin  Hotancz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  ist  gefunden  vnde  geteilt,  daz  sy  daz  forwerk  gelegin  an 
der  Bornikerynnen  husze,  daz  Volrad  Regitz  waz,  dar  sy  an  gewiesit 
sin,  vor  or  gelt,  als  sy  daz  irstandin  vnde  irclait  habin,  mogin  vor- 
setzin  adir  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulden  sy 
deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 
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1710.  Heynrich  Mutzing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gedait  zcu  Hansze  Wynmeister  dem  aldin  vnde  zcu  Jürgen,  dez 
schulteissen  voite,  darumbe  daz  sy  Frideriche  Furmanne  vmme  eyne 
thunne  heringis  vzgeborgit  hatten  vnde  nicht  widir  ynstalten,  sine  irßte 
clage  vnde  had  gekorn  Mertin  Wydenrnde  zcu  eynen  Vormunden,  dy 
Sache  vzzcustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  nemenn  vnde  zcu  gebenn. 

1711.  Mattias  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Ötudem  II  vmme  acht  nuwe   grosschin   in  den  medeban   gnomen,    als  poi.  112»» 
recht  ist. 

1712.  Hans  Katte  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Strannen  vmme  acht  nuwe  grosschin  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist 

1713.  Clausz  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Claus  Serwicz  mit  erbelouben  sinen  garten  vor  dem  steintore 
gelegin  hinder  der  mm'e  mit  allem  rechtin,  als  der  sin  waz. 

1714.  Hans  von  Muchel  der  schulteisse  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  Hansze  Cruczmanne,  Clausze  Huch,  Clausz  ßassendorff, 
Hans  Barby,  Jacoff  Lebichune  vnde  Hansze  vom  Salcze  itzlichem 
vmme  funff  gülden,  der  er  orer  schaden  had,  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1715.  Mertin  Hotancz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Rotinge  vmbe  achte  schog  vnde  xix  grossen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

17J6.  Nickel  Ditzsche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Palborn  vmme  achtehalbin  gülden  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist 

1717.  Mertin  Hotancz  vnde  Peter  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  vmme  sechczig  rinsche  gülden  vnde  dy  zcinsze,  dy 
daruff  gehn,  Clausze  Wissinfelse  sine  were  lassin  fronen  vnde  Lorencz 
Brachstede  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1718.  Arnd  von  Sandow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gedait  zcu  Hans  Horns  erden  degil,  dy  er  vndir  Wencze  Werniken 
besaczt  hatte,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  on  vmme  funff  aide  schog  vnde  virczen  nye  grossen 
daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist 

1719.  Vnser  hem  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Hansze  Somerlinge  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten  an 
sinen  husze  gelegin  in  den  cleynsmeden,  nemlichen  czweivnde\irczig 
aide  groöschen  jer lieber  zcinsze  mit  allem  rechtin,  als  dy  or  waz. 

1720.  Hansz  Kogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lamprechte 


458  Oeschichtflquellen  der  Pfoy.  Sachsen. 

Lara  vmme  czwene  gülden  vnde  eynvndevirczig  grosschen  in  den 
medeban  gnomen,  ah  recht  ist. 

1721.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Clausze  Gruwel  dem  aldin  vmme  czwene  gülden,  der  er  bekant 
had,  vnde  om  sin  alle  both  gesehen;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt, 
man  sulde  on  an  sine  hafe  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1722.  Jan  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Leuyn  Holczwert  sin  erbe  gelegin  in  der  cleynen  Vlrichsstrasze  vor 
funffczen  gülden  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz,  vnde  wenne  er 
om  sin  gelt  widir  gegibit,  zo  sal  sin  erbe  widir  fry  vnde  sin  sien,  als 
ys  vor  waz. 

1723.  Er  Erasmus  Malczmechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
Fol.  113*  had  II  widirgegebin  Hanse  Walwan  vnde  vorczicht  getan  allir  gerechtikeit 

an  sinen  eigenthum,  nemlich  an  Caspar  Gynow  vnde  eynen  husze  uff 
dem  santberge  gelegin  irclait  hatte  mit  allem  rechten,  als  er  daz 
erclait  hatte. 

1724.  Er  Johansz  SUchthor  probst  zcu  Q^rbstede  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  uffgebotin  dy  fronunge  an  Volrad  Rogitz  husze 
dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  es  vor  sin  gelt 
vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  daz  nicht  gethun,  zo  muchte  er  daz 
vorkouffen,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichin, 
der  dar  recht  zcu  hette.  Item  wart  gefunden,  man  sulde  Volrad  Rogitz 
vnde  sin  wip  darusz  vnde  on  daryn  wiesin,  vnde  ist  daryn  gewiesit, 
als  recht  ist. 

1725.  Mewisz  Finke  had  besaczt  sechczig  gülden  vndir  Hansze 
Hildebrande  vnd  Petir  Dorchard  von  sins  wiebis  wegin;  als  quam 
Jacoff  Lange,  Clausz  Langen  son,  vnde  had  irwiesit  salbdritte,  daz 
getedingit  sy,  daz  sulch  gelt  nach  siner  s wester  tode  uff  on  sulde 
fallin  vnde  nicht  uff  sine  muter,  sunder  wan  der  kinder  nicht  mehr 
were,  zo  sulde  sulch  gelt  darben  fallin,  dar  ys  von  rechte  hen  gehöret. 

1726.  Heinrich  Malcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
von  vormundeschafft  wegin  Annen  vnde  Margareten,  Hansz  Greuen- 
dorffes  kindem,  Jurge  Zcyringe  oren  hoff  gelegin  in  der  Prufenstraszen 
vor  hundert  rinsche  gülden,  vnde  wenne  sy  om  syn  gelt  widirgegebin 
habin,  zo  sol  or  hoff  widir  or  sin,  als  er  vore  waz. 

1727.  Agnethe,  Ditterich  Kuchenswins  eeliche  husfrowe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  mit  volbort  ores  eelichin  Vormunden  vnde  had 
gegebin  vnde  vorczicht  getan  Gloriusz  vnde  Margareten,  Drewes 
Tirliken  seligin  kindem,  allir  gerechtikeit,  dy  or  von  ern  Johanne 
Tirleken  seligin  anirstorbin  ist. 
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1728.  Augustin  Treysze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  eyn  willig  pfand,  daz  om  Michel  Schamper  vor  nuen  gülden 
ymgesaczt  hatte;  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  rauchte 
daz  pfand  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  abir  daz 
nicht  getun,  zo  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye, 
daz  sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1729.  Hans  Kiperlande  ist  gebotten  von  gerichtis  wegin,  daz  er 
Hansze  Eattin  gebin  sal  funflftehalbin  gülden,  dy  er  vndir  om  irclait 
hatte  vnde  dar  er  an  gewiesit  ist. 

1730.  Hansz  Heitz  vnde  Gryte,  sine  eeliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Giemen  Kolben  oren  hoff  vor 
dem  steiniore  gelegin,  der  Karstan  Lemans  gewest  ist,  mit  allem  rechtin, 
als  der  or  waz. 

1731.  Sander  Zcoch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  weHynne,  kinderteil  an  sinen  husze  gelegin 
in  der  VTrichsstraze. 

1732.  Lorencz  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  *'®*-^^^** 
Hansze  Aldinburge  vmme  fimff  aide  schog  in  den  medeban  gnomen, 

als  recht  ist. 

1733.  Thomas  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hanse  Aldinburge  vmme  funff  schog  vnde  sechczen  grossen 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  an  sine  guter  wiesin,  als  er  dy  irfaren  mag,  vnde  ist  daran  ge- 
wiesit, als  recht  ist. 

1734.  Nicolae  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  ftmffczen  gülden,  dy  er  vndir  Olausz  Greuendorffe  besaczt 
hatte,  dy  Hansz  Palborns  gewest  sin,  dry  ding;  czum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesin^  vnde  ist  daran 
gewisit,  als  recht  ist. 

1735.  Galle  Drage  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Ilsen, 
Hansz  Dragen  seligen  wettewen,  gegebin  vnde  vorczicht  getan  alHr 
gerechtikeit,  dy  om  von  dem  gnanten  Hansze  Dragin,  sinem  bruder, 
anirstorbin  ist,  vzgeslossin  den  hoff,  der  der  frouwen  lipgedinge  ist 

1736.  Margarete,  Bertolt  Schroters  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  getan  mit  volbort 
eres  eelichin  Vormunden  Hansze  Fritzen,  oren  vetter,  vnde  sinen  erbin 
allir  gerechtikeit,  dy  sy  von  dem  gnanten,  crem  vater,  anirsterbin  muchte. 

1737.  Hans  Pfansmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Bertolt  Schroter  sin  erbe  gelegin  in  der  Clausstrasze  vndir  Zcoberitz 
hofe  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 
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1738.  Valentin  Kirstan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uflF- 
gebotten  dy  fronunge,  die  er  hatte  an  Simon  Eärstans  vnde  ClauBz 
Steins  gutern  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  dy 
vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dcz  abir  nicht  gethun, 
zo  muchte  er  dy  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  suldc  er 
dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1739.  Bartolomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Peter  Pacz  vmme  eyn  nuwe  schog  grosschen  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1740.  Michel  Goye  vnde  Sophia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit  mit  allen  oren 
gutern,  dy  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy,  welch  or  ehr  sterbit,  zo  sal  daz 
ander  dy  guter  behaldin  zcu  thime  vnde  zcu  lassene. 

1741.  Michel  Goye  vnde  Sophia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ilsen,  siner  stifftochtir,  hundert 
rinsche  gülden  an  dem  gnanten  oren  gutem  vnde  sy  sollin  sy  in  koste 
vnde  cleiden  gehaldin,  dy  wiele  sy  vnberatin  ist;  wanne  sy  abir  be- 
ratin  wirdirt,  zo  sollin  sy  or  zcu  den  hundert  gülden  eyn  leidisch  laken 

Fol.  lu»  vnde  dy  koste  halb  ||  zcu  der  wertschaflft  gebin. 

1742.  Lorencz  Wedemar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  siner  eelichin  wertynne,  sin  husz  gelegin  in  der 
schenstraze  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

1743.  Vnszen  hern  vom  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Hansze  Plifczke  eyn  eigin  gelegin  vor  den  joden  mit 
allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

1744.  Hansz  Plisk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  uflfgebotten 
dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Caspar  Cchynouwen  husze,  vor  eynen 
gülden  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daryu 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1745.  Hans  Vlinge  ist  gefunden  vnde  geteilt,  zo  als  er  in  Vester 
Stapils  husz  vor  sobinvndeczwenczig  gülden  gewiesit  ist,  daz  er  daz 
vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde,  künde  er  dez  abir  nicht  getun, 
zo  muchte  er  ys  vorkouffin,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde 
er  deme  reichin,  der  darczu  recht  hette. 

1746.  Cune  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  von  Ueiszc 
Brun,  sincm  bruder,  mit  rechte  komen,  so  als  er  zcu  om  von  czweyer 
erben  vnde  virvndeczwenczig  gülden  wegin,  dy  Jan  Brun  seligin  sollin 
gewest  sin,  geclait  hatte. 

1747.  Hans  Hase  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
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von  vormiindeschafH;  wegin  Gerdruden,  Clausz  Baldewyns  mait,  zcu 
Hans  Homs  erdin  tegiln,  dy  er  vndir  Wencze  Werniken  vmrae  dritte- 
halbin  guldin  besaczt  hatte,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als 
recht  ist. 

1748.  Clausz  Kothe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouen,  virczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1749.  Elias  jode  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Olausze  Herfft  vnde  sinen  gutern  vmrae  hundert  gülden  vnde  eynen 
gülden  sine  andere  clage  vnde  had  gekorn  JacoflF  joden,  sinen  knecht, 
zcu  eynen  rechten  Vormunden. 

1750.  Nickel  Snecke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  Waltpach  eyne  pfanne  im  dutzschen  borne,   dy  er  hatte  an 
sinen  eigin  am  aldin   markte  gelegin   mit   allem   rechte,   als   om  dy 
Clausz  Krippe   vnde  Anna,  |1  Clausz   Puszen   eelichin    tochtir,   daran  poi.iub 
gegebin  hattin. 

1751.  Jan  Brancze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  erdenen  tegeln,  dy  er  vndir  Wenczen  Werniken  besaczt  hatte,  dy 
Hansz  Homs  gewest  sin,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  bette  sine  gerechtikeit  darane  irstandin  vnde  man 
sulde  on  daran  wisen,  vnde  er  ist  daran  gewieszit,  als  recht  ist. 

1752.  Valentin  Leman  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Gerdruden, 
siner  muter,  vnde  habin  gegebin  Cleman  Coluen  oren  hoff  gelegin  vor 
dem  steintore,  der  Earstan  Lemans  gewest  ist,  mit  allem  rechten,  als 
der  or  waz. 

1753.  Bernd  Jacoffs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit, 
so  als  er  Caspar  Gynow  sinen  hoff  gefronet  hette,  vnde  dy  fronunge 
dry  ding  uffgebottin;  do  wart  gefundin  vnde  geteilt,  er  muchte  den 
hoff  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  daz  abir  nicht 
gethun,  so  muchte  er  den  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1754.  Galle  Drage  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  der  Her- 
man Meynhardynne  vmme  nyen  gülden  zcinszes  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist 

1755.  Hansz  Kogstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Jürgen  Swarczen  sine  were  lassin  fronen  vmme  vier  gülden  von  Lucas 
Molliro  wegin,  als  recht  ist. 

1756.  Clausz  Pauritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Brigeden,  einen  eelichin  wiebe,  sin  erbe  gelegin  uff  dem  santberge  zcu 
orer  lipczucht  vnde  czwenczig  rinsche  gülden  an  allin  sinen  bestin 
gutern,  ys  sy  an  eigin^  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy, 
noch  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1757.  Mattisz  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait 
zcu  Hansze  Francken  vnde  zcu  eynen  wayne,  den  er  besaczt  hatte, 
dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte 
den  wain  vor  sin  gelt  vorseczin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht 
gethun,  zo  muchte  er  on  vorkouffin  vnde  w^re  dar  waz  obirleye,  daz 
8ulde  er  deme  reiclun,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1758.  Gloriuß  Smed  vnde  Barbara,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  dmg  vnde  habin  gegebin  Clausze  Wiinczk,  Jacoff 
Rokol,  Jacoff  Westeual,  Hansze  Pencz,  Heinrich  Hennel  vnde  Henczen 
Scherer,  or  eigin  gelegin  an  dem  aldin  marckte  gelegin  vor  funffvnde- 
sechczig  aide  schog  vnde  allen  schadin,  der  daruff  geht,  vnde  wen  sy 
sy  dez  benymmen  vnde  on  or  gelt  gegebin  habin,  so  sal  or  eigin 
widir  fry  sin. 

1759.  Mertin  Puchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Gurde 
Koche  vmme  hundert  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

Fol.  116»  1760.  Tewes  Jenike  vnde  Jacoff  Nyring  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  erdin  tegeln,  dy  sy  vndir  Wenczen  Wer- 
niken  besaczt  hatten,  dy  Hansz  Horns  gewest  sin,  dry  ding;  zcum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  betten  ore  rechtikeit 
darane  irstanden  vnde  man  sulde  sy  daran  wiesin,  vnde  sin  daran 
gewiesit,  als  recht  ist. 

1761.  Nicolaus  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausze  Greuendorffe  vmme  funffczen  gülden,  dy  om  gebotin  wurden 
vzczugeben  von  Hansz  Hansz  Palborns  dez  jungin  wegin  vnde  dez  nicht 
getan  had,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1762.  Glorius  von  Komerig  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit 
Mechthilde,  siner  eeUchin  husfrouwen,  vnde  habin  sich  vndir  enandir 
begabit  mit  alle  deme,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen;  welchir 
ehr  sterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  zcu  thune  vnde  zcu 
lasen. 

1763.  Hansz  Voit  sulde  irwiesin  mit  wiszUchin  luthen,  daz  om 
Clausz  Müntzk  dry  gülden  vnde  dritzen  nuwe  grossen  schuldig  were, 
dez  er  denne  in  rechter  zcyt  nicht  gethan  had;  do  wart  Clausz  Müntzk 
von  om  ledig  vnde  losz  getelt. 

17(54.  Jacoff  Westeual  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Jacoff 
Schröter  vmme  dry  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 
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1766.  Petir  Zoolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Herman  Stoppel  sin  eigin  gelegin  an  dem  hoppenmarkte  vnde  eyne 
wantkamer  gelegin  czwusschin  Hansze  Bungen  vnde  Bertolt  Bothen 
vor  czweylnindert  vnde  drissig  schog  aldir  grosschen,  daz  er  desselbin 
Imszes  vnde  wantkamer  sechs  jar  gebruchin  sal^  vnde  wenne  denne 
sechs  jar  vorgangin  sindt,  daz  Herman  Stoppel  sin  gelt  widir  habin 
adir  Petir  Zcolner  daz  widirgebin  weide,  daz  sal  or  eyn  dem  andim 
eyn  halb  jar  zcuuor  sagin,  vnde  wenne  denne  sulch  gelt  beczalt  ist, 
zo  sal  das  gnante  husz  vnde  wantkamer  widir  dar  hen  fallen,  dar  ys 
von  rechte  hen  gehöret. 

1766.  Lorencz  Ozoberitz,  Steflfan  Greue,  Peter  Zebir  vnde  Lorencz 
Brachstede  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit,  zo  als  sy 
Hansz  von  Muchel  dez  schultlieiszen  hoff  vor  dry  hundert  guldin 
irstanden  vnde  irclait  betten,  ab  sy  den  icht  muchten  vorsetczin  adir 
vorkouffin;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchten  den  hoff  vor-  . 
setzin,  ab  sy  künden;  künden  sy  dez  nicht  gethun,  zo  muchten  sy  on 
vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulden  sy  deme  reichin, 
der  dar  recht  zcu  bette. 

1767.  Thomas  Zcoberitz   ist  komen  vor   gehegit  ding   vnde   had  Poi.  iia^ 
Hansze  Aldenburge  vmme  czwey^  schog  vnde  eynvndrissig  grosschen 

in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1768.  Petir  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Qerwich  vnde  siner  frouwen  vmme  virvndedrisaig  gülden  ore  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist,  Vnde  ist  darczu  gewiesit  an  czwenczig 
gülden,  dy  er  vnder  Petir  Rulen  besaczt  vnde  irclait  hatte  bobin  dy 
virvndedrisaig  gülden. 

1769.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gefragit, 
zo  als  er  Caspar  Chynowen  husz  vor  dry  gülden  vnde  sobinvnde- 
czwenczig  grosschen  irstandin  vnde  irclait  bette,  ab  er  icht  daz  vor 
sin  gelt  machte  vorsetzin  adir  vorkouffin;  do  wart  gefundin  vnde  ge- 
teilt, er  muchte  daz  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht,  zo 
muchte  er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er 
deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  bette. 

1770.  Ffriderich  Fritze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Albrecht  Henne  vmme  czwey  schog  vnde  eylff  grosschen  in  den  mede- 
ban gnomen,  ab  recht  ist. 

1771.  Ylrich  Renkenpusch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  Orslen,  Lehnen,  Caspar  vnde  Valentin,  siner 
tochtir  kinder,  allis  daz  er  had  adir  vmmer  gewynnet,  ys  sy  an  eygen, 
an  erbe,  an  famder  habe,  an  schulden  adir  wurane  daz  sy,  darmitte 
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zcu  thune  vnde  zcu  lassen,  vzgeslossen  eynen  brieff,  der  Ay  alterlute 
zcu  vnser  liebin  frouwen  anlangit. 

1772.  Hansz  Forster  ist  fcoraen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eeb'chin  husfrouwen,  sechczig  rinscho  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sime  tode  darraitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1773.  Hansz  Schop  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Moritz 
Brun  vmme  eyns  gülden  wert  geldis  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

1774  Lucia,  Herman  Isleuen  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gerichte  vnde  had  gegebin  Mertin  Hotancz  vnde  Peter  Czolner  or  husz 
gelegin  an  dem  markte  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz,  darmitte 
zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1775  Mertin  Hotancz  vnde  Petir  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausz  Wissenfelse  vnde  sinen  gutern 
vmme  sechczig  gülden  vnde  dy  zcinsze,  dy  dar  uff  gehn,  vnde  habin 
ora  darumbe  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist,  vnde  habin  dy 
fronunge  uffgebotin  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy 
mochtin  sin  husz  vor  or  gelt  vorsetzin,  ab  sy  künden;  künden  sy  des 
nicht  gethun,  zo  muchtin  sy  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obir- 
leye,  daz  sulden  sy  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

FoL  116*  1776.  Hansz   von  Muchel   der   schulteisze   vnde  Clausz  Baldewin 

sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hanse  Holczwert 
vnde  zcu  sinen  gutern  vnde  nemlich  zcu  eynem  halbin  stobichin  win 
an  Clausz  Titzen  husze  vmme  funffczig  rinsche  gülden  vnde  waz  dar 
schade  uffgcht,  diy  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefimden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  sy  daian  wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist, 
vnde  wu  sy  dez  sinen  irfuren,  vnde  sy  mögen  daz  vor  or  gelt  ver- 
setzin  adir  vorkouffin. 

1777.  Andrewes  Fisscher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgebotin  daz  husz  gelegin  in  der  smerstrasze,  der  Clausz  Wiszyn 
waz,  dry  ding;  weide  dar  ymand  zcu  clagin,  er  weide  daz  vertedingen 
vor  sin  gud;  als  ist  nymand  komen  zcu  dren  dingin,  der  dar  widir 
gesprochin  hette;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  eyne  rechte 
gewere  an  dem  husze  vnde  were  allir  anspräche  fry  vnde  muchte  daz 
vorkouffin  adir  vorgebin. 

1778.  Andrewes  Schrotir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Jacoff  Rocol  sachwalden  vnde  Herman  Goyen  bürgen 
vmme  funffczig  rinsche  gülden  rechter  schult  vnde  czchn  gülden  ane 
eynen   ord  vzloufft  sine   irste  clage   vnde  had  gekom  Hansz  Kolbin 


Die  Ballischen  Schöffenbücher.    V.  Buch.  465 

55CU  eynem  rechtin  Vormunden  dy  sache  vzczustehne  bisz  uflf  daz  recht 
zcu  gebenn  vnde  czu  nemenn. 

1779.  Hansz  Poplicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hein- 
ricen  Koch  vmme  achte  gülden  ane  eynen  ord  in  den  meieban  gnomen, 
als  recht  ist. 

1780.  Anna  Breczynn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  bracht 
bewiesunge,  daz  sy  dy  nehiste  were  zcu  der  gerade  vnde  dem,  daz  or 
von  der  Clausz  Wieszynne  anii'storben  were;  do  quam  nymand,  der 
dy  bewiesunge  widirsprochin  adir  bessir  bewiesunge  bracht  hatte;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemmal  daz  nymand  queme,  der  bessir 
bewiesunge  der  mageschaflft  brechte,  als  gefunden  vnde  geteilt  were, 
so  were  dy  gerade  vnde  waz  ir  anirstorbin  were,  or,  darmitte  czu 
thune  vnde  czu  lasen. 

1781.  Nicolaus  Schonefelt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Ciliax  Bernsleuen  vmme  funflfczen  nuwe  grossen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

1782.  Grite,  Glate  Tylen  wettewe,  ist  gekomen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  Griten  orer  muter  vmme  eylflF  gülden  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

1783.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Anthonius  Rencz  vmme  czweyvndeachtczig  gülden,  darumbe  daz 
er  verlorn  hette  vnde  von  fyhe  vorburgit,  als  ist  Anthonius  mit 
rechte  von  om  komen,  sundir  virczig  gülden,  dar  sal  er  om  czu  be- 
hulffen  sin,  daz  er  dy  irmane,  czo  biste  er  kan,  von  Ebirlyn  von 
öwinfurt. 

1784.  Hansz  von  Muchel  der  schulteisz  ist  komen  vor  gehegit  ding 

vnde  II  had  Clausz  Herfter  vmme  czwey  messer  vnde  eyn  swert,   darpoi.  n6t> 
er  schaden  mitte  gethan  had,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist, 
vnde  vor  xu  gewette  sal  er  on  phenden. 

1785.  Mcrtin  Hotancz  vnde  Peter  Zcolner  ist  gefunden  vnde  ge- 
teilt, daz  sy  der  schulteisz  sal  Clausz  Wissenfels  hoff  geweldigin,  vnde 
sin  dez  ge  waldiget,  als  recht  ist. 

1786.  Steffan  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hanse 
Kiperlande  vmme  funffczen  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1787.  Mertin  Puchel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten  den  fronunge  an  Conrad  Kochs  husze  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  ys  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er 
künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  muchte  er  den  vorkouffin 
vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichin,  der  dar  recht 
czu  hette. 
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1788.  Otte  Stoyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  eynen  sacke  hoppen,  den  er  besaczt  hatte  vndir  Busse  Walwiez, 
der  Peter  Kruger  gewest  ist,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  daran  wissin,  vnde  ist  daran 
gewiesit,  als  recht  ist,  vor  funflf  gülden. 

1789.  Caspar  Wartman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Thomas  Schuman  vmrae  dryczendehalbin  gülden  in  den  medeban 
genomen,  als  recht  ist. 

1790.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Herfart  vmme  dryczen  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1791.  Otten  Stoyan  ist  gefunden  vnde  geteilt,  er  möge  den  hoppen, 
dar  er  an  gewiesit  ist,  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er  künde;  künde  er 
dez  nicht  gethun,  zo  mochte  er  on  verkouffin,  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  czu  hette. 

1792.  Andreas  Fisschir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Nickel  Snecken  sin  husz  gelegin  in  der  sraerstrasze,  daz  Clausz 
Wiesin  gewest  ist  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  was. 

1793.  Anisz  Trepcz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigin  gelegin  in  der  groszen 
Vlrichsstrasze  zcu  orem  liebe. 

1794.  Hencze  Bufen  ist  sin  gud  als  pferd  vnde  wain,  daz  om 
Hinderholcz  bekümmert  hatte,  sulcher  besasze  ledig  vnde  losz  geteilt, 
darumb  daz  er  der  besasze  mit  theiden  nicht  gefolgit  had,  als  recht  ist. 

1795.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Vincentius  Kumpan  darumb  daz  er  on  vier  gülden  iii^en  joden  be- 
nemen  sal,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist.  ""^ 

1796.  AUexius  Dipolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vn3e  had  Mattis 
Tachericz  vmme  dryvndeczwenczig  nuwe  grossen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

Pol.  117»  1797.  Hans  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 

Margarethen,  siner  eelichin  wertynne,  virczig  gülden  an  sinen  husze 
gelegin  an  dem  fisschemarkte  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

1798.  Heyne  Suerbier  ist  komen  vor  gehest  ding  vnde  had  sich 
vz  der  festunge  geczogin  vnde  dez  todis,  der  an  Pauwel  Hardimgistorff 
gesehen  ist,  selbsebinde  entledigit,  vnde  om  wart  eyn  frede  geworcht, 
als  recht  ist. 

1799.  Hansz  Scheiteler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Bogke  vmme  ftmflf  nye  grossen  vordintes  Ions  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 
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1800.  Hansz  Botchir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
czu  Claußze  Moyan  vmbe  anderthalbin  gülden  dry  ding;  zcum  virdin 
dinge  wart  geftindin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  were  wisen, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1801.  Anna,  Michel  Kruczmans  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Hansz  Bungin  vmme  nünczen  pfennigin  in  den  mede- 
ban  gnomen,  als  recht  ist. 

1802.  Jurge  Mewes  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Nicolaen 
ämaczenteig  vmme  virczen  nye  grossen  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

1803.  Hans   Lelicz   had   irstanden   vnde   irclait  virvndeczwenczig  Audre  Hand 
nuwe  grosschen,   dy  her  vndir  Hanse  Popelitcze  besaczt  hat  von  der 
Heidenrichynne  wegen  von  der  Nürnberg;  do  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  on  daran  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

1804.  Hans  Boltingk  is  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Dorothean,  synor  elichin  husfrowen,  kinderteil  an  synen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  addir  wuran  daz  sy, 
nach  syme  thode  darmed  czu  thune  vnde  czu  lassene. 

1805.  Nickel  Kluke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vorige  Hand 
Jutten,    siner   eelichin   husfrouwen,    drissig   rinsche   gülden   an    sinen 

bestin  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1806.  Hans  von  Muchel  der  schulteisz  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  Ital  Herfert  vmme  funffvndeczwenczig  nye  grossen  sine  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist 

1807.  Kirstan  Meynher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  mit  erbe  loubin  willen,  als  nemHch  Barbaren,  siner  swestir, 
den  hoff  uff  dem  berUn  gelegin  Clausz  Swarczen,  sinem  swager,  mit 
allen  rechtin,  als  om  der  von  sinen  vater  vnde  muter  anirstorbin  ist, 
vzgeslossin  dy  bissig  gülden,  dy  Dragen  daran  had. 

1808.  Hansz  Gerwich  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Usebethen,  foi.  in»» 
siner  eelichin  husfrouwen,  vnde   had  gegebin  Petir  Rulen   sinen  hoff 
gelegin  uff  dem  berlui  mit  allem  rechten,  als  der  sin  waz. 

1809.  Margarethe,  Hansz  Heinrich  eeüche  wertynne,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Glorius  Kobir  mit  ores  eelichin 
Vormunden  vnde  erbeloubin  willin  oren  hoff  gelegin  in  der  Rade- 
welsschin  straze  mit  allem  rechtin,  als  der  or  waz. 

1810.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansz  Heinrich  denselbin  hoff  mit  allem  rechtin,  als  der  sin  waz. 

1811.  Hans  Heinrich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Margareten,  siner  eelichin  wertin,  kinderteil  an  allen  sinen  bestin 
gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz  sy, 
nach  syme  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1812.  Hans  Zeoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Bertolde  Schroter  vmme  sobin  gülden  vnde  acht  nye  grossen  mit 
wissintlichin  luthen  vnde  volquam  der  wissintschaflft,  dar  er  on  vor 
vorsaczt  had,  nicht  als  recht  ist;  da  wart  Bertolt  Schroter  der  schult 
ledig  vnde  losz  geteilt. 

1813.  Clara,  Bastian  Melwicz  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  ores  eelichin  Vormunden  wilhn 
Hansze  Drakenstede  oren  hoff  in  der  Radewelschin  strazen  gelegin 
mit  allem  rechtin,  als  der  or  waz. 

1814.  Hans  Drakenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Bastian  Melwicz  den  seibin  hoff  mit  allem  rechtin,  als  der 
sin  waz. 

1815.  Bastian  Melwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ciaren,  siner  eelichin  wertynne,  hundert  rinsche  gülden  ab  allen 
sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen, 
vnde  denselbin  hoff  gelegen  in  der  Radewelsschin  straze  zcu  orer 
rechtin  lipczucht. 

1816.  Clausz  Pencz,  Heinrich  Hennel  vnde  Jurge  Echtir  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  drier  gulde  wert  geldes,  dy 
sy  widir  Francze  Scheider  dem  jungen  besaczt  hattin,  dy  Nicolaen 
Gyselers  gewest  sin,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  geftmden 
vnde  geteilt,  man  sulde  sy  daran  wisin,  vnde  sind  daran  gewiesit, 
als  recht  ist. 

1817.  Hans  Oyselir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Zcyl  vmme  fiinff  gülden  vnde  eynen  ord  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist.  ^ 

1818.  Hans  Libing  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten||dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Clausz  Herfardis  husze,  vmme 
dryczen  gülden  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
Clausze  Herfart  darusz  vnde  Hansze  Libinge  daryn  wiesin,  vnde  ist 
daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1819.  Claus  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  erbe  loubin 
vnde  had  gegebin  vnszem  hem  am  rathe  drittehalbe  margk  geldis  an 
eynen  aldin  grossen,  als  nemlich  an  Clausz  Tammen  husze  dritte- 
halben grossen  vnde  czwenczig,  item  an  sinen  andern  husze  darby 
nuendehalbin  grossen,  an  Marcus  Hufener  husze  nuendehalbin  grossin^ 
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an  der  Ilburgynne  husze  ix  grossen,  an  der  Werfelerynne  husze 
viij  grossen,  an  der  Schraplouwen  husze  xxi4  grossen,  item  Heinrich 
Speck  XI  grossen,  item  Hergod  xi  grossen,  item  Clausz  Kanene 
VII  grossen  mit  allem  rechte,  als  dy  sin  waren. 

1820.  Orithie,  Hansz  Prägen  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  demselbin  Hansze  Prägen,  orem  eelicbin  manne, 
widergegebin  kinder  teil,  daz  er  or  vor  an  allin  sinen  gutern  gegebin 
hatte  mit  allem  rechtin,  als  or  daz  gegebin  waz. 

1821.  Gerdrud,  Hans  Herbesleben  eliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  widirgegebin  demselbin  Hansze  Herbeslebin  eyn 
gewantkamer  mit  allem  rechtin,  als  er  or  dy  zcuthune  vnde  zcu  lasen 
gegebin  hatte. 

1822.  Hans  Herbislebin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Blesius  Böhmen  sine  gewantkamere  mit  allim  rechtin,  als  dy 
sin  waz. 

1823.  Moritz  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  yngesaczt 
Wencze  Seilen,  Hansze  Heinrich  vnde  Mertin  Meiner  sin  eigen  gelegin 
ufF  der  Brunsz  warte  vnde  eynen  placz  vor  achtvndedrissig  gülden  vnde 
vzloufft  eyner  halbin  phannen  im  dutzschin  bornen;  wenne  er  dy 
achtvndedrissig  gülden  vnde  den.  vzloufft  der  halbin  phannen  gegebin 
vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  eigin  vnde  placz  widir  fry  vnde  sin  syn. 

1824.  Heyne  Olcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Gruwel  vmme  eyn  panczer,  daz  on  funffvndeczwenczig  nye  grossen 
stund,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1825.  Jacoff  Jax  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Simon 
Placzbecker  vmme  eylff  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1826.  Sanna,  Fritze  Bocks  sehgin  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Heinriche,  orem  sone,  kinderteil,  daz  or  an 
Fritze  Bocks  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy,  zcu 
thune  vnde  zcu  lassenn  gegebin  waz  mit  allem  rechtin,  als  or  daz 
gegebin  waz. 

1827.  Hans  Wynmeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Bulen  vmme  vier  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1828.  Mattisz  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  meister 
Hansze,  der  vnszer  hem  czymmerman  waz,  vmme  sobindehalben  gülden 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1829.  Allexius  Dypolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff-  poi.  ii8»> 
gebotten  eyn  willig  phand,  als  nemlich  eyn  buch,  daz  om  Vincencius 
Kumpan  yngesaczt  had  vor  eynen  gülden,  dry  ding;  do  wart  gefunden 

vnde  geteilt,  er  muchte  ys  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde 
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er  dez  nicht  gethun,  zo  machte  er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  siüde  er  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1830.  Petir  KeczindorfF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Jürgen  Slusser  vmme  sobin  nye  grossen  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

1831.  Herman  Goye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Merczsch  vmme  sobin  gülden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1832.  Herman  Goye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Zcyl  vmme  vir  gülden  vnde  eyn  ord  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist 

Anno  etc.  XI  ^  post  penthecostes. 

1833.  Hans  Northusen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  mit  volbort  Cordis,  sins  bruders,  Oiliax  Tusscher  sin  eigenthum, 
daz  er  hatte  an  der  Lorencz  Bomgartynne  husze  in  der  galkstrasze 
gelegin,  nemlichin  eyn  schog  grosschin  jerlichir  zcinsze  mit  allem 
rechte,  als  4y  or  waz. 

1834.  Courd  Muschard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Alheid,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigen  gelegin  in  der 
cleynen  Vlrichsstraze  uff  der  weiste  zcu  eyner  lipczucht  vnde  darczu 
czwenczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  dar- 
mitte zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1835.  Hans  Herch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Gerdrud  der  Pogeritzynne  virczen  rinsche  gülden,  dy  er  hatte  an  dem 
husze  vnde  kelre  vndir  der  schule  gelegin  mit  allem  rechtin,  als  er  dy 
darane  hatte. 

1836.  Valentin  Schreyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  sinen 
gutern ;  weres  abir,  daz  er  von  todis  wegin  abeginge  vnde  keyne  kinder 
liesze,  so  sal  dy  frouwe  alle  sine  guter  behaldin  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

1837.  Elena,  Hansz  Raspen  eeliche  wertynne,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  widirgegebin  Hansze  Smede  dy  gerechtikeit,  dy 
er  orer  muter  vnde  or  an  allen  synen  gutern,  is  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  gegebin  hatte  mit  allem  rechtin, 
als  er  or  dy  gegebin  hatte  vnde  euch  von  orer  muter  anirstorbin  waz, 

1838.  Jurge  Zciring  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  widir- 
gegebin  Annen   vnde   Margareten,    Hans  Greuendorffs  kindem^    dy 
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hundert   gülden,   dy   sy   om   an   oren    eigin  gelegin   in   der   Prufen- 
strasze  gegebin  hatten,   mit  allem  ||  rechten ,  als  sy  om  dy  darane  ge-  fol  iio» 
gebin  hatten. 

1839.  Anna,  Hans  Wissenfels  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gegebin  Heinrich  Boteher  ore  gerechtikeit,  nemlich  dry 
pfannen  im  dutzschen  bornen,  dy  sy  hatte  an  eynen  hofe  gelegin  an 
dem  aldin  markte  vor  der  halle  mit  allem  rechtin,  als  or  dy  Clausz 
Wissenfels  darane  gegebin  hatte. 

1840.  Mertin  Hotancz  vnde  Petir  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Henningus  Haken  ore  gerech tikeit,  nemlich 
achczig  schog  groschen,  dy  sy  an  Clausz  Losebeyns  husze  irclait 
hattin  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  darane  irstandin  vnde  irclait  hattin. 

1841.  HansSchriber  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
HeningUB  Haken  sine  gerechtikeit,  nemlich  czwenczig  schog  groschen, 
dy  er  an  Clausz  Losebeyns  husze  irclait  hatte  mit  allem  rechtin,  als 
er  dy  darane  irstanden  vnde  ii'clait  hatte. 

1842.  Katherina,  Clausz  Losebeyns  seligin  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Henningus  Haken  alle  ore  gerechtikeit, 
dy  or  an  Clausz  Losebeyns  husze  gegebin  vnde  dy  or  von  oren  kin- 
dern  daran  anirstorbin  waz  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1843.  Hans  Drakenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Vrslan,  Hinrich  Maschwitz  seligin  wettewe,  eyne  halbe  pfanne 
im  dutzschen  bornen  an  allen  sinen  gutem,  nemlich  an  sinen  hofe 
gelegin  in  der  Clauszstrasze  zcu  orem  liebe. 

1844.  Michel  Baldeke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  kinderteil  an  allen  einen 
gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy;  weres  abir,  daz 
er  abe  ginge  vnde  keyne  kinder  liesze,  so  sal  dy  frouwe  alle  sine 
guter  behaldin  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1845.  Vrsla,  Hinrich  Maschwicz  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Nickel  Mule  ore  gerechtikeit,  nemlich  eyne 
halbe  pfanne  im  dutzschen  bornen,  dy  sy  hatte  an  sinen  husze  gelegin 
vor  senthe  Moritze  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  darane  hatte. 

1846.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Nickel  Mule  sine  gerechtikeit,  nemlich  hundert  guldin,  dy  er 
an  sinem  husze  gelegin  vor  senthe  Moritze  irclait  hatte  mit  allem 
rechtin,  als  er  dy  darane  irstanden  vnde  irclait  hatte. 

1847.  Drewes  Krobelin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Drewes  Vorrad  vnde  sine  frouwen  vmbe'^chtehalbin  gülden  vnde 
dry  nye  groschen  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 
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1848.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Borcharde,  einen  sone,  eyn  virtel  an  sinen  hoffe  an  dem  aldin 
markte  gelegin,  als  daz  itzund  abe  gobuwet  ist,  vor  andirhalb  hundert 

Fol.  119»»  gülden;    wenne  ||  er  om  dy  beczalt  had,   so  sal   sin  hoff  widir  ledig 
vnde  fry  sin. 

1849.  Mertin  Steckonberg,  Hans,  Blesius,  Benedictus  vnde  Jacoff, 
sine  brudere,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Caspar 
Gel  Witze  dy  gerechtikeit,  dy  sy  anirstorbin  ist.  an  dem  krame  gelegin 
in  der  smerstrasze,  der  Kerstan  Muchel  waz,  mit  allem  rechten,  als 
sy  dy  anirstorbin  waz. 

1850.  Mertin  Steckenberg,  Hans,  Blesius,  Benedictus  vnde  Jacoff, 
sine  brudere,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Kathe- 
rinen,  Sander  Louchsteden  eelichin  husfrowen,  dy  gerechtikeit,  dy  sy 
anirstorbin  ist  an  dem  eigin  gelegin  an  dem  markte,  daz  Kirstan 
Muchel  waz,  mit  allem  rechtin,  als  sy  dy  anirstorbin  waz. 

1851.  Katherina,  Sander  Louchsteden  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Caspar  Gelwitze,  Clausz  Hinczen, 
Hans  Rodeman  vnde  Bertolt  Hennen  dy  seibin  gerechtikeit  mit  volbort 
eres  eelichen  Vormunden  vor  funffczig  rinsche  gülden  vnde  vzloufft, 
eyner  pfannen  im  dutzschen  bornen  alle  jar  zcu  reichenn,  dy  wiele  sy 
sulch  gelt  nicht  widirgibit;  wanne  sy  abir  dy  funffczig  gülden  beczalt 
had,  so  sal  dy  gerechtikeit  wedir  ledig  vnde  fry  sin. 

1852.  Valentin  Kirstan,  Jacoff  Hotancz,  Pauwel  Kirstan  vnde 
Wentze  Kolcz  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Johanne 
StengeKn  den  hoff  gelegin  hinder  dem  rathusze,  der  Simon  Kirstans 
waz,  mit  allem  rechtin,  als  sy  den  irstanden  vnde  irclait  haben. 

1853.  Clausz  Baldewin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin vnszer  hem  am  rathe  dy  eigenschafft,  nemlich  eyne  mark  geldes 
jerlichir  zcinsze,  dy  er  hatte  an  der  Zcoken  hofe  gein  senthe  Pauwel 
gelegin  mit  allem  rechtin,  als  dy  sin  waz. 

1854.  Vrsula,  Clausz  Leichen  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  widir  gegebin  Clausz  Leichen,  oron  eelichin  manne, 
dy  gerechtikeit,  dy  er  or  an  sinem  hoffe  gggebin  hatte  in  der  galk- 
strasze  gelegin  mit  allem  rechtin,  als  er  or  dy  daran  gegebin  hatte. 

1855.  Er  Johann  Slichthar,  probst  von  Gerbstede,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Hansze  Drakenstede  hundert  gülden 
vnde  virczig  gülden,  dy  er  an  Volrad  Regitz  husze  in  der  Clauszstrasze 
gelegin  irclait  hatte  mit  allem  rechtin,  als  er  dy  daran  irstandin  vnde 
irclait  hatte. 

1856.  Katherina,  Jürgen  Stacius  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
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gehegit  ding  vnde  had  gegebin  zcu  Frederichs  vom  Bore  eelichin  wiebe 
vmbe  nuenczen  schog  an  eynen  ort,  dy  sy  vndir  Hansze  Mittage  be- 
saczt  had  vnde  mit  notrechte  abgewannen  had;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  man  sulde  or  dy  by  sonnenschyne  reichen. 

1857.  Ditterich  Hun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  *'^^-  **^* 
zcu  Clausz  Bälde win,  Hansz  Rosen  vnde  Hans  Blumen  vihbe  vzloufft 
tzweyer  pfannen   im   dutzschen   bornen  von   czwen  jam   bisz  in  daz 
dritte  sine  irste  clage  vnde  had  gekom  Mertin  Widenrade  zcu  eynem 
Vormunden,  dy  sache  vzzcustene  bisz  ufF  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 

zcu  nemenn  vnde  euch  ander  bürgen  zcu  setzenn  nach  lute  sins  brieflfes. 

1858.  Ditterich  Hun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  der  besasze,  dy  er  zcu  Jürgen  Mucheln  erbin  gutern,  nemlich 
zcu  eynem  husze  gelegin  hinder  senthe  Moritze  gethan  had,  vmbe 
vzloufft  eyner  pfanne  im  dutzschen  bornen  von  czwen  jam  bisz  in 
daz  dritte  vnde  eynen  andern  burgin  zcu  setczenn  nach  lute  sins  brieffes 
sine  irste  clage  vnde  had  gekom  Mertin  Widenrade  zcu  eynen  Vor- 
munden, dy  Sache  vzzcustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 
zcu  nemenn. 

1859.  Mertin  Hotancz  vnde  Peter  Zcolner  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Pauwel  Knorren  daz  erbe  gelegin  an  dem 
markte,  daz  der  Isleubynnen  waz  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1860.  Pauwel  Knorre  vnde  Ilse,  sin  eeliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begabit  mit  alle  oren 
gutem,  dy  sy  habin,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  vamdir  habe  adir 
wurane  daz  sy;  welch  or  ehir  vorstorbe,  so  sal  daz  ander  dy  guter 
behaldin,  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn;  weres  abir  daz  sy 
kinder  mit  enandir  gewunnen,  so  sal  dy  frouwe  an  denselbin  gutem 
kinderteil  habin. 

1861.  Elizabeth,  Heideken  Pols  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  eres  eelichin  Vormunden 
Drewes  Zcoken,  Ilgebethen,  Saffian  vnde  Annen,  sinen  swestem,  alle 
gerechtikeit,  dy  sy  von  Valentin  Zcoken  oren  bruder  anirstorbin  waz,  . 
is  sy  an  eigin,  an  erbe  adir  wurane  daz  sy,  mit  allem  rechtin,  als  sy 
dy  anirstorbin  waz. 

1862.  Qerdrud,  Clausz  Pogeritz  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Heynen  Olcz,  oren  bruder,  or  husz 
gelegin  vnder  der  schule  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1863.  Hennel  Kruiczer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Vrsulan,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  slnen  besten  gutern  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
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zcu  lassenn;  weres  abir  daz  sy  kinder  mit  enandir  gewannen ,  so  sal 
sy  kinderteil  an  einen  gutern  habin. 

1864.  Brixius  Hose  vnde  Gerdrud,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
kernen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begabit 
mit  alle  oren  gutem,  dy  sy  habin,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  fai'nder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  Avelch  or  ehr  versterbet,  so  sal  daz  ander 
dy  guter  behaldin,  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn;  weres  aber 
daz  sy  kinder  mit  enandir  gewunncn,  so  sal  dy  frouwe  an  denselbin 
gutem  kinder  teil  habin. 

1865.  Wencze  Kolcz   ist  kernen  vor  gehegit  ding   vnde  had  ge- 
FoL  120»»  gebin  Thomas  ||  Stamer    czehn    aide   schog,    dy   er    hatte   an   eynen 

husze  by  dem  swarczen  stern  gelegin  mit  allem   rechtin,   als  er  dy 
darane  hatte. 

1866.  Petir  von  Lipczk-ist  komen  vor  gehegit  ding  mit  Saffen, 
siner  eelichin  husfi-ouwen,  vnde  habin  sich  mit  enandir  begifftiget  vnde 
begabit  mit  alle  oren  gutern,  dy  sy  habin  adir  ymmer  gewunnen,  is 
sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy,  welche 
or  ehr  vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu 
thune  vnde  zcu  lassenn;  weres  abir  daz  sy  kinder  mit  enandir  ge- 
wunnen, so  sal  dy  fi'ouwe  an  denselbin  gutern  kinder  teU  habin. 

1867.  Hans  Koning  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Margaretin,  siner  eeUchin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1868.  Hans  Huffener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Nickel  Hennel  eyn  husz  gelegin  vor  der  halle  vor  Fritze  Kalbis  hofe 
mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

1869.  Valentin  Greue  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  sobinczig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutern  nach  sinen  tode  darmitte  zcu 
thune  vnde  zcu  lassenn. 

187Ü.  Mathias  Jenike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kirstinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  funflfczig  aide  schog  groschen  an 
allen  sinen  besten  gutern  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

1871.  Marcus  Schermeister  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hans  Tlborge  sin  husz  gelegin  in  der  galkstrasze  mit  allem 
rechten,  als  daz  sin  waz. 

1872.  Borchard  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
widirgegebin  Caspai*  von  Rüden,  sinem  vater,  dy  gerechtikeit,   dy  er 
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om   an   sinen   hofe  an  dem  aldin  markte  gelegin   gegebin  hatte  mit 
allem  rechten,  als  er  om  dy  g^ebin  hatte. 

1873.  Caspar  von  Raden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  ßorcharde,  sinen  sone,  sindfi  hoff  halb  gelegin  an  dem  aldin 
markte,  als  der  abegescheidin  ist,  domitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1874.  Andreas  Nehusen  vnde  Cone,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begabit  mit 
allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe, 
an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vorsterbit,  zo  sal 
daz  ander  dy  guter  behaldin  domitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1875.  Jacoff  Rocol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Lodewig  Haken  funffczen  aide  schog  groschen  an  sinem  husze  gelegin 
an  dem  aldin  markte,  vnde  wenne  er  om  dy  funffczen  schog  grosschen 
widir  gegebit,  zo  sal  sin  husz  widir  fry  vnde  ledig  sin  vnschedelich 
den  fimffczig  gülden,  dy  er  vor  ||  darane  had. 

1876.  Hans  Zcyl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gedait  zcu 
Cunen  Brun  vmb  xliii  schog,  darumb  daz  er  hette  vier  pferde  vnde 
eynen  wayn  hette  vzgeborgit,  dez  brachte  Cune  Brun  ojoien  brieff 
von  dem  official,  daz  er  der  sache  ledig  vnde  losz  geteilt  were;  daruff 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  were  der  sache  euch  ledig  vnde  losz. 

1877.  Hansz  Krusze  vnde  Jacoff  Nyring  sind  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Renkenpusch  kinde  vnde  sinen  Vormunden 
vmbe  di'iczen  gülden,  dy  on  sin  vater  sulde  schuldig  blebin  sin;  daruff 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  suldin  dy  schult  nach  todir  band  be- 
wiesin  salbsobinde  in  dren  virczen  tagin,  dcz  sy  so  nicht  volkomen 
sin;  do  wart  Renkenpusch  kind  vnde  sine  Vormunden  ledig  vnde 
losz  geteilt. 

1878.  Caspar  Gelwicz  vnde  Anna,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Blesius  Böhmen  eyn  erbe 
gelegin  in  der  Merkelstrasze  by  orem  eigen  mit  allem  rechten,  als  daz 
bisz  her  or  gcwest  ist,  vszgenomen  sotan  nun,  als  sy  dar  abe  gebuwet 
vnde  gescheiden  habin  vnde  ouch  vzgnomen  sotaner  fryheit  vnde  ge- 
rechtikeit,  als  sy  beidersyt  vzgescheidin  habin  in  orem  versigilten 
brieffiu,  dy  sy  vndir  enandir  or  eyn  dem  andern  darobir  gegebin 
habin. 

1879.  Ditterich  Nyeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hans  Korn  eyn  erbe  gelegin  uff  dem  slamme  kein  Lodewig 
Haken  thore  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

1880.  Mertin  Steckenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Saffen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  aide  schog  grosschen 
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an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1881.  Mertin  Wetche  vnde  Kirstine,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hans  Kuntzen  sin  erbe 
gelegin  in  der  smerstrasze  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1882.  Hans  Kuntze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kethen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sobinczig  aide  schog  groschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1883.  Peter  Dorchard  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Jutten,  siner  eelichin  husfrouwen,  sinen  hoff  gelegin  uff  dem 
berlin  vor  eyne  halbe  pfanne  im  dutzschen  bornen  zcu  oren  liebe, 
vnde  wenne  er  or  dy  geschicket  zcu  oren  liebe,  so  sal  sin  hoff  wedir 
ledig  vnde  fry  syn. 

1884.  Virich  Petzolt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,  siner  elichin  husfrouwen,  virczig  rinsche  gülden  an  allen  sinen 
besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 

Fol.  121  >>  daz  sy,  nach  sinem  tode  ||  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1885.  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebruder  habin  gesand 
oren  offin  versigilten  brieff  in  gehegit  ding  vnde  habin  darynne  ge- 
gebin Siuerdc  Glesine  dy  ei  gentschafft,  nemlich  eyne  mark  geldis  jer- 
licher  zcinsze,  dy  sy  hattin  an  Hans  Scheiders  husze  mit  allem  rechten, 
als  daz  or  waz. 

1886.  Mertin  Koch  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lorencz 
Haselman  vmme  vier  guWen  vnde  eyne  zcenen  kannen  vor  andirhalbin 
gülden,  der  er  bekant  had,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

1887.  Hans  Petz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu 
Hansze  Kalande  vmbe  czwelff  gülden  vnde  vzloufft  eyn  vertel  cyner 
pfannen  im  dutzschen  bornen  von  czwen  jarn,  daruor  er  om  sin  husz 
ingesaczt  had,  dez  er  bekand  had;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er 
sulde  om  daz  husz  rumen  in  virczentagin,  daz  er  daz  muchte  vor- 
setzin  vor  sin  gelt,  ab  er  kundc;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo 
muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er 
deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1888.  Johann  Wittenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Glorius  Qrymmen  sin  husz  gelegin  uff  dem  slanune  vor  virczig 
gülden;  wenne  er  om  dy  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  sin 
husz  wider  ledig  vnde  fiy  sin. 

1889.  Caspar  von  Rüden  vnde  Petir  Spisz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin   geclait   zcu  Mertin  Bogeman,   daz  sy  om   eyn  koth 
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vzgethan  habin  nach  tals  rechte,  daz  von  einen  füre  abegegangin  vnde 
vorbrand  ist;  dar  wart  geirinden  vnde  geteilt,  er  sulde  oren  wiliin 
machin  in  virczen  tagin. 

1890.  Lorencz  Zcobritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Peter  Zeber  vnde  sinen  gutern  vmb  funff  aide  ßchog  [dry 
ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1891.  Clausz  Stapel  ist  koraen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uffgebotten 
smedegeczouwe  vnde  ander  gerethe,  daz  er  vor  sinen  huszzcinsz  ge- 
pfand  hatte,  dry  ding;  do  wai't  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz 
vor  sinen  zcinsz  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun, 
so  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  solde  * 
er  deme  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1892.  Vit  von  Delczsch  had  gesand  sinen  offin  vorsigilten  brieff 
vor  gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Johannsze  Wittenberge 
alle  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  gelegin  uff  dem  slamme 
mit  allem  rechtin,  als  er  daz  darane  in  gerichte  irhaldin  hatte,  vnde 
had  ouch  vorczicht  getan  allir  gerechtikeit  vnde  anspräche,  dy  er 
daran  hatte. 

1893.  Hans   Lelicz,   Oswalt   Kruger,   Peter   Seiler  vnde   Drewes 
Botker   sin   komen   vor   gehegit   ding  vnde   habin   geclait   zcu  Anisz 
Kollen  vnde   sinen  gutem  vmbe  achtvndvirczig  gülden  vnde  waz  dar 
schade  uff  gehet,  dry  ding;  zcum  vierden  ||  dinge  wart  gefunden  vnde  foi.  122* 
geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  guter  wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit, 

als  recht  ist. 

1894.  HenczeKoUe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  vorczicht 
getan  allir  gerechtikeit,  dy  om  von  Anisz  Kollen,  sinen  vettern,  an- 
irstorbin  waz,  vnde  had  ouch  in  gerichte  gelobit,  daz  er  Anisz  frouwen 
vnde  Hansz  Lelicz,  Oswalt  Kruger,  Peter  Seiler  vnde  Drewes  Botker  von 
der  Sache  wegin  nicht  mehr  anlangin  wil  noch  nymand  von  sinen  wegin. 

1896.  Margareta,  Mertin  Paczschuns  eeliche  tochter,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Mertin  Paczschun,  oren  vater,  alle 
gerechtikeit,  dy  er  Virich  Renkenpusch  an  vamder  habe,  an  bereitem 
gelde  vnde  an  schuldin  gegebin  hatte  mit  allem  rechtin,  als  er  or  dy 
gegebin  hatte. 

1896.  Hans  Tomow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Caspar  Gynouwen  gutem,  nemlich  zcu  der  besserunge  nach  Steffan 
Mittage  vnde  Bernd  Jacoffs  vmbe  czehn  gülden  dry  ding;  zcum  virden 
ding  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  bessemnge  wiesin, 
vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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1897.  Clausz  Heideke  vnde  Hinrich  Kolle  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  geclait  zcu  Anisz  Kolleu  vnde  sinen  gutem  vmbe 
virvndeczwenczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  dry  ding; 
zcum  virden  dinge  wart  gefimden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine 
guter  wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1898.  Courd  Ritz  vnde  Jacoffs,  Steffan  Berndorff  sin  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Hansz  Katten  vnde  sinen  gutem 
vmbe  sechczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  dry  ding;  zcum 
virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  guter 
wiesin,  vnde  sin  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1899.  Thomas  Eckert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
vnde  Clausz  Kalande  gebruder  vmbe  eilff  gülden  vnde  waz  der  schade 
uff  geht,  in  den  medebaü  gnomen,  als  recht  ist. 

1900.  Hans  Metzener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Claus 
Becker,  Hans  Zcyel  vnde  Hans  Morczsch  vmbe  vir  gülden  vnde  dry 
nuwe  grosschen  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

1901.  Hans  Hufener  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  guldin  an  allen 
sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1902.  Lorencz  Brachstede,  Caspar  von  Rüden,  Albrecht  von  Rüden 
vnde  Peter  Spisz  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu 
Hansz  Katten  vnde  alle  sinen  gutem  vmbe  hundert  gülden  vnde 
czehn  gülden  vnde  waz  dar  schade  uffgeht,  dry  ding;  zcum  virdin 

Fol.  12S»'  wart  gefunden  ||  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  guter  wiesin,  vnde 
sin  daran  gewisit,  als  recht  ist 

1903.  Petir  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
vormundeschaffl  wegin  der  Amdynne  von  Sandow  zcu  Qodeken  Harczc 
von  Stendel  vmbe  achtehalb  aide  schog;  der  schult  ist  Godeke  ent- 
gangen, als  recht  ist. 

1904.  Hans  Lelicz,  Peter  Seiler,  Oswalt  Kruger,  Drewes  Botker 
ist  gefunden  vor  recht,  so  als  sy  Anisz  KoUin  gud  vor  achtvndevirczig 
schog  irstanden  vnde  irclait  habin  vnde  daran  gewiesit  sin,  als  recht 
ist,  daz  sy  daz  vor  or  gelt  mogin  vorsetzin,  ab  sy  können;  können 
sy  dez  nicht  gethun,  so  mogin  sy  dasz  vorkouffin  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulde  man  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1906.  Clausz  Heideken  vnde  Heinrich  Kollen  ist  gefunden  vor 
recht,  so  als  sy  Anisz  Kollin  gud  vor  virvndeczwenczig  gülden  vnde 
waz  dar  schade  uff  geht,  irstandin  vnde  irclait  habin  vnde  daran  ge- 
wiesit sin,  als  recht  ist,  daz  sy  daz  vor  or  gelt  mogin  vorsetzin,  ab 
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sy  können;  können  sy  dez  nicht  gethun^  so  mogin  sy  daz  vorkouffin 
vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sidde  man  dem  reichin,  der  dar 
recht  zcu  hette. 

1906.  Herman  Lemmichen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Herman  Wennen  vnde  Ageten,  einer  eelichin  husfrouwen,  sin 
husz  gele^n  in  der  gassen  vor  den  barfussen  vor  czweyvndeczwenczig 
aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  er  on  dy  czweyvndeczwenczig  aide 
schog  widirgegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  husz  widir  ledig  vnde 
fry  sin. 

1907.  Clausz  Nail  vnde  llinrich  Rademecher  von  vormundeschafft 
wegin  em  Hermans,  sins  frundes,  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Heideke  Pfole  den  hoff  gelegin  hinder  senth  öerdruden, 
der  Clausz  Czoberitz  waz,  mit  allem  rechten,  als  sy  den  irstandin  vnde 
irclait  habin. 

1908.  Pauwel  Ripow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  eyner  juncfrouwen  gnant  Sophia  Schapow  vnde  oren  gudern,  dy 
er  vnder  Hansze  Ketze  besaczt  had  vmbe  drissig  gülden,  darumb  daz 
sy  on  in  fremde  gerichte  geczogen  vnde  er  doch  in  dissin  gerichten 
rechtes  nicht  geweigert  had,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  ge- 
fundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  gutere  wiesin,  vnde  ist  daran 
gewiesit,  als  recht  ist. 

1909.  Margareten,  Mertin  Czymmermans  eeliche  husfrouwe,  ist 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Borcharde  Lassen,  oren 
sone,  sulche  gerechtikeit,  nemlich  czwenczig  rinsche  gülden,  dy  or  an 
Nickel  Sassen  gutem  gegebin  waren  mit  allem  rechten,  als  or  dy  daran 
gegebin  warin. 

1910.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 

Zcyl  II  vmbe  funff  gülden,  vnde  eynen  ord  in  den  medeban  gnomen,  foi.  123« 
als  recht  ist 

1911.  Hinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 
Keiner  vmbe  czwenczig  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1912.  Hans  Voit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
vnde  ingesaczt  Vester  Oswalt  sinen  hoff  halb  gelegin  in  der  stein- 
strasze  vor  sebinczig  aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  er  om  sin 
gelt  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  hoff  widir  ledig  vnde 
fry  sin, 

1913.  Ghese,  Arnd  von  Sandowen  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Peter  Froliche  allis  daz  sy  had,  is  sy 
an  gelde  ader  gute  adir  wurane  daz  sy,  vzgeslossin  dem  husze  hinder 
dem  rathuszC;  nach  orem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 
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1914.  Hans  Smeckebier  vnde  Ditterich  Wiszgerwer  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Clausz  Hoppener  eyne  fleiszschernen, 
dy  etzwan  Courd  Hessen  waz,  mit  allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

1915.  Andres  Schroter  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
von  vormundeschafft  wegin  Margareten,  siner  eeliche  hosfronwen,  zcu 
Jacoff  Rokol  vmbe  czehn  gülden ;  do  czoch  sich  Jacoff  an  der  frouwen 
eigene  wissenschaflft,  daz  er  ez  or  gegebin  hette;  do  wart  gefunden, 
daz  Andres  dy  frouwen  zcum  nehistin  dinge  brengin  sulde,  der  er 
denhe  nicht  gebracht  had;  do  wart  Jacoff  ledig  vnde  losz  geteilt. 

1916.  Hencze  Habeben  vnde  Ilse,  sine  eeliche  husirouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begiffdgit  vnde  be- 
gabit  mit  allem  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen;  welcher  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

1917.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebrudern  vnde  oren 
gutem  vmbe  czwenczigisten  halbin  guldin  vordint  Ion,  dy  in  den  joden 
stehn,  vnde  waz  dar  schade  uff  geht,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge 
wart  gefundin  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  ore  guter  wiesin,  vnde 
ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1918.  Caspar  Gelwicz  vnde  Anna,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  widir  gegebin  Hansze  Pfiin- 
smede  sotane  guter,  als  derselbe  Hans  Pfansmed  Caspar  Gelwitze  in 
vorczyten  gegebin  hatte  mit  allem  rechtin,  als  sy  daz  bisz  her  gehad 
habin. 

1919.  Hans  Pfansmed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Caspar  Gelwitze  allis  daz  er  had  adir  vmmer  gewynnet,  is  sy 
an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem 
tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1920.  Dittrich  Hun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Jurge  Muchel  kindem  vmbe  funffczig  gülden,  nemlich  zcu  eynen 
husze    gelegin    vor    senthe    Moritze;    do    quam    Hans    Mittag    vnde 

Fol.  i«3»>  sprach  in  dy  clage,  ||  daz  daz  husz  sin  were,  vnde  ist  dez  mit  den 
lehnhem  volkomen  vnde  had  euch  irholden  als  recht  ist,  daz  daz  husz 
sin  ist 

1921.  Petir  Zcolner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Nickel  Snecken  funffczig  rinsche  gülden  an  sinen  hofe  gelegin  in  der 
Prufenstrasze ;  wenne  er  om  dy  funffczig  rinsche  gülden  widirgegebin 
vnde  beczalt  had,  so  sal  sin  hoff  widir  ledig  vnde  fry  sin. 

1922.  Hans  Wal wan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
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Bernd  Jacoffs  vnde  Steffan  Mittage  dy  eiginschafFt,  neralich  nuenczen 
aide  grosschen  jerlicher  zcinsze,  dy  er  hatte  an  Caspar  Oynouwen 
busze  gelegin  in  der  cleynen  Vlrichstrasze  mit  allem  rechten,  als  er 
dy  gehad  had. 

1923.  Courd  Ritz,  Steffan  Berndorff  vnde  Bernd  Jacoffs  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gefragit,  so  als  sy  Hans  Kalten  gud  vor 
sechczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  gehet,  irstanden  vnde  irclait 
habin  vnde  daran  gewist  sin,  als  recht  ist,  ab  sy  daz  icht  machten 
vorsetzin  adir  vorkonffin;  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchten 
daz  vor  or  gelt  vorsetzin  ab  sy  konden;  künden  sy  dez  nicht  gethun, 
so  muchten  sy  daz  vorkouffin  vnde  wei^e  dar  waz  obirleye,  daz  sulde 
man  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1924.  Heinrich  Baruth  iat  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Clausze  ßaldewin  vnde  sinen  gutern  vnibe  anderthalb  hundert 
gülden,  dy  er  vor  ou  gelobit  had,  vnde  allin  schadin,  der  daruff  geht, 
zo  als  daz  gelt  in  den  joden  steht,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist 
daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1925.  Hans  Franekelouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Mattisz  Üeriken  vnde  sinen  gutern  vmbe  sechsvndevirczig 
aide  grosschen  vnde  waz  dar  schade  uff  gehit,  dry  ding;  zcum  virdin 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  gutere  wiesin, 
vnde  ist  daran  gewieöit,  als  recht  ist. 

192G.  Bernd  Semelbeckir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Moderaken  vnde  sinen  gutern  vmbe  eyu  fuder  beide  vnde 
funff  nuwe  grosschen  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  wiesin,  vnde  ist  daran  gewisit, 
als  recht  ist. 

1927.  Clausz  Gudenberg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Hansz  Plancken  vnde  üerdrude,  siner  eehchin  husü'ouwen, 
sin  erbe  gelegin  uff  den  hoheu^kremen  mit  allem  rechtin,  als  daz 
sin  waz. 

1928.  Caspar  Gelwitz,  Sander  Louchstede  vnde  Mertin  Stecken- 
berg sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Clausz 
Greuendorffe  vnde  si»en  gutern  vmbe  achtvndevirczig  aide  grosschen, 

die    er   Kirstan   von  Muchel   schuldig  ||  blebin   ist,    dez   erbnemen   sy  Poi.  i24« 
sind,    dry    ding;    zcum     virden    dinge    wart   gefunden    vnde    geteilt, 
man  sulde   sy   an   sine   guter  wiesin,    vnde   sin   daran   gewiesit,   als 
recht  ist. 
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Claoflz  EaÜBZ  s&cu  eynen  willigen  pfände  ingesaczt  had,  diy  ding;  do 
wart  gefundin  vnde  geteilt,  er  muchte  is  vor  ain  gelt  vorsetzin,  ab 
er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  zo  machte  er  daz  vorkooffin 
vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  dem  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

1946.  Petir  Weglr  ist  gefimdin  vor  recht,  daz  man  Clausz  Ealisz 
vz  dem  husze  zcum  gülden  slosse  in  der  smei  sti'asze  wieain  vnde  Peter 

Pol.  ijiß»  Wegir  II  daryn  wiesin  sal,   vnde  Clausz  ist  darusz   vnde  Peter  Wegir 
daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1947.  Otte  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Felicen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sin  eigen  gelegin  an  dem  aldin 
markte  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

1948.  Margarcta,  Clausz  Bulen  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  ores  Vormunden  Pauwel 
Tetzener  dy  gerech tikeit,  dy  sy  hatte  an  sinom  husze,  nemlich  kinder 
teil  mit  allem  rechtin,  als  or  daz  Hansz  von  Worczen  daran  ge- 
gebin had. 

1949.  Margareta,  Vester  Stapels  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Clausz  Stapel  dy  gerechtikeit,  dy  sy 
hatte  an  Vester  Stapels  hofe,  nemlich  dy  helffte  mit  allem  rechtin,  als 
dy  or  waz. 

1950.  Rule  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clauaz  Stapel  den  hoff,  der  Vester  Stapels  waz,  gelegin  am  steintoie, 
der  om  vor  hundert  gülden  gegebin  waz  mit  altem  rechtin,  als  om  der 
gegebin  waz. 

1951.  Hans  BVanckeloubin  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Mattisz  Gerken  vmbe  sechsvndevirczig  aide  grossen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

1952.  Tomas  fkskert,  Michel  öoyen  vnde  Jacoff  Rammen  ist  ge- 
funden vor  recht,  so  als  sy  an  Hansz  Kalandis  husz  gewisit  sin,  als 
recht  ist,  daz  sy  daz  vor  gelt  mogin  vorsetzin,  ab  sy  konneu;  können 
sy  dez  nicht  gethun,  zo  mogin  sy  daz  vorkoutiiu,  vnde  were  dar  waz 
obirleye,  daz  sulden  sy  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

1953.  HanszePetz  ist  gefundin  vor  recht,  daz  man  Hansze  Kalande 
vsz  sinem  husze  wiesin  vnde  on  daryn  wiesin  sal,  vnde  Hansz  Kaland 
ist  darusz  vnde  er  daryn  gewiesit,  als  recht  ist. 

1954.  Clausz  Klotz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clemen 
Lucas,  Friderich  Bruder,  Hans  Jans  vnde  Rammolt  Kliczman  vmbe 
iunff  gülden,  der  sy  bekand  habin,  ore  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 
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1955.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Bartbolomeus  Welin  dy  eigintschafft,  dy  er  Augustin  vnde  Pauwel 
Hedirsleuen  gebrudorn  an  sinen  kramen  gelegin  an  der  smerstrasze 
uff  der  ecke  abirstanden  vnde  irclait  hatte,  nemlichin  sobinczehn  aide 
groBschen  jerlichir  zcinsee  vnde  eylff  jar  vorsessener  zcinsze  mit  allem 
rechtin^  als  er  dy  irstandin  vnde  irclait  hatte. 

1956.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Sixtus  Schonenberge  dy  ciginschafft,  dy  er  Augustin  vnde  Pauwel 
Hedirsleuen  gebrudern  an  sinen  husze  gelegin  in  der  smerstrasze  abe 
irstandin  vnde  irclait  hatten,  nemlich  nuen  nye  grosschen  vnde  eyn 
steyti  talges  jerlichir  zcinsze  mit  allem  rechten,  als  er  dy  irstanden 
vnde  irclait  hatte. 

1957.  Tomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  II  Jacoff  Westeual  dy  eigenscbafft,  dy  er  Augustin  vnde  Pauwel  foi.  125«» 
Hedirsleuen  gebrudern  an  sinem  husze  gelegin  in  der  smerstrasze  abe 
irstanden  vnde  irclait  hatte,  nemlich  virczen  aide  grosschen  vnde  eynen 
halbin  steyn  talges  jerlicher  zcinsze,  mit  allem  rechten,  als  er  dy 
irstanden  vnde  irclait  hette. 

1958.  Clausz  Serwitz  vnde  Moritz,  sin  son,  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Jacoff  Konige  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten 
an  sinen  husze  gelegin  in  der  cleyn  Vlrichsstrasze ,  nemlich  nuen 
nuwe  grosschen  jerlichir  zcinsze,  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  darane 
hatten. 

1959.  Jacoff  Magk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  sich 
geczogin  vz  der  vestunge,  als  recht  ist,  vnde  dry  ding  ufigeboten,  ab 
on  ymant  schuldigen  weide;  do  quamen  Hans  Janicke,  Hans  Wert, 
Virich  Ostrow  vnde  Qlorius  Ostrow  vnde  czegen  on  eyner  bieczycht 
eynes  todtslagis,  dez  wart  er  vnschuldigit  vnde  quam  von  on  mit 
rechte  vnde  om  wart  eyn  frede  dar  obir  geworcht,  als  redit  ist. 

19Ö0.  Clausz  Habich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Borg- 
hard  Vensterer  vmbe  eyn  glaseuenster  in  den  m^eban  gnomen,  iJs 
recht  ist. 

1961.  Claus  Serwicz  vnde  Moritz,  sin  son,  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Freszen,  Hans  von  Merwicz  eelichin  wettewcn, 
dy  eiginschafft,  dy  sy  hatten,  als  nemlich  an  dez  zcoymers  husze  in 
der  smerstraze  czwu  mark  vnde  eyn  stobichen  winsz,  an  der  Mar- 
schalkynne  husze  hinder  dem  rathusze  eyne  mark  vnde  an  eynem 
husze  in  der  czappenstrasze  by  Valentin  gelegin  eyne  halbe  mark 
geldis  jerlichir  zcinsze,  mit  allem  rechtin,  als  daz  or  waz. 

1962.  Hans  Beyer  ist  komen  vor  geh^t  ding  vnde  had  g^ebin 


486  Geschichtsquellen  der  Prov.  Sachsen. 

Conen ,  siner  eelichin  husfrouwen ,  viervndeczwenczig  aide  schog 
grosschen  an  allin  sinen  bestin  gutem ^  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
famder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  einem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  laseenn. 

1963.  Clausz  Erbeiszman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Hencze  Bocke,  Hansze  Prister  vnde  Ciausz  Heidenriche 
vmbe  funff  giüden  vnde  den  zcinsz,  der  darufF  gehorit  in  daz  dritte 
jar,  sine  irste  clage  vnde  had  Giiiax  Tusscher  gekoren  zcu  eynen  Vor- 
munden dy  Sache  vsz  zcu  stöhne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde 
zcu  nemenn. 

1964.  Hencze  Musitz,  voit  zcu  Gebichensteyn,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  geclait  von  wegin  dez  erwerdigisten  in  got  vater 
vnde  hörn  hem  Günthers  erczbisschoffs  zcu  Magdeburg  vnszes  gnedigin 
hem,  zcu  Hansze  von  Solcza  vnde  sinen  gutern  vnde  nemlich  zcu 
hundert  rinschen  gülden,  dy  er  vndir  Clausze  Stein  besatze  hatte, 
darumbe  daz  er  om  eynen  tisch  entpfernet  hette,  der  siner  vorfaren 
gewest  sy,  daz  er  denne  mit  freuet  vnde  gewalt  getan  had,  daz  er 
achtit  vnde  wirdirt  uff  hundert  rinsche  gülden ,  dry  ding,  vnde  om  sin 

Fol.  186 «^  alle  rechte  both  gesehen;  zcum  ||  virdin  dinge  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  er  hatte  sulche  werderungen  zcu  om  irstandin  vnde  irclait 
vnde  man  sulde  on  an  dy  himdert  gülden,  dy  er  besaczt  hatte,  wiesin, 
vnde  ist  daran  gewieslt,  als  recht  ist. 

1965.  Ditterich  Huen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Baldewin  vnde  Hansze  Rosen  in  den  medeban  gnomen  vnde  Hansze 
Blumen  sine  were  lassin  fronen  vmbe  czehn  gülden  vnde  hundert 
gülden  noch  ores  brieffes  lute,  darumb  daz  sy  om  nicht  andere  bürgen 
gesaczt  vnde  dy  zcinsze  in  daz  dritte  jar  nicht  gegebin  habin. 

1966.  Ijorencz  Liszow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Julianen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  ^n  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1967.  Hans  Plan  ist  mit  rechte  von  Hansz  Schaffsteden  komen 
von  dez  huses  wegin,  daz  er  Otte  Bendorffe  abegekouft  had. 

1968.  Ciausz  Heideke  vnde  Hinrich  KoUe  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Caspar  Eunen  eyn  husz  an  dem  aldin  markte 
gelegin,  dis^  Anisz  KoUen  gewest  ist,  mit  allem  rechten,  ids  sy  daz 
irstandin  vnde  irclait  habin. 

1969.  Titze  Fränckelouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirslebin  gebrudern  vmbe  hundert 
rinsche  gülden  vnde  czehn   gülden  jerlichir   zcinsze  von  funff  jaren 
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vorsessenn  vnde  waz  dar  schade  uffgeht,  sine  irste  clage  vnde  had 
Hansze  Moritze  gekom  zcu  eynen  Vormunden  dy  sache  vzzcustehne 
bisz  uff  daz  recht  zcu  geben  vnde  zcu  nemen. 

1970.  Vnse  hem  am  rathe  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  Clausz  Serwitze  vnde  Moritz,  sinen  sone,  sulche  ge- 
rechtikeit,  dy  sy  an  oren  gutem  irstanden  vnde  irclait  habin,  mit  allem 
rechten,  als  sy  dy  irstandin  vnde  irclait  habin. 

1971.  Otte  Stoyen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allin 
bestin  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farader  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1972.  Drewes  Botker  solde  mit  wissintlichin  luthen  volkomen 
bynnen  sechs  wochin,  daz  Nickel  Koyners  rynddr  om  eyne  ku  von 
der  brücken  gestoszen  hetten,  vnde  volquam  dez  nicht;  do  wart  Nickel 
Koyner  von  om  ledig  vnde  losz  geteilt. 

1973.  Hans  Tufel  vnde  Ällexius  Dipolt  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  geclait  zcu  Hans  Bogke  vnde  alle  sinen  gutern  vnde  nuen 
aide  grosschen  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, man  sulde  sy  an  sine  gutere  wiesin,  vnde  sin  daran  gewisit, 
als  recht  ist. 

1974.  Gesze,  Hans  Mittages  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor^^oi.  i«6* 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Bernde  Jacobs  mit  volbort  eres  eelichin 
Vormunden  dy  eiginschafft,  dy  sy  hatte,  nemlich  an  Tomas  ISchmedes 
husze  gelegin  in  der  steinstrasze  funffczen  nuwe  grosschen  jerlichir 
zcinsze  mit  der  lehn  vnd  zcinszen  vnde  an  der  Smachenhaynynne 
keller  sechczen  aide  grosschen  jerlichs  zcinszes  vnde  an  Hander  von 

der  Heide  husze  drittehalben  vnde  czwenczig  aide  grosschen  jerlichir 
zcinsze  mit  allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

1975.  Bernd  Jacoffs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansze  Mittage,  Hans  Wynmeister,  Hans  Smeckebier  vnde  Thomas 
Eckart  funffvndevirczig  aide  schog  grosschen  an  sinen  eigin  gelegin 
vor  den  scherren  an  der  Prufenstraszen,  vnde  wanne  er  on  dy  funff- 
vndevirczig aide  schog  grosschen  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so 
sal  sin  eigin  wedir  ledig  vnde  fry  sin. 

1976.  Hans  Brun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Konegunen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1977.  Clausz  Schroter  vnde  Margarete,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
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komen  vor  gebegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enander  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy 
an  eigin,  an  erbe,  an  i'arnder  habe  adir  wurane  daz  8y;  welch  or  ehr 
Yoreterbit,  so  sal  daz  andere  dy  guter  behaldin  darmitte  zcu  tliune 
vnde  zcu  lassen. 

1978.  Margareta,  Petir  Subachs  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Bastian  Melwitz  dy  gerechtikeit ,  dy 
sy  hatte  an  synen  eigin  gelegin  in  der  Vlrichsstrasze,  nemlich  sechczig 
rinsche  gülden  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  darane  hatte. 

1979.  Katherine,  Peter  Hoken  eeliche  wettewe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  Sabinen,  Clausz  Werners  tochter,  or 
husz  halb  gelegin  in  der  gassin  kein  senihe  Clausze  obir  nach  orem 
tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

1980.  Hencze  Rosenboym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Fogil  vmbe  eyn  nuwe  schog  grosschen  sine  were  laasin  fronen, 
als  recht  ist. 

1981.  Hans  Gutjar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Bernd 
Becker  vmbe  acht  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1982.  Abel  Nyeman  vnde  Emele,  sine  eelichq  husfrouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifftigit  vnde  be- 
gabit mit  allem,  daz  sy  liabin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit,  so  sal  daz  andere  dy  guter  behaldin  domitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

1983.  Nickel  Koyner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Fol.  187»  Griten,  siner  eelichin  hustrouwen,   virczig  rinsche   gidden  an   allen   | 

sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darnütte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1984.  Herman  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Älheiden,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  rinsche  gülden 
an  sinem  hofe  gelegin  an  dem  alden  markte  nach  sinem  tode  darmitte 
zcu  thune  vnde  czu  lassenn;  weres  abir,  daz  sy  kinder  mit  enandir 
betten,  so  solde  dy  gäbe  machteloz  sin. 

1985.  ÖteffanMouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hans  Hauen  vnde  Jacoff,  sinen  sone,  funffczig  schog  aldir  grosschen 
an  sinen  eigin  gelegin  in  der  galckstrasze,  daruff  sal  er  on  haidin 
eyne  phanne  im  dutzschin  borne,  vnde  wanne  er  on  dy  funffczig  schog 
aldir  grosschen  widir  gegebin  vnde  beczalt  had,  so  sal  syn  eigin  widu' 
ledig  vnde  fry  sin. 

1986.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
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zcu  Pauwel  Knoudenrich  vnde  allem  einen  gutern  vmbe  virczig  rinsche 
gülden  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefundin  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  an  sine  guter  wieszen,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist 

1987.  Simon  Kaltolen  ist  gefunden  vor  recht,  daz  man  on  an 
Vincencius  ßenczsch  vamde  haue  sal  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit, 
als  recht  ist  vmbe  czwene  gülden. 

1988.  Simon  von  Lipczk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Titze  Auebart  vmbe  lix  grosschen  in  den  medeban  gnomen ,  als 
recht  ist. 

1989.  Anna,  Erhard  Bulen  seligin  wette we,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gegebin  Mertin  Bulen  dy  gerechtikeit,  dy  sy  hatte  an 
sinem  husze  gelegin  in  der  Vlrichsatrasze,  nemlich  nuenczig  rinsche 
gülden  mit  allem  rechten,  als  daz  or  waz. 

1990.  Hans  Rule  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwon,  czwey  vndevirczig  aide  schog  grosschen 
an  alle  sinen  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famdir  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1991.  Cune  Krym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Walpurgin,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

1992.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Cleman  Lucas  vnde  alle  sinem  gute  vnde  nemlich  zcu  sinem 
hofe  gelegin  in  der  steynstrasze  vmbe  funfFczig  rinsche  gülden  vnde 
zcwenczig  gülden  schadegeldes  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  waii;  ge- 
funden vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  guter  vnde  nemlich  an 
den  gnantin  hoff  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

1993.  Mathcus  Kachow  vnde  Ilsebeth,  sine  eeliche  husfrouwe,  synd  Fol.  127  «> 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begiflftigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin, 

an  erbe,  an  famdir  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vorsterbit, 
80  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

1994.  Clausz  Lodewig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechs? ndrissig  aide  schog 
grosscheu  an  allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
farnder  habe  ader  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

1995.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  gelde,  daz  er  vndir  Michel  von  Winczk  vnde  Krebele  von  Legenitz 
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als  nemlich  czwen  rinschen  gülden  ^  dy  der  Michel  Hoppynne  von  der 
Strege  gewest  sin,  dry  ding;  zcum  virdin  dinge  wart  get'undin  vnde 
geteilt,  man  sulde  on  an  dy  guter  wisin,  vnde  ist  daran  gewisit, 
als  recht  ist 

Anno  etc.  XII  post  pascha. 

1996.  Hans  Leiche  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Bernd 
Becker  vmbe  achtehalbin  gülden  vnde  sechs  aide  grosschen  sine  were 
lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1997.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Glorius  Smed  vmbe  sechsvndedrissig  gülden,  daruor  er  vor  on  gelobit 
had,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

1998.  Steffan  Mouffe  ist  gefunden  vor  recht,  so  als  er  Pauwel 
Knoudenrichs  garten  vor  virczig  aide  schog  vnde  allen  schaden,  der 
daruflf  geht,  irstanden  vnde  irclait  had,  daz  er  den  vor  sin  gelt  muchte 
vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte  er  den 
vorkouflin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  dem  reichen, 
der  dar  recht  czu  hette. 

1999.  Thomas  Brutegam  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Henningus  Haken  dy  eigintschafft,  dy  er  hatte  an  sinem  husze 
gelegin  an  dem  aldin  markte ,  nemlich  eyn  halb  smal  schog  jerlichir 
zcinsze  mit  allem  rechten,  als  er  dy  den  Hedirsleben  abeirstanden 
vnde  irclait  hatte. 

2000.  Anna,  Wencze  Dugowen  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  gegebin  mit  volbort  ores  eelichin  Vormunden 
Sannan  der  Mewes  Dydeken,  Margareten  vnde  Gerdruden,  oren  toch- 
tcrn,  or  eigin  gelegin  in  den  cleynsmcden  mit  allem  rechtin,  als  daz 
or  waz. 

2001.  Herman  Döring  vnde  Lucia,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  haue  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit,  zo  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  domitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2002.  Wencze  Dugow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Annen,  einer  eelichin  husfrouwen,  czweihundert  rinsche  gülden 

Fol.  128»  an  allen   sincn  ||  besten  gutern    nach   sinem   tode  darmitte   zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

2003.  Ilsebethe,  Amd  Winscheppels  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  Cleman  Lucasz  vmbe  vzlouflFt  eyner  halben 
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pfanne  im  dutzschen  borne  drittehalb  jar  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2004.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Claus 
Lodewige  vmbe  dry  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2005.  Glorius  Kobir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Gutjar  vmbe  czwene  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2006.  Heinrich  Beyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margareten,  siner  eelichin  husfrouweH,  kinderteil  an  sinem  eigin  ge- 
legin  hinder  dem  rathusze,  daz  Lindowen  waz,  nach  sinem  tode 
damitte  zcu  thune  vnde  zca  lassen. 

2007.  Anna,  Gerhard  Bulen  eeliche  wettewe,  ist  vor  gerichte  mit 
wiszlichen  luten  volkomen,  daz  sy  mit  Mertin  Bulen  aller  sachin 
vmbe  dy  achczen  schog  gerichtet  vnde  gesunet  sy,  vnde  ist  der  schult 
von  om  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2008.  Nickel  Hennel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  czweoczig  rinscbe  gülden  an  allen 
ünen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  synem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2009.  Jan  Brantze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Philippus 
Pomme  vmbe  czwelff  nuwe  grosschen  in  den  medeban  gnomen,  als 
recht  ist. 

2010.  Jan  Nail  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfroawen,  sechsvndedrissig  aide  schog  grosschen 
an  allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2011.  Henning  Botchir  vnde  Katherina,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begäbet  vnde 
begifftiget  mit  allem  daz  sy  habin  ader  vmmer  gewynnen;  welch  or 
ehr  vorsterbit,  zo  sal  daz  ander  dy  gutere  behaldin  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2012.  Hansz  Niczman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ilsebeten,  siner  eelichin  husfrouwen,  dryvndrissig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
farnder  liabe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

2013.  Nickel  Kluken  waz  bescheiden  Hansz  Nitzman  vor  sechs 
nuwe  grosschen  recht  zcu  thune  vnde  quam  nicht;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  Hansz  Nitzman  hette  dy  sechs  nuwe  gi*osschen  uff  on 
irstanden  vnde  irclait. 
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2014.  Jacoff  Nyring  vnde  Margarete,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifFtigit  vnde 

^     begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an  eigin, 
^     an   erbe,   an   famder  habe   adir  warane  daz  sy;   welch  or  ehr  vor- 

sterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde 

zcu  lassenn. 

2015.  ürewes  Mederake   ist  komen   vor   geliegii  ding   vnde    had 
Fol.  IM»  geclait  zcu  Nickel  ||  Henczel  vmt)e  czehn  gülden,  dez  had  Nickel  be- 

wisunge  bracht  von  dem  gerichte  zcu  Krolewicz,  daz  er  der  sache 
mit  ora  gerichtet  vnde  gesunet  sy  vnde  wart  daruflF  ledig  vnde  losz 
geteilt. 

2016.  Clausz  Stapel  vnde  Wencze  Kolcz  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  uffgeboten  smedegeczouwe  vnde  huszgerethe,  daz 
Sixtus  Smedes  waz,  vor  driczehn  gülden  huszzdnz  dry  ding;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  sy  muchten  sy  daz  vorkouffen  vnde  were  dar 
waz  obirleye,  daz  sulden  sy  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2017.  Dy  alterlute  von  vnser  lieben  frouwen,  senthe  Gerdruden 
vnde  senthe  Vlriche  habin  Glorius  vnde  Caspar  Stechmesser  vmbe 
drissig  schog  grossen  ore  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2018.  Seruerin  QriflFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  aide  schog  grosschen 
an  alle  sinen  bestin  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  famder 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

2019.  Dy  Hans  Hetczynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  der  Hans  Ketzynne  vmbe  dryvndevirczig  aide  grosschen 
vnde  vmbe  eyn  rogk  eyns  gülden  wert  dry  ding;  zcum  virden  dinge 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  wiesen  an  der  Ketzynne 
huszgerete,  welchirleye  daz  were,  daz  sy  vnder  Hansz  Kiperlande 
besaczt  had. 

2020.  Hansz  von  Merseburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Katherinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  sechczig  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe, 
an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu 
thune  vnde  zcu  lassen,  vnde  an  sinen  obirleyen  gutem  sal  sy  kinder- 
teil habin. 

2021.  Galle  Dragin  ist  kommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Philius  Koch  vnde  zcu  eynem  hofe  gelegin  uff  dem  Berlin,  d«r 
etzwanne  Herman  Meynhardes  waz,  vmbe  drissig  aide  schog  grossdhen 
vnde  sechs  aide  schog  zcinses,   dy  er  darane  had,  dry   ding;   zeum 
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virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt;  man  sulde  on  an  den  hoff 
wieszen^  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

2022.  Clausz  Fochs  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Katherinen  Becherers  vmbe  funffczehn  aide  schog  grosschen,  der 
sy  jin  gerichte  bekant  had,  vnde  or  sin  alle  rechte  bot  gesehen;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  ore  gutere  wiesin,  vnde 
ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

2023.  Tomas  Stacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hansz  Schriber,  Hansz  Brachsteden  vnde  Hinrich  Baruth  czweyvnde- 
drissig  aide  schog  grosschen  an  sinem  eigin  gelegin  by  den  Pewelem, 
vnde  wanne  er  on  dy  czweyvndedrissig  aide  schog  grosschen  gegebin 

vnde  beczalt  had,  ||  so  sal  sin  eigin  wedir  ledig  vnde  fry  sin.  foi.  is9« 

2024.  Peter  Garun  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hinrich  Richarde  eyn  kram  gelegin  in  den  schuschern  mit  allem 
rechten,  als  daz  sin  waz. 

2025.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Eünrich  Wagowen  dy  gerechtikeit,  als  nemlich  sobinczig  rinsche 
gülden,  dy  er  an  Cleman  Lucas  hofe  in  der  steinstrasze  gelegin 
irstanden  vnde  irclait  had  mit  allem  rechten,  als  er  dy  daran  irstanden 
vnde  irclait  had. 

2026.  Steffan  Berndorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait zcu  Mewes  Dragin  von  vormundeschafft  Hansz  Rewardes  kindern 
vmbe  dryvndesechczig  gülden,  dy  er  vnder  sich  habin  sulde,  dar 
Mewes  neyn  zcu  sprach,  vnde  ist  dez  vnschuldig  wurdin,  als  recht  ist. 

2027.  Hans  Krug  vnde  Nickel  Polack  hatten  besaczt  in  Hans 
Leichen  hofe  czehn  pferde  vnde  dry  wayne,  dy  Hans  Bmedis  vnde 
Mertin  Bertoldes  von  Kosten  waren  vnde  habin  deme  schulteissen 
gered  vnde  gelobit,  daz  sy  sulche  habe  recht  mit  rechte  zcam  nehisten 
dinge  vorderen  weiden,  dar  denne  Hans  Leiche  gelobit  hatte  sine 
geste  vn4e  sulche  habe  zcu  rechter  ding  zciit  zcu  steine  vnde  daz  also 
getan  had  bisz  zcu  ende  dez  dinges  vnde  nyemand  enquam,  der  daruff 
vordem  noch  clagen  weide;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  daz  sotane 
besasse  abe  sin  sulde,  vnde  Hansz  Leiche  wart  sulchs  gelobdes  ledig 
vnde  loBz  geteilt. 

2028.  Hansz  Smede  vnde  Mertin  Bertoldes  von  Kosten  waren  be- 
saczt  czehn  pferde  vnde  dry  wayne  in  Hans  Leichen  hofe  vnde  wart 
bescheiden  zcu  rechter  dingzcyt  von  Hansz  Kruges  vnde  Nickel 
Polacks  wegin,  also  quamen  Hansz  vnde  Mertin  von  Kosten  vor  ge- 
richte vnde  hotten  sich  uff  vnde  or  gud  zcu  uorantwertenn  vor  or  gud 
vnde  darby  zcu  blieben,  ali|  rvi^t  were,  do.nymand  enquam,  do  wart 
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gefunden  vnde  geteilt,  daz  sulche  besassc  machteloz  were  vnde  sy 
vnde  ore  habe  weren  fry  vnde  muchten  dy  triben  vnde  fiiren,  wu  on 
daz  abene  were;  hir  obir  wart  on  vtide  orer  habe  eyn  frede  geworcht 
von  gerichtis  wegin,  als  recht  ist. 

2029.  Thomas  Eckert  ist  koiuen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Chynow  vrabe  funff  aide  schog  grosschen  vnde  eyn  ort  sine  were  1  assin 
fronen,  als  recht  ist. 

2030.  Peter  Steyer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eelichin  husfrouwen,  fiinffczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  synetn  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen. 

2031.  Hansz  mit  dem  darme  vnde  Lucia,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem  daz  sy  haben  ader  vmmer  gewynnen,  ys  sy 
an  eigen,  an  erbe,   an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;   welch  or 

Fol.  129*  eher   vorsterbit,  so  sal  ||  daz   ander  dy  gutere  behalden  darmitte  zcu 
thune  vnde  zcu  laszen. 

2032.  Nicolae  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ingesaczt 
Heyne  Ludeken  sin  erbe  gelegin  in  der  Clauszstrasze  vor  drissig  aide 
schog  grosszen  ufF  vzlouft  eyner  halbin  pfanne  im  dutzschen  born, 
vnde  wanne  er  om  dy  drissig  aide  schog  grossschen  vnde  den  vzloull 
der  halben  p&nne  wider  gegebin  vnde  beczalt  had,  zo  sal  sin  erbe 
wider  ledig  vnde  fry  sin. 

2033.  Heinrich  Leder,  Clansz  Wuntzsch,  JacoflF  Westfael,  Hansz 
Pentzsch,  Hencze  Scherer  vnde  Jacoff  Rokol  sin  komen  vor  gehegit 
ding  mde  habin  ufFgebotten  eyn  willig  pfand  Glorias  Smedis  husz 
an  dem  alden  markte  gelegin,  daz  on  vor  funfFvndesechczig  aide  schog 
grosschen  vnde  allen  schaden,  der  daruff  geht,  ingesaczt  ist,  dry  ding; 
do  wart  gefiindin  vnde  geteilt,  sy  muchten  daz  vor  or  gelt  vorsetzin, 
ab  sy  künden;  künden  sy  dez  nicht  gethun,  zo  muchten  sy  daz  vor- 
koutfen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulden  sy  deme  reichen, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

2034.  JacofF  Westfael  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Boten  vmbe  nuenczig  guldenn  sine  were  lassen  fronen,  als  recht  ist. 

2035.  Otte  ßendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Hencze  vom  EJnde  vnde  sinen  gutern,  neralich  zcu  ftinffczen  nuwen 
grosschen  jerlichir  zcinsze  an  Lengefeldes  hus&e,  dry  ding;  zcu  dem 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  zcinsze 
wiesin,  vüde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 
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2036.  Jutte,  JacoflF  Rokols  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  had  widersprochin  dy  gäbe,  dy  or  man  an  sinem 
husze  thun  wolde,  darumbe  daz  er  or  geiobit  hette  zcu  lyhue  kinder 
teil^  ab  sy  dy  betten  adir  funffczig  aide  schog  groBschen  an  sinen 
besten  gutern,  ab  sy  nicht  kinder  betten,  vnde  volquam  dez  mit  oren 
tedingesluten,  daz  daz  zo  getedingit  were;  do  wart  geftmden  vnde 
geteilt,  wolde  er  sin  husz  vorkouffen,  so  sulde.er  der  frouwen  vor- 
wissen, wur  sy  der  funffczig  schog  grosschen  nach  sinem  tode 
warten  solle. 

2037.  Heinrich  Glogow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Cleman  Lucas  vmbe  fiinff  gülden  vnde  sobin  nuwe  grosschen  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2038.  Cleman  Franklouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  Hansz  Kruge  vmbe  czwene  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist 

2039.  Hans  Stoer  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begiffitigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  haben  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehir 
vorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen. 

2040.  Mertin   Widenrade   ist   komen  vor  gehegit  ding  vnde   had 
uffgebotten  jl  von  vormundeschaffit  wegin  Ditterich  Hun   dy  fronunge,  foi.  iso« 
dy   er  hatte   an  Hansz  Blumen    husze   gelegin   in   der  Rodewelschin 
strasze  by  Spulsborne  dry  ding;    do  wart  gefunden  vnde  geteilt,   er 
muchte  daz  husz  vor  sin  gelt  vorsetczin,  ab  er  künde;  künde  er  dez 

nicht  gethun,  so  muchte  er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obir- 
leye,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette,  vnde  wenne 
er  daz  husze  vorkouffte,  den  sulde  man  daran  wieszen,  als  recht  ist. 

2041.  Hans  Erich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausz 
Schindegast  vmbe  czehn  nuwe  grosschen  vnde  czwu  tunnen  asschen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 

2042.  Blesius  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Krug  vnde  Lucas  Jorden  vmbe  acht  gülden  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

2043.  Blesius  Behme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lorencz 
Knouffel  vmbe  czweyvndeczwenczig  gülden  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist 

2044.  Hinrich  Progenitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Jacoff 
Krüllewicz  vmbe  eyn  golden  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist 
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2045.  Mertin  Ilburg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Margarethen,  siner  eelicbin  husfrouwen,  vir\Tideczwenczig  rinsche 
gülden  an  allen  sinen  besten  gutern ^  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
varuder  liabe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinera  tode  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2046.  Hans  Brengeczu  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  AppolonieU;  siner  eeUchin  husfrouwen ,  tunffczen  aide  schog 
grosschen  an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an 
farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darniitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2047.  Hans  Moritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausz  Habich  sin  husz  zcu  dem  morkoppe  in  der  smerstrasze  gelegin 
mit  allem  rechten,  alz  daz  sin  waz. 

2048.  Rammolt  Kliczman,  Herman  Dorle  vnde  Rule  Redemecher 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Hinriche  Wagowen 
dy  gerechtikeit,  dy  sy  an  Cleman  Lucas  hofe  irstanden  vnde  irclait 
haben,  nemlich  funffczig  rinsche  gülden  mit  allem  rechten,  als  sy  dy 
daran  irstandin  vnde  irclait  habin. 

2049.  Hans  Janicke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Hinriche  Wagowen  dy  gerechtikeit,  dy  er  an  Cleman  Lucas  hofe  in 
der  steynstrasze  gelegin  irstanden  vnde  irclait  had,  nemlich  nuen  gülden 
vnde  acht  nuwe  grosschen  mit  allem  rechten,  als  er  dy  daran  irstanden 
vnde  irclait  had. 

2050.  Hennan  Dorle  vnde  Peter,  sin  bruder,  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnoe  habin  Cleman  Lucas  vmbe  drivndedrissig  gülden  vnde 
waz  dar  schade  uflF  geht,  sine  wei-e  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

Foi.isob  2051.  Dy  Hetzynne  ist  komen  vor»  gehegit  ding  vnde   had  Hans 

Kiperlande  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist,  darumbe,  daz  er 
sulch  gerethe,  daz  der  Ketzynne  waz,  das  er  vnder  sich  had,  vnde 
der  gnauten  Hetzynne  antworten  sulde,  als  om  geboten  waz,  dez  er 
nicht  getan  had,  vnde  dy  Hetzynne  vor  dry  vnde  virczig  aide  grosschen 
vnde  eynen  rog  eyns  gülden  wert  vnde  waz  dar  schade  uff  geht, 
irstanden  vnde  ii'clait  had. 

2052.  Oswalt  Kruger  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Glorius 
Bandow  vmbe  sobin  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2053.  Mertin  Werner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Mertin 
Bogeman  vmbe  funffvndrissig  aide  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

2054.  Mewes  Dragen  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  gelde,  daz  er  vnder  Peter  Werner  besaczt  iiad,  daz  Mattisa  Oeiikea 
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ist,  vmbe  virvndeczwenczig  nuwe  grosschen  vor  vir  amen  biers  dry 
ding;  zcu  dem  virden  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an 
sulch  gelt  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2055.  Clausz  Gorre  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten  sin  husz  gelegen  uff  dem  schuhofe  dry  ding;  zcum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  eyne  rechte  were  daran, 
vnde  om  wart  eyn  frede  darobir  geworcht,  als  recht  ist 

2056.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Cleman  Lucas  vmbe  czwene  gülden  vnde  acht  nuwe  grosschen 
dry  ding;  zcum  virden  dinge  wt^rt  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde 
on  an  sine  fininde  habe  wiesio,  wu  er  der  bekomen  künde;  künde 
er  der  nicht  bekomen,  so  sulde  man  on  in  den  medeban  thun,  als 
recht  ist. 

2057.  Otte  Schenkel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Agnesen,  siner  eelichin  hus&ouwen,  virczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  fai^ndei'  habe  adir 
wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  czu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2058.  Lorencz  Grebitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Hansze  Koche  vmbe  czweyvndeczwenczig  gülden,  do  er  vor 
gelobit  had  vor  Uansz  Stekeritz  von  Islouben  sine  irste  clage  vnde 
had  Hansze  Kiperlande  gekorn  zcu  eynem  Vormunden  dy  sache  vz- 
czustehne  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebenn  vnde  zcu  nemenn. 

2059.  Peter  Wege  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Julianen,  sincr  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2060.  Caspar  Borghardisrade  ist  volkomen  mit  vnsers  hern  von 
Merseburg  vorsigilten  brieffe,  als  om  gefunden  vnde  geteilt  wart,  daz 
er  vnde  Slaugkman  den  schaden  in  Juden,  nemlich  czwelff  nuwe  schog 

dar  II  uffgegangen    sollin    glich   beidersyt  tragin    vnde   man   sulde   on  Poi.  isi « 
daruff  an  daz  gelt  vude  pferde,   dy  er  vnder  Vester  Wibolde  besaczt 
had,  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2061.  llsebeth,  Tomas  Brutegams  swester,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  gebotten  rechentschafft  zcuthune  von  den  gutern,  dy 
Tomas  Brutegam,  or  bruder,  den  Hedirsleuen  abe  irclait  had,  diy 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  nymand  queme, 
der  rechentschafft  muten  were,  so  sulde  sy  der  ledig  vnde  losz  sin 
vnde  were  dar  waz  obirley,  daz  sulde  sy  legin  in  gerichte. 

2062.  Clausz  Serwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Tomas  Eckert  vmbe  nuczen  aide  schog  grosschen  vnde  hun- 
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dert  schog  alder  grosschen  vnde  zcu  Caspar  Becker  vmbe  ejmvnde- 
czwenczig  schog  aldes  geldes  sine  irste  clage  vnde  had  Moritz  Serwicz, 
sinen  son,  gekorn  zcu  eynen  Vormunden  dy  Sachen  vzczustehne  bisz 
uff  daz  recht  zcu  geben  vnde  zcu  nemen. 

2063.  Mattißz  Bolcze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Mathe  US  Jeniken  eyn  husz  gelegin  in  der  Vlrichsstrasze  mit  dem 
schunichen  dorby,  daz  man  daz  bruwhusz  heiszet,  mit  allem  rechten, 
als  daz  sin  waz. 

2064.  Otto  Bendorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  gegebin 
Nickel  Scheider  eyn  husz  gelegin  an  dem  aldin  markte,  daz  man 
nennet  zcu  dem  wissenn  bracken,  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

2065.  Hans  Hasse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eelichin  husfrouwen,  achczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  f amder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2066.  Clausz  Gorre  vnde  Hansz  Qrunig  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gelobit  in  gerichte,  daz  sy  henfort  nicht  nicht  wollen 
feile  haben  in  der  stad  zcu  Halle,  daz  in  der  kremer  innunge  gehöret, 
wedir  in  den  aplassen  noch  sust,  sunder  vzgeslossen  in  den  jarmarkten, 
noch  on  ouch  in  ore  innunge  griffen,  dy  wiele  sy  der  nicht  gewunnen 
habin,  vnde  wanne  sy  daz  brechen,  so  wollen  sy  darumbe  lyden,  waz 
recht  ist. 

2067.  Er  Erasmus  Malczmecher  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  geclait  zcu  sechczehn  alden  schog  grosschen,  dy  er  vnder  Conrad 
Ritz  besaczt  had,  dy  Peter  Zceleyen  waren ;  do  zcoch  sich  Peter  Zceley 
uff  wissentliche,  daz  er  sich  nicht  vorwillit  hatte  daz  gelt  dar  lenger 
lassen  zcu  stehne,  vnde  brachte  der  nicht,  als  om  geteilt  waz,  do  wart 
geftinden  vnde  geteilt,  er  hatte  daz  gelt  irstanden  vnde  irclait  vnde 
man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2068.  Lodewig  Hake  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  eyn  husz  gelegin  am  alden  markte  gnant  zcu  dem  grünen 

Pol.  131  »>  lauwen,  daz  ||  om  von  Rokol  vor  funffczig  rinsche  gülden  vnde  funf- 
czehn  aide  schog  grosschen  ingesaczt  waz,  dry  ding;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  muchte  daz  selbe  husz  vor  sin  gelt  vorsetzin  adir 
vorkouffen  vnde  Vere  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichen, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

2069.  Jacoff  Rokol  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Jutten,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
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adir  wurane  daz  sy,   nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune   vnde  zcu 
lassenn. 

2070.  Jacoff  Balthazar  vnde  Kirstine,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifFtigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen;  , welch  or  ehr 

'vorstirbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn;  hetten  sy  abir  kinder  mit  enander,  so  sal  dy  frouwe 
kinder  teil  habin. 

2071.  Friderich  Krawinkcl  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Glorius  ßandow  vmbe  vier  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2072.  Hans  Poplicz  vnde  Hans  Zceley  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  haben  gesprochin  in  dy  cleide,  dy  Otte  Bendorff  zcu  eyner  mark 
geldis  an  Lengefeldis  husze  gethan  hette,  daz  dy  or  were,  vnde  weiden 
sy  vertodingen  vor  or  gud  vnde  sind  dez  volkomen  mit  der  schepphin 
buche,  daz  dy  or  were;  daruff  wart  dy  clage  machteloz  geteilt. 

2073.  Herman  Waltpach  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uflFgebotten  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Uenczen  Kelners  husze  vmbe 
virczig  gujden  vnde  waz  dar  schade  ufFget,  dry  ding;  do  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  man  sulde  Henczen  Keiner  darusz  vnde  on  daryn 
wieszen  vnde  er  muchte  daz  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde; 
künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte  er  daz  vorkouffin  vnde  were 
dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2074.  Margareta  ölowitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gedait  czu  Conen,  Henczen  öcherflFs  eclichin  husfrouwen,  vmbe  eynen 
mantil  vnde  rok,  den  sy  vor  den  stobin  bracht  vnde  dar  vorloren 
hette;  do  wart  or  gefunden  vnde  geteilt,  künde  sy  dez  selb  dritte 
bynnen  sechs  wochin  volkomen,  daz  sy  daz  vor  den  stobin  bracht 
hette,  so  sülde  es  er  dy  Scherflfynne  geldin;  als  volquam  sy  dez  nicht, 
als  or  geteilt  waz;  do  wart  dy  Scherflfynne  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2075.  Rammelt  Klitzman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausze  Lodewige  vmbe  czehn  gülden  schadin  sine  were  lajssin  fronen, 
als  recht  ist. 

2076.  Hans  Fogil  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans 
Hasen  vnde  Herman  Hessen  ore  were  lassin  fronen,  darumbe  daz  sy 
Hentzen  Rosenbom  vmbe  dry  gülden  vzgeborgit  hatten  zcu  nehisten 
dinge  wider  yn  zcu  steine,  daz  sy  nicht  getan  habin,  als  recht  ist. 

2077.  Hans  Wilde    der   schulteisze   ist   komen  vor   gehegit   ding  Pol.  laa» 

vnde  had  Jekel  Schaden  vmb  sechs  gewette  in  den  medeban  gnomen, 

als  recht  ist 
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2078.  Drewes  Stog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Lucas 
Jordan  vmbe  eilflFtehalben  gülden  vnde  waz  dar  schade  ufF  geht,  sine 
were  lassiu  fronen,  als  recht  ist. 

2079.  Steffan  Mouffen  ist  gefiinden  vor  recht,  daz  er  achezen 
nuwe  grosschen  jerUchir  zcinsze,  dy  er  an  der  wissen  rosen  iratandin 
vnde  irclait  had,  vor  sin  gelt  mag  vorsetzin,  ab  er  kan;  kan  er  dez 
nicht  gethim,  so  mag  er  dy  vorkouffin  vnde  ist  dar  waz  obirleye,  daz 
sal  er  deme  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2080.  Meynhard  Qolthan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  liad 
gegeben  Ilsen,  siner  eelichin  hnsfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an 
allen  sinen  besten  gutern,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  \Tide  zcu 
lassenn. 

2081.  Clausz  Wale  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Thomas 
Stacius  vnde  Rule  Ilaken  vmbe  drittehalben  gülden  ore  were  lassen 
fronen,  als  recht  ist. 

2082.  Cune  Roting  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  StefFan 
Mouffen  vmbe  drissig  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2083.  Nickel  Pegow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Glorius 
Smede  vmbe  funff  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2084.  Tomas  Eckert  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Clausze  Lodewige  driczen  aide  schog  grosschen,  dy  er  an  Hans 
Kalandes  hofe  vor  dem  steyntore  irstanden  vnde  irclait  had  mit  allen 
rechten,  als  er  dy  irstanden  vnde  irclait  had,  vnde  er  sal  desselben 
teils  gebruchen,  zo  lange  daz  om  sin  gelt  wider  wirt. 

2085.  Anna,  Heinrich  Rademechers  eeliche  husfrouwe,  ist  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  getan  mit  volbort 
ores  eelichin  Vormunden  Ilsen,  orer  eelichin  muter,  aller  gerechtikeit, 
dy  sy  an  Nickels  von  Merseburgis  ores  vater  seligin  husze  by  den 
peuwelem  gelegin  vnde  an  eyner  gewantkamer  vnde  euch  an  eynera 
huse  vor  der  halle  gelegin,  daz  Tomas  Schadin  seligin  waz,  vnde  euch 
sust  an  alle  deme,  daz  dy  gnante  Ilse  ore  muter  had  adir  vmmer 
gewynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farndir  habe  adir  wurane  daz 
sy  anirstorben  were  adir  noch  anirsterbin  muchte,  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2086.  Hans  Zcoke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Clausze 
Werner  vmbe  czwelff  rinsche  gülden,  dy  virczen  jare  in  den  joden 
gestanden  haben  nach  sines  brieffes  luthe,  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 
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2087.  Steffan  Mouffe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Mertin  Widenrade  vnde  Conen,  Hansz  Fliesz  seligin  wettewen,  den 
kespergarten  gelegin  vor  dem  galktore,  der  Pauwel  Knoudenrichs  waz, 
mit  allem  rechten,  als  er  den  irstanden  vnde  irclait  had. 

2088.  Peter  Herczoge  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hin-  F01.132»» 
ricen   Koche   vnde   siner   eelichin   husfrouwen,    vmbe    drissig   rinsche 
gülden  vnde  vzloufft  eyner  halben  pfannen  im  dutzschen  bome  vnde 

waz  dar  schade  nftgehit,  ore  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2089.  Meiün  Bule  vnde  Gerdrud,  sine  eeliehe  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy,  welch  or  ehr  vorsterbit, 
so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassen; 
weres  abir  daz  er  kinder  liesze,  so  sal  dy  frouwe  zcuuor  vz  sechczig 
rinsche  gülden  vnde  darczu  kinderteil  an  sinen  gutern  habin. 

2090.  Wencze  Wemike  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  gelde,  als  nemlich  fuaffczen  aide  schog  grosschen,  dy  er 
vnder  Heynen  Zcoken  besaczt  had,  dy  Steffan  Bernstorffs  von  Brux 
weren,  dry  ding;  zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  an  dy  funffczen  aide  schog  grosschen  wiesin,  vnde  ist  daran 
gewisit,  als  recht  ist. 

2091.  Clausz  Bug  vndß  Ilse,  sine  eeliehe  husfi'ouwe,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifftiget  vnde  be- 
gabit mit  allem,  daz  sy  habin  adii*  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit, so  sal  daz  ander  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn 

2092.  Petir  Frolich  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
geboten  dy  gäbe,  dy  om  frouwe  Gese,  Arndis  von  Sandow  eeliehe 
wettewete,  an  oren  gutern  gegebin  had,  zcwey  ding;  do  quam  Bastian 
Apelman  vnde  sprach  in  dy  uffbietunge  daioimbe,  daz  dez  gutes  dy- 
selben  frouwen  en  teils  anirstorben  were;  daruff  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  dy  gäbe,  dy  sy  om  an  varnder  habe  gegebin  had,  dy  hette 
crafft  vnde  macht,  sunder  waz  sy  anir^torbin  were,  dez  künde  sy  nicht 
vorgebin  ane  erbelouben  willin,  wcz  dez  an  eigin  vnde  an  erbe  were; 
zcu  der  dritten  uffbietunge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  an 
dem  gute,  daz  om  so  gegebin  were,  eyne  rechte  were,  vnde  om  wart 
eyn  frede  darobir  geworcht,  als  recht  ist. 

2093.  Clausz  Ser>vicz  had  sinen  vorsigilten  brieff  gesand  in  gehegit 
ding  vnde  had  darynne  gegebin  Hansze  Günther  dy  eigintschafft,   dy 
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er  hatte  an  sinen  huse  gelegin  an  dem  galktore,  als  nemlich  drivnde- 
drissig  aide  gi'osschen  vnde  vier  kappunen  jerlichir  zcinsze  mit  allem 
rechten,  als  dy  sin  waz. 

2094.  Clausz  Zcoberitz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Margareten  Slantitz  vmbe  czwene  gülden  vnde  eyn  nuwen  grosscheri 
in  den  medeban  gnoraen,  als  recht  ist. 

2095.  Herman  Stoppel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gc- 
Foi.  J33*  clait  zci\  II  Hans  Katten  vnde  zcu  der  l^sserunge  an  sinen  huse,  daz 

Courd  Ritz  vnde  Steffan  BemdorfF  vnde  oro  kumpan  vnder  sich  habin, 
vmbe  eynen  giilden  vnde  czehn  aide  grosschen  vnde  waz  dar  schade 
ufF  geht,  dry  ding,  vnde  ora  sin  alle  rechte  bot  geschin;  zcum  virden 
dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  dy  besserunge 
wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2096.  Hans  Guijar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Claußze 
GreuendorfF  vmbe  eyne  gülden  wert  geldes  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist 

2097.  Drewes  Steynewitz  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  bogifftigit 
vnde  begabit  mit  allen,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  daraitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2098.  Hencze  Bog  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Sannen,  siner  eolichin  muter,  eyn  erbe  gelegin  uff  dem  strohofe  mit 
allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

2099.  Osanna,  Fritzen  Bogks  ecHche  wettewe,  ist  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  had  gegebin  Henczen  Bogkc,  orem  eelichin  sone,  das- 
selbe erbe  uff  dem  sti'ohofe  gelegin  nach  orem  tode  damittc  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2100.  Hencze  Bogk  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,  siner  eelichin  hüsfrouwen,  sechczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  dannittc  zcu  thuuo  vnde  zcu 
lassenn. 

2101.  Wentze  Wemicke  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Heyne  Zcoken  vmbe  funffczen  aide  schog  grosschen  sine  werc  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2102.  Hans  Mercz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hans2:e 
Hof'eman,  vnser  hem  wegesetzer,  vmbe  dryvndedrissig  nuwe  grosschen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 
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2103.  Heyne  Rademechir  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hanezo  Suerbier  vmbe  eyn  ald  scbog  grosseben  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

2104.  Hans  KolfFe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  JacoflF 
Rokol  vmbe  funffczig  rinsche  gülden  vnde  fiinffczen  aide  scbog  grosschen 
vzloufFt  von  dren  jaren  sine  \tere  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2105.  Tile  Hardorff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hencze 
Keiner  vmbe  ftinfFvndeczwenczig  aide  scbog  grosschon  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2106.  Hans  Zceye  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Metten,  sincr  eebchin  husfrouwen,  dy  helffte  alle  siner  guter,  dy  er 
had  adir  vmmer  gowynnet,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  £arnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2107.  Hencze  vom  Ende  had  sinen  offin  vorsigilten  briefF  gesand 
in  gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Nickel  Pegow  eyn  husz 
gelegin  an   der  czappenstrasze  mit  allem  rechten,  als  daz  sin  waz. 

2108.  Hans  Rose  ist  komen  vor   gehegit  ding  vnde  had  gegebin  pol  133  »> 
Nickel  Pegow  dy   eigentschafft,   nemlich  eilflf  aide  grosschen  jerlichir 
zcinsze,  dy  er  hatte  an  sinen  husze  an  der  czappenstrasze  gelegin  mit 
allem  rechten,  als  er  dy  Hentzen  vom  Ende  vor  vorkoufft  hatte. 

2109.  Heinricze  Glogow  vnde  Anna,  sine  eeJiche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begifftiget 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  gutere  behaldin  damitte  zcu  thun^ 
vnde  zcu  lassenn. 

2110.  Heinricze  Glogow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uflfgeboten  dy  fronunge,  dy  er  hatte  an  Cleman  Lucas  husze  vor  funflF 
gülden  vnde  acht  nuwe  grosschen  vnde  waz  dar  schade  uflF  geht,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  husz  vor  sin 
gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  er  dez  nicht  gethun,  so  muchte 
er  daz  vorkouffen  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  man  dem 
reichen,  der  dar  recht  zcu  bette. 

2111.  Jacoff  Koppe  had  sinen  offin  vorsigilten  brieff  gesand  in 
gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Heinrich  Kulen  sin  hus  an 
dem  fisschemarkte  gelegin  mit  allem  rechtin,  als  daz  sin  waz. 

1112.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Augustin  vnde  Pauwol  Hedirsleuen  gebrudem  vmbe  funflFczig 
rinsche  gülden  vnde  waz  dar  schade  uffgeht,  so  als  er  daz  gelt  in  den 
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joden  uflF  sy  gnomen  had  nach  lute  ores  briues,  dez  Pauwel  von  orer 
beider  wegin  bekant  had,  darufF  on  alle  rechte  bot  gesehen  sind;  do 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  ore  gutter  wiesin,  vnde 
ist  daran  gewiset,  als  recht  ist. 

2113.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
fragit,  so  als  er  an  Angustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gut  gewisit  ist, 
ab  er  dez  icht  vor  sin  gelt  rauchte  vorsetzin  adir  vorkoufBn;  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  er  rauchte  den  hoff  by  senthe  Michael,  dar  er 
an  gewisit  ist,  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde;  konde  er  dez  nicht 
gethun,  so  rauchte  er  den  vorkouffin  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
sulde  er  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2114.  Hans  Wilde  der  schultheisze  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  geclait  zcu  Cleman  Lucas  darumbe,  daz  er  sich  gerichtes 
gewert  had,  dez  er  nicht  lyden  weide,  vmbe  eylff  gülden,  dry  ding, 
vnde  om  sin  alle  rechte  gebot  gesehen;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  raan  sulde  ora  sine  were  fronen  adir  den 
schulteissen  an  sine  famde  habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewisit,  als 
recht  ist. 

2115.  Hans  Marggraue  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  koraen  vor  hegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enander  begifftiget 
vnde  begabit  rait  allem,  daz   sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  als  sy 

Fol.  134«  an  II  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  er 
ehr  vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2116.  Dy  Pogeritzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait zcu  Hansze  Herche  vmbe  czwenczig  nuwe  grosschen,  dy  sy  von 
sinen  kinde  zcu  koste  gegebin  sulde  habin,  darczu  Hansz  Herch  ant- 
werte,  er  were  mit  or  allir  schult  entrichtit  in  daz  virczigste  jar  der 
mynner  zcal  vnde  volquam  dez;  do  wart  er  der  schult  von  or  ledig 
vnde  losz  geteilt  vnde  om  wart  dar  obir  eyn  frede  geworcht,  als 
recht  ist. 

2117.  Dy  Pogeritzynne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hermanne  Blumentreter  vmbe  dryvndeczwenczig  nuwe  grossen  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2118.  Olausz  Lodewig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ramprecht  Kliczman  dy-  gerechtikeit,  dy  er  hatte  an  Hansz 
Kalandes  hofe  vor  dem  steyntore  gelegin,  nemlich  dritzen  aide  schog 
grosscbin  mit  allem  rechten,  als  dy  sin  waren. 

2119.  Cleman  Wolff  vnde  Cordula,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor   gehegit   ding   vnde   habin    sich  vnder   enander   begifftigit 
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vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vramer  gewynnen,  b  sy  an 
eigin,  an  erbe,  an  fal-nder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behaldin  damitte  czu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2120.  Hans  Visseher  vnde  Tile  Groszkop  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  Mertin  Bogeman  vnde  siner  frouwen  vmbe  funff- 
vndedrissig  aide  schog  grosschen  ane  cynen  ord  ore  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

Am  mantage  nach  omnium  sanctorum 
anno  etc.  X\V. 

2121.  Hans  Drakenstede  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
bekant,  daz  er  vor  czwene  fiirlute  gelobit  hotte  eynen  gnant  Hans 
Mist  von  Helmstete  vnde  Curd  Fuge  von  Quedelnburg,  daz  sy  dem 
geleitzman  von  Delczsch  vff  dissen  dingtag  vmbp  sin  geleite  thun 
sulden,  daz  sy  om  enpfurt  sulden  habin,  waz  in  rechte  irkant  wurde, 
als  brachte  or  dy  furlute  vor  vnde  bot  sich  zcu  rechte,  do  quam 
nymand,  der  sy  schulden  weide,  do  wart  er  dez  gelobdcs  ledig  vnde 
losz  geteilt. 

2122.  Ilse,  Hans  Gutjars  beliebe  husfrouwe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  had  Clausze  Baldewin  vmbe  nuenvndevirczig  aide  grosschen 
in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2123.  Bastian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hempel  Pegow  vmbe  sobinvndeczwenczig  aide  schog  grosschen  sine 
were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2124.  Hans  Swemeler  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge-  foi.  lu^ 
gebin  Barbare,  siner   eelichin   husfrouwen,   sin  husz  uff  dem  strohofe 

halb  vnde  darczu  d rissig  aide  schog  grosschen  an  alle  sinen  besten 
gutern,  is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy, 
nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn, 

2125.  Heinrich  Baruih  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleucn  gebrudem  vmbe  funffczig 
rinsche  gülden,  dy  in  den  joden  stehn,  vnde  waz  dar  schade  uffgegangin 
ist  vnde  noch  daruff  gehn  mag,  dry  ding,  vnde  on  sin  alle  rechte 
both  gcschin;  zcuni  virdcn  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man 
sulde  on  an  ore  guter  wiesen,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist 

2126.  Heinrich  Krippe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
uffgebotten  dy  fronungo,  dy  er  hatte  an  Hansze  Kelners  husze,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  muchte  daz  husz  vor  sin  gelt 
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vorsetzen^  ab  er  künde;  konde  er  dez  nicht  gethun,  so  machte  er  daz 
vorkouffin,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  er  dem  reichen, 
der  dar  recht  zcu  hette. 

2127.  Coppe  Holczwirt  had  sinen  offin  voraigilten  brifF  gesand  in 
gehegit  ding  vnde  had  darynne  gegebin  Cune  Olman  dy  eigintschafft, 
dy  er  hatte,  als  nemlich  an  Lenins  kinder  hofe  uff  dem  strobofe  vier 
hunre  jerlicher  zcinsze  vnde  uff  Rurauielers  hofe  virczig  aide  grodschen 
vnde  vier  hunre  jerJichir  zcinsze  mit  allem  rechten,  als  dy  sin  wai'en. 

2128  Tomas  ötoyan  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Vester 
Baken  vmbe  nuenczehn  aide  grosschin  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2129.  Steinbronner  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Sporlin,  daz  er  on  zcu  Lipczk  in  gerichte  geczogen  hette  vnde 
dar  czu  schadin  bracht,  den  er  wirdirte  uff  drissig  rinsche  gülden,  als 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  Sporlin  rauchte  den  mit  sinen  eyde  raynren 
vnde  had  den  mit  funff  nuwen  grosschen  gemynret  uff  den  heiligen, 
als  recht  ist,  vnde  wart  der  schult  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2130.  Hans  Kecz  vnde  Hans  Poplicz  ^in  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  gegebin  von  vormundeschafft  wegin  Anthonius,  J^ritzen 
Kalbis  kindis,  Clausz  Czoberitz,  Heynen  Heriert,  Heinrich  Botchir 
vnde  Hansz  Treiszen  den  hoff  vor  der  hÄe  gelegin,  der  Fritzen  Kalbis 
waz  mit  allem  rechten,  als  der  daz  kint  anirstorbin  waz. 

2131.  Hans  Frankelouben  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Sannen,  sincr  eelichin  husfrouwen,  funffczig  rinsche  gülden 
an  alle  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinen  todc  dai'mitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn.  * 

Fol.  135*  2132.  Nickel  Hofeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Heyne 

Suerbier  vmbe  andirthalb  ald  schog  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist 

2133.  Anna,  Michel  Krutzmans  eeliche  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  Herman  Blumentrotei*  vmbe  eyn  ald  schog 
grosschen  minner  vier  pfennige  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2134.  Bartholomeus  Wele  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Herman  Blumentreter  vmbe  dry  nuwe  grosschen  in  den  medeban 
gnomen,  als  recht  ist. 

2135.  Hans  Schraplow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Gerwige  vmbe  virdehalb  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

2136.  Hennel  von  Lymporg  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
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Wenczlaw  Henninge,  vnser  hem  zcymmerman ,  vmbe  fiinflf  gülden  an 
eyn  ord  in  den  medeban  gnoraen,  als  recht  ist. 

2137.  Peter  Rulen  vnde  Hans  Rademan  ist  eyn  frede  geworcht 
von  suldis  kouffs  wegin,  als  sy  vmbo  den  hopphen  getan  hatten,  als 
recht  ist 

2138.  Anna,  etzwan  Gerhard  Bolczen  husfrouwe,  ist  komen  vor 
gehegit  ding  vnde  had  geclait  zcu  Mattis  Bolczen  vrabe  erbgut,  daz 
sy  von  oreni  kinde  anirstorbin  were,  daz  sy  achte  an  sechczig  gülden; 
da  antworte  er,  daz  er  der  sachin  mit  or  gericlitit  vnde  gesunet  were 
vnde  volquam  der  sune  mit  vorsigilten  bricffen,  als  recht  ist,  vnde 
wart  daruff  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2139.  Anna,  Mertin  Zcobritz  wettewe,  ist  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  had  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Marcus  Erutzraan  dy  ge- 
rechtikeit,  nemlich  den  virden  teil,  dy  sy  an  Hansz  vnde  Mai-cus 
Krutzmans  hofe  anirstorbin  waz  mit  allem  rechten,  als  da?i  or  waz. 

2140.  Hans  Gutjar  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Peter 
Werner  vmbe  dry  aide  schog  grosschin  sine  were  lassin  fronen,  als 
recht  ist. 

2141.  BlesiusBehrae  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansze 
Hersfelde  vmbe  sobin  aide  schog  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist,  vnde  had  er  nicht  eigen  noch  erbe  in  dissem  gerichte, 
so  sal  man  Blesius  Behmen  an  sine  famde  habe  wiesin,  wu  er  dy 
irfaren  mag. 

2142.  JacofF  Wcstual  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  uff- 
gebotten  eyn  willig  pfand,  nemlich  eynen  halben  garten  gelegin  vor 
dem  steyntore,  den  om  Herman  Lenunichon  vor  achte  schog  grosschen, 
dy  in  den  joden  stehn,  ingesaczt  had,  dry  ding;  do  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  er  muchte  den  garten  vor  sin  gelt  vorsetzin,  ab  er  künde; 
künde  er  den  nicht  vorsetzin,  so  muchte  er  den  vorkouffin  vnde  were 
dar  waz  obirleye,  daz  sulde  man  dem  reichin,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2143.  Hans  Rotcnsteyn  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Agaten,  sincr  eelichin  husfrouwen,  czwoyhundert  rinsche  gülden 

an  allen  sinen  besten  gutern,   is  sy  an  eigen,   an  erbe,  an  famder  ij  foi  135»» 
habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu   thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2144.  Caspar  Frenkel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  aide  schog  grosschen 
an  allen  sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farndor  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 
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2145.  Herman  Herwig  vnde  Anna,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 

t  an  erbe,   an   famder  habe   adir  wnrane  daz   sy;   welch   or  ehr  vor- 

sterbit,  so  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2146.  Courd  Herwig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Dorothean,  siner  eclichin  husfrouwcu,  virczig  aide  schog  grosschen  an 
allen  sinen  besten  gutem,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen. 

2147.  Hans  Sweym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,  siner  eelichin  husfrouwen,  funfFczig  rinsche  gülden  an  allen  sinon 
besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  fai'nder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2148.  Simon  Stalboym  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Hansze  Hase  vmbe  eyn  ald  schog  vnde  sobinczehn  grosschen  sine 
were  lasen  fronen,  als  recht  ist. 

2149.  Galle  Dragen  ist  komen  vor  gohegit  ding  vnde  had  gegebin 
Philius  Koch  dy  gerechtikeit,  als  nemlich  drissig  aide  sehog  grosschen, 
dy  er  hatte  an  sinem  husze  mit  allem  rechten,  als  er  dy  darane  hatte. 

2150.  Bestian  Schildow  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
geclait  zcu  Henczen  Keiner  vnde  sinen  gutern,  nemlich  zcu  der 
besserunge  nach  den  vordem  clegern  vmbe  sobinvndeczwenczig  aide 
schog  grosschen  dry  ding,  vnde  om  sin  alle  rechte  both  gesehen;  zcum 
virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  sy  an  sine  farnde 
habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewisit,  als  recht  ist. 

2151.  Hans  Welker  vnde  Clausz  Klingener  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  Hansze  Walthey m  or  eigen  gelegin  in  der  moUgasse 
yngesaczt  vor  achczig  aide  schog  grosschen,  vnde  wanne  sy  om  dy 
achczig  aide  schog  grosschen  beczalt  habin,  so  sal  or  eigen  wedir  ledig 
vnde  fry  sin. 

Anno  etc,  XllI  post  pascha» 

Fol.  136*  2152.  Thomas  Stacius  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 

gebin Caspar  von  Rüden,  SteflFan  Greuen,  Hansze  PopHcz  vnde  Heyne 
Herfert  sechczig  aide  schog  grosschen  an  sinem  huse  by  den  Pauwelern 
gelegin  vndeschedelich  der  gerechtikeit,  dy  Hans  Schriber,  Hansz 
Brachstede  vnde  Hinrich  Baruth  darane  habin,  vnde  wanne  er  on  dy 
sechczig  aide  schog  grosschen  gegebin  vnde   beczalt  had,    so  sal  sy 
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husz  wider  ledig  vnde  fry  sin  vnde  sal  darufF  halden  vzlouft  eyner 
pfanncn  im  dutzschen  bomen,  waz  dy  jerJich  gelouffin  mag,  dy  wiele 
er  daz  gelt  nicht  widir  gibit. 

2153.  Clausz  Snecke  vnde  Ilse,  sine  eeliche  wertynne,  sin  komen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnderander  begiffidgit  vnde  begabit 
mit  allem,  daz  sy  haben  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy  an  eigen,  an 
erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vorsterbit, 
so  sal  daz  ander  dy  guter  behalden  damitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenne;  weres  abir  daz  er  kinder  liisse,  so  sal  dy  frouwe  zcuuor  vz 
hundert  aide  schog  grosschen  vnde  darczu  kinderteil  habin. 

2154.  Mertin  Widenrade  vnde  Margareta,  sine  eeliche  husfrouwe, 
sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnderenandir  begifFtigit 
vnde  begabit  mit  allem  daz  sy  habin  adir  ymmer  gewynnen,  is  sy 
an  eigen,  an  erbe,  an  famder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  gutere  behaldin  darmitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn;  weres  abir  daz  er  kinder  liise,  so  sal  dy  frouwe  an 
den  gutern  kinder  teil  habin. 

2155.  Michel  Goye  vnde  Jacoff  Ramme  der  schroter  vor  dem 
steyntore  sin  komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ueiszen 
Hedirsleuen  dy  gerech tikeit,  dy  sy  hatten  an  Hansz  Kalandes  hofe 
vor  dem  steyntore,  nemlich  czwey  teil  an  funffvndeczwenczig  gülden, 
mit  allem  rechten,  als  sy  dy  daran  irstanden  vnde  irclait  habin. 

21 5G.  Jacoff  Westual,  Hencze  öcherer,  Hansz  Pencz  vnde  Hinrich 
Ledir  sin  komen  vor  gehegit  gerichte  vnde  habin  gegebin  Herman 
Waltpach,  Augustin  Treiszen,  Heinrich  Ledir,  Nickel  Duncker  vnde 
Hansz  Treiszen  Glorius  Smedis  husz  an  dem  alden  markte  gelegin 
vor  achczig  aide  schog  grosschen  vnde  vzloufft  eyner  pfanne  im 
dutzschen  bome  vnde  eynen  gülden  daruff  jerlich,  dy  wiele  er  disz  gelt 
nicht  beczalt  had;  wanne  abir  disz  gelt  gegeben  vnde  beczalt  ist,  so 
sal  daz  husz  widir  ledig  vnde  fry  sin,  vnde  Glorius  Smed  had  in  disse 
gäbe  gefolbert  vnde  disse  gäbe  ist  bestetigit  zcu  echtem  dinge,  als 
recht  ist. 

2157.  Borchard  2k5eley  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
Clausz  Zcyl  vmbe  vier  amen  biers  in  den  medeban  gnoraen,  als 
recht  ist 

2158.  Hans  Hercus  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Ilsen,    siner    eelichin   husfrowen,    virczig    aide    schog   an   allen  sinen 
besten  gutem,  ||is  sy  an  eigin,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  poi.  ise»» 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2159.  Herman  Busse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
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zcu  Glorius  Smede  vmbe  dry  aide  schog  ane  czwene  nuwe  grosschen 
dry  ding  vnde  sin  alle  rechte  both  gesehen;  zcum  virden  dinge  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  an  sine  farnde  habe  wiesin,  vnde 
ist  darane  gewiesit,  als  recht  ist. 

21G0.  Peter  Rule  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Philius 
Koch  vmbe  eynvndefunflfczig  nuwe  grosschen  sine  were  lassin  fronen, 
als  recht  ist. 

21G1.  Hans  Rodeman  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Peter  Rulen  vmbe  hoppen,  den  er  vor  vnde  nach  dem  brande 
vorkoufft  had,  dez  sind  sy  mit  enandir  entscheiden,  als  rocht  ist,  vor 
gerichte. 

2162.  Tile  Konig  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Mechthilde,  siner  eelichin  husfrouwen,   drissig  rinsche  gülden  an  allen  "* 
sinen   besten   gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,   au  farndii'  habe  adir 
wurane    daz    sy,    nach    sinem   tode  ||  damitte    zcu    thune    vnde    zcu 
lassenn. 

2163.  Hans  Visscher  vnde  Valentin  Groszkop  sin  komen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  uffgebotten  dy  fronunge,  dy  sy  hatten  au  Mertin 
Bogemans  husze  uflF  dem  strohofe,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  sy  muchten  daz  husz  vor  or  gelt  vorsetzin,  ab  sy  künden; 
künden  sy  dez  nicht  gethun,  so  muchten  sy  daz  vorkouffon,  vnde 
were  dar  waz  obirleye,  daz  sulde  man  dem  reichen,  der  dar  recht 
zcu  hette. 

2164.  Hans  Vit  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz  Voite 
vmbe  funfF  aide  grosschen  vnde  anderhalb  acliog  grosschen  in  den 
medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2165.  HermanDorle  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Heinrich  Wagowen  dy  gerechtikeit,  als  nemlich  virvndedrissig  aide 
schog  vnde  sechs  nuwe  grosschen,  dy  er  an  Giemen  Lucas  hofe 
irstandin  vnde  irclait  had  mit  allem  rechten,  als  er  dy  irstandin  vnde 
irclait  had. 

2166.  Hans  Spigel  vnde  Hans  Jacoff  sin  komen  vor  gehegit  ding 
vnde  habin  Glausz  Zcyl  vmbe  eynen  gülden  vnde  den  schaden,  der 
daruff  geht,  in  den  medeban  gnomen,  als  recht  ist. 

2167.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  dmg  vnde  had 
uffgebotten  eyn  willig  piand,  nemlich  eyn  husz  an  dem  topmarkte 
gelegin,  daz  om  Glorius  Bandow  vnde  Czille,  syne  frouwe,  vor  vir- 
vndevirczig  gülden  vnde  waz  dar  schade  uff  geht  vnde  noch  uff  gehn 
mag,  ingesaczt  habin,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er 
machte  daz  vorsetzin,  ab  er  konde  vor  sin  gelt;  künde  er  dez  nicht 
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gethun,  80  muchte  er  daz  vorkouffin,   viide  were  dar  waz  obirleye,  ||  foi.  ist« 
daz  sulde  man  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2168.  Hans  Wilde  der  schulteisse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde 
had  Herman  Pögen  vmbe  sechs  gewette  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

2169.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
clait  zcu  Augustin  vnde  Pauwel  Hedirsleuen  gebrudem  vmbe  drissig 
aide  schog  grosschen  dry  ding,  vnde  on  sin  alle  rechte  both  geschin; 
zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ön  an  ore 
gutere  wieszen,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2170.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin  Sander  Brachstede  dy  breide  vor  dem  steintore  gnant  Baldewins 
breite  vnde  dy  hofe  an  dem  Petersberge  gnant  Rinkelouben  mit  den 
zcinszen  vnde  gerichte,  mit  allem  rechten,  als  er  daz  Claussie  Baldewin 
abe  irclait  had. 

2171.  Peter  Wedemer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  . 
zcu  Glorius  Mewes,  wy  daz  'er  eyn  bruwhusz  bestanden  habe,  daz 
denne  von  siner  vorwarlosunge  von  brandes  wegin  abegegangin  sy, 
dez  er  schaden  entpfangen  habe  funfftehalb  hundert  gülden  vnde  sin 
gebrodete  gesinde  daruon  vom  leben  zcum  tode  komen  sy;  der  schult 
had  Glorius  Mewes  eyne  were  goheisschet,  nach  der  were  ist  er  der 
schult  von  om  komen,  als  recht  ist. 

2172.  Caspar  Gelwitz  vnde  Hans  Pfansmed  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Hansz  Herbistlpuben  vnde  Gesen,  siner 
eelichin  husfi*ouwen,  eyne  garbuden  an  dem  fisschemarkte  gelegin  mit 
allem  rechten,  als  dy  or  waz. 

2173.  Rule  Maschwicz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Hansz 
Gerwig  vmbe  acht  gülden  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2174.  Valentin  Houwer  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  hatl  ge- 
clait zcu  Clausz  Serwicz  vnde  Moritz,  sinem  sone,  vmbe  viervnde- 
czwenczig  nuwe  grosschen  vordint  Ion  vnde  vmbe  sine  cleidere  vnde 
gerete,  daz  er  om  vorheldt,  vnde  euch  daz  sy  on  fangin  vnde  giiffen 
habin  lassin,  daruon  er  hon  vnde  smaheit  enpfangen  habe,  dez  er 
nicht  lyden  wolde  vmbe  keyn  gelt  adir  gut;  zcum  dritten  dinge  ist 
er  komen  in  gerichte,  had  bekant,  daz  er  sich  mit  dem  ersamen 
Alberto  KonstorfF,  der  gnanten  Serwitze  vellmechtigen  Vormunden,  in 
fruntschafift  vortragin  habe,  daz  sulche  sachin  gutlichin  gerichtit  sin 
sollin  vnde  von  beiden  parten  gehaldin  vnde  nummer  mehr  ufF- 
geruckit  werdin  vnde  der  vnwillo  sal  von  beiden  syten  abegetan  sin 
vnde  blieben. 
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2175.  Cleman  Lucas  ynde  Margareta;  sin  eeliche  husfrouwe,  sin 
koinen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Michel  Seber  dy  eigen- 
schafft^  dy  sy  hatten  an  sinem  husze  in  der  Vlrichsstrasze  gelegin  als 
eyne  mark  geldes,  nemlich  an  dem  husze,  dar  er  ynne  wanet,  funffczen 
grossclien  vnde  an  dem  mithusze  darby  eyaen  halben  gülden  jerlichir 

Fol.  137  >*  zcinsze  lehn  vnde  zcinsz  ||  mit  allem*  rechten ,  als  daz  or  waz. 

2176.  Clausz  Tarne  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Kirstinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  drissig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane 
daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2177.  Lucas  Hincze  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Annen,  siner  eeUchin  husfrouwen,  sechczig  rinsche  gülden  an  allen 
sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  darmitte  zcu  thune  vnde  zcu 
lassenn. 

2178.  Thomas  Vinsterwalt  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Agneten,  siner  eelichin  husfrouwen,  hundeii;  rinsche  gülden 
an  allen  sinen  besten  gutern,  is  sy  an  eigen,  an  erbe,  an  farnder  habe 
adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  zcu  thune  vnde  zcu  lassenn. 

2179.  Niclausz  Zcoymer  vnde  Ilse,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  mit  enander  begifftigit  vnde 
begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vramer  gewynnen,  is  sy  an  eigen, 
an  erbe,  an  farnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr  vor- 
sterbit,  so  sal  daz  ander  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune  vnde 
zcu  lassenn. 

2180.  Steffan  Mittag  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Philius 
Koch  vmbe  czwey  aide  schog  grosschen  vnde  achtvndevirczig  aide 
grosschen  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist 

2181.  BlesiusBehme  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Thomas 
Stacius  vmbe  nuen  gülden  vnde  vier  nuwe  grosschen  sine  were  lassin 
fronen,  als  recht  ist. 

2182.  Heinrich  Baruth  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Thomas  Zcoberitze  sulche  gerechtikeit  als  lehn  vnde  zcinsze  vor 
dem  steintore,  dy  er  Clausz  Baldewyne  abe  irstandin  vnde  irclait  had 
mit  allem  rechten,  als  er  dy  irstanden  vnde  irclait  liad. 

2183.  Tomas  Zcobritz  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Glorius 
Smede  vmbe  eyn  ald  schog  vnde  xxxvi  aide  grosschen  in  den  mede- 
ban  gnomen,  als  recht  ist. 

2184.  Caspar  von  Rüden  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin   Erhard  Kiwicz   eyn   husz   an   dem   topmarkte   gelegin,    daz 
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Glorias  Bandowen   vnde  Czillen,   siner   eelichin   husfrouwen  waz   mit 
allem  rechtin;  als  er  on  daz  abe  iretanden  vnde  irclait  had. 

2185.  Hans  Tufel  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait  zca 
Uansze  Voite  vmbe  czwene  gtdden  mynner  x  grosschen,  der  er  bekant 
had;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  solde  on  an  sine  farnde. 
habe  wiesin,  vnde  ist  daran  gewiesit,  als  recht  ist. 

2186.  Hans  Rose  vnde  Clausz  Baldewin  sin  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Hansze  Wilden  dem  scholteissen  eyn  halb 
stobichen  wyn  dez  besten,  der  an  dez  heiligen  Cristis  abcude  veile  ist, 
jerlichir  zcinsze  ||  an  Claus  Titten  husze  uff  dem  schuhofe  gelegin  mit  foi.  iss« 
allem  rechten,  als  sy  vnde  Hansz  von  Muchel  den  Holczwertin  daz 
abeirstanden  vnde  irclait  haben. 

2187.  Hans  Erich  vnde  Dorothea,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vnder  enandir  begifftigit 
vnde  begabit  mit  allem  daz  ay  habin  adir  vmmer  gewynnen,  is  sy  an 
eigen,  an  erbe,  an  vamder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  andere  dy  gutere  behalden  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn;  weres  abir,  daz  er  kinder  liesze,  so  sal  dy  frouwe 
kinderteil  habin. 

2188.  Herman  Hesse  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  Uansze 
Bocke  vmbe  eyn  schog  scheffel  hafern  vnde  körn  vnde  zo  vil  stro,  als 
daruon  komen  ist,  sine  were  lassin  fronen,  als  recht  ist. 

2189.  Nickel  Pegowe  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  geclait 
zcu  Margareten,  Erhard  Spitendorfs  seligin  wettewen,  vmbe  eyn  pert, 
daz  sy  von  Clausze  Wissenfels  wegin,  daz  er  besaczt  hatte,  vor  sechs 
aide  schog  geborget  had,  dry  ding,  vnde  or  sin  alle  rechte  both  ge- 
sehen; zcum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on 
an  ore  farnde  habe  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset,  als  recht  ist. 

2190.  Hans  Elrug  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin 
Katherinen,  siner  eelichin  husfrouwen,  funffvndeczwenczig  aide  schog 
grosBchen  an  allen  sinen  besten  gutem,  ys  sy  an  eigen,  an  erbe,  an 
fai*nder  habe  adir  wurane  daz  sy,  nach  sinem  tode  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

2191.  Mewes  Dragen  had  Clausze  Zcyl  vmbe  eyn  halb  fudir  biers, 
dez  er  in  dez  schulteissen  hofe  bekant  had,  in  den  medeban  gnomen, 
als  recht  ist. 

2192.  Hans  Schraplow  ist  komen  vor  gehegit  ding  von  Vormunde- 
schafft  eyns  gastis  gnant  Clausz  vnde  had  uffgebottin  eyn  willig  pfand, 
nemlich  eyn  armbrust,  daz  om  Mertin  Pole  eyn  gast  vor  eynen 
vngerischcn  gülden  vnde  waz  dai*  schade  uff  geht,  gesaczt  had,  vnde 
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had  gefragit,  wy  er  darmitte  gebaren  sulde;  do  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  er  muchte  daz  vorsetzin,  ab  er  künde;  künde  ei*  dez  nicht  ge- 
thun,  so  muchte  er  das  vorkouffin,  vnde  were  dar  waz  obirleye,  daz 
Buide  man  dem  reichen,  der  dar  recht  zcu  hette. 

2193.  Drewes  FruweoflF  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
dait  zcu  Matheus  Rummeler  vmbe  driczen  schog  vordintes  Ions,  darczu 
antwerte  Rummeler,  er  were  der  sachin  mit  om  gerichtit  vnde  gesunet 
vnde  zcoch  sich  dez  an  wissentliche  lute  vnde  volkam  dez  nicht  bynnen 
bescheidener  zcyt;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  were  in  der 
sachin  vorwonnen  vnde  Drewes  hette  dy  driczen  schog  an  om  irstandin 
vnde  irclait  vnde  man  sulde  on  daran  wiesen,  vnde  ist  daran  gewieset, 
als  recht  ist. 

2194.  Drewes  Fruweoff  ist  komen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
Foi.  1381»  gebin  Hansze  ||  Jans  sulche  gerechtikeit,  als  nemlich  driczen  aide  schog 

grosschen,.  dy  er  an  Matheus  Rummeler  irstandin  vnde  irclait  had  mit 
allem  rechten,  als  er  dy  irstanden  vnde  irclait  had.* 

2195.  Hempel  Pegow  vnde  Ilsebethe,  sine  eeliche  husfrouwe,  sin 
komen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  vndir  enandir  begiflFtigit 
vnde  begabit  mit  allem,  daz  sy  habin  adir  vmmer  gewynnen,  ys  sy 
eigen,  an  erbe,  an  varnder  habe  adir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehr 
vorsterbit,  so  sal  daz  ander  dy  gutere  behaldin  damitte  zcu  thune 
vnde  zcu  lassenn. 

Anno  etc.  1™°  feria  2*  post  Jubilate. 

Andre  Hand  2196.  Jurgc  Swarczc  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Caspar  Gelle wicze,  Hanse  Blumen,  Hanse  Mollen,  StefFan 
Bemdorffe  vnde  Drewes  Stocke  sin  eigen  gelegen  yn  der  Merkelstrasze 
hinder  sente  Michahele  nehist  by  Hans  Eiperlande  vor  hundert  rinsche 
gülden  vnde  czehen  gülden  jerlichs  zcinszes  vor  schaden  vnde  andere 
gelobeden,  dy  sy  vor  on  getan  habin  kegen  den  probist  von  Qerpstede 
nach  lute  des  houbtbriues  dar  obir  gegeben  mit  allem  rechten,  alse 
daz  sin  ist,  vnde  wenne  er  sy  solches,  gelobedis  benommen  hat,  so  sal 
sin  eigen  von  on  wedir  ledig  vnde  fry  sin. 

2197.  Nickel  Pusten  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Thomas  Stammere  syne  eigenschaft,  die  er  an  deme*  huse  gene- 
halb deme  swarczen  sternen  zcum  roten  scharn  genant  gehabit  hat, 
mit  allem  rechten,  alse  er  dy  dar  ane  gehabit  hat. 

2198.  Jacob  Hotancz  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hedewige,    syner  elichen  husfrowen,   dy  helffte  synes  hofes  yn 
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der  Merkelstrasze  gelegen  nach   synem  tode  damete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassene. 

2199.  Hans  Hedirsleibe  hat   gesant  in  gehegit  ding  synen  oflFen  foi.  139* 
vorsegilten  brieflf  vnde  hat   darinne  gegebin  Peter  Rulen  syne  eigen- 
schafiFt,   dy  er  an  syme  huse  uff  deme  Berline  gelegen   gehabt  hat, 
nemlichen  eynen  kaphanen  mit  allem  rechten,  alse  er  on  darane  ge- 
habt had. 

2200.  Kunne,  Hans  Bergmans  eHche  husfrouwe,  Anna,  Claus 
Rennemans  eliche  husfrouwe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  mit 
denselben  oren  elichen  Vormunden  vnde  Jacoff  Swinchen,  der  seibin 
gnanten  Kunnen  sone,  vnde  habin  gegebin  Curde  Zceleyen,  oren 
bruder,  mit  fulbort  der  gnanten  irer  elichen  Vormunden  vnde  sones 
sulche  gerechtikeit,  alse  sy  an  allen  gutern  von  Margareten,  Cunnen 
Kutteners  elichen  wetewen,  orer  swestir  anirstorben  ist,  nemelichen  an 
deme  hofe  yn  der  smerstrasze  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sie  das 
anirstorbin  ist. 

2201.  Alheit,  Albrechtis  von  Rüden  eUche  husfrowe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  deme  genantin  Albrechte,  orem 
elichin  werte,  sulche  gerechtikeit,  alse  nemelichen  zcwu  phannen  im 
dutzschen  bomen,  die  her  or  an  syme  hofe  yn  der  Merckelstrasze  ge- 
legen gegebin  hatte  mit  allem  rechten,  alse  sy  dy  dai'ane  hatte. 

2202.  Claus  Kopczk  vnde  Petir  Prolich,  Nicolaen  von  Ihene  kinder  F01.139»» 
Vormunden,    sint   gekommen   vor   gehegit   ding  vnde   habin    gegebin 
Wencze   Stoüben    eyne   fleischscterne    mit    zcween    leden    zcwisschen 
Lorencz  Qr&neheyden  vnde  Nickel  Hoppener  gelegen  mit  allem  rechtin, 

alse  der  kinder  seibeten  gewest  sin. 

2203.  Barbara,  Pauwel  Wittenbergis  eliche  husfrowe,  ist  gekomen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  fulbort  des  seibin  eres  elichen 
Vormunden  Alheyden,  orer  muter,  sulche  gerechtikeit,  alse  or  van 
Mathias  Lockener  seligen  orem  vatere  an  huse  vnde  hofe  vor  deme 
steynthor  zcwisschen  Hans  Vogels  vnde  Claus  Peters  husern  gelegen 
anirstorbin  ist  mit  alleme  rechten,  alse  sy  daz  anirstorbin  ist. 

2204.  Appollonia,  Claus  Schröters  eliche  husfrowe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  des  ge- 
nanten ore  zeUchin  Vormunden  Ditterich  Wiszgerwer  ||  ore  gerechtikeit,  poluo» 
dy  sy  hatte  an  deme  huse   yn   den   deynsmeden  gelegen,   daz  öres 
vaters  waz  mit  allem  rechten,  alse  sie  daz  ore  was. 

2205.  Hans  Planeke  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  had  ge- 
gebin Thomas  Eckarde,  Hanse  Koche  vnde  Claus  Scheffere  driessig 
rinsche  gülden  an  syme  huse  gelegen  uff  den  bogen  kremen  zcu  eynen 

33* 
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phande;  wenne  er  sy  der  drissig  gülden  beDymmet;   so  sal  sin  busz 
wedir  fry  vnde  ledig  sin. 

2206.  Bastian  Domiczsch  ist  gekomnien  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clausz  Janeken^  synen  stiffsone^  czehen  aide  schogk  grosschen 
an  syme  eygen  gelegen  yn  der  steynstiaszen ;  wenne  ome  Bastian  vor- 
gaant  dy  genanten  czehen  scbok  wedir  gibbit;  so  sal  sin  husz  weddir 
fiy  vnde  ledig  syn. 

Pol.  140»»  2207.  Sander  Louchstete,  Katherine,  syne  eliche  husfrowe,  Bertolt 
Hynne,  Claus  Hincze  vnde  Hans  Rademan  sint  gekoraen  vor  gehegit 
ding  vnde  habin  gegebin  Caspar  Gelle witze  alle  gereehtikeit,  dy  sie 
hatten  an  deme  eygen  an  deme  marckte  allir  nehist  by  syme  eygen 
gelegiiä  mit  allem  rechte,  alse  sie  darane  gehad  habin. 

2206.  Claus  Serwicz,  Mauriciusf  sin  son,  habin  gesand  oren  offen 
vorsogilten  brieff  in  gehegit  ding,  darinne  sy  gegebin  habin  Syuenle 
Glesyne  or  eygen,  nemelichen  eynen  garten  vor  deme  steynthor  ge- 
legen mit  allem  rechten,  alse  der  or  gewest  ist. 

Pol.  ui»  2209.  Ilse,  Hans  Smedis  eliche  husfrowe,  ist  komen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Heynrich  Wagowen  ore  gereehtikeit,  dy  sie 
hatte  an  Clemen  Lucas  hofe  yn  der  steynstraszen ,  nemelichen  eyne 
halbe  phanne  ym  diitzschen  bomen  mit  allem  rechten,  alse  or  dy 
darane  gegeben  waz. 

2210.  Hans  Hase  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Barbaren,  syner  elichen  husfrouwen,  sin  eygen  uff  deme  rödenberghe 
gelegen  zcu  6rem  liebe  nach  syme  tode. 

Fol.  141»»  2211.  Symon  Korsener  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clausze  Dönczsche  syne  eygenschaft,  nemelichen  lehen  vnde 
jerlichen  zcins  eynen  smalen  virdungk,  dy  en  von  Erasmus  Malcz- 
mecher  an  eynem  huse  uff  deme  santberge  by  deme'  stadschribere  ge- 
legen anirstorben  sint,  mit  allem  rechtin,  alse  on  die  anirstorbin  sint. 

2212.  Vnser  hem  der  rath  habin  gesant  Mathias  Glesyne  vnde 
Pawel  Trepcze  in  gehegit  ding,  dy  habin  von  orenwegen  bekant,  daz 
das  hus  am  roszmarckte  gelegen  zcum  roten  lawen  gnant  Jürgen 
Rüszen  sy  vnde  öm  vor  allen  besassen  vnde  clegeden  gelegen  sy. 

2213.  Hans  Popelicz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin  Anthonius  Blalbe  syne  eigenschalt,  nemlichen  lehin  vnde  jerelichin 
zcins  ffunffvndevirczig  aide  grosschen  an  Mathias  Scheydersz  huse  vor 
der  halle  gelegen  lehen  vnde  virvndeczwenczigk  aide  grosschen  jerlichen 
zcins  an  des  snyders  huse  hinder  nente  Gerdruden,  daz  Schonekan 
waz,  lehn  vnde  zcwelff  aide  grosschin  jerlichin  zcins  an  Grieffenhayns 
husz  hinder  sente  Gerdruden  pharhofe  gelegen  vnde  dryvndeczwen- 
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c^gisten  halbin  alden  grosschen  jerliches  zinszes  mit  der  lehn  an 
Pawel  Goyen  hu8ze  in  der  knochenhawerstrasze  gelegen  mit  allem 
rechtin ,  alse  dy  sy  ingewest  eint. 

2214.  Clans  Serwicz  vnde  Mauricius,  sin  son,  habin  gesant  oren 
offenen  vorsegilten  brieff  in  gehegit  ding,  daiinne  sy  gegebin  habin 
Syuerde  Glesyne  ore  ey genschaft,  nemelichin  lehen  vnde  zcinsze  uff 
der  brünszwort  an  dissin  himach  geschrebenen  hnsem  mit  namen  an 
Clausz  Meydeburgis,  Volkmar  Packs,  Jan  Kumpans,  Claus  Bardis, 
Lamprecht  Sedelers,  Asmus  vom  Thore,  Hans  Prägen,  zcwey  Moritz 
Bruns,  Nickel  Lemans,  Bastian  Gruneheyden,  Mertin  Smedes,  Jeronimus 
Sedelers,  Erhart  Schaden,  Mertin  Aben,  Asmus  Winckels,  Nickel  ||  ^oi.  U2« 
Richtenhayns,  Hans  Amdes  mit  allem  rechtin,  alze  dy  ore  gewest  sin. 

2215.  Syuert  Glesin  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin vnsern  hern  vom  rade  syne  ey  genschaft,  nemelichen  lehen  vnde 
zcinsze  an  den  vorgenanten  husern  uff  der  Brunswort  gelegen,  wie  dy 
mit  namen  genant  sin,  mit  allem  rechten,  alse  dy  ome  gegebin  sin. 

2216.  Hans  Giseke  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegeben 
Heynen  Bracsteden  syne  eygenschaft  mit  lehen  vnde  jerlichen  zcinszen, 
nemlichen  zcwelf  aide  grosschin  an  Steffan  Vrbachs  huse  yn  den 
schusschem  gelegen,  dry  aide  grosschen  an  Arnd  Moysen  huse  uff 
deme  froydenplane  gelegen  mit  allem  rechtin,  alse  her  dy  darane 
gehabt  had. 

2217.  Mette  vnde  Kerstine,  Gründelingis  tochtere,  sint  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gekorn  Rudolff  Piritze  vnde  Nicasius 
Widdirstorffe  zcu  Vormunden  ore  clage  zcu  vörderne  zcA  der  garbude, 
dar  Hentze  Koch  der  kremer  inne  wonet,  bisz  uff  daz  recht  zcu  gebene 
vnde  czu  nemene. 

2218.  Sänne,  Herman  Loborgis  seligen  wetewe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Nickel  Spergere  or  eygen  yn  der  cleynen 
Clausstraszen  gelegen  mit  allem  rechten,  alze  daz  ore  waz. 

2219.  Glorius  Grymme  vnde  Konegunt,  syne  eliche  husfrouwe,  sint 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Heynriche  Silbersacke 
or  bruwehusz  hinder  den  nuwen  brMern  gelegen  an  oreme  hofe  mit 
dem  halbin  bornen,  so  daz  sy  des  beydendet  gebruchen  vnde  halden 
sollen,  vnde  mit  eyner  stede  yn  oreme  hofe,  dar  man  fürwerck  uff 
leyt,  wenne  des  not  ist,  so  vil  man  es  bedarff  zcu  eyneme  bire,  mit 
allem  rechten,  alse  daz  ore  was. 

2220.  Vester  Oswaldis  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Margareten,  syner  elichen  husfrowen,  sin  eygen  kegen  sente 
Vlriche  gelegen  vor  eyne  phanne  im  dutzschen  bornen;  wenne  er  or 
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dy  geschickt  hat  zcu  oreme  liebe,  so  sal  sin  eygen  weddir  ledig  vnde 
fiy  sin. 

Fol.  141»  2221.  Herraan  Stoppel  ist  gekommen  vor  geh^it  ding  vnde  hat  ge- 
geben Barbaren,  syner  elichen  husfrowen,  lipczucht  etc.,  als  man 
daz  clerlichen  vindet  in  sente  Vlrichz  pharre  in  deme  pharebuche 
beschreben. 

Fol.  US»»  2222.  Hans  Bobbaw  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  geclait 
zcu  Ffrederich  Kaien  nachgelassenen  gutern  vmrae  hundirt  aide  schog 
grosschen  vnde  nemelich  zcu  deme  huse  yn  der  cleynen  Vlrichstrasze 
gelegen  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vor  recht,  er  hette 
sin  gelt  darane  irstehn  vnde  man  sulde  on  daran  wisen,  vnde  ist 
daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2223.  Claus  Sei'wicz  hat  gesandt  synen  offenen  vorsegilten  briff  in 
gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Blimien  darinne  wedirgegebin  alle  ge- 
rechtikeit,  dy  er  an  synem  hofe  yn  der  rodewelschen  Strassen  gelegen 
mit  lehn  vnde  vorschribunge  vnde  alleme  rechten,  alse  er  dy  darane 
gehabt  hat. 

2224.  Kilian  Schobel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Ffrederich  Kaien  nachgelassenen  gutem,  nemelich  zcu  der 
besserunge  an  deme  huse  in  der  kleynon  Vlrichstrassen  vmme  vierczig 
aide  schok  grosschen  vnde  ffunffvndevirczig  aide  grosschen  dry  ding; 
czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  er  hette  sin  gelt  darane 
irstehn  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist 

2225.  Ffelice,  Otte  Bennendorffs  wettewe,  ist  gekommen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  gegebin  Peter  Spiesze  öre  gerechtikeit,  die  sie  hatte  an 
Otte  Bennendorffs  hofe  am  alden  marckte  gelegen   mit  alleme  rechtin, 

Fol  144»  als  sie  ||  die  darane  gehabt  hat. 

2226.  Giemen  Wolff  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
bracht des  rathis  offenen  vorsegilten  brieff,  darynne  ome  Hencze  Keiner 
gegebin  hat  syne  eygenschafft,  dy  er  gehabt  hat  an  deme  huse  hinder 
Caspar  Gellewitze  gelegen  uff  deme  schuhoffe  mit  allem  rechten,  als 
er  dy  darane  hatte. 

2227.  Hans  Ffranckleue  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilsen,  siner  elichen  husfrowen,  sin  hus  halb  in  der  galck- 
strasse  by  Penczele  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2228.  Katherina,  Peter  Seilen  seligen  wetewe,  hat  gebracht  des 
wirdigen  hern  em  Johanszes  probistes  zcum  nuwen  wercke  offenen 
vorsegilten  brieff  in  gehegit  ding,  dar  ynne  er  bekante,  wie  daz  yn 
vor  geczieten  her  Curt  Krapczk,  prior  des  vorbenumeten  closters, 
von  geheisses  wegen  er  Niclaus  Prentyns  probistes  vnde  des  ganczen 
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capittels  Peter  Seilen  seligen,  oreme  elichen  werte,  eyne  garbude  an 
deme  vischmarckte  by  deme  nuwen  thorme  gelegen  wol  vor  vier- 
vndeczwenczig  jam  gelegen  habe;  daruflF  wart  sy  von  oren  andegern, 
nemelichen  Nicasio  Widderstorflfe,  deme  daz  von  vormundeschafft 
Qrundelinges  kindere  wegen  zcu  vordeme  beuolen  waz,  der  clegede 
ledig  vnde  losz  geteilt  vnde  mochte  vort  mehr  der  garbude  ydermans 
gewere  sin. 

2229.  Nickel   Pegaw   ist   gekommen   vor  gehegit   ding  vnde   hat 
uflFgeboten   eyn  eygen,   nemelichen   husz  vnde   hof   yn   der  Merckel- 
straszen  gelegen,  daz  er  der  Petrus  Schul tetynne  abegekauft  hat,  dry 
ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemal  daz  er  daz  dry  ding  |]  poI.  i44»> 
uflFgebotin  hette  vnde  nymant  queme,   der  daryn  spreche,   so  hotte  her 

eyne  rechte  were  darane. 

2230.  Jan  Brancz,  Herman  Dugowe  vnde  Wencze  Wemicke  sint 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir  gegebin  Martine  Koselitze 
ore  gerech tikeit,  nemelichen  sechczig  aide  schock  gi'osschen  mit  allem 
rechten,  also  on  dy  daran  gegebin  warn  mit  namen  an  syme  huse 
gelegen  yn  der  groszen  Vlrichstraszen. 

2231.  Margareta,  Sander  Zcochs  seligen  wetewe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  vorczicht  getan  vnde  gegebin  Bartolomewesz 
Zcoche,  oreme  sone,  alle  ore  gerechtikeit,  dy  sy  gehabt  hat  an  deme 
huse  yn  der  groszen  Vlrichstrasze  gelegen  mit  alleme  rechtin,  alse  sie 
darane  gehabt  hat. 

2232.  Claus  Steyn  hat  gebracht  Valentin  Kerstens  offenen  vor- 
segilten  brieff  in  gehegit  ding,  daiynne  Valentin  vorgnant  bekant  hat, 
daz  er  sich  mit  Clausze  Steyne  williclich  vnde  mit  wolbedachtem  mute 
vortragen  hat  vmme  schelinge  vnde  zcweytracht,  dy  sy  zcwisschen  eyn- 
ander  gehabt  habin,  vnde  kegen  om  vorczegen  allir.  geistlichen  vnde 
wertlichen  gerichte  nach  lute  des  seibin  briues,  daruff  wart  gefunden 
vor  recht,  daz  Valentin  Kerstens  zcu  Clause  Steyne  vmme  dy  wercke- 
stede  vnde  gewantkamer,  dy  er  Symon  Kersten  abegekouft  hat,  vort- 
mehr  keyne  anspräche  habin  sal  vnde  er  sal  ome  synen  teil  an  der 
werckstad  vnde  gewantkamer  rümen  in  virczentagen. 

2233.  Margareta,  Peter  Subachs  seligen  wettewe,  ist  gekommen  vor  foi.  i46"* 
gehegit  ding  vnde  hat  weddirgegebin  Caspar  Qellewitze,  Annen,  syner 
elichen  husfrowen,  Steffan  Mittage,  Bartholomeus  Zcoche,  Margareten, 
Brosius  Bohemen  eUchen  husfrowen,  vnde  Annen,  orer  tochter,  ore 
lipczucht  vnde  gerechtikeit,  die  or  an  deme  huse  yn  der  grossen 
Vlrichstraszen  gelegen  gegebin  waz  mit  alleme  rechten,  als  die  or 
gegebin  waz. 
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Fol.  146  fc  2234.  Livin  Holczwart  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Jan  Krugere  sin  husz  yn  der  cleynen  Vlrichsti'assen  gelegen 
mit  allem  rechtin^  alse  er  daz  gehabt  hat. 

2235.  Pawel  von  Sayda  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Valentin  Kerstens  vmme  sechsvndeczwenczig  aide  schok 
grosschen,  dar  er  mit  Symon  Kerstens  synen  bruder  mit  gesamptir 
hant  vor  gelobit  hat,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vor 
recht,  er  hette  sin  gelt  irstehn  vnde  man  sal  on  wisen  an  sin  gut, 
nemelich  an  synen  teil  der  schersteten  vnde  gewantkammem  by  deme 
nuwen  thorme,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2236.  Pawel  Knoydenrich  hat  gesant  synen  oflPenen  vorsegilten 
brieff  in  gehegit  ding,  hat  gegebin  vnde  vorczicht  getan  Drewese 
Leichen  vnde  Annen,  Henczen  Kelners  seligen  w^wen,  allir  gercch- 
tikeit,  nemelich  lehin  vnde  zcinsze,  die  er  hatte  mit  namen  sechsvnde- 
funffczig  aide  grosschen  an  Hans  Prancken  vnde  funfvndevierczig  aide 

Fol.  146»  grosschen  an  Jurge  RAszen  h4sern,  ||  als  sechsvndefunfczig  grosschen 
an  deme  husz  zcu  der  wiessen  rosen  genant  vnde  an  Jurge  Ruszen 
husze  yn  der  smerstrasze  am  schuhofe  gelegen  ffunfFvndevierczig 
grosschen  mit  allem  rechten,  alse  dy  sin  gewest  sin. 

2237.  Hans  Hedirsleibe  hant  gesandt  synen  offenen  vorsegilten 
brieff  in  gehegit  ding  vnde  hat  darynne  gegebin  vnde  vorczicht  getan 
Segemunt  Schriber  syner  gerechtikeit,  alse  lehn  vnde  zcinsze  an  vier 
husern  uff  deme  Mertinsberge  vor  Halle  gelegen,  nemelichen  an  Vith 
Liestes  husz  zcehn  grosschen,  an  Claus  Furmans  husz  czehn  grosschen, 
an  Herman  Hardungis  husz  vier  grosschen  vnde  an  Hans  Oltops  husz 
vier  grosschen,  mit  allem  rechten,  als  er  dy  daran  gehabt  hat. 

2238.  Martinus  Richart  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  ist 
vmme  die  czweihundert  gülden,  dar  on  Steffan  Messersmed  vmme  be- 
clagete,  dar  er  on  kegen  Curt  Katcze  von  des  echtiswegen  syner 
tochter  inczubrengen  sulde  vorsaczt  habin,  weddir  yn  geistlich  gerichte 
gewiset  vnde  der  besasze,  dy  der  vorgenante  Steffan  uff  sin  gut  getan 
hatte,  ledigk  vnde  losz  geteilt. 

Fol.  146*»  2239.  Jacoff  Cuncze  vnde  Ffriczssche  Gh*effindorff  sint  gekommen 

vor  gehegit  ding  vnde  habin  gebracht  desz  officials  von  Meydeburg 
vorsegilten  briue,  dar  inne  sy  bewieset  habin,  daz  die  sache  zcwisschen 
Claus  Schulczen,  Jörgen  syme  sone  vnde  er  Ghirgen  Lyndawen  vnde 
synen  borgen  vor  deme  officiale  zcu  Meydeburg  in  gerichte  hynge; 
dar  uff  worden  syne  uordir  antwort  daruff  zcu  thune  ledig  vnde  losz 
geteilt. 

2240.  Her  Johannes  Rule   ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hat  gegebin  Volkmar  Partire  sjne  gerechtikeit,  als  ffunffvndevierczlg 
schok  alder  grosschen  an  huse  vnde  hoffe  uff  deme  berlyne  by  Clauez 
Schaffes  hoffe  gelegen  zcu  eynem  willigen  phande^  daz  Wencze  Kolczks 
ist,  vnde  Clausze  Rulen,  des  genanntin  ern  Johannes  vatere,  gegebin 
vnde  gesaczt  waz  mit  alleme  rechten,  als  on  daz  von  synem  vatere 
anirstorben  waz. 

2241.  Heynrich  Smed  ist  komen  vor  gehegit  ding   vnde^  hat  ge-  foi.ut» 
gebin  Agathen,   syner  elichin  husfrowen,   daz   nuwe  cleyne  husz  an 

syme  hofe  vor  deroe  stege  gelegen  czu  oreme  liebe  mit  sulcheme 
vndirscheyde,  daz  sie  sal  habin  eynen  wegk  zcu  deme  bomen  vnde 
zcu  der  heymelicheit,  dy  wile  sy  lebit. 

2242.  Gurge  Zciring  hat  gesant  synen  offenen  vorsigelten  brieff 
in  gehegit  ding,  darynne  er  gegebin  hat  Mertin  Wilhelms  seligen 
wetewen  Use  genant  eyn  husz  gelegen  uff  der  weiste  zcwisschen  beyden 
Vlrichstraszen  mit  alleme  rechtin,  alse  daz  sin  was. 

2243.  Heyne  Olczsche  hat  Erhart  Schaden  vmme  sobin  eilen  har-  foi.  ht» 
tAchs  syne  were  lassen  fronen,  alse  recht  ist. 

2244.  Gürge  Swarcze  ist  gekommen  ror  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Clausze  Bennen  dy  eigintschaft,  dy  er  an  zwen  husem  gehabt 
hat  mit  lehen  vnde  jerlichen  zcinszen,  nemelichen  an  Heyne  Olczschen 
huse  uff  deme  Berlyne  ffunffvndevirczig  aide  grosschen  vnde  an  Hans 
Metteners  huse  doselbst  gelegen  viervndeczwenczig  aide  grosschen  mit 
allem  rechten,  alse  dy  sin  gewest  sin. 

2245.  Lucia,  Jacoff  Jax  mait,  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  eynen  sloyer  uff  nun  nuwe  grosschen  gewert  uff  Gerdruden,  dy 
Jacoff  Heringes  mait  was,  irsten  von  deswegen,  daz  sie  den  eyt,  den 
sie  gelobit  hatte  vor  gerichte,  nicht  entsat,  alz  or  bescheiden  waz. 

2246.  Steffan  Weitkorn  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syner  elichin  muter,  dry  hundert  aide  schok  ||  grosschen  foi.  ias» 
an  syme  hofe  am  aldcn  marckte  gelegen  damete  zcu  thuno  vnde  zcu 
lassene. 

2247.  Heinrich  Schuler  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Margareten ,  syner  elichin  husfrowen ,  sin  hussz  vff  den  hegen 
kiemen  gelegen  zcu  eyner  lechtin  lipczucht. 

224S.  Mathias  Phoel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  us* 
gebin   Konen,    syner  elichin   husfrowen,   synen  hoff  halb   hinder  der 
schule  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2249.  Hans  Wege  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Katherinen,  syner  elichin  husfrowen,  syn  eygen  uff  deme  berlyne  ge- 
legen an  Jan  Hasen  huse  zcu  eyner  rechten  Upczucht. 
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Fol.  149  >»  2250.  Glorius  Ostraw  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syner  elichin  husfrowen,  synen  hoff  halb  an  deme 
Bteynthor  gelegen  zeu  eyner  rechten  lipczuchi 

2251.  Her  Kersten,  prior  zeu  den  Pewelern,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  von  synor  vnde  der  samenunge  wegen 
syns  closters  .  .  .  ^ 

Fol.  ISO*  2252.  Pawel  Czheye  hat  gesant  synen  offen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  ding,  darynne  her  gegebin  hat  Gutten,  Peter  Doringes  seligen 
wetewen,  vnde  Valentine,  orem  sone,  sin  eigen  halb  gelegen  yn  der 
galkstrassen  by  der  Behemen  hofe  mit  allem  rechfin,  also  her  on  daz 
in  synem  kaiiffbrife  dar  obir  gegebin  beschrebin  hai 

2253.  Heyne  Koyke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
clait  zeu  Hanse  Bocke  vmme  silberwerg,  daz  her  ome  zeu  behalden 
getan  hatte  vnde  daz  werdirte  uff  ffunff  schok  grosschen  nuwer  muntze 
mynre  zcweyer  joden  koppe,  des  her  denne  bekante  vnde  sayte,  daz 
ome  daz  mit  syme  gute  dupplichen  genommen  vnde  entfremdet  were, 
des  her  mit  synen  nackeburn  wol  fulkommen  weide;  db  wart  gefunden 
vnde  geteilt,  daz  her  des  mit  synen  nackeburn  selbdritte  fulkommen 
sulde  in  dren  virczennachten,  ab  dar  ding  werde,  wurde  aber  nicht 
ding,  so  sulde  her  des  Allkommen  zcum  nehistcn  dinge,  dez  er  denne 
nicht  gethan  hat;  darnach  wart  gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  zeu 
ome  sulch  gelt  mit  rechte  irstehn  vnde  irclait. 

Fol.  160  b  2254.  Claus  Brandenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  zeu  Annen,  Andreas  Hennenberges  elichen  husfrowen,  vnde  zeu 
Hanse,  creme  sone,  vmme  metegift,  daruor  her  kegen  Ffriczschen 
Schultissen  vor  sy  von  orer  tochter  wegen  gelobit  hat,  vnde  hat  dez 
czu  der  besasze,  dy  er  getan  hat,  von  deswegen  geclait  sin  irste  clage, 
des  sy  denne  in  gerichte  bekant  hat;  daruff  wart  gefunden  vnde  ge- 
teilt, her  sulde  dy  irste  cleyde  vnde  dy  irste  besasze  zeu  oren  gutern 
vor  andern  clegem  habin. 

2255.  Segemunt  vnde  Heymich  Schriber  gebrudere  sint  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Sander  Bracsteden,  creme 
ohemen,  czweyvndefunfczigistehalbin  grosschen  jerlichir  zcinsze  mit 
gesamptir  lehen,  nemelichen  an  Peter  Meffers  huse  by  den  barfusszen 
gelegen  dryvndeczwenczigistenhalben  grosschen,  an  Nickel  Wertchens 
huse  ffunfczehn  aide  grosschin,  an  grosze  Kerstens  huse  virczen  aide 
grosschen  mit  allir  gerechtikeit,  alse  or  vater  ome  daz  vorkouft  hat 

2256.  Mathias  Jheneke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 

1  Der  Rest  der  Seite  —  7  Zeilen  —  ist  leer  gelassen. 
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sich  desz  kauffes  van  desz  hofes  wegen  an  deme  galkthor  gelegen, 
der  her  Hans  Giseler  vode  Ilsen,  syner  elichin  husfrowen,  abe  gekouft 
hatte,  von  desz  wegen,  daz  sy  on  des  kouflfes  nicht  geweren  konden, 
lassen  ledig  vnde  losz  teilen. 

2257.  Virich  Zcoberitz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Thomasz  Vinsterwalde  vnde  Margareten,  syner  stifftochter, 
ffunfczen  aide  schok  grosschen  an  syme  eygen  in  der  steynstraszen 
gelegen,  die  her  uff  phingsten  beczalen  sal,  vnde  wenne  er  sulch  vor- 
benumet  gelt  beczalet  hat,  so  sal  ome  sin  eigen  weddir  fry  vnde  ledig 
volgen. 

2258.  Mertin  Lorencz  ist  gekomm.en  vor  gehegit  ding   vnde   hatPoiisi" 
gegebin  Margareten,    syner    elichin    husfrowen,    synen  hoff  halb   vor 

den  barfusszen  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

Anno  etc.  iP  post  pasea.  Fouieib 

2259.  Mertin  Hodancz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Ilsen,  syner  elichen  husfrowen,  vierczig  rinsche  gülden  an 
synem  eygen  in  der  prüffenstraszen  by  sente  Pawele  gelegen  nach 
syme  thode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2260.  Hans  Giseler  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  152» 
gebin  Ilsen,  syner  elichin  husfrouwen,  syn  eygen  zcum  rothen  schilde 

am  ffischmarckte  gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde 
zcu  lassen. 

2261.  Heisze  Hedirslebe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Annen,  syner  iiiayt,  eyn  eygen  an  syme  hofe  uff  der  ecken 
kegen  den  pewelern  gelegen  zcu  orem  liebe,  dy  wile  sy  lebit. 

2262.  Herman  Lemken   ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Foi.  152»» 
uffgeboten    sin   husz   in    der  schenstraszen   gelegen   dry    ding;    czum 
virden  dinge  wart  gefunden  vor  recht,  sintdemmal  daz  nymant  queme, 

der  daryn  spreche,  so  hette  her  eyne  rechte  were  darane. 

226(J.  Pawel  Wittenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Poi.  lös» 
gegebin  Barbaran,   syner  elichen  husfrowen,  synen  hoff  halb  gelegen 
uff  deme  slamme  kegen  deme  borncn  yn  den  cleynsmeden  nach  syme 
thode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2264.  Philippus  Stulpener  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Katherinen,  syner  elichin  husfrowen,  sin  eygen  vor  der 
halle  gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2265.  Hans  Scheyder  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ilsebethen,   syner  elichin  husirawen,    sin   eygen   halb  kegen 
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Hanse  Meynharde  vor  der  Hallo  gelegen  nach  syme  tode  darmethe 
zca  thune  vnde  zeu  lassene. 

2266.  Jan  Huczsche  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Clausz  Erwiszraanne  mit  willen  vnde  fulbort  Margareten,  syner 
elichen  husfrowen,  vnde  Annen,  orer  swester,  dy  gerech tikeit,  dy  her 
gehabt  hat  an  deme  husz  kegen  sente  Niclausze  vff  dorne  bogen  stige 
mit  aller  gerechtikoit,  also  dy  sin  gcwest  ist. 

Fol.  168»»  2267.  Peter  Peczch  ist  gekommen   vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 

geben Vlriche,  syme  brudere,  dy  helfFte  des  eygens  in  der  Clausstrasze 
kegen  Albrecht  Francken  gelegen  mit  alleme  rechten,  also  daz  on 
van  synem  vatere  anirstorben  ist. 

2268.  Kilian  Kolbe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Gerdruden,  syner  eehchin  husfrowen,  syn  eygen  in  der  Merckel- 
straszin  gelegen  vor  eyne  phannc  ynmie  dutzschen  boraen;  wenne  or« 
die  pbanne  geschicket  vnde  gemacht  wirt  zcu  orem  liebe,  so  sal  sin 
eygen  wedder  fry  vnde  losz  syn. 

Fol.  IM»  2269.  Saffe,  HansLedirs  seligen  wetewe,  ist  gekommen  vor  gehegit 
ding  vnde  hat  geclait  zcu  Hanse  Jans  frowen  vnde  zcu  husgerete,  daz 
sy  in  orem  kelre  vnde  euch  in  der  Schröterynne  husze  uff  Kölners 
hofe  vmme  dry  aide  schog  vnde  acht  nuwe  grosschen  besaczt  hatte, 
dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vor  recht  vnde  ist  daran 
gewiset,  also  recht  ist. 

2270.  Kerstine,  Conradus  Kuntzen  weteWe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Jacoff  Cunczen,  creme  sone,  alle  ore 
gerechtikeit,  die  sie  gehabt  hat  an  deme  hofe  yn  der  ülaustrasze  by 
Hanse  Drakensteden  gelegen  an  der  ecke  mit  allem  rechten,  ab  or  dy 
darane  gegebin  was. 

2271.  Johannes  Engel,  apoteker  zcu  Halle,  vnde  Gerdrut,  sync 
eliche  husfrowe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  sich  be- 
giftiget  vnde  begabit  vndir  eynander  mit  alle  den  gutern,  dy  sie  habin 
addir  vmmer  mehr  gewynnen,  daz  sy  an  eygen,  an  erbe,  an  farnder 
habe  addir  wurane  daz  sy;  welch  or  ehir  abe  gheet  von  todiswegen,  so 
sal  daz  andere  dy  gutere  behalden  zcu  thune  vnde  zcu  lassen;  weres 
abir  das  sie  kindere  lieszen,  so  sulde  dy  frowo  kindirteil  dar  ane  habin. 

2272.  Clausz  Zcobericz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegeben  Margaretin,  syner  elichin  husfrowen,  synen  hoff  hinder  sente 
Michele  gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassene.  ^ 


1  Am  Ende  sind  wieder  7  Zeilen  leer  geblieben  und  die  letzte  Eintragung 
ist  unvollständig. 
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2273.  ADexius  Dippolt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  poi.  lu^ 
geclait  zcu  Pawel  Zcweyen  vnde  syme  huse  yn  der  galkstraszen  ge- 
legen vmme  czweyvndeczwenczig  aide  schok  grosschen  vnde  waz  dar 
schade  uff  geet,  so  alz  daz  yn  den  joden  stehit,  dry  ding;  czum  virden 
dinge  wart  gefunden,  her  hette  syne  gerechtikeit  dar  ane  irstehn  vnde 

man  sulde  on  daran  wisen,  nemlichen  an  dy  besserunge  nach  den  dy 
vor  ome  geclait  habin,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recht  isi 

2274.  Ffriczsche  Holczschumechir  van  der  Nürnberg  ist  von  Clausze  foi.  155» 
Kyne  van  des  mantels,  jopen  vnde  hosen  wegen,   die  er  ome  zcu  der 
Numburg  vor  gerichte   abe  gewunnen   hatte,   nach   lute  des   richtirs 
vorsegiiten  briues,   den  er  in  gerichte  gebracht  hat,   ledig  vnde  losz 
geteilt. 

2275.  Claus  Koch  stadvoit,  Lorencz  Fredeberg,  Peter  Ringk, 
Matheus  Ludeke,  Heynricus  Aben  vnde  Bode  Aben,  bürgere  zcu 
Isleiben,  sint  der  besasze  vnde  kummcrs,  dy  Herman  Boteher  von  des 
wegen,  daz  etzliche  gutere  syne  frouwen  zcu  Isleiben  sulden  anirstorbin 
sin,  zcu  on  getan  hatte,  vnde  von  deswegen,  daz  sy  om  sicher  geleite 
don  deme  hern  zcu  Mansfelt  vnde  der  stad,  die  anirstorbenen  gutere 
zcu  Isleben  zcu  forderne,  schriftlichen  geschicket  hattin  vnde  daruff 
nicht  hene  zcihn  wolde,  ledig  vnde  losz  geteilt. 

2276.  Caspar  Gellewitz  vnde  Claus  Hincze,  sin  s wager,  sint  ge- 
kommen vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Mathias  Briiere  ore 
gerechtikeit,  die  sie  hattin  an  deme  huse  vor  den  fleischschem  by 
deme  nuwen  husz  gelegen  mit  allir  gerechtikeit,  als  sy  darane  gehat 
habin. 

2277.  Hans   Haidunge   von   Mölhusen  ist  geteilt  vor  gehegetem  Foi.  us»» 
dinge,  daz  Claus  Smed  von  Quernfforde  sulde  bewisunge  brengen  von 

den  richtern,  vor  den  dy  von  Mölhusen  phlegen  zcu  antwirten,  daz 
6me  rechtis  doselbist  geweigert  sy,  der  denne  sulche  bewisunge  nicht 
gebracht  hat,  alze  ist  nu  der  genante  Hans  Halduug  von  oiue  ledig 
vnde  losz  geteilt  vnde  Claus  Smed  hat  der  sachen  zcu  vorne  dy  were 
zcu  halden  zcu  den  heiligen  gesworn,  alse  recht  ist. 

2278.  Pauwel  von  Sayda  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  geclait  zcu  Nickel  Koyner  vmme  zcwu  thunen  heringes,  die  er 
ome  vmme  dutzendehalb  schok  grosschen  sulde  abegekouft  habin,  desz 
hat  ome  Nickel  eyne  bekant  vor  sechs  schog  vnde  eyn  ort,  vor  daz 
ander  ist  her  von  ome  kommen  mit  rechte. 

2279.  Ilse,  Nickel  von  Merseburg  eliche  wetewe,  vnde  Katherina,  ore 
eliche  tochter,  habin  gegebin  Caspar  Gellewitze  eyno  gewantkamer  etc., 
als  man  daz  vindet  in  deme  pharrebuche  in  sente  Gerdruden  pharre. 
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Fol.  156*  2280.  Hans  Cruser,  Curt  Hake  vnde  Katherine;  Claus  Phundes 
eliche  wetewe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  haben  gebracht 
des  ofticials  vom  Nuwenwercke  oflfenen  vorsegilten  brieflF,  damete  sy 
bewiset  habin,  das  Margareta  Phundes  yn  deme  banne  ist;  daruff  wart 
gefunden  vor  recht,  sint  demmal  daz  der  brieflf  inne  bilde,  daz  Mar- 
gareta in  den  ban  kommen  were  von  vngehorsaros  vnde  testamentes 
wegen,  dy  der  wertliche  richter  nicht  zcu  richten  bette,  so  weren  sy 
or  noch  oren  Vormunden  uflF  daz  ding  antwert  nicht  pflichtig. 

Fol.  157»  2281.  Thomas  Finsterwalt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  weddirgegebin  Virich  Zcoberitze  die  gerechtikeyt,  die  her  ome  an 
syme  huse  gelegen  yn  der  steynstraszen  gegebin  hat  mit  allem  rechtin, 
alse  ome  die  gegebin  wasz. 

2282.  Hans  Surbir  ist  gekonmien  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Steffen  Vögele,  syme  swagere,  eyne  fleischscheme  by  der  slippe 
gelegen  mit  alleme  rechtin,  alse  die  syn  gewest  ist. 

2283.  Hans  Fogil  vnde  Ilse,  syne  husfrowe,  sint  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Steffen  Fogele,  öreme  sone,  sechczig 
aide  schog  grosschen  an  orem  huse  vor  deme  steynthore  gelegen  dar 
methe  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2284  Drewes  Waiden  ist  gefunden  vor  recht,  daz  her  Drewes 
Botehers  gutere  ufl'  deme  stiohoffe,  die  er  irstanden  vnde  irclait  hat  vnde 
daran  gewiset  ist,  alse  recht  ist,  mag  vorsetzin;  kan  her  des  nicht  vor- 
setzin,  so  mag  er  daz  vorkouffen  vor  sin  gelt  vnde  daz  obirley  reichen 
deme,  der  dar  recht  zcu  hat. 

Fol.  158»  2285.  Pawel  von  Sayda  vnde  Hans  Koch   sint  gekommen  vor  ge- 

hegit ding  vnde  habin  gegebin  Jacoff  Nyczschm^  eyn  hus  uff  deme 
schuhofe  gelegen,  daz  Heynricze  Treffans  was  mit  allem  rechten,  alse 
daz  ore  waz. 

Fol.  168  »>  2286.  Hans  Hedirslebe  hat  gesant  synen  offenen  vorsegilten  briff 
in  gehegit  ding,  dar  inne  her  gegebin  hat  Peter  Smede  sulchen  zcins, 
alse  her  hatte  an  syme  huse  uff  deme  berlyne  gelegen  mit  alleme 
rechten,  alz  er  den  darane  hatte. 

2287.  Heyne  Ludeke   ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde   hat 
Fol.  159»  gegebin  Ilsen,    syner  elichin   husfrowen,   eyn   husz   gelegen  ||  yn  der 

molgassen  nach  syme  tode  da  mete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2288.  Hans  Heynrich  vnde  Claus  Glocke  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit ding  vnde  habin  gegebin  Gurgen  Ruszen  ore  gerechtikeit,  dy  sy 
habin  an  Lorencs  Ludeken  husz  yn  der  smerstraszin  gelegen,  alse 
nemelichen  zowey hundert  aide  schok  grosschen  mit  allem  rechtin,  als 
on  dy  darane  gegebin  waren. 
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2289.  Margareta,  Claus  Czoberitz  eliche  husfrowe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  wedir  gegebin  Clause  Zcoberitze,  orem 
elichen  werte,  den  hofiF  hinder  sente  Michele  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  her  or  den  gegebin  hatt. 

2290.  Vester  Oszwaldis,  Peter  Peczsch  vnde  Vester  Voit  sint  ge-  poi.  ico« 
kommen  vor   gehegit  ding  vnde   habin    uff  gebotin   dy   fronunge   an 
Kersten  Beckers  husze  vor  deme  Rodenberge  gelegen  dry  ding,  alse 
recht  ist,  vnde  on  ist  gefunden  vor  recht,  sy  mögen  daz  husz  vor-  • 
setzin  vor  or  gelt,  ab  sy  können;  können  sy  des  nicht  vorsetczen,  so 
mögen  sy  daz  vorkouffen  vnde  das  obirleye  gebin  deme,  der  dar  recht 

czu  hette. 

2291.  Anne,   Heynrich  Vochshols  seligen  wetewe,   ist  gekommen  foi.  iöo*» 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Jacoff  Danczsche  daz  husz  vor  den 
Predigern  gelegen  vnde  alle  huszgerete  darinne,  vsgeslossen  die  gerade, 

nach  creme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen,  sundern  des  hus- 
geretes  wil  sy  selbir  mechtig  sin,  dy  wile  sy  lebit. 

2292.  Heinrich  Pragenicz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gebracht  syne  gezcügen,  darmete  her  daz  phert,  daz  her  geane- 
fanget  hatte,  vor  sin  phert  irhalden  wolde,  also  waz  nymant  dar,  der 
den  eyt  von  on  uffnemen  wolde;  do  wart  ome  daz  phert  mit  rechte 
zcugeteilt. 

2293.  Ciriacus  Tusscher  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  lei» 
gegebin  Annen,  syner  elichin  husfrowen,  sin  cleyne  husz  an  syme  hofe 
hinder  deme  rathusz  gelegen  zcu  eyner  rechten  lipczucht,  vnde  wenne 

der  frowen   zcu   korcz  werde,   so   sulde  daz  husz  weddir  czu   deme 
hofe  folgen. 

2294.  Peter  Scherencz  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  van  dez 
kauffes  wegen,  den  her  Hanse  Bocke  abegekauft  hatte,  nemelich  daz 
bruwehusz,  so  doch  der  probist  von  sente  Moricz  synen  boten  vor 
gerichte  gesant  hat,  der  denne  bekante,  daz  her  dez  gutis  von  eynandir 
nicht  lihn  weide;  dar  uff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sint  dememal  daz 
Hans  Bock  on  des  kouffes  nicht  geweren  konde,  so  were  Peter  dar- 
Vmme  von  om  ledig  vnde  losz. 

2295.  Hans  Kluke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Ilsen,  syner  elichen  husfrowen,  sin  eygen  yn  der  Clausstraszen 
gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2296.  Curt  Kremer  ist  syn  gelt,  daz  Hans  Popelicz  mit  des  schul- 
tissen  gerichte  vnder  Mertin  Baczschune  vnde  Claus  Vochse  besaczt 
hatte  von  deswegen,  daz  dy  sache  geistlich  was,  ledig  vnde  losz 
geteilt 
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2297.  Her  Blasius,  phcrner  zcu  der  nuwen  kirche,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  Hanse  Eoyner  vmme  dry  aide  schok 
grossehen  in  den  medcban  genommen^  alse  recht  ist. 

Pol.  166»»  2298.  Qurge  Tolbe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 

gebin  Mertin  Schenen  synen  hoff  halb  in  der  cleynen  Vlrichsstraszen 
gelegen  vor  fmifvndczwenczig  aide  schog  groascben  uff  eynen  wedder- 
kauff  nach  lute  eyns  vorsegilten  briues^  den  Mertin  Schene  inne  hat 
vnd  alz  der  selbe  brieff  clerlichin  vszwiesit. 

Fol.  IC6»»  2299.  Hencze  Roicz   vnde  Pawel  Roicz  gebruder  sint  gekommen 

vor  gehegit  ding  vnde  habiu  gegebiff  Hanse  Drakeustede  ore  gerech- 
tikeit  an  deme  hofe  yn  der  cleynen  Claustraszin  an  Hanse  Seuer  ge- 
legen mit  allem  rechtin,  als  sy^  die  von  oreme  vater  anirstorbin  ist 

Fol.  167*  2300.  Drewes  Boteher  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hadt 
Hansze  Fisscher,  Steffan  Berndorffe^  Hanse  Swemmolere  vnde  Caspar 
Jane  ingesaczt  sin  husz  vnde  hoff  uff  deme  strohofe  gelegen  vor 
sobinczig  rinsche  gülden  addir  wie  der  brieff  forder  inheldit,  dar  her 
sy  kegen  Heynen  Luder  inne  vorsaczt  hat  vor  eyn  willich  phant. 

Fol.  167  b  2301.  Hans  Pansmed  hat  gesant  synon  offen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  ding  vnde  hat  darinne  gegebin  Caspar  Grellewitcze  syne  ge- 
rechtikeit  an  deme  huse  czu  der  goldenen  luchte  an  deme  marckte 
gelegen  dar  methe  czu  thune  vnde  czu  lassen  mit  allem  rechten,  als 
her  dy  darane  gehabt  hat. 

2302.  Hans  Hennenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ffrederiche  Schulten  syne  gerechtikeit,  dy  her  hat  an  deme 
huse  in  den  kleynsmeden  by  deme  eynhorne  gelegen  mit  allem  rechten, 
als  her  dy  darane  gehabt  hat  vnschedelich  synem  vater,  ab  dei*  weddii^ 
kommen  wurde,  vnde  euch  vnschedelich  der  gerechtikeit,  dy  der  frowen, 
syner  muter,  in  der  eestifftunge  zcugeteidingit  ist,  do  sy  ore  tochter 
dem  selben  Frederiche  gegeben  hatte. 

Fol.  168*  2303.  Heyne  Herffart  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Ostirhilde,  syner  elichin  huofrouwen,  hundert  aide  schog 
grosschen  an  synem  hofe  in  der  galkstraszen  kegen  den  nuwen  brudern 
gelegen  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2304.  Dorothea,  Nickel  Misseners  seligen  wettewe,  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Jeronimus  Fedeler,  orem*  sone,  daz 
halbe  husz  uff  der  brunszwort  gelegen  jscu  thun  vnde  zcu  laszen  vnde 
alle  husgerete  darinne  nach  orem  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu 
lassen  mit  sulchem  bescheyde,  daz  her  dyselbe  syne  muter  mit  koste 
besorgen  sal,  dy  wile  sy  lebit. 

Fol.  168«»         2305.  Vester  Nummerheym  ist  geki^mmen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hat  geclait  zcu  Hanse  Smede  vnde  zcu  eyme  huse  vnde  hofe  gelegen 
faindir  deme  rathusz,  daz  Hans  Czynemans  seligen  gewest  ist,  vnde 
zcu  allem,  daz  darinne  gewest  ist,  daz  her  ome  die  weddir  recht  vor- 
hilde,  dar  her  doch  eyn  recht  erbe  zcu  were,  uff  sulche  schult  Hanr^ 
ämed  gemutet  vnde  geheischen  hat  eyne  rechte  were,  daruff  wart  ge- 
funden vnde  geteilt,  daz  ome  der  gnante  Vester  die  were  sulde 
bestellen,  alse  recht  ||  were,  vndo  her  hat  ome  daruff  dy  were  zcu  hal-  poi.  169» 
dene  gelobit  vnde  liplichen  zcu  den  heiligen  geswom,  alze  recht  ist. 
Nach  der  were  hat  Hans  Smed  geantwort  vnde  des  rathes  offen  vor- 
segilten  brieff  mete  gebracht,  der  denne  inhilt,  wie  sulch  husz  vnde 
hoff  an  on  kommen  were;  dar  uff  ist  gefunden  vor  recht,  nachdemale 
Sophia,  Vester  Nummerheyms  rauter,  myt  willen  vnde  fulbort  Claus 
Nummerhey  ms,  ores  elichen  mannes  vnde  Vormunden  des  gnantin 
Vestei's  vatir  Hanse  Smede,  vnde  Tile  Smede,  synem  vater,  daz  husz 
vnde  hoff  hinder  deme  rathusz,  daz  Hans  Czynemans  seligen  gewest 
ist,  vor  deme  erszamen  rathe  zcu  Halle  mit  allir  gerechtikeit  vorlassen 
vnde  vnweddirrufflich  gegebin  hette,  so  were  Hans  Smed  nehir  dar 
bie  zcubliben,  denne  on  Vestor  Nummerheym  dar  von  gedringen 
mochte;  weide  on  abir  Vester  wur  vmme  schuldigen,  dar  der  brif 
nicht  uff  wisete,  daz  mochte  her  thun  vnde  Hans  Smed  m&ste  öme 
dar  zcu  antwertin. 

2306.  AUexius  Dippolt  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gefragit  nach  rechte,  sintdenmaal  her  Pawel  Zceyhen  husz  halb  by 
den  nuwen  brudem  gelegen  vor  zcwelfftehaib  alt  schogk  grosschen 
vnde  schaden,  der  daruff  ghet,  irstehn  vnde  irclait  hat  vnde  dar  yn 
gewiset  ist,  ab  her  daz  möge  vorsetczen  adder  vorkouffen;  daruff  wart 
gefunden,  her  mag  syne  helffte  des  huses  vorsetczin,  ab  er  kan;  kan 
her  des  nicht  vorsetczen,  so  mag  her  daz  vorkouffen  vor  sin  gelt  vnde 
daz  obirley  reichin  deme,  der  dar  recht  zcu  hat. 

2307.  Anne,  Drewes  Hennenbergis  eliche  wertynne,  ist  gekommen  poi.  i69i> 
vor,  gehegit  ding  vnde   hat  gegebin  Ffriczsche  Schulten  alle  ore  ge- 
rechtikeit, dy  sie  hat  an  deme  huse  zcu  der  swarczen  hennen  in  den 
kleynsmeden  gelegen  mit  allem  rechtin,  alse  sie  die  darane  gehabt  hat. 

2308.  Caspar  Lawe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
fragit nach  rechte,  nach  dem  mal  gefunden  vnde  geteilt  were,  daz 
Herman  Herwich  mit  gezcugen  ftilkommen  sulde  in  dren  virczentagen, 

daz  daz  phert,  daz  her  ome  abe  gekouft  hette,  wandelbar  ||  were  vnde  Poi.  no* 
des  nicht  gethan  hat,  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  were  Herman 
Herwich  mit  gezcugen  nicht  fulkonunen,  so  were  Caspar  Lawe  der 
schult  von  ome  emprochin. 
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2309.  Mertin  «Hodancz  vnde  Hans  Zcolner  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Henczen  vnde  Pawele  gebruder  die 
Roycze  genant  die  gerechtikeyt  an  deme  vorwercke  uflF  deme  slamme 

>nde  eyne  marg  geldis  an  deme  huse,  dar  Nickel  von  Aldenburg  inne 
wonet;  darselbist  gelegen,  daz  sy  irstehn  vnde  irclait  habin  mit  allem 
rechten,  als  sy  daz  irsten  vnde  irclait  haben. 

2310.  Ilsebethe,  Brant  Sulczen  von  Meydeburg  eliche  husfrowe,  ist 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  fulbort  des  gnanten 
eres  elichen  Vormunden  vnde  auch  Annen,  orer  muter,  Heynricus 
Glogawen,  orem  stiffater,  ore  gerechtikeit,  die  sie  hat  an  deme  husz 
uff  den  hogenkremen  gelegen  mit  alleme  rechtin,  als  sie  die  von  orem 
vater  anirstorben  ist. 

Pol.  170»»  2311.  Hans  Czcheley  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hadt 
gegebin  Dorothean,  syner  elichin  husfrowen,  synen  hoff  halb  hinder 
deme  rathusz  gelegen  nach  synem  thode  dar  mete  zcu  thune  vnde  zcu 


2312.  Claus  vnde  Margareta,  Nicolaus  von  Ihene  seligen  kinder, 
sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde '  habin  gegebin  mit  fulbort 
Heynrichs  Rademechers  des  schultissen  vnde  Lucas  Henczendorffis, 
ores  Vormunden,  vnde  Annen,  orer  muter,  Michel  Baldeken  or  husz 
in  den  cleynsmeden  by  deme  eynhorne  gelegen  mit  allem  rechten,  als 
sie  daz  von  orem  vater  anirstorben  ist. 

2313.  Claus  vnde  Margareta,  Nicolaus  von  Ihene  seligen  kindern, 
sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  fulbort 
Heynricus  Rademechers  des  schultiazen  vnde  Lucas  Henczendorffes, 
orer  Vormunden,  vnde  Annen,  orer  muter,  Hansze  Bichelinge  eyne 
badstobe  by  deme  Claustor  gelegen  mit  alleme  rechten,  also  sy  dy 
von  orem  vater  anirstorbin  ist,  vnde  dy  vorgenanten  Margareta  vnde 
Claus  habin  doselbist  Heynrich  Rademecher  vnde  Lucas  Henczendorffe 
gedancket  guter  vormundeschafit  vnde  habin  sy  sulcher  vormundeschaft 
ledig  vnde  losz  gesayi 

2314.  Hans  W^her  ist  gekommen  {vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Pardemanne  synen  hoff  halb  in  der  groszen  Vlrichs- 
straszen  gelegen  mit  allem  rechten,  als  on  der  von  sjmeme  vater  an- 
irstorbin ist. 

2315.  Hans  Olthoph  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebotin  sin  erbe  uff  deme  Mertinsberge  gelegen,  ab  dar  ymant 
irkeyne  insprache  hette,  dry  ding,  vnde  do  nyraant  qwam,  do  wart 
ome  darane  eyne  rechte  wei'e  zcugeteylt. 

Fol.  171»»         2316.  Hans  Smed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  mete- 
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gebracht  des  ratis  zcu  Halle  offen  vorsegilten  brieff,  der  denne  inne- 
hilt,  das  Margareta  vnde  Kone  geswestem,  Jan  Melicz  seligen  rechte 
lipiiche  erbin,  Hanse  Smede  vnde  Tilen,  synem  vater,  eczliche  erb- 
guter,  nemelich  husz  vnde  hoff  gelegin  an  der  straszen  hinder  deme 
rathuszy  daz  crem  naturlichin  vater  von  Hanse  Czynemanne  seligen 
anirstorben  was,  vor  deme  gnanten  rathe  mit  volbedachten  muthe  vn- 
weddirrufflich  vorlassen  vnde  gegebin  habin,  alse  daz  der  briff  dar  . 
obir  gegebin  clerlichin  vszwiset  vnde  der  gnante  Hans  Smed  hat  daruff 
gefragit  nach  rechte,  sint  demmals  |!  das  das  mit  erbeloubewille  gesehen  ^oi.  172* 
were,  ap  daz  nicht  alse  gute  craffc  vnde  macht  gehabin  mochte,  als 
daz  vor  gerichte  gesehen  were;  da  wart  gefunden  vnde  geteilt,  das 
das  so  gute  macht  hette,  als  ab  daz  vor  gerichte  gesehen  were. 

2317.  Hans  ELleynsmed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  von  vor- 
mundeschafft  wegen  eyner  frowen  Kethe  genant  vnde  hat  uffgeboten 
dy  fronunge  an  Heynrich  Visschers  husz  uff  deme  strohofe  dry  ding; 
do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  on  darvsz  wiesen  vnde  dy 
frowe  daryn. 

2318.  Sander  Bracstede  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foi.  1721» 
metegebracht  des  ratis  zcu  Osschacz  offen  vorsegilten  brieff,   darinne 

dy  burgermeister,  richter  vnde  ratmanne  bekant  habin,  wie  das  Hans 
Becker  vnde  dy  hynderlendisschen  gespan,  die  eyn  phert  hir  in  ge- 
richte vndir  ome  angefangit  hattin,  darumb  sie  mit  der  werschaft  an 
Albertum  Langenawen,  burger  doselbist  zcu  Osschacz,  gewiset  warn, 
yn  sone  von  deme  seibeten  rate  gutlichin  entscheiden  sint  vnde  vnmie 
dy  zcerunge  sint  sy  by  deme  vorgenanten  rate  zcu  entscheyden  mechte- 
liehen  geblebin,  von  deszwegin  wart  Sander  Bracstede  der  borgeschaft 
ledig  vnde  losz  geteilt. 

2319.  Kerstan  Brünstorff  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
metegebracht  des  ratis  zcu  Halle  offen  vorsegilten  brieff,  darmete  her 
bewiset  hat,  daz  om  Hans  Brunstorff  eyn  eygen,  nemelichen  husz  vnde 
hoff  in  der  grossen  Claustraszin  by  deme  bomen  an  der  ecke  gelegen 
vnde  darczu  allis,  das  her  hatte  addir  vnmier  mehir  gewunne  zcu  der 
czyt,  alse  nicht  gerichte  was,  vor  deme  selben  rathe  gegebin  hatte; 
daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  nachdemmal  daz  es  sin  irarbayte 
gut  gewest  were,  so  hette  dy  gäbe  craft  vnde  macht  vnde  sulde  on 
der  gewaldigen,  vnde  ist  der  gewaldiget,  alse  recht  ist. 

2320.  Hans  Yman  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  von 
Caspar  Moritcze  vnde  Annen,  syner  elichen  husfrowen,  vmme  zcwu 
halbe  thunnen  puttem  von  deswegen,  daz  her  bruder  Rudolfus  Ostir- 
waldis  brieff  mete  in  gerichte  gebracht  hat,  ledig  vnde  losz  geteilt 
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Poi.i7sb  2321.  Valentin  Kerstens  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Clausze  Heyne  syne  gerechtikeit,  dy  her  tat  an  der  scher- 
banck  by  deme  nuwen  thorme  vnde  an  vier  kammem  darby  mit  lUlein 
rechten,  alse  dy  sin  waz. 

2322.  Lucas  Wedemar  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  von  vormundeschaft  wegin  Sophien ,  Hans  Ketzes  seligen 
tochter,  JacoflF  Phortener  husz  vnde  hoff  in  del*  rode  welschen  strassEen 
gelegen,  daz  der  selben  Sophien  vaters  gewest  ist,  vnde  alle  ge- 
rechtikeit darinne  mit  ^em  rechtin,  alse  deme  kinde  daz  von  sinem 
vatere  anirstorben  ist,  daz  sy  an  famder  liabe  addir  wurane  daz 
gewest  sie. 

Pol.  174»  2323.  Ciriacus  Schönenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Ilsen,  siner  elichin  husfrowen,  eyn  husz  an  der  ecken  uff 
die  rechte  hant,  als  man  uff  den  schuhoff  gheet,  gelegen,  nach  syme 
tode  zcu  eyner  rechten  lipczuchi 

Fbl.  174»  2324.  Anthonius  Goltsmed,  Augustin  Treisze,  Hans  Smed  vnde 
Curt  Riczsch  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu 
Curde  vnde  Clausze  Albrechte  gebrudem  vnde  zcu  crem  gelde,  daz 
sie  besaczt  habin  vndir  Heiszin  Hederslebin  vnde  Hansze  Treisze 
darvmme,  daz  sy  dy  vorgnanten  gebruder  vor  den  fryhen  stul  zcu 
deme  fryhen  hayne  geladen  habin,  dar  sie  da^me  vor  deme  seibin 
frygi*euen  feUig  geteilet  worden  sin  vnde  on  koste  vnde  zeerunge  abe- 
gewunnen  habin,  als  daz  des  seibin  frygreuen  brife  dar  obir  gegebin 
vszwisen  vnde  inhalden,  nemeUchen  vndir  Heiszin  Hedirslebin  hundert 
schog,  dry  ding;  czum  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy 
betten  ore  gerechtikeit  irstehn,  man  sulde  sy  an  dy  gutore  wisen,  vnde 
sint  daran  gewiset,  alse  recht  ist. 

2325.  Margareta,  Ciriacus,  Heynrich,  Clara  vnde  Gterdrut,  Hentze 
kleyne  Peters  seligin  kinder,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  mit  willen  Henneis  von  Lymporg,  eres  Vormunden, 
der  on  vor  gerichte  dar  czu  gegebin  wart,  vnde  euch  Sophia,  der 
genantin  kindere  muter,  hat  gegebin  ore  gerechtikeit,  dy  sy  darane 
gehabt  hat,  mit  willin  Cunczen  von  Fredeberg,  eres  eUchin  Vor- 
munden,   Hanse    von   Quemffoixle   daz   husz   gelegin    in    der    smer* 

FoL  176»  straszen  zcu  deme  wieszen  lawen  genant  vnde  alle  famde  ||  habe 
mit  allem  rechtin,  alse  daz  dy  kindere  von  crem  elichin  vatere  an- 
irstorbin  vnde  der  gnantin  Sophien  von  orera  elichin  manne  darane 
gegebin  was. 
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2326.  Hans  Merczsch  ist  gekommen  vor  gehegit   ding  vnde   hat  foi.  i7ö»> 
gegebin  Blasius  Storren  eyn  alt  schog  grosschin  alle  jar  zcu  geben 

uff  sente  Pawels  tag  syner  bekerunge  jerlichs  zcinszes  au  syme  husze 
gelegin  in  der  Prufenstrasze,  dar  her  ome  zcehin  aide  schog  uff  eynen 
weddirkouff  vor  gegebin  hat;  weiine  ome  dy  Merczsch  weddirgibbit, 
80  sal  sin  husz  weddir  ledig  vnde  fry  sin. 

2327.  Anna,  Mathias  Glynen  eliche  husfrowe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  ingesaczt  mit  fulbort  desselbin  ores  elichen  Vor- 
munden Nickel  Komer  or  husz  vor  Schülers  hofe  gelegin  vor  driessig 
aide  schog  grosschen  zcu  eynem  willigen  phande^  vnde  wenne  sie  ome 
sulchen  gelt  weddir  gibbit,  so  sal  or  das  husz  wedir  fiy  vnde  ledig  folgen. 

2328.  Segemunt  Schriber  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  foL  i7«* 
gegebin  Hanse  TAnczscheberge  eyne  schern  in  den  fleisschem  gelegen 

mit  alleme  rechten,  als  dy  sin  waz. 

2329.  Hans  Zcolner  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Hanse  Tünczscheberge  eyne  schern,  dy  czu  der  seibin  schern 
gebuwet  ist,  mit  allem  rechten,  alse  dy  sin  waz. 

2330.  Symon  Durckom  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  Gutten,  syner  elichen  husfrowen,  sin  husz  halb  uff  deme  ber- 
lyne  gelegen  zcu  eyner  rechtin  lipczucht. 

2331.  Dy  eptisschynne  von  sente  Gurgen  vnde  or  cappittel  gemeyn 
haben  gesant  oren  offenen  vorsegilten  brieff  in  gehegit  ding,  darinne 
juncfrowe  Mai'gareta  Beckers  mit  willen  vnde  fulbort  der  gnantin 
eptisschynne  vnde  ores  capittels  Vester  Wibolde  gegebin  hat  alle  ore 
gerechtikeit,  dy  ||  sie  an  synem  eygen  gelegen  in  der  Prufenstrasze  foi.  iie*» 
gehabt  hat  vnde  or  gegebin  was. 

2332.  Pawel  Hedirslebe  hat  gesant  synen  offen  vorsegilten  brieff 
in  gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  Steffan  Blotcze  eyn  schog 
vnde  achtehalbin  alden  grosschen  jerlichir  zcinsze,  dy  her  uff  synem 
huse  gelegen  hinder  den  barfuszen  gehabt  hat  mit  allem  rechtin,  alse 
dy  sin  weren. 

2333.  Kerstine,  Rule  Maschwicz  seligin  wetewe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Mathewes  Gawen  er  erbe  uff  deme 
kommarckte  gelegen  zcum  swarczen  beren  genant  mit  alleme  rechten, 
alse  daz  ore  waz. 

2334.  Hans  Oseltregir  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  fol  ht* 
gegebin  Nickel  Witchen  sin  erbe  uff  deme  bogen  kremen  deme  winckele 
gelegen  mit  allem  rechten,  alse  daz  sin  waz. 
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2335.  Agatha,  Thomas  von  Metern  tochter,  hat  gesant  oren  offenen 
vorsegiltin  briflf  in  gehegit  ding,  darinne  sy  gegebin  hat  JaeoflF  Wcste- 
falen  solche  zcinsze,  die  or  vater  seliger  Thomas  von  Metern  uff  dissin 
nachgeschreben  husem  gehabt  hat»  mit  namen  uff  deme  husz  in  der 
smerstrasze,  dar  derselbe  Jacoff  Westefal  vorczieten  inne  wonete,  czwelff 
smale  grosschen,  uff  deme  schuhofe  vff  der  Fliszynne  husz  eylf  aide 
grosschen,  Nickel  Steynmetczen  huse  czehen  aide  grossschen  mit  alleme 
rechtin,  alse  dy  ore  gewest  sint. 

Fol.  177»»  2336.  Jacob  Phortener  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
uffgebothen  sin  eygen  in  der  Rode  welschen  straszen  gelegen,  daz  ome 
gegebin  hat  dry  ding;  do  nymant  quam  vnde  dar  yn  sprach,  do  wart 
gefunden  vnde  geteilt,  her  hette  eyne  rechte  were  darane. 

Fol.  178»  2337.  Herman  Stoppel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Herman  Waltpache  vmme  eynvndefunfczig  schogk  vnde 
dryvndeczwenczig  aide  grosschen  gerechentis  geldis  von  syme  gute  im 
thale  vnde  sobin  aide  schog  von  eynen  grünen  leidisschen  tuche,  dy 
her  ome  daruan  sulde  schuldig  sin,  vnde  dry  aide  schog  vnde  czwenczig 
aide  grosschen  vorwieszen  harrisz  vnde  eynvndeczwenczig  aide  schog  von 
schünenczinsze  von  sobin  jam,  dar  her  denne  neyn  zcu  sprach  vnde 
bot  sin  recht  daruor  zcu  thune,  des  her  on  denne  losz  liesz;  do  wart 
getimden  vnde  geteilt,  daz  hette  so  gute  craffc  vnde  macht,  alz  ab  her 
daz  recht  getan  hette,  vnde  were  der  schult  von  om  enprochen. 

2338.  Doctor  Volkmarus  Koyan,  Didericus  KAchenewin,  Jacob 
Kuncze  vnde  Briccius  Hose  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  geclagit  zcu  Mattis  Bolczen  seligen  nachgelassen  huse  vnde  hofe 
vnde  zcu  allen  gutem,  dy  her  in  gotis  ere  gewant  vnde  bescheiden 
hat  nach  lute  eynes  instrumentis,  daz  sy  darobir  haben,  vnde  zcu  alle 
synen  erbin,  dy  sich  des  gutis  vndirwunden  habin,  nemelichen  zcu 
der  Luderynne,  syner  swester,  mit  wissintlichen  luten,  dy  in  daz  letczte 
testament  gefulbort  hat,  dar  sy  neyn  zcu  sprach;  daruff  wart  gefunden^ 
daz  die  frowe  dy  köre  hette,  dy  gecz&ge  zcu  liden  addir  des  myt 
geczugen  zcu  entgende,  als  wilkorte  die  frowe  dy  geczuge  zcu  lidene^ 
also  wart  gefunden,  konden  dy  testamentarii  selbdritte  Mkonunen^ 
daz  dy  frowe  yn  daz  leczte  testament  gefulbort  hette,  so  muste  sie 
es  halden,  der  fulkomunge  habin  sich  dy  testamentarii  irbotin  vnde 
Doctor  Koyan  hat  liplichen  uff  dy  heiligen  ewangelia  gesworn,  daz 
dy  frowe  in  daz  leczte  testament  hat  gefulbort,   dy  andern  dry  vor- 

Foi.  178  »>  benanten  vnde  ore  geczAgen   hat  dy  frowe  genant  dy  Liderynne 
vmme  gotis  willen  der  eyde  vorsehin;  daruff  ist  gefunden  vnde  geteilt, 
es  hette  also  gute  craft,  als  sie  dy  eyde  getan  betten,  sintdemmal  daz 
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sy  sie  mit  guten  willen  vorsehen  hette,  flFordir  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  sintdemmal  daz  dy  Lüderynne  dy  testamentarien  zcu  not- 
rechte gedrungen  hat,  vnde  dy  seibeten  testamentarii  eres  geczuges 
kegen  or  fulkommen  sint,  so  musz  es  dy  LAderynne  halden  nach- 
deme,  alse  es  Instrument  inheldit,  vnde  ist  or  euch  gebotin  ydagis 
also  zcu  haldene. 

2339.  Jacob  Kuncze  vnde  Ffriczsche  QrefendorflF  sint  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  habin  geclait  zcu  Claus  Schultesen,  wonhaftig 
zcu  Kalbe,  vnde  zcu  virczig  rinschen  gülden,  dy  sie  vndir  Augustin 
Treiszen  besaczt  habin,  darvmme,  daz  sie  der  vorgenaute  Claus 
Schultete  vor  den  fryhenstul  zcu  Dortmunde  geladen  hat,  daruor  sy 
habin  muszen  senden  oren  fulmechtigen  procurator,  der  on  dar  irworben 
hat,  daz  dy  sache  mit  beyder  parte  willen  uff  den  erszamen  rath  zcu 
Halle  nach  schriftlichen  schulden  vnde  antwortin  zcu  entscheiden  nach 
lute  des  conpromiszes  darobir  gegeben,  gewieset  vnde  gestalt  sy,  des 
hat  sy  der  rath  zcu  Halle  schriftlichen  gescheyden  nach  lute  eynes 
sproches,  den  dy  doctores  zcu  Lipczk  daruff  getan  habin,  dar  sy  sich 
denne  von  beyden  parten,  ehir  der  sproch  uffgebrochen  wart,  zcu  halden 
vorwillit  habin,  deme  Claus  Schultisze  wedirsetczig  worden  ist  vnde 
sie  fordir  vor  den  forigen  ftyhen  stüle  vorclagit  hat  vnde  darselbist 
der  Sachen  auch  nedirfellig  geteilit  sy  vnde  dar  seibist  gerichtis  kost 
vnde  zcerunge  uff  on  gewunnen  haben  nach  lute  des  frihen  gerichtis 
briue  gewerdert  vnde  gerechent  uff  funfvndefunfczig  rinsche  gülden, 
vnde  daz  her  on  dy  gerichtis  kost  vnde  zcerunge  nicht  kern  n\)ch 
gebin  wil,  des  sy  vort  schaden  haben  czwenczig  rinsche  gülden  dry 
ding;  czu  deme  virden  dinge  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sy  habin 
ore  gerechtikeit  zcu  ome  irstehn  vnde  sal  sy  an  dy  virczig  rinsche 
gülden  wiesen,  vnde  sint  daran  gewieset,  alse  recht  ist. 

2340.  Fflorencius,  prior  zcu  den  pewelem,  ist  gekommen  vor  ge-  foi.  n9»> 
hegit  ding,  dar  wart  gefunden  vnde  geteilt,   man  sulde  Hanse  vnde 
Clausze  Treiszen  vmme  vier  schog  grosschen  .... 

2341.  Heynricus  Glogawe   ist  gekommen  vor  gehegit   ding   vnde  foliso»» 
ome  wart  gefunden  vnde  geteilt,daz  sulche  besasze,  dy  Ffriczsche  Pistor 

der  Nörenberg  zcu  des  edehi  grauen  Hanszes  von  Bichelingen  gutem 
gethan  hette  von  sulcher  schrifte  wegen,  dy  der  hochgebome  furste 
herczoge  Wilhelm  von  8achszen  in  gehegit  ding  geschrebin  hatte, 
sulde  machtelosz,  ledig  vnde  losz  sin,  nemelichen  der  erchfel,  dy  vnder 
ome  bekümmert  vnde  besaczt  waren. 

2342.  Anthonius  Goltsmed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  i8i* 
hat  gegebin  Agnesen,  syner  elichen  husfrowen,  sin  husz  in  der  smer- 
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straszen  gelegen  zcum  strusze  genant  nach   syme  tode  darmethe  zcu 
thune  vnde  zcu  lassen. 

2343.  Matheus  Finsterwalt  ist  gekommen  vor  geliegit  ding  vndc 
hat  gcgebin  mit  willen  vnde  fulbort  Agnetin,  syner  muter,  vnde  Volk- 

Foi.  181*  mar  Partirs  vnde  Hans  Franclebin,  syner  ||  Vormunden,  Margareten, 
syner  halbin  swestir,  Haus  Grefen  toditer  andirhalbhundirt  aide  schog 
grosschen  an  alle  synen  gerertzsten  (!)  gutern,  daz  sy  an  eygen,  an 
erbe,  an  farnder  habe  addir  wuran  daz  sy,  darmethe  man  sy  zcu 
echtem  leben  berathen  sal  mit  sulchem  vndirscheide,  ab  dy  vorgenante 
Margareta  storbe,  ehir  sy  beraten  worde,  so  sal  daz  vorgnante  gelt  by 
Matheus,  oreme  halben  bruder,  bliben. 

2344.  Nickel  Symon  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gedait  zcu  Mertin  Wage  vmme  des  willen,  daz  her  ome  eyn  husz 
by  deme  CristofFel  vor  der  mole  gelegen  nicht  wolde  in  lehn  vnde 
gewere  schicken;  daruff  wart  gefunden  vnde  geteilt,  sintdemmal  daz 
der  gnante  Mertin  des  huses  in  lehn  vnde  gewere  nicht  gehabt  hette, 
so  dorfte  her  ome  des  nicht  abetretin,  vnde  wart  daruff  ledig  vnde 
losz  geteilt. 

Fol.  182»»  2345.  Heynrich  Krippe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist 
von  Curde  Hessen  von  desz  huses  wegen  uff  deme  slamme,  daz  her 
Herman  Herwige  sulde  vorkouft  habin,  des  her  doch  mit  geczugen 
fulkommcn  wolde,  daz  her  das  deme  seibin  Herwige  nicht  vorkoufl 
hette,  sundem  eyme  genant  Friczsche  Czschim,  der  daz  in  gerichte 
bekante,  dar  uff  doch  Curt  Hesse  Heynrich  Krippen  vnde  syme 
geczugen  der  eyde  vortrug,  ledig  vnde  losz  geteilt. 

Fol.  18S»»  2346.  Ffriczsche  Schulte  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
geclait  zcu  Benedictus  Ferkele  vmme  eyn  husz,  daz  her  ome  solle 
abegekouft  habin  genant  zcu  der  swarczen  hennen,  dar  Benedictus 
vorgnant  zcu  antworte,  her  hette  ame  wandelkouff  gegebin  den  kouff 
uffczuslagen  in  acht  tagen  vnde  bat  sich  des  fulkomen,  alse  ome  ge- 
funden wart  in  dreen  virczen tagen,  alse  her  des  nicht  fulquam,  do 
wart  gefiinden  vnde  geteilt,  her  sulde  Ffriczschen  den  kouff  halden. 

Fol.  183b  2347.  Brosius  Rideburg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
mete  gebracht  des  rates  zcu  Halle  offen  vorsegilten  brieff,  dar  mete 
her  bewiesete,  daz  ome  der  sydenkram,  der  Ilsen,  Ebirhart  Plunczers 
seligen  wetewen,  gewest  was  vnde  mit  orem  eygen  ererbeyten  geldc 
gekouft  hette  von  or  by  orem  lebene  zcu  metegift  gegebin  were 
vnde  brach  darmete  dy  gäbe,  dy  Mertin  Koch,  burger  zcu  Numborg, 
von  synes  wibes  wegen  Benedictus  Spangenberge,  synem  stiffsone,  an 
deme  seibeten  sydenkrame  gebin  wolde. 
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2348.  Meynhart  Golthane  vnde  Mertin  Koch  in  vormundeschaflft  foi.  i84» 
Qerdrudcn,    syner   elichen    husfrowen,    sint    gekommen    vor    gebegit 

ding  vnde  habin  sich  der  besasze  vnde  clegede,  dy  Matheus  Strübing 
zcu  deme  huse  uflf  deme  gropenmarcktc  gelogen,  daz  der  Eberhart 
Plunczerynne  seligen  gewest  ist,  getan  hat,  von  des  wegen,  daz  her 
der  wei*e  also  gefunden  vnde  geteilt  was,  Hiebt  bestalt  bat,  ledig  vnde 
losz  teilen  laszen. 

2349.  Nickel  Eluke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  foi.  iw»» 
gebin  Glitten,  syner  elicbin  husfrowen,  synen  hoff  in  der  galkstraszin 

an  der  müre  gelegm  nach  syme  thodei  zcu  eyner  rechtin  lipczucfai 

2350.  Qlorius  Bandaw  vnde  Cecilia,  syne  eliche  husfrowe,  sint 
gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Besius  Scheller  vnde 
alle  synen  erbin  eyn  husz  vor  Schulers  hofe  gelegin  vnde  eynen  kelre 
an  vnsir  liebin  irowen  kirchofe  vnde  allis  daz  sie  habin  addir  vmmer 
gewynnen  nach  orem  thode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2351.  Rule  Rudolffs,  Claus  Rudolfs,  Frone,  ore  muter,  vnde  Ilse, 
ore  swester,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin 
Glorius  Rudolffe  vnde  Michel  Rudolffe,  orem  brudern,  ore  gerechtikeit 
an  orem  huse  in  der  schenenstraszen  gelegen  mit  alleme  rechten,  als 
sie  dy  darane  gehabt  habin. 

2352.  Augustin  Hedirslebe  hat  gesant  synen  offen  vorsegilten  brieff  foi.  i85* 
in  gerichte  vnde  hat  darinne  gegebin  Heynrich  Schuler  andirhalbin 
smalen  virdung  aldir  grosschen  lehens  vnde  jerlichs  zcinszes  an  eynem 
krame  in  der  smerstraszen  by  Peter  Sendirmans  huse  an  der  ecken 
kegen  deme  marckte  gelegen  mit  allem  rechten,  alse  her  die  darane 
gehabt  hat,   vnde  Pawel  Hedirslebe,  des  genanten  Augustins  bruder, 

was  dar  kegen  wertig  vnde  ful  borte  die  gäbe. 

2353.  Benedictus  Heydeke  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  foi.  im* 
hat  gegebin  Vrsulen,  syner  elichen  husfrowen,  daz  husz  in  der  grossen 
Vlrichstraszen  gelegen  zcum  swarczen  pflüge  genant  nach  sjrme  thode 
darmethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

2354.  Hans  Eoning  wart  beclagit  vor  gehegetem  dinge  von  eyme  koi.  i86>> 
genant  Hans  Sperling,  darvmme,  daz  her  ome  branten  wyn  sulde  vor- 

kouft  habin,  der  nicht  so  gut  gewest  were  als  der,  den  her  ome  zcu 
kosten  gegebin  bette,  vnde  bod  sich  des  zcu  ftilkomen  mit  wissintlichin 
luten ;  als  wart  ome  gefunden,  her  sulde  des  fulkomen  in  dreen  virczen- 
tagen;  do  her  desz  also  nicht  fulquam,  do  wart  her  teilig  geteilt  vnde 
ome  wart  geboten,  Hanse  Koninge  synen  wyn  zcu  beczalen  in  virczen- 
tagen. 

2355.  Meynhart  Gblthayne  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
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hatt   uflgeboten  dasz   liusz  uff  deme  thophmarckte   gelegen,   dar  her  . 
inne  wonet,  dry  ding;  do  wart  gefunden  vnde  geteilt,  queme  nymant, 
dy  wile  daz  ding  werte  vnde  darjm  spreche,   so  hette   her  an   syme 
teyle  eyne  rechte  wer  daran. 

Anno  etc.  llIIP  post  pascha  primum. 

Fol.  i89»>  2356.  Hans  Waltheym  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
gegebin  üorothean,  syner  elichen  husfrowen,  syn  eygen,  nemelichin 
husz  vnde  hoflf  am  alden  marckte  kegen  sente  Michele  gelegen  nach 
syme  tode  zcu  eyner  rechten  lipczucht. 

2357.  Hans  Seuer  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Katherinen,  syner  elichen  husfrowen,  synen  hoflf  halb  an  der 
ecken  bie  Hanse  Drakensteden  gelegen  nach  syme  tode  zcu  eyner 
rechten  lipczucht  mit  sulchem  köre,  daz  sie  darane  kisen  mag,  weich- 
teil sy  habin  wil. 

Fol.  190«»  2358.  Matheus  Belling  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
mete  gebracht  des  ratis  vonMeydeburg  offen  vorsegilten  brief,  darinne 
her  bewiset  hat,  daz  om  Hans  Eckardis  fiilmechtig  gemacht  hat,  sulche 
schult,  dy  ome  Eilian  Eolbe  schuldig  ist,  fordern  mag,  vnde  ome 
wart  gefunden  vnde  geteilt,  man  sulde  ome  vmme  czweyvndefunfczig 
rinsche  gülden  vnde  waz  dar  schade  uffgehet,  syne  were  fronen,  vnde 
ist  om  gefrönt,  alze  recht  ist. 

2359.  Hans  Hake  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Pawel  Wittenberge  syne  gerech tikeit,  dy  her  hat  an  deme  hofe 
vor  deme  steynthoro  gelten,  de  Mattis  Lackeners  gewest  ist  mit  allem 
rechten,  dy  her  darane  gehabt  hat 

Fol.  192»  2360.  Hans  Wegher  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin mit  fulbort  Margareten,  syner  swester,  Hanse  Pardemanne  dy 
helfte  des  hofes  in  der  groszen  Vlrichsstraszen  gelegen  zcum  Kerstoffele 
genant  zcu  der  helfte,  dy  ome  vor  darane  gegeben  was  mit  allem 
rechten,  also  dy  sin  gewest  ist. 

2361.  Borchart,  Lehene  vnde  Lucia,  Lorencz  Dugawen  seligen 
kinderen,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  mit  Margareten,  örer  muter, 
vnde  mit  andern  oren  frftnden,  nemlichen  Clausze  vnde  Hanse  Pituppe 
gebrudem,  vnde  habin  gegebin  mit  der  vorgenanten  fulbort  vnde 
willen  Mertin  Kaldenbomen  ör  husz  vnde  hoff  in  der  schenenstraszen 
an  der  Bracsteden  thore  gelegen  mit  allem  rechten,  alz  sie  daz  von 
orem  vatere  angekommen  waz. 

Fol.  198  b         2362.  Claus  Donczsch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
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gegebin  Czander  Bracsteden  leben  vcide  zcinsze,  nemelicben  eyaen 
sinalcn  virdung  an  her  Niciaus  Hedirslcbin  buse  uff  dorne  santberge 
gelegen  mit  allem  recbtin^  alse  die  sin  waren. 

2363.  Jacoff  Czymmerman   ist  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde  foi.  ms* 
ome  wart  gefunden  vnde  geteilt,    man   sulde   on  vmme   czwey   aide 
scbog  groBscben  vnde  waz  dar  sebade  uff  gbeet,  an  Hans  vom  Ende 
famde  babe  wisen,  vnde  ist  daran  gewiset,  alse  recbt  ist. 

2364.  Her  Caspar  Herwicb  ist  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde  fol  lau* 
bat  gegebin  Hanse  von  Klassele  vnde  Gerdruden,  syner  elicbin  bus- 
frowen,  eyn  buseben  gebuwet  von  syme  buse  uff  deme  barfiiszen  kercb- 

bofe  nebist  Andreas  Leicbin,  on  beyden  zeu  besitczen  zcu  orem  liebe 
vnde  nicbt  lenger. 

2365.  Hans  Blome,  Caspar  Gellewitcz,  Steffan  Bemdorff  vnde 
Drewes  Stock  sint  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde  babin  Curt  Nort- 
busen  gegebin  alle  ore  gerecbtikeit,  die  on  Jurge  Swareze  an  synem 
eygcn  gelegen  in  der  Merkelnstrasze  binder  sentbe  Micbabele  gegebin 
bat  mit  allem  recbten,  alz  ber  on  daz  gegebin  bat. 

2366.  Jacob   Koning   ist   gekommen  vor   gebegit   ding  vnde   bat  foi.  «oo* 
gegebin  Margereten,  syner  elicben  busfrowen,  syn  eygen  yn  der  cleynen 
Vlricbsstraszen  gelegen,   daz  Nickel  Kemmeniczes  seligen  gewest  ist, 

nacb  syme  tode  darmete  zcu  tbun  vnde  zcu  laszen. 

2367.  Nickel  Möncb  ist  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Margareten,  syner  elicbin  busfrowen,  sin  eygen  hindir  Melle- 
witcze  uff  der  brunszwort  gelegen  nacb  syme  diode  dar  methe  zcu 
thune  vnde  2cu  lassene. 

2368.  Hans  Krüger  ist  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde  bat  ge-  Potaoo»» 
gebin  Ffranczen  Rammen  vnde  Metten,  syner  elicben  busfrowen,  alle 

syne  gerecbtikeit,  die  ber  bat  vnde  ome  von  synem  vater  anirstorben 
ist  an  deme  buse  uff  der  brunszwort  hindir  Henning  Haken  huse 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  her  dy  darane  gehabt  bat 

2369.  Pawel  Hedirslebe  ist  gekommen  vor  gebegit  ding  vnde  hat 
gegebin  mit  erbelouben  willen  nemelicben  Heynrichs,  syns  sons,  Her- 
mann Stoppele  czwu  margk  geldis  an  Nickel  Snecken  huse  uff  ScbAlers 
hofe  gelegen,  eyne  marg  geldis  an  Ffranczen  Scheyders  husz  kegen 
der  Meynhardynne  hofe  vor  der  halle  gelegen  vnde  viervndeczwenczig 
aide  grosschen  an  Pawel  Winckels  buse  vor  der  halle  kegen  den 
dreen  koningen  gelegen  mit  lehn  vnde  zcinsen  mit  allem  rechten,  alse 
die  sin  gewest  sin. 

2370.  Hans  Gansz  hat  gesant  synen  offenen  vorsegilten  brieff  in 
gebegit  echte  ding  vnde  hat  darinne  gegebin  von  syner  vnde  Curdes 
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synes  brudcr  wegen,  die  ome  syne  macht  vor  deme  rate  zcu  Mi\chele, 
als  her  die  mit  eynem  vorsegilten  briuo  bewisete,  gegebin  hat  alle 
Fol.  2U1»  gerechtikeit  vnde  guter  an  standem  erbe,  ||  hergcwete,  faruder  habe, 
bewegelich  vnde  vmbewegelich,  wie  dy  namen  gehabin  mögen,  die 
Ffrederich  Gansz  ör  bruder  nach  syme  tode  gelaszen  vnde  ufF  sie 
geerbit  hat,  firowen  Ysalden,  des  genantin  ITrederich  Ganszes  seligen 
wetewen,  mit  alleme  rechten,  alse  die  öre  waren. 


Anno  etc.  IV^  post  pasca- 

Pol.  803»  2371.  Claus  Brüer  vnde  Heinrich  Bruher  sint  gekommen  vor  ge- 
hegit  ding  vnde  habin  gegebin  Matthias  Brühere  öre  gerechtikeit,  die 
sie  habin  an  deme  huse  hindir  Hanse  Sweymen  in  der  mölgaszen 
gelegen  mit  allem  rechten,  als  sy  dy  darane  gehat  haben. 

Pol.  208b  2372.  Gürge  Fryher  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
geben Michel  ValdorflFe  syne  gerechtikeit,  nemclichen  virczig  aide 
schog  grosschin,  die  öme  Ffriczssche  Schulte  an  deme  husz  zcu  der 
swarczen  hennen  in  den  cleynsmeden  gelegen  gegebin  hat  mit  allem 
rechten,  als  om  dy  daran  gegebin  sint. 

Fol  304»  2373.  Peter  Wachawe  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat 
ingesaczt  Clausze  Bastian  sin  husz  an  deme  thopfmarckte  gelegen  vor 
virczig  aide  schog  zcu  eynem  willigen  phande  mit  sulchem  bescheyde, 
wenne  ome  Peter  sulchen  gelt  weddir  gibbet,  so  sal  ome  sin  husz 
weddir  fry  vnde  ledig  volgen. 

Pol.  805»  2374.  Briccins  Hose,  Ditterich  Kuchenswin,  Caspar  Gellewicze 
vnde  Herman  Busze,  altirlute  zcu  vnsir  lieben  frowen  vnde  zcu  sente 
Gterdruden  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  Ilsen, 
Rammelt  Kliczmans  seligen  wetewen,  eyn  eygen  in  den  kleynsmeden 
gelegen,  daz  vorgeczieten  Kuntze  Kunnen  gewest  ist  mit  allem  rechten, 
alse  on  daz  von  Clausze  Älbrechte  zcu  der  genantin  pharkirchen  hant 
gegebin  waz,  vnde  disze  gäbe  vindet  man  auch  in  deme  pharrebuche 
in  sente  Gerdruden  pharre. 

2375.  Gfttte,  Nickel  Kluken  eliche  husfrowe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Mathias  Kluken  öre  gerechtikeit,  nemc- 
lichen öre  Upczucht,  die  sie  hat  an  deme  hofe  an  deme  berlyne  bie 

Fol.  805b  der  m&re  gelegen  ||  mit  allem  rechten,  alse  or  die  von  Nickel  Kluken, 
örem  elichen  werte,  darane  gegebin  wasz. 

Fol.  808»  2376.  Kflne  Krig  ist  gekonunen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Gerdruden,  syner  elichen  husfrowen,  sin  husz  vor  deme  froydenplane 
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an   der  ecken   kegen  Drewes  Schenckele  gelegen   nach   syme  thode 
darraethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassene. 

2377.  Margareta  Lüchtenbergis,  Jan  Melicz  rechte  erbe,  HansFoi. an« 
vnde  Heynrich  die  Müsschele  genant,  Konen  Margareten  Luchtenbergis 
rechte  swester  BÖne,  vnde  Jörge  Seile  in  formundeschaft  Margareten, 
synes  elichen  wiebisz,  die  Sophien  Nummerheyms  tochter  ist,  die  ouch 
der  vorgenantin  Margareten  Luchtenbergis  rechte  swester  tochtir  ist, 
vnde  habin  gegebin  Hanse  Smede  inyt  willen  vnde  fulbort  Hanses 
Seilen  vnde  Jürgen,  synes  bruder,  von  örer  wiehere  wegen  alle  ftre 
gerechtikeit,  die  sy  ist  anirstorben  an  Hans  Czynemans  seligen  nach- 
gelassen huse  vnde  hofe  gelegen  hinder  deme  rathuse  vnde  an  alle 
ayner  nachgelassener  farnden  habe  vnweddirröffUch  geistlicher  vnde 
wertlichir  gerichte  in  allir  bestin  niasze,  als  sie  daz  ome  vor  gegebin 
vnde  vorlaszin  habin  vor  den  ersamen  hern  zcwoyer  rethe  von  Halle, 
die  dar  obir  ore  vorsegilten  briue  gegebin  habin  vnde  yn  gerichte 
geleyt  sint  mit  allem  rechten,  alse  sy  die  anirstorben  ist. 


SECHSTES  SCHÖFFENBUCH. 

[1456—1460.] 


In  gotes  namen.  Amen.  Nach  Cristi  vnnsers  herren  geburt  koi. 
vierczehenhundert  yar  darnach  ym  deme  sechs  vndefunff- 
czigesten  jare  bey  des  allerheiligesten  in  got  vaters  vnde 
herren  herren  Kalistus  des  dritten  babisten  des  heyligen  romischen 
stules  vnde  keyser  Ffriderichis  von  Osterreich  vnde  des  erczebischofF 
von  Magdeburg  herren  Ffriderichs  von  Bichelinghen  vnd  des  burg- 
graaen  herczogen  Ffiiderichs  von  Sachszen  vnde  margrauen  zu  Miessen 
des  anderen  vnde  des  schultissen  Hinrich  Rademechers  zcu  Halle 
geczeiten  wart  dis  buch  angehaben  vnde  do  woren  an  deme  schepphen- 
ammachte  zcu  Halle  disse,  die  hirnach  geschreben  stehn,  als  bey 
namen:  Merten  Hoetancz,  Hans  Leyche,  Caspar  Gblwitcz,  Benedictus 
Polke,  Bertram  Qweicz,  Clawes  Schopstede,  Sander  Brachstede^  Hans 
von  Stendel,  Joeoff  Koncze,  Hans  Zcolner  vnde  Bartholomeus  Zcoch. 
Den  allen  lebenden  addir  todt  helffe  got  vsz  aller  nodt    Amen. 


iioMhIchtsqu  d  Pr.  8    XIV.  II.  35 


Pol.  2*  ^yach  Cristi  gebort  tusent  vierhundirt  vnde  darnach  in  deme 

30.  AnguMt  l\i    sechszvndefunfczigisten  jare  am  mantage  Ffelicis  et  Adaucti 

hat  der  ersame  Herman  Maschwiez  schultisse  zeu  Halle  sin 
erste  ding  gehabt. 

1.  Hans  von  Kassel  vnde  Gerdrut,  syne  eliche  husfrowe,  sint  ge- 
kommen vor  gehegit  ding  vnde  habin  wedir  gegebin  er  Caspar  Her- 
wige daz  husz  üfF  deme  barfuszen  kirchofe  allir  nehist  bie  Drewesze 
Leichen  husz  gelegen  mit  alleme  rechtin,  als  her  on  daz  gegebin  hatte. 

2.  Hans  Koch  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Curt  Koche,  synem  vettern,  die  garbude  an  deme  nuwen  thorme  ge- 
legen mit  allem  rechtin,  als  her  daz  von  Claus  Ostirtage  vnde  Glorios 
iSchonen  gehat  hat  vnde  ome  gegebin  ist. 

3.  Gurge  von  der  Heyde  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  gegebin  Drewesz  Stocke  synen  garten  vor  deme  steynthor  kegln 
der  mure  gelegen  mit  allem  rechten,  alse  der  sin  wasz. 

Fol.  2»»  4.  Drewes  Steyger  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 

gebin mit  erbelouben  etc.  ut  patet  in  deme  pharbuche. 

Fol.  3*  5.  Osanna,  Mewes  Dideken  nachgelaszenen  wetewe,  ist  gekommen 

vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  Ilsen  vnde  Gerdruden,  oren  toeh- 
tem,  or  husz  in  den  kleynsraeden  by  der  Wiespachynne  gelegen  vnde 
alle  or  gut,  daz  sy  hat  addir  vmmer  gewynnet,  daz  sy  an  eygen,  an 
erbe,  an  farnder  habe  addir  wurane  daz  sy,  darmete  zeu  thune  vnde 
zeu  laszen. 

ß.  Caspar  Gellewicz,  gemechtiget  von  Hanse  Steckenberge  vor 
deme  ersamen  rathe  zeu  Halle  vnde  von  Blasio  Steckenberge  vor 
dissem  gerichte,  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin 
Benedictus  Perckene  alle  gerech tikeit,  die  den  genantin  Hanse  vnde 
Blasio  von  oreme  vater   Mertin  Steekenberge  seligen   anirstorbon   ist, 

Fol.  3»»  es  sie  an  erbe,  eygene,  farnder  habe  addir  ||  wurane  daz  sie,  neme- 
lichen  an  deme  eygene  gelegen  in  Mercklinstraszen  genant  zeu  den  dren 
herszen,  doch  vszgesloszen  was  Hanse  vnde  Blasio  obgenanten  zeu 
abesunderunge  beteidingit  ist,  das  suUen  sie  behalden,  nemelichen 
sechczig   schog  aldir  grosschen,    die  on  Benedictus  Fercken  vsz   den 
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obenberurten  gutem  gereichet  vnde  beczalet  had,  vnde  den  sydenkram, 
den  Johannes  Steckenberg  gereyt  in  lehin  hadt,  sai  her  euch  behalden 
vnde  sich  mit  syneme  brudere  Blasio  darvmme  vortragen  vnde  Bene- 
dictus  Fercken  sal  alle  schulde  beczalen^  die  Mertin  Steckenberg  seliger 
nach  syme  tode  schuldig  gebleben  ist,  vnde  in  disse  gäbe  hat  gewillet 
vnde  gefulbortet  frowe  Sophia,  d^s  obgenanten  Benedictus  Ferckens 
eliche  husfrowe,  von  Matheus,  Annen,  Vrsulen  örer  kindere  vnde  ores 
seibist  wegen. 

7.  Heinrich,  Ciriacus  vnde  Clara  mit  fulbort  Claus  Ploten,  ores 
elichen  wertis,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  gegeben 
Curde  von  Fredeberg,  orera  stieffater,  sulche  gerechtikeit,  alse  on 
an  deme  erbe  in  der  smerstraszen  gelegen  zcu  deme  wieszen  lawen 
genant  vnde  an  synen  gutern  gegeben  wasz,  nemelichen  funff- 
vndeczwenczig  aide  schog  grosschen,  die  orer  iczlich  der  obgenan- 
ten kinder  darane  hat,  mit  allem  rechtin,  alz  on  die  darane  gegebin 
waren. 

8.  Hans  Grieszgrube  vnde  Anne,  syne  eliche  hus^owe,  sin  ge-  Poi.  4» 
kommen  vor  gehegit  ding  vnde  habin  ingesaczt  Steffan  Spulsborn  or 
husz  in  der  steynstraszen  gelegen  zcu  eynem  willigen  phande  vor 
hundirt  vnde  funfvndevirczig  aide  schog  grosschen  in  sulchir  wiese, 
wenn  sie  6me  sulch  vorberurt  gelt  weddirgebin,  so  sal  on  or  husz 
weddir  fry  vnde  ledig  volgen. 

9.  Anisius  Trutman  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  von 
Hanse  Henczschele  vmme  eyneu  krik,  darvmme  her  on  anlangete  von 
hergewetis  wegen,  ledig  vnde  losz  geteilt  darvmme,  daz  er  on  des 
eydes  vortrugk,  den  her  daruor  both  zcu  thune. 

10.  Pawel  Hedirslebe  hat  gesandt  synon  oflfen  vorsegilten  briff  in  foi.  4»» 
gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  syner 
s6ne  mit  namen  Heinrichs,  Bertrams,  Hanszes,  Jürgen  vnde  Ciriacus 
Hanse  Yman  syne  eygenschaft,  die  er  hat  an  syme  huse  in  der  Prufen- 
strassen  gelegen  czwisschen  Hans  Zcölners  vnde  Hans  Merczsches 
husern,  nemelichen  eyn  schog  aldir  grosschen  vnde  czwene  kaphanen 

mit  lehin  vnde  zcinsze  mit  alleme  rechten,  alz  daz  sin  waz. 

11.  Wencze  Kolczk  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  be-  foi.ö»» 
kant,   daz  er  Thomas  Stoyene  vorkouft  hat  eyn  bruwehusz  mit  alleme 
bruwegescherre,  so  vil  als  her  darczu  bedarfF,   vnde  eyneu  czugangk 

zcu  deme  bornen  wasser  zcu  czihen  vnde  des  zcu  gebruchen,  so  vil 
ome  des  not  ist,  vnde  hat  ome  daz  gegebin  mit  allem  rechten,  alse 
daz  sin  waz,  doch  hat  6me  Thomas  vorgenant  in  dorne  kouffe  sulelie 
gunst  gethan,  daz  er  daz  brauen  funff  jaren  vor  czwey  secliczig  vnde 

«5* 
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acht  aide  schog  grosschen  weddir  kouffen  magk,  dy  er  ome  darvor 
gegebin  hat 

12.  Nicolaus  Brandenberg  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
hat  weddirgegebin  Sander  Buszen  sulche  gerechtikeit ,  die  her  5me 
gegebin  hatte  an  Matthias  Heydenrichs  huse  ufF  deme  berlyne  gelegen 
mit  alleme  rechten,  alge  er  ome  die  darane  gegebin  hatte. 

Fol.  7*  13.  Pawel  Hedirslebe  hat  gesandt  synen  offen  vorsegilten  brieff  in 

gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  syner 
sone  mit  namen  Henrichs,  Bertrams,  Hanses,  Ghirgen  vnde  Ciriacus 
Benedictus  Polken  syne  eygenschaft,  dy  her  hat  an  Mertin  Kaiden- 
bomen  husze  in  der  scheenstraszen  zcwisschen  Sander  Bracsteden  vnde 
Jacobus  Werbecken  husern  gelegen,  nemelichen  funfFvndevirczig  aide 
grosschen  vnde  an  Drewes  Slanlachs  huse  ufF  deme  schuhofe  nehist 
am  swarczen  bocke  gelegen  nundehalbin  alden  gi*osschen  lehens  vnde 
jerlichs  zcinszes  mit  allem  rechtin,  also  daz  sin  wasz  vnde  on  von 
synem  vatere  anirstorbin  ist 

14.  Margareta,  Caspar  Triszkowen  eliche  husfrowe,  vnde  Anne, 
Hans  Haken  seligen  wetewe,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde 
habin  gegebin  mit  erbelouben  willen,  nemelichen  Agnesen,  des  genantin 
Hans  Haken  tochter,  Caspar  Triszkowen  ore  eygenschaft  mit  namen 
eynen  smalen  virdung  lehins  vnde  jerlichs  zcinszes  an  Matthias  Bider 
erdehusz  gensyt  by  der  weiste  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sy  das 
von  orem  vater  anirstorben  waz. 

Fol.  8»  15.  Pawel  Hedirslebe  hat  gesandt  synen  offen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  syner 
sone  mit  namen  Heinrichs,  Bertrams,  Hanses,  Gurgen  vnde  Ciriacus 
Cünen  Leszkowen  syne  eygenschaft,  die  her  hat,  nemelichen  an  Peter 
Peczsches  huse  in  der  Clausstraszen  kegen  dem  bomchen  gelten  fnnff- 
vndevierczig  aide  grosschen  vnde  an  Glorius  Rorbachs  huse  uff  deme 
Mertinsberge  vor  der  stadt  Halle  gelegen  virczehen  hunre  lehins  vnde 
jerKchs  zcinszes  mit  allem  rechtin,  als  dy  sin  waren  vnde  on  von  syne 
vater  anirstorben  sin. 

16.  Nickel  D&nckel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge- 
gebin Hanse  Beyenrode  sin  husz  halb  in  der  smerstrassen  gelten  an 
der  Bieten  an  Prellewitcz  huse  gelegen  bisz  an  daz  malczhusz,  darzcu 
eynen  weck  zcu  deme  bornen  vnde  eynen  fleck  in  deme  hofe  glidi 
der  bomsule  vnde  des  bornen  zcu  gebruohen  glich  ome,  wo  im  des 
not  sin  wirt,  domete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

Fol.  8  k  17.  Thomas  Bolting,  Ffrone,  Margareta,  Ostirhilt,  Agneta  vnde 
Kerstine,  syne  swestem,  sint  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  babiiL 
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gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  Annen,  orer  muter;  vnde  Hans  Bol- 
tinges;  eres  gebornen  Vormunden,  Jacob  Borne  ör  eygen  uff  der  weyst 
hinder  Caspar  Triszkowen  gelegen  mit  allem  rechten,  als  sie  das  von 
crem  vater  anirstorbin  ist. 

18.  Anna  Beyers,  closterjuncfrowe  zcu  Egilen,  hat  gesandt  oren  vo\,d^ 
offen  vorsegilten  brieff  in   gehegit  ding,   darinne  sy  myt  willen  vnde 
fulbort  der  eptisschynne  vnde  des  ganczen  capittels  des  vorgenanten 
clostei*s  gegebin  hat  Brosius  Bemen  alle  öre  gerechtikeit,  die  sy  hatte 

an  deme  huse  vnde  hofe  hinder  deme  rathuse  kegen  Hanse  Smede 
gelegen  mit  allem  rechten,  alse  sie  daz  von  orem  vatere  Heinrich 
Beyere  seligen  anirstorben  ist,  vnde  in  dy  gäbe  hat  Margareta,  öre 
muter,  kegenwerticlichen  gefulbort. 

19.  Valentin  Ludeke  ist  gekomen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  Fui.  lo* 
gcbin  sinen  stiffkindern  mit  namen  Jacobe,  Peter  vnde  Agathen  an 
syme  husc,  daz  sie  öme  gegeben  haben,  iglicheme  driessig  aide  schog 
grosschen,  die  her  on  reichen  vnde  gcbin  sal,  wenn  sie  zcu  oren  jaren 
kommen  sint,  darczu  sal  her  Jacoffe,  den  eldisten  son,  in  der  koste 
halden  vier  jar  vnde  den  andern  son,  Peter,  acht  jar  vnde  Agathen, 

ore  swester,  czwelff  jar,  des  sal  her  sie  euch  alle  bekleyden  vnde 
beschuwen,  alle  die  wile  her  sulche  vorberurten  summen  geldis  inne 
vnde  die  nicht  von  sich  gegebin  hat. 

Anno  etc.  IVll*^  priraum  post  Pasca. 

20.  Herman  Busse  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  ge-  roi.  n»» 
gebin  GArgen  Hynnen  gancze  fullemacht,   drissig  aide  schog  grosschin 

zcu  irmanen  van  eyme  genant  Lippold  Fincke,  dar  ane  zcu  thune 
vnde  zcu  lassen  in  allir  masze,  als  ab  her  selbir  kegen  wertig  were, 
nemelichen  der  zcu  Franckenforde  gesessin. 

21.  Vor  gehegit  ding  sint  gekommen  Hans  Kcrsten,  der  hat  ge-  foi.  i4* 
gebin  mit  willin  Kerstinen,  siner  tochtir,  vnde  Kune  Henninges,  der 

hat  gegebin  mit  willin  Annen  vnde  Brigiden,  syner  swestern,  vnde 
Agatha,  Thomas  Eckardis  eliche  husfrowe,  die  hat  gegebin  mit  willin 
Hanses,  Lodewiges,  Matheweses,  Ilsen  vnde  Lenen,  orer  kindere,  mit 
fulbort  des  genanten  Thomas  Eckardes,  eres  elichen  formunden  vnde 
der  genanten  kindere  vaters,  vnde  Anna,  Hey  mich  Nuwemans  eliche 
husirowe,  die  hat  gegebin  mit  willen  Lebins,  Kilians,  Clausz,  Hinrichs 
vnde  Annen,  orer  kindere,  mit  fulbort  des  genanten  Heynrich  Nuwe- 
mans, eres  elichen  Vormunden  vnde  der  genanten  kindere  vatirs,  vnde 
Brigida,   Hans   Haken  eliche  husfrowe,   die   hat  gegebin  mit   willin 
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Mathewescs,  Annen  vnde  Margareten,  orer  kindere,  mit  fulbort  des 
genantin  Hans  Haken,  öres  elichin  Vormunden,  der  genantin  kindere 
vaters,  vnde  Anne,  Jacob  Koninges  eliche  husfrowe,  hat  gegebin 
mit  willin  Hanses,  Jans-  vnde  Lenen,  orer  kindere,  mit  ftilbort  des 
genanten  Jacob  Koninges,  oree  elichin  Vormunden  vnde  der  genantin 
kindere  vaters,  vnde  Dorothea,  Lodewich  Haken  nachgelaszene 
wetewe,  hat  gegebin  mit  willen  Agaten  vnde  Annen,  orer  swestir, 
disze  vorberurten  myt  willen  vnde  fulbort  der  obenegemelten  habin 
gegebin  Clausze  RudolflFe  alle  öre  gerech tikeit,  dy  sie  gehabt  habin 
an  deme  huse  gelegin  in  der  steynstraszen ,  daz  Heydeken  Babils 
seligen  gewest  ist  vnde  an  dy  genantin  personen  irstorbin  ist,  vnde 
alle  andere  gerechtikeit,  die  sy  von  allen  andern  gutem,  dy  der 
genante  Heydeke  Rabil  nach  syme  tode  gelassen  hat,  anirstorben  ist 
mit  allem  rechtin,  als  die  sie  anirstorbin  sint. 

22.  Agatha,  Claus  RudolfFs  eliche  husfrowe,  ist  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  willen  Sanders,  Vrsulen  vnde 
Agathen,  orer  kinder,  mit  fulbort  des  genantin  Claus  Rudolffs,  ores 
elichen    formunden    vnde    der    genanten    kindere    vatirs,    Heynriche 

Fol.  14  »>  Pragenitze  ore  ||  gerechtikeit  an  eneme  huse  gelegen  in  der  steyn- 
straszen, daz  Heydeken  Rabils  seligen  gewest  ist  vnde  von  öm  an 
sie  irstorbin  ist  mit  allir  anderer  gerechtikeit,  die  sie  von  den  andern 
synen  nachgelaszen  gutem  anirstorbin  ist  mit  allem  rechten,  als  sie 
or  angestorben  sint. 

Fol.  16»  23.  Katherina,  Sander  Louchsteten  eliche  husfrouwe,   ist  gekom- 

men vor  gehegit  ding  vnde  hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort 
desselbeten  Sander  Louchsteten,  ores  elichin  Vormunden,  Caspar 
Gellewitze,  öreme  bruder,  öre  gerechtikeit,  die  sie  hat  an  deme 
krame  gelegen  in  der  smerstraszen  kegen  deme  rathuse  zcwisschen 
Mertin  Tösschers  vnde  Bartolomewes  Welen  kremen  mit  allem  rechtin, 
als  sie  daran  hatte,  darmethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

24.  Hencze  Roicz  vnde  Pawel,  sin  bruder,  sint  gekommen  vor 
gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  erblouben  willen  nemelichen 
Katherinen  der  Drakenstedynne,  die  denne  Sander,  oren  son,  daryn 
von  orer  wegen  zcu  fulborten  vor  gerichte  gesandt  hadt,  Hanse 
Seher  eyne  schune  vnde  den  hoff  an  Nickel  von  Aldenberges  huse 
gelegen  uff  deme  slamme,  darczu  6re  eygenschafft  alze  eyne  margk 
geldis  lehen  vnde  zcinsze  mit  allem  rechten,  alse  daz  von  orem  vater 
seligen  an  sie  gekommen  ist  mit  namen  an  deme  seibin  itczundt  ge- 
nanten huse. 

25.  Hans  Pr&sze  vnde  Heynricus  Gteylingk  sint  gekommen  vor 
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gehegit  ding  vnde  habin  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  Sixtus 
Schütczen  vnde  Ffrederichs,  syns  bruders,  in  formundeschaft  Bastians, 
Hans  Schütczen  nachgelassenen  kindes,  flfrowen  Priscen,  Johannes 
Romers  elicheu  husfrowen,  eyn  liusz  gelegen  in  der  groszen  Virichs- 
straszen,  daz  Hans  Schütczen  seligen  gewest  ist,  vnde  alle  gerechtikeit, 
die  daz  seibete  kint  von  husagerete  vnde  ingethome  von  sjrnem  vater 
anirstorbin  ist  mit  allem  rechten,  alse  daz  sin  wasz. 

26.  Pawel  Hedii'slebe  hat  gesandt  sinen  offen  vorsegilten  brieff  in  foi.  i7»> 
gehegit  ding,   darinne  hßr  gegebin  hat  mit  willen  vnde  ftdbort  siner 

sone  mit  namcn  Heinrichs,  Bertrams,  Hanses,  Gurgen  vnde  Ciriacus 
Hansze  Rodemanne  syne  eigenschaft,  die  er  hadt  an  syme  huse  vnde 
hofe  in  der  galkstraszen  an  der  touwen  gassze  kegen  Hanse  Behemen 
hofe  gelegen,  nemelichin  sechsvndefunfczig  aide  grosschen  lehens  vnde 
jerlichs  zcinszea  mit  allem  rechten,  als  on  dy  von  synem  vater  vnde 
brudem  seligen  anirstorbin  ist. 

27.  Hans  Nagel  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  Michahel  foi.  lä« 
Qoygen  vmme  dry  mandel  gehufeter  schefFel   haffern  vnde  was   dar 
schade  uff  gheet,  syne  were  fronen  laszen,  alse  recht  ist. 

28.  Jacob  Donczsch  hat  gesandt  sinen  offen  vorsegilten  brieff  in 
gehegit  ding,  darinne  er  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  Moricz 
Donczsches,  sines  bruders,  Bartolomeus  Zcoche  syne  eygenschaft,  die 
er  hat  an  Mathias  Brders  vnde  an  Claus  Scheffers  hi\sern  vnde  holen 
in  der  Prufenstrassen  kegen  Jacoff  Wynmeisters  hofe  gelegen,  neme- 
lichen  eyn  alt  schogk  vnde  sechsvndedrieszig  aide  grosschen  lehens 
vnde  jerlichs  zcinszes  mit  allem  rechtin,  alze  om  die  von  der  Vosz- 
holynne,  siner  momen  seligen,  gegebin  ist. 

29.  Pauwel  Hedirslebe  hat  gesandt  synen  offen  vorsigilten  brieff  Foi.  »2«» 
in  gehegit  dingk  vnde  hat  gegebin  mit  willen  vnde  fulbort  Heinrichs, 
Hanszes,  Bertrams  vnde  Ciriacus,  syner  sone  vnde  rechten  erbin,  in 
deme  seibin   briue  Clausze  Yochsze  sin  eygenthom,    alze  nemelichen 

vier  gülden  lehens  vnde  jerlichir  zcinsze,  die  her  hatt  an  syme  huse 
vnde  hofe  zcum  swarczen  stemen  genanth  in  der  steynstraszen  ge- 
legen mit  allem^rechten,  alz  dy  sin  waren. 

30.  Claus  Plote  ist  /2;ekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hat  in- 
gesaczt  Michel  Valdorffe  sin  eygen  in  den  kleynsmeden  gelegen  zcu 
der  swarczen  hcnnen  genant  vor  hundert  vnde  czehen  aide  schog 
grosschen,  die  er  onio  beczalen  sal  uff  den  nesten  zcukommenden 
sente  Michels  tag;  tcte  her  des  nicht,  so  sulde  man  ohem  darczu 
helffen  in  aller  masze,  als  ab  her  daz  irstehn  vnde  irclait  hette. 

31.  Pauwel  Hedirslebe  hadt  gesandt  synen  offen  vorsegilten  brieff  Foi.jjsb 
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in  gehegit  ding,  darinne  her  gegebin  hat  mit  willen  vnde  fulbort  einer 
Bone  mit  namen  Heinrichs,  Bertrams,  Hanses,  Qorgen  vnde  Ciriacus 
Nickel  Visscher  syne  eygenschafft,  dy  her  hat  an  syner  bude  an 
deme  vischmarckte  an  deme  steynen  gebele  gelegen  gehabt  hat,  neme- 
liehen  eyn  halb  breyt  schogk  alder  cruczgrosBchen  lehens  vnde  jer- 
liches  zcinszes  mit  allem  rechten,  als  on  die  von  synem  vater  vnde 
brudern  seligen  anirstorbin  ist. 
Fol.  27*  32.  Hannes  Hase  ist  gekommen  vor  gehegit  dingk  vnde  hat  ge- 
gebin Dorothean,  siner  elichen  husfrowen,  sin  husz  in  der  groszeii 
Vlrichstraszen  hinder  Pawel  Werners  hofe  gelegen  nach  syme  tbod6 
darmethe  zcu-th&ne  vnde  zcu  lassene. 


Anno  domini  MOCOClVlIP  primiim 
post  pascha. 

Fol.  »8»»  33.  Ilsze,  Drewes  Schindeis  eliche  husfrawe,  vnde  Aszmus  »Schindel, 

or  son,  sint  gekommen  vor  gehegit  dingk  vnde  habin  wedder  gegebin 
Allexius  Herffarde  den  halben  hoiF  in  der  smerstrasscn  gelegin  mit 
aller  gerechtikeit,  alse  her  on  den  gegebin  hatte. 

Fui  ai>»  34.  Curt  Czwenczig  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Steffen  Thammer  funffczehin  nuwe  grosschin  lehens  vnde 
jerlichs  zcinszes,  die  er  an  &ynem  husze  in  der  steinstrassen  bie  deme 
roten  schäm  gelegin  gehabit  had  mit  allem  rechte,  alse  das  sin 
gewest  ist. 

Fol.  30  h  35  Thomas  Stoyen  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had 
gegebin  Drewes  Zcoken  syne  ileischscheme  bie  Hans  Kluken  scheme 
gelegin  mit  allem  recht,  alse  die  sin  was. 

36.  Hans  Smed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  ist  antweiies 
losz  geteilt  von  sulcher  clage  wegin,  die  Anthonius  Blawronne,  sin 
swager,  von  etlicher  gäbe  wegin  vor  deme  erhat'tigen  Frederico 
Karlewitz,  ofticiale  zcom  Nuwenwercke,  gesehen,  alse  recht  ist. 

37.  Agneysze  die  Salwertynne  von  der  Nunburg  ist  gekommen 
vor  gehegit  ding  vnde  ist  ledig  vnde  losz  geteilt  mit  Peter  Beder- 
manne,  orem  borgen,  von  Hinrico  Treffan  vmme  schult,  nemlichen 
sechs  aide  schok,  dar  sie  recht  vor  bot  vnde  er  des  nicht  nemen 
wolde,  alse  recht  ist. 

38.  Peter  Winckel  ist  gekommen  von  syner  vnde  synes  bruders 
Fol.  91t»  kindere  ||  wegin  vor  gehegit  dingk  vnde  had  vsz  der  festunge  gelassen 

Hanszen  Amde  von  des  thotslagis  wegin,  den  er  an  Asraus  Winckel, 
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der  genannten  kinder  vater,  vnde  synem  bruder  begangen  had,  mit 
allem  rechten^  als  er  dar  in  gekommen  ist. 

39.    Drewes   Czwenezig   ist   gekommen   vor   gehegit    dingk    vnde  foi.  »t» 
hat  gegebin  Caspar   Patczel   eyn   husz   czwisschen   Nickel  Paeck   by 
Claus  Scheffer  in  der  Prfifenstraszc  gelegin  mit  allem  rechte,  also  daz  . 
sin  was. 

4<).  Lorentz  Lissaw  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  hadt'oi.  3«»» 
gebracht  eynen  offenen  vorsegilten  brieff,  darinne  er  bewiesete,  das 
er  vor  er  Gurgen  Domstete,  vorstender  der  cappellen  sente  Jacoffs 
zcu  Halle,  synes  lehin  hem,  Julianen,  syner  elichin  husfrawen,  driessig 
vnde  hundert  aide  schog  an  synem  husze  gegebin  habe  in  der  galk- 
strassen  gelegin  nach  syme  tode  darmethe  zcu  thune  vnde  zcu  lassen 
vnde  das  er  euch  an  demc  ergenanten  husze  had  begift  Claus  Lissowcn, 
synes  fettem,  tochter  euch  genant  Juliana,  funffczehin  aide  schog  nach 
syme  tode  mit  sulcher  wiese  vnde  vnderscheit,  weres  sache  ab  die 
genante  Juliana,  des  ergenanten  Claus  Lisszowen  tochter,  von  todisz- 
wegin  abeginge,  das  got  gnediclichin  fuge,  er  sie  zcu  deme  elichin 
leben  beraten  werde,  so  suUiu  sulche  oben  geschrebenn  funffczehin 
aide  schog  von  deme  genannten  husze  ouch  komen  vnde  folgen  an 
die  vilgenante  Julianan,  Lorentzs  Lissawen  eliche  wertynne,  zcu 
besserunge  orer  lipczucht,  die  er  denne  ouch  darmethe  begiftiget  had, 
als«  der  seibete  brieff  von  werte  zcu  werte  clerlichin  inheldet,  vnde 
lisz  fragen  orteils  nach  rechte,  ab  die  gäbe  so  gute  craft  vnde  macht 
hette,  als  sie  vor  gerichte  gesehen  were,  daruff  wart  gefunden  vnde 
geteilt,  es  hette  so  gute  craft  vnde  macht. 

41.  MertinSmed  ist  gekommen  vor  gehegit  ding  vnde  had  gegebin  roi.  »4» 
Gutten,   syner   elichin   husfrawen,   eyn  husz  hinder   sente  Gerdmden 

an  syme  hofe  bie  Hencze  Koche  gelegin  zcu  orem  libe  vnde  hundert 
aide  schog  grosschin  an  allen  synen  besten  gutem,  die  er  had  adder 
vmmer  gewynnet,  das  sie  an  eygcn,  an  erbe,  an  farnder  habe  adder 
wurane  das  sie,  nach  syme  tode  darmete  zcu  thune  vnde  zcu  lassen. 

42.  Pauwel  Hedirsleibe  had  gesant  synen  offenen  vorsegilten  brieff  Foi.  35  »> 
in  gehegit  dingk,  darinne  her  Lucas  Kumpan  mit  willen  vnde  fulbort 
Heynrichs,  Bertram,  Uanszes,  Gurgen  vnde  Ciriacus,  syner  sone  vnde 
rechtin   erbin,   gegebin   had   syne   eigenschaft,   nemlich   czwey   smale 
schogk  grosschin  lehins  vnde   jerlichs   erbczinszes,   die   er  an  synem 

huse  an  deme  sacke  bie  der  Rodewelschen  straszen  gelegin  mit  aller 
gerechtikeit,  also  on  die  von  synem  vater  vnde  brudern  seligen  an- 
irstorbin  ist. 

43.  Bartbolomeus  Bracstede  ist  gekomen  vor  gehegit  dingk  vnde  foi.  4o* 
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hat  Hans  Libinwerte,  Hagebels  knechte,  bekant  viervndefunfFezigk 
gülden  zcu  beczalene  vfF  dry  tagecziit,  nemlich  sechszczehin  gülden 
vff  den  nehist  sente  Peters  vnde  Pauwels  tagk  vnde  darnach  abir 
sechszczehin  gülden  vflF  dy  selbecziit  obir  eyn  jar  vnde  darnach  das 
andere  abir  obir  eyn  jar  vif  sente  Peters  vnde  Pauwels  tagk,  doch 
mit  sulchem  bescheide,  das  das  gut,  das  er  vnder  Ditterich  Kuchen- 
swyne  vnde  Claus  Steyne  besaczt  had,  in  besasze  blibc.  Dis  ist 
gesehen  Anno  etc.  lix  im  irstin  dinge  nach  phingistin. 
Fol.  4i»>  44.  Mertin   Schiida w,   Wentczelaw  Stoyne  vnde  Peter  Meffer  sint 

gekommen  vor  gehegit  dingk  vnde  habin  Pauwel  Erharde  weddir- 
gegebin  sulchen  gereclitikeit,  nemlich  sechczigk  aide  schogk  grosschcn, 
die  sie  an  synem  husze  hatten  hinder  der  schule  gclegin  mit  allem 
rechtin,  alse  on  die  darane  gegebin  waren. 

Anno  etc.  IX^  primiim  post  pasc^a. 

Fol.  48»>  45.   Volkmar  Pock    ist    gekomen    vor    gehegit    dingk    vnde    had 

gegebin  Peter  8cndermann  scchsvndedriessigk  aide  schogk  grosschen 
au  synem  husze  vff  der  brunszword  bie  Heinrich  Visschers  gartin 
gelegin  mit  sulchem  bescheide,  wenne  er  ohn  die  sechszvndedriessigk 
aide  schog  grosschen  weddcr  gegebin  had,  so  sal  ohm  sin  husz  wedder 
fry  vnde  ledigk  volgen. 


Beilage. 


Namen  der  Hallischen  Bürger,  welche  von  1450  ab 

in  den  Schöffenbüchern  vorkommen,  so  weit  sie  nicht  in  den 

ausgezogenen  Eintragungen  sich  finden. 


1450. 


Arnd,  Bymon  —  Anna  s.  JFr. 

Bacharain,  Hans. 

Bandow,  Gloriuß  —  Czille  s.  Fr. 

Baserne,  Hans  ~  Ilsebethe  s.Fr. 

Beyer,  Hans. 

Becker,  Gunter. 

-  ,  Hermann. 

— ,  Kersten. 

Bennendorf,  Otto  —  Feiice  s.  Fr. 

Bergaw,  Caspar. 

Bock,  Hans. 

Boltze,  Matthias. 

Bomemann,  Gurt. 

Boteher,  Drewes. 

Bracstede,  Sander. 

Breszlawe,  Pawel. 

BrunstorfF,  Kersten. 

BuBsze,  ULrich. 

Dippolt,  Alexius  —  Anna  s.  Fr. 

Diskow,  Karl  v. 

Diczsch,  Claus. 

Dommiczsch,  Bastian. 

Döring,  Hermann. 

— ,  Paul  —  Juliane  s.  Fr. 

— ,  Peter  t  —  Jutte  s.  Wittwe. 

Dreszen,  Hans  v. 

Duderstad,  Busse  —  Katheriae  s.  Fr. 

Dugaw,  Herman  —  Gertrud  s.  Fr. 

Eghen,  Borchard. 
£ckart,  Thomas« 
Eldiste,  Hans. 
Endemann,  Curt. 
Errentanz,  Nickel. 


Fischer,  Nickel  —  Anna,  s.  Fr. 

Flogel,  Peter. 

Vogel,  Hans. 

Voit,  Vester  —  Konegunde  s.  Fr. 

Vochs,  Claus  —  Gutte  s.  Fr. 

Volkstede,  Bode. 

Fölsche,  Borchard. 

Voze,  Albrecht. 

Francke,  Hans. 

Franckeleben,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Gellewitz,  Caspar. 

Gerhart,  Franz. 

Gercke,  Bartholom.  —  Margarete  s.  Fr. 

Gerwig,  Hans. 

Gynowe,  Claus. 

Giseler,  Hans. 

Glesyn,  Matthias. 

Goye,  Goyge,  Paul. 

Goltsmed,  Reynhard. 

Greffe,  Peter  —  Wolbrecht  s.  Fr. 

—,  Stefan. 

Gruneheyde,  Lorenz. 

Gutjar,  Drewes  -—  Ilse  s.  Fr. 

Habich,  Claus. 

Hake,  Hans  —  Alheyd  s.  Fr. 

— ,  Curt  —  Dorothea  s.  Fr. 

— ,  Lodewig  —  Dorothea  s.  Fr. 

— ,  Helene. 

Heydeke,  Claus. 

Heydenrich,  Matthias. 

— ,  Hennel,  Heinrich. 

Herfart,  Heyne. 

Herwig,  Hermann, 
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Hincze,  Claus  —  Gertrud  s.  Frtfc 
Hoke,  Peter. 
Hörn,  Heinrich. 
Hftgel,  Peter. 

Jacobe,  Bernd. 

Jan,  Caspar. 

Jhene,  Nicolau«  v. 

Jeniehen,  MatthiaK  —  Ursula  s.  Fr. 

Jordan,  Kerstou. 

Kemerer,  Han«  —  Anna  «    Fr. 

Kensten,  öymou. 

— ,  Valentin. 

Ciriacuf*,  Hans. 

Khike,  Hans. 

— ,  Nickel 

Koch,  Hans. 

-  ,  Curt. 

— ,  Ulrich  —  Ilsebeihe  s.  Fr. 

Kolczke,  Wentze. 

Koning,  Jacob. 

— ,  Jan  —  Agnetc  8.  Fr. 

Ko|)czk,  Claus. 

Kotze,  Hermann. 

Krippe,  Heinrich. 

Kunne,  Hans. 

Cursp,  Hans  —   Katharine  h.  Fr. 

licbechiuie,  Jacob  f  -  Könne  h.  WiUve. 

Leyche,  Hans. 

Lips,  Ludwig. 

Lissawe,  Alexiiis  —  Margarete  s    Fr. 

Malticz,  Heinrich. 

Maschwicz,  Rulef  -    Keri*tine  b.  Fr. 

Mefler,  Peter  —  Juliaue  s.  Vr. 

Meynhard,  Hans  -  Lucie  s.  Fr. 

Meyse,  Heinrich. 

Merczsche,  Hans. 

My ssener,  Nickel. 

Mittag,  Hans. 

Mouffe,  Stefan. 

Müller,  Hans. 

Mul,  Mattheus. 

Mftrer,  Vester. 

Muszhart,  Curt  -    Margarethe  ».  Fr. 


Neldener,  Claus. 

Nyemann,  Peter  —  Barbara  s.  Fr. 

Nypener,  Thomas. 

Olman,  Cune. 
Olczsdie,  Lorenz. 

Palborn,  Claus. 

Patzel,  Sander. 

Pegüw,  Heuipel. 

-,  Nickel. 

Penewitz,  Hans 

l^essener,  Haus  —  Ilsel»ete  s   Fr. 

Phoel,  Matthias   -    Köne  s.  Fr. 

Phortcncr,  Glorius. 

Kappe,  Bertolt  —  Kunne  s.  Fr. 
Hichart,  Heinrich  —  Margareto  s.  Fr 
-,  Heintze  —  Katharine  s.  Fr. 
— ,  Martin. 

Kip,  Pauwel   -    Ilsebel<»  h.  Fr. 
Rule,  Peter,  der  scliei»ekenbecker. 
Runge,  Hans. 

Sayda,  Pawel  v. 

Sachse,  Borchard  —  Margarethe  s.  Fr. 

Schapow,  Peter. 

Scheyder,  Peter. 

Scheuckel,  Matthias. 

— ,  Drewes  —  Margarethe  s.  Fr. 

Slichtliar,  Nicol.  —  Aima  s.  Fr. 

Smeckebier,  Hans. 

Smed,  Friedrich. 

— -,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Rudeger. 

Schönefeld,  Nicolaus. 

Schonenberg,  Sixtus. 

Schokel,  Kilian. 

Schrapi)elow,  Hansf  Dorothea  s  AVilwe 

Schriber,  Hans. 

Schuler,  Heinrich   -  Mar^rnrethe  s.  Kr. 

Schulte,  Fritz. 

Schuermeister,  Franz. 

Schurplate,  Hans. 

Seyler,  Peter. 

Serwicz,  Jacob. 
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Spiesz,  Peter. 

Stallbaum,  Symon  —  l'rsiila  s.  Fr. 

St&ppelf  Hermann. 

Steyn,  ClaoB. 

Steckenberg,  Borchard  —  Dorothea  s  Fr. 

Stellemacher,  Oswald. 

Stock,  Drewes  —  Margarethe  s.  Fr. 

Strich,  Hejrnjse  —  Gertrud  s.  Fr. 

Sulcze,  Lodewich  —  Sophie  s.  Fr. 

Swarcze,  Jurge. 

Swemmeler,  Hans. 

Sweseltaache,  Hans. 

Tacherwitz,  Matthias. 

Thor,  Nickel  von  dem. 

Treffan,  Heinrich. 

T&fel,  Stefan  —  Katharine  s.  Fr. 

Tuscher,  Cyriacus  —  Anna  s.  Fr. 

— ,  Martin  —  Agnes  s.  Fr. 

Twintich,  Curt  —  Lucia  s.  Fr. 


Waiden,  Drewes  —  Margarethe  s.  Fr. 

Walwitz,  Vit. 

Weddersart,  Caspar. 

Wele,  Bartholomaeus. 

Vende,  Hans. 

Wynmeister,  Hans. 

Wiszgerwer,  Titterich  —  Alheyd  s  Fr. 

Wolff,  aemen  —  Cordula  s.  Fr. 

Czan,  Hans  --  Margarete  s.  Fr. 
Czeye,  Paul.      ^ 
Czeyer,  Hans. 
Czeley,  Matthias. 
Cziel,  Borchard  —  Anna  s.  Fr. 
— ,  Hans. 
Czoberitz,  Claus. 
~,  Ulrich. 

CzÖlner,   Hans,  der   Schmied  —    Ilse 
s.  Fr. 


1451. 

Altinnann,  Virich  —  Walburg  s.  Fr. 

AltruBze,  Pawel 

Anedarm,  Drewes  —  Uerclite  h.  Fr. 

— ,  Symon. 

Asmus,  Hans. 

Bacharam,  Hans. 

Bake,  Veater  —  Katharine  s.  Fr. 

Baltizar,  Ludeke. 

Banck,  Lorenz  —  Anne  s.  Fr. 

Bancz,  Lorenz. 

Baruth,  Heinrich. 

Bauweling,  Mertin. 

Beheme,  Hans. 

— ,  Hermann. 

— ,  Peter. 

Becker,  Kersten. 

— ,  Peter. 

Beiger,  Geriiard. 

— ,  Heise. 

Benne,  Hans  —  Margarc^the  s.  Fr. 

— ,  Claus. 

Bere,  Peter. 


1452. 

Bemdorf,  Stefan. 
Bicheling,  Gebehard. 
Bille,  Martin. 
Blanckenberg,  Heinrich. 
Blanckenhayn,   Hencze  —  Margarethe 

8.  Fr. 
—  Margarethe. 

Blomentreter,  Ignacius  —  Agnes  s.  Fr. 
B16tz,  Stefan.  . 

Bodendorf,  Nicolaus  —  Ilse  s  Fr. 
Bogemann,  Claus  f  —  Anne  s.  Witwe. 
Bock,  Hans. 
Bolcze,  Glorius. 
— ,  Matthias. 
Bomgarte,  Drewes. 
B^rlyn,  Iiaurencius. 
Bote,  Claus. 

Bracstede,  Bartholomaeus. 
— ,  Sander. 
Brand,  Peter. 
Brandenberg,  Nicolaus. 
Breszlaw,  Pawel. 
Bretsnyder,  Michel. 
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BrudersoD,  Kersten. 
— ,  Pawel. 
Bruser,  Friedrich. 
— ,  Hans. 
Bunge,  Marx. 
Busze,  Sander. 

Barn,  Hans. 

Denstede,  Huch  v. 

Dippolt,  AllexiuB. 

Dobel,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Dorchard,  Peter. 

Dreszen,  Hans  v. 

Dugaw,  Hermann. 

Dunckel,  Hans. 

Durle,  Peter  —  Anne  s.  Fr. 

Ebirhart,  Matthias. 
— ,  Michel. 
Eckard,  Thomas. 
Eldiste,  Gurge. 

Erde,  Matthias  by  der  E.  —  Kathariiie 
8.  Fr. 

Vatter,  Pawel. 

Vester,  Hans  —  Margarethe  .<».  Fr. 

tlncke,  Mewes. 

Vinsterwalt,  Thomas. 

Fischer,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

Vit,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Flemming,  Sander  —  Anna  s.  Fr. 

Fogel,  Vogel,  Haus  —  Ilse  s    Fr. 

— ,  Stefan  —  Ilse  s.  Fr. 

Voit,  Vester. 

Voss,  Hans  —  Kerstine  s.  Fr. 

Franckleue,  Hans. 

Fryer,  Fryher,  CJurge. 

— ,  Kersten. 

Frilant,  Otte. 

Fiiczsche,  Hans. 

— ,  Thomas. 

Frouwenstein ,  Nickel  —  Brigide  s.  Fr. 

Furmann,  Hampel. 

Uar&n,  Peter. 
Gellewitz,  Caspar. 


Grerhart,  Franz. 

Gerwe,  Hans. 

Gterwig,  Hans  —  Agnes  s.  Fr. 

Giseler,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Gladelejrn,  Claus. 

Glesin,  Syuert. 

Glocke,  Claus. 

Glum,  Nickel,  Knecht. 

Goltsmed,  Anthonius. 

Graszmus,  Hans. 

Grefe,  Stefan  —  Ursula  s.  Fr. 

Greffendorf,  Hans. 

Grieffe,  Seueriu. 

Grieffenhayn,  Hans. 

Grymme,  Glorius. 

— ,  Hans  V. 

— ,  Gurge  T. 

Grosschen,  Franz, 

Grosse,  Hans. 

Gr&ning,  Hans. 

— ,  Martin. 

Grutzemecher,  Hans. 

(iudenberg,  Jan. 

Guldenfusz,  Hans  f  —  Ursula  s.  Witwe, 

(iimter,  Curt  —  Margarethe  s.  Fr. 

Uabich,  Claus  —  Katharina  s.  Fr. 

Hayn,  Hans  v. 

Hake,  Hans. 

— ,  Curt. 

Halle,  Marx  v.  —  Barbara  s.  Fr. 

Hanemann,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Hardorf,  Vester. 

Hardung,  Jacob. 

— ,  Claus. 

Hase,  Hans  —  Barbara  s.  Fr. 

Hauweuschild. 

Hedirsleben,  Augustui. 

—,  Heisze. 

Heydeke,  Heisze. 

— ,  Claus. 

Heydenrich,  Claus  —  Gutte  s.  Fr. 

— ,  Matthias. 

Heynemann,  Mewes  —  Helene  s.  Fr. 

Heynrich,  Hans. 

Hecht,  Thomas. 
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Hennel,  Heinrieh. 

Henczschelmann,  Hans  —  Gerdrut  s.  Fr. 

Henezendorf,  Lucas. 

Hertel,  Sigmund. 

— ,  Urban. 

Herwich,  Hans  —  Anna  s.  Fr. 

— ,  Hermann. 

Horing,  Claus. 

Jagenteufel,  Cuncze. 
Jenicke,  Peter. 
J&ge,  Pawel. 

Kaldys,  Claus. 

Kannengiesser,  Hans. 

—  Thomas. 

Kapehom,  Kurt. 

Ketcze,  Valentin. 

Kiperlant,  Hans. 

Kleynsmed,  Hans. 

Klingener,  Nickel  —  Brigide  h.  Fr. 

Klyngenhayn,  Claus. 

Clyngerossynne,  die. 

Kllotz,  Claus. 

Kluke,  Drewes  f  —  Konignnd  s  Witwe. 

— ,  Nickel. 

Knapendorf,  Heinrich. 

Knüppel,  Hans  —  Gisele  s    Fr. 

Koyke,  Heyne. 

Koyner,  Hans. 

Koch,  Hans. 

— ,  Curt. 

— ,  Urban. 

Köchele,  Hans. 

Kolbe,  Kilian. 

Koler,  Hermann. 

Kolleuboy,  Hans. 

Kolmaun,  Ditterich. 

Kolczsch,  Kolczk,  BenedictuH  -  Katha- 

riue  8.  Fr. 
Kouiugs,  Hans. 
— ,  Jacob. 
~,  Tile. 

Krippe,  Heinrich  —  Katharine  s.  Fr. 
Krisschawe,  Andrewes. 
Krölewicz,  Jacob. 


Cruger,  Hans. 

— ,  Jacob. 

— ,  Jan  —  Sophie  s.  Fr. 

Kruse,  Hans  —  Katharine  s.  Fr. 

Kuchenswyn,  Dietrich. 

Kunne,  Hansf  —  Lucie  s.  Witwe. 

— ,  Sophie. 

Cunsz,  Hans  —  Katharine  s.  Fr. 

Curdis,  Kone. . 

Curszo,  Hans. 

Lange,  Pawel  —  Anne  s.  Fr. 

Ledir,  Hermann. 

Lechener. 

Lemken,  Hermann. 

Letczschen,  Claus. 

Lyndener,  Michel. 

Lyngener,  Thomas. 

Lipczk,  Hans  v. 

Lissaw,  Hans. 

Lobenitz,  Matthaeus  --  Agathe  s.  Fr. 

I^iomaczsch,  Donat  —  Ilse  s.  Fr. 

Lorenz,  Hans  L.  v.  Schuditz. 

Lorencz,  Peter  —  Margarethe  s.  Fr. 

Louwe,  Hans  von  der  — . 

Ludeke,  Heyne  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Lorencz. 

Luder,  Pawel. 

Marggreue,  Hans  —  Lucia  s.  Fr. 

Margward,  Hans. 

Marx,  Paul  —  Margarethe  s.  Fr.    . 

Maschwitz,  Hermann  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Rulef  —  Kerstine  s.  Witwe. 

Meyer,  Hans. 

Meiner,  Mertin  —  Margarethe  s.  Fr. 

Merczsch,  Hans. 

Mewes,  Curt. 

Meczmann,  Urban. 

Mittag,  Stefan. 

Myttenczwey,  Glorius. 

Mode,  Qurge. 

Moderake,  Matthias. 

Moys,  Amt. 

Molle,  Lodewich. 

Moritz,  Hans. 
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Moritz,  Caspar. 

Motzeligk,  Bastian. 

Müller,  Hans. 

Murer,  Albrecht. 

MuBzhard,  Curt  —  Katharina  h   Fr. 

Nayl,  Hinrik. 
Nehusen,  Andreas. 
Nyczschmann,  Jacob. 
Nuemburg,  lange  Hermann  v.  d. 
Numborg,  Syuerd. 

Olczsche,  Lorenz  —  Sabine  s   Fr 
— ,  Rudolf. 
Oseltregir,  Hans. 
Ostirtag,  Nicolaus. 
Oswaldis,  Vester. 

Palbom,  Claus. 

Pegow,  Nickel. 

Pentzel,  Seuerin  —  Ilse  h.  I'^* 

Petzieche,  Hans. 

Peczsch,  Peter. 

Plan,  Hans  —  Gertrud  s   Fr 

— ,  Lorenz. 

Poye,  Sander  —  Safle  s.  Fr. 

Prag,  Hans  —  Dorothea  s   Fr 

Prellewicz,  Lorenz. 

Phund,  Claus  t  —  Katharine  s  Witwe. 

— ,  Margarethe. 

Quancz,  Bastian  —  Margarethe  s.  Fr. 

Bademechir,  Heinrich. 

Kappe,  Bemt. 

Basyn,  Hans  —  Ilse  h.  Fr. 

Bastenbeig,  Hans 

Batmerstorf,  Frederich. 

Rennaw,  Claus. 

Rydeburg,  Brosius  —  Ilse  h.  Fr. 

Richart,  Heinrich. 

Riker,  Hansf  ~  J^ucie  s.  Witwe. 

-- ,  Wolbrecht. 

Riczsch,  Curt  —  Anne  a.  Fr. 

Rode,  Glorius. 

Rodemann,  Hans  ~  Barbara  s.  Fr. 


Royl,  Peter. 

Roytz,  Pawel t  —  Margarethe  s.  Witwe. 

— ,  Thomas  —  Kerstine  s.  Fr. 

Rüden,  Albrecht  v. 

Rudolf,  Glorius. 

Rule,  Peter. 

Runge,  Hans. 

— ,  Claus. 

Rupczk,  Hans. 

Sayda,  Paul  v. 

Saifeld,  Kuntze  v. 

Salpus,  Claus. 

Satter,  Paul. 

Sendermann,  Peter      Margarethe  s.  Fr. 

Serkow,  Symon  —  Dorothea  s.  Fr. 

Seteier,  Margarethe. 

Silbersack,  Heinrich. 

Symon,  Nickel. 

Schade,  Ehrhard. 

Schaflfenrad,  Nickel. 

Scheffer,  Claus. 

— ,  Nickel. 

~,  Thomas. 

Scheyder,  Hans. 

Schencke,  Hans. 

Schenckel,  Drewes. 

Schepekenbecker,  Peter. 

Scherencz,  Peter. 

Schememeister,  Franz. 

— ,  Haus. 

Schildaw,  Bastian  —  Alheit  s.  Fr. 

Schindeler,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Schonefeld,  Cyriacus. 

Schreyer,  Hans  —  Anna  s.  Fr. 

Scrume,  Peter  —  Affra  s.  Fr. 

Schuler,  Heinrich. 

Schulte,  Friczsche. 

— ,  Anna. 

Schnitze,  Friedrich. 

Schflmann,  Gurge. 

Schutze,  Friedrich. 

— ,  Haus. 

Schutczemeister,  Vrban  -  Ursula  s.  Fr. 

Slanlach,  Andreas  —  Katliariue  s.  Fr. 

Slichthar,  Nioolaus. 


Die  Halliscben  SchöffBnbÜcher.    Beilage. 


5dl 


Smedy  Hans  —  Anna  s.  Fr. 

Snabel,  Michel. 

Snecke,  Nickel. 

Sperling,  Peter  —  Clara  b.  Fr. 

Sporn,  Peter. 

Starckenaw,  Hans  —  Ilse  s  Fr. 

Steckenberg,  Martin  —  Sophie  s.  Fr. 

Stellemecher,  Oswald. 

Stock,  Drewes. 

Stoppel,  Hermann. 

Strich,  Hansf  —  Katliarine  s.  Witwe. 

Struszberg,  Hans  —  Anne  s.  Fr. 

Subach,  Hans  —  KersUne  s.  Fr. 

SAlcze,  Ludwig. 

Sarbier,  Hans. 

Swarcze,  Jurge. 

Sweyne,  Heinrich, 

Swemmeler,  Hans. 

Thomaw,  Sixtos. 

Towe,  Gurge  —  Binse  s.  Fr. 

Treffan,  Heinrich« 

Treysze,  Austin. 

— ,  Hans. 

— ,  Claus. 

Trinckusz,  Lorenz. 

Tafel,  Hans. 

Tusscher,  Mertin. 

Tdericz,  Katharina. 
Umiczsch,  Urban. 


Walter,  Martin. 

Weddirsat,  Caspar  —  Katharine  s.  Fr. 

Wedemann,  PauL 

Welcker,*Han8. 

West&I,  Jacob. 

Wilant,  Claus  —  Barbara  s.  Fr. 

Wilhelm,  Peter. 

Winckel,  Peter. 

Wynmeyster,  Hans. 

Wieszbach,  Clemen. 

Wittenberg,  PauL 

Zceley,  Ditterich. 
— ,  Hans. 
—,  Matthias. 
Zcickerer,  Claus. 
Zcymmermans,  Dorothea. 
Zdring,  Hans. 
Zcoberitz,  Claus. 
— ,  Thomas. 
— ,  Ulrich. 
Zcoke,  Drewes. 
— ,  Kune. 
Zolner,  Paul. 
Zcorbaw,  Hans. 

Ozscheye,  Paul. 
Czschune,  Friczsche. 
Czwenczich,  Drewes. 


1453. 


Abecht,  Hans  —  Gertrud  &  Fr. 
Anedarm,  Drewes. 
Amsteyn,  Hans  A.  y.  Calbe. 

Beddirmann,  Peter  —  Lisce  s.  Fr. 

Beheme,  Anthonius  —  Ilse  s.  Fr. 

Beme,  Brosius. 

— ,  Hans. 

Bennendorf,  Jacob. 

Bemdorf,  Stefan. 

Bertram,  Mertin. 

Boltingk,  Hans  —  Anna  s.  Fr. 

Boltze,  Mattis. 

Oewshlehtaqo.  d.  Pr.  8.  XIV.  U. 


Boltze,  Helena. 

Boteher,  Tile. 

Bracstede,  Hans.     , 

— ,  Heyne. 

—,  Sander. 

Brand,  Peter. 

Brandenberg,  Nicolaus. 

Brancz,  Jan. 

Brengeczu,  Balthasar  —  KaUiarine  s.  Fr. 

— ,  Hans  B.  v   Walwicz. 

Brflher,  Matthis. 

Bruwer,  Curt. 

Bunge,  Marcus. 

f^6 
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Busse;  Hans. 
—,  Hermann. 
— ,  Sander. 
-,  Ulrich. 
B&teler,  Martin 


—  Katharina  s.  Fr. 


Margarethe 


Delczsch,  Liboriuä   v. 

8.  Fr. 
Ditczschy  Claus. 

D6ucz8ch,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 
Drakenstede,  Deynhart. 
Droge,  Mewes  —  Anna  s.  Fr. 

Ebirhart,  Paul. 
Endemann,  Curt. 
Errentancz,  Nickel 

Falys,  Nicolaus. 

Farre,  Ciliacus  —  Gertrud  s.  Fr. 

Vester,  Philipp. 

— ,  Segemund. 

Fischer,  Heinrich. 

Fogil,  Hans. 

Vogel,  Stefan. 

Vochs,  Hansf  —  Keratine  s.  Witwe. 

Frydels,  Friedrich  f—  Agnes  s.  Witwe. 

Friher,  Kersten. 

Froberg,  Hans. 

Frolich,  Heyne. 

Furmann,  Mattis. 

— ,  Stefen. 

Gerwig,  Hansf. 

Giseke,  Hans. 

Goyge,  Michel. 

Golis,  Golicz,  Peter, 

— ,  Sander. 

— ,  Wentze. 

Golthan,  Meynhard. 

Goltsmed,  Anton. 

Görencz,  Nickel  —  Gertrud  s.  Fr. 

Grelle,  Thomas. 

Grieffe,  Seuerin  —  Anna  s.  Fr. 

Gr&ndeling,  Hans  —  Ursula  s.  Fr. 

GruczBch,  Claus. 

Gudenberg. 


Gumprecht,  Drewes. 
Gusaw,  Baltazar. 
Gfttirbock,  Nicolaus. 

Hake,  Curt 

Hase,  Hans  —  Dorothea  s.  Fr. 

— ,  Jan. 

Hedirsleben,  Heise. 

Heyde,  Giemen  —  Anna  s.  Fr. 

Heinrichs,  Hans. 

— ,  Vincenz  ~  Elene  s.  Fr. 

Herfart,  Drewes  —  Anna  s.  Fr. 

Hertel,  Nickel  —  Lucie  s.  Fr. 

Herwig,  Hans. 

— ,  Hennann. 

Hesse,  Kilian. 

— ,  Dorothea. 

— ,  Margarethe. 

Hodancz,  Peter. 

Hügel,  Peter. 

Huter,  Lorenz.' 

Jagent&fel,  Gurt. 
Jleburg,  Hans. 

Kaldis,  Claus. 

Kaie,  Symon  —  Margarethe  s.  Fr. 

Kalf,  Kilian. 

Kannengisser,  Hans. 

Kaczsch,  Nickel. 

Keling,  Claus. 

Ketcz,  Gurge. 

— ,  Hans. 

Kiczing,  Valentin  —  Ilsebethe  s.  Fr. 

Klyngener,  Nickel. 

Klyngensmed,  Claus  —  Margarethe  s.Fr. 

Kluke,  Hans. 

—j,  Mattheus. 

-,  Nickel. 

Kober,  Glorius. 

Koch,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Hencze. 

Kolbe,  Kilian. 

Kolczk,  Benedictus. 

Koning,  Hans,  der  Schneider. 

Krig,  Blasius. 
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Krym,  Claus. 

Elrippe,  Heiiirich. 

CricxschyD,  Hans« 

KE-uger,  Oswald. 

Kmusb,  Hans  -—  Kerstine  s.  Fr. 

Knie,  Paul. 

Klbecke,  Oiliacus. 

Lamm,  Hans. 

Leiche,  Drewes. 

Lyndaw,  Hans. 

Lynow,  Ludwig  --  Margarethe  s.  Fr. 

Lipps,  Ludwig  —  Ursula  s.  Fr. 

LAdeke,  Magnus. 

Luder,  Anna. 

— ,  Paul. 

Malticz,  He3me. 

Meynhard,  Hans  —  Lucie  s.  Fr. 

— ,  Nicolaus. 

Meczmann,  Urban. 

Missener,  Nioolaus. 

Myttag,  SteÜEUi. 

MMe,  Gurge. 

MMerake,  Matthias. 

Molle,  Ludwig. 

Moritz,  Hans. 

Mul,  Mattheus. 

Muszhart,  Curt  —  Alheit  s.  Fr. 

Musschaw,  Thomas. 

Northusen,  Curt 
Niiszeler,  Nickel. 

Pale,  Claus. 

Pasdeue,  Baltizar. 

Pheffer,  Hans. 

Peyne,  Heynrich. 

Peter,  Schone. 

Petzichen,  Hans. 

Petzolt,  Petzscholt,  Ulrich. 

Picht,  Heinrich. 

— ,  Claus  —  Ilse  s.  Fr. 

Plan,  Hans. 

— ,  Lorenz. 

Poye,  Martin. 


Politz,  Valentin  —  Margarethe  s.  Fr. 

Popelicz,  Hans. 

Phortener,  Jacob. 

P6tenicz,  Valentin. 

Pragenicz,  Heinrich. 

Prellewicz,  Lorenz. 

Phund,  Claus  f  —  Kathariue  s.  Witwe. 

Quemforde,  Hans  v. 

Riebe,  Tilemann. 
Rodemann,  Hans. 
Roding,  Kune. 
Rothe,  Lorenz. 
Runge,  Claus. 
Rusze,  Gurge. 

Sayda,  Paul  v. 

Sauhofer,  Nicolaus  -—  Gertrud  s.  Fr. 

Seyler,  Drewes. 

— ,  Peter. 

Schaff,  Friczsche  —  Margarethe  s.Fr. 

— ,  Claus. 

Schellenberg,  Mattis. 

Schenewitz,  Claus. 

Schencke,  Hans. 

Scherflfing,  Livin. 

Schonenberg,  Sixtus  —  Sophie  s.  Fr. 

»Sohopp,  Gurge  —  Ursula  s.  Fr. 

Schreier,  Valentin  —  Margarethe  s.  Fr. 

Schüler,  Burchard. 

Schulte,  Friczsche. 

Schumann,  Gurge. 

Schutze,  Friedrich  —  Ursula  s.  Fr. 

Smed,  Hans. 

— ,  Heyne  S.  v.  Staschferde. 

— ,  Rudeger. 

-  ,  Ena. 

Snabel,  MicheL 

Snecke,  Nickel. 

Stal,  Drewes. 

Starckeuberg,  Nickel. 

Stacius,  ThouiaH. 

Steyger,  Peter. 

Steyn,  Claus. 

Stellemecher,  Bestian. 
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Stoyen,  Bariholom.  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Thomas. 

Storre,  Blasius. 

Strftbing,  Mattheu». 

Swarcze,  Jurge. 

Sweyme,  Hans. 

Thomaw,  Lamprecht. 
— ,  Sixtus. 
Treiöze,  Hans. 
Trepoz,  Anys. 
Triskowe,  Caspar. 
Tufel;  Hans. 
Thftnschebir,  Hans. 

Virich,  Nickel. 

Wach,  Cunze  —  Gertrud  s.  Fr. 
Wachaw,  Peter. 
Wale,  Claus. 
Wedemar,  Lucas. 
Wele,  Bartholomeus. 


Wele,  — ,  Nickel. 

Welcker,  Hans. 

Werbeck,  Jacob  —  Margarethe  a.  Fr. 

Wesenitz,  Jacob. 

Wideling,  Peter, 

Wilcke,  Thomas. 

Winckd,  Mewes  —  Hae  s.  Ft. 

Wynmeister,  Hans. 

— ,  Jacob. 

Wiczleiben,  Friedrich  v. 

Wulle,  Kersten  —  Gese  s.  Fr. 

Czeyhe,  Fbui. 

Czeley,  Ditterich. 

Zcoberitz,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Ulrich. 

Czoymer,  Nickel  f  —  K6ne  s.  Witwe. 

Zcoke,  Cune. 

Zcolner,  Hans  der  Schmied 

— ,  Peter  t. 

Zculroden,  Nicol 

Czschune,  Friczsche. 


Ubi. 


Albrechtis,  Claus. 
— ,  Curt. 

Aldenborg,  Anys. 
Anedarm,  Drewes. 
Asmus,  Hans. 

Becker,  Caspar. 

Belling,  Mattheus. 

Beme,  Anton. 

Bennendorf,  Hans. 

— ,  Jacob. 

-,  Otto  f. 

Bere,  Peter. 

Bestian,  Claus. 

Bille,  Martin. 

Bock,  Hans. 

— ,  Hencze  —  Ilse  s.  Fr. 

Bolcze,  Matthias  —  Osanna  s.  Fr. 

Bracstede,  Heyne. 

— ,  Sander. 

Brandenberg,  Nicolaus  —  Ilse  s.  Fr. 


Brandt,  Peter. 

Brancz,  Jan. 

Brfther,  Claus. 

— ,  Matthias. 

Brun,  Jacob. 

Buch,  Peter. 

Bunaw,  Moritz  —  Margarethe  s.  Fr. 

Bunge,  Hans. 

— ,  Marcus  —  Margarethe  s.  Fr. 

~,  Ottot  —  Elisabeth  s.  Witwe. 

Bun3m,  Moritz. 

B(brlyn,  B6rlyn,  Laurenc  —  Margar.  a.Fr, 

—,  Nicolaus. 


Diczsch,  Hans. 
— ,  Claus. 
Dreszen,  Hans  y.  - 
Dugaw,  Burchard. 
— ,  Lorenz. 
— ,  Lehene. 
—,  Lude. 


Margarethe  s.  Fr. 


Dia  flAllischen  Schöffenbücher.    Beilage. 


565 


Ebel,  Michel. 
Ebirhart,  Matthias. 
Eckart,  Hans. 
— ,  Thomas. 
EkUste,  Burchart 
Ende,  Hans  v. 
Endemann,  Curt. 
Erke,  Abe. 
Etlawe,  Hans. 

Talysern,  Claus  —  Anna  s.  Fr. 

Farre,  Ciüacus  —  Gertmd  s.  Fr. 

Fincke,  Mewes. 

Fischer,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

Vester,  Philipp. 

— ,  Segemunt 

Vock,  Nickel. 

Volkfeit,  Bode. 

Falsche,  Burchard. 

Francke,  Hans,  der  Rotgiesser  —  Anna 

s.  Fr. 
Froberg,  Hans. 
— ,  Philipp. 

Oe3mcz,  Claus. 

Oellewitz,  Caspar. 

Glaser,  Hans  —  Cläre  s.  Fr. 

Glogaw,  Heinrich. 

Goltsmed,  Jacob. 

Grieffe,  Seuerin. 

Grymme,  Glorius. 

Gr&nyng,  Hans. 

— ,  Mertin  —  Hedewig  s.  Fr. 

Gruwel,  Peter. 

Gumpredit,  Drewes. 

Günther,  Nickel. 

Hafer,  UMch  —  Katharine  s.  Fr. 

Hayn,  Hans  v. 

— ,  Matthias  v. 

Hawenschild,  Margarethe. 

Hedirsleben,  Heinrich. 

— ,  Paul. 

Heydeke,  Claus  —  Lene  s.  Fr. 

Heydenrdch,  Claus. 


Heydenreich,  Matthias. 

Heinriczi,  CUus  -—  luliana  s.  Fr. 

Heynrichs,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Herfard,  Allexius. 

Hersbiszleibe,  Hans. 

Hertel,  S^emunt. 

Herwich,  Hermann. 

— ,  Caspar. 

Hose,  Briccius. 

Huffenleben,  Hans. 

Hutemecher,  Heyne. 

Jagentftfel,  Curt. 

Jacobs,  Bernt. 

Jheneke,  Matthias. 

Ymen,  Hans  —  Alheyd  s.  Fr. 

Kaldenbom,  Mertin  —  Margarethe  s.Fr. 

Kaldiste,  Claus. 

£jiltczendorf,  Claus. 

Kassel,  Hans  v.  —  Gertrud  s.  Fr. 

Katczch,  Nickel. 

Kelle,  Ewaltf. 

— ,  Hans. 

— ,  Sophie. 

Klingener,  Nickel. 

Kloth,  Johann. 

Kluke,  Matthias. 

— ,  Nickel 

Kogil,  Ludeke. 

Koch,  Hans. 

— ,  Hencze. 

— ,  Curt 

Kolbe,  Bartholomaeus. 

— ,  Kilian. 

Kolsteck,  Nickel. 

Kolczk,  Wenze. 

Koning,  Hans. 

— ,  Jacob  —  Margarethe  s.  Fr. 

Koningestal,  Michel 

Kostewitz,  Vit  —  Use  s.  Fr. 

Kouffmann,  Hans. 

Krisschan,  Jacob. 

Krugk,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Krüger,  Jacob  —  Anna  s.  Fr. 

Kruse,  Hans  —  Kerstine  s.  Fr. 
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Kruszberg,  Hans. 

Cruczmann,  Michd  —  Anna  8.  Fr. 

Kuchenswin,  Ditterich. 

Kumpan,  Lucas. 

Curt,  Peter. 

Lamm,  Hans. 
Libenaw,  Kerstian. 
Lyndener,  Thomas. 
Loube,  Hans  v.  der  — . 
Lorencz,  Bastian. 
Ludeke,  Jurge. 
Lötmaricz,  Stefan. 

Mayl,  Gurge. 

— ,  Cosmas. 

Mejrnhard,  Hans  —  Lucie  s.  Fr. 

Merlewitz,  Vit. 

Merriczsch,  Hans. 

Mewes,  Glorius. 

Meczmann,  Urban. 

^loderake,  Matthias. 

Mouczk,  Paul. 

— ,  Thomas. 

Muller,  Franz. 

Njthener,  Hans  —  Gtertrud  s.  Fr. 

Olthopph,  Hans. 

Olrichs,  Matthias. 

Olczsche,  Ludolf. 

Omiczsch,  Urban  —  Anna  s.  Fr. 

Ostirtag,  Nicolaus. 

Ostraw,  Glorius. 

— ,  Ulrich. 

Palbome,  Hans. 

— ,  Claus  —  Katharine  s.  Fr. 

Penczel,  Nickel  —  Osanne  s.  Fr. 

Pherdis,  Margarethe. 

Petzolt,  Ulrich. 

Picht,  Claus. 

Plan,  Lorenz. 

Phoel,  Matthias. 

Polke,  Nicolaus. 

Popelicz,  Hans. 

Pötelicz,  Valentin. 


Pragenicz,  Heinrich. 

PreUewicz,  Lorenz. 

Promptyn,  Andreas. 

PruBze,  Hans  —  Anna  s.  Fr. 

Phund,  Claus  f  —  Katharine  s.  Witwei 

Quemforde,  Hans  v. 

Bademacher,  Heyne  f. 

Ramme,  Franz  —  Mette  s.  Fr. 

Bideborg,  Brosius  v.  —  Ilse  s.  Fr. 

Kode,  NicoUns  —  Margarethe  s.  Fr. 

Boding,  Kune. 

Bommeler,  Mathias. 

Boet,  Jorge  —  Anna  s.  Fr. 

Budeger,  Eua. 

Bule,  GaUe. 

Sayda,  Paul  v. 

Seile,  Nickel. 

Schaff,  Claus  —  Osanne  s.  Fr. 

Schapow,  Peter  —  Sophie  s.  Fr. 

Scheff,  Bule. 

Scheyder,  Nickel. 

SchememeystÄr,  Franz. 

— ,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 

Schuler,  Burchard. 

Slewitz,  Gloriiw. 

Smed,  Hans. 

— ,  Budiger. 

Snabel,  Michel  —  Agatha  s.  Fr. 

Sorge,  Ulrich. 

Sperling,  Hans. 

Stal,  Drewee. 

Starckenberg,  Nickel  —  Luda  s.  Fr. 

Stegmeeser,  Caspar  ~  Stephanie  a.  Fr. 

Steyn,  Claus. 

Steckenberg,  BUaius. 

— ,  Mertin. 

SteUemechir,  Jurge. 

— ,  Sixtus. 

Stogk,  Drewes. 

Stoyan,  Bartholomeua. 

Strftne,  Hermann. 

Stucke,  Vester. 

Surbir,  Hans. 
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Thir,  Bastian  —  Ilse  s.  Frau. 
Trefart,  Heinrich. 
Treisze,  Angustin. 
— ,  Hans. 
Triszkow,  Caspar. 

Oling,  Hans  —  Barbara  s.  Fr. 

Wagaw,  Heinrich. 

Wage,  Glorios. 

Wachaw,  Peter  —  Margarethe  s.  Fr. 

Wale,  Claus. 

Wedemar,  Peter  -—  Jutte  s.  Fr. 

Werbeck,  Werberg,  Jacob. 

Westefal,  Jacob. 

Wele,  Bartholomaeus  —  Margarethe 

8.  Fr. 
-,  Nickel. 
Wibolt,  Vester. 


Wideling,  Peter. 

Wilant,  Matthias. 

Winckd,  Pawel  —  Margarethe  s.  Fr. 

— ,  Peter. 

Woche,  Peter. 

Wrage,  Eschwin. 

Wunder,  Burchart. 

— ,  Paul. 

Czelder,  Peter  —  Anna  s.  Fr. 
Zceley,  Ditterich. 
Zcoberitz,  Ulrich. 
Zcoch,  Bartholomaeus. 
Zcoke,  Drewes. 
— ,  Cune. 
Zcolner,  Hans. 
Czscheye,  Paul. 
Czune,  Czftn,  Fritzsche. 
Czschutur,  Thomas. 
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Abiczsch,  Lorenz. 
Albrecht,  Claus. 
— ,  Curt 

Anedarm,  Drewes. 
Apoteker,  Hans. 

Bake,  Claus. 

Beddirmann,  Peter. 

Becker,  Gurge. 

Belling,  Mattheus. 

Beme,  Brosius. 

— ,  Pawel  —  Dorothea  s.  Fr. 

Benne,  Hans  ^«—  Margarethe  s.  Fr. 

Berg,  Hans  v. 

Bemten,  Hans  v. 

Besem,  Jacob  —  Ilse  s.  Fu 

Bode,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Bogemann,  Claus. 

— ,  Peter. 

Bock,  Hans. 

Bornemann,  Hans. 

Brandenberg,  Nicolaus. 

Brendel,  Matthias. 

Bnm,  Moritz. 

Brübser,  Hans. 


Bule,  Nicolaus. 

Bunge,  Jacob. 

— ,  Marx  —  Margarethe  s.  Fr. 

Burleyn,  Lorenz. 

Burning,  Peter  —  Anna  s.  Fr. 

Bippolt,  Alexius. 
Diczsch,  Claus. 
~,  Peter. 
Drogen,  Mewes. 
Dugaw,  Hermann. 
— ,  Thomas. 

Ebirhart,  Matthias   -  Katharine  e.  Fr. 

Eckart,  Thomas. 

Eldiste,  Gurge. 

Engel,  Job.,  Apotheker. 

Vester,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Flechtener,  Thitze. 

Flemming,  Sander. 

Vogel,  Stefan. 

Volkfelt,  Bode. 

Francke,  Nicolaua. 

Frier,  Kersten. 

Fryse,  Busse. 
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GlogÄwe,  Heinrich. 

— ,  Peter  v. 

Goye,  Michahel. 

Groltsmed,  Anton. 

— ,  Hansf  —  Dorothea  s.  Witwe. 

— ,  Jacob. 

GrundeÜDg,  Hans  —  Ursula  s.  Fr. 

Grftneheyde,  Drewes. 

— ,  Lorenz  —  Margarethe  s.  Fr. 

Grünewald,  Drewes. 

Grftning,  Hans. 

Griiwel,  Peter  —  Margarethe  s.  Fr. 

Gudenberg,  Jan 

Haferbeck,  Hermann. 
Hake,  Gurt. 
Hase,  Vincenz. 
Hedirsleben,  Üertram. 
— ,  Hans. 
— ,  Heinrich. 
— ,  Heise. 
~,  Paul. 

Heydenrich,  Matthias. 
Heynrich,  Vincenz. 
Hennel,  Heinrich. 
Herffart, .  Alexius. 
Herwig,  Hans. 
Holczward,  Liviu. 
Hose,  Briccius. 
Hund,  Hans. 

Jagentufel,  Gurt. 
Jheneke,  Mattheus. 

Kaltzendorf,  Claus. 

Kassel,  Hans  v.  —  Gertrud  s.  Fr. 

Kerstens,  Valentin. 

Ketz,  Lamprecht. 

Ketzendorf,  Peter. 

Klingener,  Nickel 

Kober,  Glorius. 

Koch,  Hans,  gen.  Abech  —  Gertrud  8.Fr. 

-,  Curt. 

Kolbe,  Bartholomeus. 

— ,  Kilian*—  Gertrud  s.  Fr. 

Koning,  Hans. 

— ,  Jacob. 


Krawel,  Martiii. 

Krawinkel,  Claus. 

Krym,  Hans  f  —  Margarethe  s.  WHw«. 

Kröbelin,  Hans. 

Cruczmann,  Oswalt. 

Kuchenswin,  Ditrich. 

Kunze,  Ja^b. 

Curdis,  Peter  —  Ilse  s.  Fr. 

Kuschborg,  Jurge.  ' 

Lamm,  Hans. 

— ,  Lamprecht. 

Leiche,  Drewes. 

Leiue,  Caspar  —  Anna  s.  Fr. 

Lyndener,  Titze. 

~,  Thomas* 

Lindaw,  Hans. 

Lump,  Peter. 

Maler,  Stefan. 

Maltitz,  Heyne  —  Gfttte  s.  Fr. 

Marx,  Paul. 

Maschwicz,  Hermann. 

Meynhart,  Hans. 

Meyster,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

Merczsch,  Hans. 

Mittag,  Stefan. 

M6derake,  Matthias. 

Moritz,  Caspar  —  Anna  «.  Fr. 

Morung,  Hans. 

MAller,  Hans. 

Munczke,  Hans. 

— ,  Pawel. 

Kasenberg,  Bartholomaeus. 
Nehusen,  Andreas. 
N6yte,  Claus. 

Olrichs,  Niikel. 
Öltorp,  Hans. 
Ostraw,  Glorius. 
Oswalt,  Lodewich. 

Papenm^er,  Hans. 
— ,  Henning. 
Peezsch,  Hans. 
Plan,  Lorenz. 
Poye,  Martin. 


Die  HalliBcban  Srhdffenbücher.    Beilage. 


Pock,  Nickel. 

PragenicZf  Heinrich. 

Prelle,  Joet  P.  v.  Smalkalden. 

Prellewite,  Lorenz. 

Pfichel,  Martin. 

Phund,  Clau«  f  —  Katharine  s.  Witwe. 

Ranysz,  Thomas. 

Reckeleder,  Gemen. 

Rennepage,  Margarethe. 

Richart,  Heinrich. 

Riczsch,  Gurt. 

Rode,  Nioolaus. 

— ,  Sixtus  V. 

Römer,  Gaus. 

Rommeler,  Mattheus. 

Rost,  Heyne. 

— ,  Jurge  —  Anna  s.  Fr. 

Rftden,  Lorenz  v. 

Rudiger,  Thomas. 

Rule,  Jacob. 

Runge,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Sayda,  Andreas  v. 

— ,  Pawel  t  —  Ilse  »•  Witwe. 

Sachsze,  Borchart. 

Serwicz,  Hans. 

Schade,  Erhart 

Scherer,  Bode  —  Margarethe  s.  Fr. 

Schememeyster,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 

Schildaw,  Martin  — -  Dorothea  s.  Fr. 

Schonebrot,  Hans. 

Sch^nefelt,  Nicolaus. 

Schreyer,  Hans. 

Schreier,  Alexius. 

Schuerplate,  Alexius. 

Schulte,  Friczsche. 

Sch&tze,  Friedrich. 

— ,  Sixtus. 

Slanlach,  Andreas. 

Smed,  Drewes. 

— ,  Hans. 

— ,  Jacob. 

Sm611en,  Hans  y.  —  Margarethe  s.  Fr. 

Sommer,'  Claus. 

Stegeier,  Lorenz. 

Steyn,  Giemen  vom  — . 


Steckemesser,  Caspar  —  Stefanie  s.  Fr. 

Stellemecher,  Bastian. 

Stendel,  Hans  v. 

Stoyen,  Thomas  —  Anna  s.  Fr. 

Stoppel,  Hermann. 

btrAne,  Peter. 

StAdener,  Peter. 

Sweyme,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

Thannenberg,  Michel  —  Margarethe  s.  Fr. 

Thegel,  Lorenz. 

Tettawe,  Giliacus  —  Dorothea  s.  Fr. 

Thonaw,  Franz. 

Treffan,  Heinrich. 

Treysze,  Augustin. 

— ,  Hans. 

— ,  Paul  —  Anna  s.  Fr. 

Trinckusz,  Burchart 

Trummel,  Heyne. 

Trutmann,  Dionysius. 

Tufel,  Stefan. 

Wagaw,  Heinrich. 

Wachaw,  Peter. 

Wache,  Peter. 

Wale,  Claus. 

Wedemar,  Nicasius. 

Wele,  Bartholomaeus. 

— ,  Nickel 

Welcker,  Hans. 

Wend,  Paul. 

Widdirstorf,  Glorius. 

Wideling,  Peter. 

Winckel,  Hans. 

Wynmeister,  Jacob. 

Wiprecht,  Heinrich  f  —  Anna  s.  Witwe^ 

Wieszgerwer,  Dietrich. 

Wittenberg,  Paul. 

Wittich,  Nickel 

Wrige,  Gertrud. 

Czickerene,  Claus. 
Czipperjan. 
Gz61ner,  Hans. 
Gzotemantel,  Ilse. 
Czwenczig,  Hans. 
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Anedarm,  Drewes. 


Beddinnanii,  Peter. 

Beyer,  Heinrich  f. 

Becker,  Günther. 

— ,  Kersten.  , 

Beme,  Broeius  —  Margarethe  s.  Fr. 

Berge,  Hans  vom  — . 

Bysack,  Hans. 

Blanckenberg,  Heinrich  —  Lucia  s.  Fr. 

Bodendorf,  Gurt 

Bodental,  Gurt. 

Bolcze,  Mattias  f  —  Oimnua  b.  \V itwe. 

Born,  Jacob  —  Anna  s.  Fr. 

Brandenberg,  Nie. 

Brun,  Jacob. 

— ,  Martin. 

Bniser,  Friedrich. 

Bule,  Martin. 

— ,  Nicolaus. 

Busze,  Sander. 

Dideke,  Mewes  f  —  Osanna  s.  WHwe. 

— ,  Gertrud. 

— ,  Ilse. 

Dippolt,  Valentin. 

Ditold,  Hans. 

Ditterich,  Matthias. 

Döbel,  GUus. 

D61czsch,  Hans. 

Drakenstede,  Hans. 

Durle,  Peter. 

Ebirhart,  Matthias. 
Erengrope,  Valentin. 

Vetter,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 
Fyncke,  Mewes. 

Fleischhauer,  Paul       Margarethe  s.  Fr. 
Voyt>  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Förster,  Lorenz    -  Ilse  s   Fr. 
Fredeberg,  Gurt  v.  —  Sophie  s.  Fr. 
Frederich,  Austin. 
—,  Paul 
Furmann,  Asmus. 


C^llewitz,  Caspar. 

Gk>ye,  Michael 

Goltsmed,  Anton. 

Grorisch,  Gaspar  —  Lucie  s.  Fr. 

Giotschelicz,  Lorenz. 

GrAndeling,  Hans. 

GrAning,  Martin. 

Gruwel,  Peter. 

Günter,  Hans  —  Barbara  s.  Fr. 

Habich,  Glaus. 
Hase,  Vincenz. 
— ,  Heinrich. 
Heyde,  Giemen. 
Heydenrich,  Matthias. 
Heinrich,  Heinrichs,  Uansf  —  Marga- 
rethe s.  Witwe. 
.— ,  Vincenz. 
Hertel,  Se^munt. 
— ,  ürban. 
Hofemann,  Drewes. 
Hosang,  Balthasar. 

Jhene,  Nicolaus  v.  --  Anna  s.  Fr. 

Kemerer,  Hans. 

Kycz,  Matthias. 

Giemen,  Dorothea. 

Kogelmann,  Hermann  —  Lucie  s.  Fr. 

Koyan,  Volkniar,  Dr. 

Koch,  Borchart. 

— ,  Hans. 

Kocher,  Peter. 

Kolbe,  Bartholomeus. 

— ,  Kilian. 

Koldicz,  Nickel 

Koning,  Hans 

Kost,  Matthias  —  Gertrud  s  Fr. 

Krawinckel,  Thomas. 

Krebs,  Augnstin. 

Krisschawe,  Andreas. 

Kuchenswin,  Dietrich. 

Kftschberg,  Gurge. 
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Lamm,  Hans. 

LyssaWy  Peter  —  Ilse  s.  Fr. 

Lubiczsch,  filesius. 

Mandelkern,  Heinrich. 

Marx,  Urban  —  Gertrud  s.  Fr. 

Meyche,  Heyne. 

Mericzsch,  Hans. 

Mewes,  Glorius  —  Anna  s.  Fr. 

M5nchemecher,  Drewes. 

Mor,  Hans. 

Moricz,  Caspar. 

Müller,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 

— ,  Hans  —  Lucie  s.  Fr. 

Nyczschmann,  Hans. 
Nopel,  Hans. 

Ostraw,  Ulrich. 

PheflTer,  Hans. 

Pegow,  Nickel. 

Pesszen,  Pawel. 

Petczsch,  Peter. 

Petczscholt,  Hans. 

Popelicz,  Hans. 

Prellewicz,  Lorenz. 

I'uluermechir,  Hermann  P.  v.  Muchele. 

Riczsch,  Gurt 
Rule,  Peter. 
Ruschenberg,  Jan. 

Sayda,  Pawel  v.f. 

Schade,  Erhart. 

Schacz,  Claus  —  Anne  s.  Fr. 

Schenke,  Hans. 

Schenkel,  Drewes. 

Schoybel,  Kilian. 


Schonbesseyl,  Hans. 

Schriber,  Segemunt. 

SchAmann,  Gurge. 

Slanlach,  Andreas. 

Slichthar,  Nicolaus. 

Sluchten,  Hans  v.  f- 

Smed,  Hans. 

-,  Steflfen. 

SmftUen,  Hans  v.  —-  Margarethe  s.  Fr. 

Snabel,  Michel. 

Sperger,  Nickel. 

Steckemessir,  Caspar. 

Stellemechir,  Bastian. 

Stoyan,  Hans. 

Studener,  Peter. 

Tesschener,  Gurge. 

Tisscher,  Matthias. 

Treffan,  Heinrich. 

Treisze,  Aiigustin. 

Tusscher,  Ciriacus  ■—  Anna  s.  Fr. 

Wage,  Glorius. 
Wachauwe,  Peter. 
Wale,  aaus. 
W^er,  Peter. 
Weghe,  Peter. 
Wele,  Nickel. 
Wurczen,  Caspar  v. 

Czymmermann,  Matthias. 

Cziring,  Gurge. 

— ,  Hans. 

Czoberitz,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Czoymer,  Hans. 

Czölner,  Hans. 

Czschiel,  Hans. 

Czwenczig,  Drewes. 
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Anedarm,  Drewes. 

Bader,  Hans. 

Baltazar,  Jacob  —  Margarethe  s.  Fr. 

Bauczsch,  Lorenz. 

Beddirmann,  P^ter. 


Beyer,  Heinrich. 
— ,  Caspar. 
Becher,  Caspar. 
-,  Nickel. 
Beltz,  Rudolf  v. 
Bere,  Peter. 
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Berge,  Hans  vom  — . 

Bicheling,  G^bert 

Bisack,  Hang. 

Bodendal,  Curt. 

Boesingky  Drewes    ~   Margaretbe  s.  Fr. 

Bock,  Hans. 

Bote,  Anysz. 

Boumgarte,  Drewes. 

Brandenberg,  Nioölaus. 

Brun,  Jacob. 

Bole,  NicolauH. 

Burmeister,  Martin. 

Boseleben,  Hans. 

Busse,  Hermann. 

— ,  Sander. 

Dilnow,  Lorenz. 
Ditold,  Hans. 
Dolcssch,  Hans 
Donnann,  Briccius. 
Drakenstede,  Deynhard 
Drescher,  Hans  —  Lueie  s.  Fr. 
Dugaw,  Thomas. 

Ebirhard,  Matthias. 
Eideste,  Gurge. 
Ende,  Hans  vom  — . 
Encke,  Simon. 
Errentanz,  Nickel. 

Ferckel,  Benedictus. 

Fincke,  Mewes. 

Vit,  Hans. 

F]emming,  Sander. 

Vogel,  Stefan. 

Vogeler,  Simon  —  Margarethe  »  Fr. 

Voit,  Albrecht 

Vochs,  Claus. 

Francke,  Albrecht. 

Franckleben,  Hans. 

Fryher,  Kersten  —  Anna  s.  Fr. 

F&re,  Peter  —  Anna  s.  Fr. 

Furmann,  Giemen. 

(i^ra,  Brosius  v. 
Gerwich,  Hans. 
Giseke,  Hans. 


Giseler,  Hans  —  Katharine  s.  Fr. 

Glocke,  Drewes  —  Gertrud  s»  Fr. 

Goye,  Michel. 

Gk>ltsmed,  Anton. 

G6risch,  Caspar. 

Gotishulfe,  Hans. 

Griffenhayn,  Hans. 

Gruwel,  Peter. 

Günther,  Hans. 

Habich,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Hanemann,  Hans  —  Agathe  «.'  Fr. 

Hardung,  Hermann. 

Hartmann,  Nickel. 

Hase,  Hans. 

— ,  Jan. 

— ,  Vincenz. 

Hedirsleben,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

— ,  Paul. 

Heydeke,  Benedictus. 

Heidenreich,  Matthias. 

Heim,  Claus. 

Heinrichs,  Vincenz. 

Henczschel,  Nickel  —   Keratine  s.  Fr. 

Herfiart,  Ailexius. 

Hersiebe,  Günther. 

— ,  Hans. 

Hertel,  Sigmund. 

Herwig,  Hermann. 

-,  Curt. 

Hodancz,  Peter. 

Hofemeyster,  Peter. 

Holzappel,  Laurenz. 

Houpt,  Haus. 

Jleborg,  Hans. 

Kaldenbom,  Martin. 

Kaldis,  Claus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Kersten,  Valentin. 

Kitz,  Matthias. 

Claus,  der  Arzt. 

Kleynsmed,   Claus,    anders  geuaiiut 

Messersmed. 
Kluke,  Matthias. 
— ,  Nickel  —  G&tte  «.  Fr. 
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Knobelich,  Nickel  —  AnDa  a.  Fr. 

Kogelwage,  Agnes. 

— ,  Wolbrecht. 

Koyner,  Hans. 

— ,  NidceL 

Koch,  Erhart. 

—,  Hans. 

— ,  Curt  —  Helene  s.  Fr. 

-,  Tue. 

— ,  Wenczlaw  —  Agnes  s.  Fr. 

Kocher,  Peter  —  Dorothea  s.  Fr. 

Eolbe,  ffilian. 

K^er,  Hermann. 

Kolczke,  fienedictus. 

— ,  Wencze. 

KomeTi  Nickel 

Eftrsener,  Giemen. 

— ,  Segemunt  f 

— ,  Barbara. 

—  y  Katharina. 
— ,  Margarethe. 
Kort,  Peter. 
Krawinckel,  Thomas. 
Krippe,  Heinrich. 
Kruczschin,  Krischin,  Hans. 

— ,  Mattheus  —  Kerstine  s.  Fr. 
Gort,  Hans. 
Kurssho,  Hans. 

Lamm,  Hans. 

— ,  Lamprecht. 

Leeskow,  Kune. 

Lyndener,  Nickd  —  Kaiharine  s.  Fr. 

-  ,  Thomas  —  Anna  s.  Fr. 
Lftbenicz,  Mattheus. 
Lodewich,  Glaus. 

Loybe,  Hans  von  der  — . 
Lftnewicz,  Margarethe. 
Ludecke,  Valentin. 

Mandelkern,  Heinrich. 
M^mhard,  Hans. 
Meyse,  Heinrich. 
Mericzsch,  Hans. 
Myley,  Jurge. 
Myttag,  Btefiin. 


M^klerake,  Matthias. 
Mockaw,  Nickel 
Monchemechir,  Drewes. 
More,  Gaspar  —  Gordula  s.  Fr. 
M&ller,  Hans  —  Hse  s.  Fr. 
Muszhart,  Gurt. 

Nagel,  Hans. 
Nytener,  Hans. 
Nyczschmann,  Hans. 
Nopel,  Hans. 

Oltopph. 

Ostrauwe,  Ulrich. 
Otte,  Glaus. 

Pheffer,  Hans. 

Pegauw,  Nickel 

Peszene,  Pawel 

Petczsch,  Hans. 

-,  Peter. 

Picht 

Phlug,  Martin  P.  zu  Lochauw. 

Pock,  Poeck,  Volkmar. 

Phortener,  Jacob  —  Gertrud  s.  Fr. 

Pragenicz,  Heinrich. 

— ,  Peter. 

Prellewicz,  Lorenz. 

BabU,  Hddeke. 

Baspe,  AUexius. 

Bichard,  Stefan  —  Margarethe  s.  Fr. 

Biszke,  Bischke,  Nickel 

Bode,  Jurge. 

B6mer,  Hans  —  Prisca  s.  Fr. 

-,  Otto. 

Boezbach,  Glorius. 

Budolf,  Glaus  —  Agathe  s.  Fr. 

Bule,  Peter. 

Bnsze,  Jurge. 

Sachsse,   Burchart  —  Margarethe  s. 

Witwe. 
Seher,  Hans. 
Sedder,  Lamprecht. 
Seile,  Peter  t  —  Katharine  s.  Witwe. 
Symon,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 
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Scharffenberg ,    Hedb    —    Katharine 

8.  Fr. 
Schefier,  Claus  —  Ursula  s.  Fr. 
Schenckel,  Drewes  —  Anna  s.  Fr. 
Scherff,  Gurge. 
Schememeysteri  Franz. 
—,  Hemrich. 
Schindel,  Asmus. 
Schonbesseil,  Hans. 
Schöne,  Vit 
~,  Nickel. 
Sch6nenickel ,  Martin  f  —   Helene  h. 

Witwe. 
Schoff,  Hans. 

Schouwent&bel,  Hencze  —  Ilse  a.  Fr 
Schriber,  Segemunt. 
Schröder,  Sdirftter,  Nickel. 
Schulcze,  Dietrich. 
Schumann,  Gurge. 
SchAtcze,  Friedrich. 
— ,  Sixtus. 
Sdifttzmeyster,  Tile. 
Slanlach,  Andreas. 
Smed,  Hans. 
— ,  Stefan. 
Snydewint,  Claus. 
Solpusch,  Peter. 
Sperling,  Hans. 

Spilwisch,  Heyne  ~  Katharine  s.  Fr. 
Spiesz,  Peter. 
Spulsbom^  Stefiem. 
Stal,  Drewes. 
Stalbom,  Symon. 
Stapel,  Claus. 
Steyn,  Claus. 
Stellemecher,  Bastian. 
Stoyen,  Hiomaa. 
Storre,  Jurge. 
Strele,  Glorius. 
StÄcke,  Vester. 
SAlcze,  Ludwig. 
Surbir,  Hans. 
Sweyme,  Heinrich. 


I  Titterich,  Matthias. 

T611e,  Jacob. 
'  Treysze,  Augustin. 

Trisskowe,  Caspar. 

Trutmann,  Dionys. 

Th&naw,  Thonaw,  Friczsehe. 

TAsscher,  Hans. 

— ,  CUiacus. 

I  Ulmann,  Thomas. 
'  l^bach,  Ste&n  —  Kerstine  s.  Fr. 
Urban,  Nickel 

'  Waghe,  Glorius. 
I  Wachaw,  Peter. 
j  Wale,  Oaus. 
j  Wedemar,  Borchard. 

— ,  Helene. 
j  — ,  Lucas. 

— ,  Nicasius. 

— ,  Sophie. 

Wele,  Bartholomaeus. 

Welker,  Hans. 

Wend,  PauL 

Wert,  Hans. 

Wesener,  Jacob« 

Weszmar,  Claus. 

Wettich,  Nickel. 

Widderstorf,  Moritz. 

Winckel,  Besius. 

— ,  Peter. 

Wjrnmeister,  Jacob. 

Wiszbach,  Andreas  f  —  Lucia  s.  Witwe. 

— ,  Giemen. 

WÄUe,  Kersten. 

Wullenweber,  Titze. 

Czhatan,  Martin. 
Cziring,  Hans. 
Zcoch,  Bartholomaeus 
Zcotemantel,  Anna. 
-,  Hse. 
Zcwenczig,  Drewes. 
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Aldenberg,  Baithasar. 

Aldenburgi  Annysius. 

Anedarm,  Drewes. 

— ,  Claus. 

Asmus,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 

Balthazar,  Hans. 

— ,  Jacob. 

Bedermann,  Peter. 

Becher,  Nickel 

Becherer,  Lorenz. 

Becker,  Kersten. 

— ,  Kontze. 

Belag,  Hans. 

Beme,  Ditczsche  —  Margarethe  a.  Fr. 

— ,  Hans. 

Bicheling,  Gebert. 

Birboum,  Hans. 

Bisack,  Hans. 

Blawrougk,  Anthonius. 

Blotz,  Symon  —  Ortye  s.  Fr. 

— ,  Stefan  f  —  GÄtte  s.  Witwe. 

— ,  Ursula. 

Bobiste,  Claus. 

Bodental,  Curt 

Bogemann,  Peter. 

Bracstede,  Bartholomaeus. 

Brandenberg,  Nicolaus. 

Brun,  Drewes  —  Anna  s.  Fr. 

— ,  Moritz  —  Anna  s.  Fr. 

Brunstorf,  Kersten. 

Bruser,  Hans. 

Bunaw,  Moritz. 

Busse,  Hermann. 

—,  Sander. 

Ditold,  Hans. 

Dolczsch,  Hans. 

Domborgk,  Gothard  v. 

Drakenstede,  Deynhard. 

Drache,  Peter. 

Drewes,  Bertold  —  Gertrud  s.  Fr. 

Droge,  Mewes. 

Drosz,  Claus. 


Eberhard,  Matthias. 
Sichert,  Hans. 
Eldiste,  Giemen. 
Engeler,  Gaus. 
Erhart,  PauL 

Fallyser,  Nicolaus. 

Fedeler,  Wentze. 

Finger,  Kersten. 

Fischer,  Hans. 

— ,  Hermann. 

Flasche,  Claus. 

Vogel,  Mertin  V.  v.  d.  Numburg. 

— ,  Stefan. 

Voit,  Hans. 

Folczschk,  Borchart. 

Forcheym  (Farch.),  Peter. 

Franckeleue,  Hans. 

Frederich,  Thomas. 

Fryher,  Hans. 

Furmanns,  Kunne. 

FÄrster,  Lorenz  —  Ilse  s.  Fr. 

Geiling,  Heinrich. 

Gercke,  Bartholomaeus. 

— ,  Cuntze. 

GJerwich,  Hans  —  Agnes  s.  Fr. 

Gloye,  Claus. 

Goye,  Michael 

Goltsmed,  Anton. 

Goris,  Caspar. 

Grieffenhayn,  Hans. 

Grieszgruwe,  Hans. 

Groszkop,  Tile. 

Grunehayde,  Bastian. 

Grunewald,  Drewes. 

Gruwel,  Peter. 

Qudenberg,  Jan. 

Gurges,  Lorenz. 

Habicb,  Claus. 

Haferbeck,  Hermann. 

Halle,  Peter  v.  —  Margarethe  s.  Fr 

Hartmann,  Nickel. 
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Hase,  Haus. 

— ,  Jan. 

— ,  Vincenz. 

Haawely  Senerin. 

Hedirsleben,  Bertram. 

— ,  Gurge. 

— ,  Hans. 

— ,  Heinrich. 

-— ,  Ciriacos. 

-,  PauL 

Heideke,  Claus. 

Heidenrich,  MatÜiiasf. 

Heinemann,  Mewes. 

Heinrich,  Hans. 

— ,  Vincenz  —  Lene  s.  Fr. 

Heyse,  PauL 

Hentzendorf  (Hintz.),  Lucas. 

Hering,  Borchart 

Herlich,  Gurge. 

Hertel,  Segemunt. 

Herwich,  Hans. 

Hesse,  Hermann. 

Hobing,  Hans. 

Hoyuff,  Borchard  -  Otfcilie  s.  Fr. 

Holczappel,  Lorenz. 

Holtzschumecher,  Werner. 

Hoppentrange,  Glorius. 

Houbt,  Hans. 

Hun,  Thomas. 

Jans,  Benedictus. 

Kaldenbom,  Martin. 

Kaldys,  AUexius. 

— ,  Claus  —  Margarethe  s  Fr. 

Kalysz,  Hans. 

Kam,  Caspar. 

Kannengiesser,   Hans    —    Margarethe 

8.  Fr. 
Katczschk,  Nickel. 
Kemnitz,  Lorenz  v. 
Kersten,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Kesseler,  Drewes. 
Kytz,  Jurge. 
Kleynsmed,  Claus. 
Kluke,  Mattis. 


Knobel,  Tile. 
Kober,  Glorius. 
Koch,  Hans. 
— ,  Hentze. 
Koner,  Nickel. 
Kolczk,  Wentze. 
Kraft,  Broflius. 
Krawinckel,  Thomas. 
Krig,  Breszlaw. 
Krippe,  Hans. 
Kroppe,  Amt. 
Kuchenswin,  Ditterich. 
Kumpan,  Hans. 
— ,  Jan  —  Anna  s.  IV. 
Kunitz,  Glorius. 
Kuntze,  Thomas. 
Kuritz,  Peter. 
Kuttenr^gel,  Clemen. 

Lakenscherer,  Hans. 

Lache,  Oswald. 

Leder,  Hinrick. 

Leiche,  Drewes. 

Licht,  Nickel 

Lindener,  Thomas. 

Lissaw,  Hans. 

— ,  Lorenz  —  Juliane  s.  Fr. 

Lodewig,  Claus. 

Lomitczsch,  Donat  —  Ilse  s.  Fr. 

Lonewitz. 

Löwen,  Hans  v. 

Ludeke,  Gurge. 

Luder,  Paul. 

Lutze,  Johann. 

Marx,  Paul. 

Mederake,  Matthias. 

Mefier,  Peter. 

Meideburg,  Claus  v.   —   Margarethe 

s.  Fr. 
Me3rsze,  Heinrich. 
Mertin,  Franz. 
Mertczsch,  Hans. 
Mettener,  Heinrich. 
Metczschmann,  Urban  —  Kone  a.  Fr. 
Molle,  Ludwig. 
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Moritz,  Hans. 
Moszelygk,  Jacob. 
Munth,  Nicasius. 

Nehusen,  Andreas. 
Neringk,  Jacob. 
Nolke,  Andreas. 

Olmann,  Thomas. 
Olczsche,  Heyne. 
Orcke,  Abe  —  Ilse  s.  Fr. 
Ostirtag,  Claus. 
Ostraw,  Glorios. 
— ,  Ulrich. 

Phansmed,  Glorius. 

Pardemann,  Qlorius. 

Patzel,  Caspar. 

Pheffer,  Hans. 

Pegaw,  Nickel 

Peiczsch,  Peter. 

— ,  Ulrich  —  Anna  s  Fr. 

Petczsch,  Hans. 

Plotz  (ßlotz),  Simon. 

— ,  Steffen  f  —  Jutte  s.  Witwe. 

Poeck,  Volkmar. 

Poyderwayn,  Hans  —  Agathe  s.  Fr. 

Poye,  Mertin. 

Phoel,  Matthias. 

Phortener,  Hans  f  —  €^ertrud  s.  Witwe. 

— ,  Jacob. 

Prellewitz,  Lorenz. 

Prosyth,  Hans. 

Prusze,  Barthold. 

— ,  Hans. 

Rademann,  Hans. 

Richard,  Hans  —  Ursula  s.  Fr. 

— ,  Stefan. 

Rlmann,  Caspar. 

Ripaw,  livin. 

— ,  Paul  —  Ilse  8.  Fr. 

Ritze,  Claus  —  Katharine  s.  Fr. 

Rode,  Nicolaus  —  Margarethe  s.  Fr. 

Rosentred,  Valentin. 

Rowen,  Kersten  y. 

QttcUebtsqa.  d.  Pr.  S.  XIY.  n. 


Rüden,  Albrecht  ▼. 
Rule,  Hans. 
— ,  Jacob. 
Rusze,  Jurge. 

Salczburg,  Hans  —  Elle  s.  Fr. 

Seber,  Wentzlaw. 

Seile,  Peter  f  —  Katharine  s.  Witwe. 

Symon,  Nickel. 

Schade,  Erhart. 

Scheid,  Blasius. 

Scheider,  Nickel  —  Anna  s.  Fr. 

Schencke,  Hans. 

Schenckel,  Benit. 

,  Drewes. 
Schernemeyster,  Franz. 
Schildaw,  Martin. 
Schiltbach. 
Schonefelt,  Nicolaus. 
Schopisz,  H.  von  der  Numburg. 
Schopszkop,  Peter. 
Schröder,  Nickel. 
Schultisse,  Dietrich. 
Schumann,  Friedrich. 
Schutcze,  Friedrich. 
— ,  Hans. 
Slanlach,  Andreas. 
Smalian,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Smed,  Hans. 
— ,  Heinrich  f. 
— ,  Martin. 
— ,  Nickel. 
Snabil,  Michel. 
Span,  Jurge. 
Sparvit,  Hans. 
Spittendorf,  Andreas. 
— ,  Hedwig. 
Spulspom,  Steffen. 
Starckennauwe,  Hans  —  Ilse  s.  Fr. 
Steffen,  Hans  —  Margarethe  s.  Fr. 
Steyn,  Claus. 
— ,  Clemen  vom  — . 
— ,  Lucas  vom,  adder  Kuttenregel  gen. 
Stellemecher,  Bastian. 
— ,  Hans  —  Wolbrecht  s.  Fr. 
Stoyan,  Hans  —  Walburg  s.  Fr. 

37 
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Stoyaiii  Bartholomeua. 
— ,  Heinrich. 
— ,  Thomas. 
Stoyne,  Wentzlaw. 
Strelaw,  Glorius. 
Strde,  Qlorius. 
Str&fung,  Matthias. 
Strune,  Hennann. 
Subach,  Hans. 

TiflTensehe,  Hans. 

Thor,  Asmus  vom. 

Trebichin,  Donaf. 

Treffan,  Heinrich. 

Treysze,  Hans  —  Gertrud  s.  Fr. 

-,  PauL 

Trepcz,  Erhart. 

Trote,  Tile  v. 

Tufel,  Stefan. 

— ,  Urban. 

T&naw,  Fritczsche. 

Tusscher,  Hans. 

Wagk,  Matthias. 
Wale,  Claus. 
Walewitz,  Vit. 
Walter,  Martin. 
Wacliaw,  Wochaw,  Peter. 


Wedemar,  Lucas. 

Wege,  Peter. 

Wechteller,  Michel. 

Wele,  Nickel. 

Wentcze,  Peter. 

Wesener,  Jacob. 

Winckel,  Blasius. 

— ,  Glorius. 

— ,  Peter. 

Wynmann,  Nicolaus. 

Winmeyster,  Jacob. 

Willebolt,  Symon. 

Wipolt,  Valentm,  v.  Wefcelitz 

Wiessack,  Jacob. 

Wispach,  Andreas  t  —  Lucia  s.  Witwe. 

— ,  Giemen. 

WÄle,  Valentin. 

Zcaten,  Valentin  —  Juliane  s.  Fr. 

Zcoberitz,  Claus. 

-,  Ulrich. 

Czoymer,  Claus. 

Czoke,  Drewes. 

Zschuch,  Jacob. 

Czwenczig,  Drewes. 

— ,  Hans. 

— ,  Curt. 

Czwickaw^,  Michel  v. 


Register. 


1)  Orts-  und  Personen-Register. 


Abe,  Aben,  Bode  525, 
— ,  Lorenz  50. 525. 
- ,  Martin  517. 

Abeke,  Lorenz  86. 108. 120.  121. 122  123. 
135. 136. 140.  [Könne  s.  Fr.  135. 136  ] 

—  ,  Anna  135. 136. 

Abel,  Günther  446.  ( Jutte  s.  Fr.  446.] 

Abraham,  Jude  v.  Lipzk  391. 

Adam,  Hans  14. 52.  (Alheid  s.  Fr.  52.] 

Adelheid,  Alheid,  Beyers  141. 

— ,  Jeskinne  7. 

— ,Rubla8inne54.  74. 

— ,  Frau  von  Hans  Adam  52. 

- ,—  Hans  Antfo;?ei  331. 

— ,—  Betzold  Balderain  387. 

— ,—  Betsche  Baldewin  852. 

— ,—  Claus  Groszkopp  398. 

— ,—  Nickel  Kempnitz  153. 

— ,—  Koppe  Kotze  54. 121. 

— ,—  Claus  Crumke  114. 

— ,  -  Hans  Kunen  79. 

-  ,—  Hans  Leman  64. 

— ;—  Mattis  Lockener  142. 247. 259. 

— , —  Lorenz  Ludeke  444. 

— ,—  Hans  lüunre  118. 

— ,—  Gurt  Mushart  861. 470. 

— ,—  Albrecht  v.  Rüden  361. 515. 

— ,—  Peter  Spis  v.  Mencz  300. 

— ,—  Hermann  Waltpach  488. 

— ,—  Dietrich  Widderstorpp  158. 171. 174. 

— , —  Dietrich  Wis<?erwer  454. 

— ,  Schwester  von  Berthoid  Sone  855. 

Adenbach,  Hans  159. 

Affe,  Hentze  353. 366i  [Ilse  s.  Fr.  353.  366.] 

Agathe,  Agethe,  Frau  von  Thomas  lik'kard 

549. 
— ,—  Hans  Folen  272. 
— ,—  Valentin  Greue  273. 
— ,—  Claus  Kalowe  3. 5. 6. 
— ,  -  Matthis  Lobenitz  423. 
— ,-  Hans  Mach  14. 87. 
— ,—  Kersten  v.  Muchele  109. 
-,— ThüeRiczkl72. 
—,—  Hans  Rotenstein  507. 
—.—  Claus  Rudolf  550. 
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164.168.169  171  176  181  186.191. 192 

197.199.224.228.252.258  325.  350. 389. 

390.392.422.435.441.467.476. 492.514. 

521.526.540.548. 
Bernburg,  Hermann  Stoppel  v.  873. 381. 
Berndes,  Drous  364. 
Berndorf,  Berendorf,  Bernsdorf,  Hans  11. 

16. 28.  31. 182. 
—,  Caspar  227. 

— ,  Peter  189. 261.  [Ilse  s.  Fr.  139.  261.] 
— ,  Stefan  384.  478.  481.  493.  (von  Bnix) 

501.502.514.528.539. 
Bernsleue,  Ciliax  465. 
Berntslow,  Ciriax  415. 420. 
— ,  Peter  v.  123.261.860. 368.  [Margarethe 

8.  Fr.  860.  868.] 
Berthold  108.  Meister  B.  Salpeterslcd  er 

110. 
— ,  Martin  B.  v.  Kosten  493. 
Berthftlynne,  Katharinc  51. 
— ,  Margarethe  51. 
—  ,  Sänne  51. 
Besem,  Hans  17. 18.28. 
— ,  Jacob  182.  [Margarethe  s.  Fr.  182.] 
Betzun,  Martin  182.  [Margarethe  s.  Fr.  182.] 
Bider,  Matthias  548. 
Birheling,  Glorius  137.  141. 181. 187.  209. 

256. 271.  321. 
— ,  Hans  530. 
Bichelingen,  Graf  Hans'v.  585. 
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Byhmed,  Dietrich  367. 

Binduff,  Hans  420. 

Binse,  Frau  von  Hans  Baidewin  46. 

— ,  Tochter  von  Mattheus  Kathow  208.246. 

IJyrl,  Hans  307.  361. 

Bysagk,  Gorge  387. 

Bischopwerde,  Bernd  112. 

— ,  Hans  330. 

—,  Peter  34.  50.  52.  56.  [Ilse  s.  Fr.  56.]  86. 

Bistorp.  Heinrich  25.  34.  57.  69.  159. 162. 

166. 189. 
—,  Stefan  111.113.[0rethye  8.  Fr.111.113.] 

180 
Bitterifeld,  Hans  v.  52.  [Ilsebethe  s.  Fr.  52.] 

148. 173.  303.  [Helene  s.  Fr.  173. 303.] 
Blasius,  Pfarrer  528. 
Blawerock,  Anton  72.  78.  [Margarethe  s. 

Fr.  72.  78.1 
Blawronne,  Anton  552. 
Blydemoister,  Peter  290. 
Blome  8.  Blume. 
Blotze,  Stefan  533. 
Binde,  Hans  137. 144. 
Blume,  Blome.  Busse  120. 122.  [Margarethe 

8.  Fr.  120. 122.] 
—,  Hans  286  391.473.486  495.514.518.539. 
Blumentretcr,  Hermann  504. 506. 
Bobbow  82.  321. 
— ,  Hans  194.  [Margarethe s.  Fr.  194] 306. 

353.  377.  518. 
Boddekor  s.  Bot<her. 
Bode,  Hans  318.  [Margarethe  s.  Fr.  318.] 

358. 
Bogemal,  Claus  176. 
Bogemann,  Mardn  238.  347.  369.  429.476. 

496.  510. 
—,  Werner  187. 

Boydewinstrasse  16. 147. 174. 304.  335. 
Bock,  Bog,  y.  Lebechun  332. 
-,  Frilz  209. 469. 502.  [Osanna  s.  Fr.  209. 

469.  502.1 
- ,  Hans  294.  398. 412  413. 435.  439. 466. 

487.  513.  522. 527. 
— ,  Heinrich  179. 248.  264. 469. 
— ,  Henze  486.  502.  [Ilse  s.  Fr.  502.] 
— ,  Kone  373. 
— ,  Lorenz  164.  325. 
—,  Peter  110. 179.  313.  345. 
Bolcze,  Bolte.  Gerhard  507.[Anna  s.Fr.507.] 
— ,  Glorius  357. 
— ,  Herfard  146. 
— ,  Claus  35.  [Sophie  s.  Fr.  35.] 
— ,  Mattliias  77. 133. 134. 145.149.153.154. 

155. 156. 161. 170. 185. 198.205  214. 215. 

224. 225. 226. 227. 243. 247. 249. 251 .  252. 

254. 255. 266. 268. 285. 287.  301. 346. 851. 

364. 868.370. 374. 377.  895. 399.401. 406. 

419. 457. 462. 469. 498. 507. 584. 


Bolcze,  Thomas  227. 

Bolting,  Hans 467  [Dorotheas.  Fr.  467]. 

549.  [Annas.  Fr.  549.] 
— ,  Thomas  548. 
— ,  Agnes  548. 
— ,  Frone  548. 
— ,  Christino  548. 
— ,  Osterhild  548. 
Bom,  Boym.  Hans  40. 69. 
—,  Jacob  389. 549. 
Bomsarten,  Boymg.,  Bonmg.,  344. 
— ,  Kersten  293.  [Ermegarde  s.  Fr.  293.] 

383. 418. 
— ,Curt266. 
— ,  Lorenz  291. 470. 
Bonen.  Claus  107. 

—  Mette  98. 102.107. 
Bonicke,  Philipp  425. 
Bor,  Friedrich  vom  473. 
Borghardisrad,  Caspar  497. 
Bork,  Heinrich  212. 

—,  Peter  212. 278. 

Borie,  Burie,  Hans  441.444. 445. 

—,  Paul  441.444. 445. 

Born,  Bartholoroaeus  v.  388. 

— ,  Hans  V.  405. 

— .  Lodewich  67. 

Borning  Ludwig  145. 

Bomeker,  Bomker  439. 456. 

-,  Jacob  240. 374. 

-,  Kune  129. 134. 135. 265. 

-,  Michel  240. 

-,  Ulrich,  Oltze  40.  60.  76.77. 104.  113. 

311.  [Sänne  8.  Fr.  311.] 
Bornemeyster,  Vester  21. 29. 
Boaekol,  Hans  130. 
Boserne,  Hans  250.  [Jutte  s.  Fr  250.] 
Bothe,  Asmus  450. 
— ,  Berthold  364.367.373.379.381.391.396. 

450. 463. 
— ,  Kersten  423. 
—,  Gaus  450. 494. 

—  »Barbara  450. 
—»Katharina  450. 
Botfeld,  Peter  183. 184. 

Botclier,  Boddeker,  Botker,  Botger  346. 

369.  375.  402.  [Gertrud  s.  Fr.  346. 402. 

477. 478.  487. 526. 528 
— ,  Fritz  83.  [Berchte  s.  Fr.  93.] 
— ,  Hans  197.  [Margarethe  s.  Fr.  197.]  206. 

438.  [Annas.  Fr.  438.]  467. 
— ,  Heinrich  40.  [Hanne  s.  Fr.  40.)  857. 369. 

471.  506. 
— ,  Henning  491.  [Katharine  s.  Fr.  491.] 
— .  Hermann  525. 
— ,  Claus  18. 119.  [Katharine  s.  Fir.  119.] 

—  ,  Lamprecht  263.  266.  [liargarethe  s. 
Fr.  263. 266.]  402. 
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Boteher,  Symon  225. 

— ,Thetze83.90. 

— ,  Hanne  50. 

Bradeke,  Claus  12. 32. 

Brachstedt,  Bartliolomaeus  553. 

^  ,  Hans  493. 508. 

~,  Heine 517. 

-,Urenz51.85.95.96.102.123.126.l29.134. 

135. 149. 182. 192. 195. 202.256  278.279. 

282.283.369.410.419.456.457.463.478. 
— .  Sander  270.  374. 419. 442.444.511.522. 

5.S1,539.545.548. 
~,  Pfarrer  Curd  Schildknecht  v.  149. 
Brand,  Hermann  367. 
— ,  Ciriacus  154. 204. 
— ,Matthen8  204. 

-,  PeJer  288. 334.  336.  394. 411.  429. 
Brandenborg,  -borg.  Jacob  102.  104.  116. 

1 17. 163  219. 267.  418.  [Dorothee  s.  Fr. 

418.] 
— ,  Nicolaus  381. 522. 548. 
Brandistein,  Eberhard  y.,  Ritter  285. 
Brancz,  Jan  208.  310.  405.  454.  461.  483. 

491. 519. 
—,  Peter  208. 282. 454. 
Breitsprach,  Curt  B.  v.  Magdeburg  428. 

428. 433. 438. 
Brene,  Cune  Prucz  v.  418. 421. 
— ,  ßlesius  V.  153. 

— .  Heinrich  v.,  Schäffer  der  Barfhsser  121. 
-,  Claus  V.  43.  121.  [Saffe  s.  Fr.  43. 121.] 

155. 156.  171. 290. 
—,  Lorenz  V.  128. 

— ,  Wentze  v.  4.  [Ermegard  s.  Fr.  4.J  153. 
— ,  Margarethe  v.  171. 
Brengeczu  s.  Bringcczo. 
Breczynn,  Anna  465. 
Brve,  Bryge,  Hans  v.  d.  28.  49.  94.  105. 

|Il8es.Fr.  105.]450. 
Brigida,  Brida,  Frau  von  Berthold  Ghereke 

173. 
— ,—  Peter  Gerecke  274. 
—,— Hans  Hake  549. 
— ,—  Claus  Pauritz  462. 
—,—  aaus  Pole  409. 
— ,—  Hans  Reckeleder  367. 
— ,  Schwester  von  Enne  Henninges  549. 
Bramme,  Betze  422. 
Bnngeczu,  Breng.,  Brinktu  406. 
— .  Hans  11.  [Sänne  s.Fr.  11.]  496.  [Appol- 

lonias.  Fr.  496.1 
Britzene,  Busse  v.  108.  [Elzebeth  s.  Fr.l03.] 
Brodup,  Nickel  25.  [Mette  s.  Fr.  25.] 
Broyse,  Matthis  186.  [Katharine  &  Fr.  186.] 
Bromme,  Hans  390. 
— ,  Sophie  318. 
Brosche,  Brosze,  Claus  204.  [Katharine  s. 

Fr.  204.]  365. 489. 


Bruder,  Friedrich  484. 

— ,  Hermann  321.  [Gertrud  s.  Fr.  321.] 

— ,  neue  14.  17.  27.  87.  97.  150. 183.229. 

250.  360. 404. 436  517. 528.  529. 
Bruer,  Bruwer,  Bruwers  386. 
—,  Heinrich  540. 
— ,  Claus  540. 
— ,  Matthias  525. 540. 551. 
—,  Otto  92. 103. 118. 
-,  Elze  74. 

Bruwerknecht,  Lorenz  20. 
Bruke,  Tile  v.  389.  [Barbara  s.  Fr.  389.] 
Brucdorp,  Hans  50.  52. 56. 65. 89. 90. 122. 

[Ermegarde  s.  Fr.  50.  90. 122.] 
Brumby,  Mattheus  B.  v.  Magdeburg  341. 

306. 
Brun,*Bruns,  Hans  277.  286.  310. 311. 336. 

345.  357.  [Gertrud  s.  Fr.  286. 857.]  858. 

359.361.368. 371.376.379.388.398.408. 

425. 487.  [Konegunde  s.  Fr.  487.] 
— ,  Heinrich,  Heise  110. 276.  277. 281.302. 

[Walpurg  s.  Fr.  281. 302.)  309.  345.  450. 

460. 
— ,  Hermann  41. 
— ,  Jacob  345. 
—,  Jan  309 

— ,  Cune  210. 309. 425.  450. 460.  475. 
— ,  Cuntze  450. 
— ,  Moritz  385.  [Anna  s.  Fr.  385.]  464.469. 

517. 
— ,raul345. 
Bmnaczele  377. 

Bnmne,  Hans  v.  57.  [Grete  s.  Fr.  57.] 
Bmnstorf,  Hans  33. 118. 132. 210.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  33. 118. 210.]  230.-310.  322. 

336. 341.  402.  410. 
-,  Kersten  337.  402.  410. 443. 452. 531. 
Bmnke,  Hans  203. 
Brunswig,  Jacob  Grunow  v.  337. 
Brunsworth  14.  27.  75. 142. 176. 218. 229. 

327. 355. 469.  517. 528.  539. 554. 
Bruser,  Hans  315. 

Brutegam,  Thomas  480. 482.  485.490. 497. 
— ,  Ilsebethe  497 
Brux,  Stefan  Bemstorf  v.  501. 
Budessin,  Hans  356. 
— ,  Hermann  356. 
—,  Peter  356. 
Bufc.  Heinrich  56. 
—,  Henze  466. 
— ,  Claus  257. 
Bufeleben,  Hans  359. 456. 
Bughus,  Hans  432. 
Buch,  Buk,  Bug,  Hans  295.  [Gertrud  s.  Fr. 

295]  381. 
— ,  Hennel  v.  892. 
— ,  Claus  501.  [Ilse  s.  Fr.  501.] 
—,  Nickel  27. 
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Buchener,  Heinrich  274.  [Anna  s.  Fr.  274] 

290. 
—,  Johann  434. 442. 
Bule,  Gerhard  (Erh.)  151.489.491.  [Anna 

8.  Fr.  151.489.491.] 

—  Claus  469. 

-,  Martin  489.  491.  501.  [Gertrud  8.  Fr. 

501.] 
— ,  Wentze  6.  [Jutta  a.  Fr.  6.] 
Buler,  Heinrich  358. 
Büraann,  Drewes  146. 147. 148. 
Bunxe,  Hans  429. 437. 463. 
~,  Claus  132. 
—,  Otto  132. 
Bunitz,  Friedrich  150.  241.  253.  [Mette  8. 

Fr.  150.  253]  396.  [Anna 8.  Fr.  396.] 
-,  Kersten  368. 382.  [Gertrud  s.  Fr.  382  ] 
— ,  Nickel  437.  [Anna  s.  Fr.  437.] 
Bureberg,  Eersten  314. 
Burvynd,  Hans  320.  321.  [Annas.  Fr.  320. 

321.] 
— ,  Hermann  320. 321. 
Burle  8.  Borle. 

Buse,  Hermann  84. 95. 103. 104. 
Busse,  Bussen,  Hans  287. 361. 437.  483. 
— ,  Hermann  287, 361. 483.  509. 540. 549. 
-,  Claus  296.  310.  328.  356. 394.  407. 
— ,  Clomen  333.  339  385.  [Margarethes.Fr. 

385.] 
—,  Matthias  396. 
-,  Paul  437. 

—  Peter  287. 
— ,  Sander  548. 

Busseroeister,  Lode  v.  Zerlnt  127. 
Busene,  Buserne,  Buzene,  Frhard  12. 63. 
-,  ültze  92. 

Buteler,  Dietrich  388.  [Kerstines.Fr.  388.] 

—  Jlse  388. 

Buwemann,  Drewes  140. 
—,  Hans  46. 

—,  Agnes  46. 47. 
— ,Orethie46.47. 

J). 

Dam,  Dame,  Heinrich  86. 

— ,  Sander  237. 

— ,  Claus  von  der  —  261. 

Danyk,  Peter  151.206.  [Margarethe  s.  Fr. 

206.] 
Dannvl,  Tanyl  185. 
— ,  Hans  38. 35.  [Saffe  s  Fr.  36  ] 
Danczsch  s.  Donczsch. 
Darm,  Hans  mit  dem  494.  [Lucie  8.Fr.494.1 
Delowe,  Ditze  92. 97.  [Katharine  s.  Fr.  97.] 
-.Orethye97. 
DeIcz8ch,J)eltz,  Vitus  v.  199. 225. 249.295. 

403.404.407.477. 
— ,  Mattheus  v.  118.  364. 419. 446. 


Delczscb,  Vogt  v.  307. 

— ,  Geleitsmann  v.  505. 

Demenitz,  Valentin  112. 

—,  Hans  V.  228. 

Dere,  Deer,  Hans  1)66. 

-,Nirkelll9. 

Deutscher  Born  8.  9.  11. 13. 15. 16. 17. 28. 

33. 34.  48. 49.  50.  62. 65.  67.  71. 73.  77. 

81. 82.  85.  91. 94. 96.  100. 101. 104. 108. 

112.  114.  120.  121.  124.  126.  129.  131. 

134.  136.  143.  148.  150.  156.  157.  158. 

159.  163.  171.  176   180.  185.  198.  203. 

208.  216.  229.  241.  273.  375.  282.  289. 

301.  303.  304.  311.  312.  319.  324.  335. 

3ö0.  351.  352.  360.  361.  365.  367.  375. 

405.  412   427.  430.  449.  452.  461.  469. 

471.  473.  476.  488.  491.  501.  509.  515. 

516.517.524. 
DIde  188. 189. 

— ,  Dietrich  146. 147.  [Ilse  s.  Fr.  146.] 
Dideke,  Mens  408.  490. 546.  [Osanna  s.  Fr. 

403.490.546.] 
— ,  Gertrud  490. 546. 
— ,  Ilse  546. 
— -,  Margarethe  490. 
Dictus,  Simon  22.  28.  86. 41.  [Margarethe 

8.  Fr.  36. 41]  64.  74.  76. 84. 
Dyppolt,  Alexius  397.  411.  466.  469.  487. 

525. 529. 
Dyrkom  s.  Durkorn. 
Diskow,  Dietrich  v.  188.  387.  [Benigna  s. 

Fr.  337.] 
— ,  Hans  V.  50. 
— ,  Clans  V.  50. 
— ,  Curt  V.  420. 
— ,  Nickel  V.  203.  420. 
-^,  Tyle  V.  50. 
Ditze,  Albrecht  168. 
Ditsch,  Nickel  457. 
Dobertow,  Conrad  63. 
Doigow,  Hermann  408. 
Dochow,  Gebhard  123. 
Dom,  Sander  306. 
Domiczsch,  Bastian  516. 
Donekoff,  Hans  240. 
-,  Kark  240. 
Donel,Jan378. 

Donczsch,  Danczsch,  Jacob  527.  551. 
— ,  Claus  419. 440.  483.  516.  588. 
— ,  Moritz  551. 
Dor  8.  Thor. 
Dorfer,  Friedrich  152.  [Barbara  s.  Fr.  152.] 

373. 
-  ,  Hans  373.878.380. 384.385.387. 389.394. 
— ,  Reinhard  377.  [Anna  s.  Fr.  377.]  878. 

384.  385. 407. 
Döring,  Drews  357. 
-.Valentin  522. 
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Döring,  Hermann  490.  [Lude  8.  Fr  490.] 

-  ,  aaus  68. 

— ,  Lorenz  185.  [Kunne  s.  Fr.  185.] 

Nickel  166. 

~!  Peter  381.383. 384.  440. 522.  [Juttos. 
Fr.  522.] 

— ,  die  Doringin  93. 

I 'orker,  Giemen  160. 

Dorchart,  Peter  219.425.428.430.455.458. 
476.[Jutte8.Fr.476.] 

Dorie,Durle283.304.381  382.  [Margarethe 
8.  Fr.  304. 381.  382.]  483. 496.  510. 

-, Peter 304.  496. 

Dornstet,  Jurgc,  Vorsteher  der  Kap.  St  Ja- 
cob! 553. 

Dorothee,  Frau  von  Paul  v.  Benstede  82. 
Hans  Boltingk  467. 
, —  Jacob  Brandenburg  418. 
-  Hans  Erich  513. 

—  Hans  Vester  375. 

—  Hans  Forster  464. 
Hans  Frund  362. 

r-  Lodewig  Hake  343. 550. 
•  Hans  Hase  (Hasse)  368. 498. 552. 

—  Curd  Herwig  508. 

—  Claus  Hynne  421. 

—  OhLus  Holczschumeker  162. 

—  Hans  Hufener  478. 
,—  Claus  Kleinsmed  206. 

—  Simon  Copitz  64. 

—  Herten  Ludeke  188. 

—  Nickel  Missener  528. 
-Nickel  Müller  284. 

Hans  Paternoster  42. 
Hans  Peczg  388. 

—  Hans  Präge  185. 

—  Hans  V.  Scafetede  327. 

—  Glorius  Schöne  194. 

—  Hans  Schraplow  335. 

—  Johann  Torgow  268. 

—  Hans  Waltheym  538. 

—  Hans  Zceley  530. 
Tochter  von  llermaim  Malyn  154. 

—  Schenke  31. 

—  Margarethe  Thur  192. 
Stieftochter  von  Hans  Huflfener  253. 
Stiefinutter  von  Franz  Vedeler  224. 

Dorre,  Johann  281.  [Kerstine  s.  Fr.  281.] 
Dorreweide,  Nickel  331. 
Dortmund,  freier  Stuhl  zu  535. 
Dozke,  Burchard  398. 

-  ,  Otto  398. 

Drage,  Droge,  GaUe  459.  461. 492. 508. 
— ,  Hans  294.  350.  893. 459.  [Ilse  B.Fr.  393. 

459.] 
— ,  Hinze  131. 
— ,  Mewee  403.  [Anna  s.  Fr.  408.]  493. 496. 

513. 


Drakenstede,  Dragstedt,  Degenhard  341. 

346. 
— ,  Hans  439.  452.  [Katharine  s  Fr.  452.] 

468. 471. 472. 505. 524. 528. 538. 
—,  Sander  550. 

-,  Tyle  127. 304. 305.  306.307. 312. 414. 
—,  Katharina  550. 

Dramme,Hans60.110.  l30.[Juttes.Fr.l30.] 
—,  Moritz  130. 
— ,  Clara  130. 
Drebel,  Curt  305.  [Margarethe  s.  Fr.  305.] 

381. 
Dresden,  Dreseden,  Dresen.  Johann  v.  39.42. 

[Konegund  s.  Fr.  42.]  261.  [Margarethe 

8.  Fr.  261.]  262. 263. 271. 
—  ,  Nickel  V.  248.276.  400.  [Margarethe  s. 

Fr.  400.]  401. 
Dreskow,  Jacob  133. 
Drewener  s.  Trow. 
Drobel,Cuntzev.67.7L 
Droge  8.  Drage. 

Drogun,  Hans  124.  [Anna  s.  Fr  124.1 
Droz,  Peter  398.  [Margarethe  s.  Fr.  398.] 
Droszwltz,  Droechewitz,  Berthold  365. 
— ,  Wilhelm  v.  205.  [Ilse  s.  Fr.  205.] 
Druck,  Peter  309. 376. 
Druxberg,  Druchsb.,  Matthias  225.  [Vrone 

8.  Fr.  225]  294. 
Dugaw,  Borchard  538. 
—,  Hermann  483. 519. 
— ,  Lorenz  538.  [Margarethe  s.  Fr.  538.] 
— ,  Wentze 321. 490.  [Anna 8.Fr.  321.490] 
—,  Helene  538. 
— ,  Lucia  538. 

Dunckel,  Nickel  456.  [Anna  s.Fr.  456.]548. 
Dunker,  Nickel  509. 

Durkom,  Dyrk.,  Turk.,  Hans  241. 242. 256. 
— ,  Heinrich  256. 
—,  Claus  241. 242. 
—,  Matthias  43. 80. 82. 
— ,  Simon  167. 192. 320.  344.  443. 448. 451. 

454.533.[Guttes.Fr.533.] 
—,  Tyle  80. 

—,  Katharine  241. 242. 
Durlant,  Hans  53.  [Margarethe  s.  Fr.  53.] 

89.271.276.283.292. 
Durle  8.  Dorle. 

Duue,  Heine  115.  [Mette  s.  Fr.  115.]  132. 
Duuel,  Hans  288.  [Margarethe  s.  Fr.  288.J 
— ,  Cune  80. 
Duuebberg,  Hans  159.192.  [Katharine  8.Fr. 

192.] 
Duuenheym,  Hans  104. 105. 
Dutzendal,  Grawert  v.  10. 

E. 

Eberhard,  Euerhaid,  die  168. 
— ,  Augustin  260.  * 
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Eberhard,  Euerhard,  Nickel  37.  [Lenes.Fr. 
'  37.]  154. 

Egeler,  Hans  391.  [Katharine  s.  Pr.  391.] 
Egeln,  Nonne  Anna  Beyers  zu  549. 
Egra,  Lorenz  v.  322. 
E^endorp  246. 248.  [Ilse  s.  Fr.  246. 248.] 

Bodo  94. 

— ',  aaus  30. 90.  [Elze  s.  Fr.  30. 90.]  248. 

— ,  Mattheiis  248. 

Eycholz,  Hans  350. 

Eymbeck,  Conrad  v.,  Baumeister  zu  St.Mo- 

ritzlll. 
Eisdorf,  Bauern  von  399. 401. 
Eisleben  <8.  a  Isleben),  Propst  123.  Propst 

Johann  195. 197. 200. 201.  202. 
— ,  Bürger  von  525. 
Eckard,  Eckardis,  Eckert,  Eckerdes,  Hans 

262.313.538.549. 
- ,  Jurge  468. 

-  ,  aaus  224. 226.  227. 244. 
— ,  Kune  146.  211.  313.  [Jutte  s.  Fr.  146. 

313.] 
— ,  Ludwig  549. 
— ,  Matthes  549. 
—,  Peter  365. 
-,  Thomas  478.  484.  487.  494.  497.  500. 

515. 

549.  [Agathe  8.  Fr.  549.] 
—,  Anna  313. 
-,  Ilse  549. 
— ,  Jiene  549. 
Echter,  Jurge  468. 

Eckirsberge,  Hans  78. 80. 175. 184  214. 
— ,  Hermann  7. 
Eideste,  Hans  56.  89. 131. 158. 159.184. 191. 

344.  355.  [Hsebethe  s.  Fr.  158. 159  191. 

355  ]  356. 
— ,  Hans  E.  v.  Hardorp  119.  [Elisabeth  s. 

Fr.  119.] 
— ,  Heinrich  E.  zu  Merke witz  150. 
— ,  Hermann  5.  [Kunne  s.  Fr.  5.] 
—,  Caspar  149. 
— .  Ciliacus  103. 
— ,  Claus  92.  101.  136.   149.   157.  173. 

[.Margarethe  s.  Fr.  101.  136.  173.]  307. 

310. 
— ,  Lucas  335.  [Katharine  s.  Fr.  835.] 
—,  Peter  228.  336.  384. 
— ,  Wolborg  131. 
Elias  441.  Jude  461. 
Elisabeth,  Elsebotho,  Hsebethe,  Elze,  Ilse, 

Betheetc.  Bruwer8  74. 
— ,  Vensterer  363. 
— ,  Vleminghos  185. 
— ,  Kelle  100. 

— ,  Krughes,  Krughynne  54.  74. 133. 
— -,  Leiche  430. 
— ,  MoUynne  7'0. 


Elisabeth,  Knien  157. 

—,  Schenke  52. 290. 

-,  Sydenbandes  219. 222. 

— ,  Winters  290. 

— ,  Frau  von  Hentze  Affe  353. 366. 

— ,—  Bartholomeus  v.  Aldenborg  226. 

— ,—  Nickel  V  Aldenborg  112. 

— ,—  Peter  Amendorp  190. 

— ,—  Martin  Bard  137. 

— ,—  Peter  Boheme  408. 

— ,—  Jacob  Becker  393. 

— ,—  Peter  Becker  132. 315. 

-,—  Tile  Becker  391. 

— ,—  Titze  V.  d.  Berge  206. 

— ,-  Peter Bemdorp  139. 261. 

- ,  —  Peter  Bischopwerde  56. 

— ,  -  Hans  V.  Bitterfeld  52. 

— ,—  Henze  Bogk  502. 

~,     Hans  V.  d.  Brye  105. 

— ,—  Busse  V.  Britzene  103. 

—,- Claus  Bug  501. 

— ,—  Dietrich  Dyde  146. 

— ,  -   Hans  Drage  459. 

-  ,—  Hans  Drogen  393. 

--,—  Wilhelm  V.  Droschwitz  205. 

- ,  -  Evkendorp  246. 248. 

- ,—  Claus  Eykendorp  30. 90. 

— ,—  Hans  Eldestev.Hardorp  119.158.191. 

355. 
— ,—  Henze  v.  Ende  216. 
— ,  —  Hans  Endemann  827. 
— ,— Vester3. 17. 
— ,-    Hans  Vogel  526. 
— ,—  Hans  Voyt  23. 102. 367. 
—,— Jacob  Volt  445. 449. 
— ,—  Hans  Frankleue  518. 
— , —  Caspar  Frenkel  507. 
-,— HansGardolflO. 
— ,—  Hans  Gerwig  414. 467. 
— ,—  Hans  Giseler  523. 
— ,—  Meinhard  Golthan  500. 
-,— RuleGreue482 
— ,—  Clans  Gruwel  229. 
— ,—  Hans  Gudiar  405. 505. 
— ,—  Henze  Habeben  480. 
--,—  Curt  Hake  296. 
- ,—  Claus  Heideke  350. 
--,—  Drewes  Heiz  399. 
— ,—  Heinrich  Hennel  357. 

-  ,—  Hans  Hercus  509 

— , —  Martin  Hodancz  523. 

— ,—  Hans  Holczwirt  326. 432. 

— ,-  Hans  Hoppener  362. 

— ,—  Martin  Hotancz  175. 

— ,—  Hermaim  Isleue  6. 

— ,—  Mattheus  Kathow  407. 489. 

— , —  Busse  Keiner  29. 

— ,-    MewesKer8tenl77.178.179. 
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£lisAbeth,  Frau  Tön  Paul  Kirstan  425. 

— ,—  Reinolt  Kllczmann  431. 540. 

—^,- Hans  Kluke  527. 

— ,— PaulKlukeS9.40. 

— ,—  Dyde  Knokenhouwer  111. 

-  ~  Paul  Knorre  473. 

— ,—  Tyle  Kobelhouwer  218. 

-  ,-  Sifert  Koyan  50. 425. 431. 
-,— HenzeKeicz298. 

-,—  Hans  Kol  34. 94. 
— ,  -  Ditze  Kolsow  93. 

-  —  Hans  Lichtwerk  25. 2fe.  165. 
— ,— Ludeke429. 

-  ,—  Heine  Ludeke  526. 
—,—  aau8  Lucas  301. 
— ,—  Lutzener429. 

— ,     Simon  Meynhard  211. 

— ,—  Nickel  V.  Merseburg  279.  370.  396. 

445. 500. 525. 
— , —  Claus  Meczman  222. 
-,-  Stefen  MoyflFe  216. 248.  267. 
— ,—  Hans  Molner  v.  Markewitz  120. 
-,-  Hans  Morung  23. 355. 
- ,—  aaus  Munczk  379. 
— ,—  Hans  Naseberg  119. 165. 
—,~  Ulrich  Nedirschu  138. 
— ,—  Hans  Niczman  491. 
— ,—  Ck)ntze  v.  Noronberg  103. 360. 
~,—  Mattis  V.  Nuremberg  175. 180. 228. 
— ,  -  Nickel  Nuwemann  14. 
—,—  Erhart  Passleue  355. 

-  —  Hans  Pawels  216. 

— ,  -  Hempel  Pe^ow  210. 513. 

—,— Ulrich  Petzoid  476. 

- ,  -  Eberhard  Plunczhart  (Plunczer)  188. 

536. 
-,— HeidekePol473. 
-,—  Albrecht  t.  Premslaw  7. 
—,— Jacob  Prestpr  39. 
— ,—  Hans  Prusze  346. 
— ,—  Nickel  Pulsborn  30. 
— ,—  Claus  Pucz  213. 298. 
— , —  Heinrich  Baderaecher  172. 
— ,—  Gimther  Recke  9. 
—,— Paul  Riffow  454. 
— ,—  Heinrich  Richart  360. 
— ,—  Tylemann  Ryke  193. 
-,— Hans  Richter  277. 
— ,—  Tyle  Robethouwor  205. 
— , —  Domes  Rodewell  35. 
— , —  Dyde  Rormann  114. 
— ,—  Coppe  Schafewange  104. 

»—Hans  Scheider  523. 

-  ,—  Dietrich  Schenke  263. 
— ,—  Hermann  Schenke  4. 31. 

— ,—  Peter  Schermoyster  76. 229. 277. 
- ,—  Drewes  Schindel  241. 247. 552. 
— ,~  CUus  Schockolt  82. 46. 61. 106. 


Elisabeth,  Frau  v.Sixtus  v.Schonenberg  455. 

— ,—  Ciriaciis  Schonenben;  532. 

— ,—  Hermann  Scraplow  183. 184. 

— , —  Otto  V.  Scraplowe  65. 

— ,—  Ulrich  Schröder  50. 119. 

— ,—  1  >annyl  v.  Schudite  82. 

-,— Dyde  Schutte  116. 

— ,     Marcus  Schutte  64. 72.  84.  237. 265. 

-,—  Johann  Smed  251. 272. 

-,— Peter  Smed  27. 

— ,—  Heinrich  Smeckebier  67. 

— ,—  CUus  Snecke  297. 509. 

— ,—  Claus  Sone  175. 176. 

— ,—  Uhrich  Spulspor  355. 

—,— Nickel  Stedeler  191. 

--,— Hans  v.Sten  125. 

—,— Nickel  V.Stein  69. 

—,—  Heinrich  Stekemetz  86. 103. 147. 153. 

164. 
—,— Hans  Stoer  114. 
- ,—  Peter  Stroyffer  218. 
— ,-  Curd  Strucz  143. 
-,- Hans  Subach  376. 
— ,—  Brant  Sulcze  v.  Magdeburg  530. 
— ,—  Hans  Sweym  508. 
— ,-  Claus Ticze  226. 
— ,—  Caspar  Wedirsart  343. 
— ,—  Bartholomeus  Wele  379. 
— , —  Hans  Wemecke  38. 
- ,—  Haiis  Werner  36. 
-,— Heinrich  Wert  252. 
— ,—  Wiland  Wert  338. 
— ,- Han8v.Wyda68. 
-  ,—  Marün  Wilhelms  521. 
— ,—  Hans  WiUeke  (Wilke)  171. 435.  4.17. 
— ,—  Arnd  Winscheppel  490. 
— ,-  Claus  Wise  382. 427. 441. 451. 
— ,—  Martin  Tzerpin  110. 
— ,—  Sixtus  Czyle  363. 
— , —  Heinrich  Timmermann  (Zim.)  29. 
~  , —  Nickel  Zimmermann  253. 
— ,~  Hermann  Tzoberitz  91. 263. 
-^  -  Nicolaus  Gzoymer  396.  398. 512. 
— ,—  Claus  Czorebow  330. 
— , —  Heinrich  v.  Tzwickowe  65. 
— ,  Tochter  von  Dietrich  Becker  147. 
— ,^  Nickel  Becker  324.  333. 343. 
-,—  Doms  Becker  3Q3. 
— ,—  Dietrich  Buteler  388, 
— , —  Mewes  Dideke  546. 
— ,—  Thomas  Eckart  549. 
— ,—  Heinrich  Vester  144. 
— , —  Sander  Glewitz  110. 
—,—  Hans  Greflfendorf  389. 
«,— Claus  Kolbuk  70. 138. 
— ,—  Hans  Leiche  230. 
— ,—  Claus  Loeebeyn  70. 
— ,-  Hans  Naseberg  165. 
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Elisabeth,  Tochter  von  Günther  Recke  9. 

— ,—  Hans  Sack  363. 

— ,—  Hermann  Schade  283. 

— , —  Schenke  31. 

— ,—  Paul  Schamecher  424. 

— , — Claus  Sone  175. 

—,—  Hermann  Stock  56. 

— ,~  Carl  Stmsz  392. 

— ,—  Hans  Schone  Tyle  195. 

— ,—  Hans  Word  169. 225. 

— ,  Stieftochter  von  Michel  Goye  460. 

— , —  Hans  Hafener  1 12. 

—»Schwester  von 

-,—  Thomas  Brutegam  497. 

— ,—  Claus  Hasse  15. 

—,—  Rule  Rudolfs  537. 

— ,—  Berthold  Sone  355. 

— ,  Mutter  von  Paul  Klockener  188. 

— ,—  Claus  Schenke  46. 

— ,—  Drewes  Czoke  473. 

— ,  Stiefinutter  von  Katharine  Holtwert 

98. 
Elsterberg  244. 
— ,  Heinrich  26. 118. 202.  [Grete  s  Fr.  26. 

202.]  [Gertrud  8.  Fr.  118.] 
Elwitz  90. 94. 196. 
Emele,  Frau  von  Abel  Nyemann  488. 
Ende«  Hans  vom  539. 

--,  Hinze  vom  129. 143. 144.  152.  [Katha- 
rine 8  Fr.  129.  143. 144.  152.]  184.  188. 

189. 197.  200.  216.  [Ilses.  Fr  216.]  252. 

282. 408. 432. 436. 440. 441.  494.  503. 
Endemann  165. 
— ,  Hans  69.  70. 85.  94  101.  129. 140. 142. 

173. 214. 327.  [Ilses.  Fr.  327] 
— ,  NicÄiüus  275. 276. 277. 278. 280. 
— ,  Stefan  69. 140. 142.  250. 257.  275  276. 

277  278. 280.284. 295. 299. 
Enderlyn  55.  [Gertrud  s.  Fr.  55.J 
Engel,  Johann,  Apotheker  524  [Gertrud  s. 

Fr.  524.] 
Engeler,  Claus  301. 
Erasmus.  Hans  270. 
Erford,  Hans  v.  308. 
— ,  Claus  V.  259 [Margarethe s.  Fr. 259] 
- ,  Contze  Herch  v.  348. 
— ,  Mosse  V.,  Jude  127. 164. 
-,  Tyle  V.  318. 
Erhard,  Paul  554. 
Erich,  Erikes,  Hans  495. 513.  [Dorothea  s. 

Fr.  513.] 
— ,Hintze  9.  44  51.  [Margarethe  s.  Fr.  9. 

44. 51.] 
— ,  Claus,  Pulvermacher  899. 
— ,  Clemen  73.  74. 75.  76.  77. 85.149.  [Saffe 

s.  Fr.  149.] 
—,  Lene  51. 
Ermegard,  Frau  v.  Konten  Bomgarten297. 


Ermegard,  Fraa  von  Wen'tee  v.  Brene  4. 

— ,— Hans  Bmcdorp  50. 90. 122. 

— ,—  Uhrich  vom  Dor  42. 304. 

— ,—  Hinze  Krym  200. 218. 230. 

— ,—  Conrad  Podelwitz  230. 

— ,—  Peter  Rogatz  65. 

— ,  Tochter  von  Hinze  Krym  280. 

—,— Peter  Metfor  213. 

Ernegrope,  Erynnegrcme,  Hans  336.  353. 

359.361.366. 
Erweszmann ,   Erbeiszmann ,  Erwetman, 

Erbitm.,  Hans  307. 438. 
-,  Claus  486. 524. 

— ,  Cuntze  59.  [ISdargarethe  s.  Fr.  59.) 
— ,  Martin  428. 
Eschewin,  Kortze  444.  [Manraretbe  s.  Fr. 

444.] 

F.  V. 

Valdorf.  Michel  540.  551. 

Valentin  485. 

Farre,   Michel  275.   [Margarethe  s.  Fr. 

275.] 
Fedeler.  Franz  224. 
— ,  Jeronimus  528. 
— ,  Claus  197. 323. 325.  [Margarethe  s.  Fr. 

197. 323. 325.]  349. 
— .  Margarethe  15. 
Vedirstucke,  Peter  155. 
Veist,  Hans  148. 
Veit,  Vit,  Hans  428. 510. 
Feiice,  Felitte  vom  Dor  60. 
— ,  Frau  von  Otto  Bendorf  484. 518. 
— , —  Hermann  Stacius  62. 98. 
Vensterer,  Berthold  198. 262. 263. 
— ,  Borchard  333. 485. 
— ,  Ilse  363. 

Venstermecher,  Berthold  347. 348. 
— ,  Burchard  406. 
— ,  Gorge  375. 
Ferkel,  Vercken,  Benedict  536.  546.547. 

[Sophies.  Fr.  547.] 
—,  Mattheus  547. 
—  ,  Anna  547. 
— ,  Elze  125. 
— ,  Margarethe  125. 
-,  Ursula  547. 
Vermann,  Hermann  333. 
— ,  aaus  207. 
— ,  die  Fermannln  456. 
Veronica,  Frone,  Frau  von  Hermann  von 

Gebichenstein  244. 268. 
— ,  -  Claus  Smatzentdg  244.  300. 
— ,  Tochter  von  Hans  Werd  169. 
— ,  Schwester  von  Thomas  Bolting  548. 
— ,  Mutter  von  Rule  Rudolfs  537. 
Vester  27. 
— ,  Haas  262. 375.  [Dorothee  s.  Fr.  875.] 
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Veeter,  Heinrich  17. 18  28. 29.35.  [Grete  s. 

Fr.28. 29. 35.]  144. 161 .  163. 181. 257. 262. 

266. 267. 401. 404.  [Eatharine  s.  Fr.  161. 

257.401.404. 
— ,  Jacob  144. 
—  ,  Nicolaus  262. 
~,EIi8abeth3.17.144. 
Fye,  Niclas  F.  v.  Rosenfeld  7. 
Vienstädt  156. 170. 
Vinger92. 
—,  Heine  54. 133. 
— ,  Jacob  54. 74. 
— ,  Jan  74. 

Kincke,  Claus  420.  [SaflTe  s.  Fr.  420.] 
-,  IJppold  549. 
— ,  Mewes  458. 
1<  insterwald,  Matthaeus  536. 
— ,  Thomas  512.  [Agnes  s.  Fr.  512.]  523. 

526. 
Vippe,  Hans  47. 
Fischer,  Andreas  127.  251.  255.  269.  373. 

374.402.427.441.464.466. 
-,  Hans  208  (Katliarine  s.  Fr.  208.J  505. 

510. 528. 
—,  Heinrich  531. 554. 
-,MarÜn283.425. 
-,  Nickel  22.  79.  106.  185.  251.  258.  264. 

281  552 
Fischmarkt  7. 27.  28. 29.  40. 103  320.  362. 

407.  443. 466. 503. 51 L  519.  523. 552. 
Plbs,  Hans  77. 

Vitzun,  Martin  97.  (Margarethes.  Fr.  97.] 
Flachs,  Vlass  149. 
— ,  Ufrich  70.  84.  117.  [Grete  s.  Fr.  117.] 

163. 204. 242. 
Flegel,  Kirstan  426. 
Fleischscharren,  in  den  —  45.  91. 93. 316. 

362. 525. 533. 
Vlechtemeker,  Hans  27. 
Flemming,  Hermann  38. 170. 193. 
— ,Marrinl27.128. 
—,  Ilse  185. 
~,Ker8tinel70. 193. 

-,  Margarethe  170.  193. 
Flesser,  Flösse  38. 
— ,  Claus  61. 68. 66.  [Margarethe  s.  Fr.  63. 

66.) 
Fliesz  193,  die  Flieszyn  534. 
— ,  Hans  58. 501.  [Kunne  s.  Fr.  58. 501.] 
Florencius,  Prior  der  Pauler  535. 
Fogel,  Hans  856.  488.  499.  515. 526.  [Ilse 

s. Fr  526] 
— ,  Heinrich  292.  807.  [Katharina  s.  Fr. 

307.1875.880.406. 
— ,  Stefim  526. 
VÄgeler,  Hennann  45.  [Mette  s.  Fr.  45.) 

117.118.127.145. 
-,  Gertrud  154. 


Voyt,  Vogel  v.  Delczsch  307. 

— ,  Albrecht  367. 430. 

— ,Ve8ter527. 

— ,Hans  23.  102.  300.  304.  319.  331.  336. 

367.  [Ilse  s.  Fr.  23.  102.  367.]  419.  420. 

4*26. 439. 451. 462. 479. 496. 510. 
— ,  Jacob  445.  449.  [Ilsebethe  s.  Fr.  445. 

449.] 
~,  Claus  279. 286. 
—»Matthias  106. 
—,  Anna  367. 430. 
Volkstädt,  Pfarrer  Manegold  v.  122. 
Vochs  8.  Voss. 
Foleii,  Voylen,  Hans  272.  (Agathe  s.  Fr. 

ü72.]  322.  380. 414. 422. 
Volmar,  Hartmann  4.  [Kerstine  s.  Fr.  4.1 

43.[K6nes.Fr.43.)lll.  114. 
Vorberg,  Hans  382. 
Vorrad,  Andreas  389. 471. 
Forster,  Hans  464.  [Doro'thee  s.  Fr.  464.] 
Vorwerk,  Hans  271. 317. 321. 349. 385.413. 

423.443. 
Voss,  Fochs,  Fuchs,  Claus  273.  [Barbara  h. 

Fr.  273.]  296.  [Kerstine  s.  Fr.  296 1  449. 

456.482.493.527.551. 
Fosseshol,   Vochshol,   Heinrich  9:5.  527. 

[Annas.  Fr.  527.] 
Francke31.47. 
— ,  Albrecht  524. 
— ,  Hans,  Johann  376. 462.  520. 
— ,  Jurge  423. 
—,  Peter  448. 
Frankfurt  549. 
Fran(*klebcn,Franczke]eue,Franckelouben, 

Hans  481.  484.  506.  [Sänne  s.  Fr.  506.) 

518.  [Ilses.  Fr.  518.)  536. 
--,  Kylian  325. 395.  (Katharine  s.  Fr.  325. 

395.) 
-,  Claus  128. 284. 359. 
—,  Giemen  359. 485. 
—,  Kune  128. 294. 
— ,Titze486. 
Francze,  Kleine  412. 
—,  Paul  228. 
Frauen,  ü.  L.  Fr.  Kirche  40. 140. 160. 165. 

167. 217. 397. 899  402. 492.  540. 
—,  Kirchhof  224. 537. 
Fredeberg,  Curt,  Cuntze  v.  532. 547. 
— ,  Lorenz  525. 

Fredel,  Friedrich  840. 846. 847. 
Frenckel,  Caspar  338.  [Appollonia  s.  Fr. 

888.]  507.  [ifce  8.  Fr.  507.] 
Frese,  Frau  von  Hans  v.  Merwitz  265. 819. 

485. 
Freudenphui,  Vroudenpl.  22. 151. 173. 194. 

205.  219.  248.  268.  276.  859.  865.  456. 

517. 540. 
Friberg,  Zeiler?.  184. 
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tlegister. 


Fridach,  Heinrich  5B.  [Margtretlie  s.  Fr. 

53.] 
Vrydelin,  die  836. 
Friedrich  IIL,  Kaiser  545. 
— ,  Markgraf,  Herzog  v.  Sachsen  233. 284. 
— ,  d.  jüngere,  Markgraf  v.  Meissen  28. 24. 
—,  Herzog  v.  Sachsen,  Burggraf  545. 
— ,  III.  Erzbischof  V.  Magdeburg  545. 
Fryher,  Jurge  540. 
Vrylandes,  Cläre  43. 

Fri(ze,  Fritzscbe,  Friedrich  359.361.463. 
— ,  Hans  459. 
-,  Claus  102. 105. 
—  ,Cunt£ell6. 
— ,  Peter  3. 
Vroburg,  Ciaus  397. 

Vroüch,  Hans  214. 258.  [Gare  s.  Fr.  258.] 
— ,  Peter  93.  138.  147. 207.  217.  239. 242. 

245.  266.  402.  423.  454.  463.  478.  479. 

501. 515. 
Vrouwendinst  160.  [Katharine  s.  Fr.  160  ] 
Frunt,  Volkmar  13.  47. 55.  59.  60. 145. 
— ,  Hans  101.  129.  362.  [Dinrothee  s.  Fr. 

362] 
— ,  Heinemann  (Heinecke)  47 .  55. 59. 60. 67. 
— ,  Heinrich  419. 
Vnmff,  Paul  92.  [Anna  s.  Fr.  92.] 
FruweoflF,  Ürewes  514. 
Fuge,  Valentin  258. 
— ,  Ourd.  V.  Quedlinburg  505. 
Fule,  Hans  45. 
— ,Kerst  n331. 
—,  Nickel  331. 

Fulhering,  Hinze  239. 242. 245. 
Fiining,  Hans  25  [Sophie  s.  Fr.  25.] 
Funke,  Hans  4. 65. 105. 
— .  Claus  30.  53. 107.  [Berchte  s.  Fr.  107.] 

205.  402.  [Saffe  8,  Fr.  205.  402.] 
— ,  Margaret  he  65. 
Furhake,  Andreas  15. 
— ,  Johann  (Hans)  17. 19.  [Anna  s.  Fr.  17] 
— ,  die  Furhekynne  271. 
Furhcrre,  Ciaus  168. 
-,Titzel76.18l.  185. 186. 
— ,  Margarethe  168. 
Fiumann  407. 
— ,  Friedrich  398. 457. 
— ,  Claus  520. 
— ,  Michel  304. 
Fues,  Hans  (Hempel)  76. 99. 
— ,  Mette  99. 

G. 

Galgstrasse  17. 37. 74. 77. 87.  97. 130. 140. 
150.  168.  177.  178.  183.  184.  191.  229. 
266.  269.  270.  276.  277.  289.  297.  303. 
312.  317.  325.  329.  335.  345.  355.  856. 
360.  381.  382.  388.  407.  436.  437.  456, 


470.  472.  474.  488.  522.  525.  528.  537. 

551.553. 
Galgthor  128.  141. 142. 164. 214. 281. 501. 

502  523 
Gans,' Friedrich  114.  161.  162.  316.  331. 

540.  [Isoldes. Fr.  114  540.] 
— ,  Hans  194. 257.  [Margarethe  s.  Fr.  194. 

257.]  263. 285. 287. 801.  539. 
—,  Ourd  539. 
Garbr&ter,  in  den  —,  Garbuden  50.  104. 

282  328. 
Gardo'lf,  Hans  10.  [Elzeb.  s.  Fr.  10.]  243. 

247. 
— ,  Hermann  47. 54. 
Garun,  Hans  493. 
—,  Peter  61. 
Gasse  vor  den  BarfOssem  479. 

—  gegenüber  Ton  St.  Nicolaus  488. 

—  zwischen  beiden  Ulrichsstrassen  364. 
396 

Gawe,  MattheuB  533. 

Geylingk,  Heinrich  550. 

Geismar,  Albrecht  G.  v.  Iklerseburg  374. 

Geleitzmann,  Vit  G.  v.  Lipzk  339. 341. 

Gelwitz,  Gellewitz,  Caspar  254.  339.  378. 

472.  475.  480.  481.  511  514.  516.  519. 

[Anna  s.  Fr.  254.  475.  480.  519.]  525. 

528. 539. 540.  545.  546.  550. 
Georgs-Kloster  46. 145.  303. 311. 332. 426. 

432. 533. 
Gherardus  84. 
Gerbrechtes,  Albrecht  288. 
Gerb>tädt,  Kloster,  Propst  95.352.414.430. 

458.472.514. 
Ghereke.  Gerke  175. 
-  ,  Barthold  77.  165.  173.  224.  227.  228. 

230.  254.  261.  262.  310.  360.  371.  373. 

378.  380.  381.  384.  385.  393.  407.  414. 

453.  [Gertrud  s.  Fr.  77.  224.  371.  384. 

393.]  [Bryde  s.  Fr.  173.]  [Une  s.Fr.  165.] 
- ,  Bartholomaeus  314. 392. 
- ,  Ciriacus  148.  [Margarethe  s  Fr.  143.] 
-, Claus  1.6.  127. 140. 146.  209. 213. 263. 

271  290  351 
— .  Matthias  222.  223. 237.  264.  265.  360. 

385.  391.  392  415.  448.  444.  448.  450. 

454. 481. 484  496. 
— ,  Peter  229. 274.  [Brida  s.  Fr.  274.) 
Germer,  Geremar,  Dietrich  203.  [Marga- 
rethe 8.  Fr.  203.J 
— ,  Heinrich  88.  [Gertrud  s.  Fr.  88] 
Gherenrode,  Hans  89. 
Gertrud,  Kochmagd  454. 461 . 
— ,  Magd  von  Jacob  Hering  521. 
— ,  V,  Hardorp  125. 

—  Scrappelcuen  338. 

— ,  Frau  von  Cuntze  Beyer  21. 
— ,—  Hans  Becker  180. 
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Gertrud,  Frau  von  Hans  Benne  431. 

— ,—  Hans  Berle  44. 

— ,—  Drewes  Botger  a46. 402. 

— ,~  Herman  Bruder  321. 

— ,-  Hans  Brun  286.  357. 

— ,—  Hans  Buk  295. 

— ,—  Martin  Bule  501. 

— -,  -  Kersten  Bunitz  382. 

—  ,^  Heinrirh  Elsterberch  118. 

— ,—  Enderlyn  55. 

— , —  Johannes  Engel  524. 

— , —  Vogeler  154. 

—,—  BertholdGereke  77.224. 371.384.393. 

— ,—  Heinrich  Germer  88. 

— , —  Hans  Greuendorf  55. 

— ,—  Hans  Helfer  70. 

— ,—  Lucas  Hentzeiidorf  431. 

— , —  Hans  Herbesleben  469. 

—,— Claus  Hin tze  357. 

— ,—  Peter.Hoppener  358. 365. 373.   • 

— ,—  Brixius  Hose  474. 

— , —  Hans  Hunger  39. 

—,— Claus  Ilborg  203. 

— ,—  Hans  Y.  Cassel  147. 255.  539. 546. 

— ,—  Peter  Ketzendorp  369. 

— ,—  Hans  Klepzk  159. 

— ,—  Ditze  Koker  15. 109. 194. 

- ,—  Heinrich  (Hintze)  Koch  229. 258. 

—,- Martin  Koch  537. 

—,— Peter  Koch  116. 

— ,— KmanKolbe524. 

— ,-  HeinrichKolbuc  73. 112. 123.164.168. 

— ,—  Heinrich  KoUe  199. 

— ,-  Friedrich  Colue  252. 

— ,—  Kune  Kryg  540. 

— ,—  Kune  Krym  274. 

— ,—  Henne  Krynczer  297. 

— ,—  Vincenz  Kumpan  229. 

— ,—  Tyle  Laskop  124. 

—,— Hans  Megir  428. 

— ,—  Vester  Murer  306. 

— ,—  Claus  Musegrope  6. 

— ,-  Bartholomeus  Palcz  293. 

— ,—  Ciriacus  Pesne  1 14. 290. 

— ,—  Hermann  Piper  264. 

-,-  Hans  Plancke 481. 

— ,—  Hans  Ploz  35. 

— ,—  Claus  Pogeritz  363. 470. 473. 

— ,—  Hans  Port  euer  815. 

— ,—  Heinrich  Rabil  9. 144. 

— ,—  Claus  (Nickel)  Rodenstein  105. 250. 

— ,—  Hans  Rogatz  135. 

--,—  Wentzlaw  Ruloff  429. 

— , —  Erasmus  Schenckels  15. 

- ,—  Gabriel  Schultete  398- 

-,-  Wentzlaw  Seile  261. 339. 

—y^  Fritz  Tamm  260. 346. 

— ,—-  Martin  Uramelouff  4. 

QMchlcbtoqa.  d.  Pr.  8.  XIV.  U. 


Gertrud,  Frau  von  Hans  Wannecke  (Wank) 
290.  375. 

-,—  Berthold  Czeley  407. 

— ,—  Cune  Tzoberitz  43. 

— -,  Tochter  von  Mewes  D}'deke  490. 546. 

— ,—  Claus  Grupzk  127. 

— ,—  Hontze  kleine  Peters  532. 

— ,—  Hans  Raspe  185. 

— , —  Marcus  v.  Rüden  74. 

— -, —  Reynhart  Tzanewitz  8. 

— ,  Mutter  von  Saflfe  Holtzwizk  8. 

— » —  Heine  Hildensem  49. 

— ,—  Valentin  Leman  461. 

— ,  Schwester  von  Margarcthe  Erik  51. 

— , —  Margarethc  Scroder  7. 

Gertrud,  St.,  Kirche  etc.  40  229. 266. 286. 
328.  370.  380.  391.  397.399  402.407.453. 
479.  492. 516.  525.  540.  55j5. 

— ,  Kirchhof  94.  240.  252.  296.  299. 

Gerut,  Thyreo  269.  867. 369. 

(jorwig,  Gcrewich,  Hans  182.324.414.  [Eli- 
sabeths. Fr.  414]  422. 440.403.467.482. 
506.511. 

— ,  Claus  182. 

Gercz,  Hans  255. 

Gese,  Stephans  115. 

- ,  Frau  von  Claus  Günther  216. 282. 

— ,—  Hans  Herbesleue  311.  352.  511. 

- ,  -  Fritz  Hoppenor  26.  27. 106. 

— ,—  Peter  Hoppener  156.  324. 

—,— Tyle  Hund  98. 

— ,—  Kaiegunter  73. 

— ,—  Hans  V.  Kanewerf  436. 

— ,—  Colbuk  136. 188. 161. 

— , —  Hans  Konemund  89. 

—,- Nickel  Kune  207. 

— , —  Hans  V.  Löbenitz  69. 

— ,—  Tile  Lomacz  141. 

~, —  Balthasar  Maschwitz  141. 

— ,—  Hans  Meie  101. 290. 435. 

— , —  Martin  Meye  135. 

— ,—  Hans  Mittag  487. 

—,— Hans  Piszk  169. 

— ,—  Tile  Piszk  68. 

— ,—  Bertram  Piszker  98. 205. 

— ,—  Peter  v.  Querfurt  361. 

— ,—  Arnd  v.  Sandow  47.  329. 479.  501. 

- ,—  Hans  Wesenstede  21 1.259. 

—,—  Herfard  TzazeS82.  83. 

— ,  ~  Caspar  Czwochow  149. 

— ,  Tochter  von  Hans  Hederslel)cn  103. 

— ,—  Wenige  Pawel  14. 82. 

— ,  Mutter  von  Loren tz  Czobcritz  9. 

— ,  Schwester  von  Hans  Kaml)org  204. 

Giebichenstein,  Geb.  294. 

-,  Mark  149. 

— ,  Voigt  Henze  Musi  tz  v.  480. 

— ,  Hermann  von  78.  89.  [Margarethc  s. 
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Hegistet. 


Fr.  89.]  244.  2(i8.  [Vrone  s.  Fr.  244. 

268.] 
Giebichenstcin,  Nicolaus  v.  336.  [Katharine 

8.  Fr.  836.] 
Gynow,  Caspar  440. 451. 458. 460. 461.477. 

481. 
— ,  Caspar  494. 

Giseke,  Giske,  Ghescke,  6y8zke,Oo8ke  427. 
— ,  Gerhard  16.  22.  84. 35. 
— ,  Hans  179. 180.  205.  208.  209.  212.  235. 

267. 269. 280.  307.326. 327.  337.384.391. 

422. 428. 424. 433.  434.  517. 
— ,  HorraaiiH  25. 
~,  Paul  179.  180. 307.  337.  379.  384. 386. 

412. 413. 423. 424. 452. 
--,Margarethe25. 

Giseler,  Hans  308. 468. 532.:[Ilse  8.Fr.532.] 
— ,  Nicolaiis  468. 
Glagows  Glogow. 
Glauchal73. 

Gleser,  Hans  18. 85.  [Margarethe  s.  Kr.  85.] 
— ,  Claus  173. 
— ,  Margarethe  173. 
-,dieGleserinl7.18. 19. 
G  lesin,  Kune  22. 
— ,  Matthias  109.  122.  150.  270.  414.  516. 

533.  [Anna  s.  Fr.  109. 533.] 
— ,Sifertl81.476.516.517. 
--,Grete22. 
Glewitz,  GUwitz,  Hans  46.  110.  143.  144. 

[Clara  8.  Fr.  143. 144.]  169. 
— ,  Heinrich  374. 
-,  Sander  13. 110. 
—,  Elisabeth  110. 
Glyna,  Hans  v.  318.  [Kerstine  s.  Fr.  818.] 

354. 
Glodewitz,Hansl67.[Margarethe8.Fr.l67.] 

169  223 
Glogow,  Glägow,  Heinrich  495.503.530.535. 

[Anna  8.  Fr.  503. 530. 535.] 
— ,  Nicolaus  GÄbel  v.  310. 
— ,  Wenczlaw  v.  196. 
Glocke,  Claus  526. 
— ,  Martin  176. 
— ,  Anna  176. 

Glockener,  Klock.,  Kersten  174. 183. 
-,Paull74.188. 
— ,  Ilsebethe  183. 
Glorius  289.  die  Gloriussin  147. 
Gluhahs,  Nickel  331. 
Gluchowe,  Hans  7. 
Gnax,Nux,  Hans  154.  220. 
-,  Hermann  213. 215.  220. 
Göbel,  Nicolaus  G.  v.  Glagow  310. 
Gobin,  Danyl  v.  67. 
— ,  Hans  V.  67. 

- ,  Moritz  V.  13.  37. 67.  [Kunne  s.  Fr.  67.] 
Güileke,   Heinrich  95.  106.    [Margarethe 


s.  Fr.  95.  106.]  156.  [Conegunde  s.  Fr. 

156.] 
Godenberg  s.  Gnd. 
Goye,  Joye,  Goyge,  Hermann  54.  [Kanne  s. 

Fr.  54.]  133. 189. 141. 159. 198. 293.368. 

464.470. 
-,  Michel  372. 379. 395. 407. 460.  [Sophie 

8.  Fr.  460.]  484. 509. 551. 
— ,  Paul  351.870.[Annas.Fr.370.]397.406. 

517. 
Gßcke,  Heinrich  60.  [Marffarethe  s.  Fr.  60.1 
Golthan,  Mcinhard  281.500.  |Ilse  8.Fr.500.] 

537. 
Goltsmed,  Anton  148.  173.  175.  183.  185. 

238.  384. 389. 532. 535.  [Agnes  s.Fr.238. 

535.) 
— ,  Dietrich  12. 13. 195. 198. 
— ,  Hermann  185. 186. 372. 
—»Heinrich 218. 229.  342. 
— ,  Claus  24. 66.  [Anna  s.  Fr.  66.]  82. 
— ,  Cune  62. 63.  73. 123. 195. 202. 21 1. 
— ,  CuntzeG.vJ^orenberg  102.107.115.116. 
—,  Morton  256. 257. 

— ,  Reinhard  146  205.  243.  247.  (Marga- 
rethe s.  Fr.  247.]  275.  310.  342.  391. 392. 
Gonge,  Paul  432. 
Gorre.  Claus  497. 498. 
Gorteler,  Jorge  404. 
G6rc2k,  Gftrczik.  Petz  v.  22. 68. 
Gosler,  Herwich  y.  269. 
GöteUtz,  Albrecht  103. 
Gitewitz,Tüel29. 
Goezke,  Paul  371. 
Gocze,  Busse  204.  237.  262. 277. 283.  288. 

[Katharine  s.  Fr.  204. 288.] 
— ,  Hans  Richter  v.  78. 
Grashof  39. 84.  322.  KapeUe  auf  dem  ~  39. 
Grauwe,  Nicolaus  440. 442. 448. 
Grawerd,  Jan  41. 
-  Tomme  Duzen  dale  10. 
Grebitz,  Lorenz  497. 
Greue,  Greffe.  Gryflfe,  Valentin  273.  [Agathe 

8.  Fr.  273.]  401.  [Anna  s.  Fr.  401.)  474. 

[Margarethe  8.  Fr.  474.] 
— ,  Hans  306.  815.  326.  [Agnes  s.  Fr.  326.] 

331.  367. 436.  536. 
— ,  Heinrich  9. 24.45.  64. 68. 72.  82.  91. 98. 

107. 
—,  Kune  28. 
—,  Lorenz  155. 199. 

— ,  Rule  437. 438. 482.  [Ilse  s.  Kr.  482.] 
—,  Severin  351. 492.  [Anna  s.  Kr.  492  ] 
— ,  Steöm  189.  228. 243. 270. 282. 320. 329. 

408. 415. 416.  [Anna  s.  Fr.  415. 416.1432. 

436. 449. 456. 463. 465. 508. 
— ,  Margarethe  536. 
Greuendorp,  Greffendorf,  Fritzsche  389. 

520. 585. 
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öreuendorp,  Hans  34.  35.55.  [Gertrud  s.  Fr. 

55.]  69. 211.  258.  261.  262. 294.  303.  365. 

369.  389.  [Margaret  he  s.  Fr.  303  389.] 

399.4u2.42l.  423.  426. 433.  443. 446.447. 

448.452.455.458.470. 
- ,  Claus  370.  389. 459.  462. 481.  502. 
— ,  Ludeke  118. 163.  339.  389. 
— ,  Anna  452.  458.  470. 
— ,  Ilse  389. 

— ,  Margarethe  452. 458. 470. 
— ,  SaflTe  389. 
Gryffenhayn  516. 
-,  Hans  387. 
—,  Claus  400. 403. 421. 
Grymme,  Glorius  283.  360. 476.  517.[Kone- 

gandes.Fr.273.360.517.] 
— ,  Hans  V.  430. 436. 

Grieszgrube,  Hans  547.  [Anna  s.  Fr.  547.] 
Grobers,  Albrecht  v.  172. 174. 179. 186. 196. 
Gronune,  Benedict  413. 
—,  Hans  413. 
— ,  Kunne  418. 

Gropenmarkt  177. 201. 226. 273. 295. 587. 
Groszkop,  Bestian,  Canon,  von  St.  Moritz 

134. 
— ,  Valentin  510. 
—.Hinze  184. 

-,  Claus  184. 257. 398.  [Alhcit  s.  Fr.  898.] 
— ,  Seuerin  482.  [Lucia  s.  Fr.  482.] 
— ,  Tue  505. 
Groszmann,  Bestian  133. 134.  [Mette  s.  Fr. 

133.J  161. 
Grozst,  Martin  178. 
Grot-  Hans  4,  [Katharine  s.  Fr.  4.)  m.  188. 

[Anna  8.  Fr.  188.] 
~Kunel91. 

Grundeling,  Korstine5l7.519. 
—,  Mette  517. 519. 
— ,Saffell6. 
Grunebom,  Jacob  378. 
Grnncheyde  266. 
—»Bastian  517. 
— ,  Lorenz  91. 119.  [Margarethe  s.  Fr.  119.] 

129.  387.  515. 
Grunig.  Hans  498. 
Grunow,  Jacob  (v.  Brunswig)  387. 369.387. 

395. 
Grupczk,  Hans  17. 
— ,  Jnrge  127. 
— ,  Claus  V.  17. 68. 127.  [Gertrud  s.  Fr.  127.) 

152. 
—,  Peter  127. 
— ,  Gertrud  127. 
— ,  Ursula  127. 
Gruwel,  Claus 229.  [Ilses.  Fr. 229.] 422. 45a 

469. 
—,  Nickel  381. 
'    — ,  die  Gruwelin  398. 


Gudenberg,God.,  Hans,  (Jan)  161.177.181. 

[Margarethe  s  Fr.  161. 177. 181] 
— ,  Hans  Ludoko  v.  197. 
—,  Claus  481. 
— ,  Margarethe  176.  259. 
Guldenfusz,  Hans  154. 258. 300. 
Günther,  Erzbischof  v.  Magdeburg  233. 486. 
— ,  Hans  141.  142.  297.  [Jutte  s.  Fr.  142. 

297.]  501. 
— ,  Hartmann  263. 

— ,  Claus  216. 282.  [Gesc  s.  Fr.  216.  282.] 
Guse,  Glorius  445.  450    [Katharine  s.  Fr. 

445.450.] 
Ghusow,  Tharame  28. 
Gutjar,  Hans  256.  405.  488.  491.  502.  505. 

[Ilses. Fr. 405. 505.]  507. 
Gutrat,  Hans  100.  [Katharine  s.  Fr.  100.] 

H. 

Haboben,  Hentze  480.  [Ilse  s.  Fr.  480.] 
Habich,  Claus  344.  [Katharine  s.  Fr.  344.] 

421.485.496. 
Hafer,  Jan  154. 
Hagebel554. 
Hagedom,  Haydom  20. 
—,  Hans  24.  240. 410. 412. 
Hayn,  Hentzev.  328.  [Konemund  8.Fr.328.1 
Hake,  Hans  67.  [Katharine  s.  Fr.  67.]  238. 

281. 318.  538. 548.  rAnna8.Fr.548.]549. 

[Brigitte  8.  Fr.  549.]  550. 
-,Henning471.490.539. 
— ,  Curd  296.  [Ilse  s.  Fr.  296.]  526. 
— ,  Ludwig  283.  883.  342.  344.  347.  348. 

414.  420. 425.  475. 498.  550.  [Dorothee 

s. Fr.  344. 550] 
—  ,Matthes550. 
— ,  Rule  41 1. 439. 441. 484. 500. 
— ,  Agnes  548. 
— ,  Alma  550. 
— ,  Margarethe  550. 
Hakeborn  3. 177.  307. 
Hampd,  Peter  248.  [Katharine  s.  Fr.  248.] 
Hampel,  Peter  105. 147. 214. 255. 816. 332. 

[Katharine  s.  Fr.  105. 332.] 
— ,  Anna  147. 

Haidung,  Hans  H.  v.  M61iiusen  525. 
Halle,  Rath,  Rathsherren,  Stadt  103. 180. 

183.  185.  233.  234.  266.  271.  368.  424. 

425.  432.  433.  447.  448.  450.  455.  457. 

460.  468.  472.  487.  516.  517.  531.  .535. 

536. 541.  546 
— ,  Schultlieiss  88.  93.  99.  101.  116.  \f\X 

162. 

Hermann  Maschwits;  546. 
Berthold  Mnchel  s.  unter  M. 
Hans  Muchel  s.  unter  M. 
Heinrich  Rademecber  530.  545. 
Hans  Wilde  499.  504. 
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tlcgister. 


Stadtächroiber  258.  5lö,  Obristopher 

195. 
Rathszimraermann,  Hans  469. 507. 
— ,  Wenzlaw  Henninges  507. 
Stadtvoigt,  Claus  Koch  525. 
Wegsetzer  des  Raths  502. 

ToiK>graphi8ohes« 
A.  Strassen,  Plätze,  Thore. 

Barfüsser  -  Kirchhof  269.  539.  546. 

Berlin  16.  47. 61.  68.  71.  73.  89.  143.  147. 

153.  164.  168.  169.  171.  176.  181.  186. 

191.  192.  197.  199.  224.  228.  252.  258. 

325.  850.  389.  390.  392.  422.  435.  441. 

467. 476. 492. 514.  521. 526.  540.  548. 
Boydewinstrasse  16. 147. 174.  304.  ms. 
Bnmswort  14.  27.  75.  142.  176.  218.  229. 

327. 355.  469.  517.  528.  539. 554. 
Fischmarkt  7. 27. 28.  29. 40. 103. 320. 362. 

407. 443.  466.  503.  511.  519.  .523.  552. 
Floischscharren  45.  91.  93.  316.  362.  525. 

533. 
U.  L.  Frauen-Kirchhof  224. 537. 
Freudenplan  (Froudenpl.)  22.  151.  173. 

194.  205.  219.  248.  263.  276.  359.  8€l5. 

456.  517.  540. 
Galgstrasse  17.  37. 74. 77. 87. 97. 130. 140. 

150.  168.  177.  178.  183.  184. 191.  (Ber- 
lin in  der  — ).  229.  266.  269.  270.  276. 

277.  289.  297.  303.  312.  317.  325.  329. 

335.  345.  355.  356.  360.  381.  382.  383. 

407.  436.  437.  456.  470.  472.  474.  48a 

522.  525. 528.  537. 551.  553. 
Galgthor  128. 141. 142.  164. 214. 281. 501. 

502.  523. 
Garbr&ter,  in  den  — -,  Garbuden  50.  104. 

282.  328. 
Gasse  vor  den  Barfussen  479. 
Gasse  ge^nüber  von  St.  CJaus  488. 
Gasse  zwischen  beiden  Ulrichsstrassen  364, 

396. 
St.  Gertruden -Kirchhof  94.  240.  252. 296. 

299. 
Gropenmarkt  177.  201.  226.273.  295.  587. 
Halle,  die  147. 197. 212.307.  370. 427. 474. 

500.506.516.523.524.539. 
Heringsmarkt  190. 
Hopfenmarkt  21.  93.  109.  134.  144.  150. 

194. 198. 270.  379. 405. 463. 
Joden,  vor  den —  460. 
Kelnershof  83  90.  96.  122.  123.  124.  126. 

165.189.192.216.253.524. 
Kleinschmieden  26. 93. 147.  156.  204. 212. 

215.  229.  266.  294.  382.  426.  447.  448. 

450.  455.  456.  457.  515.  523.  528.  529. 

530.  540. 54ö.  551. 
Kuochenhauerstrasse  9.  24.  28.  41.  108. 


111.  143.  151.  157.  158.  173.  208.  241. 
421.  517. 

Kommarkt  153.  247.  249.  284.  286.  289. 

533. 
Kreme,  Grosse  38.  Hohe  119. 170. 172. 174. 

180.  186.  196.  217.  262.  273.  300.  301. 

323. 481. 482.  515. 521.  530. 533. 
Libinga-Gasse  144. 
Loch  das  130. 189. 321. 456. 
Markt,  Neuer  28. 110. 171. 187.  190.  196. 

265. 449.  464. 472. 473. 516.  528.  537. 
Markt,  Alter  22.  48.  «8.  71.  72.  81.  108. 

112.  120.  137.  143.  163.  180.  187.  190. 
193.  216.  264.  269.  294.  809.  326.  333. 
346.  412.  427.  433.  442.  449.  461.  462. 
471.  472.  475.  484.  486.  488.  490.  494. 
498.509.518.521.538. 

St.  Martins-Kirchhof  259. 

St.  Martinsberg  329.  337.  339.  392.  407. 

520.  580.  548. 
Merkelynstrasse  4. 17.  33.  38.  61. 87. 108. 

131.  146.  148.  175.  179.  183.  185.  225. 
249.  255.  268.  312.  314.  816.  361.  375. 
406.  427.  454.  475.  514.  515.  519.  524. 
539  546 

St.  Moritzkirchhof  3. 285. 

SSn"2.508.526.540. 

NeueBrader-Kirchhof  91. 179. 

St.  Nicolausstrassc,  Clausstrasse  lt4.  123. 

132.  189.  147.  154.  166.  167.  171.  198. 
205.  209.  210.  217.  220.  238.  243.  298. 
299.  807.  320.  360.  565.  367.  399.  409. 
439.  455.  459.  471.  472.  494.  524.  527. 
531. 548. 

—,  kleine  517.  528. 

Nicolaus-,  Clausthor  530. 

Petersberg  13. 180.511. 

Pruvenstrasse  48.  98.  99.  126.  143.  146. 

162.  171.  191.  195.  196.  210.  211.  227. 

239.  240.  257.  276.  283.  294.  324.  332. 

333.  335.  342.  343.  351.  378.  381.  44.*^. 

449.  450.  453.  458.  471.  480.  487.  523. 

538.547.551.553. 
Rodenberg  182.  277. 278.  516.  527. 
Rodewellsche  Strasse  34. 70. 131. 171. 257. 

392.  423.  454.  467.  468.  495.  518.  5552. 

534  553 
RodeweUsches  Thor  145. 181. 241. 247. 
Rossmarkt  173.  390.  516. 
Sack  11. 141. 

Sack  auf  dem  Berlin  228. 252. 
Sack  bei  der  Rodewellschen  Strasse  553. 
Sandber?  6. 12.  32.  63. 131.  188. 189.  200. 

213.  267.  382.  424.  427.  437.  438.  458. 

462. 483. 516.  539. 
Scharren  (Schemen),  in  den  —  29. 42. 66. 

157.  290.  324. 
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Schen8tras8e23.66. 113. 144.160. 176.178. 

197.  313.  406.  427.  444.  528.  537.  538. 

548. 
Schlamm  67.  159. 160.  176. 199.  211. 228. 

242.  854.  886.  417.  439.  475.  476.  477. 

523.530.536.550.    * 
Schraeerstrasse  7.  9.  28. 37.  38.  43. 46.  53. 

73. 95. 110.  112. 130.  134. 138. 163. 165. 

166.  170.  181.  188.  189.  193.  19i.  197. 

206.  214.  237.  242.  248.  250.  268.  290. 

'SOS.  319.  381.  388.- 389.  396.  397.  398. 

400.  401.  402.  405.  421.  427.  451.  453. 

464.  466.  472.  476.  483.  485.  496.  515. 

520.  526.  532.  584.  535.  537.  547.  548. 

550. 552. 
Schuhhof  9.  165.  193.  206.  400.  401.  430. 

432. 497.  513.  518.  520.  526.  532.  548. 
Schuhscharrou   172.  303.  818.  416.  493. 

517. 
Schülershof  5.  77.  95.  273.  289.  328.  342. 

420. 446.  533. 537.  539. 
Slippe  526. 

Speistrasse  18. 29. 91. 159. 
Sperlingsberg  95.  289. 
Stej:?,  hohe  Stig  521. 5?4. 
Steinstrasso  28.  38.  42.  65.  128.  142.  148. 

153.  156.  275.  289.  297.  301.  337.  379. 

381.  453.  479.  487.  489.  493.  496.  516. 

523.  526. 547.  550. 551.  552. 
Steinthor9. 13.  41. 110. 135. 142. 160. 169. 

180.  247.  356.  418.  441.  443.  457.  459. 

484.  500.  504.  507.  509.  512.  515.  516. 

522.  526.  538.  546. 
Strohhof  3.  28.  29.  35.  87.  108.  1:^.  144. 

189.  199.  208.  401.  406.  414.  419.  421. 

422.  423.  502.  505.  506.  510.  526.  528. 

531. 
Tacheritzgasse  136.  138.   139.  ,164.  274. 

279. 282. 
Tappenstrasse  (Czappenstr.)  7.  99.  141. 

184. 221. 308. 819. 363. 456. 485. 503. 
Topfinarkt  510. 512.  538. 540. 
Touwo  Gasse  551. 
Thunzerie  363. 
Turand  44. 
Ulrichstrasse  21. 48.  67.  72.  73.  88.  89. 91. 

95. 115. 135. 142. 146. 154. 155. 156.157. 

158.  159.  169.  179.  180.  182.  187.  199. 

204.  205.  207.  209.  219.  239.  252.  258. 

259.  262.  266.  271.  272.  274.  277.  282. 

293.  298.  302.  303.  311.  333.  335   344. 

345.  375.  377.  404.  406.  447.  459.  466. 

482.  483.  488.  498.  512.  519.  521.  530. 

537. 538. 551.  552. 
— ,  kleine  113  144. 209.  214. 237. 276.  304. 

306.  320.  406.  458.  470.  481.  485.  518. 

520.  521.  528. 539. 
ülrichskirchhof425.':31. 


mrichsthor265.876. 

Weydest,  Weist  (zwischen  beiden  ülrichs- 

strassen)  19.  26.  29.  30.  43.  144.  470. 

521.  548.  549. 

B.  H&user  und  sonstige  Oertlich- 

koiten. 
Baldewins  Breite  vor  dem  Stein thor  511. 
Deutscher  Born  8.  9. 11.  13. 15. 16. 17. 28. 

83.  34.  48.  49.  50.  62.  65.  67.  71.  73.  77. 

81. 82.  85. 91.  94.  96. 100. 101. 104. 108. 

112.  114.  120.  121.  124.  126.  129.  131. 

134.  136.  143.  148.  150.  156.  157.  158. 

159.  163.  171.  176.  180.  185.  198.  203. 

208.  210  229.  241.  273.  275.  282.  289. 

301.  303.  304.  311.  312.  319.  324.  335. 

350.  351.  352.  360  361.  365.  367.  375. 

405.  412.  427.  480.  449.  452.  461.  469. 

471.  473.  476.  488.  491.  501.  509.  515. 

516.  517.  524. 
Vorwerk  auf  dem  Schlamme  439. 
Grasbof39.84.322. 
Hakebom3. 177.  307. 
Malczhaus  548. 

Mauer,  Stadtmauer  457.  537.  540.  546. 
Mühle  147.  154.  206.  272.  283.  292.  316. 

318. 332. 409.  445.  536. 
Rathaus  31. 37. 104. 150. 256. 265.  300,319 

328.  351.  358.  405.  472.  479.  485.  491. 

527. 529. 530.  531.  541.  549.  550. 
Rathausscheune  437. 
Roland  330. 440. 
Schöffenbaus  89. 194.  202. 246. 
Schrank,  imtcr  dem  —  186. 279.  380. 
— ,  vor  St.  Gertruden-Kirchhhof  279. 
— ,  unter  dem  rothen  Schilde  456. 
— ,  in  der  ülrichsstrasse  157. 
Schule  218.  347.  863.  366.  899.  470.  473. 

521.  554. 
Steinhütte  hinter  St.  Moritz  207. 
Thurm,  Holtzwerts  —  68. 
— ,  Neuer  160.  334. 519. 532. 546. 

G.  Häusernamen. 
Bär,  rother  390. 
— ,  schwarzer  533. 
Bock,  schwarzer  548. 
Bracke,  weisse  498. 
Brauhaus  498. 
Dill,  grüner  238. 432- 
Einhorn  528.  530. 
Vogolhütte,  Brauliaus  99. 
Hahn,  zwei  301. 
Helm,  rother  204.  288. 
Henne,  schwarze  529. 536.  540.  551. 
Herzen,  drei  546. 
Kinder,  ruche  406. 
Könige,  heil  drei  178. 539. 
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ChristoflFel  88. 115. 116. 135. 277. 318.  536. 

538. 
Krone,  goldene  242. 
Lebart  453. 
Leuchte,  goldene  528. 
Linde,  grüne  104. 150. 165. 177. 178. 432. 
Lintwurm  S56.  361. 
Löwe,  grüner  95. 333. 498. 
—,  rother  516. 
—,  schwarzer  289. 
— ,  weisser  5.32. 547. 
Mohrkopf  496. 
Ochse,  bunter  130. 
Pflug,  schwarzer  282. 537. 
Rabe,  schwarzer  83. 213. 284. 
Rad,  weisses  165. 194. 202. 
Ring,  goldener  81. 
Rose,  weisse  141. 404. 500. 520. 
Ross,  weisses  79. 393. 
tScbarren,  rother  514.  552. 
Schild,  rothes  103.  259.  856. 376.  456.  523. 
Schiüss,  goldenes  74.  387.  394.  397.  402. 

421.483.484. 
Schlüssel,  weisser  339. 
Schwan,  weisser  219. 
Stern,  schwarzer  474.  514  551. 
Strauss  134. 185.  260. 5J36. 
Wolf,  rother  300. 

D.  Klöster,  Kapellen,  Kirchen, 
Hospitäler. 
Backardye  375. 
BarfÜsser  9  18.  67.  69.  96.  120.  (Canon.) 

121.  (Schäffer).  177.  183.  270.  286. 294. 

375.  395.  400.  404.  405.  416.  442.  522. 

533  539 
Brüder,  neue  14.  17.  27.  87.  97.  150.  183. 

229. 250.  360. 404. 436.  517.  528. 529. 
Frauen,  Unser  lieben  Fr.  Kirche  40.  140. 

160. 165. 167. 217. 397. 399. 402. 492. 540. 
St.  Georgs-Kloster,  öUucha  46.  145.  303. 

(Propst).  311.332.  426.  432.  533.  (Aeb- 

tissin). 
St  Gertrud-Kirche  40.  229.  266. 286. 328. 

370.  380.  391.  397.  399.  402.  407.  453 

479. 492. 516.  525.  540.  553. 
Grashof,  Kapelle  auf  dem  —  39. 
St.  Jacobi-Kapelle  553. 
St.  Konegundis,  Deutschherren,  170  (Kom- 

thur)211. 
St.  Lamperti-Kapeile  144.  482. 
St.  Mauritius-Kloster  und  Kirche  3  (Propst) 

24.  25  (Spittler).  111.  127. 134  (Canon.) 

161.  207.  238  (Propst).  285.  310.  377. 

(Canon.)  397  (Altcrleute).  402.  437.439. 

471. 473. 480. 527  (Propst). 
St.  xMichael-Kapelle  77.  108.  365. 367. 430. 

434. 446. 504. 514. 524. 527. 538. 539. 


Neue  Kirche  528. 

Neue  Spital  38. 39. 189.  269. 

Neuwerk-Kloster  3.  10.  11.  28  (Propst)  29 

(Canon.)  224  (Offic.)  294  (Canon.)  418 

(Offic.)  518  (Propst).  526  (Offic.)  5.52 

(Offic.) 
St.  Nicolaus-Kapellell8.210.217.  352.415. 

488.524. 
St.  Pauls -Kloster,  Prediger,  Pcwollor  83. 

101.  103.  128.  146.  153.  255.  343.  378. 

385  (Prior  Albrecht)  404.  443.  449. 472. 

500.  508  (Prior  Kcrsten)  522.  523.  527. 

5o5  (Prior  Floroncius). 
Spital  52. 243. 
St.  übrichskirche  214.  313.  397.  402.  492. 

517.  518. 


Halle,  die  147.  197.  212.  307.  370.  427. 

474.  500. 506.  516  52:V  524.  539. 
Halle,  Hans  V.  302.  311. 329. 
Halling84. 
Hamer  141. 

Hane,  Hans  62.  63.  [Juliane  s.  Fr.  63.] 
— ,  Heinrich  63.  106.   [  Margare the  s.  Fr. 

106.1 
Hans,  Meister,  Ratliszimmcrmann  469. 
— ,  Hans  395. 488. 
—,  Jacob  488. 

Hantelmann,  Conrad  373. 380. 
Harborch,  Hans  8. 
Hardorp,  Hord.,  Hans  v.  24. 102. 
— ,  Hans  Eideste  v.  119.   [Elzcbeth  s.  Fr. 

119.] 
— ,Joeop332.433. 

— ,  CUus  V.  24. 102.  [Grete  s.  Fr.  102.] 
— ,Tile503. 
— ,Gertrudol25. 
— ,Orethiev.l25. 126. 
Hardnng,  Harding,  Busse  29. 46. 52. 81. 
— ,  Hans  70. 110.  [Margarethe  s.  Fr.  1 10.] 

124. 145. 190.  [Mette  s.  Fr.  70. 145.1190.] 
— ,  Heinrich  74.  [Katbarinc  s.  Fr.  74.] 
—,  Hermann  407. 520. 
-,  Caspar  143. 145. 151. 159.  [Anna  s.  B>. 

159.]  169. 190. 
—,  Claus  70. 88. 106. 110. 
—,  Martin  110. 
— ,  Anna  1 10. 

Hardungesdorf,  Drewes  413. 
—  Paul  446. 

Harrcmit.  Härmet,  Albrecht  39. 
— ,  Hans  5. 39.  [Saune  s.  Fr.  39.] 
—,  Nickel  39. 

Hart,  Heinrich  von  der— 97.  [Anna8.Fr.97.] 
-,  Hermann  v.  d.  —  9. 19.  27.  2^  31.  42. 

48.  [Margarethe  s.  Fr.  9. 28. 42. 48.] 
Hartmann,  Nicolaus  260. 
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Hartmann,  Tile  443. 455. 

Harcz,öodeke478. 

Hasala,  Heinrieb  v.  195. 

Hase,  Hans  256  288.  368.  499.  508.  516. 

[Barbara  8.  Fr.  516.]  552.  [Dorothee  8.  Fr. 

368.  552.] 
— ,  Heinrich  50.  [Margarethe  s.  Fr  50.] 
— ,  Jan  383. 399.  [Walpurg  s.  Fr.  383.  399.] 

521. 
— ,  Martin 28. 211.  [Annas.  Fr.  211.] 
Haselmann,  Lorenz  476. 
Ilasolow,  Peter  108. 138. 
Hasse  453. 

— ,  Hans  498.  [Dorothee  s.  Fr.  498.J 
-,Janl5. 
— ,  Clans  15. 
— ,  Elisabeth  15. 
llavek,  Claus  46.  [Clara  s.  Fr.  4(5.] 
Hebensprung,  Hans  313.  [Margarethc  s.  Fr. 

313.] 
lledersleben,  Hedd ,  Augustin  94. 103. 118. 

155.  156.  167.  267.  269.  280.  286.  309. 

327.  328.  330.  384.  408.  412.  417.  423. 

427.  433.  434.  437.  453.  476. 480.  482. 

486. 490. 503.  504.  505.  51 1.  537. 
- ,  Bernd  370. 

~,  Bertram  547.  548.  551.  552. 553. 
~,  Busse  280. 
-,  Hans  10.  16.  18.  46.  52.  58.  60.  81. 1H5. 

98.  99. 103. 128. 144. 145.  147.  180.  252. 

263. 279.  [Soffie  s.  Fr.  279.]  370. 422.  515. 

520. 526. 547.  548. 551. 552. 553. 
— ,  Heideke  10. 13. 76. 78. 96. 104. 
-,  Heinrich  11. 16. 25.  26.  2a  44.  46. 539. 

547.548.551.552.553. 
— ,  Heise  103. 307. 372.  391. 414. 417. 427. 

434.437.509.523.532. 
~,  Jurge  547. 548. 551.  552.  553. 
— .  Ciliacus  103.  133.  135.  156.  256.  286. 

327.  328.  830.  442.  453.  456.  547.  548. 

551.552.553. 
—»Nicolaus  371. 539. 
-,  Paul  96. 98.  99. 103.  123. 124. 125. 128. 

130   131.  132.  144.  155.  156.  180.  224. 

279.  [Annas.  Fr. 279.]  286.337.  339.384. 

(junge  P.)  401.  450.  451.  (v.  Trebenitz) 

453.  456.  476.  480.  482.  485.  486.  490. 

503.  504.  505.  511.  533.  537.  539.  547. 

548.551.552.553. 
-,Rulev.l73. 
— ,  Geae  103. 

Hedewich,  Frau  von  Jacob  Hotancz  514. 
Heyde,  Hans  V. der—  191  351.  [Annas. Fr. 

191. 351.]  441. 
— ,  Jurge  V.  d.  —  546. 
— ,  Nayl  V  d.  —  159. 
— ,  Sander  v.  d.  —  249.  [Kete  s.  Fr.  249.] 

351. 487. 


Heydehowerin,  die  102. 

Heydeke  85. 

— ,  Benedikt  557.  [Ursiüa  s.  Fr.  537.] 

— ,  Claus  167.  224.  270.  302.]  [Katharine 

8.  Fr.  224. 270.  302.]  350.  [ifsobeth  s.  Fr. 

350.]  377. 418. 419.  478. 486. 
Heidenrich,  Hans  140. 146  147. 168. 
-  ,  Claus  437.  [Anna  s.  Fr.  437.]  486. 
— ,  Matthias  435.  [Margarethe  s.  Fr.  435.] 

548. 
Heyne,  Glade  56. 
— ,  Claus  532. 
— ,  Petz  69, 
Hoynemann,  Otto  368. 
Heinrich  366. 
-,  Hans  128. 4?0. 407.  [Margarethe  s.  Fr. 

467.]  469.  526. 
Heise,  Hans  144. 286. 
— ,  Sänne  286. 

Heitz,  Hetz,  Drewes  399.  [Ilze  s.  Fr.  399.] 
— ,  Hans  459.  [Gryte  s.  Fr.  459.J  492. 
— ,  die  Hetzin  496. 
Hekeling,  Hans  78. 128. 
Hold,  Andreas  16. 105. 
— ,  Claus  15.  22.  34.  [Kunnc  s.  Fr.  15. 22. 

34.] 
—,  die  Heldin  69.70. 1 11. 
Helene,  Lene,  Kolbuc  81. 
— ,  Frau  von  Hans  Bitterfcld  173.  303. 
— ,—  Nickel  Eberhard  37. 
— ,—  ßerthüld  Gheroke  165. 
— ,—  l  »rewes  Crym  9. 
— ,—  Hans  Krym  66. 115. 181. 
— ,—  Hans  Raspe  256. 470. 
— ,—  Urban  Scheidemacher  227. 
— , —  Hans  Schreyer  347. 
— ,—  Hensel  Schroter  228. 
— ,—  Hans  Bmet  240. 
— ,-  Hans  Stamer  158. 
— ,  Tochter  von  Lorenz  Dugow  538. 
— ,—  Thomas  Eckart  549. 
— ,—  Hentze  Erik  51. 
— , —  Jacob  Konlng  550. 
~,  Mutter  von  Haiii  Krym  KK). 
Heiewig.  Helwig,  Hans  152. 318. 
— ,  Katharine  127. 
Helfer  143. 

— ,  Hans  48. 70.  [Gertrud  s.  Fr.  70.]  168. 
Helmstedt,  Hans  Mist  v.  505. 
Helpede,  Ciliacus  v.  126.  [Margarethe  .s.  Fr. 

126.] 
Heiser,  Hans  8. 

Hehsmed,  Gerhard  429.  [Konc  s.  Fr.  429.] 
Hempel,  Peter  94.  [Katharine  s.  Fr.  94.J 
- ,  Anna  370. 
Hemperlyn,  Peter  244. 
Henne  s.  Hinne. 
Henneke,  Claus  404. 


U 


600 


Register. 


Hennel  der  Werker  292. 318. 

Hennel,  Heinrich  846. 857.  [Ilse  8.  Fr.  357.] 

462. 468. 
— ,  Nickel  474.  491.  [Anne  s.  Fr.  491.] 
Hennenberg,  Andreas  262.  277.  293.  386. 

447. 522  529  [Anna  s.  Fr.  522.  529.] 
— ,  Hans  522.  528. 
Henning,  Henninges,  Andreas  192.  [Anne 

8.  Fr.  192.] 
— ,  Kune  549. 
-,  Nickel  398. 
— ,  Simon  H.  v.  Melwitz  138. 
— ,  Wenczlaw,  Rathszimmermann  507. 
llenczel,  Henczschel,  Hans  547. 
—,  Nickel  419.  492. 
Henczendorf,  Lucas  368.  [Katharinc  s.  Fr. 

368.]  431.  [Gortnid  s.  Fr.  431.]  530. 
llerbesleue,  Hans  311.  334.  352.  380.  469. 

511  [Gese  s.  Fr.  311.  352. 469. 51 1.] 
Herd,  Herte,  Berthold  21. 
— ,  Henschen  320. 
Herfart  17. 
"^  Alexius  55^ 
—[Bertram  134.  150.  153.  177  198.  225. 

249. 250. 251. 267. 284. 
—,  Hans  153. 258. 284. 287. 
- ,  Heine  223.  284.  307.  313. 506.  508.  528. 

[Osterhild  s.  Fr.  528.1 
— ,  Itel  225.  284. 292. 467. 483. 
—,  Nickel,  Claus  145.  249.  257.  284.  343. 

345. 418. 426. 466. 468. 
Hertest,  Petor  189. 
Hcrflft,  Herfter,  Claus  461. 465. 
Hergod  469; 
Hering,  Jacob  521. 
Heringsmarkt  190. 
Herch,  Herich  299.  348. '[Katharine  s.  Fr. 

348  ]  399. 470. 504. 
— ,  Contze  H.  v.  Erfurt  348. 
Hercus,  Hans  509  [Ilse  s.  Fr.  509.] 
Hersfeld,  Hans  296.  349.  507. 
Hertwich,  Glorius  317. 
Herwich,  Blesius  78. 
—,  Hans  78. 240. 
— ,  Hermann  508.  [Anna  s.  Fr.  508.]  529. 

536. 
—,  Caspar  539. 546. 
— ,  Curd  395.  [Anna  s.  Fr.  395.]  508.  [Doro- 

thees-Fr.  508.1 
— ,  Nickel  78. 101. 268. 269. 398. 
— ,  Hanne  78. 

~,  Margarethe  101.  268. 269.  398. 
Herczog,  Peter  258.  272.  849.  431.  [Mar- 
garethe 8.  Fr.  258.  272. 431.]  501. 
Hesse,  Hermann  499.  513. 
—,  Curd  480.  536. 
Hesstede,  Rath  von  289. 
Heuerer,  Otto  308. 


Hildebrand,  Drcwes  360.  379. 

— ,  Hans  48. 91. 180. 182. 237. 458. 

-,  Claus  22.  [Grete  s.  Fr.  22.]  113.  177. 

178. 179. 
Hildensem,  Meister  Dideric  t.  88. 
— ,  Heine  49. 
Hinderholcz  466. 

Hinne,  Henne,  Albrecht  284. 418.  421. 463. 
-,  Berthold  403. 472. 516. 
— ,  Jurge  549. 

— ,  Claus  421.  [Dorothee  s.  Fr.  421.] 
— ,  Martin  284. 
Hintze,  Claus  856.  [Gertrud  s.  Fr.  356.]  472. 

516.  525. 
— ,  Lucas  512.  [Auna  s.  Fr.  512.] 
Hitzke,  Hans  394. 
Hobach,  Johann  404. 
Hodanz  s.  Hotaucz. 
Hofemann,  Honem.,  Andreas  20. 
— ,  Berthold  146. 
~,  Hans  358. 859. 502. 
~,  Jurge  21. 
— ,  Martin  157. 407. 
— ,  Nickel  857. 880. 506. 
—,  Peter  803. 814. 
HÄgel,  Hans  168. 443. 448. 454. 
-,  Martin  89. 131. 
Hogreue.  Henning  48. 
Hohud,  Claus  106. 
— ,  Agnes  106. 
Hoiop,  Hans  411. 
Hoke,  Curd  867. 
— ,  Ludwig  864. 
— ,  Peter  20.  [Tzio  s.  Fr.  20-1  96. 197. 276. 

488.  [Katharine  s.  Fr.  488.] 
Holcze,  Peter  95.  [Katharine  8.  Fr.  95.] 
Holczhusen,  Holth.,  Anton  75. 
— ,  Bestian  75. 

— ,  Heinrich  88.  40.  75.  77.  87.  88.  [Mar- 
garethe 8.  Fr.  75.  77. 88.]  165. 214. 
— ,  Cune  75. 877. 
—,  Peter  449. 
— ,  Margarethe  75. 
Holczschumecher,  Fritzsche  H.  v.der  Num- 

borg  525. 
— ,  Claus  162.  [Dorothee  s.  Pr.  162.] 
— ,Mattis856.428. 

Holczwirt,  Holtwert,  Holtwart  68. 111.  513. 
— ,  Busse  81. 
— ,  Hans  80. 81.  97. 98.  129.  184. 146. 187. 

209.  235.  259.  265.  267.  269.  273.  293. 

294.  806.  308.  816.  819.  322.  826.  S46. 

353.  381.  401.  404.  405.  406.  407.  408. 

423. 424. 432.  [Ilse  s.  Fr.  326. 432.]  438. 

464. 
— ,  Jurge  98. 
— ,  Koppe  209. 276. 277. 278. 280. 285.294. 

346. 370. 3^.  423.  506. 
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Holczwirt,  Levin  398.  [Margaretbe  8.  Fr. 

398.]  458. 520. 
— ,  Marquart  72. 79. 81. 93. 
—,  Katharine  97. 
Holzwizk,  Claus  8.  48.  85.  119.  185.  315. 

[Sophie  8.  Fr.  8. 48. 1 19.  315.] 
Hoppe,  Hopphe.Hans  379.385.435.  [Kunne 

8.  Fr.  379. 435.] 
Hoppenyn,  Michel  H.  v.  d.  Stroge  490. 
Hoppener,  Fritz  26. 27.95. 106.  [Gese  s.  Fr. 

26. 27. 106.]  403. 
— ,  Han8  362.  [Use  s.  Fr.  362.] 
—,  Claus,  Nick«a  480. 515. 
-,  Peter  156. 301. 324.  328.  330.  333.  835. 

358.  365.  [Gese.  Gertrud  s.  Fr.  156.  824. 

358.  365.]  373. 398. 
— ,  die  Hoppenerin  326. 
Hoppenmarkt  21.  93.  109.  134.  144.  150. 

194. 198. 270. 379. 405. 463. 
Hopstavel,  Hermann  196.  [Katharine  s.  Fr. 

196.]  288. 324.  408. 433. 
Horle,  Steüan  145. 
Hom,  Hans  457.  461. 462. 
— ,  Heinrich  351.  358. 3^6. 
— ,  Kuntze  363.  [Sophie  8.  Fr.  363.]  411. 

425  [Barbara  8.  Fr.  425  ]  426.  430. 
Homo,  Briccius  290. 317.  333.  335.  339.  343. 

347. 474.  IGertrud  8.  Fr.  474.]  534  540. 
Hotanz,  Hod.,  Heinrich  7.81. 108.  122. 136. 

277. 
—,  Jacob  389.  445.  472.  514.  [Hedewig  s. 

Fr.  514.] 
— ,  Martin  7.  81.97.108. 136. 171. 175  235. 

255.  273.  277.  392.  428.  437.  439.  456. 

457.  464.  465.  471.  473.  523.  [Ilse  s.  Fr. 

175. 523.]  530.  545. 
— ,  Mette  7. 

Hotret,  Nickel  391.  [Margarethe  8.Fr.391.] 
Houe,  Joh.  vom  363. 
— ,  Nickel  vom  342. 
Houpt,  Houed,  Hermann  99.182. 196. 198. 

200. 212.  219. 220.  227. 237. 238. 245. 
— ,  Jan  36.  50.  64.  150.  182. 196.  200.  205: 

208.  212.  219.  227.  [Anna  s.  Fr.  50. 196. 

200. 205. 212. 219. 227.]  237. 265. 
— ,  Claus  238. 
Houesche,  Dydeke  131. 
Houetflcisch  92.  die  Honetfleischin  81.82. 
Houwenschild,  Johann  261.  [Margarethe  s. 

Fr.  261.] 
Houwer,  Valentin  511. 
— ,  Hans  140. 
Hufe,  Hermann  66. 276.  [Katharine  s.  Fr. 

66. 276  J432. 
Hufener,  Sans  112.  [Tzie  8.  Fr.  112.]  115. 

253. 263.  389.  421.  474.  478.  [Dorothee 

8.  Fr.  478] 
— ,  Marcus  468. 


Huge,  Claus  200.  [Mette  s.  Fr.  200.] 

Huch,  Claus  455. 457.  [Anna  s.  Fr.  455.] 

H&n,  Dietrich  473. 480.  486. 495. 

— ,  Johann  194. 

Hund,  Tylo  98.  [Gese  s.  Fr.  98.] 

Hunger,  Hans  39.  [Gertrud  s.Fr.  39.] 

— ,  Peter  40. 

Huiileue,  Hans  20 

Hunrebcrg,  Hintze  49.  72.  78.  88.  90.  95. 

183.  184  264.  308.  [Barbara  s.  Fr.  72. 

264.  308] 
-— ,  die  Hunrebergin  334. 
Huter,  Henze  422. 
llutwelkor.  Heinrich,  Henze  353.  390.394. 

396.  [Margarethe  s.  Fr.  354.  390.  396.] 

419. 
Iluczsche,  Jan  524.  [Margarethe  s.Fr.  524.] 

I.  Y. 

Jagenicht,  Kune  96. 258. 

Jak,  Jacus,  Jax,  Bernd  403  41 1. 

— ,  Jacob  259. 802.  322. 416. 429. 469. 521. 

[Lucias.  Fr.521.J 
Jackensmed,  Hans  60. 
Jackensticker,  Nicolaus  175. 
Jacoff.  Jacoflfo,  Jacobs,  Bcrnt  337.  [Anna  s. 

Fr.  337.]  367.  371.  372.  386.  410.  433. 

435.  436. 452. 461. 477. 481.  487. 
—,  Hans  395.  510. 
— ,  Claus  148.  202.  268. 
St.  Jacobi-Kapelle  553. 
Janeke,  Jcneke,Yeniken,  Busse  143.  [Katha- 
rine s.  Fr.  143  ] 
-,  Hans  212. 345.  871. 485.  496. 
—,  Claus  516. 
— ,  Matthaeus  456.  [Barbara  8.  Fr.  456.] 

462. 498. 
— ,  Matthias  474  [Kirstine  s.  Fr.  474.]  522. 
— ,  Peter  458.  [Anna  s.  Fr.  453.] 
— ,  Ulrich  453. 

Jan,  Jans,  Hans  484. 514.  524. 
— ,  Caspar  528. 
-,  Claus  323 

-,  Jordan  Contzen  J.  12. 14. 15. 17. 69.  75. 
Jene,  Jhcne,  Dietrich  v.  114. 143. 
— -,  Glorius  v.  149. 
— ,  Hans,  Johann  v.  271. 285. 341. 353.  362. 

365. 
— ,  Nicolaus  V.  74. 376. 515. 530.  JAnna  s.Fr. 

376.  530.) 
— ,  Margarethe  v.  530. 
Jenicke  s.  Janicke. 
Jencz,  Jentzsch,  Clans  376.  [Anna  s.  Fr. 

376.] 
— ,  Ludeke  394. 402. 
—,  Nickel  386. 
Jermel,  Heinrich  344. 
Jeske,  Meister  15. 
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Jeske,  Alheid  7. 

Uborg7. 

— ,  Albrecht  v.  228.  304.  [Katharino  s.  Fr. 

304.) 
— ,Bninv.426. 
-»Johann,  Hans  137.  160.  163.  185.  209. 

BarlMura  s.  Fr.  209.]  375.  383.  384. 385. 

fe7. 474. 
— ,  Claus  203.  [Gertrud  s.  Fr.  203.] 
— ,  Martin  496.  [Margarethe  h.  Fr.  496.) 
— ,  die  Ilbiurgin  469. 
Yman,  Hans  531.  547. 
Jode,  Peter  308. 
Johann  207. 
— ,  Meister  Aiwtheker  261.  262.  329.  345. 

I Margarethe  8.  Fr.  345.] 
—,  Schreiber  von  OuneBaldcwin  182. 184. 

198. 
— ,  Propst  zu  Kloster  Neuwerk  518. 
— ,     zu  Kloster  CzoUe  291. 
-,CaplaniuU.L.Fr.399. 
Johanne,  Hanne,  Bodekerynno  50. 
--,Milinenuins21 
— ,  Oster  wynne  120. 
— ,  Frau  von  Glorius  Bande  71.  97. 
— ,—  Hinrich  Boddeker  40. 
— ,—  Hans  Junge  24. 
— ,—  Otto  Ktiokc  66. 
— ,  -  Hans  Kolsow  250.  398. 
— ,-  Heinrich  Pbeffer  31. 
— ,—  Ub-ich  Renkenpusch  301. 
— ,—  Hans  Schutte  41. 
-  ,—  Heinrich  Tymmermann  19. 
-,-  Hans  V.  Wissenfels  36. 
— ,  Schwester  von  Hans  Herwich  78. 
Jolle  witz,  Caspar  316. 
Jorden  73.  75.  [Anna  s.  Fr.  73.  75.]  8:3. 

[Sannas.Fr.83.] 
— ,  Lucas  495. 500. 
Isenborch,  Albrecht  v.  205. 
Ysenhard,  Hans  37.  [Kunnc  s.  Fr.  37] 
Ysolde,  Frau  von  Friedrich  Gans  1 14. 540. 
— ,  Tochter  von  Claus  Kolbuk  81. 138. 
Ischinow,  Caspar  408. 
Isleue,  Isleiben  (s.  auch  Eislebcn),  Hans  (v.) 

21.  22.  37.  [Mette  s.  Fr.  37.]  47.  65.  67. 

[Margarethe s. Fr. 47. 65] 72. 73.  75.  79. 

[Sophie  s.  Fr.  79]  84.  87.  99.  111.  122. 

131. 13  ?. 
— ,  Hermann  6.  [Eko  s.  Fr.  6.)  88. 100. 177. 

178.  206.  301.  360.  363.  406.  438.  464. 

[Lucia  8.  Fr.  100. 301. 360.  363. 464  ] 
— ,  Hans  Stekeritz  v.  497. 
— ,Kunne79  100 
— ,  die  Yslebin  432  438. 473. 
Ytenhusen,  Barthold  377. 
Juliane,  Frau  von  Hans  Haue  63. 
— ,—  Lorenz  Lissauw  486. 553. 


Juliane,  Frau  von  Peter  Woge  497. 

— ,  Tochter  von  Kolbuk  81. 

— , —  Claus  Lissauw  553. 

Junge,  Hans  24.  [Hanne  s.  Fr.  24.]  195. 211. 

-,Hangkell95. 

— ,  Lorenz  l.*^5.  [Anna  s.  Fr.  135.] 

-,  Tue  195. 197.  200. 202.  21 1 

Jurge,  Vogt  des  Schulthei^seii  457. 

Jiitte,  Frau  von  Günther  Abel  446. 

— ,— aau8Amdll2. 

— ,—  Hans  V.  Aschersleue  198. 

— ,—  Hans  Boseme  250. 

— ,—  Wentze  Bulen  6. 

— ,—  Peter  Döring  522. 

— ,—  Poter  Dorchard  476. 

— , —  Simon  Dnrkorn  533. 

,-Kune  Eckard  146.  313. 
— , —  Hans  Günther  142. 
—,- Nickel  Kluko  537.  540. 
— ,—  Hans  Obirkirche  112. 124. 203. 

-  ,—  Hans  Paternoster  230. 
— ,—  Heinrich  Pruwenitz  272. 
- ,  -  Jacob  Rokol  495. 498. 
— ,—  Martin  Smed553. 

— ,—  Claus  Tichmann  421. 
— ,-  <Jurt Trete  194. 
— ,~TyleWymann85. 
— ,~  Hans  Czallun  230. 

, —  Hans  Tzwochowo  130. 
— ,  Toithtcr  von  Hermann  Stock  56. 

-  ,  Mutter  von  Paul  Trete  1 73. 
— ,  Schwester  von  Stacius  13. 46. 

G.  K. 

Kait,  Hans  481. 

Kachow,  Mattheus  489.[Il8ebeth  s.  Fr.  489.] 

Kaland  366. 

— ,  Hans  124.  426. 440.  476. 478. 484. 500. 

504.509. 
—,  Claus  478. 

Kalbe,  Kalfe,  Kalb,  Anton  506. 516. 
—,  Fritz  263. 290. 474.  506. 
— ,  Claus  V.  7. 66. 99.  [Margarethe  s.  Fr.  7. 

99.]  128. 131. 
— ,  Claus  Schultes  aus  535. 
-,Barbara66.128.131. 
Kaldenbom,  Martin  538  548. 
Kale,Ka1y8  80. 
—,  Vit  329. 
—,  Friedrich  518. 
— ,  Hans  55.  [Agnes  s.  Fr.  55  ] 
— ,  Hcntze  115. 190. 199. 203  [Margaiclhe 

8.  Fr.  190. 199. 203.] 
— ,  Claus  373.  396.407.421.  [Barbara  s.  Fr. 

373. 421.]  484. 
— ,  Marcus  215. 
--,Oker47.54. 
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Kal^unther  73.  [Ghese  s.  Fr.  73.] 

KalixtusIII.,  Papst  545. 

Kalow,  Kalouwe,  Hans  49. 

— ,  Claus,  Nickel  3. 4. 5. 6.  [ Agethc  s.  Fr  3. 

5. 6.]  25. 42. 47. 48.  78. 85. 128. 214. 278. 

875. 441. 444. 445. 450. 
Kaltho,  Hans  850. 
Kaltofen,  Simon  489. 
Kalczendorf,  Hans  269. 
— ,  Wenczlaw  269. 
Kamborch,  Hans  145. 204. 
— ,Ge8e204. 
Kanimermoister,  Hermann  237.  373.  452. 

454. 
Kanene,  Claus  469. 
Kannengisszer,  Kannengeter,  Kannegytcr, 

Berthold  874. 
— ,  Franz  382.  [Anna  s.  Fr.  382.]  389. 
",  Kersten  18. 21. 29.  35. 
- ,  Nickel  188. 266.  ?76. 292.  350.  [Marga- 

rctho  8.  Fr.  188.  360J 
— ,  Thomas  196. 281.  [Katharine  s.  Fr.  281 . 

388.] 
KanewerfF,  Hans  v.  436.  [Gese  s.  Fr.  436.) 
Kantelberg,  Claus  152.  [Katharine  s.  Fr. 

152.] 
Kancz,  Kantzo  266. 
-,Matthi8  28.  31.  33.  59.  64.  8t>.  94.  96. 

118.157.170.211. 
Karlewitz,  Friedrich,  Offic.  von  Neuwerk 

552. 
Karys,  Claus  B78. 
Karuz,  Hans  122. 
Cassol,  Hans  v.  147. 255. 546.539.  [Gertrud 

8.  Fr.  147. 255.  546. 539.] 
Katharine,  Kete  etc.  — ,  Becborer  492. 
— .  Drakenstedin  550. 
— ;Durkom241.242. 
- ,  Helewiginne  127. 
— ,  Kolbuches,  Nonne  in  Wcissenfels  316. 
—,  Pruszen  252. 
- ,  Rogit«  434. 
— ,  Rotermundin  15. 

—  ,Rumpoldis6l. 
-,Smede8  98. 
--,  Stoygin  329. 

— ,  Wagowinne  307. 310. 

— ,  Frau  von  Albrecht  v.  Bassendorf  10. 

— , —  Nickel  Bauczmann  445. 449. 

~ ,—  Claus  Boddeker  119. 

— ,—  Henning  Boteher  491. 

— ,—  Mattis  Broyse  186. 

— ,'  Claus  Brosche 204. 

—  ,— DydeDelowe97. 
— ,-  Claus  v.d.Dor 68. 

—  ,-^  Hans  Drakenstedt  452. 
- ,  —  Heinrich  Drewener  74. 
— ,—  Hans  Duvelsberg  192. 


Katharine,  Frau  von  Hans  Egoler  391. 

— ,—  Lucas  Eideste  335. 

— ,—  Hinze  v.  Ende  129. 143. 144. 152. 

— ,—  Heinrich  Vester  161. 257. 401. 40i. 

— ,—  Hans  Vischor  208. 

— ,~  Heinrich  Vogel  307. 

'  ,  -  Kilian  Franczkeleue  325.  395. 

— , —  Vrouwendienst  160. 

— ,—  Nickel  v.  GiWchenstein  336. 

- ,—  Bu  so  Götze  204. 288. 

— ,— HansGrote39. 

— ,—  Glorius  Guse  445. 450. 

— ,-  Hans  Gutrat  100. 

— ,—  Claus  Ilahich  344. 

-  ,— Hans  Hake  67. 

— ,—  Heinrich  Härtung  74. 

— ,—  Sander  v.  d.  Heide  249. 

— ,—  Claus  Heideke  224. 270. 302. 

— ,-  Peter  Hempel  94  105.  248  332. 

— ,—  Lucas  Hentzendorf  368. 

—,— Hans. Herch  348. 

—,- Peter  Hoke  488. 

— ,—  Peter  Holze  95. 

— ,—  Hermann  Hopstauel  196. 

-,—  Hermann  Hufe  66. 276. 

— ,—  Busse  Ycnicke  143. 

-  ,~  Albrecht  von  IU)orch  304. 
— ,  -  Thomas  Kannengiesser  281. 
— ,  -  Claus  Kantelberg  152. 
—,—  Hans  Katte  362. 

—,— Nickel  Keiner  229. 

— ,—  Wcntze  Klidce  99. 

— , —  Heinrich  Knapendorf  455. 

— ,—  Hans  Knotewitz  191.  290.  304.  313. 

388. 
— , —  Glorius  Knutzel  49. 
— ,—  Johann  Kogel  111. 
-,- Hans  Koch  148. 
-,— VolratKoin. 
.— , —  Hans  Koning  151. 

-  -  Albrecht  Körfer  132. 346. 
— , —  Hans  V.  Kothen  14. 

— ,—  Kune  Krym  145. 158. 169. 

— ,—  Hans  Knig  513. 

—,- Hans  Kruse  381. 

— ,—  Hans  Kuntze  476. 

— , —  Hans  Kursener  442. 

— , —  Thomas  Korsener  132. 

— ,—  Hans  Lelitz  264. 309. 

—,— Peter  v.Lipzk  143. 

— ,—  Peter  Lodewich  195. 

— ,-  Claus  Loeeb^n  85. 228. 441. 471. 

— ,—  Hermann  Louchstete  181. 

— ,—  Sander  Louchstete  472. 516.  550. 

- ,~  Friedrich  Mandach  29. 

— ,—  Hans  V.  Merseburg  492. 

—,- Michel  67. 

— ,—  Jurge  Muchel  427. 
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Katharina,  Frau  von  Claus  Palborn  274. 

— ,—  Claus  Phund  526. 

-,—  Bändlet  Poleke  104. 

-,— CordPrestorföS. 

— ,—  Martin  Pucher  278. 

— ,—  Cune  Quetz  9. 

— ,—  Hans  Kabatz  43. 

— ,—  Heinrich  Reddelin  97. 

~.     Kersten  Rencz  209. 244. 

— , —  Hans  Richart  19. 

— ,—  Rotirmunt  166. 

— ,~  Glorius  Schone  356. 1)76. 

— ,—  Ulrich  Scrodcr  300. 

— ,  —  Friedrich  Schutze  402. 

— ,—  Hans  Seber  206.  538. 

—»—Peter Seile 245  298.518. 

— ,  —  Dreus  Smet  75. 

— ,-  Oauß  Smyl  93. 94. 405. 

— ,—  Jurge  Stacius  472. 

—,—  Thomas  Stammer  220. 

— ,—  Qemen  Stoye  160. 

— ,  -  Gode  Strune  4. 

— ,  ~  Martin  Struve  157. 

--,—  Philipp  StuliKjner  52-^ 

--,— Ulrich  Swercz  228. 

— ,—  Tliomas  Thamer  206. 

- ,  -  Martin  Teyder  186 

~  ,—  Paul  V.  Torgau  26. 

-  —  ümmolouft28. 

— ,—  Jacob  Walstorf  322. 

— ,—  Hans  Wege  521. 

— ,—  Hermann  Werner  256. 

-  —  Hans  Wert  106. 108. 100. 168. 

-  ,  —  Johann  v.  Wittenl)erg  144. 
-,- Paul  v.Wreist  159. 

-,—  Curd  Wultroch  217. 256. 260. 

— ,—  Hans  Tzeye  39. 

— , —  Hans  Tymmermann  36. 

— , —  Valentin  Czwochow  160. 

—,  Tochter  von  Sifert  Berlin  10.  31. 

— ,—  Berthold  Bothe  450. 

— ,— Han8Ketz62. 

— ,  -  Kolbuk,  Nonne  162. 

— ,—  Hans  Krym  115. 

— , —  Nickel  V.  Merseburg  525. 

— ,—  Uenze  Rogatz  338. 

— ,  -  Friedr.  Speck  85. 

—,- Hans  Wert  225. 

— ,  Schwester  von  Hans  Hol tz wert  97. 

-,— Ge8eHund98. 

— ,~  Hse  Moyffe  216. 

— ,—  Hans  V.  Muchel,  Nonne  352. 

— ,—  Martin  Nasenberg  189. 

— ,— aau8Smyl22. 

—,—  Lorenz  Wele  190. 

— ,—  Claus  Czoberitz  186. 

— ,  Mutter  von  Claus  u.  Nickel  Kluke  96. 

— ,—  Claus  Losebeyn  190. 


Katharine,  Mutter  von  Hans  Rentz  113. 
Katte,  Kath,  Kacz,  Katze,  Hans  128.  804. 

337.  343. 362. 382. 403.  jKatharine  s.  Fr. 

362.  403.]  439.  440.  442.  450.  457.  459. 

478. 502. 
— ,Henze285. 
—,  Kurt  520. 
Kather,  Tliomas  207. 
Kathouw,  Busse  48. 108. 
-»Hans  149.  151.  [Kunnc  s.Fr.  149. 151.1 

215  218  229. 
-,  Mattheus  29. 48. 131.141.142. 181. 1«4. 

196.  207.  [Margarcthe  s.  Fr.  131.  141. 

142.  181.  207.1  iilÖ  •^*^9.  246.  248  328. 

407  [Ilseboth  s.  Fr.  407.] 
— ,Bynse208. 

-  ,  Ilse  196. 
Kegel,  Heyne  91. 
Kegelow,  Ciriacus  350. 
Keyser,  Dietrich  71. 97. 158. 

-,  Claus,  Nickel  71. 97. 175. 183.  285. 
— , Curd 269. (Margarethe s.  Fr.  269] 

-  Matthias  71. 97. 
Kecht,  Heyne  324.  412. 

Kelle  (s.  a.  Kolte).  Annys  386.  394. 

— ,  Ewald  90. 100. 157.  [Margarcthe  s.  Fr. 

100. 157.]  235. 
___  I]pii7f>  47Q 

— ,'  Claus  63  66.  338.  (Sabine  s.  Fr.  338.] 
-.  Tyle  42. 48. 49. 100. 157. 
— ,  Uze  100. 

Keiner,  Busse  29.  (üsebeth  s.  Fr.  29.]  83. 87. 
361. 378. 

-  ,  Hans  5. 6. 10. 11.  26.  33. 34. 49.  57. 227. 
[Anna  s.Fr.  227.]  505 

-,Hentze  361.  378.  499.  503.  508.  518. 

520.  [Annas.  Fr.  520.] 
- ,  Conrad  24. 
—,  Nickel  93.  212.  229.  [Katharine  s.  Fr. 

229 1 
— ,  Anna  30.  378. 
^,Ker8tine34.49. 
Kelnershof  83.  90.  96.  122.  123.  124.  126. 

165. 189. 192. 216.  253. 524. 
Kemnitz,  Kempnitz,  Kemmenitz,  Nickel  t. 

153.  [Adelheid  s.  Fr.  153.]  164.  406.  539. 
Kemmerer,  Hans  243. 
— ,  Conrad  80. 
-,  Claus,  Nickel  361.  482. 
- ,  Anna  482. 

Kempendorpin,  die  98. 102. 107. 
Kercho,  Arnd  261. 
Kerkhof,  Peter  15. 
Kerl  Heinrich  48. 44.  [Tzie  s.  Fr.  44.]  165. 

171.177.305. 
Kernten,  Kirstan  Kerstens,  Valentin  416. 

427. 435. 444. 460. 472.  519. 520. 532. 
— ,  Fritz  69. 142. 300. 304. 819. 842. 
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Kersten,  Hans  264. 549. 

— ,  Martin  41. 

— ,  Martin  K.  v.  Rosenfeld  95. 1 11.  [Soj-hie 

8.  Fr.  95. 111] 
-,Mewe8  177.  178.  179.  [Usebeth  s.  Fr. 

177. 178. 179.]  188. 207. 
— ,  Paul  414. 416. 425.  (Ilse  s.  Fr.  425.]  427. 

438.472. 
—  Simon  397.  410.  415.  416  -  419.435. 

443. 445. 446. 449.  460. 472.  519. 520. 
— ,  Kerstine  549. 
— ,  grosse  K.  522. 
Keseling,  Götze  29.  36.  72.  79.  101.  106. 

lOS.  127. 164. 239. 240. 429. 
— ,  Heyne  89. 
— ,  Hüdebrand  8.  23.  24.  28.  45. 47. 54.  56. 

57.61.62.63. 
— ,  Mattis  169. 
—,  Anna  23. 24. 28. 
Kesselhud,  Gurd  351. 
Kethyn,  die  128. 
Ketz,  Erhard  62, 269. 
— ,  Dreus  62. 
— , Hans  54. 62.  [Sophie  s.  Fr. 62]  54. 121. 

269. 296.  [Anna  s.  Fr. 296.)  319.470.492. 

506. 
— ,  Anna  62. 
— ,Grete62. 
— ,  Katharine  62. 
—,  Sophie  54. 62. 532. 
— ,  die  Ketzyn  496. 
Ketzendorf,  Peter  65. 85. 96. 117. 131. 134. 

148.  185.  270.  318.  369.  [Gertrud  s.  Fr. 

369.]  371. 470. 
Kü,  Heinrich  9. 20. 36.  [Sänne  s.  Fr.  36.1 74. 

193. 206. 
Kilian,  Berthold  :i  32.  202.  352.  382.  389. 

398. 
— ,  Hermann  297.  301.  [Margarethe  s.  Fr. 

297. 301.] 
— ,  Claus  99.  [Margarethe  s.  Fr.  99  ] 
— ,  die  Kilianin  76. 115. 
Kyn,  Claus  525. 
Kynow,  Caspar  410. 411. 
Kiperland,  Hans  362.  459.  405.  402.  406. 

497. 514. 
Kirchener,  Paul  527. 
Kirstan  s.  Kersten. 
Kirstine  s.  Christine. 
Kysebir,  Hans  74. 447. 
Kl  Witz,  Erhard  108  449. 512. 
-,  Hans  106. 107.  108.  100.  14.3.  144. 1.^2. 

163.  [Claras.  Fr.  143.  144.  l.">2.  1G3.J 
Clara,  Krau  von  Hans  Beiger  280. 
—,— Hans  VroUch  25a 
— ,—  Claus  Ha?ek  46. 
— ,—  HansKiwitz  143. 144. 152. 163. 
— ,—  Bestian  MelwiU  468. 


Clara  Peter  Mul  468. 

-,— Claus  Plote  547. 

— , —  Hans  Poppe  10. 

— ,—  (7a8parv.Huden449. 

— ,—  Claus  Schar  95. 189. 

— ,—  Wentze  Steube  438. 

— ,—  Simon  Werbcz  v.  Lipczk  320. 

— ,—  Tochter  von  Doms  Becker  393. 

— , —  Hans  Dramme  130. 

— , —  Hentze  kleine  Peters  532. 

— ,—  Hans  Schutte  155.  207. 211. 

— ,—  Dreus  Schutte  90. 92. 

—,— Hans  Slot  214. 

— ,  Mutter  von  Erhard  Kiwitz  449. 

Claus,  Hans  809. 

—,  Hans  rode  102. 105. 

Kleber;?,  Heinrich  385. 387. 

Kleblat,  Heinrich  102. 

Kleinsmet,  Bestian  157. 219.  [Margarethe 

s.  Fr.  219.] 
— ,  Hans  531. 

— ,  Claus  206.  [Dorothec  s.  Fr.  206.] 
— ,  Michel  263.  [Sophie  s.  Fr.  263.] 
— ,  in  den  kleinsmeden  96.  93.  147.  150. 

204.  212.  215.  229.  266.  294.  382.  426. 

447.  448.  450.  455.  456.  457.  515.  523. 

528. 529. 530. 540. 546.  551. 
Klepczk,  Drewes  159. 258. 260  271. 
-,  Hans  159.  [Gertrud  s.  Fr.  159.] 
— ,  Jacob  20. 

— ,  Claus  78. 120. 121. 140. 241. 301.  306. 
Klingener,  Hans  418. 
—,  Claus  508. 
— ,  Martin  380.   [Margarethe  s.  Fr.  380.] 

423, 
Klingenrosz,  Gaus  324.  342. 
Klipperer,  Martin  446. 
Clist,Tylev  88.  [Margarethe s. Fr. 88] 258. 
Eliczmann,  Rainold  421.  431.  484.  496. 

499. 504.  540.  [Ilse  s.  Fr.  431. 540.] 
Klotz,  Claus  484. 
Kluke,  Hans  291.  374. 527.  (Ilse  s.  Fr  527.1 

552. 
— ,  Claus  96.  99.  176.  291.  [Ursula  s.  Fr. 

291.]  374. 
— ,Matthaeu8  291.374. 
—»Matthias 49.  58  540. 
—,  Nickel  96.  99.291.  374.  467.  401  537. 

540.  [Jutte  8.  Fr.  467. 557.  540.J 
— , Paul  39. 40.  [Elze s. Fr.  39. 40] 
— ,  Wentze  99.  [Katharine  s.  Fr.  90  ) 
—,  Anna  96. 99. 
— ,  Katharine  06. 99. 
Klumpsilber,  Hans  436. 
Kluczer,  Galle  445. 
Knapendorf396. 
— ,  Heinrich  320.  365.  455.  [Katharine  s. 

Fr.  455.) 
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Knyck  77. 

— ,  Hans  177. 

Enyling»  Hans  218. 

— ,  Kune  203. 

Knoko,  Hans  210. 

—,  Otto  66.  [Hanne  8.  Fr.  66.] 

Knokenhouwer,  Dyde  9.  86.  80.  Ol.  111. 

[Elzebeth8.Fr.  111.]  138  2()7. 
Knochenhanerstrasso  9. 24.28.  41. 1 08  1 1 1. 

143.151. 157.158.173.  208.241.421..M7 
Knop,  Paul  397. 
Knorro473   [Ilse  s.  Fr.  473.] 
Knotewitz,  Vit  290. 
— ,Hans  191.290.  304.  313.  338.  [Kntlia- 

rine  s.  Fr.  191. 290.  304.  313.  .338.) 
Knoudenrich,  Knovä.  49. 
— ,  Paul  196. 197.  329.  330.  401.  404.  400. 

[Anna  s.  Fr.  197.  »20. 330. 409.  ]  480. 1 00. 

501. 520. 
Knouffel,  Lorenz  495. 
Knut,  Heinrich,  Hinze  10. 67. 
— ,  Kune  150. 

Knutzel,  Glorius  49.  [Katharine  s.Fr.  40  ] 
Kobbe,  Heinrich  7. 
Kober,  Glorius  392.  [Anna  s.  Fr.  302.]  400. 

421.467.491. 
Kobethouwer,  Tile  218.  [Ilse  s.  Fr.  218.] 
Kogel,  Hans,  Johann  111.  [Katharine  s.  Kr. 

111)282.322.372.382.457. 
Eogelmann,  Hans  137. 
—  Jacob  325. 327. 
—.Jan  187.  tSophie  s.  Fr.  1.37  ]  210. 220. 

^56.  257.  260.  289.  330.  [Maignrcthe s. 

Fr.  330.]  380.  387.  304. 435 
Koyan  240. 

- ,  Volkmar 425.481. 443.448  450.4.54. 534. 
— ,  Peter  61.  jBerchte  s.  Fr.  61. J 
— ,  Sifert  33. 36.  50. 71. 87. 80.  Ol.  02.  101. 

335.425.431.[Il8ebeth8.  Fr.  50.  425  431.] 
Koyke,  Heyne  522. 
Koyner,  Hans  528. 
—,  Nickel,  823.  396. 487.488  [Margarcthc 

s. Fr.  323. 488] 525. 
Koicz,  Henze  298.  [Ilse  s.  Fr.  208.] 
Koch,  Kook,  Alexius  298. 200.  307. 
— ,  Arnold  31 1.  [Anna  s.  Fr.  311]  433. 
— ,  Berthold  K.  v.  Aldenburg  241. 
— ,  Ditze  123. 
— ,Han8  138.  14a  [Katharine  s.  Fr.  148.] 

334.  395. 407.  422.  466.  [Margarcthc  s. 

Fr.  466.]  497.  515. 526. 546. 
— ,  Hans  K.  von  Magdeburg  67.  87. 
-,  Heine,  Heinrich  126.218   [Marjrarothe 

8.  Fr.  218.]  219. 222. 258.  [Gort  nid  .s.  Fr. 

258.]  384.  386. 404. 465. 501. 
— ,  Hinze  229.  [Gertrud  s.  Fr.  220.]  51 5.  553. 
— ,  Claus  443. 444. 525.  (Stadtvoigt). 
—,  Conrad,  Curd  315.  328.  367.  369.  395. 


402. 443. 456.  [Barbara  s.  Fr.  456.]  452. 

465.  546. 
Koch,  Martin  33. 356.  476. 
— .  Martin  K.  v.  d.  Nürnberg  536.  537. 
— ,  Michel  253.  [Anna  s.  Fr  253.] 
— ,  Peter  116    [Gertrud  s.  Fr.  116.)  412. 
— ,  Porphilius  413.  419. 492.  508.  510. 512. 
- ,  Tyle  33. 

-,  Ulrich  299. 307. 817. 
Kogstede,  Hans  461. 
Kokeditz,  Hans  19. 

Kokelow,  Kogh.,  Qaus  301.  400.  429. 453. 
Koker.  Kocher,  Ditze  5. 6. 15. 42. 100. 172. 

194  [Gertruds.Fr.  15. 100. 194  ]248. 361. 
-,  Heine  247. 

Kokeritz,  Doms  399. 
Kol,  Vobat  17.  (Katharine  s.  Fr.  17  ] 
-,  Hans  5.  10.  13.  17.  33.  34.  40.  82.  94, 

[Eb5es.Fr.34.94.]219. 
— ,  Hans  K.  v.  Lipzk  1 48. 
—,  Curd  348.  [Margarethe  s.  Fr.  348  ] 
— ,  Agnes  34. 
—»Margarethe  219. 
Eolbuc  136. 161.  [Gese  s.  Fr.  136. 161.] 
— ,  Heinrich  73.  81. 84. 109. 112. 123. 138. 

142.  164.168.  [Gertrud  s.  Fr.  73.  112. 

128. 164. 168  ]  179. 182. 200. 214. 
-  ,  Hermann  108. 138. 317.  370. 
— ,  Claus  81.  [Gese  s.  Fr.  81.)  138. 
— .  Elisabeth  81. 138. 
-,  Gese  188. 
— ,  Helene  81. 
-,Isalde81.188. 
—,  Juliane  81. 

— ,  Katharine,  Nonnez.Wei8senfel8l  62.31 6. 
K61er,  Dreus  134. 
—,  Jacob  271. 

— ,  Claus  104.  [Margarethe  s.  Fr.  10  \  ] 
— ,  Marquard  258. 

Kolle  (s.a.  Kelle),  Anny8443. 477.  Vt^  186. 
— ,  Heinrich  199.    [Gertrud  s.  Fr.  190] 

392. 478. 486. 
— ,Henze477. 
Kolow824. 

Kolsow,  Ditze  93.  [FJzc  s.  Fr.  03  ] 
— ,  Hans  250.  398.    [Hanne  s.  Fr.  250  308. 
— ,  Anna  101. 
Kolue,  Kolbe,  KoIATe,  Iriwlrich  228  252. 

[Gertrud  s.  Fr.  252.] 
~,  Hans  464. 503. 
— ,  Jan  196. 

— , Kilian  524.  [Gertrud  r.  Fr.  524]  5:^.8. 
— ,  Giemen  110. 222.  442. 443.  450  401 . 
—,  Mattheus  345. 359. 
— ,  Margarethe  252. 
Kolcze,Kolczk,  Werner,  Wentze  .360.  (Ker- 

stine  s.  Fr.  360.)  870  435.  441. 445. 472. 

474.492.521.547. 
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Komerig,  Glorius  v.  462.  [Mechthild  s.  Fr. 

462.] 
Konegunde,  Kunne,  Ancdarmes  125. 
— ,  Konners  171. 
— ,  Schokholtes,  Nonne  7. 194. 
— ,  Smedes  98. 

— ,  Frau  von  Lorenz  Al)eken  185. 1S6, 
—»—Hans  Beyer  486. 
— ,~  Drews  Becker  342. 
— ,»  Hans  Bergmann  515. 
—,— Hans  Brun  487. 
— ,—  Lorenz  Döring  185. 
— ,—  Johann  v.  Dresden  42. 
— ,—  Hermann  Eideste  5. 
— ,—  Hans  Fliesz  53. 501. 
— ,—  Hartmann  Volmer  43. 
— ,  -  Moritz  V.  Gebyn  67. 
— ,—  Heinrich  öodeke  156. 
— ,—  Glorius  Grymme  273. 360. 51 7. 
— , —  Henze  vom  Hayn  328. 
—,— Claus  Held  18. 17. 30. 
— ,—  Gerhard  Helsmed  429. 
— ,—  Hans  Hoppe  879. 435. 
— ,  —  Hermann  Joyge  54. 
— ,—  Hans  Ysenhard  37. 
— ,—  Hans  Kathow  149. 151. 
—,—  Claus  Melwitz  78. 
— ,—  Claus  Mychel  92. 166. 167. 
—,— Hans  Moritz  225 
— ,—  Andreas  Nehusen  323.  475. 
— ,—  Thomas  Norike  413. 
— ,—  Hans  Pouch  115. 
— ,  -  Matthias  Fhoel  521. 
— ,—  Hermann  Regal  44. 189. 
— ,—  Hans  Renner  283. 
— ,—  Albrecht  Ridderherre  136. 
— .—  Hans  Richter  163. 
— ,—  Hans  Rode  54. 
— ,—  Henze  Scherf  499. 
— ,—  Hermann  Scraplow  38. 
— ,—  Henze  Speck  13. 1 7. 30. 
— ,—  Ciriacus  Stamp  272. 
— , —  Peter  Stelmecher  44. 45. 
— ,—  Hermann  Stembcrch  189. 106. 
— , —  Hermann  Stock  56. 
—,— Claus  v.Tolbe  298. 
—,— Hinze  Waek  42. 
— ,-•  Andreas  Wisgerwer  295. 
— ,—  Claus  Czol)eritz  350. 446. 
— ,-  HansCzoke  149. 153. 
— ,  Tochter  von  Jan  Melicz  531 . 
— ,—  Kersten  Rudiger  183. 
—,— Peter  Smed  27. 
— ,—  Friedrich  Speck  85. 
— ,—  Peter  Spis  v.  Mencz  301. 
— ,  Schwester  von  Hans  Isleue  79. 100. 
— ,—  Merün  Tzwochow  158. 179. 183 
Konnegunde,  Amme  von  Hans  Rose  444. 


Konegunde,  bt.  Konegiindis,  Deutschherren 

170.211. 
Konemund  239. 
— ,  Hans  89.  [Gheze  s.  Fr.  89,] 
Konners,  Kunne  171. 
Könne,  Kuntze  450.  455. 
Koning,  Konig,  Hans  151.    [E^athariue  n. 

Fr.  151.]  895.  474.   [Margarethe  «.  Fr. 

474.]  537. 550. 

—  »Heinrich  384. 
— ,  Hermann  375. 

-.Jacob  275.  485.  539.    [Margarethe  s. 

Fr.  275  539.)  550.  [Anna  s.  Fr.  550|. 
— ,  Jan  550. 
—,  Michel  375. 

-,  Nickel  K.  v.  Lipzk  391. 395. 
-,  Peter  152. 277. 280.  374. 
— ,  Tyle  180. 371.  372.  .375.  397.  404. 510. 

[Mechthild  s.  Fr.  510.] 
— ,  Lene  550. 
Conrad  109. 
— ,  Claus  397. 
— ,  Propst  zu  Eisleben  195.  197.  200. 201. 

202. 
Conradike,  Claus  41.   [Margarethe  8.  Fr. 

41.] 
Konro,  Beteke  6. 
~,Kune25.43. 

-  ,  Lamprecht  v.  111. 
— ,  Matthis  v.  285. 
Könstorfi  Albert  511. 
Contze,  s.  Kuntze. 

Copitz,  Simon,  64.  Dorothee  s.  Fr.  64.] 

Kopmann,  Hans  223. 

— ,  Kune  K.  zu  Tuchelow  150. 

Koppe  31. 

— ,  Albrecht  145.  [Margarethe  s.  Fr.  145.] 

372. 897. 
—,  Jacob  608. 
Kopczsch,  K6pczig,  Claus  358.  386   387. 

388. 392. 393.  399  405. 410.  515, 
Körber,  KÄrfer,  Albrecht  132.  187.  346. 

[Katharine  s.  Fr.  132. 346  j 
Cordula,  Frau  von  Giemen  Wolf  504. 
Kormaun,  Hans  406. 
Korn,  Hans  190.   [Anna  s.  Fr.  190.]  274. 

475. 
— ,  Heinrich  63.  ^Barbara  s.  Fr.  63.] 
— ,  Claus  142. 
— ,  Anna  274. 
Korner,  Nickel  533. 
Kommarkt,  153.  247.  249.  284.  286.  289. 

533. 
Korsener,  Kurs.^  Benedlctus  74.  | Hannes. 

Fr.  74.] 
— ,  Franz  70. 

—,  Hans  442.  [Katharine  s.  Fr.  4 12. J 
—,  Contzel  70. 84.  (v.  Merseburg.) 


Register. 


Korsener,  Martin  215. 

— ,  Simon  516. 

— ,  Steffen  136. 268. 

-,  Thomas  15. 132.  [Kathariiie  s.  Fr.  1*V2.  \ 

Koseiitz,  Martin  482. 483.  519. 

Kosten,  Martin  Bertoldes  v.  493. 

Coetnltz  149. 

Kote  870. 

— ,  Gaus  428. 461.  [Anna  s.  Fr.  461 .  | 

Kotheler,  Albrecht  219.  [Margaret  he  s.  Fr. 

219.J 
Köthen,  Hans  v.  14.  [Katharine  s.  Fr.  U.] 

147. 163.  181.  255.  816.  317.  [Sophi.s. 

Fr.  317.]  896. 415. 419. 
— ,Heideke  v.  14.  163.  181.    [Margaret ho 

8.  Fr.  14. 163. 181.] 
— ,clieK6tynl46.147. 
Kotter,  Hans  429. 
Kotze,  Hermann  428  432. 484. 440. 
~,  Koppe  54. 121.  [Alhcid  s.  Fr.  54.  121.] 
— ,01tze46. 

Koczkow,  Hans  358.  388. 
Kraft,  Hardung  06. 

Kramme,  Hans  264.  ]Margarethcs  Fr.  26  i] 
Krantz,  Diterich  15. 
Kraptzk,  Curt,  Prior  zu.Neuwerk  518. 
Erawinkel,  Friedrich  499. 
Kreme,  grosse  hohe  38. 119. 170. 172. 174 

180.  186.  196.  217.  262  273.  300.  301. 

323. 481. 482.  515.  521. 530.  533. 
Kremer,  Eberhard  268. 273. 281. 
— ,  Friedrich  5. 
— ,  Hans  189.    [Margarethc  s.  Fr.  189.] 

415. 
— .  Heinrich  347. 
—  ,Ciliacus85. 
— ,  Curt  527. 

--,  Tile  78. 80.  fSophie  s.  Frau  80  ] 
Kremetz,  Hans  42. 
Cribbo,  Krippe,  Heinrich  213. 246  251  274. 

332.  376.  413.  415.  416.  479.  489.  493. 

505. 
—,  Claus  81.  159.  160. 1S2.  213.  220.  227. 

242.  246.  255.  256.  299.  341.  3.^>8.  412. 

461. 
— ,  Martin  586. 

Kiydik,  Krydeke,  Hans  91. 177. 
Cryen,  Grope,  Hans  315. 
Krieg,  Krich,  Claus  52. 66.  89. 412  417. 
— ,  Kune  540.  [Gertrud  s.  Fr.  540.] 
Krym,  Prewes  9.  |Leno  s.  Fr.  9.] 
— ,  Hans  52.  66. 80.  97. 115. 133.  160  181. 

[Lene  s.  Fr.  66. 115  181.]  319.    [.Marga- 

rethe  s.  Fr.  319.]  381. 427. 
— ,  Heinrich,  Helneckc,  Henzo  12. 17. 19. 

32.  115.  120.  128.  133.  144.  200.  218. 

230.  [Ermegarde  s.  Fr.  200.  213.  230.J 
-,KUianll5. 


Krym  Claus  160. 

— ,  Kune  145. 155. 158. 169.  [Katharine  s. 

Fr.  145.  158. 169.]  274.  [Gertrud  s.  Fr. 

274.]  489.   [Walpurg  s.  Fr.  489.] 
— ,  Martin  159.  [Sofie  s.  Fr.  159.]  160.255. 
— ,  Helene  160. 
—,  Katharine  115. 
— ,  Margarethe  74. 
Kringer,  Jan  406. 

Krynczer,  Henne  297.  [Gertrud  s.  Fr.  297.] 
('hristian,  Prior  der  Paweler  522. 
Christine,  Kerst.,  Kirst.,  Frau  von  Jacob 

Balf  hazar  499. 
— ,—  Dietrich  Buteler  388. 
— ,—  Johann  Dorre  281. 
— ,—  Hartmann  Volmer  4. 
— ,—  Claus  Vos  296. 
— ,—  Hans  V.  Glyna  318. 
— .—  Mattis  Jenicke  474. 
— ,~  Wentze  Kolczk  360. 
- ,  -  Conrad  Kuntze  323  524. 
— ,—  Dietrich  v  Lindow  344. 
— ,—  Paul  V.  Lobenitz  20. 
— ,—  Rule  Maschwitz  159.  270.  300.  533. 
— , —  Hermann  Pawels  63. 
— ,—  Matthis  Rusze  154. 
—,— Claus  Tame  512. 
— ,—  Jacob  Westeval  303. 
— ,—  Martin  Wetge  401. 476. 
— ,—  Michel  Tzoberitz  108. 
—»Tochter  von  Hermann  Vlemming  170. 

198. 
— ,-  Grundeling  517. 519. 
— ,  -  Hans  Keiner  34. 49. 
— , —  Hans  Kersten  549. 
— ,—  Hans  y.  Würzen  230. 
— ,  Schwester  von  Thomas  Bolting  54R. 
—,- Paul  Trote  178. 
Christoferus,  Stadtschreiber  zu  Halle  1 95. 
Criwe,  Heinrich  325. 
Krobelin,  Drewes  471. 
Kröllewitz  373. 396.  Gericht  zu  K.  492. 
—,  Jacob  495. 
Krossche,  Franz  449. 
Krewel,  Johann  111. 
Krug,  Krughes,  Ditze  180.  [Margarethe  s. 

Fr.  181.]  864. 
— ,  Hans  91.  [Grete  s.  Fr.  91.)  239.  242. 

245.  272.  493.  495.  513.  [Kathariui;  s. 

Fr.  513.] 
— ,  Bethe  54. 74. 133. 
Kruger,  Hans  87.  539. 
— ,  Jan  151. 180. 181. 188.  [SaiTc  s.  Fr  188] 

207. 249. 255. 295.  370. 372  458  520. 
— ,  Kersten  22. 

— ,  Martin  316    [Anna  s.  Fr.  316.] 
-,08walt477.478  496. 
—,  Peter  466. 
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Cnüle,  Heinrich  313.  319. 

Crumeke,  Claus  114.  [Alheitl  s.  Pr.  114.] 

Krumme,  Heinrich  12. 

Krummel  83. 

Krurape,  Claus  217.  238.  429.  [Margarethe 

8.  Fr.  217. 238. 429,] 
Kruppe,  Crubbe,  Heinrich  169. 
— ,  Claus  104. 105. 112. 169.  305. 
Cruse,  Vit  320.  362. 

-,  Hans  162.  164.  320.  362. 381.  [Katha- 
rina s.  Fr.  386.]  475. 
Cruser,  Hans  526. 
Knissow,  Stefan  111. 

Kruiczer,  Hennel  473.  [Ursula  s.  Fr.  473.] 
Kratzmann  126. 
— ,  Hans  132.    [PauUne  s.  Fr.  132.J  356. 

402.  [Lucia  s.  Fr.  402.]  457.  507. 
— ,  Marcus  356. 507. 
—.Michel 425. 467. 506.  [Anna s.  Fr. 425. 

467. 506.] 
Kubeyn,  Drews  358.  [Saffe  a.  Fr.  358.] 
Cubelen,  Peter  126. 
Kubeleryn,  Grete  125. 
Kubelmann,  Hermann  89. 
Kudorf,  Franz  891. 
Kuchenswin,  Dietrich  376.  379.  415.  417. 

426.  445.  458.  [Agnes  s.  Fr.  376.  458.J 

540.554. 
— ,  Heinrich  405. 
Kucher,  Kune  181. 
Kucbmeister,  Heinrich  410. 
Kule,  KuUe,  Annys  383. 
— ,  Heinrich  131.  274.    [Lucie  s.  F.  274  J 

276.  333.  342.  351.  363.  369.  374.  378. 

384. 400.  503. 
Kiütener,  Kune  400. 
Kumpan,  Vincenz  299.  [Gertrud  s.  Fr.  299.] 

316. 342.  360. 363. 416.  432. 466. 469. 
—,  Jan  517. 

— ,  Lucas  408. 409.  [Sophie  s.  Fr.  409.] 
—,  Peter  56. 

Kune,  Kunen,  Hans  79.   [Alheyd  s.  Fr.  79.] 
— ,  Heyne  10. 

Caspar  486. 

—1  Claus  42.  [Barbara  s.  Fr.  42.]  57.  60. 

93. 
— ,  Koppe  192. 

-,  Nickel  89. 207.  [Gese  s  Fr.  207.] 
Kunne,  Hans  271. 353.  357.  379.  384. 385. 

387  399 
-,  Kuntze  111.    [Sophie  s.  Fr,  111.]  276. 

351.  540. 
Kunne,  Frauenname  s.  Konegund. 
Kuntze,  Contze,  Grawe  85.  88.  98.  152. 

[Lucie  s.  Fr.  88. 152.]  228. 
—,  Hans  329. 330. 476.   [Kethe  s.  Fr.  476.] 
— ,  Jacob  520. 524.  534.  535.  545. 
—,  Claus  152. 
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Kuntze,  Conrad  62.  63.  123.  144.  189. 

190.  195.  200.  202.  211.  214.  228.  235. 

Schöffe  und  Bornmeister)  240.  243. 823. 

437. 524.  [Christine  s.  Fr.  323.  524.] 
Kuritz,  Silvester  26. 34. 
Kursener  s.  Kors. 
Kusteiy  Hans  K.  y.  Quetz  294. 
— ,  Heinrich  K.  v.  Benstede  71. 
Kuttener,  Hans  128. 200. 201. 354. 

—  Jan  215. 312. 354. 

— ,  Kune,  Curdll9. 197. 259.  348.354.  515. 
[Margarethe  s.  Fr.  197. 348. 354. 515.] 

L. 

liam,  Hans  324. 

-,  Claus  181. 

-,  Lamprecht  185. 196.210. 283. 324. 339. 

410. 425. 457. 
Lamprecht  349. 

— ,  St.  Lamperti-Kapelle  144. 432. 
Landow,  Amd  v.  329.  [Geee  s.  Fr.  329.] 
Lange,  Hans  24. 84. 40.  76. 77. 94. 106.133. 

139. 141.  144. 192. 202. 
-,  Jacob  40.  [Trale  s.  Fr.  40.1 458. 
—,  Claus  155.  156. 170.458. 
Langenic.kel,  Margarethe  161. 
Langcnow,  Albert,  Bürger  von  Oschatz  531. 
Laskop,  Tyle  124.  [Gertrud  s.  Fr.  124.J 
Lawe,  Caspar  529. 
Lebart,  Gerwich  404. 
Lebechun,  Bock  v.  332. 

—  ,  Jacob  457. 

Leder,  Hans  285.  291.  299.  805.  309.  319. 
325.  385.  388.  394.  414.  435.  450.  524. 
[Saffe  s.  Fr.  285. 299. 524.] 

—  Heinrich  494. 509. 

— ,  Jacob  20.  [Margarethe  s.  Fr.  20.] 

—  Sander  285. 299. 
-,  Simon 285. 299. 

Ledillo,  Matthias,  Canon,  zu  Neuwerk  294. 
Legat,  (laus  4. 8. 11. 13. 14.  [Margarethe 

s.Fr.4.n.l4.]10L117. 
Legenitz,  Clemens  von  der  — 189. 

Krebel  v.  489. 

Ldche,  Andreas  82. 158. 280. 430. 520.539. 

546. 
— ,  Anthonius  230. 480. 
— ,  Hans  230.  270.  275.  [Anna  s.  Fr.  275.] 

310.  430. 483. 489. 490. 493.  545. 
— ,  Claus  55.  114.  158.  160.  [Margarethe 

8.  Fr.  55.  114.  158.  160.]  230.  289.  430. 

436. 442. 472.  [ürsuhi  s.  Fr.  486. 472.] 
— ,  Sander  27.  28.  32.  158.  230.  365.  367. 

[Anna  s.  Fr.  365. 367.]  377. 430. 
—,  Anna  230. 
— ,  Ilse  230. 430. 
LeUtz  166. 

—  Friedrich,  152. 204. 
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Leiilz,  Hans  264.  808.  809.  [Katharina  s. 

Fr.  264.  809.]  421. 431. 467. 477. 478. 
Leman,  Valentin  461. 
— ,  Hans  55. 64.  [Alheid  s.  Fr.  64.]  315.337. 

441. 

—  ,Kir8tan459.461. 

-  ,  Nickel  517. 
— ,  Thyme  347. 

Lemmichen,  Lemmeken,  I^mke  191. 203. 
[Anna  8.  Fr.  191. 203.] 

-  ,  Hermann  189.  182.  183.  187.  [Marga- 
rethe  s.  Fr.  187.]  203.  375. 479. 507.  523. 
,  Curd  139. 141 .  203.  [Barbara  s.  Fr.203.1 

->,  Simon  283. 

Lemmerhert,  Glorius  296. 

Lehnbard,  Lenard,  Claus  86. 247.  [Barbara 

s.  Fr.  247.J 
Lendorp,  Gereke  41.  [Anna  s.  Fr.  41.]  66. 

89.99.[Lucies.Fr.99.] 
~,  Heideke  121. 
Lengefeld  494.  499. 

—  Nickel  260. 
Leritz,  Hans  483. 
Leser  der  Jude  404. 
Leszkow,  Kune  548. 

Leuinus  28.  145.  153.  154.  156.  353.  357. 

506. 
Letzschin,  Kersten  330. 
Libing,  Leving,  Hans  158.  193.  208   257. 

395. 400.  426. 444. 466  468. 
-,  Claus  41. 

,  Peter  8. 41. 
iJbingsgasse  144. 
Libinwert,  Hans,  Knecht  554. 
Lichtwerk,  Hans  25. 26. 165.  (Ilze  s.  Fr.  25. 

26. 165.1 
Lymporg,  llennel  v.  506. 532. 
Lindemann,  Ludeke  55.  76.  77.  [Marga- 

rethes.Fr.55.  77.] 
Lindenberg  409. 
~,  Hans  247. 
Lindow  491. 
— ,  Borchard  (?.)  98. 104. 129. 135. 150. 1 65. 

217. 
— ,  Dietrich  v.  344.  (Kerstine  s.  Fr.  344.) 
— ,  Hans  288. 

— ,  Jacob  305. 424. 428. 480.  443. 448. 454. 
— ,  Jurge  520. 
— ,  Tycze  358. 382. 
Lipczk,  Leipzig  233. 368. 506.  Doctores  zu 

-535. 
— ,  Abraham,  Jude  v.  391. 
— ,  Vit  Geleitzman  v.  391 . 
— ,  Hans  Kol  v.  148. 
~,  Nickel  Konyng  v.  391. 
-,  Peter  v.  143.    [Katharine  s.  Fr.  143.] 

474.  [Saffe  s.  Fr.  474.] 
-,  Simon?.  375. 489. 


Lipczk,  Simon  Werbcz  v.  320.  (CSaras.  F. 

320.) 
— ,  Hans  Wyland  v.  890.  392. 393.  394. 
Liest,  Vit  520. 
Lissow,  Claus  553. 
— ,  Lorenz  384.  449.  486.  553.   [.Juliane  «. 

Fr.  486.  553.) 
Lizkow,  Hans  2.S9. 
Lob,  Hans  396. 

Lobenitz.  Hans  v.  69.  [Ghese  s.  Fr.  69.) 
— ,  Hermann  443. 456.  [Sophie  s  Fr.  456.) 
-,  Mattheus,  Matthias  342.  405. 419. 423. 

[Agathe  s.  Fr.  423.1 
-,Päu1v.20.  [Korstine  8.  Fr.  20.] 
1  oborg,  Hermann  123.  210.  212.  213. 215. 

220.  223.  298.  299.  320.  322.  824.  382. 

350.  374.  409.  517.    [Sänne  s.  Fr.  210. 

223. 299.  320. 409.  517.] 
— ,  Jan  5.  8.  [Margarethe  s.  Fr.  8.] 
Lody  Hans  46. 
Lodowich,  Erhard  194. 
— ,  Claus  310. 372.  384. 389. 406. 410. 483. 
•  483.  489.    [Anna  s.  Fr.  489.]  491.  499. 

500. 504. 
— ,  Peter  195.  [Katharine  8.  Fr.  195 ) 
Louflfer,  Hans  421. 
Loch,  Arnold  432. 
— ,  Das  Loch  130.  Ib9  321. 456. 
Lockener,  Lack.,  Hans  135. 
— ,  Hermann  390.  [Anna  s.  Fr.  390.) 
— ,  Kersten  215. 
-,  Matthis  142.  237.  247.  259.  [Adelheid 

8.  Fr.  142. 247. 259.)  515.538. 
—,  Paul  213.  215. 

Louchstede,  Hermann  (v.)  177. 181.  [Katha- 
rine 8.  Fr.  181.]  214.  267  817. 347.  371. 

380. 399.  410. 454. 
—, Matthias 316.  [Margarethe  s  Fr. 316] 

432. 
— ,  Sander  472.  481.  516.  550.  [Katharine 

s.  Fr.  472.  516  550.] 
Lomac^,  Bartholomaeus  141. 
— ,  Tue  141.  [Ghese  s.  Fr.  141.J 
Lomytz,  Hans  172. 
Lomctz,  Hermann  5. 
Lorenz,  Glade  403  421. 
— ,  Martin  523.  [Margarethe  s.  Fr.  523  ] 
Lose,  Nickel  262. 
Losebeyn,  Glorius  70. 182. 

-,  Hans  70. 
— ,  Heyne  85. 
-,  Claus  70.  85.  190.  228.  321.  326.  873. 

421.  437. 439.  441. 442. 471.  [Katharine 

s.Fr.85.228.44L47l.] 
— ,  Michel  70. 
-»Elisabeth  70. 
Lower,  Hans  130. 
Lubbrecht,  Gerhard  79. 139. 
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Lndeke  429.  [Ilse  s.  Fr.  429.] 

— ,  Blesiiis  444. 

—  »Valentin  549. 

~ ,  Hans  223.  226.  [Anna  8.  Fr.  226.]  295. 

300. 
-  ,  Hans  V.  Gndenberch  197. 
-,  Heyne  359.  494  526   [Ilse  s.  Fr.  526.J 
—,  Jacob  549. 
— ,  Lorenz  248.   [Alheid  s.  Fr.  248.]  408. 

526. 
-,  Martin  188.  [Dorothea  s.  Fr.  188.]  444. 

[Alheid  8.  Fr.  444.) 
— ,  Mattheus  525.-'« 
— ,  Peter  549. 
—,  Agathe  549. 
Luder,  Hans  299. 418.  423. 
— ,  Heinrich,  Heine  54.  61.  71.  19k  210. 

216.  219.   [Margarethe  s  Fr.  54.  219.] 

250. 307. 433. 482. 528. 
— ,  Koppe  295. 298 
— ,  Die  Luderyn  584.  585. 
Lucas,  LAk,  Lux,  Yridank  28. 
~,  Hermann  3bl.  382. 
~,  Claus  23.  97.  108.  116.  173.  208.  289. 

300.301.  [Ilsebeth  s.  Fr.  801.)  819. 

,  aemen  181.  404.  418.  420.  428.  439. 

484.  489.  490.  49;V  495.  496*  497.  503. 

510.  512.  [Margarethe  s.  Fr.  404.  512.] 

516. 
Lücke  369. 

Lnchtenberges,  Margarethe  541. 
Lucio,  Tzie,  Frau  von  Hans  mit  dem  Darme 

494. 
— ,—  Hermann  Döring  490. 
— , —  Severin  Groszkop  482. 

,-  Peter  Hoke  20. 
-,— Hans  Hufener  112. 
— ,—  Jacob  Jax  521. 
-,—  Hermann  Isleue  100. 801. 464. 
— ,~  Heinrich  Kerl  44 
--,—  Hans  Cruczmann  402. 
—,—  Heinrich  Knie  274. 
— ,—  Grawe  Kuntze  88. 152. 
— .—  Gereke  Lendorp  99. 
-,-  Clau8Marowll.29. 
-,— Hans  NosHtz  238. 
-,- Nickel  P&k  402 
— ,—  Jacob  Pasleuen  86. 
— ,—  Bartholomeus  Wole  274. 
— ,—  Nickel  Wele  172. 
— ,—  Andreas  Wispach  260. 
— ,  Tochter  von  Lorenz  Dugow  588. 
— , —  Levin  v.  Querfort  414. 
— ,  Mutter  von  Ewald  Schonenberg  883 
— ,—  Hans  Czynnow  356. 
Lulemann,  Peter  415. 
Lunkewitz,  Peter  190. 
Luser,  Hans  213. 


Lute,  Nicolaus  167. 

Lutenberch,  Cordv.  94.  [Orethye  s.Fr.  94.] 

Lutensleger,  Peter,  Komthur  211. 

Lutolt,  Nickel  453. 

Lutterberch,  Hans  29.  [Margarethe  s.  Fr. 

29.] 
Lutzener  429.  [Dse  s.  Fr.  429.] 
Lutzenring,  Cord  126. 

M. 

Mag,  M&ch,  Magk,  Hans  14.  87.  [Agathe 
s.Fr.  87.]  179. 

— ,  Jacob  485. 

— ,  Kersten  314.  849. 

Magdeburg,  Meydeb.  49.  Rath  v.  538.  Offi- 
zial  V.  520.  SchöflTen  16.  U2.  254.  Burg- 
grafschaft 233. 

-  ,  Erzbischof  Friedrich  lU.  545. 
—»Günther 283.  486. 

— ,  Claus  517. 

— .  Curt  Breitsprach  v.  428. 428. 
,  Mattheus  Brumby  v.  841.  846. 

— ,  Hans  Koch  v.  67.  87. 

— ,  Han«*  Schussler  v.  374. 

— .Brant  Sulcze  v.  530.  [Ilsebeth  s.  Fr. 
580.] 

Malderitz,  Hans  247.  248 

Maler,  Michel  159. 

Malyn,  Hermann  M.  v.  Czitz  154.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  154.] 

— ,  Dorothee  154. 

Malcz,  Heinrich  289.  452. 455. 458. 

— ,Jurge5. 10.33. 

— ,  Claus  239. 

Malczmecher,  Erasmus  371. 458.  498.  516. 

Man,  Valentin  187. 

— ,  Hans  32.  [Margarethe  s.  Fr.  32.)  81.  82. 
187. 

—,  Paul  187. 

Mandach,  Friedrich  29.  [Katharine  s.  Fr. 
29.] 

—,  Hans  29. 

— ,  Lorenz  29. 

— ,  Agathe  29. 

Manegold,  Heyne,  PfiuTerzuYolkstedt  122. 

Mansfeld,  Graf  v.  525. 

Margarethe,  Grete,  ChryteAntfogelinne  25. 

-,  Becker,  Nonne  311.  588. 

— ,  Verkens  125. 

— -,  Furherre  168. 

— ,  Gudenberges  259.- 

-  ,  Herwigis  101. 
— ,  Kylianin  77. 
— ,  Krymen  74. 
--  Knbeleryn  125. 

— ,  Luchtenberges  541. 
— ,  Meie  290. 
—.Maklers  827. 
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MarKarethe,  Nowemans  21. 

— ,  Schribi«  329. 

— ,  SlantJtz  502. 

— ,  Slowitz  499. 

— ,  Fraa  von  ßestian  Appelm&DD  53. 

— , —  Balthasar  v.  AscherslebeD  3. 

-  —  Hans  Arzt  v.  Berka  220. 221. 
— ,—  Hans  Asmus  382. 

— ,—  Broidus  Beheme  519. 

—,— Hans  Beier  201. 

— ,—  Heinrich  Beyer  491. 549. 

— ,—  Heinrich  Berlin  335. 

—,—  Sitert  Berlin  28. 

— ,—  Peter  v.  Bemtzlowe  360. 

— ,  -  Jacob  Besem  182. 

— ,—  Martin  Betzun  19. 

— ,—  Anton  Blawerock  72.  78. 

~ ,— Busse  Biomo  120  122. 

— ,—  Hans  BoblK)w  194. 

— ,—  Hans  Bodo  318. 

— ,-  Hans  Botker  197. 

-  ,     Lamprecht  Botker  263. 266. 
— ,—  Hans  Y.  Brunne  57. 

— ,—  Hans  Brunstorf  38. 118. 210. 
— ,—  Giemen  Busse  385. 
— ,—  Peter  Danyk  206. 

-  ,—  Simon  Dictus  m.  41. 

-,—  Hermann  Dorlo  304. 381  382. 
— ,-  Gurt  Drebel  305. 
— ,—  Johann  v.  Dresden  261. 
- ,—  Peter  Droz  398. 
— -,—  Lorenz  Dngaw  538. 
— ,—  Hans  Durland  53. 
— ,—  Hans  Duvel  288. 
- ,—  Claus  Eideste  101. 136. 173. 
— ,-  Heinrich  Elsterberch  26. 202. 
— ,—  Claus  V.  Erford  259. 
— ,—  Hintze  Erikes  9.  44.  51. 
— ,—  Cuntze  Erwetmann  59. 
— ,—  Kortze  Eschewiu  444. 
— ,—  Michel  Farre  275. 
-,— Vedelerl5. 
— ,—  Claus  Vedeler  197. 823. 325. 
— ,-  Heinrich  Vester  28. 29. 35. 
- ,—  Martin  Vitzun  97. 
— ,—  Arich  Flas  117. 
— ,—  Claus  Flesser  63. 66. 
- ,—  Heinrich  Fridach  53. 
^,-- Hans  Gans  194. 257. 
,  -  Ciriacuii  Gerke  143. 
- ,-  Dietrich  Geremar  203. 
—,—  Hermann  v.  Gheuekenstein  89. 
— ,— Han8Gleserl3.85. 
- ,—  Hans  Glodewitz  167. 

-  ,  -  Peter  Godeke  95. 106. 

-  ,—  Reinhard  Goltsmed  247. 

-  ,—  Heinrich  G6cke  60. 

— ,—  Hans  Greflfendorf  303. 389. 


Margarethe,   Frau  von  Valoitin  Greue 

474. 
— ,—  Lorenz  Grunehcyde  119. 
— ,—  Jan  Gudenberg  161.  166.  177.  181. 

186. 
— ,—  Heinrich  Hane  106. 
— , —  Hans  HardungllO. 
— ,—  Hermann  v.  d.  Hart  9. 27.  28. 42. 48. 
— ,—  Heinrich  Hase  50. 

—  , —  Hans  Hebensprung  318. 
,—  Mattis  Heidenreidi  435. 

— ,-  Hans  Heicz  459. 

— ,—  Hans  Heinrich  4^. 

— ,—  Ciliacus  v.  Helpede  126. 

- ,-  Peter  Herczog  258. 272. 431. 

-,—  Claus  Hildebrand  22. 

— ,—  Heinrich  Holthusen  40.  75.  77. 89. 

— ,—  Levin  HoJtzwirt  398. 

— ,-  Claus  Hordorp  102. 

—,—  Nickel  Hotret  391. 

— ,—  Johann  Houwenschild  261. 

— ,—  Heinrich  Hutwelker  353. 390. 396. 

— ,—  Jan  Hutczsche  524. 

— ,—  Martin  Ilburg  496. 

—,-   Johann  Apotheker  345. 

—,—  Hans  V.  Isleue  47. 65. 

—  —  Hinze  Kaie  190. 199. 
— ,—  Claus  V.  Kalue  7.  99. 

— ,—  Nickel  Kani.engiesser  188. 350. 
-,-  Mattheiis  Kathow  131. 141.142. 181. 

207. 
— ,—  Curd  Keyser  269. 
— ,—  Ewalt  Kelle  100. 157. 
— ,—  Hermann  Kilian  297. 
— ,—  Claus  Kilian  99. 
— , —  Bestian  Eleinsmet  219. 
— ,—  Martin  Klingener  380. 
-,— Tylev.Klist88. 
— , —  Jan  Kogehnann  330. 
— ,—  Nickel  Koyner  323. 488. 
— ,—  Hans  Koch  466. 

—  -Heine  Koch  218. 
— ,—  Curd  Kol  348. 
— ,—  Claus  KÖJer  104. 
— , —  Hans  Koning  474. 

— ,—  Jacob  Koning  275. 539. 
— ,—  Claus  Conradike  41. 
— ,—  Albrecht  Koppe  145. 
— ,—  Älbrecht  Kotheler  219. 

—  —  Heydeke  v.  Kothen  14. 163.  181. 
— ,—  Hans  Kramme  264. 

— , —  Hans  Kremer  189. 

—,- Hans  Kryra  319. 

— ,— DitzeKruchl81. 

— ,~  Hans  Kruch  91. 

— ,-  Claus  Krumpe  217. 238. 429. 

—  —  Curd  (Kune)  Kuttener  197.  348.  354. 
515. 
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Margare the,  Frau  von  Jacob  Leder  20. 
—,—  Claus  Legat  4.  IL 
— ,-  aaus  Leyche  55. 114. 158. 160. 
— , —  Hermann  Lemmeke  187. 

,—  Claus  Lenart  30. 
— ,—  Ludeke  Lindemann  55.  77. 
— ,—  Jan  Loborch  8. 
— ,—  Martin  Lorenz  528.    * 
— , —  Mattis  liOijgstete  316. 
-,—  f leinrich  Luder  54.  219. 
— ,  -   Giemen  Lucas  404  512. 
— ,  ~  Hans  Lutterbach  29. 
— .—  Herman  Maljrn  v.  Czitz  154. 
— ,—  Hans  Man  32. 
— , —  Hans  Marggraue  504. 
— , —  Jobann  Marquardt  223. 
—,— Hans  Matt  311. 
—,—  Martin  Mercz  305. 
— ,--  Claus  Metan  45. 87. 
— ,—  Jost  V.  Metern  167. 210. 2^7. 
—, —  Claus  Meczman  366. 
—,— Paul  Michels  230. 
— , —  Bartholomcus  v.  Missen  169. 
—,—  Hans  Mittag  41. 
— ,—  Arnd  Moyffe  855. 
— , —  Crewes  Monnich  387. 
-,- Nickel  M6nch  539. 
— ,-  Bastian Moczelik 292. 
— ,—  Drewes  v.  Muchel  157.     * 
-,— Hans  Muchel  241. 
—,  -Martin Mülitz  144. 
— ,—  Martin  Nazenberch  189. 

, —  Dietrich  Nyeman  51. 
— ,—  Jacob  Nyring  492. 
— ,— Paulv.Oppin66. 
— ,-  Peter  Ordishusen  206. 218. 
— , —  Hans  Oseltreger  340. 

,—  Vester  Oswald  517. 
~,~  Hans  Quetz  252. 
— ,—  Ulrich  Paternoster  826. 
-- ,—  Hans  V.  Pegowe  1 1. 
— ,—  Hans  Pennigsdorf  371.  372. 375. 
— ,—  Claus  Placzbecker  397. 
— , —  Koppe  V.  Poppendorp  103. 
— ,—  Jacob  Präge  33. 

,— Ukich  Prellewitz  2a3. 
- ,—  Lorenz  Puker  119. 
— ,—  Claus  Punczel  195. 
— ,—  Nickel  Pusch  49. 
—,— 'Nickel  Repetz  46. 
— ,—  Hans  Rewert  175. 
— ,—  Albrecht  Ridderherre  38. 
— ,~  Hintze  Rogatz  40. 94. 
—,-  Jacob  Rokol  32. 120. 213. 279. 
—,— Hermann  V.  R61fz  62. 63. 
- ,—  Claus  Romantz  101. 104. 250. 270. 
—,— Otto  Romer  215. 
—,- Martin  Rosyn  317. 


Margaretbe,  Frau  von  Marcus  v.  Raden  78. 

86. 87.  90. 91.  97. 
— ,—  Heinrich  Sack  184. 
— , —  Hermann  Sack  113. 
— ,—  Claus  Sachse  32. 
— , —  Hans  Sander  44. 

—  ,— Bernd  Schap  118. 
—,—  Rule  Schaff  431. 

— , —  Henze  Schone  314. 
—,— Otto  Schenkel  348. 
— ,—  Henze  Scherer  250. 
~,—  Oswald  Scherer  229. 
—,—  Heinrich  SchiUing  238. 
—,—  Valentin  Schreyer  470. 
— , —  Andreas  Schroter  480. 
-i-  Berthold  Schroter  459. 
— ,—  Dietrich  S(  roder  7. 
— ,—  Hensel  Schroter  227. 228. 
- ,—  Claus  Schroter  487. 
— .-  Heinrich  Schuler  521. 
—;— Paul  Schaltete  51. 
— ,—  Peter  Schultete  87. 
~ ,—  Paul  Schumecher  424. 
— ,~  Hans  Schutzemeistcr  451. 
—,- Hans  Seher  337. 
— , —  Hermann  Slanewitz  442. 
— ,—  Caspar  Smed  253. 405. 
— ,—  Lorenz  Smed  110, 
—,—  Marcus  Smed  190. 455. 
— ,—  Jacob  Sperrewalt  75. 
— ,—  Erhard  Spitendorf  513. 
— ,—  Tyle  Stanemate  18. 19. 
— ,—  Vester  Stapel  216. 441. 484. 
— , —  Werner  v.  Steyn  32. 
— ,—  Paul  Steiner  171. 321. 
— ,—  Drewes  Steinewitz  502. 
— , —  Claus  Stekemetz  51. 
— ,     Peter  Stechmesser  451. 
— ,~TileStym354. 
— ,—  Otto  Stoyen  487. 

—  —  Hans  Stör  31. 263. 495. 
— ,—  Hans  V.  Studen  40. 

— .—  Heinrich  v.  Studen  199. 210. 
- ;—  Peter  Subach  38. 86. 87. 488.  519. 
— ,—  Martin  Tacherwitz  198. 
~,—  Glade  Tyle  465. 
—,— Paul  Toley  166. 
— ,—  Baltasar  Tolstorp  142. 
— ,—  Paul  Trepzsch  321. 
— ,—  Caspar  Triskow  548. 
— ,~ThizeThurl92. 
-,- Otto üderitz  138. 
— ,—  Hans  Werner  65. 253. 320. 
— ,—  Martin  Widenrade  509. 
-,— Wyland298. 
—,- .  Hans  Wynmeister  365. 899. 
— ,—  Hans  V.  Wurtzen  344. 
—,—  Thomas  Tzawe  73. 
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Margarethe,  Frau  von  Hans  Czeye  179. 

—,— Conrad  CzjrUg  223. 

— , —  Martin  Czimmermann  479 

— ,—  Claus  Czoberitz  524. 527. 

— ,—  Sander  Zog  229. 459. 519. 

— ,  -  Bode  Czornekow  165. 

— ,  —  Hans  Czwochow  225. 

— ,  Tochter  von  Nickel  Begker  803. 332. 

— ,—  Mewes  Dydeko  490. 

— ,—  Hermann  Vleming  170. 193. 

— ,—  Hermann  Geseke  25. 

—,— Claus  Gleser  173. 

— ,—  Kune  Glesin  22. 

—,— Hans  Grefe  53ö. 

— ,—  Hans  Greuendorf  452.  Ab>i.  470. 

- ,—  Hans  Hake  550. 

—y—  Heinrich  Holthusen  75. 

— ,—  Nicolaus  V.  Jhene  530. 

—  ,— Han8Ketz62. 

— ,—  Friedrich  Colue  252. 

— ,—  Langenickel  161. 

— ,— JanMeHtz581.541. 

—,~  Hans  Nayl  224. 

— , —  Hans  Ouerkerke  95. 

— ^—  Jacob  Pasleue  36. 

— , —  Martin  Paczschun  477. 

—, —  Hentze  kleine  Peters  532. 

— ,—  Claus  Romantz  270. 

— ,—  Hans  Schutte  90. 92. 

— ,—  Hermann  Stock  56. 

—,—  Curd  Struss  392. 

—,—  Drewes  Tirleko  458. 

— ,—  Stefen  Tolstorp  27. 

— ,—  Hinze  Trepzsch  213. 

— ,—  Hans  Werner  377. 

--,  -,  Hans  V.  Würzen  230. 

— ,—  Heinrich  2^mmermann  201. 

— ,  Stieftochter  v.  Thomas  Yinsterwalt  523. 

— ,  Mutter  von  Hans  Herwich  78. 

— ,—  Peter  Ruez  30. 

— ,—  Hans  vom  Steyn  174. 

- ,—  Terleke  67. 

— ,—  Grete  Tyle  465. 

— ,—  Oltze  vom  Thor  292. 

— ,  Schwester  von  Claus  v.  Brene  121. 171. 

— ,—  Hans  Funke  65. 

— ,—  Nickel  Herwich  268. 269.  398. 

—,— Hans  Kol  219. 

— ,  -  Peter  Mysner  69. 

- ,—  Hans  Tolstorp  6. 

—,— Hans  Wegher  538. 

Marggraue,  Hans  504.  [Margarethe  s.  Fr. 

504.] 
Markewitz,  Merk.,  Heinrich  Eideste  v.  150. 
- ,  Hans  Mohier  v.  121.  [Elze  s.  Fr.  121.] 
Markt,  Neuer  28.  110.  171.  187.  190. 196. 

265. 449. 464. 472. 473. 516. 528  537. 
— ,  Alter  22.  48.  68.  71.  72.  81.  108.  112. 


120.  137.  143.  163.  180.  187,  190.  19B. 

216.  264.  269.  294   309.  326.  333.  346. 

412.  427.  433.  442.  449.  461.  462.  471. 

472.  475  484.  486.  488.  490.  494.  498. 

.509. 518.  521. 
Marcus,  Marx,  Markes,  Albrecht  454. 
—,  Caspar  352. 

-,  Mattheus  103.  [SaflFe  s.  Fr.  103.] 
Marlenen,  Hans  319. 
Marolf,Marleff224. 

-  ,  Hans  46.  129.  131.  135.  217.  267.  269. 
279.291.306.308.309.322. 

-,  Peter  46. 115.  [Ursula  s.  Fr.  115.] 

Marow,  Claus  11. 29.  fTzie  s.  Fr  11. 29.] 

Marquard,  Marcwerdes,  Hans,  Johann  127. 
128. 145. 169.170.  [Sänne  s. Fr.  169. 170.] 
173.  [Anne  s.  Fr.  173.1  198.  223.  [Mar- 
garethe 8.  Fr.  223.]  341. 435. 

Marschalkin,  die  485. 

Martha,  iVau  von  Paul  v.  Oppin  38. 

— ,  Wüand  Wert  178. 

Martinsberg  329.  337.  339,  392.  407.  520. 
530.  548. 

Martins-Kirchhof  259. 

Maschwitz,  Maswitz,  Balthasar  140.  141. 
[Soflfes.Fr.  141.] 

-  ,  Hans  304.  805.  306.  308. 809.  310.  821. 
326. 

— ,  Heinrich  69.  75.  80.  86  87.  89.  90. 91. 

97. 100. 107. 122. 131. 138. 140. 141.179. 

192.  229.  235.  (Schofle).  245.  312.  316. 

471.  [ürsidas.  Fr.  229. 312. 471.] 
— ,  Hermann,  Schul  theiss  546. 
-,  Nickel  148. 
— ,  Rule  (V.)  159.  247.  270.  286.  300.  333. 

335. 339. 415. 440. 482. 51 1. 583.  [Ker.stine 

8.  Fr.  159.  270.  300. 533] 

'Stefan  44. 47. 

Matt,  Hans  311.  [Margarethe  s.  Fr.  311.] 
Matthyes, Gaus 429.  [Anna s.  Fr.  429] 
Med,  Peter  288.  [Anna  s.  Fr.  288.] 
Mederake,  Mod.,  Medd.  481. 
— ,  Dreus  84.  85.  113.  190.  202.  366.  375. 

492. 
Meflfer,  Peter  213  522. 554. 
— ,Ermegart218. 

Meger,  Hans  428.  [Gertrud  s.  Fr.  428.] 
Meye,  Meyge,  Hans  101. 116. 159. 290.48b. 

[Ge^es.  Fr.  101.290.485.]     - 
— ,  Heinrich  61. 130. 
— ,  Henze  290. 
— ,  Caspar  290. 
— ,  Kunze  290. 

—,  Martin  180,  [Gese  s.  Fr.  130  ] 
— ,  Anna  180. 
—»Margarethe  290. 
—,  Sophie  130. 
Meyne,  Hans  894. 
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Meiner,  Meynher,  Kersten  467. 

",  Martin  469. 

—»Barbara  467. 

Meynhard,  Hans  524. 

— ,  Hermann  167. 168. 350. 461. 4l)2. 

—,  Simon  210.  [Uzü  8  Fr.  211.1 

— ,  die  Meynhardin  539. 

Meissen  s.  Missen. 

Meister,  Hans  67. 124.  354.  [Safte  s.  Kr.  67. 

124.  354.]  417. 
— ,  Claus  128. 

Mechtild,  Mette  Bouen  98.  102  107. 
— ,  Hodantz  7. 

— ,  Frau  von  Rulot'ßenne  62. 
— ,—  Nickel  Brodupp  25. 
— ,—  Friedrich  Bunitz  150.  253. 
7, —  Heyne  Duue  115. 
— ,—  Hermann  Vogheler  45. 
— ,—  Bestian  Groszmann  133. 
— ,—  Hans  Härtung  70. 145. 190. 
-,— Claus  Huye  200. 
— ,  —  Hans  Isleue  37. 
— , —  Glorius  T.  Komerig  462. 
—,—  Tile  Konig  510. 
— ,—  Bartholomeus  v.  Missen  58. 
— ,  -  Balthasar  Molow  277. 
— ,—  Hans  Paternoster  4. 
— ,—  Claus  Penczel  429. 
— ,  -  Pynicz  326. 
— ,  -  Glorius  Prusse  249. 
— , —  Franz  Ramme  589. 
— ,—  Bernd  Reymstorf  278. 
—,—  Heinrich  Salik  34. 
—,—  Dietrich  Scroder  18. 65. 134. 
— ,—  Claus  Werner  96. 
— , —  Jordan  Tzathen  85. 
— , —  Hans  Zceye  508. 

-  ,  Tochter  von  Grundeling  517. 519. 
— ,—  Berthold  Muchel  388. 

— ,  Schwester  von  Hempel  Fuez  99. 
— ,—  Hans  Muchel  352. 

-  ,—  Hans  Rapekol  185. 

— ,  Mutter  von  Dietrich  Goltsmed  195. 198. 
— ,—  Hans  Greue  331. 
Meleis,  Michel  73. 
Melitz,  Jan  130. 140. 531.  541. 
— ,  Eonegunde  531. 
— ,  Margarethe  531. 
Melwitz.  MeUewitz  258. 539. 
-,  Bastian  468.  [Clara  s.  Fr.  468.]  488. 
— ,  Claus  73.  [Kunne  s.  Fr.  73.]  139. 
-~,  Lorenz  245. 246. 
—,  Simon  Henniges  V  133. 
Mentz,  Johann  v.  193. 
— ,  Peter  v.  193. 
—,  Peter  Spis  v.  300.  fAlheid  s.  Fr.  300.] 

302. 
Mentzen,  Claus  M.  v.  Wittenberg  5. 6. 


Merbothe,  Brun  434. 436. 

Meritz,  Hans  384 

Merkelinstrasse  4.  17.  33.  38.  61.  87.  108. 

131.  146.  148.  175.  179.  183.  185.  225. 

249.  255.  268.  312.  314.  316.  361.  375. 

406.  427.  454.  475.  514.  515  519.  524. 

539.  546. 
Merkewitz  s.  Mark. 
Merseburg,  Bischof  v.  497. 
- .  Abt  von  St.  Peter  zu  M.  126. 130. 
— ,  Spittelmeister  Dietrich  Bake  195. 
— ,  Hans  v.  421.492.  [Katharine  s. Fr. 492.] 
— ,  Nickel  V.  279.  370,  372.  396.  445.  500. 

525.  [Ilse  s.  Fr.  279.  370.  396. 445.  500. 

525.] 
— ,  Katharine  v.  525. 
— ,  Albrecht  Geismar  v.  374. 
— ,  Kuntzel  Kursener  v.  84. 
Mertin,  Mortins,  Hans  363.  378. 
— ,  Heine  439. 
— ,  Simon  439. 
Merwitz,  Hans  v.  265. 308. 319.  485.  [Vrese 

8.  Fr.  265.  319. 485.] 
Merczg,  Mercz,  Merczsche,  Morczsch,  Hans 

382.  883.  387.  424.  427.  470.  478.  502. 

533  547. 
— ,  Martin  305.  [Margarethe  s.  Fr.  305.J 
Messersmcd  450. 
— ,  Albrecht  34. 
-,  Stefan  520. 
Metam,  Metan,  Claus  45. 87.  [Margarethe 

8.  Fr.  45. 87.] 
Metern,  Joet,  Ghoes,  Goist  v.  167.  207. 210. 

257.  [Margarethe  s.  Fr.  167.  210.  257.] 

282. 291. 302. 325. 
— ,  Thomas  v.  403.  534. 
—,  Agathe  v.  534. 
Metlowe,  Ciliacus  102. 105. 
Mettener,  Abe  122. 239. 244. 377.  378. 
— ,  Hans  478. 521. 
Mewes,  Glorius  438.  446.  [Sophie  s.  Fr. 

446.]  511. 
-,Jurge448.467. 
Meczmann.  Meeczm.,  Hans  221.  316. 320. 

322. 324.  349. 865. 371. 
-.  Claus  221.  222.  [Ilse  s.  Fr.  222.]  284. 

366.  [Margarethe  s.  Fr.  366.] 
— ,aemen49.91. 118. 
-',  Mewes  49.  67.  [Agnea  s.  Fr.  67.]  167. 

187. 
StMichaels-KapeUe  77.  lOa  865.367.430. 

434. 446.  504. 524.  527. 538. 539. 
Michol,  Michihj  67.  [Katharine  s.  Fr.  67.] 
— ,  Heinrich  67. 
— ,  Claus  78. 92. 166. 167.  [Kunne  s.  Fr.  92. 

166. 167.] 
- ,  Martin  344. 359. 
~,  Paul  230.  [Margarethe  s.  Fr.  230.] 
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Michel,  Rode  369. 

Mycke,  Curd  370. 

Mirre,  Hermann  322. 

Missen ,  Meissen ,  Friedrich ,  Markgraf  v. 

233. 284. 
— ,  Bartholomcus  v.  58.  [Mette  s.  Fr.  58.] 

70. 154. 169.  [Margaretho  s.  Fr.  169.] 
Missener,  Mysner,  Nickel  528.  (Dorothee 

8.  Fr.  528,] 
—,  Peter  69. 
— ,ürete69. 

Mist,  Hans  M.  v.  Helmstede  505. 
Mittag,  Hans  39.  41.  |  Margaro the  s.  Fr. 

41.]  248.  250.  257.  276.  360.  415.  438. 

442. 456. 473. 480.  487.  [Gese  s.  Fr.  487.] 
— ,  Stefan  408. 412. 416. 451. 452. 463.477. 

481.  512. 519. 
Mouffe,  Moyffe,  Amd  355.  [Margarethc 

8.  Fr.  355.] 
- ,  Jan  12. 73.  fSaffe  s.  Fr.  12. 73.]  266. 
—,  Lamprecht  266. 
— ,  Stefan  164. 181. 192. 216.224.  248. 260. 

262.  266.  267.  [Ilse  s.  Fr.  216. 248. 267.) 

295.  308  309.  332.  333.  337.  339.  345. 

381.  389.  390.  391.  413.  417.  422.  434. 

440. 465. 482. 488. 490. 500. 501. 
— ,  Sänne  266. 

Monge,  Moye,  Moyan,  Claus  406. 440. 467. 
Mocherwitz,  Andreas  289. 487. 
—,  Jacob  23. 

Mole,  Bodo  vor  der  —  182. 
M61hu8en,Tylev.87. 
— ,  Hans  HaJdung  v.  525. 
Mdle  105. 

-,  Hans  11. 29. 48. 514. 
—,  Claus  48. 183.  314. 

,  Bethe  70. 
Moller,  Molner  s.  Muller. 
Mölow,  Balthasar  277.  [Mette  s.  Fr.  277.1 

383.384.406. 
Monnich,  Monyk,  M6nch,  Dreus  126.  |  Ur- 
sula 8.  Fr.  126.]  194.  202.  213  24(5.  337. 

[Margarethe  s.  Fr.  337.] 
—,  Hans  263. 

— ,  Nickel  539.  [Margarethe  s.  Fr.  539.] 
Morer,  Borchard  109. 
Moritz,  Hans  225.  [Kunne  s.  Fr.  225.]  317. 

321. 487. 496. 
— ,  Caspar  531.  [Anna  s.  Fr.  531.] 
St.  Moritz-Kloster  u.  Kirche  3. 24. 25. 1 11. 

127.  134.  161.  207.  238.  285.  310.  877. 

897. 402. 437. 439. 471. 473. 480. 527. 
St  Moritzkirchhof  8. 285. 
Monmg,  Hans  28.  [Anna  s.  Fr.  23.]  385. 

[Il8ebeth8.Fr.385.] 
Morczsch  s.  Merczg. 
Messe,  Moyse,  Amd  517. 
—»V.Erfurt,  Jude  127. 


Motzeliky  Bastian  292.  [Margarethe  s.  Fr. 

292] 
M6tzlitz,  Mozel.,  Hans  12. 13. 55. 
Mühlstrasse,  -gasse  172. 508. 526. 540. 
M&chele,  Muchel,  Rath  zu  —  540. 
— ,  Berthold  (v.),  SchuJtheiss  52. 69.  72.79. 

82.  98.  99.  101.  128.  129. 134.  165. 176. 

177.  180.  182    183.  186.  192.  196.  202. 

203. 227. 251. 254. 259.  293.  388. 
— ,  Drewes  v.  157.  [Margarethe  s.  Fr.  157.] 
— ,  Hans  (v.),  Schultheiss  30.  37.  [Sänne  s. 

Fr. 37.1 201.241 .  (Margarethe s. Fr  241.1 

281.  287.  292.  293.  300.  301.  802.  804. 

310.  313.  314.  fib2.  355.  869.  888.  401. 

408.  410.  420.  424.  427.  428.  432.  434. 

445.456.457.463.464.465.467.518. 541. 
— ,  Heinrich  v.  541. 
- ,  Jacob  v.  293. 800. 352. 355. 888. 
— ,  Jurge  v.  293. 352. 855. 427.  [Katharlne 

8.Fr.427.J441.473.480. 
— ,  Kersten  v.  109.  [Agathe  s.Fr.  109.]  138. 

265.340.440.451.472.481. 
-,  Barbara  352.  388. 
— ,  Katbarine,  Nonne  in  Gerbstädt  252. 
— ,  Mette  352. 388. 
— ,  Heyne  Becker  v.  883. 
Mucke,  Nickel  415. 
Mul,  Muel,  Hans  409. 
—  Heinrich  30. 43. 153. 
— ,  Ludeke  89. 

— ,  Nickel  30. 153. 180. 193. 471. 
— ,  Peter  30. 57.  [(^lara  s.  Fr.  57.]  153. 
Mulich,  Hans  M.  zu  Neltz  150. 
MAlitz,  Martin  144.  [Margarethe  s.  Fr. 

144.] 
Mulier,  Meiler,  Muke,  Mohier,  Bemt  144. 

164.  [Anna s.Fr.  164.] 
— ,  Hans  28. 300.  [Margarethe  s.  Fr.  300.1 

380.444. 
— ,  Hans  M.  v.  Markewitz  121.  [Elze  s.  Kr. 

121.] 
— ,  Lucas,  Lux  249.  250. 257.425.428  480. 

454. 461. 
— ,  Matthias  55. 

-,  Nickel  284.  [Dorothee  s.  Fr.  284.  J 
— ,  Margarethe  827. 
Mflnemann,  Heinrich  22^ 
-,Grete2L 
—,  Hanne  21. 

M&nre,  Hans  118.  fAIheid  s.  Fr.  118.]  190. 
Muntzik,  Muntzk,  Hans  28. 
-,  aaus  368.  879.  [Ilsebeth  s.  Fr.  379.] 

462.483. 
—,  Peter  92. 

Murer,  Fester  806.  [Gertrud  s.  Fr.  306.] 
Muzegrope,  Claus  6.  [Gertrud  s.  Fr.  6.] 
Mushart,  Curd  861. 470.[Alheid  s.  Fr.  861. 

470.] 
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MusitZ)  Henze,  Voigt  zu  Giebichenstein 

486. 
Mutwille,  Michel  21. 
Mutzing,  Heinrich  457. 

N. 

Nagel,  Nävi)  Bartholomeus  224. 

—  Hans  71. 181. 224. 551. 

~- ,  Heinrich  47.  54. 147. 151. 152. 153. 164. 
224. 

—  ,  Jan  491.  [Anna  s.  Fr.  491.] 

— ,  Claus  162. 164.  181.  224. 287. 479. 

-,  Otto  210. 
— ,  Margarethe  224. 
Nasenberg,  Naz.,  Hans  1 19. 165.  [Elze  s.  Fr. 

119. 165.1 
— ,  Martin  165. 171. 172. 189.  [Margarethe 

8.  Fr.  189]  280. 826. 

,  Ilsebethe  165. 
— ,  Katharine  189. 
Nasewant,  Oiliacus  108. 
Nebel,  Neuel,  Hans  208. 890. 414. 
Nebera,  öixtus  v.  368. 378. 880. 898. 
Nedirschu,  Ulrich  188.  [Ilse  s.Fr.  188.]  432. 
Nehusen,  Andreas  828.  475.  |Kone  s.Fr. 

828.475.] 
Neldener,  Claus  840.847.368.370. 875.384. 

885.887.406. 
Neltz,  Conrad  v.  104. 150. 
— ,  Hans  Mulich  zu  ■—  150. 
Nering,  Jacob  880. 425. 
Neue  Brüder  s.  Brüder. 

—  Kirchhof  91. 179. 

—  Kirche  528. 

—  Spital  88. 89. 189.  269. 
Neuwerk-Kloster  8. 10. 11.28. 29  224.294. 

418.  518. 526.  552. 
Nyemann,  Abe  290. 297. 488.  [Emele  s.  Fr. 

488.] 
--,  Dietrich  51.  (Margarethe  8.Fr.51.]  475. 
-,  Nickel  857. 864. 
— ,01tzel82. 
— ,  Peter  288. 887. 890.  400. 414. 415. 418. 

419.421.424.427. 
Nyendorp,  Kloster  84. 
— ,  Peter  206. 
Nyenwert,  Kersten  94. 
— ,  Nicolaus  288. 
Nickel,  lanffe  390. 
- ,  Claus  78. 
Nicolaus  109. 
St. Nicolaus-Kapelle  118.210  217.852.415. 

488. 524. 
Nicolaus-,  Claus-Strasse  114. 128  182.189. 

147.  154.  166.  167.  171.  19a  205.  209. 

210.  217.  220.  238.  248  298.  299.  807. 

820.  860.  865.  367.  899.  409.  489.  455. 

459. 471.  472. 494. 524. 527. 581.  548. 


Nicolaus-,  Claus-Strasse,  kleine  517. 528. 

Nicolaus-,  Claus-Thor  530. 

Nyring,  Jacob  462.475.  492.  [Margarethe 

s.  Fr.  492] 
Niczmann,  Nyczschm.,  Hans  491.  [Ilsebeth 

s.  Fr.  491.] 
— ,  Jacob  526. 
Niczsche,  Jacob  404. 

Nörenberg,  Nuremb.,  Cuntze  (v.),  Gold- 
schmidt 88. 102.  108. 115. 116. 185. 159. 

205.  805.  339.  360.  [EUsabeth  s.  Fr.  108. 

860.]  450. 
-  ,  Matthias  v.  180. 175. 180. 228.  [Ilsebeth 

8.  Fr.  175. 180. 228.] 
Nörenber^er,  Clawes  19. 
Norke,  Noryke,  Doms  859.  413.  [Kunne  s. 

Fr.  418.] 
Northusen,  Dietrich  75. 
—,  Hans  248.252.291.350. 424.428.480.470. 

,  Hinze  248. 247.  252. 
-,  Kune  72.  75.  127.  140.  164.  188.  280. 

284. 350.  874. 
— ,  Curt  211. 243. 252. 470. 589. 
NoseUtz,  Nowslitz.  Hans  167.  168.  238. 

[Lucio  s.  Fr.  238.] 
—,  Claus  412. 

Nowen,  Hintze  v.  82.  [Barbara  s.  Fr.  32.] 
Numburch,  Nuwenborg  429.  525. 
— ,  B  ritsche  Holtschumecher  v.  der  —  525. 
-,  Heidenreich  von  der  -  340.  382.  388. 

484.486.467. 
— ,  Hermann  v.  81. 
— ,  Martin  Koch  v.  536. 
--,  Margarethe  v.  54.  . 

— ,Tetzev.54. 

Nummerheym,  Vester  528. 529. 
— ,  Claus  529.  [Sophie  s.  Fr.  529.  541.] 
Nuwemann,  Heinneh  549.  [Anna  s.  Fr.  549.] 
— ,Kilian549. 
— ,  Claus  549. 
— ,  LfObin  549. 

Nuwenmark,  Nickel  14,  [Ehee  s.  Fr.  14.] 
Nux  s.  Onux. 

0. 

Oberkirche,  Overkerke,  Hans  27.  83.  95. 
112  123. 177.  203.  [Jutte  s.  Fr.  1 12. 124. 
208.]  226.  267. 412. 

üfener,  Hans  294.      ♦ 

Oydershusen,  Ordish.,  Peter  206. 218.  [  Mar- 
garethe s.  Fr.  206. 218.] 

Oc-bse,  Osse,>Hans  41 1. 420. 

-,  Claus  276. 283. 308.  341. 381. 452. 

-,  Otto  66. 

Olmann  201. 

—  ,  Kune  360.  435.  506. 

-, Simon  55. 63.  77.  78. 97. 

Olsleger,  Michel  857. 879. 
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Oltboph,  Hans  520. 530. 

Olcz,  Oltzsche,  Heine  399.  4<59. 473.  521. 

— ,  Peter  155. 

Ome,  Hans  133. 

Oppin,  Paul  v.  88.  [Martha  s.  Fr.  38.]  66. 

[Margarethe s.  Fr. 66] 
Orethye  (s.  a  Dorothee)  v.  Hardorp  126. 
— ,  Frau  von  Paul  v.  Benstede  51. 120. 
— ,  -  Stefan  Bistorp  111. 113. 
— , —  Cord  Lutenberch  94. 
— ,  -Hans Prag 469. 
— ,—  Claus  RSder  135. 
— ,  Tochter  von  Dyde  Delowe  97. 
— ,  Schwester  von  Hans  Buweman  47. 
Orgeler,  Dietrich  115.116. 
Ortrand.  Hans  400. 
Osanna.  8anna  Beiger  95. 
— ,  Bertholynne51. 
~ ,  Frau  von  Claus  Baldeke  43. 
— ,—  Fritz  Bock  209. 469. 502. 

-  —  Ulrich  Bomeker  311. 
—,—  Hans  Brinktu  11. 

— ,—  Meus  Dideke  403. 490. 546 
— ,—  Hans  Frankeleben  506. 
— ,—  Hans  Harmete  39. 
—,— Jordan  73. 74. 
-,—  Heinrich  Kvl  36. 
— ,—  Benedikt  Korsener  74. 
— ,—  Hermann  Loborg  210.  223.  299  320. 

409.  517. 
— ,  -  Jacob  Marquart  169. 170. 
— ,-  Hans  Muchele  37. 
—j  —  Conrad  Sangerhusen  174 
—,—  Hajjs  Vderitz  286. 

,-—  Thomas  Welkendorp  246. 

.  Hans  Widderstorp  111.  117. 178. 
— ,—  Thomas  Czawe  167. 

-  ,  Tochter  von  Tile  Punczel  209. 

-  ,  Schwester  von  Hans  Heise  286. 

-  , —  Margarethe  Lutterbach  29. 
— .—  Stefan  Mouflfe  266. 

— ,-  Hans  Werner  360. 

— ,  Mutter  von  Hans  Scriter  204. 

Oseltreger,  Hans  MO,  [Margarethe  s.  Fr. 

340.1583. 
Ösen,  Claus  211. 
Oschatz,  Rath  von  531. 
— ,  Heinrich  199. 
— ,  Meyner  v.  452. 

Osmunde,  Nickel  214.  [Barbara s.  Fr.  214.] 
Osten,  aaus  195. 

Osterhayij,  Hans  393.  [Anna  s.  Fr.  393.] 
Ostertag,  Claus  197.  [Barbara  s.  Fr.  197.] 

307.  328. 334.  847.  350. 378. 442. 546. 
Österreich,  Friedrich  v.,  Kaiser  545. 
Osterhild,  Frau  von  Heyne  Heifart  528. 
— ,  Schwester  von  Thomas  Bolting  548. 
Osterwaldis,  Rudolf  531. 


Osterwynne,  Hanne  120. 

Ostraw,  Glorius  485. 522.  [Anna  s.  Fr.  522.] 

— ,  Ulrich  485. 

Oswald,  Oswaldis  84. 

— »Vester  479.  517.  (Margarethe  s.  Fr. 

517.1  527. 
Ostirwoche,  Peter  185. 
Oiiwen.  Honeze  v.  163. 

P. 

Pak,  P&ck,  Paeck,  Pock,  Bernt  173. 

-,Volkmar517.554. 

— ,  Nickel  402.  [Lucio  s.  Fr.  402.]  553. 

Palbom,  Hans  440. 457. 459. 462 

— ,  Claus  293.  274.  [Katharine  ».  Fr.  274. | 

•  277. 

Pale,  Claus  369. 

Palko403. 

Palcjs,  Barthold  293.  [Gertrud  s  Fr.  298.] 

Pansmed,  Pfansmed,  Phannonsm  ,  Hans 

239. 242.  244. 282.367.378.459.480.511. 

528 
— ,  Claus  151.  295.  298.  [Walpurg  s.  Fr. 

295. 298.) 
Panczermecher,  Hans  10. 39. 
— ,  Simon  447. 
Parderoann,  Hans  580. 538. 
Parür,  Volkmar  358. 521. 536. 
Pasleue,  PassL,  Balthasar  36. 
-,  Eberhard  355.  [Ilsebeth  s.  Fr.  355.] 
-,  Erhard  348. 

— ,  Gerhard  274.  [Anna  s.  Fr.  274.] 
-,  Jacob  8. 36.  [Tzie  s.  Fr.  36.]  176. 
— ,  Cune  67. 

,  Michel  208. 440. 
— .  Margarethe  36. 

-  ,  Tzilie  36. 

Paternoster,  Hans  4.  [Mechthiid  s.  Fr.  4.] 

42.  [Dorothee  s.Fr.  42.]  230.  [Jutte  s.  Fr. 

280.J  423. 
~,01rikl37. 
Patemostermecher,  Ulrich  326.  [Biarga- 

rethe8.Pr.326.]446. 
Paul,  Pawel,  Pawek,  lutt^e  12.  wenige  14. 

15  17  82 
— ,  Hans  216.  [Ilse  s.  Fr.  216.] 
~,  Heise  58. 60. 95. 124. 125. 128. 130. 
— ,  Hermann 63.  IKerstine 8.Fr.63.J 82.87. 

-  ,  Barbara  83. 
-,  Gese  14. 82. 
— ,  Safle  14. 82. 

~,  Kloster  St.  Pauli,  die  Peweler,  Prediger 
33. 101. 103  128. 146. 153. 255. 343/678. 
385.  404.  443.  449.  472.  500.  508.  522. 
523.  527.  635. 

Pauline  Schenke  45. 

— ,  Frau  von  Hans  Cruzeman  132. 

Pauritz,  CUus  461.  [Brigida  s.  Fr.  461.] 
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Pawe8,Pabe8t245. 

— ,  Albrecht  20. 

—,  Hans  21. 

Patzel,  Hans  362. 414.  429.  439. 

— ,  Caspar  553. 

Patzk,  Patz,  Patzscbe,  Peter  331.  371.  386. 

397.  460. 
Patzim,  Martin  320.  440. 477. 
— ,  Margarethe  477. 
Pheffer,  Georg  362. 
— ,  Heinrich  31.  [Hanne  s.  Fr.  31.  | 

—  Nickel  362 

Pegow,  Hans  v.  11.  [Margarethe  s.  Fr.  11.1 
125. 126. 171.  [Öaifes.  Fr.  125. 126. 171.] 
371. 

—  ,Hempelv.  196.  210.505.  514.  Illseboth 
s.  Fr.  210.  514.] 

—  Jan  V.  124.319. 
— ,  Henze  v.  216. 

—,  Nickel  V.  160. 175.  178  [Barbara  s.  Fr* 
175.  178.]  185.  243.  419.  428.  458.  497. 
500.  503.  513. 519. 

Pechmann,  Merten  342. 

Penewitz,  Hans  127. 

—,  Claus  71. 

Pennigsdorf,  Hans  371.  372.  375.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  371. 372. 375.] 

Pencz,  Pentzsch,  Hans  462.  494.  509. 

— ,  Claus  468. 

Penczel  518. 

— ,  Claus  362. 407.  429.  [Mette  s.  Fr.  429.] 

Perczel,  Andreas  441. 

Possen,  Peiczen,Pe8ne,Pes8eue,  Gloriu3299. 

— ,  Ciriacus  114. 116. 151.  290.  [Gertnid  s. 
Fr.  114. 290.]  354. 

—,  Claus  70.  118.  120.  131.  133.  141.142. 
182. 184.  202. 207.  344. 

Peter,  Peters  109. 

— ,  Heinrich  582. 

—  kleine  Henze  532.  [Sophie  s.  Fr.  532.J 
— ,  Ciriacus  532. 

— ,  Claus  515. 
— ,  Gertrud  532. 
—,  Clara  532. 
— ,  Margarethe  532. 

—  .Apotheker  217. 

— ,  Propst  von  St.  Georg  303.  332. 
Petersberg  13. 180.  511. 
Petzold,  üb-icb  476.  [Ilse  s.  Fr.  476.] 
Petzsch,Petje,  Peczschin,  Peczg,Glorius  307. 

399. 401. 
— ,  Hans  388.  [Dorothec  s.  Fr.  388. )  476. 

484 
-,  Peter  524.  .527.  548. 
-»Ulrich  524. 
Pyes,  Hans  90. 
I^lke,  Bertram  332. 
Pynicz,  326.  [Mette  s.  Fr.  326.] 


Pyper,  Pfifer  429.  [Agnes  s.  Fr.  429.] 

— ,  Hennann  114. 187  264.  [Gertrud  s.  Fr. 

264.J 
—,  Matthias  115. 
Piritz,  Rudolf  517. 
Pyrle,  Hans  385. 
Pistor,  Fritzsche  535. 
Piczk  Abe  156. 

--,  Hans  156. 169.  [Gheze  s.  Fr.  169.] 
— ,  Kune  156. 
— ,  Pawel  156. 

-  ,  Tile  68.  [Gheze  s.  Fr.  68.] 

Pitzker,  Bertram  98.  205.  [Gese  s.  Fr.  98. 

205.] 
-.  Koppe  89.  81. 82. 83. 146.  177.216. 217. 

218.  220.  222.  232.  237.  254.  264.  265. 

267.  269. 273.  293. 297.  338. 428. 430. 
Pitupp,  Hans  538. 
— ,  Claus  538. 
Plan,  Hans  382. 486. 
Plancke,  Planeke,  Hans  481.  [Gertrinl  s.  Fr. 

481.]  515. 
Platzbecker,  Bemt  219.  220. 291.  317.  855. 

[Anna  8.  Fr.  855.]  365. 
— ,  Hans  291. 

— ,  Claus  397.  [Margarethe  s.  Fr.  397.] 
— »Lorenz  175. 
— ,  Simon  469. 
Pliszke,  Hans  460. 
P16smytz,  Carl  Tzoke  v.  9. 
Plote,  Heinrich  547. 
— ,  Ciriacus  547. 

— ,  Qaus  547.  [Qara  s.  Fr.  547.)  551. 
Ploticz,  Hans  35.  [Gertrud  s.  Fr.  35.] 
— ,  Martin  406. 447.  [Anna  s.  Fr.  406. 447.1 
Plunczhardt,  Plunczer,  Eberhard  188  536. 

537.  [Ilse  s.  Fr.  188. 536.  537.] 
Polelwitz,  Conrad  280.  [Ermegarde  s.  Fr. 

230.] 
Phoel,  Pol,  Pfol,  Heideke  473.  [Elisabeth  s. 

Fr.  473.]  479. 
— .  Conrad  230.  [Ermegarde  s.  Fr.  230.] 
— ,  Matthias  521.  [Kone  s.  Fr.  521.] 
P5ge,  Hermann  511. 

Pogeritz,  Poch.,  Qaus  90.  363.  478.  [Ger- 
trud s.  Fr.  363. 473.] 
— ,  Peter  90. 

— ,  die  Pogeritzin  366.  470.  504. 
Polack,  Nickel  493. 
Pole, Clau8378. 409. [Brigides  Fr.409.|440. 

—  Martin  310. 513. 
Polei,  Claus  405. 

Poleke,  Polcke,  Bartholomaeus78. 166. 204. 

206.213. 
— ,  Benedict  68.  77.  79  96. 104.  [Katharinc 

8.  Fr.  104.]  107.  182.  195.  196.  198. 237. 

249. 250. 326. 327.  378.  379.  545.  548. 
— ,  Claus  152. 166.  374.  400. 
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Poleke,  Matthias  326.  H27. 

Policz,  Valentin  418. 

Poltergasse,  Jacob  110. 

— ,  die  Poltergassin  326. 

Pomme,  Philipp  491. 

Popelitz,  Poplicz,  Hans  465.  467.  499.  506. 

508.  516. 527. 
— ,  Jacob  306. 

Poppe,  Hans  10.  [Qara  s.  Fr.  lO.l 
Poppendorp,  Koppe  v.  33  [Anne  s.  Fr.  33.] 

103.  [Margarothe  s  Fr.  103.] 
— ,  die  Poppendorpin  143. 
Portcner,  Ph.,  Hans  130.  815.  [Gertrud  s. 

Fr.  315.] 
— ,  Jacob  582.  534. 
- ,  Claus  187. 188. 189. 
— ,  die  Pörteneryn  178. 
Potelitz,  Curd  182. 
Potener,  Peter  192. 

Pouch,  Hans  64. 115.  [Hanne  s.  Fr.  115.) 
Premslaw,  Albrecht  v.  7.  (Ilse  s.  Fr.  7.] 
Prag,  Präge,  Hans  185. 258. 469.  [Dorothee, 

Orethies.Fr.l85.469.]517. 
— ,  Jacob  33.  [Margarethe  s.  Fr.  33.J  154. 

[Saffe8.Fr.l54.] 
Pragenitz,  Heinrich  495. 527. 550. 
Prawenitz,  Heinrich  372.  [Jutte  s.  Fr.  372.] 
Preger,  Peter  349. 
Prellewitz,  Ulrich  283.  [Margarethe  s.  Fr. 

283.]  548. 
Prentyn,  Nicol.,  Propst  von  Kl.  Neuwerk  5 18. 
Pretyn,  Claus  366. 
Pryme,  Hans  812. 
— ,  Mewes  215. 
Prister,  Prester,  Hans  486. 
— ,  Jacob  39.  [üsebethe  8.  Fr.  89.]  365.  373. 
-,  Jorge  273. 
— ,  Claus  273. 
— ,  Curd  162. 273. 
— ,  Barbara  278. 
Pristorf,  Prest.,  Andreas  378. 
— ,  Gorge  877. 

— ,  Curd  55.  [Katharine  s  Fr.  55.]  172. 
— ,  Nicolaus  877. 
— ,  Barbara  877. 
Prolenberg,  Martin  218. 215. 
Pru8ell2. 

Prusze,  Glorius  249.  [Mette  s.  Fr.  249.]  312. 
— ,Han8  178.  [Anna  s.  Fr.  178.]  346.  [Ilse 

R.  Fr.  346.]  892. 482.  550. 
~,Kune418.421. 
Pruvenstrasse"  48.  98.  99.  126.  143.  146. 

162. 171.191.195. 196.210.211. 227.238F. 

240. 257. 276  283. 294.824.332.338.335. 

342. 343. 351.  378.381.443.449.450.453. 

458.  471 .  480. 487. 523. 533. 547. 551. 553. 
Puderwayn,  Hans  281.  [Anna  s.  Fr.  281.] 
—  Mattheus  341. 


Puchel,  Martin  356. 383. 384.  462. 465. 

-— ,  die  Puchelin  58. 

Pucher,  Puker,  Lorenz  119.  [Margarethe  s. 

Fr.  119.] 
— ,  Martin  273.  [Katharine  s.  Fr.  273.]  386. 

[Sophies.  Fr.  386.1 
Pulperie,  Heinrich  176. 
Pnlsbom,  Nickel 30.  [Ilsebeths.Fr.SO]  109. 

139. 171. 
Pulverbemer,  Nickel  63. 
Pidvermecher,  Curd  260. 288. 
—,  Peter  367.  369. 
Punt,  Phund,  Oaus  175. 184.  226. 235  301. 

325.  327.  334  335.  336   359.  364.  370. 

526.  [Katharine  8  Fr.  526.] 
Punczel,  Claus  173. 195.  [Margarethe  s.  Fr. 

195. 209.] 
— ,  Matthias  401. 
~,TiIe209. 
—,  Barbara  209. 
— ,  Sänne  209. 
Pusch,  Hans  340. 

— ,  Nickel,  34.49.57.  [Margarethe 8. Fr. 57.] 
Posten,  Nickel  514. 
Pusze,  Puse,  Qaus  113.  166.  213. 298.  [Ilse- 

beth  8.  Fr.  213. 298.]  412. 461. 
—,  Anna  218. 412. 461. 


Qualstorf,  Jacob  843 

Quedlinburg,  Curd  Fuge  v.  505. 

Quentyn,  Nickel  331. 

Querfort,  Quemforde,  v.  292. 

— ,  Albrecht  v.  435. 

— ,  Brun  V.  414. 

~  Hans  V.  861. 414. 532. 

— ,Henzev.361. 

— ,  Claus  Smed  v.  525. 

— ,  Cuntze  V.  116. 

-,Levinv.265.874.414. 

—,  Peter  v.  361.  [Gese  s.  Fr.  361 .] 

— ,  Lucio  V.  414. 

Quetz,  Queitz,  Bertram  545. 

— ,  Hans  80.  [Anna  s.  Fr.  80.]  82.252.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  252.] 

—,  Hans  Koster  V.  294. 

—  ,  Heyne  10. 11. 56. 

— ,  Cosman,  Quosm.  42. 48.  65.  94. 97  108. 
134. 160. 167. 217.  251. 

— ,  Cunze  V.  9.  [Katharine  s.  Fr.  9.] 

--,Tammev.  10.11.56. 

K. 

BAbatz  9. 

— ,  Hans  43.  [Katharine  8.  Fr.  43.] 
BAbe,  Paul  374. 

Rabil,  Dyde  221.  [Seffe  s.  Fr.  221  ]  288. 407. 
429. 489. 
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Rabü,  Hans  144. 286. 
-,Heideke307.342.36l.[ür8ula8.Fr.361.] 

550. 
— ,  Heinrich  9. 144.  [Qertnid  s.  Fr.  9. 144.] 
Rademechcr,  Red.,  Hans  128. 
-,  Heinrich  172.  [Ilse  s.  Fr.  172.]  311. 315. 

329  341. 438. 447.  479. 500.  [Anna  s.  Fr. 

341. 500.]  503.  530.  545.  (Schultheiss.) 
-,Rule496. 
-,Tetzer28. 
Ragil,  Friedrich  354. 
Kamme,  Franz  539.  [Mette  a.  Fr.  539.] 
-  ,  Jacob  484. 509. 
Rammelberch,  Hintze  v.  16. 
Rap,  die  Repe  207. 293. 
-,  Hans  207. 243. 247.  252.  27:1.  274. 325. 

332  376 
— ,  Heyne  272.  325. 382. 376. 
-,  Claus  272. 325. 332.  376. 
Rapekol,  Hans  24. 135. 
— ,  Lorenz  185. 

Mette  135 

Raspe,  Alexius  163. 185.  261.  299.  354.442. 
—,  Hans  55.  85.  96. 107. 131. 164. 185.248. 

249.  250. 256.  470.  [Lene  s.Fr.  256. 470.  | 
— ,Tammel31. 
-»Gertrud  185. 
Ratbhaus  31.  37.  104.  150.  256.  265.  300. 

319.  .328.  351.358.405. 472.479.485.491. 

527. 529. 530. 531.  541.  549.  550. 
Ratbhausscheune  437. 
Ratz,  Hans  68. 

Rcddelin,  Heinrich  97.  [Katharine8.Fr.97.J 
Regal  302. 
- ,  Hermann  44. 181. 189.  [Kunne  s.  Fr.  44. 

189.] 
Rcye,  Peter  190. 202. 
Reyrastorf,  Bernd  277.  278.  (Mette  s.  Fr. 

278.]  296. 
-,  Hans  103. 297. 
- ,  Öltze  8. 

Reynebat,  Hans  280. 289. 
— ,  Heinrich  45.  68.  [Saffe  s.  Fr.  68.] 
Reynhard,  Hans  442. 448. 452. 
-,  Nickel  441. 
—,  Anna  441 

Recke,  Günther  9.  [Elisabeth  s.  Fr.  9.| 
— ,  Hans  9. 
%     —.Heinrich  9  192.193. 
-,  Else  9. 
Regkin,  Claus  385. 
Ret  kcleder,  Rccl.,  Rokel.  333. 
—,  Friedrich  62.  178.185.244  .362.  (Ursula 

s.  Fr.  362.] 
— ,  Hans  367.  [Brigida  s.  Fr.  367.]  368. 389. 

403. 407. 
Reckentanz,  Curd  289. 
Renkenpusch,  Reckep.  142. 


Renkenpasch,  Hans  300.  [Anna  s.  Fr.  300.] 

347.  407. 
~,  Ulrich  301.  [Hanne  s.Fr.  301  ]  437. 463. 

475.477. 
Rennemann,  Clans  514.  [Annas.  Fr.  515.] 
Renner,  Hans  283.  [Cone  s.  Fr.  283.  | 
Rencz,  Renczsch,  Anton  418. 465. 
— ,  Vincenz489. 
—,  Hans  113. 209. 
— ,  Kersten  113. 2Ö9. 244.  [Katharine  s.  Fr. 

209.  244 ] 
-,Kunel35.136. 
— ,01rikll8. 
—,  Katharine  113. 

Repetz,  Nickel  46.  (Margarethe  s.  Fr.  46.) 
Rethen,  Reter,  Heinrich  368.  373.  393. 
Reueningen,  Heinrich  v.  113. 
Rewart,  Hans  175.  [Margarethe  s.  Fr.  175.] 

349. 493. 
Ridderherre,  Albrecht  33.  [Grete  s.  Fr.  33.J 

136.  [Kunne  s.  Fr.  136.] 
Rydeborch,  Brosius  536. 
— ,  Martin  V.  128. 162. 16t. 
Ryfensten,  Conrad  89. 
Riffow,  Paiü  453  [Ilse  a.  Fr.  453.] 
Richart,  Hans  19.  [Katharine  s.  Kr.  19.] 
-,  Heinrich  360.  [Ilse  s.  Fr.  360.]  493. 
—,  Martin  520. 
— ,  die  Rychardynne  294. 
Ryke,  Riebe,  Hans  435. 
— ,  Jurge  435. 
— ,  Claus  52. 
— ,  Tyle,  Tylemann  30.  52. 53.  [SaflPe  s.  Fr. 

30.  52. 53  ]  105.  117. 19.3.  [Ilsebcth  s.  Fr. 

193.]  268. 
ilichensten,  Conrad  98. 
Richenswerbe,  Horfard  ?.  27.  75.  86.  129. 

135. 
-,  Nickel  V.  67.  71. 79. 
Richow,  Claus  v.  58. 
-Kchtenhayn,  Nickel  517. 
Richter,  Hans  128. 163.  [Kunne  s.  Fr.  163.] 

277.  [Ilse  8.  Fr.  277.] 
— ,  Hans  R.  v.  Gosze  78. 
Ringk,  Peter  525. 
Ringkenfiler,  Jacob  187. 
Rinkleben  511. 
Ripow,  Paul  423.  479. 
Riter,  Rider,  Ritter,  Hans  483. 
~,  Jacob  161. 172. 174.  186  196. 204.  [ür^ 

sulas-Fr.  161.204.J 
— ,  Ciupd  160.  [Mette  s.  Fr.  160.) 
Rywitz  165. 
Ritz,  Ritzsch,  Conrad,  Curd  399.  401. 478. 

481.498.502.532. 
- ,  Tile  172.  [Agathe  s.  Fr.  172.J 
—,  Thomas  345. 
Robethouwer,  Tile  205.  [Ilsebeth  s.  Fr.  205.] 
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Robrade  450. 

Rode,  Hans  54.  [Kuime  s.  Fr.  54.]  128.  261. 

—,  Hermann  115. 198. 

— ,  Peter  802.  315. 

— ,  Sixtus  vom  —  333.  446. 

Rodenberg  182.  277. 278  516. 527. 

Rodcmann,  Rad.,  314. 

-,  Busse  135. 167. 

— ,Han8  135. 167. 22 1.341.  [Annas.  Fr.  135. 

167. 341.]  357.  472.  507.  510.  516. 551. 
-,  Mattheus  167. 
— ,  Agnes  167. 

Rodenstcyn,  Hans  507.  [.Agathe  s.  Fr.  507.J 
—,  Claus,  Nickel  105.  166.  248.256  [Ger- 
trud s.  Fr.  105. 256.]  358. 859. 
Röder,  Claus  135.  [Orethe  s.  Fr.  185.  | 
Rodewell,  Domes  35.  [Ilsebeth  s.Fr.  35.J  39. 
Rodewellsche  Strasse  84.  70.  181. 171.  257. 

392.  423.  454.  467.  468.  495.  518.  532. 

534.  558 
Rodewellsches  Thor  145. 181. 241. 247. 
Rodiger  s.  Rudeger. 
Rogetz,  Rogacz,  Regitz,  Volrad  309.  338. 

376.  384. 405. 412.413.414.416. 428.430. 

434. 439. 448. 454. 458. 472. 
-,  HaiiS  7. 56. 89. 135.  [Gertrud  s.  Fr.  135.| 
— ,  Hartmann  279. 
— .  Heinrich  72.  74. 
— ,  Henze  25. 40.  59.  60.  69.  75.  76. 82.  94. 

[Margarethe  s.  Fr.  40.  94.]  134. 187. 141. 

175.  211.  251.  255.  265.  267.  269.  272. 

273.  274. 293.  338.  452. 
— ,  Hermann  286.  (Altarist  zu  8t.  Gertrud) 

312.  314. 315. 436. 
-,  Paul  295.  312.  331. 
-,  Peter  7.  35.  65.  fErmegaide  s.  Fr.  65.) 

91. 94. 166. 168. 
—,  Katharine  338. 434. 
Roicz,  Henze  528.  530.  550. 
— ,  Paul  528.  530. 550. 
Rogk,  Drewes  128. 
Rotöl,  Rotkol,  Balthasar,  Barfüsser  120. 

341. 
— ,  Jacob  32.  81.  82  88.  90.  120.  213.  244. 

250.  253.  279.  [Margarethe  s.Fr  32. 120. 

250.  279]  282.  320.  838.  390.  394.  396. 

419.  462.  464.  475.  480.  494.  495.  498. 

[Jntte8.Fr.495.498.]523. 
—,  Stefan  391. 
Roland,  der  -  330.  340. 
-,  187. 
-,  Hans  387. 
Rolekin,  Heinrich  213. 
R61tz,  Hermann  v.  62.  63.  [Margarethe  s. 

Fr.  62. 63.] 
Romancz,  Claus  101.104.120.141. 144.203. 

270.  [Margarethe  s.  Fr.  101.  104.  270] 

276. 277. 278.  280.  345.  851. 407. 


Romancz,  Margarethe  270. 

Römer,  Johann  551.  [Prisca  s.  Fr.  551.] 

— ,  Claus  387. 

— ,  Otto  215.  [Margarethe  s.  Fr.  215.] 

Rorbach,  Glorius  548. 

Rorraann,  Dyde  114.  [Elisabeth  s.  Fr.  114.| 

115. 
Rose  151. 
— ,  Hans  265.  267. 269. 273.  280.  284. 289. 

290.  295.  306.  308.  309.  310.  319.  322. 

884.  389.  391.  400.  406.  408.  416.  417. 

418.  420.  423.  424.  428.  430.  432.  433. 

437.  444.  450.  473.  486.  513. 
Rosenbom,  Henze  488. 499. 
Rosenfeldt  169. 

— ,  Erhart  297.  [Anna  s.  FY  297.  | 
— ,  Hans  337. 
•~,  Heinrich  159. 
— ,  Jurge  134. 

—  ,  Claus  337. 

-,  Martin  148.  [Sofße  s.  Fr.  148.]  337. 

-  ,  Niclas  Fye  v.  7. 

~,  Martin  Kerstens  v.  95. 111. 

Ros\  n,  Martin  295.  317.  [Margarethe  s.  Fr. 

317.J 
Rossmarkt,  173.  390.  516. 
Rotermund  68. 166.  [Katharine  s.  Fr.  166.) 

187. 
- ,  Hans  24.  25. 162. 
— ,  Kimze  162. 
-  ,  Peter  359.  370. 
—,  Katharine  15. 
Rotgiter  156. 
Roting,  Hans  412. 457. 
-.  Cune  500. 
Rotow,  Mattheus  419. 
Rublasyn,  Alheit  54.  74. 
Rüden,  Albrecbt  v.  74.  86.  90.  91. 97.  250. 

285.  299.  304.  305.  306.  307.  312.  316. 

321.  326.  361.  373.  397.  444.   147.  448. 

449. 478.  515.  [Alheid  s.  Fr.  361.  515.J 
— ,  ßorchard  v.  472  474. 475. 
— ,  Hans  V.  12. 

— ,  .Tordan  v.  150.  [Anna  s.  ¥t.  150.J 
~  ,  Caspar  v.  74.  86.  90.  91.  97.  244  250. 

299  304.  305.  306.  307.  312.  316.  321. 

326. 416. 417. 439. 449.  [Clara  s.  Fr.449.J 

466.  472.  474.  475.  476   478.  490.  508. 

510  512.  * 

^,  Marcus  V.  12. 69  73.  75.  86.  87.  90.  91 . 

97.[Margarethe8.Fr.73  86  87.90  91.97.J 
— .  Werner  V.  157. 
— ,  Gertrud  v.  74. 
—,  Ursula  Y.  316. 
Rudeger,  Rodiger  183. 
— ,  Kersten  188.  288.  360. 
— ,  Nickel  100.  [Saffe  s.  Fr.  lOO.J  148.  301. 

307. 383.  [Anna  s.  Fr.  301.  383.]  420.428. 
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Riideger,  Konegunde  188. 

Rudolf,  Rodolfes,  Ruloff,  Glorius  537. 

— ,  Hempel  108. 138. 

-Jan  181. 187.209.320. 

— ,  aaus  537. 550.  [Agathe  s.  Fr.  550.] 

-  ,Micbel537. 
-,Rule537. 

~  ,  Wentzlaw  429.  [Gertrud  s.  Fr.  429.] 

-,  Frone  537. 

— ,  Ilse  537. 

Ruoghe,  Claus  176. 

Rulc,  Vit  378. 

-,  Hans,  Johann  489.  [ifnna8.Fr.489.J520. 

",  Jacob  378.  400. 402. 

—,  Claus  325.  520. 

— ,  Peter  390.409.  [Barbara  8.  Fr.  409.J440. 

463.467.507.510.515. 
—.Ilse  157. 
Rmnmeler  506. 
— ,  V.  Czerben  141. 
— ,  Mattheiis  514. 
liumpöldis,  Katharine  61. 
Runge,  Hans  467. 

-  ,  Claus  430. 

Rusze,  Jurge  516.  520. 526. 

— ,  Matthis  154.  [Kerstine  s.  Fr.  154.J  353. 

389. 400.  [ApoUonia  s.  Fr.  400.]  411. 421. 

426. 430. 432. 
Ruwental,  Claus  449. 
Ruez,  R&tze,  Heinrich  30. 80. 
-,  Peter  30. 
— ,  Margarethe  30. 

s. 

Sabine,  Frau  von  Claus  Keller  338. 

,  Tochter  von  Claus  Werner  488. 

,  Schwester  von  Margarethe  Thur  492. 
Sayda,  Paul  v.  520. 525.  526. 
Sachse,  Sasse,  Borchard  389. 420. 479. 
—»Johann  309. 
— ,  Claus,  Nickel  31.  [Grete  s.  Fr.  32.J  126. 

192.441.479. 
Sachsen,  Herzogtlmm  233. 
— ,  Herzog  Friedrich  v.,  Burggraf  545. 
— ,  Herzog  Wilhelm  v.  555. 
Sack,  Hans  363. 

,  Heinrich  117.  125.  184.  [Margarethe  s. 

Fr.  184.]  319. 342. 
— ,  Hermann  113.  [Grete  s.  Fr.  1 13.] 
-,  Claus,  Nicolaus  1 17. 125. 184.228.  [Aga- 
the s.  Fr.  228.]  350. 
— ,  Ilse  363. 
-,  Strasse  11. 141.  —  auf  dem  BerHn  228. 

252.  —  bei  der  Rodcwellschen  Strasse 

553 
Salik,  Heinrich  34.  [Mette  s.  Fr.  34.] 
Salmann,  Hans  809. 
Salwertyn,  Agnes  S.  von  der  Nürnberg  552. 


Sandberg  6.  12.  32.  63. 131. 188.  189. 200. 

213.  267.  382.  424.  427.  437.  488.  458. 

462. 483.  516.  539. 
Sander,  Hans  44.  [l^rgarethe  s.  Fr.  44.] 

311. 
— ,  Heinrich  345. 
Sandow,  Amd  v.  26.  47.  55. 59. 60.  67.  93. 

98. 102. 105. 107. 141. 145. 172. 221.251. 

261.  262.  893.  394.  406.  457.  478.  479. 

501.[Ge8es.Fr.47.479.501.] 
— ,  Glorius  249. 
—,  aaus  413. 

Sangerhusen,  Drewes  v.  287. 
-  ,  Hans  V.  344. 
—,  Conrad  v.  171.  [Anna  s.  Fr.  171.)  174. 

[Sänne  s.  Fr.  174.]  287. 
Sänne  s.  Osanne. 
Sasse  s.  Sachse. 
Sebemecher,  Matthias  366. 
—,  Michel  482. 
Seher,  Seuer,  Zeber,  Drewes  3.  8.  26.  40. 

41.  42.  49.  50.  59.  62  63.  64. 76. 77. 86. 

87.  88.  91.  92.  122.  123.  124.  125.  126. 

141.  146.  147.  150.  157.  158.  160.  167. 

179.193.205. 208.235.  (Schöffe)  242. 267. 

269  281 
— ,  Hans  9.  206.  337.   [Margarethe  s.  Fr. 

337.1  528.  538.  [Katharine  s.  Fr.  206. 

538.]  550. 
— ,  Heinrich  397. 
—,  Claus  398. 
— ,  Matthis  359. 
— ,  Michel  512. 
^,  Peter  157. 312.  816.  325.  327,  395.  399. 

400.  40a  411.  416.  419.  420.  422.  423. 

424.  426.  428.  430.  432.  436  438.  463. 

477. 
—,  Sedeier,  Hans  128. 
— ,  Jeronimus517. 
— ,  Lamprecht  517. 
S^en,  Hans  v.  404. 
Seiler,  Peter  368. 477. 478. 
Seiender,  Zelender,  Qaus,  Nickel  196. 209. 

268. 298. 299. 309. 429. 
Seile,  Zelle,  Bertram  413. 414. 
— ,  Erich,  Erhard  239. 249.  251. 252. 254. 

259   [Agathe  s.  Fr.  239.  252.  254. 259.] 
— ,  Hans  155. 219.  245. 252. 299.  307.  313. 

[Walpurg  8.  Fr.  219.  313.]  541. 
—,  Jurge  541.  [Margarethe  s.  Fr.  541.J 
— ,  Claus  4. 18. 57.  [Saffe  s.  Fr.  4. 57.]  413. 

414. 
— ,  Peter  49. 156.  161. 170.  245.  298.  804. 

420. 518.  [Katharine  s.  Fr.  245.298.518.] 

519. 
— ,  Wentzlaw,  Wentze  261.  339.  (Gertrud 

8.  Fr.  261. 389.]  858. 469. 
—,  Sophie  413. 414. 
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Semeibecker,  Bernd  481. 

Senderin,  die  168. 

Sendermann,  Peter  537.  554. 

Senkelei>  Peter  187. 

Serkstede,  Curd  404. 

Serwicz,  Zerwitz,  Hans  46. 

-,  Claus  85.  106   123.  142.  143. 165. 171. 

214.  255.  261.  262.  265.  267.  269.  273. 

279.  29.S.  306.  309.  319.  444.  457.  485. 

487.497  501.511.516.517.518. 
— ,  Moritz  412. 485. 487, 498. 51 1.  516.517. 
Sydenbandes,  Ilsebeth  219. 222. 
Sydewitz.  Hans  275.  (Anna  s.  Fr.  275.) 
Siederstorp,  Hans  455. 
Sifcrd  109. 

,  Martin  349. 
Sigismund,  König  v.  Ungarn  233. 
Silbeisack,  Heinrich  517. 
—,  Claus  159.  165.  171.  172.  [Safife  s.  Fr. 

172.]  204. 
Symeke,  der  Jude  92. 
Symon,  wenige  239. 
— ,  Nickel  536. 
Sixtus  12. 

—,  der  Schmied  313. 314. 
Sitz,  Hans  138. 

Schabemagk,  Schauem ,  Franke  407. 
- ,  Hans  201.  [Anna  s.  Fr.  201.] 
Schade,  Ehrhard  517.  521. 
~,  Hermann  259. 276.  283. 
—   Jekel  499 

— !  Thomas  1*54.  259.  276.  283. 500. 
—,  Ilse  283. 
Schaf,  Schap,  SchaflF,  Schoiff,  Schab,  Bernd 

118.  [Margarethe  s.  Fr.  118.]  339. 
— ,  Hans  388.  [Anna  s.  Fr.  388.1 464. 
— ,  Kersten  68. 
— ,  Claus  521. 
— ,  Rule  302.  303.  308.  309.  333.  335. 431. 

[Margarethe  s.  Fr.  431. J 
— ,  Peter  329.  330. 
Schaffenrad,  Hans  250. 257. 
-,  Nickel  144. 171.  [SafPe  s.  Fr.  144. 171.] 

342. 
— ,  Lorenz  250. 
Schafstede,  Schapst,  Schopst.,  Hans  97. 

109.  120.  124.  125.  128.  130.  131   141. 

222.  223.  228.  235.  237.  264.  265.  271. 

275.  327.  [Dorothee  s.  Fr.  327.)  408.419. 

426.486.  (Schöffe). 
— ,  Claus  545. 
Schafwange,  Franz  76.  77.  78.  79.  80.  86. 

96. 104. 
— ,  Coppe  104.  [Elisabeth  s.  Fr.  104.] 
Schamper,  Michel  459. 
Schapow,  Sophie  479. 
Schar  95.  131.  161.  188. 189.  [Clara  8.  Fr. 

95. 189.1 200. 213. 225. 242.  371. 


Scharren,  in  den—  29.42.  66. 157.290.324. 

Scheffel,  ßerthold  75.  79. 

Scheffer,  Claus  515. 551.  553. 

Scheidemecher,  Urban227.  [Lenes.  Fr.227.1 

Scheider,  Franz  177. 246.  318. 468.  539. 

-,  Hans  476.  523.  [Ilsebeth  s.  Fr.  523.] 

—,  Matthias  516. 

-,Nickel376.384  498. 

— ,  Peter  388. 

Scheiteler,  Hans  466. 

Schelle,  Absolon  260. 

Scheller,  Blesius  537. 

Scheiner  v.  Czwickouw  149. 

Scheue,  Henze  30.  43.  88.  115.  116.  135. 

153.  159.  16P.  171.  177.  186.  195.  196. 

198.  249.  250.  314.  [Margarethe  s.  Fr. 

314.J  378.  379. 
—,  Martin  528. 
Sehen,  ke,  Dietrich  263.   [Ilse  s.  Fr.  28B.| 

417. 
— ,  Hermann  4. 31.  [Ilse  s.  Fr.  4.  31.]  45. 

,  Caspar  31  45. 
—,  Claus  46.  52.  71. 81. 
—  Curd  307. 423. 
— ,  Anna  31. 
-,  Dorothee  31. 
— ,  Elisabeth  31.  52.  290. 
—,  Pauline  45. 
—,  Sophie  31. 
—,  Ursula  31. 
Schenkel,  Drewes  237.  353.  369.  381. 393. 

409.445.541. 
--,  Erasmus  15.  [Gertrud  s.  Fr.  15.] 
— ,  Otto  237.  302. 348. 369. 386. 497.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  348] 
Schenstrasse  23. 66. 113. 144. 160. 176.178. 

197.  313.  406.  427.  444   523.  537.  538. 

548. 
Schepphe,  Scheppen,  Hans  123.  [Agathe 

s.  Fr.  123.]  364. 
Scherencz,  Peter  527. 
Scherer,  Albrecht  293.  [Anna  s.  Fr.  293.] 
- ,  Bodo  366. 
— ,  Hans  106. 
— ,  Heinrich  61. 132. 
— ,  Her  ze  250.  [Margarethe  8.  Fr  250.]310. 

[Sophie s.  Fr.  310]  462.  494. 509. 
— ,  Claus  61.  132.  [Barbara  s.  Fr.  61. 132  ] 
— ,  Oswald  229.  [Margarethe  s.  Fr.  229.] 

266. 
—,  Peter  61. 132. 

Scherff,  Henze  499.  [Konc  s.  Fr.  499.J 
Schermeister,  Hans  396. 
— ,  Marcus  474. 

.Nickel  128. 152. 
— ,  Peter  77. 229. 277.  [Eliwibeth  s.  Fr.  77. 

229  277.]  294. 
Schorrewant,  Hans  68. 
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Scheuerdecker  28. 
— ,  Lorenz  74. 103. 
Schüdow,Be8tian  425.446.  [Tele  s.  Fr.446.] 

479. 505. 508. 
— ,  Martin  554. 
Schyle,  Hans  841. 
— ,  Heinrich  251. 
Schüüng,  Heinrich  162. 163. 166. 198. 238. 

[Margarethe8.Fr.288.] 
— ,Kune245.447. 
—,  Martin  238. 239. 
Schiltknecht,  Curd,  Püarrer  zu  Brachstedt 

149. 
Schindbyn,  Cuntze  116. 
Schindegast  495. 
Schindel,  Asmus  552. 
— ,  Drewes  77.  86.  96.  104.  183.  241. 247. 

249. 254.  552.  [Ilse  s.  Fr.  241. 247.  552.] 
— ,  Hans  167.  189.  [Anna  s.  Fr.  189.]  342. 
— ,  Simon  15. 
—,  Ursida  77. 
Schinnethur,  Paul  416. 
Schynow,  Claus  272.    [Anna  s.  Fr.  272.] 

324. 349. 371. 
Schirtze,  Fiiedrich  146. 
Schinelbeyn,  Cord  58. 

Schobel,  Schouel,  Kilian  408. 423. 444  518. 
Schöffenhaus  39. 194. 202. 246. 
Schokholt,  Claus  32. 46. 61. 106.  [Elisabeth 

s.  Fr.  32. 46. 61. 106.] 
— ,Ludeke4. 
— ,  Kunne  6. 194.  (Nonne). 
-,  Satte  194. 
Schöne,  Glorins  64.  194.  [Dorothee  s.  Fr. 

194.]  213. 328. 333. 834. 356.376.  [Katha- 

rine  s.  Fr.  35i>.  376.]  415. 435.  456.  546. 
—,  Heinemann  22. 48. 
-,01rik48. 

Schoneberg,  Schonenb.  383. 
— ,  Ewald  388. 
— ,  Friedrich  v.  27. 176. 
— ,  Hans  (V.)  26.  27. 30.  50. 52.  56.  59. 64. 

65. 89. 
ariacus532.  [Ilse  s.  Fr.  582  ] 
-, Curd  334. 

— ,  Sixtus  V.  455.  [Ilse  s.  Fr.  455.] 
Schonefeld,  Nicolaus  420. 455.  [Anna  s.  Fr. 

455.]  459.  462. 465. 
- ,  Olrik  V.  122.  (Steinmetz.) 
Schonehalit,  Heuze  373. 
Schöneherre,  Heinrich  30. 
Schonecke  516. 
— ,Ste&n481.  [Barbaras. Fr. 481.] 

säofctede,|«S-^*^^«<^'^»fe*^^- 
Schotte,  Hans  36. 
— ,  Claus  36. 
— ,  Martin  50. 

CtowUebtwia.  d.  Pr.  8.  ZIV.  II, 


Schotte,  Peter  36. 

Scbradenhelm,  Schrod.,  Hans  485. 487. 

Scraplow,  Schrappelouwe,  Scrappeleuen,  v. 

11.469. 
—»Andreas  142. 247.  362. 
— ,  Friedrich  175. 183. 
— ,  Hans  385.  [Dorothee  s.  Fr.  335.]  506. 

518. 
- ,  Hermann  38.  [Kunne  s.  Fr.  38.]  173. 

183. 184.  [Ilsebeth  s.  Fr.  183. 184.] 
— ,  Otto  V.  65.  [Ehwbeth  s.  Fr.  65.J 
-,Tyle8. 
— ,  Gertrud  338. 
Schreyer,  Valentin  470.  [Margarethe  s.  Fr. 

470.] 
- ,  Hans  101. 347.  [Une  s.  Fr.  847.] 
— ,  Segemunt  101. 
— ,  Schriber,  Scrifer,  Dietherich  128. 
— ,  Hans  118. 197. 204. 235.  (Rathsmeister) 

274.  284.  299.  309.  322.  416.  419.  426. 

471.493.508. 
— ,  Heinrich  522. 
~ ,  Segemunt  520. 522. 533. 
-»Margarethe  829. 
Scrodor,  Schroter,  Albrecht  295. 
— ,  Andreas  464.  480.  [Margarethe  s.  Fr. 

480.] 
— ,  Berthold  241.  396. 459.  [Margarethe  s. 

Fr.  759.]  468. 
— ,  Dietrich  7.   [Margarethe  s.  Fr.  7.]  18. 

52.  65.  184.  [Mette  s.  Fr.  18.  65.  134.] 

178. 
— ,  Hans  18. 112. 188. 153.  315. 
— ,  Henning  166. 
— ,  Hensel  98. 227  JMargarethe  s.  Fr.227.] 

228.  [Helene  s  ¥t.  228.]  360. 392. 
— ,  Hermann  8. 
— ,  Jacob  134  462. 
—,  Claus,  Nickel  107.  116.  222.  238.  239. 

240.261. 311. 371.458.487.  [Margarethe 

s.  Fr.  487.]  515.  [Appollonia  s.  Fr.  240. 

515.] 
-,  Curd  138. 329. 
— ,  Lorenz  12. 
— ,Riüe429. 
— ,  Ulrich  50.  58. 61. 81. 119.  [Elzebeth  s. 

Fr.  50.  119.]  121.  136.  262.  273.  300. 

[Katharine  s.  Fr.  300.]  482. 
— ,  die  Schröterin  524. 
Schroye,  Scrftye,  Hans  59. 128. 191. 211. 
Schuditz,  Dannyl  v.  32.    [EUsabeth  s.  Fr. 

32.] 
— ,  Hans  Dannyl  v.  32. 
Schuhhof  9.  165.  193.  206.  400.  401.  430. 

432. 497. 513.  518.  520. 526. 532. 548. 
Schuhscharren  172. 808. 318. 416. 493. 517. 
Schule  218.  347.  368.  866.  899.  470.  473. 

521.  554. 
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Schiller,  Heinrich  251. 254. 295. 521.  [Mar- 

garethe8.Fr.521.  537.] 
Schnlewhof  6.  77.  95.  273.  289.  328.  342. 

420. 446.  533.  537.  539. 
Schalte,  Schnitze,  Scbultete,  Schultheiss, 

Schulthiss,  Schultes,  Schultctus  46. 
— ,  Balthasar  383. 

— ,  Pritsche,  Friedrich  522.  528.  529.  530! 
— ,  Gabriel  356. 398.  [Gertrud  s.  Fr.  398.] 
—,  Georg  520. 

— ,  Heinrich  213. 225. 226. 239. 252. 
— ,  Claus  25.  [Saffe  8.  Fr.  25.]  388. 520. 
— »  TjflviTi  1 'iO 

—I  Michel  361.  364  367. 379. 
— ,  Paul  51. 87.  [Margarethe  s.  Fr.  51. 87.] 
-,  Peter  175. 519. 
— ,  Claus  S.  aus  Calbe  535. 
— ,  Heinemann  8.  v.  Hedirsleue  341. 
Schumann  104. 
— ,  ClaüS  38.  39. 110. 124.  125. 140.  [Saflfe 

8.  Fr.  38. 124. 125. 140.J  241. 
— ,  Thomas  362.  375.  396. 460. 
Schumecher  Erasmua  424. 
—,  Christian  424. 

— , Paul 424.  [Margarethe s. Fr. 424] 
—,  Thomas  424. 
-,Ilsebeth424. 

Schnszeler,  Hans  S.  v.  Magdeburg  374. 
Schutze,  Schutte,  Balthasar  90.  92. 
— ,  Bastian  551. 

— ,  Dyde  116.  [Elsebeth  s.  Fr.  116.] 
— ,  Friedrich,  FritzFche  104. 377.402.  {Ka- 

tharines.Fr.402.]540.551. 
— ,  Hans  20.  21. 41.  [Hanne  s.  Fr.  41.]  72. 

81. 82. 88. 90. 92.  [Margarethe  s.  Fr.  90. 

92.]  155. 156. 167.  207. 211.  551. 
— ,  Jacob  90.  92.  155.  156.  167.  205.  207. 

208  211. 
— ,  Claus,  Nickel  264. 265. 806. 
-^,  Marcus  64.  72.  80.  82.  84. 90.  92.  237. 

238.  245. 246. 255. 265.  [Ilse  s.  Fr.  64. 72. 

84. 237. 265.] 
— ,  Peter  90. 92. 155. 156. 167. 
— ,Sixtus414.551. 
— ,  Clara  90. 92. 155. 207. 211. 
—»Margarethe  90. 92. 
Schutzemeister,  Hans  443.  [Margarethe  s. 

Fr.  443.] 
— ,  Nickel  4.  [Anna  s.  Fr.  4.] 
Slamm67. 159. 160. 176.199.211.228.242. 

354.  886.  417.  439.  475.  476.  477.  52?). 

530.536.550. 
61angkmann  497. 
Slanditz,  Slantitz,  Wübord  364. 
— ,  Margarethe  502. 
Slanewitz,  Hermann  360.442.  [Margarethe 

8.  Fr.  442.] 
— ,  Meus  360. 


Slanlach,  Drewes  548. 

Siegel,  Kirsten  333. 437. 438. 

Sleutitz,  Nickel  57. 

ßlyffenruter408. 

Shchthar,  Johann,  Propst  von  Gerlistädt 

458.472. 
Slippe  526. 
Slote  141. 205. 

-,  Hans  33. 146. 147.204.  [Claras.  Fr.  204.] 
— ,  Claus  145. 150. 154. 156. 164. 
Slonitz,  Hubold  v.  235. 
Slowitz,  Margarethe  499. 
Slusser,  Jurge  470. 
Smachenhaynin,  die  487. 
Smatzenteig  217. 
-,  Jacob  131.  243.  249.  [Anna  s.  Fr.  131. 

249.] 
-,  Claus  243.  244.  300.  [Vrone  s.  Fr.  244. 

300.]  372. 467. 
SmeJ,  Smet,  Berthold  71. 
— ,  Drewes  75.  [Katharine  s.  Fr.  75.]  171. 

339. 
— ,  Glörius  462.  [Barbara  s.  Fr.  462  ]  490. 

494. 500. 509.  510. 512. 
— ,  Hans  27. 240.  [Lene  s.  Fr.  240.]  257. 262. 

266.  272.  291.  325.  381.  470.  493.  516. 

[Ilses.  Fr.  272.  516.]  629.  530.  531.  532. 

541. 549.  552. 
— ,  Heinrich  266.  [Anna  s.  Fr.  266.]  521. 

[Agathe  8.  Fr.  521.] 
— ,  Henze  131. 
—,  Johann  249. 250.  251 .  [E^se  s.  Fr.  251.] 

404.  (der  Krämermeister)  430.  432. 433. 
— ,  Caspar  133. 206. 253. 405.  [Margarethe 

8.  Fr.  253. 405.]  449. 
— ,  Lorenzl03. 1 10.  [Margarethes.  Fr.  1 10.] 
— ,  Marcus  190.  382.  455.  [Margarethe  s. 

Fr.  190. 455.] 
— ,  Martin  517. 553.  [Grethe  s.  Fr.  553.] 
— ,  Nickel  87. 366.  379.382.  [Walbnrgs.Fr. 

382.]  455. 494. 
— ,  Paul  10.  [Agnes  s.  Fr.  10.] 
— ,  Peter  27.  [Elsebeth  s.  Fr.  27.]  526. 
—,  Rudiger  426. 484. 486. 
— ,Slxtus451.492. 
— ,Tyle84.140.529.531. 
— ,  Thomas  339. 488. 487. 
— »ÜU-ichlSa 
- ,  Claus  a  V.  Querfiirt  525. 
~ ,  Katharine  98. 
— ,Konegunt27.98. 
Smeerstrasse  7. 9. 28. 37. 38. 43. 46. 53. 73. 

95. 110. 112. 130. 134. 138. 163. 165. 166. 

170.  181.  188.  189.  193.  194.  197.  206. 

214.  237.  242.  248.  250.  268.  290.  308. 

319.  381.  388.  389.  396.  397.  398.  400. 

401.  402.  405.  421.  427.  451.  453.  464. 

466.  472.  476.  483.  485.  496.  515.  520. 
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526.  532.  584.  585.  587.  547.  548.  550. 

552. 
Smeckebyr274.805. 
—,  Hans  480. 487. 
— ,  Heinrich  67.  [Else  s.  Fr.  67.] 
Smeling, Tyle  112.  [Ursulas.  Fr.  112.] 
Smelczer,  Eberlin  822. 
Smyl,  Claiw  17. 22.  75. 79. 98.  94. 405:  [Ka- 

tharine  s.  Fr.  98.  94. 405.] 
Smollin,  Hans  V.  806. 
Smuzke,  Michael  842. 
Snecke,  Claus  216.  297. 411. 412. 430. 509. 

[Ilse  8.  Fr.  297.  509,] 
— ,  Michael  814. 
— ,  Nickel  216. 217. 220. 223. 237. 426.461. 

466. 480. 589. 
Snyder,  Nickel  327. 
Solt,  Solcza,  Hans,  Johann  v.  484. 489.  442. 

446.457.486. 
—  ,  Heinrich  vom  — 102. 
Solthoyer,  Nickel  27. 
Sommer,  Summer,  Ludolf  67. 
-,  Paul  21. 

Sommerung,  Hans  865  450. 457. 
Sone,  Berthold  175. 177.  829.  852. 855. 391. 

395. 415. 
—,  Heyne  175. 

-, Claus  101. 175.176.  [Ilses. Fr  175.176.] 
—»Michael  175.  855. 
— ,  Adelheid  855. 
-,  Elisabeth  175. 855. 
Sophie,  Saffe,  Soflfe  etc.  Arterynne  866. 
— ,  Bromme818. 
— ,  Grundelinges  116. 
— ,  Schapow  479. 
— ,  Schokholtcs  194. 

— ,  Frau  von  Jorge  Baldeke  157. 215. 300. 
— , —  Heinrich  Becker  145. 
— ,—  Heidenrich  Berlin  16. 
—,~  Claus  Boltze  85. 
— ,-  Claus  v.Brene  43. 121. 
— ,— HansDannyl86. 
— ,—  Giemen  Ench  149. 
— -,—  Benedict  Fercken  547. 
— ,—  Claus  Finke  420. 
-,—  Claus  Funke  205. 402. 
— , —  Hans  Funing  25. 
— ,—  Michael  Goye  460. 
— ,—  Hans  Hedersleben  279. 
— ,—  Claus  Holtzwigk  8.  48. 119. 815. 
— ,—  Cuntze  Hom  36:^.. 
— ,—  Hans  Islene  79. 
— ,—  Martin  Kerstens  95. 111. 
— ,—  Hans  Ketz  54. 62. 
— ,—  Michael  Kleinsmed  263. 
— , —  Jan  Kogelman  137. 
— ,-—  Konre  6. 
—, -Hans v.Köthen 317. 


Sophie,  Frau  von  Tyle  Kremer  80. 
— ,—  Martin  Krym  159. 
— ,—  Jan  Emger  188. 
— ,—  Drews  K&beyn  358. 
— , —  Lucas  Kumpan  409. 
— , —  KuntzeCunne  111. 
— ,—  Hans  Leder  285. 299. 524. 
— ,—  Peter  v.  Lipczk  474. 
— , —  Hermann  Lobenitz  456. 
— ,—  Mattheus  Markes  108. 
- ,-  Hans  Meister  67. 124. 354. 
— , —  Glorius  Mewes  446. 
— ,— JanMoyfel2.78. 
— , —  Claus  Nummerheym  529. 541. 
— ,—  Hans  V.  Pegowe  125. 126. 171. 
— , —  Hentze  kleine  Peters  532. 
— ,—  Jacob  Ptage  154. 
— ,—  Martin  Pucher  886. 
— ,— DydeRabU22l. 
— ,—  Heinrich  Reynebat  68. 
— ,— TyleRyke80.52.53. 
— ,—  Martin  Rosenfeld  148. 
— ,—  Nickel  Rudiger  100. 
— ,—  Nickel  Schafferat  144. 171. 
— ,—  Henze  Scherer  810. 
— ,—  Claus  Schultete  25. 
— ,—  Claus  Schumann  88. 1 10. 125. 140. 
— ,— aausSelle4.57. 
— ,—  Claus  Silbersack  172. 
— , —  Lorenz  Stekemetzer  74. 
— ,—  Martin  Steckenberg  269. 476. 
— ,— Hans  Stoyffe  66. 89. 
— , —  Nickel  Swermytz  140. 
— ,—  Peter  Tischer  426. 
— ,—  Hans  Tucher  69. 273. 
— ,—  Ciriacus  Tuser  162. 
— , —  Heinrich  Udonhayn  6. 
— ,— HansWentze62. 
— ,—  Heinrich  Wintepper  118. 120. 
—,— Wolf  228. 
—,— Paul  Czeige  382. 
—,—  Friedrich  Tzwochowe  17.48. 108. 117. 
.     146. 183. 

— ,  Tochter  von  Hans  Greflendorf  889. 
— ,—  Hans  Ketz  62. 582. 
— ,—  Martin  Meye  180. 
— ,—  Wenige  Pawels  14. 82. 
—,— Schenke  81. 
— ,  -  Bertram  SeUe  413. 414. 
— ,— Tzemtz46. 

— ,  Schwester  von  Lorenz  Tsoberitz  9. 10. 
— ,—  Drewes  Czoke  473. 
Span,  Paul  15. 
Spangenberg  453. 
—,  äenedictus  586. 
Speck.  Friedrich  12.  13.  17. 18.  19.  30. 81. 

82. 85. 136. 140. 151. 187. 
—,  Hans  85. 
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Speck,  Heinrich  384. 469. 

— ,  Henze  13.  [Kunne  s.  Fr.  13. 17.] 

— ,  Katharine  85. 

— ,  Kanne  85. 

Spelstrasae  18. 29. 91. 159. 

Spenkeler,  Hans  13. 

Sperger,  Nickel  517. 

Sperling  347. 

— ,  Hans  537. 

— ,  Heinrich  421. 

Sperlingsberg  95. 289. 

Sperrewalt,  Jacob  75.  [Margarcthes.Fr.75.] 

Spigel,  Hans  395.  510. 

Spilberg,  Clans  304. 

Spiess,  Matthias  408. 409.  [Walpurg  s.  Fr. 

408. 409.1 
— ,  Peter  437. 476. 478. 518. 
— ,  Peter  S. v.Mencz  300.  [Alheids.  Fr  300.] 

302. 
Spitendorf,  Spitt.,  Andreas  318.  356. 
— ,  Erhart  280. 289. 305. 410.411.412.417. 

419. 513.  [Margarethe  s.  Fr.  513.] 
— ,  Gerhard  v.  4. 
— ,  Hermann  13. 270. 
— ,  Claus  281. 303.  318.  856.     . 
— ,  Martin  48. 
Spitzil,  Thomas  301. 
Spitzing  43. 
Sporlin  506. 
Sporn,  Heinrich  408. 
Spulsbom  (s.  a.  Piilsbom)  495. 
—,  Nickel  151. 
-,  Stefan  547. 
— ,  Ulrich  311.  355.  [Ilse  s.  Fr.  355.]  441. 

444. 448. 454. 
Stael,  Stefan  41*3. 423. 
Stake,  Abe  50. 
— ,  Hans  45. 

— ,  Hermann  69. 96. 100. 
Stacius,  Knecht  115. 

— ,  Hermann  5.  23.  58. 59.  60. 62.  98.  [Fe- 
iice s.  Fr.  62. 98.] 
— ,Janl3. 
— ,  Jorge  245. 369. 370. 410. 412. 416. 424. 

433. 472.  [Katharine  s.  Fr.  472.] 
— ,Ker8toffell3.46. 
—,  Claus  52. 128. 146.160. 
— ,  Thoraas  245. 416. 493. 500.  508. 512. 
— ,Juttel3.46. 
Stalboym,  Simon  508. 
Stamm,  Johann  246. 
Stamer,  St4unmer,  Hans  89.  158.  [Lene  s. 

Fr.  158.]  240. 
—»Martin 89.  98. 106. 
— ,  Thomas  221.  [Katharine  s.  Fr.  221.]  474. 

514. 
^-,  die  Stammeryn  482. 
Stamp,  Ciriacus  272.  [Cone  s.  Fr.  272.] 


Stanemate,  Hermann  18. 

— ,  Tyle  18. 19.  [Margarethe  s.  Fr.  18. 19.J 

Stapel,  Vester  169.  [Anna  s.  Fr.  169.]  190. 

216.  223.  264.  340.  395.  897.  420.  425. 

428. 439. 441.454.460.484.  [Margarethe 

8.  Fr.  216. 441. 484.] 
-,  aaus  340. 477. 484. 492. 
—,  Paul  19. 28.    . 

Stedeler,  Nickel  191.  [Ilse  s.  fr.  191.]  834. 
Steg,  hoher  Stig  521.  524. 
Steyer,  Steyger,  Drewes  546. 
- ,  Peter  451  [Margarethe  s.  Fr.  451]  494. 

[Anna  s.  Fr.  494.] 
Stein,  Sten,  Claus  411.  413.  416.  426. 430. 

433.  434.  435.  443.  445.  446.  449.  460. 

486. 519.  554. 
— ,  Mews  173. 
— ,  Hans  vom  —  125.  [Else  s.  Fr.  125.]  12S, 

174. 212. 294. 416. 
— ,  Nicolaus  vom— 69.  [Elisabeths.  Fr.69.j 

125.- 132. 150.  [Barbaras.  Fr.  150.] 
— ,  Ratmar  vom  —  59.  128.  188.  227. 235. 

(Schöffe)  284  294.  408.  414.  423.  424. 

432. 433. 
— ,  Werner  vom  —  82.  [Margarethe  s.  Fr. 

32]  58. 60. 89.  93. 298. 
Stenbreker,  Hans  123. 
Steinborner  506. 

Steyner,  Paul  7. 89. 168. 171.  321.  [Marga- 
rethe s.  Fr.  171.321.] 
Steinewitz,  Steinbitz,  Andreas  287. 370. 390. 

427. 502.  [Margarethe  s.  Fr.  502.] 
— ,Curt388. 
Steinmetz,  Nickel  534. 
-,  Peter  246. 248. 
Steinstrasse  28.  38.  42.  65.  128.  142.  148. 

153. 156.275.289.297. 301. 387. 379.381. 

453.  479.  487.  489.  493.  496.  51«.  523. 

526.  547.  550.  551.  552. 
Steinthor  9. 13.41. 110. 135. 142. 160.  169. 

180.  247.  856.  418.  441.  443.  457.  459. 

484.  500.  504.  507.  509.  512.  515.  516. 

522.  526.  538.  546. 
Stechmesser,  Stekemetz,  Glorios  451. 492. 
—»Heinrich  84.  86.  92.  93.  103.  147.  15:i 

164.  [Elisabeth  s.  Fr.  86.  103.  147.  153 

164.]  451. 
—,  Caspar  451. 492. 

— ,  Claus  51.  [Margarethes.Fr.51.]  92.451. 
— ,Clemen405.423.45l. 
— ,  Lorenz  74.  [Saffe  s.  Fr.  74.]  81. 84. 92. 
-  ,  Peter  451  [Margarethe  s.  Fr.  451.] 
Steckenberg,  Benedict  472. 
-,Blesius472.546.547. 
— ,  Hans  472.  546. 547. 
—,  Jacob  472. 
-, Martin 269. 328. 408. 472. 475.  [Safies 

Fr.  269.  475.]  481. 546. 
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Stekeritz,  Hans  St  v.  Isleben  497. 

Stelle,  Doms  317. 

Stelraeker,  Steilem.,  Oswald  447. 

— , Peter44.  [Kunne s. Fr.44jl24. 199.241. 

Stendal,  Johann  v.  84/235.  (Rathsmeister) 

545. 
— ,  Godeke  Harcz  v.  St.  478. 
Stenj?el,  Hans  445. 
— ,  Johanne  472. 
Stephans,  Gese  115. 

Stemberg,  Heinrich  111.  (Bomschreiber). 
— ,  Hermann  189.  196.  [Kunne  s.  Fr.  189. 

196.]  429. 
Stym,  Thüe  354.  [Margarethe  s.  Fr.  354.] 

417. 
Styr,  Knne  47.  [Anna  s.  Fr.  47.]  55.  59. 60. 

67.73.75.76.141.145.282. 
Stoybe,  Steube,  Stoube,  Stoyfe,  Bernd  142. 

143. 
— ,  Drewes  142. 

— ,  Hans  66. 89.  [Sophie  s.  Fr.  ß6, 89.] 
— ,  Otto  129. 

— ,  Wentze  438.  [Clara  s.  Fr.  438.]  515. 
Stoye,  Stoyan,  Stoyne,  Clans  302. 
— ,  Clemen  160.  [Katharinc  s.  Fr.  160.] 
— ,  Otto  352.  362. 466. 487.  [Margarethe  s. 

Fr.  487.] 
—»Thomas 506.  547. 552. 
— ,  Wentzlaw  554. 
Stoymer,  Simon  86. 

Stock,  Stog,  Drewes  428. 500.  514. 539. 546. 
— ,  Hermann  56.  [Kunne  s.  Fr.  56.] 
— ,  Lucas  56. 
—,  Ilse  56. 
— ,  Jutte  56. 
— ,  Katharine  329. 
— ,  Margarethe  56. 
Stolstorp  8.  Tolstorp. 
Stop,  Stope,  Phul  112.  B20.  [Wolborg  s.  Fr. 

172. 820.]  362. 
Stoppel,  Hermann  463. 502. 518.  [Barbara 

8.  Fr.  518.]  534.  539. 
— ,  Hermann  St.  v.  Bemburg  373. 381. 
Store,  Stoer.  Hans  31. 1 14.  [Elze  s.  Fr.  1 14.] 

210.  263. 495.  [Margarethe  s.Fr.  31.263. 

495.] 
Storinte,  Peter  41.  [Agethe  s.  Fr.  41.] 
Storm,  Peter  St.  v.  Tzerwest  49.  95. 
Storre,  Stork,  Blasius  376. 387. 390. 533. 
Stoter  159. 

Stoz,  Henning  13.  [Vrsula  s.  Fr.  13.] 
Stranne,  Hans  457. 
Strege,  die  Michel  Hoppenyn  von  der  — 

490. 
Strich,  Heinrich  483. 
Strith,  Heinrich  437. 
Strohhof  3.  28.  29.  35.  87.  108.  138.  144. 

189.  199.  208.  401.  406.  414.  419.  421. 


422.  423  502.  505.  506.  510.  526.  528. 

531. 
Stromer,  Peter  218.  [Ilse  s.  Fr.  218.]  229. 
Strube,  Benedict  153. 
—,  Nickel  376. 
StrAbing,  Mattheus  537. 
— ,  Peter  371. 383.  [Uliane  s.  Fr.  883.] 
Strune,  Gode  4.  [Katharine  s.  Fr.  4.]  19. 
— ,  Hermann  866. 

— ,  Martin  157.  [Katharine  s.  Fr.  157.] 
Strusz,  Struz,  Claus  51. 192. 
— ,  Claus  Str.  v.  Maswitz  44. 47. 
— ,  Cord  51. 148.  [Ilzebeth  s.  Fr.  143.)  392. 

422. 
—,  Ilse  392. 
— ,  Margarethe  392. 
Studen,  Hans  v.  40.  [Grete  s.  Fr.  40.] 
— ,  Heinrich  v.  199. 210.  [Margarethe  s.  Fr. 

199.210.] 
-  ,  Jacob  V.  10.  la  34. 35. 40. 60. 61. 69. 
-,  Claus  V.  20.  56.  79.  84.  86.  88.  90. 108. 

111. 
Stüdener^  Hans  450. 
Stnder,  Hans  457. 
Stulpener,  Philipp  523.*  [Katharine  s.  Fr. 

523.] 
Stuns,  Nickel  235. 

Stutemheym  61. 91.  (Schwertfeger.) 
— ,  Hans  153. 
-,Apelv.,  Ritter  235. 
Stucz,  Hans  373. 

Subach,  Hans  319. 326.  [Ilse  s.  Fr.  376.] 
— ,  Peter  37. 38. 55.  70. 85. 86. 87. 181.214. 

258.  268. 371.453.488.519.  [Margarethe 

s.Fr.  38. 86. 87. 488. 519.] 
Sultze,  Brantav.Magdeburg530.  [Hsebeth 

s.  Fr.  530.] 
Sume,  Heinrich  55. 
Sununer  s.  Sommer. 
Surbyr,  Hans  380. 418. 503. 526. 
-,  Heinrich,  Heyne  129.  148.  219.  268. 

282. 293. 328. 423. 466. 506. 
Suerkol,  Sander  426. 448.  452. 
Swarin,  Nickel  371. 
Swarraytz,  Swerm.  140.  [Saffe  s.  Fr.  140.] 

331. 
Swarte,  Swarcze,  Hermann  446. 
— ,  Jurge  859.  377.  480.  451.  [Anna  s.  Fr. 

430. 451.]  461. 514. 521.  539. 
— ,  Claus  123.  138. 142. 152. 165. 168. 179. 

190.202.430.451.467. 
— ,  Rule  35. 42. 65. 69.  70. 142. 415. 419. 
Sweyme,  Hans  508.  [Ilse  s.  Fr.  508.]  540. 
— ,  Heinrich  72.  [Agathe  s.  Fr.  72.^ 
Swemmeler,  Swemmener,  Hans  295.  406. 

505.  [Barbara  s.  Fr.  505J  528. 
Swertfeger,  Hans  17. 21. 67. 80. 85. 
-,  Nickel  189. 


Bogigter. 


Swercf245. 

— ,  Ulrich  228.  [Katharine  8.  Fr.  228.]  294. 

Swinfort,  Eberlin  v.  465. 

Swinchen,  Jacob  515. 

Sworm,  Nickel  453. 

T. 

Tacherwitz,  TacheriU,  Martin  198.  [Mar- 

garethe8.Fr.l98.] 
— ,  Matthias  873. 398. 405. 466. 

—  gasse  186. 188. 139. 164. 274. 279. 282. 
Thammer,  Ste&a  552. 

— ,  Thomas  206.  [Katharine  s.  Fr.  206.] 
Tamm,  Tamme  846.  [Gertrud  s.  Fr.  346.] 
— ,  Fritz  48.  117.  149.  200.  260.  [Gertrud 

8.  Fr.  260.1 
— ,  Oaus  468. 512.  [Kerstine  s.  Fr.  512.] 
Teyder,  Hans  124. 125. 
— ,  Martin  186.  [Katharine  s.  Fr.  186.]  294. 
TekelitE,  Hans  78. 84. 89. 91. 98. 107. 
Tele,  Frau  von  Bastian  Schildow  446. 
Terleke,  Tirl.,  Drewes  67. 197.  [Anna  s.  Fr. 

197.]  241. 458. 
- ,  Glorius,  Gregor  274. 458. 
~,  Johann  67. 458. 
— ,  Margarethe  67. 458. 
Test,  Hans  404. 

Tichmann,  Qaus  421.  [Jutte  s.  Fr.  421.] 
-»Sander  411. 420. 422. 
Tyle,  Meister  154. 
— ,  Glate  465.  [Qrete  s.  Fr.  465.) 
—»Heinrich  883. 424. 427. 
-,  Schone  T.,  Hans  195. 201. 202.  211. 
Timme,  Conrad,  Hofineister  235. 
Tymmendorf,  Claus  182. 
Tymmermann  s.  Z. 
Tyr  162. 

-  ,  Hans  239. 
—»Nickel  135. 288. 
Tyrbach,  Hans  346. 852. 
Tyrling,  Stefan  228. 

Twcher,  Peter  426.  [Sophie  s.  Fr.  426.] 

— ,dieTiBcherin366. 

Titze,  Tecze,  Claus  90. 185. 141. 157. 158. 

177.  178.  180.  181.  187.  208.  209.  226. 

[Ilse  s.  Fr.  226.]  243. 247.  259.  386. 406. 

414.421.432.485.464.518. 
Ticzmann,  Claus  12. 13. 
Thobias  279. 
Tolbe,Jurge528. 

-,  Claus  V.  298.  [Kunne  s.  Fr.  29a] 
Toley,  Paul  166.  [Grete  s.  Fr.  166.] 
Tobiers.Z. 
Tolstorp,  Stolstorp  19. 
— ,  Balthasar  142.  [Margarethe  s.  Fr.  142.] 

181.187.209.256. 
—,  Hans  6. 27. 48. 
— ,StefiMi27. 


Tolstorp,  Margarethe  6. 27. 

Thomas,  Hans  105. 174. 188. 192. 193.218. 

228.  228.  285.  237.  264.  265.  271.  280. 

281.820. 
-,  Thomas  218. 237. 264. 265. 
Topfinarkt  510. 512. 53a  540. 
Toi|[ow,  Jobann  268.  [Dcnrothee  s.  Fr.  268.] 
— ,  Paul.  V.  26.  [Katharine  s.  Fr,  26.]  30. 
Thor,  Üor,Dreus  vom— 58.59.60.61.68.08. 
— ,  Erasmus,  Asmus  vom  —  410. 412. 427. 

444  517. 
— ,  Franz  vom  -  150. 292. 
— ,  Hans  vom  —  143. 
— ,  Heinemann  vom  —  443. 
— ,  Hentze  vom  —  20. 
— ,  Claus  vom—  50.  52.  56.  59.  60. 62. 6;>. 

[Katharine  8.  Fr.  63.1 
— ,  Okik  vom  —  42.  61.  63.  250.  292. 304. 

[Ermegarde  s.  Fr.  42.  304.] 
— ,  Felitte  vom  —  58. 60. 
— ,  Margarethe  vom  —  292. 
— ,  Frau  vom  —  4. 
Torn»  Jan  188. 
Tomow,  Hans  21. 292.  [Barbara  s.  Fr.292.) 

806.414.477. 
—,  Claus  61. 
Touwe  Gasse  551. 
Trale,  Frau  von  KÖppo  Lange  40. 
Trebenicz  279. 
— ,  Paul  Hedersleben  v.  451. 
Treffiui,  Heinrich  526. 552. 
Treyse,  Augustin  53. 81.  [Barbara  s.  Fr.  53. 

8L1  371. 459. 609. 582  535. 
— ,  Hans  864.  506. 509. 582. 535. 
— ,  Claus  535. 
Trepcz,  Trepitz,  Trebis,  Tropczsch,  Dion}-s, 

Annis  813. 410. 466.  [Anna  s.  Fr.  466.] 
— ,Hintze3l8. 

— ,  Claus  846.  [Agathe  8.Fr.  346.]  399. 401. 
— ,  Paul  321.  [Margarethe  s.  Fr.  »21.J  5ia 
—  PhiHpp7.318. 
—,  Anna  813. 
— ,  Gertrud  318. 
— ,  Margarethe  318. 
- ,  Ursula  313. 

Trowener,  Treb.,  Drew.,  Günther  l.Hl. 
— ,  Heinrich  74.  [Katharine  s.  Fr.  74.] 
—,  Peter  131. 801. 
—,  Katharine  221. 

Tringusz,  Trink.,  Lorenz  259. 387. 415. 
Triszkow,  Caspar  548.  [Margarethe  s.  Fr. 

548.]  549. 
Tro8t,*Erasmu8 154. 22a  248. 257.263.804. 
—,  Hans  78. 110. 304. 
— ,  Lorenz  804. 
—,  Paul  804. 

Trete,  Andreas  v.  482. 488. 
—,  Franz  V.  482. 483. 
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Trote,  CUus  v,  11. 16. 22. 149. 188. 

— ,  Curt  V.  194.  f  Jutte  s.  Fr.  194.] 

—,Paiüv.  173. 194  483. 

-,  Keratine  V.  173. 194. 

Truttebule  430. 

—,  Ludwig  436. 

Trutmann,  Anis  547. 

Tube,  Hans  320. 

Tufel  (8.  a.  DuvelX  Hang  345. 487. 513. 

Tuch,  Paul  438. 

Tuchobw.  Kune  Kopmann  zu  150. 

Tucher,  Hans  69.  273.  [Sophie  ö.  Fr.  69. 

273.] 
-,dieTucberin399. 
Tunczerie  363. 
Tunczscheberg,  Hans  533. 
Thiur,  Titze  192.  [Margarethe  s.  Fr.  192.] 
— ,  Dorothea  192. 
Turand  44. 
Turkom  s.  Durkom. 
Tuscher,  Albrecht  326. 357. 
— ,  Ciriacus  295.  347.  385.  441.  470.  486. 

527.  [Anna  8.  Fr.  527.] 
— ,  Martin  550. 
Tuser,  Ciriacus  162.  [Safie  s.  Fr.  162.] 

u. 

üde,  Frau  von  Hans  Tzesem  5. 
Udenhayn,  Heinrich  6.  [SafTe  s.  Fr.  6.] 
Uderitz,  Hans  122.  279.  282.  286.  [Sänne 

s.  Fr.  286.]  442. 
— ,  Otto  138.  [Grete  s.  Fr.  138.] 
Uderlyn,  Matthis  175. 
Ulian  360.  363. 

Uliane,  Frau  von  Peter  Strubinger  383. 
Uling,  Hans  422.  [Barbara  s.  Fr.  422.]  460. 
Ulm,  Hans  454. 
Ulrich,  Gerhard  432. 
—,  Heinrich  432. 
Ulstedin,  die  124. 
Ultze,  Hans  9. 

Ummelouft,  Martin  4.  [Gertrud  s.  Fr.  4.] 
— ,  Katharine  29 
Ummendori,  Hans  209. 
Ungarn,  König  Sigismuud  v.  233. 
Unger.  Drewes  419. 
—»Nickel  178. 
Urbach,  Stefan  517. 
Urban,  Knecht  408. 

Ursula,  Frau  von  Benedict  Heydeke  537. 
—,— Claus  Kluke  291. 
-  ,—  Hennel  Kruiczer  473. 
— ,-  Claus  Leiche  436. 472. 
—,— Peter  Marolf  115. 
— ,—  Heinrich  Maschwitz  229.  312.  471. 
— ,—  Dreus  Monyk  126. 
— ,—  Heydeke  RaMl  361. 
— ,—  Friedrich  Reckeleder  862. 


Ursula,  Frau  von  Jacob  Biter  161. 204, 

— ,— TyleSmelingll2. 

—,—  Henning  ßtoz  13. 

— ,  Tochter  von  Doms  Becker  393. 

— , —  Benedict  Fercken  547. 

— ,  ~  Claus  Grupczk  127. 

-,~  Schenke  31. 

— ,  Schwester  von  Drewes  Schindel  77. 

- ,—  Dionys  Trepczsch  313. 

— ,  Mutter  von  Hans  Busse  287. 437. 

üzorwaW,  Kersten  57. 130, 194. 

w. 

Wage,  Martin  536. 

Wagow,  Wogow,  Günther  28. 113. 425.308. 

493. 496.  510.  516. 
— .  Katharine  307. 310. 
Wachaw,  Peter  540. 
Wachsraod,  Waszmund,  Doms  319. 376. 
Waek,  Hinze  42.  [Kunne  s.  Fr.  42.] 
Walde,  Drewes  526. 
Wale,  Claus  406. 500. 
Waller,  Albrecht  13. 
Waltbach,  Hermann  123.  222.  223.  226. 

264.  265.  271.  292.  343.  412.  444.  448. 

461.  483.  488.  [Albeid  s.  Fr.  488.]  499. 

509.534. 
Waltheym,  Hans  508. 538.  [Dorothee  s.  Fr. 

538.] 
Waltkune21.22.24. 
Wdjpurg,  Wolborch  371. 374. 
— ,  Frau  von  Rule  Benno  177. 178. 
— ,—  Heise  Brun  281. 302. 
—,— Jan  Hase  383. 399. 
-,— CuneKrym489. 
— ,—  aaus  Pannensmet  295. 298. 
—,— Hans  Seile  219. 313. 
— ,—  Nicolaus  Smed  382. 

-  ,—  Matthias  Spys  408. 

-  ,— Paul  Stope  172. 320. 

— ,—  Schwester  von  Hans  Eideste  181. 

Walstorp,  Jacob  269. 823.  [Katharine  s.  Fr. 
323.]  332. 333. 337. 342. 

Walwan,  Hans  458. 480. 

— ,  Johann  170.  181.  202.  207.  240.  258. 
303. 311.  323.  324.  [Barbara  s.  Fr.  170. 
324.]  332. 371. 

Walwitz  340. 

—,  Busse  466. 

~,Kunze249.312.392. 

Waneke,  Wann.,  Wank  290.  325.  [Gertrud 
s.  Fr.  290.  325.]  383.  384. 

Wantscherer,  Vitus  217.  251.  254.  (Apo- 
theker). 

— ,  Hans  85. 

— ,  Martin  98. 

— ,  Nickel  330.359. 

— ,  Simon  251. 329. 374. 414. 426. 427. 455. 
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Begister. 


Wartnuinn,  Oa^ar  466. 
Waazmund  s.  Wachsmod. 
Wedderstedt,  Widderet.,  Kloster  7. 194. 
Wedeler,  Nicolaus,  Diener  des  Abts  von 

Merseburg  130. 
Wedemar,  Hans  142. 
-»Clausus. 
— ,  Lucas  532. 

— ,  Peter  250. 257. 298. 297. 511. 
Wedersart,  Wedersat,  Caspar  155.  156. 

181. 187.  209. 848.  [Ilses.  JV. 348.]  411. 

418.415.417.426.445. 
Wege,  Hans  521  [Katharine  s.  Fr.  521.] 
—,  Peter  497. 
Weger,  Andreas  106.  [Anna  s.  Fr.  106  ] 

244  831. 
-Hans  530. 588. 
—  Peter  488. 484. 
— ,  Margarethe  588. 
Weidemann  807. 
— ,  Heinrich  59. 
—,  Moritz  117.. 
Weidest,  Weist  19. 26. 29. 80. 43. 144. 470. 

521. 548. 549. 
Weyner,  Hans  826. 

Weytkom,  Hans  114.  [Anna  s.  Fr.  1 14.]  855. 
-,  Stefan  521. 
Wele,  Bartholomaeus  274.  290.  342.  368. 

379.  [Ilse  s.  Fr.  879.]  384. 386. 453. 460. 

485.506.550. 
—,  Lorenz  190. 290. 
— ,  Nickel  172.  [Lucie  s.  Fr.  172.]  358. 383 

384.448. 
— ,  Katharine  190. 
Welkendorp,  Thomas  246.  [Sänne  s.  Fr. 

246.] 
Welker,  Hans  873. 395. 449. 508. 
Wend,Hans21. 
— ,  Michael  899. 
Wenige,  Wentze  22. 24. 95.  [Barbara  s.  Fr. 

95]  134. 
Wenne,  Hermann  479.  [Agathe  s.  Fr.  479.] 
Wentze,  Hans  62.  [Sophie  s.  Fr.  62.] 
— ,  Claus  14. 62. 
Werbeck,  Jacob  548. 
Werbcz,  Simon  W.  v.  Lipzk  820.  [Clara  s. 

Fr.  320.] 
Werpleryn  s.  Worfeier. 
Werker,  Hennel  340. 
Werner,  Hans 86.  [Elisabeth  s. Fr. 86]  65. 

171.  227.  253. 256.  265.  285.  320.  [Mar- 
garethe s.  Fr.  65. 253. 320.]  321. 360. 377. 

[Anna  8.  Fr.  377.] 
~,  Hermann  227.  256.  [Katharine  s.  Fr. 

256.]  265. 
— ,  (^/laus  5.  33.  48.  96.  [Mette  s.  Fr.  96.] 

207.  286.  287.  348.  353.  376.  877.  396. 

428.488.500. 


Werner,  Martin  496 . 
-,  Nickel  351. 

-  ,  Paul  383.  884. 552. 

— ,  Peter  377. 421. 437. 496. 507. 

— ,1^10  110.136. 

— ,  Margarethe  377. 

— ,  Sabine  488. 

—,  Sänne  360. 

Wemicke,  Hans  38.  [Elisaboth  s  Fr.  88.] 

210. 
~,  Wentze  872.  ^82.  438.  454.  457.  461. 

462.501  502.519. 
Wemstein,  Nickel  395. 
Wersleue,  Otto  238. 
Wert,  Werd,  Hans  41.  106. 108.  109. 168. 

[Katharine  s.  Fr.  106. 108. 109. 168.]  225. 

485. 
— ,  Heinrich  169. 225. 262.  [Ilsebeth  s.  Fr. 

252.] 
-,  Lorenz  352. 
-,  Nickel  129. 
-,  Paul  352. 400. 

-  ,  Wyland  173.  [Martha  s.  Fr.  173]  331. 
338.  [Ilsebeth  s.  Fr.  338.] 

— ,  Vrone  169. 

— ,  Ilse  169. 225. 

— ,  Katharine  169. 225. 

Wertchen,  Nickel  522. 

Wertlew,  Peter  127. 

Wesenstede,  Wez.,  Hans  159.  211.  259. 

[Gese  8  Fr.  21 1. 259.1 276.  283. 
WestphaljWestefalen,  Jacob  303.  [Kerstinc 

8.  Fr.  303.]  305.  366.  380.  389.  396. 406. 

423.  436.  437.  462.  485.  494.  507.  509. 

534. 
Wetege,  Wetche,  Martin  40 1 .  476.  [Kerstine 

8.  PV.  301. 476.] 
Wetich,  Hans  253. 
Wottin,  Wittyn,  Berthold  v.  176. 
— ,  Johaim  V.,  Regeler  in  Neu  werk  10. 
—,  Nicolaus  V.  176. 
Wezewitz,  Jorge  v.  163. 
Wyas,  Hans  190. 

Wibolt,  Vester  343.  381.  390. 497.  533. 
— ,  Glorius  298.  [Barbara  s.  Fr.  293.] 
Wyda,  Hans  v.  68.  [Elze  s.  Fr.  68.] 

-  ,  Nickel  V.  21. 
Widder8tedts.Wedd. 

Widderstorp,  Dietrich  10.  130.  157.  171. 
174.  [Alheid  8  Fr.  157. 171. 174]  287. 

-  ,  Hans  111.  117.  122.  155.  178.  [Samic 
8  Fr.  111. 117. 178.]  287. 432. 

-,  Claus  27. 28. 121.255. 

— ,  Conrad,  Cord  122. 178. 

—,  Moritz  255.  413. 

— ,  Nicasius  517.  519. 

Wydener,  Hans  316.  [Agnes  s.  Fr.  316.] 

Wydenrade,  Wydenrode,  Martin  (v.)  70. 


Orts-  und  Personen- Register. 


633 


173.  390.  414.  424.  426.  430.  433.  434. 

4S5.  436.  439.  448.  455.  457.  473.  495. 

501. 509.  [Margarethe  s.  Fr.  509.] 
Widir8art8.Wed. 
Wyendorfl87.188. 
Wygant,  Wyand,  Ha«s  W.  v.  Lipczk  390. 

392.393.394. 
Wigcnrad,  Ludeke  390. 
Wylant  294. 298.  [Margarethe  s.  Fr.  298.] 
Wilde,  Hans,  Scholtheiss  499.  504.  511. 

513. 
Wüdftier,  Curd  212. 
Wilhelm,  Herzog  v.  Sachsen  535. 
— ,  Martin  255. 521.  [Ilse  s.  Fr.  521.] 
—,  Peter  80. 
Wilke,  Willel<en,  Hans  86.  107.  152.  171. 

223.  269.  352.  435.  437.  [Ilse  s.  Fr.  171. 

435. 437.) 
— ,  Otto  107. 
Wiltewitz,  Hans  18. 19. 
Wymann,  Tyle  85.  [Jutte  s.  Fr.  85.] 
Winkel,  Asmus  517. 552. 
— ,  Hans  221. 
—,  Claus  221. 
—,  Paul  539. 
—,  Peter  552. 
— ,  Rulof  vt  dem  -  56. 57. 
Wynmeister,  Wym..  Hans  276.  302.  339 

365.  399.  [Margarethe  s.  Fr.  365.  399.] 

411.436.457.469.487. 
— ,  Jacob  551. 
Winschenke,  Berthold  74. 
Winczk,  Michel  v.  489. 
Wyntepper,  Winczeppher,  Heinrich  68.69. 

72.80.96.118.120  [Söffe  s.Fr.  118.120.] 

176. 
—»Nickel  90. 
Winter,  Hinze  190. 
—,  Ilse  290. 
Wiprccht,  Heinrich  262.  [Anna  s.  Fr.  262.] 

375. 384.       • 
Wyrik,  Gaus  221. 
Wise.  Wiese,  Wisze,  Claus  176.  382.427. 

441.451.  [llsebeth  s  Fr.  382.  427.  441. 

451:  ]  464. 465. 466. 
Wischeffel,  Winscheppel,  Amd  257.  292. 

425. 490.  [llsebeth  s.  Fr.  490.] 
Wismersleue,  Werner  10. 
Wissenfels,  Wissen  tvelsch  161. 
—,  Kloster,  Klosteijungfrau  162  316 
-",  Hans  (V.)  36    [Hanne  s.  Fr.  36.J  182 

190.204.289.323  471.  [Annas  Fr. 471.] 
— ,  Claus  427.  457. 464. 465  471.  513. 
-,Matthi8 267.  410.416 
Wiszgerwcr,  Andreas  292. 295  fCone  s.  Fr. 

295.] 
— .  Dietrich  454.  [Alheid  s  Fr.  454.]  480. 

515. 


Wiszbach,  Andreas  260.  [Lacie  s.  Fr.  260.] 

432. 448. 
— ,  die  Wiespachin  546. 
Witche,  Nickel  533. 
Witkop  155. 
Wiüender,  Nickel  372. 
Wittenberg,  Hans  58. 
— ,  Jacob  22. 
— ,  Johann  (v.)  144.  [Katharine  s.  Fr.  144.] 

199. 386. 476. 477. 
— ,  Paul  515. 523  [Barbara  s.  Fr.  515. 523.] 

538 
— »Rudolf V.  24. 135. 
— ,  Claus  Mentzen  v.  5. 6. 
Wok,Hintzo21. 
Woldemer.  Hans  127. 
Wolder.  Nickel  427. 
Wolf  228.  [Sophie  s.  Fr.  228.] 
— ,Benedictus211. 
— ,  Hans  21. 133. 149. 208. 395. 
*~  iCersten  441. 
-!  Claus,  Nickel  173. 339. 411. 
—,  Clemens  504.  [Cordula  s.  Fr.  504.]  518. 
Wolfeshayn,  Hermann,  Kanzler  y.  Sachsen 

235. 
Wolpitz  65. 

Worb,  Worff",  Paul  380. 426. 
Worfeier,  Worp.,  Werfeleryn  469. 
— ,  Heine  406. 
— ,  Claus  7. 
Worm,Tylel9. 

Wrage,  Jan  409.  [Agnete  s.  Fr.  409J 
Wreist,Pawel  v.  159.  [Katharine  s.Fr.  159.] 
Wrichals,  Drews  165. 
Wdenstein,  Nicolaus  187. 
Wulle407. 

WuUenweber,  Eckart  164. 
Wunczk,  Wuntzsch,  Claus  180.  [Agnes  s. 

Fr.  180.]  462. 494. 
Wmtrog  141. 
— ,  Hans  256. 
— ,  Kurt  217.  256.  258.  260.  [Katharine  s. 

Fr.  217  256. 260.] 
Wurczen,  Wortczin,  Hans  v.  230. 810. 344. 

[Margarethe  s.  Fr.  344.]  345. 381. 397. 
— ,  Christine  280. 
— ,  Margarethe  230. 

Z.  Cz.  Tz. 

Caecilia,  Czille,  Tzilie,  Frau  von  Glorius 

Bandow  510. 537. 
— ,—  Scherer  106. 
— ,  Tochter  von  Jacob  Pasleucn  36. 
Czallun,  Hans  230.  [Juke  s.  Fr.  230.] 
Czan,  Hans  388. 886. 

Tzane,  Claus  v.  78.220.  [Anna  s.  Fr.  73.220.] 
Tzanewitz,  Baltbasar  8. 
— ,  Heinrich  8. 
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Begistw. 


Tjomewitz,  Nickel  8. 

— ,  Beynart  8. 

—»Gertrud  8. 

Czappenstrasse,  Tapp.  7. 99. 141. 184. 221. 

308.319.363.456.485.503. 
Czathan,  Czate,  Cz&tevi  416. 
—»Friedrich  182. 244. 
—,  Jordan  35.  [Mette  8.  Fr.  35.]  166.168. 

176.353. 
-,  Claus  318. 383. 384. 
Tzawe,  Czauwe,  ufiTdem  Berline  244 
— ,  Hans  135. 215. 
— ,  Thomas  72.   [Margarethe  s.  Fr.  72.1 

167.  [Sänne  s.  Fr.  167.] 
-.Anna  329. 

Tzaze,  Herfard  82. 83.  [Gese  s.  Fr.  82. 83.] 
Zeber  s.  Seher. 
Tzegenbard,  Dietrich  30. 
Czeye,  Czeyge,  Zceyhe,  Hans  89.  [Katha- 

rine  s.  Fr.  39.]  91.  179.  503.  [Mette  s. 

Fr.  503.] 
— ,  Kersten  3. 
— ,  Paul  332.  [Sophie  s.  Fr.  332.]  41 1 .  426. 

430.  521.  529. 
Czeiger,  Valentin  200. 201. 
Zeyler  v.  Friberg  184. 
— ,  Curd  193. 
Gzeley,  Zscheley,  Borchard  407.  [Gertrud 

8.  Fr.  407.]  509. 
— ,  Hans  428.  498.  530.   [Dorothee  s  Fr. 

530.] 
—,  Curd  515. 
--,  Matthis  302. 

-,  Peter  35.  [Barbara s.  Fr.  35.]  3iM  498. 
Czelen,  I^tthias  405. 
Zelender  s.  Sei. 
Zelle  s.  S. 

CeUe,  Propst  v.  325.  Propst  Johann  291. 
Czerben,  Kummeler  v.  141. 
Tzemtz,  Saffe  46. 

Tzerpin,]\fartin  110.  [Elisabeth  8  Fr.  HO.] 
Tzerpitz,  Dietrich  102. 105. 
Tzerre,  Claus  122. 139. 290. 
2ierwitz  s.  S. 
Czerwist  333. 334. 335. 
—,  Graf  Adolf  V.  333. 
—,— Albrecht  V.  333. 
— ,— Waldemarv.  333. 
— ,  Lode  Bussenieister  v.  127. 
~,  Peter  Stormv.  49, 
— .  Hans  138. 

Tzesem,  Hans  5.  [Vdo  s.  Fr*  5.] 
Tzezkow  28. 
Tzve  8  Lucie 
Czyl,  Czyle,  Hans  120.  806.  318.  321. 371. 

374.  395.  425.  468.  470.  475.  478.  479. 
— ,CiIiax438.456. 
— ,  aaus  895. 509.  510. 513. 


GETl,8ixta8  363.  [Ilses. Fr. 363.] 

Cyli^,  Conrad  223.  [Idargarethe  s.  Fr.223.] 

Czscbim)  Fritzscbe  536.' 

Gzyimnermann,  Tymm.,  HanaB.  36.  [Katha- 

rine  s.  Fr.  36.] 
—.Heinrich  18. 19.. [Hannas. Fr.  la]  2d. 

[Bethe  s.  Fr.  29.]  91. 201, 418. 
— ,  Jacob  539. 

-,  Martin  29. 479,  (Margarethe 8.Fr.479.] 
- ,  Nickel  96.  [Agathe  s.  Fr.  96.]  12a  258. 

[Ilse  8.  Fr.  253.]  370. 
— ,  Paul  21. 
—,  Anna  201. 
— ,  Mai^garethe  201. 
Tzinemann,  Hans  5.  10.  33.  48.  83.  99. 

[Anna  s.  Fr.  83. 99.]  104  130. 140.  529. 

531  541. 
Tzynnern,  Dietrich  v.  134. 
Czynnow,  Hans  356. 
— ,  Caspar  356. 

Czipel,  Gzippel,  Dydelw  197. 199. 203. 206. 
- ,  Claus  483 
Tzyring,  Heinrich  73. 
— .Jurge458.470.521. 
Zitz,  Czycze,  Albrecht  v.  66. 
-,Henzev.  339.341. 
— ,  Hermann  Malyn  v.  154.  [Margarethe 

8.  Fr.  154.] 
Zcoberitz,  Hermann  13.  15.  43.  [Gertnid 

8.  Fr.  43.]  67.  77.  80.  91.  147.  14».  186. 

224.  237.  255.  263.  [Ilse  8.  Fr.  91. 263.] 

330.  334. 396. 
— ,  Claus  151.  186. 284. 287. 294. 296. 300. 

304.  312.  314.  315.  350.  360.  371,  372. 

380.  38a  389.  391.  406.  407.  416.  423. 

434.  446.  [Kone  s.  Fr.  350.  446]  479. 

502.  506.  524.  527.   [Margarethe  s.  Fr. 

524. 527.] 
— ,  Levin  360. 434. 
—,  Lorenz  9.  10.  38.  45.  47.  54.  56.  57. 6a 

67. 82. 101.  115.  12a  146. 165. 199. 214. 

217.  227.  230.  240.  265.  267.  269.  272. 

273.  274.  276.  277.  27a  279.  280.  282. 

28a  293.  294.  297.  320.  335.  338.  343. 

360.  408.  423.  432.  43a  443.  449.  455. 

456.459.463.477. 
— ,  Martin  10. 507.  [Anna  s.  Fr.  507.] 
— ,  Michel  108.  [Kerstine  s.  Fr.  108.] 
—,  Thomas  459. 463. 512. 
-,UHchö23.526. 
— ,Ge8e9. 
—,  Katharine  186. 
-,Saflfe9.10. 
Cioymer,  Czomer  308. 
-,  Nicolaus  396. 398. 512.  [Ilse  r.  Fr.  396. 

39a]  512. 
Zcoch,  Czock,  Zecke,  Zcog»  Albrecht  313. 
— ,  Bartholomeus  519. 545. 551. 
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Zcoch,  Drewes  313.  473. 552. 

— ,  Valentin  153. 230. 262. 383. 

— ,  Hans  6. 23. 149.  [Kunne  s.  Fr.  149.153.] 

351.468.500. 
— ,  Heine  351. 483.  501. 502. 
— ,  Cune  5. 23. 110.116. 169. 283. 291. 293. 

313.  351. 
—,  Peter  55. 
— ,  8ander229. 241.310. 459. 519.  [Marga- 

rethe8.Fr.229.459.519.] 
—,  Anna  473. 
-.Elisabeth  473. 
—»Sophie  473. 

Tzoken,  Cune  T.  v.  Plösmy  tz  9. 
Zcolner,  Tolner,  Hans  28  530.  533. 545.547. 
— »Peter  26. 29.50. 59. 64. 86. 139. 153.168. 

179.  182.  200.  213.  251.  270.  278.  279. 

284.  294.  307.  810.  313.  376.  378.  379. 

405.  428.  433.  437.  439.  456.  457.  468. 

464.465.471.473.480. 
Tzorbowe,Czorebow,Han895. 131. 172.412. 

—  aau8  380.  [Ilses.  Fr.  330.] 
TzÄrbeke,  Otto  v.  50. 52. 56. 

—  ,  der  Voigt  von  380. 
Gzorn,Jan287. 


Gzornekow,  Bode  165.  [Margarethe  s.  Fr. 

165.] 
— ,Mewe8l87.188. 
— ,  die  Czomekowin  155. 
Zcweye,  Paul  525. 
Czwencsig,  Drewes  553. 
-,Cart552. 
Tzwickowe,  Heinrich  v.  65.  [Elzebeth.  Fr. 

65.] 
— ,  Kersten  v.  49. 95. 
— jSohelnerv.  149. 
Czwochow,  Valentin  160.  [Katbarina  s.  Fr. 

160.J407. 
— ,  Friedrich  17  33. 48. 108. 117. 121. 134. 

140.  148.  146.  147.  148.  158.  179.  182. 

188.   [Saffe  8.  Fr.  17.  48.  108.  117.  146 

183.]  224. 
— ,  Hans  (v.)  56. 68.  [Anna  s.  Fr.  56.  68.] 

69  70.  84.  102.  116.  117.  180.  [Juttes. 

Fr.  130.]  137.  139.  225.  [Margarethe  s. 

Fr.  225.]  308. 809.  397. 
-Caspar  150.  [Gesc  s.  Fr.  149.] 
-,Marün  33.  65.  70.  117.  148.   [Anna  s. 

Fr.  148.]  158. 179. 
-,Konoguiid  158. 179.188. 


A. 

Abla88  40i.498. 

Acht  109. 

Altarist  286. 

Alterleute  der  Pfarren,  ins- 

gesammt  und  elnzeln,140. 

160.  214.  217.  247.  248. 

251.  397.492.540. 
Amme  414. 

Ännefang  eines  Pferdes  199. 
Apotheker  246.  251.  367. 

524. 
Armbrust  149. 283. 513. 
Arme  Leute  133. 
Asche  495. 
Auslauf  aus  einem  Soolbrun- 

nen  94. 134  159.  etc. 
Axen  20. 


B. 

Badstube  366. 414. 530. 
Bann  190. 526. 
Barden  20. 
Bauerschaft  400. 401. 
Baumeister  zu  St.  Moritz 

111. 
Bausache  138.  322. 
B^präbnis^Kostendes  -106. 
Becher  259. 
Becherer,  die  —  259. 
Belehnung  zu  treuer  Hand 

105. 
Beschlag  der  Pferde  246. 
Bett  182. 245.324. 345.362. 

Spanbett  363.     Bedde- 

want  12.  20. 36. 182. 
Bier  12.  (hallisches)  22. 49. 

167.  (Kufe)  etc. 
Bild  159. 
Bischof  134. 
Bvzicht  198. 
börgethog  78. 86. 203. 
Bommeister  163. 
Bornschreiber  111. 
Bornsule  548. 
Botenlohn  222 
Brandschaden  510.  511. 
Brauhaus  49.  99.  320.  414. 

511.517.527.547. 


2)  Sach-Register. 

Brauger&th  547. 

Briefe,  königliche  217. 218. 

220. 
Brunnen  150.  304. 548. 
Bude  50. 282. 328.  361.456. 

552. 
Buhle  135. 
Bücher  21. 22. 469. 
Butter  531. 

D. 

Dedingesleute  105. 149. 153. 
Decklaken  285. 356. 421. 
dingslikich  werden  103. 
Doctores  zu  Leipzig  535. 
Domtze  352. 
Drohworto  79. 
Dusing,  Tusing  73.  vergol- 
deter 242. 

E. 

Eisen,  altes  58. 
Entführung  einer  Frau  346. 
Erbschaftsvergabung  35. 
Erbzins  420. 
Erdhaus  548. 

F.  V. 

Fässer,  Fässchen  (Veteken) 

125.345.359.  beschkgene 

-58. 
Fenstermachor    135    146. 

159. 
Festung  104.126.  131.211 

485.  —  sich  aus  der  F. 

schwören  446. 
Verjährung  174. 
Verbufen  166. 
Verdoppeln  166. 
Feuerung  517. 
Finger  und  Zunge  verlieren 

103. 
Fingerlein  18. 
Flachs  12. 
Fleisch  398. 
Fleischscharren  28. 148.174. 

266.  267.  268.  287.  390. 


480. 526. 583.  —  mit  zwei 

Leden  515. 
Fohlen  221. 

Voigt  zu  Giebichcnstein  486. 
— ,  des  Schultheissen  457. 
Folge,  Tbeilnahme  an  einem 

blutigen  Streit  418. 
Vorkauferecht  327. 
Vormundschaft ,    loslassen 

von  der  — 129. 
Vorspan,  goldener  205. 
Vorsteher  der  Pfarren  und 

Klöster  251. 
— ,  des  neuen  Spitals  189. 
Vorwerk  456. 
Freigraf  532. 
Freier  Stuhl   zum  freien 

Hayn  532. 
—  zu  Dortmund  538. 
Frevel,  Frevelthat  116.118. 

155. 
Frohne,    Frohnebote   179. 

254. 349. 448.       . 
Frohnung  247. 
Fuhrlohn  49. 
Fuchsbälge  444. 
Futter  für  Pferde  210.  246. 
Futterer  259. 

G. 

Garbude  116. 141. 334.  457. 
511.517.519.546. 

Garten  507.  516.  Kesper- 
garten501. 

Gast  86. 

Geleise  505.  525.  Geleits- 
mann 505. 

Gerade  20. 80. 99. 

Ger&the  363. 369.  370. 396. 
397. 

Gericht,  auswärtiges  217. 
218. 220. 245. 246. 

— ,  geistliches  205.369.527. 

— ,zuKröllwitz492. 

~,  zu  Leipzig  506. 

Gericht,  des  Schultheissen 
527. 

Geschmeide  32. 

Getreide  49  etc. 


§acli*tt^;i8ter. 
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Gewalt  155. 

Gewand  85. 130. 

Gewantkammer  174.  469. 
500. 519. 520. 

Gewette88.287. 

Giebel,  steinerner  90.  138. 
456.  552. 

Glas  73. 75. 

Glasfenster  485. 

Gold  99. 

Grashof  37. 84. 322. 

Gulden,  barbarische  73,  no- 
bile ungarische  73,  rhei- 
nische 73. 

Gürtel  140.  —  silberner  73. 


H. 

Haartueh521. 
Hafer  123.  340. 369. 
Halbgeschwister  12. 
Hand,  tote  208. 
Hanf  12. 347. 
Häringe457.525. 
Hausrath,  Hausi^eräth  84. 

89.93.116.118.126.133. 

137. 167. 169. 492. 
Hauszins  155. 169. 185.309. 

339.477. 
Heergewette  180. 133. 134. 

149.  162.  241.  340.  418. 

43i.  547. 
Heide,  ein  Fuder  H.  481. 
Heimlichkeit  37. 254. 
Hinterländisches    Gespann 

531. 
Hof,  wüster  270. 
Hohn  und  Smaheit  245. 
Holz  69. 
Holzschuhe  383. 
Hopfen466.507.510.Hopfen. 

sack  340. 
Hoee  525. 

Hühner  als  Abgabe  128. 
Hnfbeschlag246. 


L 

Jacke  238. 

Jahrmarkt  190. 214. 498. 

— ,  Leipziger  M.  als  Termin 

332.333. 
InnungderKrämer404.498. 
— ,  der  Schuhmacher  287. 

482 
Jopel54.525. 


Juden  71. 92. 127.192.360. 
391.404. 

—  in  die  J.  setzen  (ver- 
setzen) 76.  78.  107.  116. 
123. 124. 176  etc. 

Jmiker  184. 

K. 

Kammer  150.' 201. 
Kanne,  Stübchenkanne  328. 

—  zinnerne  58. 125. 155. 

476. 
Kapaun  142.  422^ 
Karren  62. 
K&8e421.     . 
Kasten  182. 269. 363.—  mit 

Gerftthen  275.288.— mit 

Gut  202. 
Kauf  134  etc. 
KeUer94. 150. 165etc. 
Kemenade  37. 57. 323. 
Kessel  32Ö.  352.  359: 
Kinder  aus  zwei  Ehen  voll- 
mächtig machen  109. 
Kirchenbau  von  St  Ulrich 

204. 
Kissen  245. 
Kleiderl2.36.44. 104. 105. 

140.324.426.— ,Frauen- 

nnd  Mannski.  436. 
Kleinschmidt  483. 
Knäufe,  silberne  245. 
Knöpiken,  silberne  175. 
Kochmagd  454. 461. 
Kolner  288. 283. 
Compromiss  535. 
Köpfe  73. 
Korb  125. 
Korn  53.  69.  122. 135. 212. 

(Weizen)  215.  (Rocken) 

433. 
Kost,  gare  94.    Koet  und 

Wolmung  (Herberge)  161. 

171.204. 
Koth  96.  —  freier  141. 
Kram  83. 105. 125. 166. 172. 

187.  190.  194.  198.  202. 

246.  268.  283.  883.  414. 

435.472.550. 
Kramerei  125. 190. 404. 
Krämerinnung  404. 498. 
Kranz  267.—  silberner  159. 

488. 
Kühe  70. 182. 487. 
Kumpanie  290. 
Kupfer  73 
Kurswerk  84. 


L. 

Lähmnis  131. 

Laken,  leidisches  460. 

Leder  359. 

Lederkram  130. 321. 

Leibesnoth  27. 

Leibzucht     nach     eigener 

Wahl  538. 
Leinewand  12. 
Leuchtenmacher  333. 
Leumund  223.  —  schelten 

254. 
Lohn,verdienter85.305.444.  * 

M. 

Mage8chaft465. 

Maler  355. 483. 

Malzhaus  548. 

Mantel,  Frauenmantel  71. 

80.   101.  125.  132.  148. 

151.  167.  169.  185.  267. 

305.  391.  (rother).  397. 

(leidischer)  418. 438. 499. 

525 
Marschalk  180. 
Mauer  457. 537.  540. 546. 
Messer  465. 
Meth  823. 
Misshandlung  1 15. 122. 137. 

155. 
Mitgift  204.  522. 
Mithaus  73. 
Mord  241. 
Mühle  147.  154.  206.  272. 

283.  292.  316.  318.  332. 

409. 445.  536. 
Mühlsteine  146. 
Muszhusere  37. 
Musteil  149. 

N. 

Nägel  149. 
Neveyere  20. 
Nezer,  seidene  159. 

0. 

OiBzial  475.  —  von  Magde- 
burg 520.  —  von  Kloster 
Neuwerk  224.  475.  526. 
552. 

R 

Panzer  110.  238.  390.  392. 

893.894.406.469. 
Panzermacher  482. 


ttegister. 


Parcham  368. 899. 
Pelz  406. 
Perlenkranz  341. 
Pfönner  163. 
Pfarrbuch  546.  —  von  St. 

Gertrud  525. 550.  —  von 

St.  Ulrich  518. 
Pferd  22.  49.57.62.69.79. 

86.87.104.109.119.127. 

139.  143.  149.  155.  162. 

165.  166.  175.  181.  184. 

199.  203.  210.  246.  453. 

(mauBefahl).    —    Futter 

tor  Pferde  210.  246.  — 

Hufbeschlag246.' 
Platz  fiir  Feuerwerk  517. 


R. 

Kathhans  31.  37.  104.  150. 

256.  265.  300.  319.  828. 

351.  358.  405.  472.  479. 

485.  491.  527.  529.  530. 

531.541.549.550. 
Rathhaußscheune  437. 
Redeschap  20. 
B6chen8chaft82. 
Rinder  139.  — -  stossen  eine 

Kuh  von  der  Brücke  487. 
Ringe,  silberne  245. 
Rock  66.  71.  125.130.148. 

155.  168.  179.  185.  418. 

499. 
Roland  330.440. 
Rabesamen  21. 

s. 

Säcke  365. 

Salpeter  367. 

SalpetersiederllO. 

Salz,  Fuder,StOcke  68.203. 
350. 

Schadegeld  125. 

Schafe  149. 196. 

Schalen,  Sch&lchen,  silberne 
73. 160. 328. 

Scharren  119. 128.219.423. 

Schelten  223. 

Scheerbank,  —statte  445. 
520  532. 

Scheune,   schunichen  95. 
144. 
189.211.270.451.498. 

Scheunenzins  534. 

Schleier  12.  —  Werth  des- 
selben 521. 


Schlappe  288. 
Schmiedezeug ,     smede- 

geczouwe  213  313.  314. 

.839.477.492. 
Schöffen,   auf  dem  Berge 

283 
Schöfibn,imThalel63. 
— ,  von  Magdeburg  16.  92. 

254. 
— ,  Einsetzung  derSchöfien 

233.  —  Verzeichnis  285. 

545 
Schöffenbuch  18. 21. 24. 55. 

57.68.116.161.248.261. 

499. 
Schöfienhaus  39.  194.  202. 

246. 
Schrank  185. 186. 224. 279. 

880.  456.  —  vor  St  Ger- 
truden-Kirchhof 279.  — 

unter  dem  rothen  schilde 

456.  —  in  der  ülrichs- 

strasse  157. 
Schreiber  182. 
SchrWer  160. 
Schule  218.  347.  863.  366. 

399.470.473.521.554 
Schuhkram  106. 
Schubmacher -Innung  287. 

482 
Schweine  219. 220. 260. 264. 

Schwert  212. 465. 
Schwertfeger  91. 
Schwertmach  133. 
setzen,    versetzen    in   die 

Juden  76.  78.  107.  116. 

123. 124  etc. 
Si^benzahl,  beweisen  mit 

der  — 84. 177. 
sydenkram ,   Seidenkram 

265.  264. 392. 536. 547. 
Siegel  96. 
Silber  99.  Silberwerk  32. 86. 

805.522. 
Sonnenschein,  Willen  thun 

bei  S.  248.  —  antworten 

bei  ~  280. 
Spanbett  368. 
8gangen44. 
Speck,  eine  Bache  898. 
Spreu  122. 
Spruch  der  Doctores  zu 

Leipzig  535. 
Stadtschreiber  258. 516. 
Stadtvoigt  525. 
Stätte  116. 
Steinhütte  207. 
Steinmetz  122. 


Stock,  zu  Stocke  bringen 

173. 
Stockfisch  388. 
Stoven,  Badstube  87.  366. 

414.499.580. 
Stroh  21. 69. 122. 518. 


T. 

Thal  534.  —  Vorsteher  des 
Th.  165.  192.  —  Bom- 
meister,  Schöffen  u.  Vor- 
münder des  Th.  163. 

Thaigericht  117  158. 

Thahwht  27. 100.477. 

Talg,  ein  Stein  —  9. 29. 198. 
248.403.485. 

Tasche  140. 

That,  handhafte  und  flüch- 
tige 104. 

Testament  251. 526.534.— 
Testamentarii  534. 

Tiegel,  irdene  461. 462. 

Tisch  362. 

Tischstätte  352. 

Todtschlag  8.  46.  106. 109. 
126.  446.  448.  466.  485, 
552. 

Todte  Hand  208. 

Töpfe,  eherne  352. 

Thorweg  und  Scheune  451. 

Tuch58. 135. 141.203.226. 
244.  (graues)  209.  (eng- 
lisches) 534.  (grünes  lei- 
disches). 

Thurm,  Heizwerts-  68. 

—,  neuer  160.334.519.532. 
546. 

ü. 

Ungehorsam  199. 
Unmündigkeit  183. 

w. 

Wagen  (und  Pferde)  22. 86. 

119.  139.  162.  166.  175. 

181. 333  etc. 
Wachs,  ein  Stein  — 401. 
Wandelkauf  536. 
Wantgadem  150.     Want- 

kammer  266.  269.  445. 

450.463. 
Weg  201.  —  über  einen 

fremden  Hof  304^ 


Sach- Register. 


Wegeangelegenheit  B07. 
Wegsetzer    des    Raths 

502. 
Wehre,  gebrochene  207. 
Wehrebusze  138. 
Wein,   Stübchen  29.  133. 

187.  192.  -  Ryffols  und 

walscher  Wein  234.  — 

gebrannter  537. 
Wergdomtze  323.    Werk- 


gadem  37. 57.  Werkstätte 

519 
Wiese' 141. 
Willkür  149. 
Wirthschaft460. 
Wissenschaft  131.  —  Klage 

um  — 105. 
Wissentliche  Leute  160. 
Wunden   131.   301.  306. 

kämpf  bare  418. 


z. 

Zehrung  222. 
Zimmermann  des  Raths 

469.  507. 
Zugang  zu  einem  Brunnen 

150.521.  547.  548.  — zu 

einer  Heimlichkeit  37. 
Zunge  und  Pinger  verlieren 

103. 
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